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~ 2 g eGO r d nun g 

L Jr dte Bera tungen nÜ t den Ratsherren DonnerBtag , den 

29 . Juni 19 39 , 18 Uhr I 

~atl~us l kleiner 8itzul1gssaal . 

1. 

1 . Erh öhung der H8.ushal t ss t elle 43/69 iJachwe isung I lfd . Nr . 
72 ±Y r 1939 . beihi l fe r'r da.3 'l'idchenhe im (Drs . 161) 

2 . Bedingung en für den Grunderwerb zur Verb r eiterung d C' r 
FranZiusalee~' s...l 62 ),.. 

IL 4w - T" i}' '~J 
:: . Y*i"'9 1~rhöhlmg L0_ fÜr Arbei ter) (Drs . 163) . 

4 . Landerwerb i n Schönkirchen von Gee s t (Drs . 1 64 ) 

5 . Verkauf von GeLinde alll Lindenwe[, an die \ ohnbau- GmbH . 
Berlin-Dahlem (Drs . 1 65) . 

6 . Lander 1'('e::'b in Schönldrchen von \'1erneck (Drs . 166 ) 

7 . Gel <.:in c~ e CLust usch zwis hen der 6taot Kiel und Burchard 
(Drs . 1 67 ) 

8 . ,~rh(jhung der bei der Haushaltsstelle 00 2/ 61? für 1 938 
bereitgestellten Mittel (Ruheluhne und Hi r:terbli.e­
benenver orgung für Arbeiter ) (Drs . 16S ) 

9 . ßrhöhung der Haushaltsstelle 94/65 ( Ub erwrüsung von 
Kr al tfahrzeug .J teueraufkommen an die 'riefbauver­
'!Jal tung ) (Drs . 1 69) 

10. Kanalneu.bau.- Lmd Erweiterungsrucklage (Drs . 170) 

11. Sonderausgle ichsr ,. cklage für Berufsschulb (] i tr :ige 
(Dr s . 171) 

12 . Grundst u.cksverk8.uf am v erl . ',feddigenring (Drs .172) 

1 ~ . I soliertmg von Baracken der Kr anken811sta l t ( JJro . 173) . 

14 . }I ortsetzung ( ... er T..:.i.tigkei tsb:erich te 

15 . Verschiedenes . 

K i e 1 , den 26 . Jtmi 1939 . 

Der Oberbürs ermeister . 

13a . Stra ßenbenennung in Kiel- Ellerbek (Drc . 174) . 

13b. Er\'v'erb deo bcb.:.~uten GrundotUclm SchJnberGer ~J trd3e 25 
von vr . Buth. ~ Dr0 . 175) 

13c . Grenzgürt Hu.rbei t (Dro . 1'76) . 



rr i e der s ehr i f t 

über die I3eratu.ngen r:11 t de 1 HG. t:Jherren an 29 . Junt 1 Cl 39 . 

Anvi'esend : - ----- OberbUrgermeister B ehr e n s , 

Stc:.dtriite Dr . Sehr. idt , Werk , Hobeck , 

Ra tsherren Cluus sen , Kohrt , Prof . Dr . LJhr , 

8eholz , Prof . Dr . Sehwunt es , Sperling, 

Ziec;enbein j 

ent s chuldigt sind die Ratsherren And es , 

I3laue , Fester , Kesy , Dr . Köstor , Paglnach , 

Schrödt er , Stiebler , Struve . 
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Außerdem nehIJ~_n an dor __ Qi tzung teil : t r-:;. d toJrndikus Loe\':e, 

ObormugiLtratsrut Tho~~e 1 , Magis t rats_ lite 

Rulffs , Gosau , Schultz , Stndtki~n~ oreidirektor 

Kasper , Asse Gsor Hansen , dt adtlnspek tor 

Schreiber und 2 Pressevertre ter . 

Voroi t zender : OberbürGermeister TI ehr e n s . 

Schrif"j;führcr : 8tadtoberins ektor A d 0 1 P h . 

1 . Erl~öhune; der HauDhal t s.J teIle 43/ 69 Nach\'leisunc I lfd . 

Nr . 72 fÜI 1 CJ?~yeihilfe für das L1;idchenheim (Dr8 . 161 ) 

Die GeJr1o inder ~it e erheben keine Bedenken . Ent cchließunh 

dei3_ Oberbürgermeis tors : Nach Entwurf . 

2 . Bedingungen für den Grunder\"l~rb zur VerbreiterunG der 

Fran~i.u ..... rl: .. llee (Drs . 16 2 ) . - Die Gcmeinder~~te erheben keine 

Bedenken . ]~nt:Jehl -L eBung des Ob erbürgC?rr:1eisters : Nach 

EntvlUrf . 

3 . Erhöhung d er llaushal -y sotelle 7104/695 - Löhne fUr Arbei ­

ter - (Drs . 16 3 ). - Die Gemeinder:-te erheben keine Be­

denke!} . Entschl.ießung dos Oberbürgermei s t ers : Uaeh Ent­

wurf . 
4/ 5 . 



4/5 . LanderY1~r~ ü~ .. J?cr!önkirchen ......Y....9n .. J7erneck und Gee ut 
(Drs . 161).. und 166 ) . - rvLCL, tro. t:3ra t n u 1 f f s fUhrt 

au ,-" daß e 3 sich i n beiden Fiillen um Grundstücke h [1n­
d81t, die für das geplante Großb o.uvorho..b 8n z\liuchen 

N8umWll en und SchUnkirchen benötigt werden . W~nn mit 

de~ D~u begonnen wird , ote lt noch nicLt fe ut . l~ts­

herr K 0 h r t i s t der Auffas ~ung , daß der Preis von 

0 , 80 RM/ qrn zu hoch ist . I n der AU0 ,~,:)rcch8 d ....... rüber wird 

fe 8tgestellt, daß mit ein em weiter8n Entcecenkomm8n 

d8r Verküufer nicht zu rechnen i ot . Außerdem oteht 

fe s t, do..ß die St adt im Enteienun[;sverf,-,-hren nicht bil­

l iGer wegkommen wUrde . - Die Geweinder~t8 erheben k~ine 

Bedenken . Ent 8chließunc d8s Ob erbürr;e r J:1ei s t ero : No..ch 

En tl'mrf . 

6 . Verkauf von Gelüng..e a:r:l Lindenwec an die Wohnbau-GmbH . 
Berlin-Dahlem (Dr s . 165) .- Nagistr~torD.t R u 1 f f s 

erl liutert den Entochließungsent\rurf an ll~nd der 

schriftlich en Vorlage . - Die Gemeindcrüt8 erheben k8ine 

Bedenken . Entscl~Jießunr; deo OberbUrGermeisters : No.ch 

Entwurf . 

7 . Gelündeau ot a uoch zVviochen der Stadt Kiel und Burchard 
(Dr s . 167) . - Die Gemeinderit8 erhebe n keine J3eden:ren . 

Ent~JchließuJ1p; des Oberbür r';erme i s t ers : Na ch Entwurf . 

8 . ErhöhunG d~! bei der Huuuh~~t s s t elle 002/612 für 1938 

bereitgestellten Mittel (Ruhelöhne und Hinterbliebenen­

verGorgung fUr Arbeiter) (Drs .1 68) .- Di8 Gemeinderiite 

erheben keine Bedenken . Entschließung des Oberbürger­

mei s t ers : Nach Entwurf . 

9 . Erhöhung der Ha.uoho.l ts ;..:; telle 94/65 (Überwe i oung von 

Kraftf0.hrzeugoteueruu koomcm u.n die Tiefbauverwul t unlIl 

(Drs . 169 ) . - Die Gemeinder ·i.te e]-heben ke ine Deden: ~en . 

Entschließung de s OberbürGen eiotero : Nach Entwurf . 

10 . ICo..nulneubu.u- und Ervreiterungsr ~i_ c klo..ge (Drs .1 70 ) 

Die Gerneinderiite erheben keine Bedenken . Entuchließung 

de s .0berbürGerme isters : No..ch Entwurf . 

11. Sonderu.usgleichsrUcklage für Br..TUf s8 chulbei t~ 

(Drs .1 7 1 ) . - Stadtra t Dr . S c h n i d t erl~iut ert den 

Entoeh ließunguentvrurf o..n Hand der schriftlichen Vorlage . 

- Die Geneinderlite erheben k eine Bedenken . Entschließung 

de s Oberbürgerme i s ters : Na ch Entwurf . 
12 . 



12 . Grtmdu tüclmverkauf am verl . Weddir;enri-E1l (Drs . 17 2 ) 

Die Ge einderij.te erheben keine Bedenken . Entce 11ie­

ßung de s _ Ob erbürf,erme i oters : No.ch EntvlUrf . 

13 . I s oli erung yon B8.racl~en der ran';cn8.~~t G.lt (Drc .1 73 ) 

Die Gemeinderlite erheben keine Bedenken . Entsehlie­

ßUl}.K. defJ Oberbürceroeiste s : Nach Entwurf . 

14 . St r,:.<?ßenbenennunr; in Kiel-Ellerbek (Drs . 174 ) 

Die Gemeinderilte erheben ke ine Bedenken . Entschlie­

ßung de s OberbtirBerrnei s t e r s : Na ch Entwurf . 

15 . Ervrerb des bebaut en Grund s t ücks SChöI?-bergc r Struße 25 

von Dr . But h (Dre .175) . - St ad t syndikus L 0 ewe 

führt a us , duß das Grund0tüek fUr projektierte Um­

le[;un8 der (' ehönberc;cr Straße im ZUSaJ:11:wllhanb oi t dem 
Bau der neuen Gc}mentine- J3rücke gebrauch t vlird . Ob­

wohl das Grunds t ück vorlUufiG nich t uillnit t elba r be­
nötigt wird, empfiehlt es eich , es jetzt zu erwerben , 

weil der Preis günctic i s t.- Die Gemeinderäte erheb en 

keine Beden{en . Ent schli eßunG des Oberbürt,ermeisters : 

Nu.ch Entvmrf . 

16 . Grenigürtela rbeit (Dr o .1 76) . - StQdtrut Dr . S e h m i d t 

erl ilut er t den Entschließungcentwurf an ILnd der 
schriftlichen Vor l age und t eilt mit , daß künf tig für 

die GrenzGürtelarbeit insgesamt nur 2 000 ,- RM aufge­

wende t werden s o11en .- Die Gemeinderilte erheben keine 

Bedenken . Ent schließunG dec Oberb i.irGermei sters : Nach 

Entwurf . 

17. Ver s chiedene s : Ratsherr C 1 a u s se n se tzt s ich für 

die Schaffung von Parkpllitzen in der I nnens t ad t ein . 

Sprecher frag t in diesem Zus G.m::1enhange an , ob mi t der 

Herrich tung des Bootshafens als Parkplatz zu rechnen 

i s t. 0 b erb Li r ger m e i s t e r erklärt, daß si ch 

die oer Plan nicht verwirklichen l [ ßt, weil noch drinc en­

dere Aufgc.beI1 - g enannt cei nur er WohnunGsbau - zu er­

ledigen s ind. Die Ratcherren nehmen Kenntni s . 

Beg 1 a u b i g t 

3 



Druck ~H1che 16 1. 

St ädti sche s FürGorgcamt. K:Lel , den 9. Juni 1 93Y . 
Abt eilung I. 

Betrifft: Erhöhunc; ' e r Hau"'hul t s s t ell e 43/69 NachweiowlC I l id . 
Nr . 72 für 1 939 . Beihilfe f Ur ~ s UddChenhei m. 

Die Gemeinde r ü t e ' s ind nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. v or­

her zu hören. 

Entwurf LL.!F_~ine Entschließung des OberbürJt~me ist~l?_. , 

In AnerkelIDung eines unabwendbaren Bedürfnis ses s ti rnr:iG ich der 
Lei~tung einer Liberplanrnäßigen Ausga be i n Höhe von 700 UM bei 

Ausgo.be 43/69, Nachw. I Ifd. Nr. 72 für 1939 , Beihilfe fÜr do.s I,Ii::i.d­

chenheim, ~u. Der Betrag wird b ereitgestellt für baul~che Ve r ­

besserungen im Heim. 

Von den Mitteln de s Hausho.l t dsolls 41.16521 f Ur 1939 sind 

700 RM in Abgang ' zu stellen. 

:g!:g!:~~~~~g!-

Aus gesundheitlichen Gründen i s t 1938 im M;'dchenhe im der Haus­

fl ur mit einem 1\06 tenaufvmnd von 7000 RM ßekachel t wor'den. Davon 

sind noch 2000 RM ungedeckt. Dic l aufenden Einnl.1br.1eI?- rei ohen nich t 
aUfJ , die Schuldverbindlichkeit in absehbarer , z~~t, abdecken zu k ön­

beb. Ein Antrag zum Vorunsch lug, den Zuschuß von 1800 R11 a uf 

3000 HM zu erhöhen , konnte nich t berü clw icht ig t werden , wei l er 

zu spilt gestell t wur de. Jetzt gla:'lbt, das He i m, mi t einGr woi te- , 

ren Beihilfe von 700 RM z u der b ereit~ i n lidhe ~on 1 000 RM g ezahl­

ten ~uskommen zu können. 
Das Heim a rbeitet wirtscha ftlich. Dcr t dgtiche Pflege oat~ fUr 

Ervl/..::,cf\sene mit 1,20 RI:l i st sci t J ahren trot ~ ErhöhunG der Un­

ko ~) t en 'i m Heil] nicht crhöht vlOrdcn .. 
Die benö tiGten Rittel von 70 RM werden bei der IIaushal to-

stelle 41/521 HnuD z ins s teuoro.usgleich fÜr Hichtun tc l's t utzt:c -

eingespart. 
Hob eck • 



Druck s c- C? hEi._1ß 2 '. 

:üer Jkzer wut der 13auverril.. l t~ng. 

T . V. 1766!)~ 
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Kiel , den 14. Juni 1939. 

}3 t riff t ...!.. Bed' nC;Ltw;etl f ü r d ~ n Gru.nclt;'Vlc r b zu::.: V c1"1.1.'o J. 'L UI'UJ i.C 
der PrLl,nz i UGullee . 

Die G ej.'l c:incle.r'~Lto ind n ''''' ch § 5~i ~\'l.> .J . 1 .JJffc..!:' 10 .i. I:! , ",:' " 

her zu h0ren . 

l~ntvlUrf ·fÜr ei ne El!tnchließung des, Oberb ~lr[~ermei q ter 8. 

Be im Grunderwerb für die y erbrei t erung der J!'rnnzi uG-allee 
dE.::.rf der V 8r zicht auf A go.ben' zur PJnanzierul1G de r Gtr aßen­
r ee;ul:Lerung bewill igt werclen. 

.. 
De i Vqrhandluneen üb er den Grunderwerb f ür die i m Zusammen-

hane mi t der Bebauung El m",chenhuc;cns nötie Ylerdende Verbrei­
terung der Franziu~allee wird von den Anlieeern die Frage 
ges t el l t ', ob i hnen aus dem Ausbau Str~ßenkosten erwa ehsen 
werden. Die Bcitr4ge n ' ch § 9 kommen nicht in Betracht, da 

,wirtschaftliche Vorteile den Anliegern keine oweg~ entstehen. 
Die Anwendung des Pflc.sterregulativs in dieDem Falle wUrde 
eine ganz bes onaere HUrte sein. Es ist da.nn angebrc.cht, in 
den KaufvertrLigen den Verzicht auf diene Abgaben zuzuges te­
hen. 

L 0 ewe • 



(
l 
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Drucksf.whe 16 3 . 

Der OberbUrgerDei ster 

Arbei tSßehiet: Ti efb c,uwesen. 

Kiel , den 15. Juni 1939 . 

~ifft: Titelerhöhunc; (Löhne für Arbeit er). 

Die GemeinderUte sind nach § 55 Ahn. 1 DGO . vor her zu 

hören. 

Entwurf für eine Entsehli~f3unc des OberbUrgcr~lC iste~G ~ 

In Anerkennung ei ne G uIl8.bvlei sbHren BedUrfnis 3c n :J til:Jffle 1 eh 

der Leis tunG eine r Ub erI) lanm;:ßigen Ausgabe von 7. 232 , 37 RI.! 

bei der IIaushalts s telle 7l04/605 - Löhne fÜr Arbe t ter - nach 

§ 91 DGO. zu. 

Bei Haushaltsstelle 7104/62 - Verbrauchsstoffe - werden 

7.232 ,37 TIM i n Abganc; gestell t . 

_p-~s!:~g9:~!}g.:. 

Im V. Nachtro.gs eta.t sind irrtümlich otatt, we vorge s ehcn 

10.000 RM 19.000 TI~l in Abgang gestellt worden . H'erdureh i s t 

eine Überschreitung in Höhe von 7.232 , 37 RM eingetre ten. 

J)ieoe mehr benötigten Mi ttel von 7.232 ,37 HM können bei H::ms­

halt s stelle lJ04/62 eingesp~rt werden. 

I .A. 

L i n d e • 
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GrundstUcksverw~ltune 

Gr .V. A 1509 Ma. 

Drucksache 164. 
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Kiel, . den ·13.Juni 1939. 

Betrifft: Ilunclerv:e lJ i n Schönkirchen von Gees t. 
Aus6clegh Beg c.ubißte Abschr:i.ft d .s beur] undetcm i ~lf.Gbots I 

. ' ein Lae;e.plun , 

Die Gemeinderüte sind nach § 55 Ahs. 1 Ziffer ß lXW . v,>!, 'wr 

zu hören . 

Entwurf fUr eine Entschließ~.J!.es Obe}"I?Y.l'ßerm_~_~sters...:... , . 

1. D-ie unb eb8.ute .i'arzelle '245/40 des Karte·!lblat ·~s -4 der Gemarkung 

3chönlcirchen, groß 17.269 qm, verzeichnet i m Grundbuch von 
Schönkirchen Band 6 DIa tt lGG, deo Nleierei besi tzers . Augus t 

Geest, wohnhaft in Schönkirchen, Augustental 67, wird zum 
Preise von 0,80 RM/qm, im übrigen zu den Bedine;ungen des be­

urkunde ten Ang ebots von 15.5.1:J39 angekauft. 
2. Die ~rwerbsmittel im Betrage von 17.269 x 0,80 RM = 13.015,20 

RM zuzüglich 184, $0 RM K 08 ten und Steuern , üfsges~mt 0.100 

14.000 RH sind auo V 920/120 bei L920j13j bereitzustellen. . . 
Die Pinanzierung erfolgt mit außerordentlichen Dn.reinnah­

l~ en 9.er Lieg cns chaftsvervml tung. 

:.§QßEg!}~l!!}g.!. 

Es hundelt sich um ein Grundstück , das fUr das geplante 
Großbauvorhaben zwischen NeumUhlen Urtd Schönkirchen benö tigt 

wird. Der Preis iot angemessen. 

I.A. 
Rulff s. 
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Druck33.che 165. 
GrundstücksvorVlul tung. Kio l, don 13 .Juni 1939. 

Gr.V. I/138 T. 

Be tritft :. Verkauf von GeLinde C;l.J:1 1..i. ndol1\'/og an uio Wohr..bc.u- G:Jl llI. ' 
Berlin":'Dahlerl. 

AusgeIest: Ein beurkundetc s Angobot, 
ein Vertragsplun. 

Die GomeinderUte, sind nach § 55 Abo. 1 Ziffer 8 DCO . vorher 
zu hören., 

Entwurf für eine EntGchlieLh .. ~des Oberbürgermeist ,)!_~_~. 

1. Das Teilstück der Parzelle 007/54 deo Kartenblat t s 3 von 
Hol tenau, etwa 205 .qm groß , Grundbuch von Hol t enuu l BeLnd 7 
DIa tt 248 , wird an die Wohnbau-GmbH. , Borlin-Dahle::l, z t..un 
J)roi8e von 2 ,50 RM/ qm, im übrigen zu den BedingunG en des 
beurkundeten Angebots vom 12. Juni 1939 ver kauft. 

2. Das eingohende KaufGeld wird bci der IIaushnl tss'telle 
V 920/ vcreinnahmt. 

;e~GEgg~~gg.!.. 

Die Wohnbu'Ll-GmbII. beabs ichtig t die Durchfl~hrung ei,nE;s grUße­
r~n Bauvorl1abens in Hol teno.u. Hierfür sind noch zei traubende 
Verhandlungen zwischen der Wohnbau-Gm'bH. und den GrundstUcks­
eigentümern erforderlich. Um zunI.ichst das bereits im Bau be-
findliche Bauvorhaben abschli eßen zu können, beantraGt die 
Wohnbau-GmbH., ihr vorweg den zum 1indenweg hinuus,rei9henden 
Str~ifen städtischen Gelägdes in Größe vo~ etwa 205 qm schon 
j atzt zu ü'berlassen. Der Vertrag l..Lber das wei tore C elUnde 
wird er st abgeschloosenworden können, wenn die Verhandlungen 
mit den übrigen Grunds tückseigentümern zu Ende ge~Uhrt sind. 
Der Preis entspricht don im Vertrage zvvischen der St adt und 
dem Domünenfiskus festgoloeten Dedingung nn. 

I.A. 
n u I f f s . 



Grundutücksverwaltung. Kiel, den 13.Juni 1939. 

Gr.V. A 15 10 Ma. 

Betrifft: Landorwcrb in SchUnkirchen von Worneck . 
Ausgcle.1li.:... Begl '1ubig te Ab ' c::nrift doo beurkundete!~ Ancct.otG) 

ein IJaGcplan. 

Die Gomeincler ::ite sind naoh § 55 Abo. 1 Zi f fer 
beI' z u h1jrcn. 

DC':(J •. vor-

Ent wurf für eine Entschließu~des ObcrbiirGermei::rt~ 
1 . Die unbebauten Par~ellen 176/44, 175/43 und 42 des Karten-

I 

bl c.tt o 4 der Gemarkung SchLinkirchen , groß insgesHI:lt 65.401 q!:l, 
verzeichnet i m Grundbuch .von Uchönkirchen Band 13 Blatt 370, 

, 
deo Bauern Wi lhc lrn Werne:k , wohnhaft in Schönkirchen, Dorf-
str a ße 28, worden zum Preise von 0,80 RM/qm, im übrigen zu den 
Bed.incungen des beurkundeten Angebots vom 15.5.1939 anee-
h:auf t . 

2 . Die Erwerbsmittel im Betrage von 65.401 x 0,00 RM = 

52. 320,80 RIvI , zuzüglioh 579,20 RH Kos ten und [)teuern, ins­
gesamt also 52.900 RM , sind aus V 920/120 bei V 920/134 
borc itzuotellen. 

Die Finanzierung erfolgt mit außerordentlichen Bareinnah­
men der Liegenschaf tsverwnl tung. 

!?~g~~~~~~g~ 

Es handelt sich um Grundstücke, die f ~r die geplanten 
Großbauvorhaben zwi s chen l'feumühlen und Scbönl-::irchen bonötigt 
werden . De r Preis i~ angemesson . 

I.A . 
R u 1 f f s . 



lO 
Drucksache 167. 

Grundstücl~sverwal tung . Kiel , den 19.Juni 1939 . 
Gr.V. A 487 Et. 

Betrifft: Geliindeaustauoch zwischen der St adt lU.e l und Burchard.' 
Ausgelegt: Abschrift eineo bcurkunde t~n Al1geoots, 

ein Lag'eplan. 

Die Gemeinder::i. te s~nd nach § 55 AbG. 1 Ziffer (] DGO. vorher 
zu hören. 

Entwurf für eine Entschließung deo Oberbürgcrmei Gters. 
1. Zwischen der Stadt Kiel und dem minderj .l rigen Hans DurcllO..rd 

in Kiel-Pries findet ein Landaustausch statt. Burchard gibt 
die an der Ottomar-Enking-Straße gelegene Fliehe in Gr0ßc 
von 7942 qm ab und erhält d für ' 11870 qm s tädtische o Geltin­
de der früheren ~rico'schen Koppel. 

2. Der Austausch fir~det ohne gegensei tige BarentschüdiGung 
statt. Die mit dem Vertrage verbundenen KOvten und Gteuern 

im Betrage von 1.200 RM , die von der Stad. t IGel zu tragen 
sind , sind aus V 920/120 bei V 920/126 zur Ausgabe bereit­
zustellen. 

Die Finanzierung erfolgt mit auDerordentliehen Barein­
nahmen der Liegenochuf t sverwaltung. 

~~~!:g!}9!:!gß:. 

Das von Burchard abzugebende Geliinde wurdo für ein Siedlung.,.­
vorhaben benötigt. Der für die Abwicklung des Vertrages erfor­
derliche Betrag von 1 .200 RM ist bereits früher b ereitgestellt 
worden. Infolge Planungo iinderung des 8iedlune;svorhabeno der 
HeimstUtte verzGgert~ Gi~h die Abwi?klung des Fallos , 00 daß 

der s.Zt. zur Verfugung gestellte Betrag aus haushultsrecht­
lichen Gründen in Abgang gestellt werden mußte ',. Zwecks Ab­
wicklung des Vertraces ist er jetzt erneut zur ' Verfügung zu' 

stellen. 
I.A. 

R u 1 f t' ß • 



~L J 
Drucksache 168. 

Der Oberbürgermeister. 
Personalamt 

- P. A.4 -
Kiel, den 14 . Juni 1939. 

Betrifft.;, Erhlfhung der bei der lIaushal tootelle 002/612 tür 1938 
bereitgeutellten ~ltto1 (RuhelUhne und Hinterblieben~fr­
versorgung fJr Arbeiter). 

Die Gemeinderäte sind naoh § 55 Ab t). 1 Zifforl2 J)~~ ü, vor­
her zu hören. 

Entwurf f ür eine Bntschli eß~~g des OberbürgermeisterE~ 

In Anerkennung eines unabweisbaren .Bedürfnisseo stimP.le ioh 
der Leistung einer überp1anmlißigen Ausgabe von 3.102 RM bei der 
IIausha1tsstel1e 002/612 nach § 91 Abs. 1 DGO. zu . Der Betl'ug 
wird bereitgestell t zur Zahlung von Ruhelöhnen an i nvalidenver~ 

I 

s~cherungspf1lchtige Gefo1gschaftsmitglied~r. Der Ausgleich des 
Haushal ts ißt nicht gefährdet, d'a entsprechende Mehreinnahmen 
vorhanden sind. 

~~&;:g!!g~!}ß.!. 

Die Ruhelöhne bezw . die Hinterbliebenenversorgung an Lohn­
empf iinger werden teilwe i se von der Stadt und zum Teil von den 
Lohne npfäDgern ,eelbst duroh Bei~räge an die Ruhelohnkas 86 uufge­
br~cht. Soweit die Ausgaben durch Beiträge gedeok~ ' sind; er­
scheint die Huhelohnzah1ung bei der Haushaltostelle 002/612. 
Eine Mehreinnahme bei der Haushnltnstelle 002/30 hat demnach 
inner eine fßchrauogabe bei der obigen HaushaI tS t;l telle zur FoIße . ' 

Dj.c Höhe der eingchenden. Ruhelohnbei träge kann ers t nach 
Fertigstellung des Jahreoaboch1uos eo durch das Gohalts~ und 
Lohna!'J t feotgeotcll t werden. 

TI ehr e n s , 



'12 

Drucksache 1 G9 "_ 

Der OberbUrß ol"l ~1e i G ter 
Steuerverwaltung. 

Kie l , d Em 10. J'uni 19391 

Betri f ft: Erhöhung der lIauohal tas t eIle 94/65 (Überwei Dung 'Ion 
Kro.ftfr.!hrzeugsteucruufkor:ll11Cl1 an di.c Ticfbauvcrw:11-
tune;) " 

Die Gemeinder~te sind nac~ § 55 Aba. 1 Ziffer 12 DGO. vor­
her zu hören. 

Entwurf für eiY.le Entschließung des .QberbürgerI!lOi_oters . 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimDe ich 
der Leistung einer überplanm~:ißigen Ausgabe von 5,512,58 RM 

bei der Haushaltsstelle 94/65 des Ord. f Lir 1938' zu. Die 
Deckung erfolgt aus der Mehreinnahme von 5.512,58 RM bei der 
Haushalts ßtelle .9..1L123 des Ord . für 1938. 

Daß Aufkommen, daß die Stadt Kiel aus der Kraftfahrzeug­
ßteuer erhält, wird an die TiefbauverwaltuTlg für Straßenun­
terhaltung abgefUhrt. Bei der Aufstellung des Voranschlages 

, 
fUr 1938 ist mit ei~em Aufkommen von 23.000 RM gerechnet wor-
den. Infolgedessen ist diese Summe bei der IIausha1tsntel1e 
94/65 des Ord . für 1938 eingestellt worden. 

' Tatsächlich hat die Stadt im Heehnungsjahr 1938 aus der 
Kraftfahrzeugsteuer 28.512,58, also 5.512,58 UM mehr erhal­
ten. Um diese Summe muß der Ansatz bei der Haushaltsstelle 
W 65 erhöht werden. Ihren Ausgleich findet die idehrausgabe 
durch eine entsprechende Mehreimahme bei der Haushaltsstel­
le 21/123 für 1938. 

Dami t der Ab s chluß fLir 1938 rechtzeitig fertig wird, 
mußte die Sta dthauptkasGe bereits zur AbfLihrung des Betrages 
von 28.512,50 UM angewieoen werden. 

I.V. 

M e n t z e 1 . 



Drucksa che 170 . 

-t ') .0 

Der Dezernent 

für Straßenabgaben 
T.V.R. 

Kiel, den 21. Juni 19)9. 

Betrifft: Kanalneubau- und Brweitcrungsrücklage. 

Die Gemeinderilte sind nach § 55 Aba. 1 Ziffer 12 
DGO. vorher zu hören . 

Entwurf f dr eine Entßchl ießunp; des ObQrbil.r~e~I!lelst~..!... 

Der Titel 7104/85 ... Abführungen an di e Kan1l1-Neu.bo.u- und 
Erweiterungs rlicklage - wir~ um 95 .383,92 UM e~hUht . 

~~'E:~!:!~~!!g !. 

Der etatsmlißig errechnete Uberachuß der Vollkanali sation 

für 1938, der als Neubaurücl~lage für Kanalbauten bei Haus­

haI ts s telle 710..1:105 bereitsteht, i s t infolge des Elteten 
Zugnng~s an Spülklosetts um 95 .383,92 RM überochritten . 
Der Uberschuß bctr~gt 243.394,92 RM . 

L 0 ewe . 



l)rucksllche ·1 71 . 

Dor Dezernent 
der Schulverwaltune. 

Kiel, dell 13. J uni 193:] . 

Betrifft; uonde:callsgl el cl!.:JrUclcL .. ~Go .L'~ll" Deru..J.. JGclr'. .. tlbcu'iiß8 .. 

lJie Ge:::leil1der~ite sind nach § 5:; Abs. 1 Z·1.ffcr. L .. ~ lJGO. 

vorller zu hüren_ 

Ent\'lUrf f~ir eine I;n t:...::ch1icßunG de:J ~erb~~~' .. lCi .JtS)I'8-

Ich s timme der durch den HaushaI t sp1an für dllS Rechnung:;> -· 
j ahr 1930 grunds ~itz1ieh vorgeochenen Uberplanm:ißigen Ausgabe 
bei W03 mit 205 . 746 , 12 RI.'1 zu 0 Dor Betrag wird zur Abführung 
des Mehraufkommens an Berufosehulbei trUgen an die Sonderaus-

e leichorü.c kl o.ge Y.....-?1I34 berei tgeGtel1 t. J.Jie Deckung erfolGt u.u~ 
"LUG dell für 1938 zu erwartenden Vber fJ ch Lio oen der Stc.dtrechnung . 

J2~gx.:llngmlg '. 

DaG flIehraufkommen an LerufsfJchulbeitriiGen ist nach dem Er­
l uß de o Reichserziehungsministers vom 6 . 10 . 1937 ~ E IV 6526/3'l 
einer besonderen Auog1eiehsrUckl11ge ::;uzufUhren, deren Bostün-
de heranzuziehen sind, wenn das Beitragsaufkommen sinkt bezw . 
u.ringende Mehra~sga ben erforderli ch werden. ..1 . J 

Nach dem Jahresabschluß 1938 der Stadthauptkasse ergib t 

sich ein Mehraufkommen an Berufsschulbeitr~gen 
von 205 . 746 , 1 2 RM 

Die bereinigten Istausgaben des Rechnungs-
jahres· 1938 betragen 778 .015, 44 RM 

Die Isteinnahmen des R~chnungsjahres 
1938 betrugen 116.865 , 48 RM 

mithin betrllgen die laufenden Unterhaltungs-

kOGten 661.949 ,96 RM f 
==::::::======= ==== 

von denen 50 V o H o = 330,9J4,98 illJ als Berllfsschul-

beitri.ige zu erheben sindo 
An Bei trägen sind eingegangen 536.721,10 RM 

GO daß däs Mehraufkommen = 205 . 746,12 RM b c tr~g t . Es ist 
dtlrauf zurLi.ckzufiihren , du.ß nach de!!l Go Zt. gegebenen Unter-· 
lagon (Zahl der Arbeitnehmer, Gewerbesteuerneßbetrlige) 

die 



die zu erhebenden Beiträge auf 

errechnet worden sind . Zu diesem Zeitpunkt 

war en j edoch, di eVorer hebungen noch n icht abge-

s chlos sen . Das t atsächliche Verlagungss oll 

s t ellte si ch spät er auf ' 

s o daß s ich dadurch, s chon ein Mehr er Gab von 

Hinzu kommen die Zugänge aus 1938 mit' 

und die voll eingegangenen Re s~ aus 1937 mit 

zus . : 

351 0345, - - RM 

450 . 75 3 , 93 RM 

99 . 408 , 93 RM . 

81 . 082 , 22 RM 
20 . 593,27 Rl1i 

,201 .084, 42 l~M . 

========================== 
Dazu k~mmt , daß die Abgcmge und Ausfälle gegenüber ~en Vor­

jahren erheblich gerinßer und die Beiträge fast voll bezahlt 

worden sind • .l!'ür 1938 sin.d nur 1. 550,75 RM in Rest ver~lieben 

gegenüber einem Rest von rd . 20 ; 600 RM für 1937 . Das Mehrauf­

kommen und der gute Eingang der Beiträge sind ebenfalls ein 

SpiegE}lbild ,.des wirtschaftlichen Aufschwungs auf allen G~b,ie­

ten, der durch alle Maßnahmen unserer Staatsführung hervorge­

rufen wird . 
Der Betrag von 205 . 746,12 RM ist aus 24/83 an die Sonder­

ausgleichsrücklage ~ 24/34 abzuführen und als Ausg~ben$oll 

festzusetzeh" weil diese Haushaltsstelle im Haushaltsplan ohne 

Einstellung eines Betrages eingerichtet werden mußte, da die 

Höhe eines etwaigen Mehraufkomnens si ch erst beim Jahresab­

schluß feststellen läßt . 

Vr . K. b C h m i d t . 



Drucksache 172. 
Grund Qt licks verwa1tung . Kie l, den 19 . Juni 1939. 

Gr . V. 1/142 T. 

Be trifft: Grund s tü::ksv erknuf um 'verl. Weddigenring. 
Auogel cgt: 1 beurkWldetes AnGebots' , 

1 Vertragsplan . 

Die Ge l~e inderö.te sind nach § 55 Abo, 1 Ziffer e DCO, V UJ.' ­

her zu hören. 

En tYlurL_fl!~1, ne En t ,§ c hli e ~.l~_<tQ!~ __ O b ~E~~.r Gyr~~~~-.::_,~.::::.E. : , 
1 . Die St a dt Kiel verkauf t da s i m Lage pl a.n der; Stadtoberbaurc.ts 

-S t ad tplo.nung - VOl!l 4.3.1939 rot angelegte GeH~nde am verl . 
W~ddie;en!'ing Parze11e'5l0/32, groß 1 . 609 qm, 

" 512/41," 24' qm , 
" 513,41, 11 7 qrn , 
" 516/44, 11 578_~ 

zusammen: ~.218 qn 
lies Kartenblatts 1 von Kiel" eineetra.o;en im Grundbuch von 
Kiel Bund 232, Blatt 7876 bezw. Band 163, Bl~tt 6081, an 
die Firma HUBenuk, Halwea~1sohe Apparatebc.u-Gese11scht..ft 
Neufeldt & Kuhnke QmbH., Kiel, zum Preise von 4 RM/qm, i m 
übrteen zu den Bedirlgungen AaS beurkundeten Angebots vom 

17.6.+939. 

20 Das eingehende Kaufgeld ist bei V 920/322 zu vereinnahmen . 

llegrUnq.ung. -_ ...... - .--_.-,.. ... _ .... 

Auf dem Grundstück will d.iQ Hag enuk in Bre;i..i.nzung :ihrer bi u­
herigen Wohnungobnuten :30 \'/ohnungnn fUr Ge:folgsc hu:i: ts /:1i tglie­
der errichten . Der KaUfpreis, d,r den Buchwert des GrundQ tU cks 
voll deckt entspricht dem Preis fUr das im Vorj~lre zu glei-, . 
ehen Zwecken an die Gesell s ohaft v erkaufte Grunds tück. Er 
wird bei der Auflussung pur gezahlt ~ Di e Straßenpuukooten sind 
bereit s bei der Abgupo des 4~epo ts eingezahlt. 

r .A. 
R u 1 f f s . 



Drucks~che 173. 
VerwE.'.l tung 

der 0 t ~id t . Krankenans tal t • Kiel, den 19. Juni 1939 . 

Be trifft: I s ol:ierul.lrt von I3~·rc"'ckerl' Ir k t It t:> - C..!o aer ~rCl.n -cnan ..... e::. • 

Die G eme indcr~te sind nac~ § 55 Abs . 1 Zif fer 12 DCO. 
vorher zu hören . 

Entwurf f ür eine Entochli.e[3un~ deo Ob(~rbl!.rß.~t1~ül'~ 

In Anerkennung eine s unabweisbaren Hed ü.rfnisoeo s timme i ch 
der Lei s t unts e :iner außerplal1.r:J iißigen Auogabe von 1000 TIM 
bei der neu einzurichtenden Hausha.l1;sstelle 522/904 -Isolie­
rune der Dö cke:r' sehen Baraoken- nach § 91 .~bs . 1 DGO. zu. 

Von den alo Hauohaltssoll boi 522/800 (Unterhaltung der 
GebUnde) b ere itstehenden Mi tteln sind 1.000 TIM in Abgang zu 
ot ellen . 

Begriindung. 

Der Mangel an Krankenhausbetten macht sich als Folge des 
Anwachncns der Zivilbevölkerung im~er m~hr fühlbar, 00 daß 

se lbst in der jetzicen ,Jahrenzeit, in der oonst immer ein etal'­

leer RUckgang in der Belegung feetzustellen war und trot zdem elie 
die Zahl der Infelctionokranken stark zurückgegangen ist, die 
Kranken o.n nt o.lt dauernd überlegt ist. Der ge pl ante Ausbau der ;\n­
s te.l t wird noch mehrem Jahre und die in Aussicht genommene Auf­

Gtellune von Daracken noch Monate beanopruchcn . Es ist daher 
dringend erfo~derlich, alle für die Krankenunt erbrineune eeeiß­
neten Riiume fUr di esen Zweck nutzbar zu r~achen. Dazu gehören 
auch die beiden vorhandenen Döcker'schen Burac~en. Diese bedUr­
fen jedoch einer Isoli erung geßen Uberhitzung durch Sonnenbe- · 
s trahlung im SOT:) ~ :lOr und gegen die starke Ein'uirkung der Kül tc 
im Winter. Der Stadtoberbaurnt hat hierfür Insulite-Atex-Platten 
vorges chon. Die Koot~n werden sich einnchließlich des Arbeits­
lohnen und der Kanalinationnarbeiten auf 1000 RM . Gtellen. Der 
B~t.r[lg ~uß bei ill!800 (UnterhaI tung der Geb~ude) eingespart 

werden. 
R od e mann. 



Der OberbUrgenneloter 
- Haupt ;::lr.lt -

Druc~qach~_ 17h 

Kiel , d,en 24 . Juni 1939. 

Betrifft: Straßenbenennung in Ki el-Ellerbek, 

Ausgelegt: 1 Plan . 

Die Gemeind er äte oollen vorher gehört werden. 

-l r'" - , 

Entwurf für eine Entschließltug des Oborbürgel'mei s t ers . 
+ f 

Die projektierte Straße 40 We zwischen Selenter Stra ße 

und Klausdorfer Weg erhül t den Namen "Nißsen'str,-"ße " . 

~QgEjJn9:gllg~ 

Auf Anregung des Arbei terbauvcreino Ki~ü-Ellerbck 

soll die im Bau befindliche Straße 40 Wo ~\Vi 8chen Selen­

ter Straße und ~lausdorfer Weg, parallel ~ur Peter-Hunsen­

Straße nach dem langjührigen Vorstundsm:t,t;glied deo Bauver ­

eine Juliu~N i ss e n benannt werden. Nissen war 40 

Jahre in der Genossenschaft t litig und hqt si9h große Ver- . 

. dienste um dao Gemeinnützige Wohnungswsßen erworben . Die 

bisherige Nissenstraße ist vpr einiger ~eit in Poppenrade 

umbenannt worden 0 Der Beauftragte d.er N~WAP . und. der Poli­

zeipr ~isi~ent ha.ben keine Bedenken erL.obßn 0 

B e hr e n 0 0 



Drucksache 175. 

Der Dezernent 
der Tiefbauverwa l t ung. 

rr • V " 1787/ 39. 

t8 

Kiel, den 26 . Juni 1939. 

Betriff t : Erwerb den bebaut en Grund s t ücks Schönberge r ~) traß e 

25 von Dry I3uth, 

Die Gemeinderäte si.nd nach § 55 Abs. 1 Ziffer ß 000. vor­
her zu höre.n . 

Ent wurf fUr eine Ent schließung des Ober blirgermei s ters. 

Die St ad t Ki el er wirbt von Dr . Buth das bebaute Grundstück 

Schönberger Straße 25 , nämlich die Parzellen 626/83 und , 
674/84 des Kar t enblatt s 2 der Gemarkung Wellingdorf, einge­
t ragen im Grundbuch von Wellingdorf Band 5 Blatt 203 und Band 
38 Blat t 111 8 i n Gröl3 e von insgesaot 504 qm zum Preise von 

23 .500, -- RM. 
Der Kaufpre i s zuzüglich Kos ten ,und öteuern in Höhe von 

~d . 25.000 TIM i st be i V 920/1000 zu entnehmen und bei der neu 
einzur i ch t enden Haushalt ss telle V 920/1808 bereitzustellen. 

~~g!:gg~~gg:!:, 

Für die projek t ierte,. im. Zus,n.mmenhang mi t dem Bau der Schwen 
t incbrücke erfor derl i che Umlegung der SchöJj.berger Straße 
wird das gesu.mte Grul1d otü.ck. Schönberger Straße 25 benötigt. 

Der St adt oberb aurut - Sta dtp1anurlg I - empfiehlt dringend 
dcn Erwerb . 

Der geforderte Preis von 23.500 RM ist na ch Lage der 

Dinge a l s angemessen .zu bezeichnen . 

L 0 e we . 



Drucksache 176. 

Der Dezernen t 
der Gchulverwaltung. Kiel , den 23 . Juni 193J. 

Betrifft: Grenzglirtelarbeit . 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs . 1 Ziffer 1 ~ DGO. vor­

her zu hören. 

Entwurf für cine Entschließung des Oberbürgermei s t er . 

In Anerkennung eineu unabweisbaren Bedürfnisses s t imme ich 
, 

der Lei s tung eine r überplanmäßigen Ausgabe von 2 . 000 RM bei der 
der Haushaltss t elle 35/69, Nachweisung I, Ifd . Nr. 54 c , und der 
Entnahme aus 98/79 gemiiß § 91 Abs. 1 DGO . zu. 

~~g!:~l~~~~G.:'_ 

Auf Anregung des Herrn Oberbürgermeiste~s Dr. Kracht in lt'lens­
burg erkl~rte ' sich die Stadt Kiel bereit 1 oich an einer Gtenz­
gürtelarbeit zu beteiligen. Auf eine Verfügung des Herrn Ober­

präsidenten vom 17.7.-1937 an a lle LandrLite und Oberbüre;ermei­
ster, betr . Grenz- insbes ond er e Grenzgürtel a rbeit wurden in den 

Haus,hal tsplan 1938 als Beihilfe für die GrenzgUrtelarbei t 2000 I TJ 
eingestellt. Dieser Betrag ist auf Wunsch von Herrn Oberbürger­

meister Dr. Kracht auf das Konto ce 4713 der Stadtsparkasse 

~lensburg überwiesen worden. in der Auffassung, daß alle Grenz­
gürtelarbeit in einer Hund, niimlich in der von Dr. Kracht liege. 

Der Oberpr iio ident hat nunmehr darauf hingewiesen, daß Schleswig­

Holoteiner Bund und Wohlfahr t o- und Schulverein Grcnzeürtelar­

beit gesondert be treiben , so daß durch die Überweisung der auf 
seine Anregung hin bereitgestellten Beihilfe von 2 . 000 HM auf dao 
Konto des Schleswig-Holoteiner Bundes die Arbeit de s Wohlfahrts­
und Schulvereins stark in Frage geotellt sei , ~a dIese ja mit 

\ 

dcr Beihilfe gerechnet habe. Es ist daher crforderlich , auch 

dem Wohlfuhr ts- und Schulverein die veroprochene I3eihilfe in 

HÖhe von 2.000 11M zu zahlen. 

Dr . K. S c h m i d t . 



EntrdJlieaung Des Oberbürgermeirters. 
Erhöhung der Hau shalts s tGlle 12/69 Nach­
we i sung I lfd . Nr . 72 f ür 1939 . Be i hilf e f Ur 
das llEidchenheim . 

( ])r s . : 6 1 ) • 

lladl +tn~örung ber Gemeinberäte in ber 5iijung 

am 29. Juni 1939 -bf?rtimme id) , 

20 

in AnerkGnnung einen unabwendbaren Bedürfnisses 
der Leistung einer überplanmä ßigen Ausgabe in Höhe 

von 700 RM bei Ausgabe 43/69, Nachw . I Lfd . Nr . 72 f ür 
1939 , Beihilfe für das M~idchenheim , zu . ])er Betrag 
wird bereitges tellt für bauliche Verbesserungen im 

Heim . 
Von den Mitteln des Haushal t ssol l s 41/ 6521 für 1939 

sind 700 RM in Abgang zu stellen . 

K i e 1 , 29. Juni 1939. 
])cr Oberbürgermeister . 



EntrdJlieauno Des Oberbüroermeirters. 
Bedingungen f ür den Grunderwerb zur Ver­

breiterung der Fr anziusal lee . 

(Drs .1 62 ). 

TIadl Anllörung ber 6emeinberät l? in ber 5iijung 

am 29 . J uni 1939 benimme idl, 

beim Grunderwerb f ür di e Verbr ei terung der 

Fr anziusal lee darf der Verz i cht auf Abgaben zur 
Finanzierung der Straßenregulierung bewilligt 

werden . 

K i e 1 , den 29 . J~ni 1939 . 
Der Oberbürger meis t er . 

.~J 



EntrdllieDuno Ges Oberbüroermeirters. 
Titelerhöhung (Löhne f~r Arbeiter). 

(Drs . 163 ) . 

Duc!) Hnllörung ber 6emeinberät l? in ber 5i13ung 

um 29 . Juni 1939 -*ftimme ic!), 

in Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses 
der Leis tung einer überplanm~i.ß igen Ausgab e von 7 . 232 , 37 RM 
bei der Haushalts s tell e 7104/605 - Löhne fLir Arbeiter -
naeh § 91 DGO . zu . Bei Haushaltss telle 7104)62 - Ver­
brc:.uehsstoffe- werden 7 . 232 , 37 RM in Abgang gestellt . 

K i e 1 , den 29. J un i 1939 . 

Der Oberbürgermeister . 

\ 



EntfdJlieaung Des Oberbürgermeifters. 
Landerwerb in S6hönkirchen v on Geest . , 

(Drs . 164 ). 

nach An~orung ber Gemeinberöte in bl?r 5it}ung 

am 29. Juni 1939 

1. Die unbGbaute Parzelle 245/ 40 des KartGnblatts 4 der Gemar­

kung Schönlcirchen , groß 17. 269 qm , v erzeichnet i m Grundbuch 
von Schönkirchen Band 6 Blatt 168 , des Meiereibes itzers 

August Gees t, wohnhaft in Schönkirchen , Augus t ental 67 , wird 
zwn Preise v on 0 , 80 RM/ qm , i m übri g en zu den Bedingungen des 
beurkunde t en Angebots v om 15 . 5 . 1939 angekauft . 

2 . Di e Erwerbsmittel i m Betrage von 17. 269 x 0 , 80 R~ = 
13 . 815 , 20 RM zuzüglich 184 , 80 RM Kosten und Steuorn , i11.s ­
geso.mt also 14 . 000 RM , sind aus V 920/ 120 bei V 920/ 133 
bere i t zustellen . 

Di e ]1inanzierung erfolgt mit aU13erordent lichen Barein­
nahmen der Liegenschaf tsverwaltung . 

K i e 1 , den 29. Juni 1939 
Der Oberbürgermeister . 



EntrdJlieaung Ges Oberbürgermeirters. 
Verkauf von Gelände am Lindenweg an die 
Wohnbau-GmbH . Berlin Dahlem . 

(Dr s . 165) . 

Dam An~örung ber Gemeinberäte in ber 5iijung 

am 29. Juni 1939 beftimme idl, : 

1. Das Teilstück der Parzelle 887/ 54 des Kartenblatts 3 

von Holtenau , etwa 205 qm groß , Grundbuch von Holtenau 
Band 7 Blatt 248 , viird an die Wohnbau- GmbH. , Berlin­
Dahlem , zum Preise v on 2 , 50 RM/qm , im übrigen zu den 
Bedineungen des beurkunde ten Angebots vom 12 . Jtmi 1939 

VErkauft . 
2 . Das eingehende Kaufgeld wird bei der Haushaltsstelle 

V 920/ vereinnah~t . 

K i e 1 , den 29. Juni 1939 
Der Oberbürgermeister . 



':) I) 
,." ( 

EnlfdJUeDung Des Oberbürgermeirlers. 
Lander""erb in Schönkirchen von \1 erneck . 

(Drs .1 66) . 

um 29. Juni 1939 

1. Die unbebauten Parzellen 176/44, 175/ 43 und 42 des Karten­
blatts 4 d.er Gemarkung Schön.kirchen , groß i nsgesamt 

65 . 401 qm , v erzeichne t im Grundbuch von Schönkirchen Band 

13 Blatt 370, des Bauern Wilhelm Werne ck , wohnhaft in 
Schönkirchen , Dorfstraße 28 , werden zum Preise v on 0 , 80 RM/@ 
im übrigen zu ddn Bedingungen des beurkundeten Angebots 
vom 15 . 5 . 1939 angekauf t. 

2 . Die Er werbsmittel i m Betrage von 65.401 x 0, 80 E Il == 

52.320,80 RM , zuzüglich 579,20 RM Kosten und Steuern, 
insgeoamt als o 52 . 900 R'\1 , s i nd aus V 920/120 bei V 920/134 
bereitzustellen . 

Die Finanzierung erfolg t mit außerordent l ichen Bar­
einnahmen der Liegenschaftsverwaltung . 

K i e 1 , den 29. Juni 1939 
Der Oberbürgermeister. 



EntrdllieDuno Oes Obeebüeoeemeirtees. 
Gel iindeaustc.usch z\fi schen der Stadt Kie l 
und Burchar d . 

(Drs . 167) . 

nacn An~örung ber Gemeinberäte in ber 5i13ung 

um 29. Juni 1939 bertimm l? ich; 

~ () 
.~ ) 

1. Zvlischen der Stadt Kie l u nd dem mindf)r j ~hriGen Hans 

Burchard in Kie l - Pries findet ein Landaustaus ch statt . 
Burchard gibt dic an ~er Ottomar- Enking- Struße geleGene 

Fläche in Größe von 7942 qm ab und erhült dafür 11 870 qm 
st:.Ldtisches Gel _:nde der fruheren ~ries ' schen oppel . 

2 . Der Austausch findet ohne ßegensei ti ge Barentsch:.idigung 
s t a t t . Die mit dem Vertrage v erbundenen Kosten und Steuern 

im Betrage von 1 . 200 RM , die von der Stadt Kiel zu tr~gen 
sind , sind aus V 920/ 120 beiV920/1 26 zur Ausgabe bereitzu­
stellen . Die Finanzierung erfolet mi t auE~erorucntlichen 

Bareinnahmen der Liegenscho.ftGv erwaltung . 

K i e I , den 29. Juni 1939 
Der Oberbürgermeister . 



EntrdJlieDung Oes Oberbürgermeirters. 
Erhöhung der bei der Haushaltsstelle 
002/ 612 für 1938 bereitgostellten Mit­
tel . (Ruhelöhne und Hinterbliebenon­
versoreung f Ur Arbeiter) . 

(Drs . 168) . 

nad) llnnörung ber Gemeinberäte in ber 5i~tmg 

am 29. J uni 1939 9iitimme id), 

in Anerkennung eines unabweisbaren BedUrfnisses 

der Leis tU1.1b einer überplanmüßigen Ausgabe von 3 . 102 UM 

bei der IIaushaltsstelle 002/ 612 naoh § 91 Abs. 1 DGO . zu . 
Der Betr2.g wird bereitgestellt zur Zahlung von Ruhelöhnen 
an invalidenversicherungspfliohtige Gofolgsohaftsmitglie­
der . Der Ausgleioh des Haushalts ist nicht gef_hrde t , 
da entsprechende Mehreinnahmen vorhanden sind . 

K i e 1 , den 29 . Juni 1939 
Der Oberbürgermeister . 



EntrdJlieDuno Des Oberbüroermeirters. 
Erhöhung der Haushaltsstelle 94/65 (Über­
wcisung von Kr,-~ftf<.J,hrzeugsteU!T o.ufkommen "",n 
die Tiefbauvervaltung) . 

(Drs . 169) . 

llactl Annärung ber Gemeinberäte in ber 5il}ung 

am 29. Juni 1939 ilf'{"timme id), 

in Anerkennung eines un8.bweisb['~ren 130dürfnisseß 

der Leie tung einer überplo.nm~i.ßigen Ausc;abe von 5 . 512 , 58 n:n: 
bei der rlaushal tsstelle 94/ 65 deß Ora . f Lir 1938 zu . 

Die De ckung erfolgt aus der ":Iehreinnahme von 5 . 512 , 58 R:,1 

bei der Haushaltsstelle 94/123 des Ord . für 1938 . 

K i e 1 , den 29. Juni 1939 

Der ObGrbürcermei ~ter . 



Enlrd1lie~ung Ges Oberbürgermeirters. 
KUl1alneubau- und Er \v·e i t erun[;srick l ace . 

(Dr s . 170) . 

nadl ftnhörung ber 6emeinberäte in ber 5iijung 

am 29 . Juni 1939 

Der Titel 7104/85 - Abführungel1 an ffiB Xan a l -

Neub a u- und Er weit erung r ücklaGe - wir d um 95 . 383 , 92 RNr 
erhöht. 

K i e 1 , den 29 . Juni 1939 . 
Der Oberbürge r me i s ter . 



EntrdJlieDung Ges Oberbürgermeirters. 
Sonderausglei chs r ticklage f~r Berufs­

s chulbeit r äge . 

(Drs . 171 ) . 

om 29 . Juni 1939 b1?(timme ich, 

30 

der durch den Hausha ltsplan für das RechnUl'lgs­

j ahr 1938 g runds .:.tzl i ch vorge s ehenen Libcrp l c:m:üß i gen 

Lusgabe bei W83 mi t 205 . 746 , 12 RU zu . Der Betrag 

wird zur Abführung des _.IchrL.ufkommens an Beruf sschul­

bei tr:~gen an die SonÜerD:usgleichsrÜclcl~ge V 24/34 be­

reitgestellt . 

Die Deckung erfolg t aus den für 1938 zu ervlUrten­

den Überschüssen der Stadtrechnung . 

K i e 1 den 29 . Juni 193J . 

Der Oberbürgermeister . 



3J 

EntrdJlieDung Oes Oberbürgermeirters. 
Grundst J.cksverkauf am verl. Vleddigenring . 

(Drs . 172) . 

um 29 . Juni 1939 bQftimmQ idJ , : 

1. Di e St adt Kiel v crkauft de.s i n Lc::.geplan eies Sti. .. d toberbau­

rc.ts - Stad t pl:::mung- V OI:l 4 . 3 . 1939 rot angelecte Gelände 

am v erl . \.'eddigenring Parzelle 510/32 , groß 1 . 609 qm 

" 512/41 ," 24 11 

" 513/41 ," 7 " 

" 516/ 44 ," 578 " 

zusammen : 2 . 218 qm 

des l<:ar t enblatts 1 von ~iel , eingetrugen i m Grundbuch 

von Kiel Band 232 , Blatt 7876 bezw . Band 163 Blatt 6081 , 

an die Fir.na IIagenuk , Hc::.nseatische Appo.ratebo.u- Gesel1-

schaft Heu.fe ldt & I uhnke G.ubH ., Kiel , zum Preise von 

4 RM/ qm , i n übriGen zu den BedinGungen des b eurl::unde ten 

AnGebots vom 17 . 6 . 1939 . 

2 . Das einGehende Kaufgeld ist bei L..920/322 zu vereinnahmen . 

K i e 1 den 29 . Juni 1933 . 

Der Obcrbürgerme i ~ ter . 



Isolierung von Baracken der Kr anken­
anstal t. 

(Drs . 173) . 

llud, An~örung ber 6emeinberätl? in ber 5iijung 

um 29 . Juni 1939 

i n Anerkennung eines unabweisbaren Bodürfnisses der 
Leistung einer außerplanm:ißi gen Ausgabe von 1.000 TIM 

bei der neu einzurichtienden Haushaltsstelle 52 r /904 
-Isoliorung der Döcker ' schen Baracken- nach § 91 Abo .1 

DGO . zu . 
Von den als Haushal t ssoll bei 522/ 800 (Unterhr:.l tung 

der Geb ~i.ude ) berei tstehenden j\li tteln sind 1.000 RH in 
Aggang zu s tellen . 

K i e 1 den 29 . Juni 1939. 
Der Oberb ürgermeister. 



EntfdJlieaung Oes Oberbürgermeifters. 
Straßenb enennung i n Kie1-E11erbek . 

(Drs .174) . 

nuctl +tnhöl'ung bl?l' 6l?ml?inbl?l'ätl? in bl?l' 5iijung 

um 29 . Juni 1939 

die pro jektierte Straße 40 Ve zHischen Se1enter 
StraSe und K1nusd.orfer Weg erhJ.1t den Hemen 
"UissenstrCtße " . 

K i e 1 ' , den 29 . Juni 1939 . 
Der OberbürgerMeister . 

• 



EntfdJlieDung Oes Obe1!bü1!germeifte1!s. 
Er werb des bebauten Grundstücks 8 ch~n­

berger Str eBe 25 von Dr . But h . 

(Drs . 17:» . 

nUdl Jln~örung ~I?r 61?ml?inbl?rätl? in bl?r 5iijung 

um 29 . Juni 1939 

die St ad t Ki el er wirbt von Dr . Buth dUß bebaute 
Grundst 'ick Schönber gcr s traße 25 , n jmlich di e Parzellen 

626/ 83 und 674/84 de .3 artellb l a tts 2 der Gemc..rkung 
\7ellingdorf , einge tr[;.,gen i m Grundbuch von "ellingdorf 

Band 5 Blatt 203 und Band 38 Blatt 1118 in Größe von 
insgesamt 584 qm ZUD Preise von 23 . 500 RM . 

Der Kaufpreis zuzüglich Kosten und. Steuern in nöhe 
von rd . 25 . 000 RM ist bei V 920/ 1800 zu entnehmen und 
bei der neu einzurichtenden Hauohaltsotel le V 92~1808 

bereitzustellen . 

K i e 1 den 29 . Juni 193 ) . 
Der Oborbürgerme is ter . 



EntrdJUeaung Ges Obeebüegeemeirtees. 
GrellzgUrte1arbeit . 

(Drb . 116 ). 

nadl Anhörung b~r 6 ~m~inb~rät !? in b ~r 5iijung 

am 29 . J uni 1 939 .l.lQ(timnll? id" 

i n Anerkennung eines unc:b\'.'e i sbc,ron I3edLlrfnisses 

der Lei c tul1g einer überp1cmm ,~D igen Ausgabe von 2 .000 R\ 

bei der HaushaI ts ote l le 35/ 69 , r achneisung I , Ifd . Ir . 

54 c, und de r Entnahme aus 98/ 79 gemjß § 9 1 Abs . 1 

DGO . zu . 

K i e 1 den 29 . J uni 1 939 . 

Der OberbürgcrMei s ter . 



r ja t 
d r k 

nJ 
, aß 

E n t s c h 1 i e ß u n g • 26 J:JN 193Q 
r . 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses sti~ 
Leistung einer über.- .rutß.er.-:p1anmäß±gen Aus gabe von_ Q o. ·6 , ~ • • illtI 

bei der -}teu einzu~~eh~eßde~ Haushaltsstelle 00 . . . . . . 
( 

.~ f~'t .. ( 'J ;,~'~ ·.t~" :!( .... : ... ., ... '~ .. ..... 1 . :"'~, 
o 0 •• ~ ..... 0 • " . .. 0 \., 0 0 0 ., ~ • 0 ... ... • r. d "O ~Ol' 0 " 

gemäß § 91 Ab s . 1 DGO. zu . 

~4e-&y-a.;t-s--M'€.-\:i€i'1€.~4;08S~~h;h-9.~i ... I;.f;.~ei~~..J'J~-tt.&J._ ~-J..J;l,.-.A:Ge;" &­

~-.s,te-l..J:.-efi 

tt~~~~s€~e~±& ••. •.•• ..••• = • . . . . . . . ~ ••. .•• •. lUü 

rr !I " 11 
• • • •• 0 • • 0 • • • • 

. 
Die 1 Ziffer ] .2 DGO . nicht 

6ehört zu vJerden , \"/eil d ie vorge sehene über-~p1[;Jlmi:ißige 

JtJ.~ J 
K i e 1 , den • •• e •• tf. .•. -.-.•••. 19 •• 1. 

Der Oberbürgerl~lej st(~r 

Arbeit sßebi et : lffimmerei verwi.ü tUlltj . 

C\ ). 

bt t 

BegrÜndul1g umseitig. 
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,... 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stinme iC~r' 

der Leistung einer über- S.x-planmäßigen Ausgabe von 
... t. ,~ ...... RM bei dem -x X ~ - Ausgabe-
titel .~~Lr ........ Ord. gemäß § 91 Abs . 1 DGO . zu . 

Der Betrag wird bereitgestellt zur 

tür n "')1 n r 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • ~ • • • • • ~ • ~ w • • • • • • • 0 • ~ 

w 8 • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • ~ • • • • • • • • • • • • • • • • • 0 0 • • 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 
Abgang zu stellen 
beim Ausgabetit el 7911' .... . Ord. = l' -••••••• •• 1., •• 

" " .. . . . . . . . . . . _ ... Iit • • . w...... ..... 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs~ 1 Ziffer 12 DGO. 

TIM, 
RM. 

oh­
liob 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über ~ plan-

mäßige Auseabe geringfügig ist. 

Ki I d Jtl;. ---: - ~ 193,/ e, en e 0 •• • " . • • • • • • • • • • • . 

Der Oberbürgermeister. 
Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

gl Ibl t 



1 u run' 1 r V rf t ·ung J.l 11' 

,.1 fUh e Dien tr 1 e D ~ n n· n .• ur T r iobS" 

r .1' oh" upp B deb tr1 bc h " 1 ut !' 1 c un" 

112 , 0 ootet . el uo alt t 11e 2.21/7:; hen nur 10 J,-- -
r! .. EI ir dl b - 0 1 u, 13 , - b't)J1" 
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'er11c n itt 1 :önn n er lt 11 12 73 entno. ß 

.:1 1 , . 23 . Jt.m 1 3) . 
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An 

altung 

h i e r. 

:~~ 
In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses 5t i~me ich 
der Leistung einer über ~--planmäßigen Ausgabe von 
. .. ~1,9? ..... RM bei dem - ~rxllQtm - Ausgabe­
ti tel •.. . 841/.55 . . . .. Ord~mtil3 § 91 Ab S o l DGO e zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt zur . ....... .. ......•.... •..• 

4Q4~~~.~~~~~ .Qb.e.r.~c~~~~P&~P.ypp~ß~pl~~~~olls ...... o •• 

e G • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • . 0. • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen ~r 

beim Ausgabetitm: aftO:lS5 ••••. 01;:; . ~ .. " . . ~.,97 .... IH\I{~ 
tt " tt = GI • • • \)..... ..... . RM. . . . . . . . . . . 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Absw 1 Ziffer 12 DGO .. 

nicht gehört zu werden, weil di e vorgesehene über-~- plan­

müßige Ause abe geringfügig ist. 

Kiel, den . . . . . ~ t!: . J\lll1. . . • 1939 

Der Oberbürgermeister . 
Arbe itsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

~el laubi t. 

l!;.rsparungg 



·, 

Bijgründung . 

Durch Fehlbuchung muß~ am J ahressthluß noch eine 
. 

illntschließung erwirkt werden , um eine erschreitung 
des Vorans chlagsolls abzudecken. 
Bei der Haushaltsstelle 840/55 wird dieser Betrag 
eingespart . 

Kiel, den 24 . Juni 1939 
Der Oberbürgermeister 

Arbeitsgebiet: Hafen-, Verkehrs­
und Ausste1lun;swe r.:; en 



E n t s c h 1 i e ß u n g • 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisse s sti lmne ich der 

Leistung einer 1Hi"!'IöY>-außer-planmäßigen Ausgabe von. a o~~~~ • ..... HM 

bei der -neu einzurichtenden- Haushaltsstelle o. c~~ ." • •••• 

gemäß § 91 Abs . 1 DGO . zu . 

Von den a l s Ha\,l.shaltssoll ber eitf3tehenden Mitte l n sü:td in A"\::ßc,nG 

zu stell en 

11 11 
~ b 0 •• •••• · .·= . 11 

Di e Ratsherren 1 Zi f f er 12 DGU. nic~b 

gehört vorgesehene über-oo.ußer·-plc.nmüßige 

.', . . ' c: , .J.. . 

K i e 1 , den . .. !t!i .. J~. ~ • • 19 39.-

Der Ober"bi.j.rgerJ~kü ster 

ArllE' L t. S08 bi. et : lilimrnere:i verw ul t Ullt;. 

lÜn sp arun ", .• - - .~. 



bt. I. 

n cl u n g. 

D r f rdert etrag i ßt n in e1r.uauch r u ge-
v.. hl t orden. 0 r Uaus lts >1 A t ·'r 19;8 nt "lt hi r-
f':i l' kein 1ttal. D' her 1 t die l'l U . u It tell 
!Q,/616 t~ r 1938 - Lohn- nd V rgütu 
g eh tt n . D r B tr lrd ber b i 

8· 11. !Q/60; i;"r 1938 Löhn eh fr u n ein-
apart . 



IfH 
E n t s chI i e ß u n g • 

r;1 • 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses st~ 
Leistungein€r . über·-a.1lßer-p1anmäßigen Ausgabe 

bei der -neu' e inzurichtendem.'"\" HaushaI tsste11e • • • 

( 
.:"'l : ' 1/ 1.1... . ' J _ 1. .~. J... ..." ; ~ ~. t.... w/,., . ';, ... ) .... : I • ;-. i ,..." ) 

o <» • • Ii i • .. • 0 • D • " Q " " c) 0 0 0 • • .. 1# • • .. ;) " • (t 0 e 0 0 0' 0 c.?> " ..., ~ 0 Q ,. ~ " ~ ~ iJ. ~ • v • • " • • • • • 
.;. -' ' .. 

ßemäß § 91 Abs . 1 DGO. zu . 

V~R-4e.n-, a~.s.-ge\:ls1}a~~ee&±"1~-e.e.FeH-..&t....eh&.nfre.fr.·:..}lJf'i:t re3:"'l.-~_·l"Iß.- ·.:fl· ~ lt%»-e.tl't'cj 

~-..s·:5eJ.J,en 

be4-de~ H~~eAaltee~&~l& ••• • •••••••• = • • • • 110 • • • ~ • • • If • • • • lll~I 

11 TI " •••••. ••••••• = • •• •• • • •••••••• • " 
• (' .,.. .. t • "I'" 1 r ,~ 

"'"'" .... ~ • ' _, ..., ... .. • - '., 1w J.'.. ..) .;.. 

''Di'~ ~ lfJt§her~~.n 'r)ic.llclien 118:c)i § 55 Abs. 1 Ziffer 12 1.)00 . nicht 

gehört zu "yerden , vieil die vorg;esehene über·- ati"ßer-plc..nmÜßige 

Ausgabe Geringfügi g ist~ 

K i e 
30-~ J4 

1 , den c • tl tJ • ~ d •• & '* •• q ~ • 19 . I • 

Arbeit sßebi et : lVimme:rei verw D.l tung . 
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4J 
T a e e S 0 r d nun g 

f ür die Berat ung mi t den RO.tsherren Donne r stag , den 

6 . JulLJ.3 39, 1 ß Uhr, 

Ru t l).aus , kleine r S i~.ß.§..oaal . 

1. Titelerhühung für Theater und Orehecter f ür 1939 (Drs .1 78 ) 
2 . Ver kauf deo Dungwegeo h:Lnt er den IILLus crn Brne :::t inenstraße 

(DrG. 17 CJ ) 
3 . J ahr esabschluß deo Schlacht-Via hofes (Drc .1 80 ) 
4 . Be r eitstellunG v on Mitte l n zur au ßerorden t lichen Rickzahlung 

v on Schulden (Dr s .1 81 ) 
5 . Anbau v on 2 Leichenlc..-r1P1ern an die Ke.pel le des OGt f rie dllofeG 

(Drs .1 82 ) 
6 . Ver kauf des B u pl atzes Timlectraße/ Ecke Kieler Kuhle (Drs .1 83 ) 
7 . Vcrk c:;;.uf de..., Bauplat zes OJ:1 v erl . Weddigenring/Ecke Olshaus en-

straße (Dl·S . 184 ) 
O. Verkauf de r BauplUtze an der Kath~rinenstr~ße und um 

Zoppoter Wi~kel (Drs .1 ß5 ) 
9 . Verkuuf de r Ba ·.llü:t ze Tie f e Allee 39 und 41 (Drs .1 86 ) 

10 . Fortcetzunc der Tiiti e;JCGi t sbericllte . 

11 . Verschie denes . 

Kiel , den 3 . Jul i 1939 



Nie der u c h r i f t 

übcr d ic De r .:... t ungcn r:1it dcn HO,toherren :~m 6 . JuJ ' 1J3) . 

Anwc::end : s t ad t rL, t Dr . VJlck ero , St <..vltl'L. t .01' . 0cll:Jidt, 

~ t ~J.c.l tr c. t \'hrk , ;J t acltr f.. t IIobcc~:: , 

Rutsherren And cu , Blaav , ~euJ , ~ohrt ) ~ cho lz ) 

SchrJdter , ~)perlinc , St ~lVC ; 

bcurli..~ubt ;ünd die H:....t::lherre:n Cl:. ~LU , ::; en , 

li\} ;Jtor ) PL{'; l o. sch , Prof . Dr . Löhr , )r o ~ . D. 

Sch"lant e~] ) D . r,j s t e r , Sti euler , Zio·:cnbe~.n . 

Au:3crc1c;l~~e.h).len o.n JLeI __ 0 i t ?lmr; t ciJ:.: UtadtüJndi .U~ Loewe , 

Obr;J:,r~·!.r,i.l tra t ur .. i tc 1 ie l1eye r , 1'1100:', C~1 , 

I.i,,,ci 8 t r;lts 01)c rb~.u.r'.l. t Hot ) l\-1tNcictr~t .Jr.Lto 

Rulff .J , Go ~)[1.U , Schul t z , Sc 1 ~ tt ) Stctd t :c ~L Jl ()re i­

d i rC")k tor Ku::pcr , Dr . Joß , 1'.88e:3 .) or Ibn.Jeu , 

2 PreG8evortrotcr . 

o~ u itz end cr : 8 tud~rut Dr . V ö 1 c k erG 

Sch~i-Ctführ8r : St adtobcrins)ck:tor A cl 0 1 p h 

1 . Ti t el r; rh~jhury'5 1'ü'1' The a t e l;t~d Orches t or für 10>..tJ ( DrG . 1 ?O ) . 

Die Gemeindorj'te erheLe ' keine BedenJ(G~1 . Entuchließung 

de s Ob erb lÜ:.G,er!J1ci sters : Iifn ch Entwurf . 

2 . Verk: uf dCf3 Dun{:;":E.! GCG hint 'r den IIÜnr,r; rn Ernc_G tinen­

ptraße (Dr.J . 1 7~) . Die C er.lCinder.i, t e erhe :"on 1::ei:1e Be ­

denken . Bnt ~) ch Lio ßLt.:qK de r" übe bLirf,or le i.JterG : U; ... cll Ent­

wurf . 

3 . J r.h:reGab.Jchluß de.] Schlucht- und Vie)lOfeG . (Dra . 1(0 ) . 

St acltrat 11 0 b eck beI!lerkt , claß cl (] r Untc; r.Jchuß bo im 

Vi ehh of- IInuDhc.lt a uf die i l1 ved'los ue lle.l RechllJ . .J.'1f;ujLJlr 

u t a rk verl)rei tcte I1aul- und KL~uens euche ZlU' l.lCkzufül1ren 

l e t. - D~e Ge!1e il1d e r ~it.e IJrhcbe :1 1ceine Beden,:en . Bnt­

oclllieJ31me; de . ..: OberDliI'r;erlle i8t(~ I~O : N~.:.ch Entwurf . 



4 . _ e1'ei t uto l lung 'Z.Q..r~J1i tteln _zur~ :J.uf}_eJ 'onlen1:) i.cilel1 

n. ~ ' c jc~;-::..:lllU1r; VO~l ~c}ll.-!.lue :t~ ( D1' ,) . 18 1 ) . - Di 0 GeJ1einde­

r,itc erhebe n keine Beden] en . ~~nt::.;c:l1 icDullr; _de 8 

Oberbl.i1'[;8J'J1c i s t e _ 0 : Ibcll. En't'.'lurf . 

) . Anbau Vj)l1 2_~eichr;J2l_ca];lJ ern ; ~:l die K;::'l)el l c dei.; O!J t­

f rie dhofe::; ( Dr ;3 . H32 ) . - Die Gonci::lder ·,tc erlleoJen 

keino DcdenJ::en . Bn ~:..;chließa:1{~ de,) Obel'bÜr ... /~r­

J:lCi3ter:J : NL!.C J~ntm.lrf . 

6 . Verkauf deo I3,-"npl~:t2_ef...i l.'i.:llce :, t rafJeJ BClee Ki<..;ler 

K 1.,U:~J e ( Drs . 1( 3) . - M8.tr.is t ro. t sr.J.t R u 1 f f s m~cht 

u,.rauf auiuerks: .. rl ) dc.:.ß clurC:l das VO~l der B~uc;e:Jell­

schuf t Ki el mblI . r:;el)Ü~l1te Buuvorh:.;.ben cine Bo.ulücko 

Ge.::;cillosscm \'/lr ~l . - Die Ger. ei~1der ·~tc ;l':~e en k eine 

Bedenlcen . .En t ~; chlie D une cle:...; OberbUr! ,CI. ei G ters : 

N<:ch Entvlurf . 

7 . Verk8.uf des ~[lul?l :..!. tzes c..::l verl . Ylqßdi{';enrirgEcke 

01 ~)h(.U:3enGtrV.ß e ( ])r:..; . 1B4 ) . - Mu['; i utrut"rL.t 

R u 1 f f 0 erl!lute t den Bnt ..... c111ie3:.m ~Ge:lt·;lU1'f c..n 

Ibnd d e r 3cll1'iftlic:lea VorlaG, . - Die GeI:-:einc1er .:.te 

er~leben kein8 Bed.ell:-::en . :Dntt-.c!Üieß .mr; des_O~­

bÜrr;e_rnej:...; tor:..; : IiTo.ch Entwurf . 

8 . Verl~o.uf der TIuupl_:Ltz o an der Kathc..1' il en ..... trd3e und ::'.l... 

Zo p.l.lOt\;r r{J 1 ::81 ( Dr0 . 18:,5 ). . Die GeL10 inder-~i te \::1'Le u . .:.'1 

Keine BedenJcen . Ent»c~11ie iJ .L~lG.. _de i Obe_ bUrcort:eiot 1'3 : 

IJ ch Entvmri' . 

9 . Verka f d ') r 13o.\..Lp l iit ze Tiefe Allee 39 und.--3 1 (Dr..:; . 186 ) . 

Die Geme inder jtc erheb e n k e ine Beden~ce:1. . Entoc' lie ­

ß~mg des Oberbü]::.c...errlle i ot~]rs : h:.c h Entwarf . 

10. Zahl-u.. lg v on_Kraf t fc..hrzeueptcue1' ( Drs . 18'() . - Di e Ge­

me inde r ü t e e r heben ke i n e Bede] ::en . Ent:.Jchließunr; des 

Ob erbür r,erne i o t c s : lbcll EntvJ..1r . 

TI e G 1 u u biß t 

, 
<'1 
I 
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Drucksache 178. -----------------
d Der Dezernent 
er Vereinigt.StädtoTheater. 

Kiel, den 21 0 Juni 1939. 

Betrifft: Tite1erhöhung für Theater und Or chester für 19390 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Aba. 1 Ziff. 12 DGO. vorher zu hören. 

Entwurf für ein. Entschließun6 des Oberbürgermeisterso 
4 , ; 

In lnerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses nach § 91 DGO. stimme ioh 

einer Erhöhung der !us~aben bei naohstehenden Hausha1tsstellen zu: 

Haushaltsste11e 320 Al81 . um 16.395, - iM 

" " 320 A/850 um 651, - " • 

44 

Zum Aus«leiph ~ea Haushalts werden die bei der Haush~lt.ste11e ~19 bereit­

stehenden Verstirkunismittel mit 17.052, - RU herange~og.n, 

~~!I~~~~~i!_ 

Die Feuerversioherung tür das stadttheater ist durch da~ städtische Hooh~.u­

a=t f~r die Zei~ vom 1.7.1939 bis 30.6.1944 der Landelbra~dka8se neu übertra~ 

gen. ~ei Vorausaahlunr der g •• amten Versioherungsprämie gewährt die Landea­

br~p4ka~.e ein Jreijahr. Die Veraioherungsprämie beträ,t bei Gewährung des 

rreijahre. 20.354,- RU. Bei Bau.halts.telle '20 AlB1 Ord. 1939 .tehen 

'.959,- KM zur VerfUiPng. Der Etat8an.a~z auS daher um 16.'95,- IM erhöht 

w.rdeno 
ln 41t 'euer.elb8tversioherung8rückl.~e lind 40 ~ der Ver~1oherungs~umme • 

8e141,45 BI abzuführen, do1o für jede. Reohnung.Jahr 1.628,29 !Mo Be~ H~u.­

~lt~stell. 320 A /650 sind für 1939 • 972, - IM b.r.i~le~te11to Der Et.t8~ 

.n~.tz muß da~~r um p57? ~ ~ erhöht .'rdeno 

Dro J 0 r 4 ~ _ ~ no 



Druckeache 179. 
-~------~-------~ 

Grundstückeverwaltung. Xiel, den 24. J uni 1939. 

Gr.V 1/181 T. 

Betrifft, Verkauf des Dungweges hint er den Häusern Ernestinenstraße 2/40. 

Ausge1!it s Beurkundetes ingebot vom 23 . Juni 19'9. 

1 Ver t r agsplan. 

Di e Gemeinderät e sind nach § 55 Aba. I Zill. 8 DGO. vorher zu hören. 

Entwur f für eine Bntschließung des Oberbürgermeisters. 
, . 

45 

10 Der Dungweg hi nter den Bäu.ern Ernestinenstraße 2/40, Teilstück der 

Parzellen 4'4/14 und 423/14 des Xartenblatta 3 der Gemarkung Gaarden-P, 

etwa 295 qm groß, wird an die gemeinnützige Baugenossenschaft "Xinder­

freude" eGmbH. zum Preise von 2,20 ~qm, im übrigen zu den Bedingungen 

des beurkundeten Angebots vom 23. J~i 19'9 verkauft. 

2. ' Das Kaufgeld i st bei der Hau.haltsstelle V 220/'22 zu vereinnahmen. 

Begründungs 
~------------

Der Dungweg war der Genossenschaft bisher gegen eine Anerkennungsgebühr 

überlassen. Naohdem das angren~ende Gelände jetzt anderwe~tig verkauft wer­

den Boll, hat die Genossenschaft beantragt, ihr den Weg zu verkaufen. Der 

Prei s entspricht dem von der Genossenschaft bei Erwerb dar Baugrundstüoke 

gezahlten Preis für Hinterland . 

R u I f f B. 



~ksache . 1800 

Der Dezer:nent 

des Betriebsamteso 

K 1. e 1 , den 270 JUJ'J. 1 939 0 

Betrifft_: Jahresabschluß des Schl8.cht~· und Viehhofes • 

Die Gemei.deräte sind nach § 55 Abs . 1 Ziffer 12 de DGO. vorher zu hören~ 

~twurf für eine Entschließung des Oberbürg~~eiBters . 

I. Anerkennuag eines uaabweisbaren Bedürfnisses stimme ich der Leistung 

ei.er überplanmäßigen Ausgabe von 

a) 91g539,82 RM bei der Haush~ltestelle 1112/66 

b) 2.797»25 ft "" 11 1.1.1.Q/821 , zu. 

Die Deckung erfolgt aue dem Überschuß des Schlachthofes, zu dessen Verrech-
'" 

l1lag die vorbezeichnete1/). Beträge berei. tgestellt werden müsseJl. 

Begl"ÜJld mag. . 

Im Rechnuugsjahr 19}8 betrugen 

41e E1 .. ahmen des Schl aqhthofes • 0 • • • • 0 • • • • • 

11 ; & 0 0 0 0 0 0 0 0 0 • If Ausgabe. 11 

mithi. Ube.rschuß • • 0 0 00 • 9 0 ~ 0 0 0 Q 0 • • • 

die Einnahmen des V1ehhofes 

die Ausgabe. 0 • 0 

mithin U.terechuß 

• 0 • • • 

o 0 0 0 0 00 0 0 • Q • • • 

g Q ~ 0 0 • • 0 0 0 0 • • 

842.'93,52 RU 

51902.49.45 " 
322.444,07 RM 
125.088,09 11 

200 •124,91 ft 

...lZ2:.Q~~~~~=~:. 

Um den V1ehhof-Haushal t auszuglehlhen» iet der UJlterschuß i Höhe VOR 

175.036,82 RM der HaushaltsEJ'lielle 1.111/41 aus der Haushaltsstelle 1112/66 

zuzuführen. Der Restüberschuß des Schlachthofes i Höhe von 1470407,25 RU 

ist der Haushaltastelle Y~42; zuzuführen . Da bei der Hauehaltsstelle 

.'l.ll9J66 llllr 830497 9 "~ roll:, be i der Hauaha;1. tsstelle 7110/821 nur 144 .. 610, - RM 

zum Soll stehe.~ ist die Leistlnlg eimer überplanmäßigen Ausgabe vo. 

910539,82 R.K b!lw. 2079"7,25 RU erfo1:'del'H,~ho 

Hobe c ko 



Drucksache 181. 

Kämmer eiverwaltung. K i e 1 , den 30 . Juni 19'9. 

Betrifft : Berei t stellung von Mitteln zur außerordentlichen Rüokzahlung von 

Sohulden. 

Die Gemeinderä.te sind nach § 55 DGO. vorher .zu };Ö!' ., • 

Entwurf für eine EntschließwIß des Oberbürgarme · s~e~~. 

Zur außeror dentlichen Rückzahlung der Schulden beim Umsohuldungsverband 

deutscher Gemeinden, welche anläßlich der Eingemeindung von Elmschenhagen 

übernommen werden mußten, werden 718 .600 RM unter Entnahme aus V 21/120 bei 

V ~511 bere~tgestellt . 

Begründung. 

Die Gemeinde Elmschenhagen war Mitglied des Umschuldungsverbandee deutsoher 
I 

Geme i nden. Die Restschuld beträgt nach dem Stand am 1. Oktober 1939 • 

~44.232,48 RM. 
Sie m~ von der Stadt Kiel übernommen werden. Weiter hat die 

~tadt Kiel als Anteil der Gemeinde Elmschenhagen an dem Schulden 

des Kreises Plön Schuld verpflichtungen defiJ Kreises Plön beim 

Um~chuldungsverband deutscher Gemeinden in Höhe von 450.000 RM 

übernommen , aus .denen am 1~ Oktober 1939 noch. • • • • • •• 434.446,56 RM 

geschuldet werden. Von dem Gesamtbetrag von • • • • • • • 778.619,04 RU 

~i~den 0 • 0 • • • • • • • • • • • • • • • • o '" 0 0 • • 

Spitzenbeträge, welche nicht durch Hi~abe von Schuld-

ve!schreibungen abgedeckt werden können . Die verbleibenden 718 .600,00 RU 

sollen nunmehr zum 10 Oktober 1939 durch Hingabe von Schuldverschreibungen 

des Umschuldungsverbande~ deutscher Gemeinden zum Nennwert abgedeckt werden. 

Da es sich um Aufwendungen handelt, die in ursächlichem Zusammenhang mit dar 

Erweiterung des Stadtgebiets stehen, muß der Betrag den für diesen -Zweck bei 

V 91/120 be~eitgestellten Mitteln entnommen werden~ , 



Der Dezernent 

des Betriebsamtes . 

Druckst!-.~E.~ Nr. 182. 

K i e 1 , den 27. Juni 1939. 

Betrifft: Anbau von 2 Leiche:nkan'1mern an die Kapelle des Ostfri edhofee 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 DGO . vorher zu hören. 

Entwurf für eine Entsch~;eßung des 0gerbürgermeisteF~~ 

Für den Anbau von 2 Leichenkammern an die Kapelle des Ostfriedhofes werden 

20800, -~ RM unter Entnahme aus Y-]jjj/120 bei Y-7151/122 bereitgestellt. 

!egründung. 

48 

AUf dem Ostfri edhof i st nur eine Leichenkammer vorhanden, die die Unter~ 

stellung von 2 Särgen gestattet. Wenn eine dritte Leiche eingeliefert wir d , 

muß der Sarg mit der zuerst zu bestattenden Leiche in die Kapelle überführt 

werden . Eine weitere Leiche ist nioht unterzubringen. Dies ist ein un~r 

trägli.cher Zustand, der schnellster Abhilfe bedarf. 

Hobeck. 



Dr ucksache 183 . 
~-~- - - ---~----- --

Grundstücksverwaltung . 
Gr . V I/187 Br. 

Kiel, den 30. Juni 1939. 

B etriff~ : Ve rkauf des Bauplat zes Timkes t r aße lEcke Kieler Kuhle. 
ßusgelegt : Beurkundetes Angebot ~ 

1 Vertragsplan. 

Di e Gemeinderät e sind nach § 55 Abs . 1 Zl f f . 8 DGO. vorhey' ~~n 

hören. 

Entwurf f ür eine Ent s chl ießung des Oberbürgermeisters. 
1. Der Bauplatz Timkestraße / Ecke Ki.e1er Kuhle, Parzelle 66'4/58 

des Kartenblatts 1 de r Gemarkung Wellingdorf, groß 358 qm, 
eingetragen im Gr undbuch von Wellingdorf, Band 12 Blatt 396, 
wird an die Baugesellschaft' ~iel robH. in Kiel, zum Preise von 
3 RM /qm,im übrigen zu den Bedingungen des beurkundeten Ange­
bots vom 29Q Juni 1939 verkaufto 

2 . Das Kaufgeld ist bei der Haushaltsstelle V 920/322 zu verein­
nahmen. 

_~~~_ß_!_~_~_~_~_~_ß_!_ 

Zur Abrupdung ihrer Wohnbauten für Marine~rbeiter in Welling-
, , 

dorf will die Baugesell~chaft Kiel das Grundstück mit Kleinwoh-
nun~en bebauen. D~mit wird zugleich eine Bau1ijcke geschlossene 
Dßr Kaufpreis deckt den Buchwert und entspricht den in gleicher 
Gegend für gleiCh/es Gelände erzielten 'Preisen q 

R u 1 f f s .. 

4H 



Drucksache 184. 
----~--~~---~---- -

GrundstücksverwaltUng. 
. Gr.V I/8l T. 

Kiel, den 29. Juni 1939. 

~etr1fft: Verkauf des ~aupla~zes sm verl. Weddigenri ng / Ecke 
01shausenstraße. 

Ausg,eleg1: Beurkundetes Angebot .. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs. 1 21ff. 8 DGO. vorher zu 
hören. 

Entwurf für eine Entschließung des~~rbürg~~istets. 

fiO 

1. Die Bauplätze am verl. Weddigenring (ECke Olshausenstraß,e t Teil ­
st ück der Par~ellen 507/41, Kartenblatt 1 von Kiel und 925/18, 
Kartenblatt 2 \ron Kie~, ' zusammen e'twa 5.760 qm groß, Grundbuoh 
von Kiel, Band 223 Blatt 7876 werden an die "Neue Heinlat" , Ge-
meinn~tz1ge ~ohnUr1ga- und SiedlUrlgsgesellschE.ft der Deut'scl1en 
Arbeit~front im Gau SChleswig-Holstein GmbH. Kiel, zUm Prei­
se von 4 R~qm, im übrigen zU de~ Bedingungen des beurkunde-

, ten Angebots ,vom 28.6.1939 verkauft. 
, 

~. Das Kaufgeld wird bei der l1ausha1teetelle V 920/322 verein­
nahmt. , 

~!_!_I_~_~_~_~_~_E~6_1_ 

Auf dem Grundstück 1Ii11 die "Nßue Heimat" sofort 60 Wohnungen fUr 
diejenigen Gefolg8chafts~itg11eder der

t

Electroacust1c, die aus 
betrieblichen Gründen in unmittelbarer ~ähe des ~~r~s wohnen müs-

I 

sen, bauen. Der Kaufpreis deckt den BUchWert urld entspricht dem 
Pre ise, der bei den letzten GrUndstücksverkäufen für Wohnungs­
bauten am verlo Weddigenring erzielt WUrde 0 Außer dem Kaufpreis 
zahlt die "Neue He1.nat" die Straßenkosten sofort . 

IoA. 

R u 1 f f s. 



Drucksache 185. ----------- ------
Grundstücksverwaltung. 

Gr.V I/189 T. 
Kiel, den 29. Juni 1939. 

!?etrifft: Vorkauf der BauI'lätze an der Katho.rinerstr .-:, S . lUd. sm 
Zoppoter Winke l . 

Ausgelegt: 2 beurkundete Angebote. 
1 Vertragsplan . 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs. 1 Ziff. 8 DGO. vorher zu 
hören. 

Entwurffür eine Entschließung des Oberbürgerme is t er s~ 
\ 

1. Die Bauplätze 

fj 1. 

a) Katharinenstraße, Parzellen 202/7, 203/7, 204/7 des Karten­
·blatts 3 der Gemarkung Ellerbek, ' groß 625 qm, eingetragen 
im GrUIll buch va'n Ellerbek, Band 7 Blatt 349, werden zum Prei-. . 
se von 8 RM/qm, 

b) am Zoppoter Winkel, Teilstücke der Parzellen 240A18, 248/18, , 
249/18, des Kartenblatts 3 der G~markung EllerbeX, groß etwa 
2.800 qm, eingetragen im Grundbuch 'von Ellerbek, Band 35 
Blatt 1068 bezw. ~and 37 Blatt 1103, werden zum ,Pr~ise von 
4 RM/qm 

an die Baugesel~schaft Kiel mbH. in Kiel zu den Bedingungen des 
beurkundeten Angebots vom 28~ Juni 1939 verkauft. 

2. Das Kaufgeld ist bei der Haushaltsstelle y 920/322 zu verein­
nahmen g 

Die Baugssellschaft Kiel beabsichtigt, auf den Grundstücken Wohnun­
gen für Yar1nearbeit'er zu bauen. In der Katharinenstraße wird da­
d~rch eine Baulücke ,geschlossen und am Zoppoter Winkel wird die 
bisher dur chgeführte Bebauung abgerundet. Der Preis, der den Buch­
wert deckt, entspricht den für ähnliche Grundstücke in gleicher 
Gegend gezahlten Preisen. 

R u l f f s. 



Drucksache 186. 

Grundstücksverwaltung. K i e 1 , den 30. Juni 1939. 
Gr.V. 1/181 T. 

!etrifftl Verkauf der Bauplätze Tiara All&~ 39 und 41. 
Ausgelegt, Ein beurkundetes Angebot . 

Die G~meinderäte sind nach § 55 Aba. 1 Ziff. a OO(:~ ~o:rh, .. ;' ":1.' Jr.i·;'''''~.~ . ,. 

Entwurf für eine Entsoh11eßUQß des Oberbürgermeisters. 

1. Die Bauplätze Tiefe Allee 39/41 , Parzelle 1450/16 des Xartenblatts 1 

der Gemarkung Dietfichsdorf, groß 299 qm, eingetragen im Grundbuoh von 

Dietrichsdorf, Band .19 Blatt '638, und Parzelle 1449/16 des Xartenblatta 

1 der Gemarkung Dietrichsdorf, groß 258 qm, eingetragen im Grundbuch vo~ 

Dietrichsdorf, Band 19 Blatt 631, werden an die Baugesellschaft Xiel 

mbH. in Kiel zum Preise von 8,83 RMVqm, im übrige~ zu den Bedingungen 

des beurkundeten ~ebots vom 28.6.1939 verkauft. Anliegerbeitrag naoh , 
§ 15 des Straßen- und Baufluchtliniengesetzes wird, soweit bereits ent­

standen, nicht erhoben. 

2. Von dem Kaufgeld werden 140,40 RM dem straßenbaufonds B, der weitere 

Betrag der Haushaltsstelle V 920/322 zugeführt. 

Die Bauges~llschaft Kiel erwirbt das Grundstüok zum Bau von Wohnungen für 

Marinearbeitero Einen neben dem Grundstüok Tiefe Allee 41 liegenden Bauwioh, 

der mit in die Bebauung eingezogen werden soll, hat sie bereits von dem 

Nachbarn angekauft. Damit wird die letzte BaUlücke in der oberen Tiefen 

Allee geschlosseno Der Kaufpreis entspricht der Schätzung der Stadtplanung. 

I.A. 

R u 1 f f s • 



De r Dezernent 
des Betriebsamtes 

Drucksache Nr . 1870 

K i e .1 9 den 270 Juni 193Q o 

Betrifft: Zahlung von Kraftfahrz eugsteuer o 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs o 1 Ziffer l ? de r DGO o vorhe r 

zu hören. 

In Anerkennung eines unabweisb are n Bedürf nisses stelle ich be i 
der Haushaltsstelle 7102/70 we itere 2 0 466 9 ~ RM bere it unt er 
Entnahme , aus den bei de~ Haushal tsstell e 98/79 bereitstehenden 
Verstärkungsmitteln o 
Der Betrag wird bereitgestellt zur Bezahlung der Kraftfahrzeug·~ 

steuer für 3 Müllabfuhrwagen . 

3 Kraftfahrzeug.e, die als Müllabfuhrwagen benutzt we,r den 9 s ind 
bei der Zulassung steuerfrei abgefertigt, nachtr:'iglich aber zu:t:" 
Kraftfahrzeugsteuer herangezogen worden. 

Im Rechnungsjahr 1939 sind für diese 3 Fahrzeuge einschl o Vor~ 
auszahlungen 20465,58 RM zu leisten . 

H o b eck 0 



EntrdJlieaung Des Oberbürgermeirters. 

Titelerhöhung für Theater und Orchester 
für 1939 . 

(Drs . 178 ). 

um 6 . Juli 1939 

in Anerkennung e"nes unabweisbaren BedürfnisGes 

nach § 91 DGO . e Lner Erhöhune; der Ausgaben bei 
nachstehenden IIaushultsstellen zu : 

Haushalts utelle 320 A/ 81 um 16 . 395 , - RIIi 

" 11 320 A/ 850 um 657 ,- RM . 

54 

ZUIJ AusGleich des Ho.u:Jhal tG werden die bei der 
IIaushaltGstelle 98/ 79 bereitstehenden VerGtärk~~gs­

mittel mit 17 . 052 ,- RM heranGezogen . 

K i e 1 , den 6 . Juli 1939 

Der Oberbür~grmeister 

I. V. 



\: 

Entfd1lie~ung Des Obel!bül!oel!meiftel!s. 
Verkauf des Dungwe es hinte den Häusern 

Ernestinens traße 2 - 40 . 

(Drs . 179). 

um 6. Juli 1939 

r,)' ,"'" 
~ a 

1. Der Dungweg hint (] r den H ~uGcrn Ernestinenstraße 2/40, 

Teilotück der Parzellen 434/1 4 und 423/ 14 des Karten­
blatts 3 der Gemarkung Gaarden- P , etwa 295 ~m groß , 
wird an die gemeinnützic;e Baugenossenschaft "Kinder­
freude " eGmbH . zum Preise von 2 , 20 RM/qm , im übrigen 
zu den Bedingunge n .. des beurkundeten Angebots vom 

23 . J uni 1939 , verkauft . 
2 . Das Kaufgeld i st bei der Haushalts8telle V 920/322 

zu vereinnahmen . 

K i e 1 , den 6 . Jul i 1939 

Der Ob erbüreer meister. 

I.V. 



Entrd)lie~uno Ges Oberbüroermeirters. 
Jahresabschluß des Schlacht- und Viehhofes . 

(Drs . 180 ). 

um 6 . J uli 1939 

in Anorkennung eines unabveisbaren Bedürfnisses 

der Leistung einer üb erplanmäßigen Ausgabe von 

a ) 91 . 539 , 82 RM bei der Haushaltsstelle 711 0/ 66 

f) () 

b ) 2 . 797 , 25 " ,," 11 " 7 11 0/ 82 1 zu . 

Die Deckung erfol[:;t aus dem Übcruchuß des Schlachthofes , 

zu dessen Verrechnung die vorbezeichneten Beträge bereit­

gestellt werden müss en . 

K i e 1 , den 6 . Juli 1939 . 

Der Oberbürgermeister . 

I. V. 



EnlfdllieDung Ges Oberbürgermeirlers. 
Bereitstellunß v on Mitteln zur außer­
ordentlichen Rückzahlung von Schulden . 

(Drs .1 81). 

nach Anhörung ber Gemeinberäte in ber 5i~ung 

um 6 . J uli 1939 beftimme ich ,: 

[) '7 

Zur außerordentlichen Rückzahlung der Schulden b8im 
Umschuldungsverband deutscher Gemeinden , \ie lche anl äß­
lieh der Eingemeindung v on Elmschenhagen übernommen 

v!erden mußten , werden 778 . 500 , - RH lmt er Entnahme aus 

V 91/1 20 bei V 21/511 berei t gestellt. 

K i e 1 , den 6 . J ul i 1939 . 

Der Ob crbüreer me i s t cr . 

I. V. 

\, 



'~ 

Entrd)lie~ung Ges Oberbürgermeirters. 

Anb8.11 von 2 Leicher..l':I1.I!l·nern an die 
Kapelle des Os t f ri edhofes . 

(Drs . 182 ) 

nudl An~örung ber 6emeinberäte in ber 5it}ung 

um 6 . Juli 1939 

Für den Anbau von 2 Leichenkammern an die Kapelle de s 

Os tfriedhofes werden 2 . 800 , - RH unter Ent nahne a us 

V 71~1 20 bei V 7l2l11 22 berei t Gestellt . 

K i e 1 , den 6 . J uli 1939 . 

Der OberbürGer me i ster . 

I. V. 

~~ 



Verkauf des Baupl atzes Timkestraße/Ecke 
Kieler Kuhle 

(Drs .1 83 ) 

nad, ttn~öl'ung bel' 6emeinbel'äte in bel' 5it}ung 

um 6 . Juli 19 39 bertimme idl,: 

1. Der Bauplatz Timlces traße/Ecke Kie l er Kuhle , 
Parzelle 664/ 5ß des Kcrtenbl a t ts 1 der Gemarkune 
WellinGdorf , groß 358 qm , e i ngetragen i m "Grundbuch v on 
Wcllincdorf , Band" 12 , Bl a tt 396 , wird an die Bauc cs cll ­
s chaf t Kiel mbH . i n Kiel, zum Preise von 3 m,Tj qm , 
im übriGen zu den BedinGungen des beurkunde t en Angebots 

vom 29 . J'~i 1939 verkauf t . 
2 . Das KaufGeld i s t bei der Haushaltsstelle V 920/ 322 zu 

vereinnahmen . 

K i e 1 , den G. J uli 1939 . 

Der Oberbür eermeister . 



EntrdlUeaung Des Oberbürgermeirters. 

Verkauf de s Ba'lplatzes am v erl . Weddicen-
ring/Ecke Olslw.usens traße . 

(Drs . 184- ) 

Dadl An~örung ~er 6enwin~eräte in ~er 5il}ung 

am 6 . Juli 1939 b~rtimme ich,: 

fiO 

1 . Die Baupl~tze am vcrl . Weddlgenring/Ec~e Olshaus enstraße , 
Teils tück der Parzelle 507/ 41 , Kartenblatt 1 von Kiel , 
und 925/1 8 , Kartefublatt 2 von Kiel , zusa:JHlen etwa 

5 . 760 Q'l groß , Grundbuch von Kiel , Band 22') , Blatt 7876 , 
werden an die "Neue Heimat ", Gemeinnützige Vlohnuncs- und 

Siedlungsgesellschaft der Deutschen Arbeitsfront im 
Gau Schleswig- Holstein GmbH ., Kiel , zum Preise von 
4 RM/ qm , i m übrigen zu den Bedingungen des beurkundeten 

Angebots vom 28 . 6 .1 939 , v erkauft. 
2 . Das KaufGeld wird bei der Haushaltsstelle L920/ 322 

vereinnahmt . 

K i e 1 , den 6 . J~li 1939 . 

Der Oberbürgermeister . 

I . V. 



Entrdllieaung Oes Oberbürgermeirters. 
Verkauf der Baupl~itze an der Katho.rinen­

straße 1.,md am Zoppoter Winkel . 

(:Drs .1 85 ). 

nadl Anllörung ber 6emeinberäte in ber 5iijung 

um 6 . Juli 1939 befHmme idl , : 

1 . :Die Bau;)l itze 
a ) Kath~rinenstraße , Parzellen 202/ 7 , 203/7, 204/7 

des Kartenblatts 3 der Gemark:.mg Ellerbe};: , groß 

625 qr.1 , eingetragen im Grundbuch von Ellerbelc , 
Band 7 , Blatt 349 , \lerden zum Preise von 8 RU/ qm , 

()1. 

b ) am Zoppoter Winke l , Teilstücke der Parzellen 240/1 8 , 
248/1 8 , 249/1 8 des Kartenblatts 3 der GemarkunG 
Ellerbek , eroß etwa 2 . 800 qm , eingetracen im Grund­
buch von Ell er bek , Band 35 , Bls.tt 1068 , bez\'l . Band 37 , 

Bl att 1103 , werden zum Preise von 4 RM/ qm 
an di e Baugesell schaft Kiel mbH . in Kiel zu den BedingunGen 

de s beurkundeten Angebots vom 28 . 6 .1 939 verkauft . 
2 . Das lCaui'ßel d ist bei der HaushaI tfJ:Jtolle V 920/ 322 zu 

vereinnahmen . 

K 1 e 1 , den 6 . J uli 1939 . 

Der OberbürGermeister . 

I. V. 



\ . 

Entrdllieaung Des Obel!bül!gel!meirtel!s. 
Verkauf der B<.mplü-r.zG Tiefe Allee )9 Ul1.l1 41 . 

(Drs . 186 ). 

nactl Rn~örung l.ler Gemeinl.lerät~ in l.ler 5it}ung 

am 6 . Juli 19 39 

(' ? ),. ... 

1 . Die Bau~ljtze Tiefe Allee 39/ 41, Parz81le 1450/1 6 
des Kartenbl .... tts 1 der GCr.l .... r;cUl1.g Dictrichodorf , groi3 

29 9 qm , einGetragen i'1 Grundbuch von Dietrichsdor:f , 

Band 19 , Blatt 638 , l.md P<:rzelle 1449/ 16 des Knrten­

blatts 1 der GemarkunG Dietrichsdorf , groß 258 qm , 

einGetraGen im Grundbueh von Dietrichsdorf , Band 19 , 

Blatt 637 , werden an die Bo.ucesellschaft Kiel mbH . 

in Kiel :3Ur.l Preise von 8 , 83 RI.1/ qm , im übrigen zu den 

TIedinc;un"ßn deo oourkn:'1.deten Ane:ebot8 VOJ!1 28 . 6 . 1939 
vorl;:auf t . Anliegerbei trag nach § 15 des Straßen- und 

TI<1ufluehtlinienc·-.: ..... etzes wird. , sorlei t berei ts ent..Jto.nden , 

nicht erhoben . 

2 . Von dem rauf[;eld werden 74·0 , 40 RH de!J Straßenbaufonds TI , 

der vlei tere BetraG der IIaushal tSGtelle V 920/ 322 zu­

gefLihrt . 

K i e I , den 6 . Juli 1939 . 

Der Oberbürcermeister . 

I. V. 



EntrdJlieaung Oes Obeebüegeemeirtees. 

Znhl'1.U15 von KraftfahrzeuGsteuer . 

(Drs . 187) . 

nach t:!nhörung ber Gemeinberäte in ber Sit}ung 

um 6 . Juli 19 39 beftimme ich; 

In Anerl\:erml...UlG e ines lmabweisbaren Bedürfnisses stelle 

ich b ei der Hausho.l tsstelle 7102/70 vrei tere 2 . 466 , - RU 

bereit unter Entnahme a u s den bei der IIaushaltsstelle 

98/79 bereitsteh ehenden Ver s t :i.r ::uncsmi tteln . 

Der Betrag rrird berei t.:;e:.:.:tell t zur Bezahl1..Ulß der Kraft­

fahrzeugsteuer für 3 Müllabfuhrwagen . 

K i e I , den 6 . J uli 1939 . 

Der Oborbür,; ormei stor . 

I . V. 

C• ') )i) 



'Arbe1t erlönnen ' " . , . , . . ... , . " . v • • " , •• , • , • • < • • v • • , , " • , , , ~ 

..... _ ... '-,J .. <J(; "' ''' .. .. ''' '''~ ............ ~ • .., .. ·oj .Q O!.. ... ..), ..... >J ......... .. ,.I • ..:\.· 

f.J l ... G .... ,lI ... lqli~,· ;) tp t l ew \,iWtl 1!d. C l § 15 Abs . 1 Ziffex- 12 OGO . 

,nicbt gehöri. zu r,erden 9 weIl die vorgesehelle~' " au ße r .­

pl anmä ß ige Au s galle geringfügig ist v 
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tlrch 70 . B. 
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i Ueb rsohr lbung 1et uf die 
1 chn~g 0 r hrko~t achtrag ha -e1n:etr ten,d bei 

haltung plun nio t b a .er der LOhnerhöhunS 

tun aach 1 n talte zulag n z hlt era n 

oll • 
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E n t s c h 1 i e ß u n g • 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stilllme ich 

der Leistung einer ~-außer- planmäßigen Ausgabe von 
26,-- ., 

" •••••• ~ ••• ~ .R1Vl bel der ~~'A311JMW~- Haushaltsst e l le 

!l!JI1'J.2. " " ... ( ~Z:-:. v ~~ ~~~q~~11 .,~ p,r:w .. ~ 'J.f 
Dt nl'UJ UD 0 ch".i t ~ UZ' den 

•• " ~"'",, ... v ) [5emäß § 91 AbsQ 1 DGOo zu. 

Der HU.usha1 "t~ausg1eich ist ni cht gefährdet , wel. 1 

planmäßige Einnahmen in entsprechender Höhe zu ecvJarten si nL1 .. 

Die Hatsherren brauchen rw ch § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. n5cht 

e;ehört zu v!erden, weil Jie vorgesehene ~~-außer--I)lannläßige 

Ausgabe geringfügig istQ 

K i e 1 
8. JU l i 1 . 

, (leJ.l • ..J"" . '" oJ ... Ü '" '" "" ... ..: ,-' ..: v 19 ... oJ .,J 

Arbeitsgebiet: Kämmereiver-wu .L tul1l.. 

y~ 

'7l ~ 
~ I ubi 

10, 



1.1, d.n 6. Juli 19'9 
Di.at t 11e für J • .1' . )1'''''''' 

, . ~ 



E n t s chI i e ß u n g • 

In ililerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stiwne ich 

der Leistung einer ~~außer~ planmäßigen Ausgabe von 

". ~?~!-~ .. . " .mil bei der --neu einzurichtenden- Haushaltsste11e 

•• ~,' .~" ... ,,". _. o) gemäß § 91 Abs~ 1 DGO" zu. 

Der Hu.usha ltsausgle.i.ch ist nicht gefährdet , weJ 1. ü.ber-~-

planmäßige Einnahmen in entsprecllender Höhe zu erwarten sind. 

Die l1atsherren brauchen nuch § 55 Abs" 1 Zif fer 12 DGO ... n icht 

[Sehört zu ,x.lerden , weil die vorgesehene ttOOx:x-außeI -planmäßige 

Ausgabe geringfügig istg 

,4#. Juli 39 
K i e 1 , den . ~ .• .. ~.~ .•.• " ... ~ ... l9 •. ~ 

Arbeitsgebiet: KäInmereiveI·v'<:.lltlU1L· 

~~ 

~.~ 

~. 

C· (~ \) J 



1 . 

I.A. 

r~' 
Branddirek~or i.V. 



fi '7 
Tag e S 0 r d nun g 

für <ü e }ier a tUl1cel1 r'1i t <':'8n 1~<1 tfJherren Donnere ~ 

den 1 ') . J uli 19')9 , 10 Uhr , 

L:_ tllr.w::: , kleiner 0i t~un('; SfJ~HÜ . 

1 . Überplc,.nT;üUiCe Jüt::J{';ube lil)c r Gchiilt c r , Löhne und '/cr,:.lichc l.lngs -

bei tr:Lgc (Dr~ l . 180 ) - ,r-;c .Jch Liftliche LIi tteilLm[': -. 

2 . Brhöhung der llo.usho.l t GiJ t e lle 330/603 (Drc). 189) 

3 . ,/er . ..i t Ürktm c de lÜ.l.ushn.ltsGtelle ')1/69 (:Dr~ .1 90) 

\ . Erhijhunc der II<l1l0ho.ltG~jtellc~~4 - 1938 - (Drs . 191) 

\: 0'ernsprr,Jchgebühren für uno Ge...; "mdhei t r:H.1.m!J ~r:J. 1 ~ 2) 

6 . Anstri cha r bei ten 80\',ie Erneuertmg der Lichtu.nlu.ce im lIeuen 

Rat s keller . (Dro . 19 3 ) 
'1 . UI)' ~ rholunc der Entl d'tun{~sanlo.c;el1 00\'1ie :1cturcro.rbci ten und 

Putzo.uobe:J i.}C r l.U1C8n . ( Drs . 194 ) 

8 . un:3uC Gvc rcütl..1.1lC für Preimo.c}ll.U1{J von Ylo hnl-mg en (Dr ~~ . 195 ) 

9 . Verkßuf eines Grund s tUcks bei ~c eblick (Drs . 196) 

10. BrVlerb dC a 1I8.us grundstücl{G Jäcersberg 3 ( Dro . 197) 

1 [ . Strv.. ßm1Y>;:21e nnune in KiOl-m~)~'Che~~. ( -.' en (Dru . 190 ) 
I . !Lh.........)i ,141. 0/ •• •. -..-1 ......... 'I . / 'I b I 

1 . :E'ortuet.0lille:; <1 (, r s:' ti t iglcel t s er _C 1 e. ." 

13 . ers c lüe<ieneo . 

K i e 1 , den 10 . Juli 1939. 

Der Obel'bürcc r . leister . 



ß8 
Nie der 0 c 11 I' i f t 

üJcr cli e Deratunc;cm rn-i. t don Ra tf:;herren am 1 j . Juli 1~) jC) . 

Obcrbürt: C l'_le i s tel' BehrenD , BUr: ermeL; t or 

Wcnt zel , St.rltrat Dr . V~lckerc , Sturltrnt 

Dr . Schrnidt , 8t'i.dtr"t Work , Stadtrat IIob'3ck , 

r) " t "~l('> l~ "1" Ana're· <"'. TIl ",... Cl ' l "nen Ke r
." IL,,,, ... ) ... "-'_ \.;.J. ~.) , -I_c..:,,<...J..u , t..,..I.ov)J~ ... .I. , d , 

Korth , Scho l~; , Z;ie[.enbetn i 

beurlc111bt sind die I ""ts;l()J ren Peste:' , 

SchrUdter , Prof . DI' . Uch~alteD , ~tioblor, 

S)crlinC i 
unentGchulcliC t 1o:11on die Ratsherren 

Dr . K'jotor , Prof . Dr . LUllr, Pnclaoc:l und 

~3truve . 

Außer eY'! 11oh1lon an der ;Ji t~;ung teil : St<.ld tOjndi kus Loc\'Te , 

Oberm~c:iGtr~torut Nie~eJer , jucistr~to lite 

Rulffs , GOS e U , ~:; chü tt , Dr . Sc1ler:mol , Stad t ­

Jc:'.ünneroicli- ektor Kas.i.y;r , :Oil'e] tor BehronG , 

Direktor Jeß , D:i.rektor Ihrms , . AG::3GuG or H~j,n;Jen , 

3 Pre;Joevertreter . 

Vor_:::,;i t zender : OborbLirßerr eisteT 13 ehr e n s 

ScL.Ti.i.1f u.l~ : Sti.l, "t inopcktor ( 0.1)1 ) II e 1 1 ::1 Cl n n . 

1. AUG{';ube für C eh 1.1.1 tel' 1 Löhne und Ve1' ­

sieller....lnr;Dbei tr.~c;e ( :01's . 'I GO) . Die Ger:lCind e l'~ite nehr:1811 

von ( er l<~nt:Jchlie~3 ll1g dos OberbürcorEle~ste_'s nac:lt1':'i.r;lich 

Kenntnis . 
2 . l',1'r1.'5h'.ll1G der lIaushaltsstell e j )0/ 60:'; (Drs . 109 } . 

Di e Gerneind8rilte erheben keine Be c 1.lccn . Ent.Jchließunr; 

- de o OberbÜrr~lJrIneiDters : Haeh Ent wurf . 

_ 3_._ 



- .~ 

~~: 
~~"I-; ~ l1h 'H 

~~~~ 

:3 . V e_~ 8 t :.irlamr; der HauchaI t8 ~l tcllc :5 1LG ~) (Drs . 1, 0) . 

Ob8rbUrGer~e i cter TI ehr e n s betont , daß die 

Gew:ihrlmc einer Beihi lfe durch die ~ tad t Tiel c; e­
rech tfe r tiGt Dei, d eu die Univeruit it fL.r uie St:"",d t 

ei n e cr03e wirtGch~ft ~ichc ~edcutunc hat . Ein ~lci­

che r Bctru.[; L Jt c..lJ.ch i u J ahre 13Y! :,.;ur Vcrf ü;'; .... mc C8.J tel lt 

'.'ordell .- Di e; Ge!.1ei lld er~~te erheben 'ce .lne .ueuen~(eJl . 

Ell"0jC ;1. l.ieI.h.!::..~dc8 ObeTbJ.:r::.cerr1S,)i u te:.. G : Nach J~nt·r~lr1. . 

4 . }~r:lü llLln:: d e r HauCJ~I,l t CJJ.:tell_e_ ':)0/54 - 1 C) SO-=-. (Dr:J. 10 1 ) . 

IJi c G-er1e inde r:.ite erh:; " en ,(s ine 13c(lenl:en . Eu t8c!11 ie J3 mP: 

de, ) _O_'12.(Ll::.1'2-ür.~H·:.t ()_i~ten,) : Ha ch Ent1./uL'.· . 

5 . (jbeI.ll~'-JlJ)W _o....:,"1J:w r BJ.lE,r;uchc',ft ( Drc . 1:J? ) . - Dircl::to r 
111 39, 13 ehr e 11 [) her.lOrk t , d n:3 "n Pre i t L;'C; , dem 14 . J uli .J 

1,'l '-)[,e Y;l der Üb ernallr:le de Ilürr:cch<uf t "loch (üns 0i t :; nYl.C; 
• ~L V\~ .' 't ~ ~ 

} fj t n, t -', f ü1(l e t . Er bi t'~et , den G eIne; i ndcr:i tell :31.Ul·i,ehD t 

n ur Kenntni s zu [;el) en und die Ent~;clllieD mc n r.ch-

triigl tch :;;u fLwcen . -DiO- J: 9PühTL ,une"; cl qr Au ~"' i e-h.:t..&­

behÖr e für die... Ü1lCru n1'1''18 ..d.e.r Bi.·r.g...;.chQ.ft-±ie~, t tJ.B.r-e-i-t.3 

.~. Von don Ge J'win u c r'Lten \'!e.rden zu c:ic ',Je r Anc;elc :~en­

he i t keine weit eren Fra :en e~o" tell t . 

G. An~~!r~...91L.r1)ei ton 80 7ie '~rneUer l-l!lf; der Licht2,nlnce 

im Ue!en Ra t ckQ I~er (Drs .1 03) . 

7 . Überho lu.].!:c'I, der Ent I Üf t unr;D [.nl u.[;cn Dü'.'lie Lbu e.~~rlJeiJ.9E 

'.md Put~~auGbec :: erun r~ ~n ( Drs . 1tJ4) . I.I' >,I~ i 8tr[~ t ..... rc. t 

G 0 8 D. U crkl ~i.rt , C.ül:~ 8.} sich . . 1, beidcYl. F,~11cYl ur1 

Arbei ten hund81 t , eli e i n Inte 'NL;e de r 8t: /~ t L lf) ­

c;eführt werd en müDten . Di e Stadt ic t ver J)J. l i cht e t , 

für eine w trd.i.=;e Al...U3{,;e, ;tal t Lm{~ dee He :"18n lüt 't c :cnllers 

zu Dorn·en . Den r:~ch'ter i 8 t boi ÜbernLth:>1e u<;'" R[,tiJ -

kellerc die Ausführung veI' .J c'1ied.cner A~ l)ei ten :-:uCe­

O[~c;t \ orden . Dj.e ir:l IInuchalteplan vo :!'{~;ecehen()n r .:. ttcl 

reichen n i cht n UG . - Die GCr.1eindr ,i.te e1'he. .J en J~eino 

Ded. cnken . En t ßchli ef3 1ill': de ,:, __ Obc' bÜr(~orn.ei 8 tero : 

H.J,ch E:1 t'\lUrf . 

G. 



8 . U!J::,up;r3ve..!1LL~t~1:13 __ fLtr FrciI:18.ch'J.JlC von. Wo;mun /m 

(Dru . 1 ()5 ) . - f.:IL_cif;tratsrllt G 0 sau fii!ll~t aur] , daB 

m:ch deLl Gc,;ct:-, üllcr Mietverh'il tntu ,e lüt Juden 

VOl:) 30 . 4 . 1 JY) , dieGe nur i.n ~::;olchen H ~\lUeTn wo >nen 

dürfen , in donen oich ]~eine ~.::ri..jcj;erl F'1'1Llien be­

fi'1den . I ..., cr:jter Linie sollen :..:ur Untcr;)r Ln.n",llnr 
, '...J 

:I;~uscr verwendet v/crc1e:'i , do I'en Eicent ,i.~e1' Juden 

sind . Dio dor t zur Verfli~lm~ otehenden R'il~e rei -

che~l abo1' ni(~llt 8.11.3 . Eo nüo:Jen einiee ot:i.d ti :Jche 

Hü.uc:er fTe i[:8118.ch t w(:rdon . Uu die Ge l.b.ßnahmoll durch­

führen zu k jn1len , Le t co notv:enclic , daß I.1ieter 

c1eut,~chcr A bGt~:. ,1Illme; llnderwoi ti r; unter{~e1n·cl.c:Jt vJorden . 

Koineofo.llo kann eo den davon Betrofrene~ zuCe-

lnU te t \'1erde' , daß cd e di e ni t den Umzue verb l.llld ene .. 

I{ootc;n :-,e lb Gt tr<-cen ; c o DUß ihnen vie\~lmehr eine 

r'.n: .. ;e eG,Jene Um:3ugoentuch idic;unc; und d2,rüber hinL..us 

in mmcnon F:illeYJ. noch eine BntschJ.diCm1G fü r 

Gon~ti~e kle ine AUQla~en Gezahlt werden . I m IIaushal t u­

plc.:.n konnten die 1.1i ttel nicht berei t,:;e.Jtell t "Jerden , 

da da.J Ge set~ c ~ t 0.::1 3CL 4 . 19:5 J ve kündet norden io t . 

Die Ge'leinc1e rJ.te e:.'heuen keine BcJen.~~en . EntGchließl:.mr; 

deo Oberlllir 'crmeiGtero : n a ch .Entwurf . 

9 . Verka uf ei '1e D Gr1mcls tüct:es bei _Q_eeblic l: ( DJ'o . 19 G) . 

Die GCY1eindc>rjte erheoen keine Bedenl:en . Entochlie J1..mr: 

des OberbürccrIJeisters : Nach :E:ntwurf . 

10 . Erwerb cleo H3.uucr~m(lGtlicJ eo J~iceT:...~bcrr; nr , ~ ( Drs .1 ,) 7) . 

ML..c;ic tru torat R u 1 f f 0 e lUutert den Ent.Jchlie3 mG~­

entwurf an Hand der Unterl, c;en . - . Dio Ge rQeinder~ite 

erheben keine Bedenken . El1t ~jcl!....lie.3unr; des OberbÜ~r­

meiotcrs : N, ch Entwurf . 

11 . Straßenbenennunr; in Ki.el-Elr.1Schenhar~en ( Dro . 198) . 

Die Geneinderiito erhe:)en ke_Lne Bedcn~(en . Ent:JchlieI31J.JlJ" 
\) 

B e ß 1 a u b i g t 



Der Oberbürgermeister 

.:. Hauptamt -

Drucksaohe Nr. 188. 

K i e 1 , den 10. Jul i 1939 0 

GeBo~äftliohe Mitteilun~ 

Betriff tz , Uberplanmäßige Ausgaben f ür Gehälter, Löhne und Versicherungs~ 

beiträge 0 

',0 

Ich habe der Leistung von überplanmäßi gen Ausgaben pei folgenden Haushalt8~ 

atellen für 1938 zugestimmtz 

Lfd. Haushalts - Verwendungszweck der überp lan- Überpl . 
Nr. stelle mäßigen Ausgabe Ausgabe 

RM 

1 gj)600 Gehälter für planmäßige Beamte 30 131,36 
2 11I613 Versicherungsbeiträge für Arbeiter 

und Angestel l te 61 4,94 
3 l?/605 Löhne für Arbeiter und Reinmaohe-

frauen 435,54 
4 W 61 3 Versioherungsbeiträge für Arbeiter 

und .lnge 8 te 11 te 639,45 
5 D!605 Löhne für Arbeiter und Reinmaohe-

frauen 1. 312,95 
6 W613 Versioherungsbeiträge für Arbeiter 

und Angestellte 365,79 
7 ~605 Löhne für Aröeiter und Reinmaohe-

frauen 157,13 
8 l2Qj610 Ruherehä'! ter für Lehrkräfte 134,71 
9 , ~613 Versioherungsbeiträge für Arbeiter 

und Anges te 11 te 346,74 
10 l5.1L61 3 Versioherungsbeiträge für Arbe~ter 

und .lnge s te 11 te ~9721 ,fi? 

zusammen: ~~11~!~~ 

Der G68amtbetrag VOll 80118,43 RM ist duroh Kürzung der Hauahaltss telle 

gj/641 gedeokto Den Gemeinderäten wird nach § 55 Aba. 2 DGO. naohträglich 

Kenntnis gegeben. 

Begründung ums.iti6~ 



Beg rün dung o 

Zu lfdo Nr~ 1& Di e üb rplanmäßige Ausgabe ist entstanden durch Erhöh~ 

l.'1). Ud ., Nt 'v ~, '{ 

uno. 9 und 'j0; 

. . -. 
des Xinderzuachlages und des Wohnung8geldz~sahu&ses d.~ 

beamte ten Schulhausmeistt&t' und duroh tt'berllUlrung t1:1~t\4 
, I '1 

Schul htusmeisters aue dem Angeatelltwnverhältnis in dao 

Beamtenverhältn1so 

!urch Inkrafttreten der rarifordnung A und B sind ' die ~b~6~' . ' 

tungen~d Löhne gestiegen o Daduroh sind auch die Arbeit -
, . 
geberdteile zu den So zb.lversioherungsbe1 t r ägen größer 

gewor den 0 Von eine~ Erhöhung dieser Haushaltsstellen duroh .. 
Nachtragahaushalt wurde s oz to abgesehen, da die zum Tei l 

geringen Überschrei tungen nicht genau zu ~erechn8n wareno 

Zu lido Nro 8 : Duroh ei ne Fehlbuchung des Gehalt8~tes, die aber wegen dei 

inzwischen erfolgten Abschlusses für die Meiater sohule nioh[ 

mehr rückgängi g gemacht werden kann , weil der Abschluß bis 

zum 20. 0 Juni d oJ o dem Regierungspr äsidenten einger eicht we:r-d. 

muß, 1st eine Über sohr eitung von 134,11 HK bei l2Q/610 nt~ 

standeno Dieser Betrag wird aber bei ~610 eingesparto 



Drucksache 189 . 

Stadtbücherei Kiel , den 10. Juli 1939. 

Betrifft: Erhöhung der Haushalt ss te lle 330/603 (V ergütung für Stundenleistllng 
und Aush1lfsdienst. 

Die Gemeinder Li te sind nach § .55 Abs.1 Ziffer 12 000. 'Vorher zu hören . 

Entwurf für eine Entschließung des_Oberbü~g~rme1sters$ 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedür fnisses stimme ich der Leistung einer 
üb eJ;'plaIlllläßigen Aus gabe in Höhe von 673, 03 RM bei der Haushaltsst$lle 330/603 
gemäß § 91 Abs.1 DGO. zu. ---
Der Betrag wird bereitgestellt für VergütunBen für Stundenleistungen und 
Aushilfsdienst. 
Die Mehrausgabe wird aus den zu erwartenden Überschüssen des Rechnungs jahres 
1938 gedeckt. 

Begründung. 

rn folge der Neueinricht ung der Stadtbücherei und wegen der längeren Erkrankung 
einiger ständiger K,r i:l. fte ist 3 mal je 1 Hilf ,skraft benötigt worden. Bei der 
Beantragung der Kräfte im P.A. hatte die Stadtbücherei angenommen, daß nach 
Zustimmung des P.A. die Bezahlung di eser Aushilfskräfte von dort besorgt wür~ 
deo Deshalb war die entsprechende Erhöhung der Haushaltsstelle 603, die aus 
der Haushaltsstelle 641 hütte übertragen werden können, nicht beantr.agt wor­
den, wie sie z.B. rechtzeitig für eine Erhöhung der Stellen 603 und 604, die 
durch Lohnänderungen und Nachzahlungen notwendig geworden war, aus der Stelle 
641 erfolgt war. Die jetzige Überschreit ung wurde nach Abschluß des Haushalts_ 
planes von dem Gehalts- und Lohnamt mitgeteilt, 60 daß eine Übertragung der 
fraglichen Summe aus 641 nicht mehr möglich ist, obwohl hier infolge des mil­
den Winters ~in genügend großer Überschuß vor handen war. 

Durch diese Belastung ist die Haushaltsstelle 330/603 um RM 673,03 überschrit­
ten worden. 

H a r - m s • 



tJrUC.k~Ehe 190 . 

· Der Dezernent 
der Schulverwaltung 

Kie l, den 27. Juni 1939 

~e t!.if ft.: Verstärkung einar Haushaltsst e11e . 

Die Geme inderät e ~ sind nach § 55 A~s.1 DGO. vorher zu hUren. 
\ 

Entwurf_für e~Q~Ent~~pli~g~g~~Q~QQ!.bü~g~~~~~~!er~. 

In Ane rkennung unabwe isbarer Bedürfnis se stelle ich bei der Hau s­
haltsst elle 2.:!169 Nac hweisung I Ifd.Nr. 32 für die Schleswig-Holst e i ­
nische Universitäts-Gesellschaft, Kiel, weit er e 2.000 RM bereit 
unt er E~ltna~rne aus den bei d~~ Haush~lt sstelle 2§/79 bereitstehen­
den Ver s tärkungsmittelrt. 

!L..e g r Ü .. n dun ß.... .. • 

Die Chr is tian-Albrechts-Univers itiit führt vorn 10. bis 15. Juli d.J. 
I , 

in Kie l eine Wohe de r Univers i tät J.urch, die den Zweck verfolg t, die 
I 

Arbeit er Universitat, ihle Ge schichte und ihre BedeututJ~ ::für die 
Gegenwart einer breiteren Öffen tlichkeit sichtba r zu machen. 

Insbesonder e poIl die~e Woche a uch dazu dienen, für die Christian­
Albrecht s-Unive . sität zu werb en, damit ue r Besuch der Unive r sität 
durch Studierende wieder zunimmt. Die große wirtschaftliche Bedeutung 
der Universität für die St~dt Kiel rechtfertigt die Gewährung der 

I 

Beihilfe . Ein gleicher Betrag ist auch i m J ahre 1937 .für diesen 
Zweck hergeg~ben wor den. 

Dr. Kur t Schrnidt. 



Gesundheitsamt Kiel, uen 26 . Juni , 1939 

Betrifft: Fernsprechgebühren für das Gesundheits:lmt. 

~~} 
I tJ 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs. 1 Ziff.12 DGO . vorher zu hören. 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnis se s st imme ich der 
Le istung einer üb erplanmäßige~ Ausgabe von 518, 43 RM bei de r Haus­
haI t sst elle' 29/54 /1938 zu. Ein gleicher Betrag ist von dem Haus­
haltssoll der Haushaltsstell e 21/652 in Abgang zu stellen. Der Be­
trag wird bereitge stellt zur Bezahlung der Fernsprechgebühren für 
das Gesundh~itsamt. 

Bei der Berechnung der,R~e d~s Haushaltsansatzes war davon ausge­
gangen, daß vierteljährlich 900 - 1.QOO RM Fernspre chgebühren ent-

, " I 

stehen. Infolge des im Jahre 1938 sta rk angestiegenen Geschäfts-
wnfange s im Gesundheitsamt sind die Fernsprechgebühren tatsächlich 

I 

h0her g ewe s ed und haben nur für ein Vierteljahr unter 1.000 RM be-
tragen. ' 

Kl ose 0 



Kämmereiverwaltung Kiel, den 7. Juli 1 939 

Betrif!i.:' ,Ube t'nahme einer Biirg schaft . 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs.1 Ziff er 11 DGO. vorher zu 
hören. 

En t ~rf _ fü!:._~l!!~m!! t schI ie t;; ugg de s O~~rb ~!:.~rme 1~i~~~~_ 

Die Stadt Kiel Ubernimmt fUi ein Darlehen vo n 500 000,- RM, 
welches der "Vere I nigte Großkraftwerke SchleBwig~Holstein,GmbH.", 
Rendsburg, durch die Braunschweig- Rannoversche Hypothekenbank, 
Hannover, unter de u in dem anliegenden Entwurf <ier Schuldurkunde 
näher bezeichneten Bedingunge n gegeben wird, d~e Bürgschaft an­

teilig mit 30/74 = 202 703,- RM. 

B e g r ü n d u n~. 

Das Darlehen dient zur Abl ösung kurzfristiger Verb indlichkeiten, 
die die VGW. für die Betriebsgemeinschaft fUr den Ausbau der 

, I 

60 kV-Anlagen - u.a.Restbetrag .für Leitung Itzehoe-Neumünster -

eingegangen ist. 
Die Zins- und Tilgungsbe träge werclen von der Betriebsgemeinschaft 
im Umlageverfahren entsprechend vertraglicher Vere inbarung aufge­

bracht. .' 

Dr. Völckers. 



Städtische Hau9verwal tung. 
~ F l26/Glo -

Drucksache 193 . 
Kielt den 7. Juli 1939. 

Betrifft: Ans tricharbeiten sowi e Erneuerung der Lich tan1ag~ und der 
Bel euchtungskörper i m Neuen Ratskeller. 

Die Gemeinder äte sind nach § 55 A.bSol Ziffer 12 DCOo vorher zu hÖ.rell. 

Entwurf für eine d~,!.. Oberbj!!:g~:i ste.!.!!.e. 

In Anerkennung ei nes unabwe sbaren Bedürfnisses s timme ich folgenden 
Titelerhöhungen zu: 
a) Der Verstär~lng de~ Haushalts stelle ~902 um 30000 RM unter Entnahme 

aus den bei der HaushaltiSstelle 2§/19 bereitatehendenVerstärkungsmittelrl, 

b) de~ Leis t ung e i ner überplanmäßigen Ausgabe von 100000 RM bei der Haus= 
haltastelle §29/94l naoh § 91 AbBo l DGO o 

Der Mehrausgabe steht e ' ne gle ich hohe Entnahme aus der Erneuerungs~ 
rücklage gegenüber, Ei nnahme ~400 

. 
Im Toranschlag für 1939 s ind für die vorerwähnten Arbei ten 3.000 RM bei 

der Haushaltsstelle ~902 und 120000 RM bei der Haushaltsstel le 850/941 
bereitgeste l lt worden o Mit den Arbeiten soll am 3l.d cMts o begonnen werden . 
Die Kostenanschläge sind daher inzwischen nochmala e i ngehend überarbeitet 
worden. Es wurden Probean"triche vorgenommen, die ergaben, daß di e ! Q'r, das 
Ab~ und Neubeizen der Wandvertäfelung veranschlagte Summe nicht ausreicht. 
Die Kosten f ür die 1nstricharbeiten erhöhen sich um 30000 RM auf insgesamt 
6.000 RMo Di e Lieferfirma für die Beleuchtungskö~er ? die einen guten Ruf 
genießt und einwandfreies Material liefert, das inzwischen im Ratskeller zur 
Probe aufgehängt gewesen ist, hat ihre ursprüngl i che Forderung von 120000 RM 
um 8 0 000 HK auf insgesamt ' 20 0000 RM erhöht . Für die nunmehr ausgewählten 
Beleuchtungskörper sind weitere Lei tungsveränderungen notwend g, für die 
weitere 20000 RM erforderlich wer deno 

Die vorerwähnten Mehrausgaben 9 die dch auf i nsgesamt 13.000 RM belau= 
feR, müssen geleistet werden, wenn der Neue Ratskeller vorbildl '~h hergerich~ 
tet sein 50110 Da der Ratskel er ei ne der r epräsentativsten Gast tät ten Kiels 
zu sein hat " iat di e Neuherr chtung in dem geplanten Umfang notwendig, zumal 
der Name de s Lokals die Stadtverwaltung ver pflichtet, für ei ne würdige Aus~ 
gestaltung Sorge zU trageno 

Die über planmäßi gen Ausgaben wer den aus allgeme i nen Verstär~ungsm .tteln 
gedeckto 

G 0 s a. u 0 



städtische Hausverw~ltung 
- F 126/Gl. ~ 

Drucksache 191:. 

Kiel, den 1. Juli 19 390 ' 

Betrifft : Überholung der Entlüfttlngsanlage Bowie Maurerar beiten, Put zaus~ 
besserungen und Tischlerarbeit~n im Neuen Ratskeller. 

Die G&meinderUte sind nach § .5.5 Ab s. 1 Ziffer 12 DGO. vorher zu hören ~ 

Entwurf !~ine .Entschli eßu:..~ . ...des Obe~ürßermeistersQ . 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich der Leistung fol­
gender außerplanmäßiger Ausgaben nach § 91 Abs.1 DGO. zu: 
a. ) in Höhe von 1.000 RN! bei der neu einzurichtenden Haushaltsstelle §2Q!90.5, 
b) in Höhe VOD. 2.000 RN! be i der neu einzurichtenden Haushaltsstelle ~.56J906 q 

Die Beträge werden bere itgestellt 
zu a) für die Überholung der Entlüftungsanlage im Neuen Ratskeller, 
zu b) für das Diehtmauern von Wandnisc hen sowie Putzau$besseruneen und Tisch­

lerarbeiten im Neuen Ratskellero 
Von den als Haushaltssoll bei der Haushaltsstelle ~910 bereitstehenden Mit­
teln sind 3.000 RM in Abgang zu stellen • 

.J3egründung: 

Der Neue Ratskeller 8011 in diesem Jahre gründlich hergerichtet werden. Im Vor~ 
anSChlag für 1939 sind daher bei den Haus~altsstellen ~/902" §.2Qj941, und 
850/94~ entsprechende Beträge vorgesehen word&ij für Anstrlcharbeiten, für Er­
neuerung der Lichtanlage und der Beleuchtungskörper sowie für die Erneuerung 
d~s FußbodernbelagsoMi t den Arbeit en soll am 31 .ds .Mts. begonnen werden. Die 
Räwnlic-hlceiten wurden daher inzw ischen nochmals eingehend besichtigt o Dabei 
wurde fes.tgestellt, daß die Entlüftungsanlage gründlich überholt werden muß. 
Nach 'Angabe des Stadtobe:rbaurats '" Hochbauwesen, Abteilung 3 - sind hierfür 
1 0000 RM' erforderlicho Ferner wurde festgestellt, daß die Nischen ffu' die Wand­
beleuchtungskörper , z~gemauert und der Wandputz erheblich ausgeb essert werden 
mUssen. Die Kosten für letztere Ar beiten können nur überschläglich geschätzt 
werden. Sie werden auf 1 Q 500 RM veranschlagt. Weiter wird notwendig, die Wand~ 
vertäfelung teilweise zu ergänzen und kleinere Tischlerarbeiten ausfUhr EIl zu 
lassen. Diese Arbeiten wer den etwa 500 R11 'kosten:Für die Maurer~,Put z~ und 
Tischlerarbeiten sind danach rund 2.. 000 RM erforderlicho 

Die vorerwähnten Ausgroen, die sich insgesamt auf 3~000 RM belaufen, müssen ge­
l eistet werden, wenn der Neue Ratskeller vorbildlic~ hergeriChtet sein solLDa 
der Ratskeller eine der repräsentativs ten Gaststätten Kiels zu sein hat, ist 
dessen Neuherrichtung in dem geplanten Umfange notwendig. 

Die aUßerplanmäßigen Ausgaben werd~n durch eine entsprechende Kürzung der Aus­
gabemittel bei der Haushaltsstelle ~910 gedeckt. 

G 0 s 8 U • 



77 

Drueksache 19.5. 

St: dt " Hausverwaltung/Ifa. Kiel, den 1. Juli 1939. 

~~t:ri.fr.t.!.. UmzugsvergUtungen für Freima(~hung v'on Wohnungen" 

Die Geme inderäte sind nach § 55 Ab s.1 Ziffer 12 DGO vorher zu hören, 

Entwurf für eine Entschließun~~EerbUrgermeister8~ 

In AILerkennung ei nes unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich der Leistung 
einer außerplanmäßigen Ausgabe von 30000 RM bei der neu einzuri 'htenden Haus~ 
hal tsstelle 2~/6 .33 nach § 91 Abs " 1 DGO .. zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt zur Zahlung von Umzugsvergütungen an Mieter, 
deren Wohnungen anderweitig verwendet werden müssen. 

, 
Die De ckung erfolgt aus Mehreinnahmen der Kämmereiverwaltung" 

_Begründung ; 

Das Geset z über Mietverhältnisse mit Juden vom 30.4.1 939 sieht u.a. vor, daß 
Juden nur in Häusern wohnen dürfen, i n denen sich keine arischen Familien be~ 
finden 0 Zu ihrer Unterbringung s ollen in erster Linie Häuser Verwendung finden, 
deren Eigentümer J udlen sind . Vorerst sind 3 Häuser für diesen Zweck in Ausslcht 
genommen. Da di e zur Verfügung stehenden Räumlichkeiten jedoch nicht ausrei ~ 
chen, wird es notwendig sein, einige städtische Hüuser freizumachen. Um diese 
Maßnahmen durchführen zu können, ist die anderweitige Unterbringung von ein1~ 
gen Mietern deuts cher Abstammung notwendig o Damit den Betreffenden durch die 
Aktion gegen die Juden finanzielle Schäden nicht entstehen, ist vorgesehen, 
eine angemessene Umzugsvergütung zu zahlen und darüber hinaus sonstige kleine 
mit dem Umzug zusammenhängende Kosten zu übernehmen. 

Abgesehen von mit der Judenaktion in Zusammenhang stehenden Umzugsvergütungen 
wird neuerdings von den Gerichten und Preisbehörden ebenfalls in besonders ge­
lagerten Fällen die Zahlung von Umzugsvergütungen dem Hauseigentümer auferleit. 
Da Mittel bisher für diesen Zweck ni cht zur Verfügung standen, konnte eine 
Reihe von notwendigen Maßnahmen der Städt o H8usverwaltung ,nicht zur Durchfüh~ 
rung gelangen . Insbesondere war es nicht mögliCh, TBc .-Wohnungen am ~ons~ 
hagene:r Weg von solc:hen Mietern freizumachen, die nicht als tbc'o·",krank ange ... 
s prochen werden können . Ähnlich liegen die Verhältnisse im Kleinstwohnung. ~ 
blook Hohenzollern;r ing 5/19 ~ Diese Wohnungen ~ollen wieder ihrem eigen'tli ~ 
chen Yerwendungszweck zugeführt werdeno Die Zuweisung diesel' nunmehr zu kUndi.­
gen den Mieter, denen V'on der HausverVlaltung eine Ersutzwohnung zur Verfügung 
gestellt wird , erf olgte vor dem Einsetzen der Wohnungsnot. 

Da das Gesetz über Mietverhältnisse mit Juden erst am 30.4.39 verkündet worden 
ist und die angeforderten Mittel in Elrster' Linie hierfür Verwendung finden 
sollen, konnte di ese Ausgabe ni cht bei Aufstellung des Haushaltsplanes für 
1939 berücksichtigt werden. Die Unabweisbarkelt die ser Ausgabe 1st damit ge~ 
geben. 

G 0 sau .. 



Gr undatücksverwaltung 

Gr. V. 1/132 T. 

Drucksaohe 19t!. 

Betrifft; Verkauf e j.nes Grunddtücks be l Seebh ck. 

AUs,kelätd,1 bEl ll.T.'kundetes Ang bot 

1 Vertragsplan •. , 

Kiel g den 6. Juli 1939. 

Die ·Gemeinderät s ind naoh § 55 Abs. 1 Ziffer 8 DGOo vorher zu hören. 

Entwu.rf für ine Entschließung des Oberbürgermei.shrs Q 

. 1~ Das Grundstück am Se.bliok, Teilstück der Parzelle 299}!87 - jetzt neu~ 

gebildete Parzell. 3364/87 ... Kartenblatt 3 von Kiel, groß 1670 qm, wird an 

das Deutsche Reich- Reichsfiskus = (Kriegsmarine), vertreten durch die 

Marineintendantur Kiel zum 'Preise von 5,80A~t im üb r igen zu den Bedingun­

gen des beurkundeten Angebot s vom 1. Juli 1939 verkauft. 

2. Das Kaufgeld wird der Haushaltsstelle V 920/322 zugefUhrt. 

Beg r ü n dun g 0 

Die Marine beabsichtigt, auf dem Gelände nördlich der str aße Seeblick, welches 

sie von der Firma Kar stadt erworben hat 9 ein Akademiegebäude zu errichten und 

benötigt zu~ Ab r undung und E~zielung grader Grundatticksgrenzen die oben genann­

te' städtisohe Fläohe o Der )l'rds ist der gleiohe, den die Stadt für G~lände zur 

Abrundung der s t ädtisohen Flächen und den die Marine für den Erwerb der Nach~ 

bargrundstücke gezahlt hat o 

R u 1 f f s 0 



Grundstücksverwaltung 

Gr. V. A 1536 Et. 

Drucksache 19~ 
Kiel, den 7. Juli 1939. 

Betrifft. Erwerb des Hausgrundstücks J~ger8b.rg Nr. ' 3 von Goldmann. 

Ausgelegt. Beglaubigte Abschri ft eines beurkundeten Angebots. 

Die Gemeinderäte sind gemäß § 55 Aba. 1 Zi ffer 8 und 11 vorher zu hören. 

Entwurf für eine EntschließUng des Oberbürgermeisters. 

1. Das Grun'datüok Jägersberg Nr. 3, Parzelle 292/43 des Kartenblatts 16 vo l'l 

Kiel, groß 626 qm, eingetragen im Grundbuch von Kiel, Band 302 Blat t 9861, 

wird mit den darauf stehenden Gebäuden und Baulichkeiten von dem Kaufmann 

EIIil $ 0 I d m So n n in Breslau zum Preise von 77.000,-- RM, ' im übrigen 

zu den Bedingungen des beurkundeten Angebots vom 7. Juli 1939 angekauft. 

2. Die Erwerbsmittel, 77.000,-- RM, '.400,-- RM für die erstmalige Instand­

setzung 'und 6.000,-~ RM für steuern und Kosten, insgesamt al so 86.400,-- ,RM 

sind aus V 920/120 bei V 921/126 zur Ausgabe bereitzustellen. 

Die 'Finanzierung erfolgt mit 59.900,-- RM außerordentlichen Bareinnahmen der 

LiegenschaftaverwaltQng und mit 27.500,-- RM Hypotheken aU$ V 921/53. 

B • g r ü ' n dun g I 

Der ~auf erfolgt, um maßgeblichen Einfluß auf die atädte9auliche Entwi ck­

lung sm sogenannten Dreiecksplatz zu gewinnen, der aus verkehrstechnischen 

Gründen einer erheblichen Umgest,ltung bedarf. Der Kaufpreis liegt noch mit 

2e OOO,-- RM unter dem Einheitswert von 1935. Die Rentabilität ist gewährlei­

st.t. 

I.A. 

R u 1 f f s • 



Drucksache 198 . 

Der Oberbürgermeister. Ki el , den 14. Juni 1939. 
Hauptamt. 

Betrifft: Str aßenbenennungen i n Kiel~Elm8chenhageno 

Ausgelegtl 1 Plan, 
1 Verzeichni s . 

Die Gemeinderäte sollen vorher gehör t werden. 

Entwurf für eine Entsohließung des Oberbürgermeisters. 

HO 

I ch stimme den i m beiliegel'lden Verzeichnis aufgeführt en Neu,,, und Um~ 
benennungen sowi e der Aufhebung von Str aßen bezw. Bezei chnungen i n Kiel~ 
Elmschenhagen zu. 

.Begrtindungg 

Die Eingemeindung von Elmschenhagen macht eine Benennung der neu entstehell<·' 
den straßen und eine Umbenennung einiger bereits bestehender straßen er~ 
forderlich. Außerdem müssen eine Reihe von Straßennamen bezw . Bezeichnun'J 
gen aufgehoben werden. 

Zu a): Die große !ufteilungsstraße im Bauabschnitt Nord er hält den Namen 
Wiener A.llee. Sie beginnt am Weinberg, geht an dem Andreas~,Hofer~Platz 
vorbei über die Preetzer Chaussee hi naus bis zum Egerländer Platz. Von 
diesem Platz aus stellt dann die Re i chenberger Allee die Verbindung mi t 
der Bahnhofstraße (=Elmschenha~ener Allee) her. 
Östlich dieses, als Nord~Süd~Achse anzusehenden Straßenzuges umschl i eßt 
der Braunauer Ring die Salzburger straße, den Linzer Weg, den Klagenfurter 
Weg und 'die Grazer Straße. 
Westlich der Nord~Süd-A.chse umschließt der Tiroler Ring den Andreas Rofer 
Platz, (He Innsbrucker Alle~, d,en Landecker Weg und Bregenzer Weg. 
Die straße zwischen Preetzer Chaussee und Ellerbeker Weg nördlioh der 
Gartenstraße (-Planettaatraße), erhält 'den Name. Villaeher Straßeo Die 
StraßaB östlich der Reichenberger A.llee werde. Teplitzer !1le~, Hultschiner 
straße, Troppauer straße, Joachimsthaler Weg und Friedlander Weg benannt, 
während die straßen westlich der ~eichenberger .llee die Namen Egerstraße, 
Landkro.er Weg und Trautenauer Weg erhalten. 
Die straßen südlich der Teplitzer A.llee werde. Karlsbader Straße, Marien" 
bader straße und Franzensbader straße beaannt. 

Zu b): !ua verkehrsteohRischen Gründen i st es dringend erf orderlich, daß 
durch die Eingemeindung Elmschenhagens keine gleichlautenden straßenbezeich .. 
numgen imnerhalb des Stadtkreises Kiel entstehen. Es muß daher eine Umbe" 
nennung der im anliegenden Verzeichnis unter b) genannten straßen durchge­
führt werden. 
Die Straßenbezeichnungen ' Große~ Kamp , Gerstenkamp, Jettkor n, Bornbrook, 
Kiefkamp, Boldhorn und Rarsr ott sind alte Elmschenhagener Flurbezeichnun·, 
geno Diese Flurnamen, die an einigen Stellen aUfgehOben werden mußten, 
sind, soweit dies möglich war, an anderer Stelle eingesetzt worden . Die 
Garten~1 Schul~ und Herthastraße sowie der Wellseer Weg sind nach den Namen 
der um Großdeutschland in der Ostmark gefallenen Freihei t skämpfer unbenannt ~ 

Bei der Änderung der straßenbezeichnungen in der Landhausans1edlung Kroog 
sind in Anlehnumg an das Sudetenland und an die Ostmark Or tsnamen aus, Ober.~ 
bayern gewählt worden. 

IoV. 
M e n t z e I • 



EntrdJlieDuno Ges Oberbüroermeirtl!rs. 

Überplanmäßi ge Ausgaben für Gehälter , 
Löhne und Versicherungsbeiträge. 

(Drs . 188 ) 

H1. 

Ich habe der Lei s tung von überplanmlißigen Ausgaben bei folgenden 
Haushaltsstellen für 1938 zUßestimmt : 

--- " 
Lfd . Haushalts-
Nr . stelle 

1 . gV600 

2. gV613 

3. 22/ 605 

4 . 22/ 613 

5 . 23/ 605 

6 . W613 

7 . 250/605 

8 . ~50/610 
9 . 50/613 

10. .Q1/613 

Vervrendungszweck der 
überplanmäßigen Ausgabe 

Gehülter für planmäßi ge Be­
amte 
Versi cherungsbei triige für Ar­
beiter und Anp'cstellte 
Löhne für Arbeiter und Reine­
machfrauen 
Versicherungsbei triige für Ar­
bei t er und Angestellte 
Löhne für Arbeiter und Reine ­
machfrauen 
Versicherungsbeiträge für Ar ­
beiter und Ango8tellte 
Löhne für Arbeiter und Reine­
machefrauen 
RuheGehälter für Lehrkr äfte 
Versicherungsbeiträge für Ar­
beiter und Angestellte 
Versi ch8rungsbei t r liGe für Ar­
bei t er und Angestellte 

Üb erpl . Ausgabe 
RM 

3.1 31, 36 

614,94 

435 , 54 

639 , 45 

1. 312, 95 

365,79 

157 , 13 
134 ,71 

346,74 

979 ,82 
zusammen :_§~ll§~!~_ 

Der Ge samtbe trag von 8 .11 8 , 43 RM i s t durch K;.irzung der· Haushalts­
s telle gV641 gedeckt . Den Gemeinderjten wird nach § 55 Abs . 2 
DGO . nachtrUgIich Kenntnis geGeben . 

K i e 1 , den 13 . J uli 1939 
Der Ob erb ·· r germe i s t er . 



Der Oborbtircormci J t c r 

- lÜlu:!'!"t n rn t -

~ 't! 
D uck~~c ho I r . 188 . 

Ki 01 , d on 1 0 . J 1.11 i 1 9 ')9 

Be tr LI 1. t : LJbc I':p l C::.lli1iLBir:;e i u:::; c;ab e n Iür G',e ll:ü t el' , 1 J11no und 

t;.~r~ji chorlUlgobcd tr ~j.r: o , 

IC ~l hc:b e do r lJe L :; t un g von üb e r )lo.n' :ißi g en A1.l$[}1.b en b ol fo l cc~nd en 

lbü~lhal t .;otollen f(;.r 19)8 ~; U(~e8 ti rrlmt : 

---------------------
Lfd . 
Ur . 

----
lia.u chnlt c ­
u t e l 1 0 

1. W600 

2. W 6.13 
".l 

J . .f.2! G0 5 

4. 

J • 

6 . 

7. 

8 . 
9 . 

10 . 

22/ 613 

23/ 605 

.?4!613 

22.Qj'605 

250/ 610 
r_50 / 61 j 

25 1/613 
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s telle 21/64 1 ß U' ockt . Den Ge , leindonrüten wird nac_ § 5S Ab...: . 2 

D O. n a chtrüglich ~enntni s Geeeben . 

Bc r;r LindilllG UlTI DO i tig . 



B e G r ü n dun G. 

, zu lfd . J:Jr . 1 : Die übc)rl'lu,nrniißige J\.vI.:Jäu,be Lj t en t~~ tLnderl dUTch 

Er höhunG de .. : inderz u~.;chl uce') und de~) 'lO~::lLLllGC ­

Gc ld7, u [)chu oo e o der be8.T'1teten ,,-,chulhCLU[n:Je i ~te I' und 

durch UI)erfüh1'Ullt~ e ine o ..,c1n1.1h< U~r.:Jcj_ ::, tero a u s dem 

An Ge. :tell tenverhill tni o in de o lle,,",mtenvcrh~il tni::i . 

zu l Id . 1T1' . 2- 7 

und 9 und 10 : Dtu~ch I nlcrafttreten d e r To.rifordnunc; A und TI sind 

die crcütul1{;en und Löhne gC:J ti cc;en . D~.(i"ur ch s ind 

auch die l'~rbci t .Jc;e15e r an tr;i le zu den 0ozi::llvers ic 
. <'ot 

bei trüGe n größer ce\'!or J en. Von ein r ~rhohuYlg dle;; . zt. 
HC'otwhal t so t ellen durch lT:LChtrQGulw.uohal t wurde s . 

( 0' 
abceoehen , da die ~1.m ~'ei l Gcr i nfen Üb er.1chrc i tun , 

nicht g ennu z u bere chnen W8.ren . 

zu l fd . Ur . [3 : ])urch eine Fehlbuchunc; de s Cellal t Go.mtes , die o.bcr 

weGen de o inzwi Gchen crfol[~ tG .. l Ab(.,chluo.J e s fiir die 

hleister:Jcllul e nicht mehr rtickc;ingiG g eQCL cht werden 
0, erD .lcQnn , \'Ieil der Ab s chluß bis zum 20 . J uni d . J . 

leeieru_~opr~uidenten einGereicht ~'rden muß, i s t 

eine Üb er:,:;chre itung von 134 , 71 RH bei 250/610 ent ... 

s t cmden . Die G,~r Betro.G wird o.bor be i .QJ/6 10 ein-"" n 

c;oopart . 



EntfdJlieaung Des Oberbürgermeifters. 
ErhÖ~lung der HaushaI tsste1le 330/ 603 

(Vergüt tmg für St undenleistung und 

Aushilfsdienst ) . 

(Drs .1 89 ) . 

mn 13 . J u l i 1939 ~imme iell, 

in Aner]:en'1.ung eiires unabvleisbaren J3eclürfnisses d er 

Leistung einer Liberplanmlißi gen Ausgabe in Höhe von 

673 ,03 RM bei der Haushaltsstelle 330/ 603 gemäß § 9 1 

Abc; .1 DGO . zu . 

Der Detrc.g wird bere it eo t el1 t für Vergütunrren fi.lr 

St undenlei ot l)J:1gen und Aushilfsdi ens t. 

Die Mehrausgabe wird aus den zu crvmrtendcm Überscll"Liss en 

des Re chnungsjahres 1938 gede ckt . 

K i e 1, den 13 . J uli 1939 . 

Der Oberbür~ormeister . 



EntrdJlieBuno Des Oberbüroermeirters. 
Verstärkung einer Hauohaltsotelle . 

(Drs . 190 ) . 

TIadl An~örung ber 6emeinberäte in ber 5i~ung 

am 13 . Juli 1939 beftimme im, : 

In Anerkennung unabweisbare r Bedürfnisse stelle ich bei 
der Haushaltsstelle 21/69 N~chweicung I Ifd . Nr . 32 für 
die Schleswig- Hol o; teiYJ.ische Univer s i t:..:ts -Gesellschaft , 
Kiel , vlei ter e 2.000 , - RM berei t unter Entnahme aus den 

bei der Hauohaltsstelle 98/79 b!?reitstehenden Verstär­

kungsrnitteln . 

K i e 1 , den 13 . Juli 1939 . 

Der Oberbürgermeister . 



Entrdllieaung Des Oberbürgermeirters. 

Fernspre chGcbühren für das Ges~mdhei~samt. 

(Drs . 191 ) . 

nodl Hnhörung ber 6emeinberäte in ber 5iijung 

um 13 . J uli 1939 ~timml? ich, 

in Anerkennung eines unabwe :L sbaren Bedürfhiaaes der 
Lei s tunG einer üb erplanmäßi gen Ausgabe v on 518 , 43 RM 

bei der Haushalts s tel l e 50/ 54 /1 938 zu . Ein gleicher 
Betrag ist von dem Haushaltssoll der Haushaltastelle 

21/652 in Abgang zu atellen . Dcr Betrag wird bereit­
gestell t zur Beaahlung der ]lernsprechgebUhren für das 

Gesundheitsamt . 

K i e 1, den 13 . J li 1939 . 
Dor Oberbürgermeister . 

H5 



Anstricharbeiten s OYlie Erneuerung de r 
Lich t anlage und der Beleucht ungskör per 

i m Neuen Ratskeller . 

(Drs .1 93 ) 

am 13 . J uli 1939 :S:e(timme ich, 

in Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnis ses folgenden 

Titelerhöhune;en zu : 

a ) Der Verstür kung de r Haushalt s stelle 850/902 um 3 . 000,- RM 
unter Entnahme aus den bei der IIaushaltdstelle 98/79 

bereits tehenden Vers t är kungsmitteln, 
b ) der Leistung einer überplanmäßigen Aus~abe von 10.000,- RM 

bei der H~ushaltsstelle 850/941 na ch § 91 Abs .1 DGO . 

Der Mchrauscabe steht eine gleich hohe Entnahme aus der 

Erneuerungsrücklabe ger,enüber , Einnahme 850/40. 

K i e 1, den 13. J uli 1939. 
Der Oberbürgermeister . 



EntrdJUeDung Ges Oberbürgermeirters. 

Überhol~mg der Entlüftunßsanlage s owie 
Maurernrbeiten , Putzausbes uerQngen und 

Tischlerarbeiten im Nauen Ratskeller . 

(Drs . 194 ). 

Dach tlnOörung b~r (j~meinberäte in b~r 5if}ung 

am 13 . Juli 1939 4r!ftimme ich, 
in Anerkennune eines unabweisbaren Dedürfnisses 
der Leistung folgender außerplanmäßiger Ausgaben nach 
§ 91 Abs . 1 DGO . zu : 

a ) in Höhe v on 1 . 000 , - IDIl ~ , ei der neu einzurichtenden 
Haushaltsstelle 850/ 905 , 

b ) in Höhe von 2 . 000 , - RM bei der neu einzurichtenden 
Haushaltsstelle 850/ 906 • 

Die Beträge werden bereitgestell t 
zu a ) für die Überholung der Bntlüftungsanlage im Neuen 

Ratskeller , 
zu b ) für das Dichtmauern von Wandnischen sowie Putz­

ausbesserungen und Tischlerarbeiten im Ueuen 

Ratskeller . 

Hit 

Von den a l s Hflushal tssoll bei der HaushaI tsst rüle .2l1/9 10 
berei tstehenden Mitteln sind 3 . 000 , - RM ~n Abcang iu stellen . 

K i e 1 , den 13 . Juli 1939 . 
Der O'Jerbürt'jermeister . 



Entrdllieauno Ges Oberbüroermeirters. 
Umzugsvergütungen für Frei machung 

von Wohnungen . 

(Drs .1 95 ). 

um 13 . Juli 1939 

in Anerl'.:ennung eines unabvleisbaren Bedürfnisses 
der Lei nt ung einer außerplanmäßigen Ausgabd von 
3 . 000 ,- RM bei der neu einzurichtenden Haushalts­
stelle ~633 na ch § 91 Ab s .1 DGO. zu . 
Der Betrag wird bereitgestellt zur ~Hhlung von Um­
zugsvGrgLit_mgen an Mie tGr , deren Wohnungen anderweitig verwan­

de t werden mÜoGen . 
Die Declnmg erfolgt aus Mehreinnalu len der Kämmerei vervl~;l. l tung . 

K i e 1 , (~en 13 . Juli 1939 . 
Der Oberbürgenleister . 



Entrd)lie~ung Ges Oberbürgeemeifters. 

am 

Verkauf eines Grundstückes 
bei Seeblick . 

(Dr s . 19 Tb ) • 

13 . J uli 1939 

1. Das Grundstück am Seeblick , Teilstück der Par2elle 2993/ 87 

- jetzt neugebildete Parzelle 3364/87 - Kartenblatt 3 
von Kiel , groß 1670 qm , wird an das Deutsche Reich, 

- Reichsfiskus (Kriegsmarine ), vertreten durch die 
Marineintenduntur Kiel , zum Preise von 5 , 80 RI'II/qm , im 
übrigen zu den Bedingmlßcn deo beurkundeten Anc.;eb ox- ts 
vom 1. Juli 1939 verkauft . 

2 . Da s J. ... auftseld wird der tlaushal tsstelle V 920/ 322 zuge-
, -

führt . 

K i e 1, den 13 . Juli 1939 . 
Der Oberbürgermeister . 



Entfd1Ue~ung Des Oberbürgermeifters. 

Erwerb de s Hausgrunds t ücks J ägersberg Nr . 3 
von Go ldmann . 

(Drs . 197 ) . 

Gm 13 . Juli 1939 beftimme feil,: 

'00 

1. Das GrundstLick J &igersberg Nr . 3 , Parzelle 29 2/43 de s Karten­
blatts 16 von Kiel, groß 626 qm, eingetragen im Grundbuch 
von Kiel , Band 302, Blatt 9861 , wird mit den darauf s tehenden 
Gebäuden und BQ lichkeitcn von dem Kaufmann Emil Goldmann 
in Bresl au zum Preise von 77.000,- RM, im übri gen zu den 

Bedingungen des beurkundeten Angeborts vom 7 . Juli 1.3 39 an­

gekauft . 
2 . Die Erwerbsmittel , 77 . 000,- RM , 3 . 400, - Rli für die erst­

malige Instandsetzung und 6 .000,- RM für Steuern und Kosten , 
insgcsamt als o 86 . 400 , - RNI sind aus aus V 920/1 20 bei 
V 92 1/1 26 zur Ausgabe bereitzustellen . 
Die Finanzierung erfolg t mit 58,900 ,- RM außerordentlichen 
Bareinnahmen dcr Liegens chaf tsverrmltung und mit 27 . 500 , - RIvl 

Hypotheken aus V 92J/53 . 

K i e 1 , den 13 . Juli 1939 . 



Entfd1lie~ung Ges Obl!1!bü1!germeifte1!s. 
Straßenben ennungen in Kicl-Elmschen~agen . 

(Drs . 198 ). 

Dach Anhörung bl?r 6l?ml?inbl?rüt~ in b~r 5if}ung 

am 13 . Juli 1939 -twftimm~ ietJ, 

den i~ beilieGenden Verzeichnis aufgeführten Neu- und 

Umbenennungen spwie der Aufhebung von Straßen bezw . 
Bezeichnungen in Kiel - Elmschenhagen zu . 

K i e 1 , den 13 . Juli 1939 . 
Der Oberbürgermeister . 

BJ 



Ver z eie h TI i D 

J?ür EIL1~jehenhc..Gen L:o~1:nen fOlcende Heu- oes\'l . UI:JbenenYluncen 

1md Aufhel)lmJ~en von r::art.Lß en in Fro.ce : 

c. ) ::.; tr,d3~y:~e f1.UGc~_bl..t_ ,"!erden Dollen ( in Ph,n c1e~; 0te:.<l t ­

oberb~.u ~"tG von 1 . 4 . "9Y) ot f:(;f~~r b t) : 

Villnchor Str8.ße 

Inn~~brucl;:er Alle8 

Tirol ' 'l' Ring 

DreGenzer \V8G 

Landec:,::cr Wec 

And eaJ TIofer- Pl8.tz 

\'!iener ALl ce 

Braunaucr Rine; 

Lin~er \'lcC; 

Kl;..";r;Y',rurt~r WeC 

Egere trr.B e 

EccrlUn ~r Pl~tz 

IIul t fJchiner Straße 

Joachi~othulLr Ucg 

Friedlc~nl:er 7ec; 

TroPl CLue r ~trc..G8 

Trc:utene .. uer Wee; 

Reichenb8rccr Alle e 

Tepl i t zer Allee 

Kc.r l cbac1c r Utr~ße 

UG.r ienbn.der 3trnße 

L1 ' l1dolcroncr Wee 

92 

b ) Straß en I deren NaTJen L.9iinder t werden :!1Ü08en ( il1 Plan bl~u 

cefLir b t) : 

Alte Bezeicnnunc; 

Kieler Stro.ße 

SophienotrLBe 

KlGuo dorfer Stro.ße 

Neue Bezeichnunr; 

Großer KaMp 

Krcuzl,;:c..~p 

Gerutenkc.mp 

./. 



Al te Dczeichm.mr; 

G [.rten ~1 trD.ße 

0 c hul f..~ tr<~ße 

IIerth[.ntru.De 

\'/ e lü:; e C2." Wc r' ,..., 

K~::;tLniena1 ee 

Bo elcke~jtr(~ße 

B['.hni:!.of;j tra ße 

M Ltte1'.vec; 

Hor..., t WeG ,JC l - Gt r :::.ß e 

Lue~~ner:J t1' ;._.8e 

Goeb-. eL:; tr[,ßc 

Gijrincs tr,d3 e 

H inJ. en 1J1.lr ~; f J t r Cl [Je 

\'1 r; ddi r:enG tr, LJ3 e 

8pe cr.:; tY' Il ße 

Heue :Dc:~e tc }ml).nr; 

l [;'l1e tt Ll: j tr~",ß e 

:101 :::'l"/e ber:..; trnße 

Le(~b:jtr~.j3c 

Jet t~':orn 

lh-:,cl:e 1 c trc.f3 e 

ElDDchenh<...cenc r Alle 

IU e /k,1,m~) 

Do1dhorn 

0t~.rnb e Cr;r 0t '- .. ße 

li.o~jonheimer fJtr<:.l3e 

"_lTr;~i.uor Gtr, ße 

Gon t hofcmer ~,tr c,.ß e 

W~rdcni0l G~r Straße 

Heicllenhü11cr 8 t 1" :,;,ße 

Tl'<.. t.:L."'lS teiner 0 Lr(~ße 

Dercllt e l.Jcnl\de 181' ~jtr(~ß c 

Pc,r tcn::irc:l 'mo St r 13 e 

c) f.) il::..~ßC2..Y!..J)e?.0~.-.l3_e~d ~ hnun(;en , ~j~.tuf:;ellobc]?:...J.·~crl~en_ mUG :~n : 

Grüner \'l'Je 

Gro Der KL.~.!11) 

G r; r ,; t en~'::[,r.ll) 

Gchl.i. t :::,enn11cc 

:3 c11 'lC' . .r:::,er We) 

Hinters t e Röcen 

KreuzfltrG.ße 

ZießcL eü weG 

Wa Gccr t u D 

Ziece1e i\':c rk 11 

11 111 



Entrd)lie~uno Oes Oberbüroermeirters. 
Errichtun: eines ufsichtsstandes im Stadt­

bad Vossenpott. 

In Anerkennun; eines unabweisbaren Bedürf-
nisses stimme ich der Leistuns einer au3erp1anm2giien 

Aus 3abe von 900,- RU bei der neu einzurichtenden 

IIausha1tsste11e 55~/905 fil.r die Errichtun3 eines 
Aufsichtsstandes i m Stadtbad Vossenpott zu . Die 
Ausgabe wird durch ~ehreinnahmen der Kimmereiverwal-

tun; gedec~t . 

~ i e 1 , den 14. Juli 1939 . 

Der Oberbürgermeister 

I 

0 '.) 
tJ t) 



~ n t s ~ h 1 i e ß 

In Anerkennun g e i.. nes unabweisbaren Bedlirfnisses stelle ich bd 

der Haushal tsste lle .W 9. v" ~ ., ~ ( .. ~'l&' ßr " 0 .... 0 

-rilhelmi nenstr . 32 ) ' 40 -
5 V Go iJ • 11 " <I 0,1 • " Q Q w • • 0 " v " " • • Q Q Q • t,; " ~ we].. t er e" ... (; • • .' . • " .:J Q ~ Q 1&1 bereit 

unter Entnahme aus den bei der Haushaltsstelle 98/79 vorgese­

henen Verstärkungsmitteln. 

Die Ratsherren werden nicht gehört, weil die vorgesehene 

Verstärkung g eringfügig istw 

1 

Der Oberbürgermeister 

Arbeitsgebiet: . Kämmereiverwaltung. 
. . i.~. 

n :'~ 

~. 
_. I, I.H' 



Für den Einbau v on 3a lL"nlungsr~UI:lCn zu Lehrzv,ecl~en 

sind im Haushal tspL..l.n 1939 be i der Ihuclwl tu...,tel l e 

W901 1 . lCJ I.~ bel'ei teestell t und freie.;e eb"n . GI.) [,eW' 

üb,,!' dem auf G stel l t 011 : ,n t'!mrf über den ~i nol-.'tu von 

Sar:unl uncsr; 'mnen VJer r en jetzt inf olt.!:e or[,uni SB toriGcb
er 

I3e trie ")G' ·.nderUl~~.en von <lern ncucm JJci t ,1' der 3chul e 

anders ~ce o"'>dn~ t e dl::.mml unusr~ · ul:l.e L ls unbea:Lnt:t no t ... 

wendiG L,c: o:cdurt . Die ul'chfühl'ul1t...> dies8r l-lr bci t ~n ,. 

die in der:. JOIili 181'feri n auszufii.hl'en sind, erfordEr t (. 

,t;hrLosten in Höhe v on 4(,,0 lL . 

Kiel,den 5 . Juli 1935 . 

Der Stadtob.rbau~ t 

- :Io chlJa ..... we'""en -

1l.bt . 2 . 

~ 



In A.l1erkennun!S e i.ne s unabweisbaren Bedür:E'D.isses stelle tcll h -; j 

deI' H·-· ucl,alt;sc+el l e ' 1/7(: ( ... '\! lu.n ~'m I Vor. L hl.'. <..l i::) _ J 0'.)", ...... ~O'ftI'( IoI .. Q.;,~ ... .J,J " g\J,J"' •• Q.OOO (; g ~~IW~~ .. \ltilG ... ... ~ .. 

) . t 3· ,- n~ll b . t 
• 0 ~ •• Q ~ ~ " •• G " ~ •••• 0 0 •••• 0 ••• ~ ~ wel. ere" .. 0 0 •• 0 ••• 0 • 0 .lUV erel. 

unter Entnahme aus den bei der Haushaltsstelle 98/79 vorgese­

henen Verstärkungsmitteln. 

Die Ratsherren werden nicht gehört, weil die vorgesehene 

Verstärkung geringfügig ist. 

Der Oberbürgermeister 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

BebI·ü,:ld ·jntr wIlse.i.ti g -- _ ... '. - ._Q-~-- ----~-_ .. 



J)or O:> ~~ b'.L' , ,t~;';1 , : •• , t,')r L.l 1 1 

.1 b, ()1' e 
- Po11~() ~ l:' -

---

J 'j "0 in , .. dort , 

• " ·t 
; t , uo 

'10 .. :J '. :.h. .. i 1...1'/6 tH.' 1 

. . ... . 



EntrdJUe~unu Des Obel!bül!uel!meirtel!s. 
'Ubernnhme einer Btirgnoh f t .• 

(Dro. 192),. 

lindl Annörung b~r 6emeinberäte in ber 5if}ung 
und nach BorD. tung ni t den ~ eir'i ten Cl. 
S~dtwc~ke in der uitZWlg am 14. 7 . 

um 13 . Juli 1939 / b eftimm ~ id),.: 

Die Staat Kiel übernimmt für ein Darlehn von 
500. 000 J; , welche n der "Vereinigte Gro3kraftwerke 
Sohlel3wig-IIolstein , GmbH.", Rendoburg , duroh die Braun­
sohweig- Hannoversohe IIy;?othekenbanJ<: , Hannover , unter 
den in ( eo anliegenden Entwurf der Sohuldurkunde n"her 
bezeiohneten Bedingungen gegeben wird , die n~rgsohaft 
anteilig mit 30/ 74 = 202 . 703 ,-- RM . 

K i e 1 J den 19 . Juli 1939 . 
Der Oberbürgermeiuter 

I .V. 



T a ß e 0 ° r d nun g 

~!-t.. 

0 '1"'1 
t} , 

~r dto BOI';_~tunf.' J'lit den nr~tuherren um Do:nnerf~t[di ) dG!l..~9 . Juli 1 9j~ ) 

18 Uhr . 

1. Er::ichtllnc cineu AUJ~:..:icht.H,tcmc1cG i.m Gt::...dtbarl Voc,Jenpott 

( Drr~ . 199 ) - ce ;ch:.iftliehe f.1i.. tt c j.I 'Lll'lC -

'(J r z icht ;~.lf dfe ErDt.:,ttunc; ei.ner Gelll. .. l t f1übnrz~~hlnnG 

( Drc . 200) 

.J . Er:l~jhl.U1C; von HC.uDhnl t C"Jtellen fi.Lr VcrDicher'm~>~boi tr~:c e 

und 1Jc r~~orc'mCGbe i tr:ie; e für LohneT1.:.)f:in::;';r (Dr :l . ~01 ) 

4 . Übernc.lUJc einer 13ürCGchaft ( Dr s . 202 ) 

5 . L 'i.~) tung cÜlor U.b ilr.Dlu.1:lm:~ßi ,-,Cn AUGGEb e aUG H:,:uGhi.-;.1 t o­

stelle G22/5~ fUr 1938 ( Dr o . 203) 

G. ü'k;'tre chn"UlG 1937 ( DrG.,,04 ) 

7 . Fort: .. e,tzluc; des Tuti c;ke i t::::bcric~1t s . 

8 . Vor.;chiedenoc . 

K i e I den 17 . J uli 1939 

Der OberbLi.r:;8r,!oiD tor . 

I . V. 



98 

H i e der ..J e 11 r i f t 

iiber (LLe Der, .tunc;en rni t (:en 1 ..... t8herri';J1.. ar.l :20 . Juli l<J) () . 

Jmm;oend : ~) t (Lcltr2.t ~')r . V'~lc:_crc , :..;t<.-.dtru,t .erk , utau t ­

re,t Eob eek , 
lu_t ' herren .itndl'eG , Dln.'_o , Ke3;' , ~)aclaGcJJ. , 

J)erlinc , 0truve , Ziecenbcln ; 
beurlnubt Ci~ld di e; HL .. t Gherren li'e,}ter , 1~0 th , 

0cholz , ~tie;ble r ; 

unent ~J e lllüclir;t fehlen di.e 1 .... ,t u'wrren Cl,~u8Jen 

~> c,lrö<lt r , l?i·of . Dr . 0chwi:..nteG , .ur . ,Ci5Gt(~r , ' 

l'rof . Dr . Lohr . 

AuJ3crde m nel~};~~l)_~C?!' _,,=,_i tZ~:ß.. ._t eil~ ~t<..:.dt;)JndialS LOe\le , 

L1c,GÜJ tri ,tGr L te l'ul_ fc , GOO::.lU , Dr . uchermel , 

0chLitt , 0chul tz , .IabiGtratGoberb~ urc..t ,irc11-

hofer , Oberince11ieur 1 r n.h l , ~) t o.Q tk ;tr1:1erei. ­

di i.~ek tor l(n ..... pe , Verwal tU1·cudire~;:tor 1 affel , 

1.G'Jefj:.wr 11,-_11oe11 , ) .t'rcGc;evertreter . 

Li 1 c };: e I' S 

11 TI • 

1. Lrri ~ll'tung eincu jlufDlcht'3_~_t a:1.<!.e8 i'l._0 t ~l..<i.tb.:.':.(l __ oe,Jen-

pott ( Dre . 19r) ) - gevch ü t liche l'.~i t teilung - . 0tnd t -

r~:t Dr . V () 1 e k erG erl '·' lltcrt die; Grl ncle , die den 

Obe. büreernei::;ter ve anlnlH heben , die .Entecl18 LltUnß ohne 

Anh:'> ung der Geueinder.lte Zt~ tlGGen . - Die Ge:lCinder te 

nehmen nachtr':gl ie:l von der j~nt:lehl i e!3ung lieu Oberbürger­

mei' -ters r:enntni c . 

2 . Ver_~icht L.uf :Lr.;tt tt\l.~~iner_Gcha]:.t-.)Lib~rz8.11luYill (Drs . 200) . 

:jtL.cltr a t Dr . i) 1 c Je e r 3 erkl,.tr t , d<....ß di e .l'~n t -

Gchließtmg zur ÜcKc;eDtell t 1,vird , ü[J. .Ltlrge::-meLJter ".81yLel , 

der dieGe ünßelee;(~nhei t v ortraGen will , z . Zt . or t Gob­

wesend i s t . 

::; . ErhÖhunc_ vgE....J.~8.~81'13.l t SGtel len_ fUr V er8_~~heU1ßubei tr:ii~ e 

und Yer~_<?rf,un{';Gb(Ü tr :_ie;e f 'r Jlohner.lpf illf;E?r ( Drs . 20 1) . 

Die 



lhe eHlei::-lller'i te erheben leei 11e Beclell;;:en . ~11 t ­

ochließU::1ß de~3 OberbÜ~ger..l~C?-.t~J_1~tG : 1-ac11 Lntwurf . 

4 . Ube}'nahJ"le ei rer .L)llrr,GcJ:J.~d .. t ( .ur:.; . 202 ) . J:lQßi . ..i tr ,-~t ~) -

8 t n u 1 f f s bittet , die ~;ntschlie_.>llllf: zu­

r -rcxzu8t llen , du, GtU+ltDJYldi ,-UD :Loe .:e noch 1.;e­

den.cen Ge ·,1.l,;,rt h a t . - .Jie GCI:leinde r ilte hauen 

Lenntnic genonMen . 

5 . ei utlillr; einer über l [mJ.'l ... f.) i '_s?~~1}-!?{;o.be [~us Haus-. 

hc,lt8.;telle 622/ 59 [Ur 19)[3 (lJr s . 2J3) . - Die 

GeI.1e i nder~l te erheben kc inc .L)ed.e;l,~en . Ln t s chli e ~J -

sune (le::3 QJ2..S?I"pJ~r:crmeiute1's : .l'[,::"cll Ült'.'lU·f . 

6 . ~t,ldtrecl11nmg 1937 ( Dr~j . 20'~) . Vervw.ltun[,uu.irek­

tor 1 Cl f f e 1 erkl lrt , (Laß er d.en 1, u.~ fijhrun­

[';en im ~chlußbericht nicht s hinzuzuf0gen habe . 

on d.en GeJ1einder,tten werden cei ne ~-L -:-wlcndlUl.Gen 

zur Jahr eorechnune 1937 erhoben . 

7 . <..Lw3p;rundo tjCkD l~o.Ls-;enotrG.ße 

33/ UolstenbrLick e 14 ( DrD . 205 ). Maciotrat~:;ru.t 

R u 1 f f s fUhr t ,-"u e; , dnß do.o Gr1.md.:Jtllck J .r 

0tnclt ,~iel zu besonder s l'"';illu t iceYJ. .0edincunrren 

ancebo t en wo r den is t . Es i Dt beabuichtigt , Z11 

ßec::;ebener Zei t einen J.eil lleu <.lUGOS L.bzubrechen , 

un iT'1 l -i nblick a uf elen ot ,jndi c::; wachsenden utro.ßen­

v erkehr d i e ~ traßenkreuzunc üb e roicht licher zu 

[';osta l t en . Der Iüc;entürwr , Johann ~JlJ i erin[" ist 

ochwc1' erkr3.n.~ t , DO aß Bile c;elJoten ist . 01'­

traecnder J!l~teh t ~mhand der o~ l a[';e lLu.3fJ.hruncen 

über Be l as t ung uncl Hem. tc,bi l i tii t der; lüw.sc;rund­

utücks . - Die Ge:,lO i nderjte e r heben keine· eden­

ken . .8n t :J chließ_~l!r.; des O'be rbi.i~rT.1ei:lters : JI [.ch 

Ent'lur f . 

8 . FortDe t zunc; U.er (.l\ i. tic.l~e i t Hb8ri cht~ 

HaG . Ober baur a t irchhofer und Obcrincenieur 

Kr ahl huben n ichte; Iy'euent llches. zu ber i chten . 

TI e ß 1 ~ U b i g t : 





Der Ob crbUr~crwei~t ~r 
- Haupt a mt -

100 

Ki e 1 , Li lJ L 1 4 . J u 1 i . 1 939 . 

12~!~l!ft: Errichtung eines Aufs ic htsst anJ.d s ll.. St bu tl>1::ld Vosseil-
po tt. 

Für' Li ie Erricltung e ines Aufsicht ss tande s im St autbad Vossenpot L 

habe ich U IlJ 14 . cl. l.Jlt s . i11 A(le r k:ei~nl.lng e i Il(.; S unab we .Lsb a ren Bediiri' 
nisscs der L istung einer ~u,~rplanmä ~ igen Ausgabe von 800 RM 

bei dar Haushalts s t elle 22S!903 zuges timmt. Die A~sgabe wird 
durch Mehr e Lnnahmen der Käl! iJ crc i verv,al t UlJg ge ue ckt. 

Den Gemeinderät en ~ ird nach § 55 Abs . 2 DGO. nachträglich Mit ­
t e i l ung gemacht. 

_Beg~~Qs!~~g.!. 

Die Verh~'L tnis ~ l im Sta~t b ad Voss(.;npott habeü ergeben, daU un­

bedingt sofort ein Aufs ichts stan~ dort :elbst ~rricht e t werjen 

muß, um e:Lne besser e Ub erslcht für den Aul'sichtsführ enden zu ' 

crmUgllchen. Die Kost en betra en l t. KO Gtenall chlag .dc s Staut ­

ob erbaurats 800 ,- RM. 

Der Aufs i chtsst and konnte f Ur die laufelJc Bade zeit nur von 

Nutz en sein , wenn er sO,:S l e i l:h in Auftrag g eGeben wU,rde . 

• 

Behrens . 



D2r Ob ~ rb Jrgdr~e ister 

P ersonalamt 

- P .A.1 -

Kiel, i..c~ lJ 1 '"( , eIu"] l 1 ')j') 

En t ~",' ul'f .1' l r 0i.ne ____ " ____ _ _ _ . __ - __ _ w_ 

Ent ~; chl h~ f3u n ~" JlJ s Ob 2rbi.:.r p'or tllo l s t ~ l' s . _ ___ _____ _ ,;;,J. ___ • __ • ___ ____ -..!. _____ ____ _ _ 

Dl cl Geweln Je r tlt e s lnJ nu ch ~ 55 10 DGO. vorher zu hJTJ . . 

Auf' die ErsL <:.<. t t.lng d er D. ü :~LlleJl t0u:,tte l'1 Lü ~L; r 2~.i.t vonl 

16 . NOV Gt.lber 1935 bis 31 . L1': rz 1938 [;:. l e istGt eu Ge ha l t s ­

üb erzahl U.l1L81. .L11. 3e tr i...:. .. ' e V Oll 'r. 654 , (;0 HU; wir.J ver;.·;ich t u t • 

. ,len t.:6e 1 . 
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DrucksClche 201 - ---- -----.... - -

Der Obelb~rgcrme ister 
P e.l" sonalam t 

r. A-4 -

KI e l, den 6. Juli 1939 

, 
.l:!; l .l. .u t ~iJ~) 1/ " lI ll~ . ~.[l. . II ü, I ~ i 1;:; . 1 ,..[ V',.L ~ l "L , . ,l'ld, s SLti t..cäg e 

und Ver sürgcliJgsbe .i t r ,:i.go f :ir Lohne ll, p fänger. 

Ull- Gci,leLnJe ate sind nach § 55 Zi f fer 12 DGO . zu h J r dn • 

. Ent v-!Urf fÜ1' eiLle Entsch lic:d3ung ues Ob er bUr iJ·e rmei s ters. _________ . ____ _ . _ ___ _ __ . __ - - ---- - ---r--.-,Q.-------.-!.. -

lu ALle rkennung eines unabwei s bar en Be JJ rfn isse s s t imrn e ich Il <;;; r 

LCl s tung von Ub erplanmäGigen Ausgaben b e i den nachstehend aufge-

führ t e n IIaushaltsste ll en gemäß § 91 DGO. zu: 

1 . 330/613 jn Höhe v on 830,08 RM 
; 

r i.Q/6 13 11 tt 2.4 17 1 31 11 
c.. 

3 , 2.Q/513 11 11 tt 2. 336, 46 tt 

4 . 21/6 13. " " 11 2. 600,78 " 
5. 221/6 13 " 11 " 259, 35 " 
6 522/ 613 " " " 1. 065 ,55 " 
' ( . 221/6 13 " tt " 1.025, 24 " 

8. 71 0Q/613 h " " 2.7 22 , 28 tt 

9, 720/613 11 11· " 76 ,47 H 

ro , 830/6 13 fI .1 " 64,1 2 " 
'j 1 831/613 11 " " 565 , 35 " 
12. 84 1/612 " " tt 127 , 56 11 

1"). 850/612 " tt " 13, 16 " 
14. 850/ 613 11 " " 127 , 34 " 
15 . 851/6 13 tt " 11 81,-- " 

16. 89Q/6 12 " " " 37 , 82 " 
17 . Q2.Q/G 13 " " " 1.293 ,7 2 " 
18 . ~61 2 " " 1'7,1 9 11 

19 d92/6 13 " " " 154, 14 " 
~O . 21.115 13 " " " 1,251,05 " 
21 . 92 1i6 13 11 ,\ 11 1.420 , 28 " - -- ----

, 
,, ( ur ..; 1 r8 .4 86 , 25 .hM . -

~ß!Ulldy.f.!S wn~e1!i~ 



Während in ,lell bisher igen RechrurJbsJuhrun J.1(; Vers':"cht:ru.n6s­

beitr~ge f J r Angestellte Qnd Lohnewpfdnger getrennt veran­

schlagt und v erau sgabt wurJen , ist VOlü RechnUIl i:,' sJahr 1938 

an durch uie Zusam menfas sung dieser Aus "uben eine .ret;e n­

seitige Deckungsfähigkeit ulchL lliehr gegeben. 

D:j..e Über sehre i tunge lJ s ind en t s t'UnJCll uurch elie fl.t~hrauSßi.3.be!l 

f Ur Angestel lt e infolge Eir.fL.hru.ng d0r 'rO.A, die f Jr das 

Rechn u.ngsjuhr 1938 allein ru.nd 340.000, - RM betragen . Die 

entstehenden Mehrausgaben für Versich0rung sbeitr"ge sowi e 

einige ger lngfügige Üb erschrei tunge: f ilr RQhclohnempfängcI' 
waren erst nach dem Jahresabschlu8 des Gehalts- un Lohnamt s 

festzustell en. Sie sind dUI'ch Einsparung bei d en Haushalts­

stellen fUr Personalkos ten leicht gede ckt. 

1. v. 
Mentzel . 
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G ~undGtUcksver~altung 

Gr.V. 11 Fö . 

Drucksache 202 ..... -._----

.Kiel , uen 10 . Juli 1939 

~etr'ifft : Übernahrll e einer Bür g schaft. 

Die Gemeinde r ä t e sinQ nach § 55 Ziffer 11 DGO. vorher ~u 

hüren. 

Ent~~~f fiiE_ei~~_~nt ~~Q!~~~un~de~Ob~EbüE8~E~~~~!~rs. 

Die Stadt Ki el Ubernimmt die Blir gs chaf t fUr ein D~rlehn d~r 

Landesbank Ller Provinz Schlesli;ig·- Ho l s t ein in Höhe vo n 1.000 GM /1 

das si cher~es t el1 t Ü.it uurch eine Hypot hek in gleicher Höhe 

auf dem Grund s t Uck Kiel -Elmschenha6en , Zeppelinring 113, ein­

getragen im Grundbuch von Elmschenhagen , Band 52, Blatt 1421, 
im Range nach vor e ingetragenen 5 . 000 RM. Schuldner des Darl ehns 

ist der Schlo s s er Mus f eId t in Kiel-Ellns chenhagen , 

Zeppalinring 11 3 . 

~§.~r~:Q9:~Q.ß~ . 

Die Gewe inue El mschenh88en hatte fUr ein Baudarlehn der Landes­
bank in H'lh e vo n 1.000 RM [Ur den Neub au Zeppelinring 11 3 die 

BUrgs chaflt Ubernom~en . Grunds t Uckseigen t Ume r war damal s de r 

Reichsbuhno bersekre t är Me ier. Dies0r ist verstorben und die 
Erben huben das GrundstUek an J en Schlo s ser Musfeldt verkauft . 

Die Landesbank beantragt, die Schuldübernahme durch Musfeldt 

zu ge nehlJii ge n un u die Bürgschaft bestehen zu lassen . Der gegell­

wärt i ge Wert des Grunds t Ucks ~ir ~ auf 12 . 900 RM geSChätzt . 
GegeD die Pe r son Jes neuen Schuldners s ind Einwendungen nicht 

zu erheben . 

Nie meyer. 



GrundstUcksverwaltung 

Gr.V. 111 Fö . 
Kiel, den 11. Juli 1939 

Be.!!.l:.fft :Leistung ei.ne r überpla.nu,iißit;en Ausgabe aus HaushaI ts­
stelle 622/59 für 1938. 

Die Geme i nderä t e sind nacl § 55 Ziffer 12 DGO. zu hören. 

I n AnerkeDnJ..ng eines unabv.e isbaren Bedürfnisses st imrll leh Jer 
Leistung einer überplanmäßigen Au sgabe VOll 3 . ")56 ,70 RM bei d.er 

Haushultsstelle 2.W59 für 1938 ßemüß ~ 91 Abs.1 DGO. zu . 

Begrünuugg. 

104. 

Aus den ' Zinsrüc«:flUssen der Haus zinssteu.erhypothekcn stehen iw 

Rechnungsjahr 1938 vora!lschlagsmä~ig 41.847,- RM für Verwaltung::; .. 
kosten zur Verfügung . Davon waren 28.229, ·- RM f ür persönliche 

Ko sten fUr die überwiegend mit der Hauszinssteuerhypothekenver­
V'. altung beschäftig t en Beamten und Angestellten vorgeGehen, 

währ end der Restbetrag mit 13 . 618 RM als Verwaltungskostenerstat ­
tung an di e Liegenschaft sverv,al tung abgeführt we r ...:.en sollt e. Der 

nach Abschluß des Rechnungsjahres 193 8 tats~ehlich zur Verfügung 

stehende Verwal t ungskostenbeitrag aus J8n Zlnsrückflübsen beläuft 
sich auf 41.85.5,11 RM. Dagegen betragen die persönlichen Ver­
wal tungskos t en der Huuszlnssteuerhypoth8kenver~altung nur 

24.880,41 RM, s o daß für Verwaltungskostenerstattungen 30356;70 .l.i..JI 

mehr zur Verfügung stehen als voranschlagsmäßig vorgesehen war . 

Die en t sprechen<le Haushaltsstelle lllUi3 Jaher U ll, Jiesen Betrag er­
h öht werden , wn di e Verwaltu!lgskostenersta ttung leisten zu könne_1. 

. . 
Das Gleichgewicht des Haushaltsplanes wird ,nicht gestört , da die 
Mehrausgabe bei diesem Tit el wieder als Mehreinnahlne bei 2~39 
er scheint. 

Ni emeyer. 



Der Oberb i~ rJe Yi:,eistor 

- Hauptamt -

Be ~ riff't : St lld.tr8c..:f1l1L,mg 1937 

105 

Kiel , JclD 14. Juli 1939 

N~lch lien ~ § 96 - 99 ,ler DGO. si nLi Lij G StaJ Ll'echn,HlgE; (), 

bevor sie uerr! Re c:; lerung s.f.Jräsltlel1 t cn zur E;n Llas t ung zuge lei t C' L 

we ruen , den Gemeinderäten zur Be r a tu.ng vorzul e,3en . J eder 

Gemeinderat ist au3erJcm berechtigt , sich vor Abschluß der 

Berat ung schriftlich zu äu .. ern. Auf .soin Verlangen l.s t der 

Ab sc..:hluß der Bera tung eIn~ Woche auszu s~tzen , um ihm Gel egen­

h e it zur schriftlicben ÄußcY'u.ne zu eeber, . I n Jen GeifleinJcn , i~j 

Jenen ein Rechrmnc;spr li fung.samt besteht , sinJ d i e JGthresrec~l ­

nun.:;en diesel,; v or .le r B8r il tung llii t -..lürl Ge:;le i.llJe r äten zur 

Prüfung zu.zulcit~ L . \ 

Die Sta~tYechnung 193'1 ist v om örtlIchen Re ch!1ungsprUfungsamt 

g~prUft worden . EI ne Ab schrift des Sc..: hlu ßbericht e s J es 

RcchllUngsprüfu.ng samt es liegt; a Jl. Die Berc.~tung d e r Rechnung 1 9 ~,' ( 

soll in ler Si t zu.ng d0r Gerneinuerä t c:: am Don lJe r stag , eiern 20. 

J uli 19 39 o rf u 16e I~ . Die K~ssenbücher und Belege liegen ,Ü! Rat ... 

haus - Zimllle r 307 - zur 'Sin.sicht a us . 

1. v. 

Ivlentzel. 



Rechnungsprüfungsamt 

S c h lu ß b e r ich t 

Kiel, den 10 . Juli 1939 • 
.:----' 

über die Prüfung der Haus~tsrechnung~Stadtgemeinde Kiel 

für das Rechnungsjahr 1937~~ 
/" 

Das Rechnungsjahr 1937 schliesst im Ordinarium mit einer Solleinnahme von 
66.616.183,68RM (im Vorjahre 57.245. 204,94 RM)und einer Sollausgabe von 
62.901 0669,87 RM (im Vorjahre 54 0056 . 724, ,70 RM) ab. 

10n 

Von den Mehreinnahmen sind zur Deckung der Ausfälle der verbliebenen Ein~ 
nahmereste in Höhe von 869.268,20 RM insgesamt 132 0000 RM als Sicherung 
zurückgestellt worden. Hiervon wurden 4" .000 RII'I auf Veranlassung des Wirt · 
schaftsprüfers für die Stadtwerke mit Rücksicht auf die aus den Jahren 
1931/193.5 stammenden zweifelhaften Forderungen vorgesehen, wodurch der vor<­
jährige Absohreibungssatz von 10% um diesen Betrag erhöht worden ist. 

Unter Berücksichtigung des Uberschusses der Restverwaltung von 46 . 126,24 RM 
belief sich der Uberschuß für 1937 auf 3.6280640,05 Rtf (im Vorjahre 
3. 189.645,43 RM). Dieser Uberschuß sollte anfangs zUfolge Nachtragshaushalts w 

satzung zur Finanzierung von Ausgaben und als Zuführ ung an die verschiedenen 
Rücklagefonds verwendet werden. 

I,' 

Durch eine spätere Nachtragshaushaltssatzung wurde jedoch der aus diesem 
tiberschuß :ror die Rücklage für "Verkehrsverbesserung" vorgesElhene Betrag 
von 1 .000.000 RM um 67.5.286 RM vermindert , worüber eine absChließende Ver= 
buchung noch nicht erfolgt ist. Dieser Minderüberschuß ist bedingt durch die 
nachträgliche Änderung im Wirtschaftsabschluß und in der Vermögensrechnung 
der Stadtwerke für das Rechnungsjahr 1937 aus Anlass der KörperschaftssteuerQ 

novelle und der hierdurch veranlassten Neupewertung des Vermögens. 

Eine weitere Verminderung des Uberschusses um rd. 300.000 RM soll durch eine 
weitere Nachtragshaushaltasatzung festgelegt werden. 

Die Erhöhung der Einnarunen wie der Ausgaben gegenüber ~em Vorjahre 1st allge­
mein eine natürliche Folge des Aufbaues von Marine, Wehrmacht und Luftwaffe 
wie der Bevölkerungszunahme und der hierdurch veranlaßten Belebung von Handel 
und Gewerbe. 

I Soweit die Einnahmen und Ausgaben von den vorjährigen BetrUgen erheblich ab~ 1~ 
weichen und besondere Verhliltnisse eingetreten sind, sind im folgenden die l~ 
Gründe angegeben: 

Titel. I 
!l~gemeine Verwaltung. 

1 0Einnahmen ~ 

1937 := 'l95 09öO 1Th1 mehr :: 110 . 100 RM o 
(. , 1936 ~ 685.700 RM 

~B Hauptverwaltung : 
Porto- und Auslagenerstattung vom Kieler Verkehrsverein (erstmalig) 
Kassenüberschuß 'bei Abgabe der Verwaltu'ngsbeamtenschule (einmalig) 
1936 • 0/' 1937 = 6.600 RM mehr = 60600 Rti . 
IK Amt für Wohnungsbeschaffung z 
Zinsen für Wohnungsbeschaffungshypotheken (erstmalig) 
1936 a . /. 193/7", 13 . 200 RM mehr", 13.200 RM 
1L Polizei : 

I 

H6here Gebühren durch stärkere Bau<(j!Higkeii; und durch stärkere lnElirr>FUch.q 



Inanspruchnahme des Asyls infolge der Wohnungsnot 
1936 == 189. 100 RM 193'7 - 220.600 !iM mehr .., j1.1)00 RM 

2 c Auseab an; 
" 936 == 3.069 • .500 !iM 1937 ~-:L33.'5 G 900 'mA mehr. r 266.400 RM 
JB bl~persona1kos~~Evermehru~ßL 
1936- 44 • .500 RM .1937 '" · ~8.900 iI mehr '" ~40aiOO RM 
l B Haup1verwaltun~L 
Zu~ Durchführung des Vierjahresplans (ers tmalig) 
1936 == • / • 1937 = 6.800 RM mehl' "" 6 • 800 RM 
ID Personalamt ~ 

Höhere Rückzahlung der Einbehaltungsbetrtige und Unterstützungetl 
1936 == 9.100 RM 937 ~ 71 . 400 RM mehr 62.300 RM 
IG S'tatistisches Amt ~ 

E.':'h6hung der sächlichen verwaUungskosten durch BevölkerungszUn ':llhu6 
1936 = 80.600 RM 1937 == 93.800 !iM mehr 13 0 200 RM 
IH Standesamt: 
Erhöhung der sächlichen Verwaltungs,kosten durch Zunahme der EheschbbL.''''6\:1 u 
usw.infolge Bevölkerungszunahme 
19.36 == 96.100 RM 1937 = 106 . 800 RM mehr .... 10.700 11M 
IK Amt für Wohnungsbeschaffung ~ 

Vermehrte SChuldentl1gung undSchuldenzinsen durch Erweiterung der Wohnung::, 
beschaffungshypotheken 
1.936 ;: 18.300 ruf. 1937 == 62 ~ 900 RM mehr == 44.600 RM~ 

Titel II 
Finanzen . 

1 0 Einnahmen : 
1936 :: ~3 0 375 j 700 R~i '~1937 = 30751'3 . 600 RM ruah: '].147 ,, 900 kVL 
In den Mehreinnahmen von 1937 sind 3. 1.59.600 RM Übersehüsse aus 19)6 €:l t,. 

halten. Der Überschuß 193.5 von 2.282.600 RM ist 1936 nicht bei Titel II 
vereinnahmt worden. 
IIA Kämmerei verwal'tung: 
Zinsen für höhere SchüIdversehre1bungen t Kapita beteiligungen , inner~ An · 
leihen o 

]936 "" .53.300 RM 1937 600 0300 !iM meh:r - .547 0000 RM 
lID Steuerverwaltung ~, 
Mehraufkommen an direkten und indirekten Steuern und höhere Anteile an den 
Reichssteuern 
1936 c 18 .607 .900 RM 1937 = 20.974 0 100 RM mehr = 2.366 0200 RM 

2. AUBgabe~~ RM 
1.9 :~6 "" .50788.1 00 RM 1937 = 9.6.540900--mehr.::: 3 . 8660800 RM 
ll!. KämmereiverwaltunlH" 
Höhere Überweisungen an die RU ,klagen 
19~6 = 4.240.400 RM 1937 = 8.073.100 RM mehr 30832.700 HMu 

Titel III 
Bi~~~ 

1 .Einnäl men 0 

.1. 9 :~6 -= 1.839.400 RM .1937 = 1 0 855.700 RM mt;hl',:; 
IIIN Städtische MUBikschule ~ 
H'8Tiere Einnahmen durch gestiegene Schülerzahl. 
1936 ~ 19.000 RM 1937 = ,4 . 800 ru~ meh~ == 

2 '. AUI:3~aben • 
. 1936!;: 6 . 523 0800 RM 1~ o 682-:600 RM mehr.,. ·1580800 RM 
,II~ .. ~C und D V9...~~.~,~l':~ ~~_.~~ulen; .. 
Minderaus gabe I we il 1m Vor jahre 1936 grijß~re Aufwendunge~,l 

10'7 

) 
• 
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für Instandsetzungen und Erneuerungen notwendig waren 
1936 ;: 4 . 669.400 RM 1937 :::: 4 0.4 82 . 200 RM weniger 187.200 RM 
IIIE bis M Berufs = und Fachschulen : 
Mehrausgaben für Lehrkräfte infolg'e steigender Schülerzahl, Rücklage für Bau 
einer Handelsschule (erstmalig 25 . 000RM) 
1936 = 1.344 o.~00 RM 1937 '" 1. 537 . 300 Rll/I mehr = 203.000 RM 
III~ Städtis che Theater und orche ster : 
Erhöhung des Bruttozuschusses infolge größerer Aufwendungen Honorare und säch­
liche Kosten zur Leistungssteigerung. 
1936 = .590.000 RM 1937 :: 726.900 RM mehr = 136.900 RM. 

Titel IV, 
Wohlfahrt -

1 0 '-E innahmen; 
1936 0: 1.291 . 600 RM 193'/ :: 1.292.9ÖO RM mehr = 1.300 RM 
IVA Allgemeine Wirtschaf tsfürsorge : 
HfueIe Ersti ttungen des Reiches für 'Familienunterstützungen infolge höherer 
Ausgaben durch größere Einberufungen zum Militärdienst (mehr 63.300C RM), 
höhere Erstattungen der Versicherungsträger infolge Verbesserung der Renten­
ansprüche (mehr 27.300 RM) und höhere- Reichszuschüsse für Kleinrentner wegen 
höherer Leistungen (mehr 8 • .500 RM) dagegen die Erstattungen der Provinz wegen 
Rückgang der parteien (von 97.200 RM auf 62.900 RM = 34.200 RM weniger). 
1936 :: 2~8.000RM 1937 :: 3.5) 0400 RM mehr 6.5.400 RM. 
IV B Jugendwoh1fahrt ~ 
HÖhere-Eistattungen der Unterstützten und der ersatzpflichtigen Angehörigen 
infolge verbesse ter Wirtschaftslage (von 13.5.0CO RM auf 149.,00 RM == 14.400 
RM meh~), als Folge davon jedoch geringere Erstattungen auswtirtiger Fürsorgever­
bände von 88.200 RM auf 76.400 RM :: 11.800 RM weniger. 
1936 ~ 223 0300 RM 1937 ... 225.900 RM mehr 2.900 RM 
I VC Arbeitsf~orge g 
Verringerung der Verkaufserlöse infolge Übergangs der Schlackengewinnung auf 
das Tiefbauamt • 
1936 ... 12 0 200 RM 1937 "" 7.·700 RM weniger::: 4.400 RM 

2. Ausgabe. 
J936 "" 6 ,, 702.800 RM 1937 0: 6 , 394.200 RM weniger 308 ~600 RM 
,~ A A1l~emeine Wirtschaftsführung ~ 
Verringerung der Barunterst\).tzungen, Sachleistungen, Kranken- und Wochenfür­
sorgekosten infolge Abnahme von Parteien 
19.36 :.:: 10.599.900 RM 1937 '" 1.137. 100 RM weniger 462.800 RM 
Dagegen Steigerung der Ausgaben für Fami1ienunterstützung durch sttirkere Ein­
berufungen zum Mili tärdi enst p für Klein- und Sozialrentner durch gesetzliche 
Erweite:rung der Kle1nrentnerhilfe und verbesserungen in der sozialen Fürsorge. 
19~6 : 1 0 1.52 0200 RM 1937 ~ 1 03360700 RM mehr:: 184.,00 RM 
rv B Jugendw ohlfah:ct 0 

E;höhunjg der~BlräILfü Dauerpflege ~n Kinderheimen wegen Rückgangs geeigneter 
Privatpflegestelhm von 102.900 RM auf 114.300 DM = 11.400 RM mehr, dagegen 
Verringerung der Wochenfürsorge-und Krankenhauskosten wegen höherer Kassen­
leistungen infolge 'verbesserter Wirtschaftslage von 29.600 RM auf 19.700 RM 
= 9.900 RM weniger 
1.936 c: 132 •. 500 RM 1937 == 134.000 RM mehr 1.,00 RM 
IV C K1ndertageshelm~ 
Mehr än Vergütungen und Löhnen infolge Stellenumwandlungen und Mehre1nste11ung­
gen weg~n stärkerer Belegung der He ime 
1..936 ;: 40.400 RM 1937 >= 49.800 RM II).9hr :; 9.400 RM 
IY.. .. 1.Jugendreferat 1. 
Höhere B~lhl1fen weg~n ErriGhtung neuer HJ~HeimB 1936 
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1936 = 73.700 RM 

4 

1937 = 89.000 TIM 

Titel V 
Gesundheitspflege. 

1.Einnahmen. 

mehr = 15.300 RM. 

1936 = 1.114.100 RM 1937 = 1.264.600 RM mehr = 150 . 500 Filii 
V A Allgemeine Gesundheitsfürsorge: 
Mehr Staatszuschüsse gegenüber 1936, ,veil 1936 wegen Überzahlung im J arll'tl 
1935 12.000 RM gekürzt wurden 
1936 = 7.300 RM 1937 = 23.200 RM mehr = 15.900 RM 
V J Krankenans talt: 
Höhere Erstattungen von Krankenkassen wegen stärkerer Belegung und erhöhte, 
Ksssenansprüche von 346.900 RM auf 456.000 RM = 109.000 RM mehr, dagegen 
geringere Erstattung vom Fürsorgeamt als Folge der höheren Kassenleistun~ 
gen von 303.500 RM auf 272.100 RM = 31 ,.400 RM weniger. 
1936 = 650.400RM 1937 = 728.100 RM mehr 77.,00 RM. 

2. Ausgaben~ 
1936 = 1.930.200 RM 1-937 :: 2.157.800 RM mehr 227.600 RM 
V Allgemeine Gesundheitsfürsorge : 
Mehrausgaben für Vergütungen bei Einrichtung der Erbgesundheitsabteilung, 
für Mietebeih11fen infolge Verbesserung der Richtlinien, Erh0nung der Bei­
hilfen für das Rote Kreuz und erstmalig 9.900 RM für Ausgentaltung de3 
Muttertages 
1936 = 89.700 RM • 1937 = 125.800 RM mehr = 36 . 100 RM 
V J Krankenanstalt: 
Durch stärkere Belegung der Anstalt Erhöhung der Gehälter und Löhne,der 
Ausgaben für Bekleidung, Bek~stigung und Brennstoffe, außerdem erstmalig 
eine Gebäudeabschreibung von 30.000 RM, dagegen Verringerung der Kosten fÜl' 
Krankenbehandlungsbedarf von 66.400 RM auf 58.400 RM durch Errichtung einer 
eigenen Apotheke. ' 
1936 = 472.500 RM 1937 = 565.400 RM mehr = 92.900 RM. 

Titel VI 
Grundstücks- und Siedlungswesen. 

1. Einnahmen : 
1936 :: 2.349.000 RM 1937 = 2.486.000 RM mehr ~ 137 .000 RM 
VI A Gemeinsame Verwal tung des Grundvermögens : 
Mehr RestkaufgeJ,dzinsen durch Verkauf weiterer Bauplütze 
1936 = 122.200 RM 1937 E 137.200 RM mehr = 15 . 000 RM 
VI B Gut Seekamp: 
Weniger Erlös aus Verkauf von Vieh und Geflügel durch Verringerung des 
Bestandes nach Verkauf von Gelände 
1936 :: 21.400 RM 1937 = 15.800 RM weniger = 50600 RM 
VI E Koppeln und landwirtschaftliche Gelände: 
Mehr pacht aus neu erworbenen Flächen 
1936 = 24.000 RM 1937 = 27.000 RM mehr = 3.000 RM 
VI F Kleingärten: 
Weniger Pacht durch Verkauf von Gärten als Bauplät ze 
1936 = 144.200 RM , 1937 = 137.200 RM weniger = ,.000 RM 
VI G Lagerplätze: 
Höhere pacht, Mieten und Erbbauzinsen durch Zugang von Grundst ücken 
1936 c 85.500 RM ,, 1937 e 92.800 RM mehr = 7.300 mj 
VI J WirtsohaftBgrundstücke ~ 
Höhere Pacht durch besseren Umsatz an Bellevue und durch Neuerwerb des 
Seemannshauaes 
1936 == 18.100 RM 1937 == 26.800 11M 

• 
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VI 0 und P Hausverwa ltung ~ 

Größere Mieteinnahmen durch Zugang v on Wohngrunds tücken und au ßerdem eine 
einmalige Einnahme von 42 .000 RM durch Erstat t ung von Haus zins s t .euern, die 
aus der 2-.5%1gen Senkung al s Pfli cht anle i he abgeführt worden war 
1936 m 1. 436.000 RM 1937 = 1.634.500 mA mehr 198.500 Th~ . 

2. Ausgaben. 
1936 ~ 20889 .000 ~I 1937 : 3.198 .000 RM mehr 509 0 ~ 00 RN!. 
Erho11 te Schuldentilgung VI Ab i s P 
193b ~ 437 .000 RM 1937 = 591.000 RM mehr 1.54.000 RIvI 
VI B Gut seekamp ~ , 
Senkung der Betri ebskosten wegen verkl einerung des Bet ri ebes 
1936 = 5.600 RM 1937 = 3.300 RM weni ger = 2. 300 ffiA 
VI G LagerplLtze: 

lJ.O 

Größere Grundstücksabgaben, s chuldenzinsen und Grundst euer n durch Zugang von 
Grundstücken und Neuveranlagung von Pflasterkosten 
1936 := 30.400 RM 193'7 '" 36 •. 300 RM mehr;; 5.900 RM 
VI L For8ten ~ 

I . - - . ', 
Hohere Löhnt:) und Versicherungsbeitr tige und außerdem einma lige Sachkos ten von 
10 0000 RM infolge Instandsetzung des Schar ho l zes 
1936 ~ 43 ~ 200 RM 1937 = .58 0200 RM mehr ;; 15 0000 roß 
VI M Öffentliche Anlagen ~ 
Höhere Löhne für UnterhäItung der erweiterten Anlagen und einmalige Abschrei­
bung von 8.300 RM. . 
1936 = 95.900 RM· 1937 ~ 11 2.000 RM mehr ~ 16 .100 RM 
VI 0 und P Hausverwal t ung ~ 

Dur ch Zugang neuer Wohngrundstüc ke Er hollung von Gehältern, Löhnen , Unt er m 
haltungskosten, Grundstücksabgaben und Schuldenzinsen , dagegen Verringerung 
der Hauszinssteuer hypot hekenz i nsen um 28 . 700 RM von .5 9.900 RM auf' )1 .200 RM 
infolge Zins senkung 
1936 = 843. 100 RM 1937 = 990 0200 RM mehr = 147.100 RM 

Ti t e l VII 
Handel und Verkehr. 

1 oE1nnalunen ~ 
1936 - 10 275.500 F&1 1937-: 1. 467 . 200 RM mehr " 191 0 700 RM 
VII A Allgemeine Förderung Mvon w!!!schaft und Verkeh .~ 
Höhere Gew1nnerzielung bei den Autobuslinien d\ITch st~~keren Ver kehr 
1936 .. 6.800 BM 1937 "" 11. 500 RM mehr"" ,.000 R!vl 
VII BFremdenverkehr und Äusstellun~swesenL 
Höhere Gewinnanteile aus dAr Städtereklame durch größere Inanspruchnahme und 
höhere M1ete~ und Pachteinnehme aus der Nor d. Ostsee-Halle durch stärkere Be= 
nutzung 
1936 17. 100 ru~ 1937 c 30.000 RM mehr = 12. 900 ~1 
yn D fui.~n~ und Indu8tri~~u:rldstüeke : 
Mehr eiILl'J. ahmen aus Miet en und pacht dur ch Zugang von Grundstücken 
1936 "" 109.800 F&1 1937 ... 134 . 900RM mehr .,. 25 0000 RM 
VII E .Hafenanlagen : 
Me:hre:Lnnahmen anJ[afengeld und Kaigebühren durch gestiegenen Schiffsverkehr . 
1936 = 102 . 700 RM 1937 "" 145 .800 RM mehr = 43.000 RM 
VII FKranbetr1eb ; 
Mehreinnahmen durch erhöhte Inanspruchnahme der Kröne, insbesondere sm Nord­
hafen 
1936 - 10.,00 RM 1937 ~ 17 . 600 RM mehr - 7 .000 RM 
VII li .Fähre Kiel- Gearden : 
Mehreinnahme durc;h geStIegenen Verkehr 
1936 r:: 286 ~O(l) RM .193'1 >= 305.000 RM mehr .., 19 .000 RM ~6Q 



VII L und M Klein~ und Ans c h1ußbahnen ~ 

irhffiiüng der Frachteinnahme dU.reh st.iirlceren Verkeh .. , auße r sm einmaliger 
Zuschuß von 1:;000C RM vom Luftkreiskomma ndo 
1936 t: 147 0100 R11 1937 -= 180 . 900 RM mehr = .34.000 RM 

~ Aus~~A ... 
1936 - 2 0.5 89 0000 RM 1937 = 3.133 0700RM mehl.' = .5 ?4 0700 RM 

1 ~L J 

I.li B !remdeI2;y'erkeh·~un<!.~8te11ungs~s en, ~, 
Trotz 'i/egfall von 91 . ,00 RM , die 1936 fÜ 'r; dje 0 ympiade dufgewendet wu:rdtm , 
Mehret/ s gaban dur ch stärke:rA Förderung des Fremdenverkehr ... , .der Tagungen und 
des AusstelluHßswesens von 61 0 500 RM auf 1 . 100 RM "" mehr 54 0000 RM D da= 
durch glei(:h 7.e1 tig Steigung der persönlichen und allgeme i.nen Sachkosten von 
92.300 RM auf ·109 0700 RM . Außerdem eine vers tärkt e Schuldent ilgung 'Iron 
'19. 100 RM auf 290900 RM und höhere AufvTendung f.Ü 'f> Erneuerung und Ins tand,~ 
setzung von 7 0600 11M auf 34.400 RM >= 37.600 RM m hr 
1936 .. 279 0,00 RM 1937 "" 296.400 11M mehr r; 16.800 RM 
Yll D bis ur ,Hafen . I Kran,~ ~~reibet!'ieb , S~t...['aßen. Brüc ken und Plätze" 
Jnd~s~rie tp-d !n chlußglei8e : 
Mehrausgaben durch einmalige auß3rordentliche Abschreibung von 387.000 ID~ 
und durch vers~tl.rkte Schu1dentilgung von .59 0000 RM 
(1936 ~ 1270300 RM, 1937 = 186.600 RM , außerdem bei VI J Straßen, Brücken u d 
Plü·t,ze durch größe· e Unterhaltungsarbeiten von 4· .000 11M) 
(19 .36 := 4}30000 RM, 1937 :: 482 0 000 RM) 
1936 :: 2 0181.100 RM 19.37 =' 2.717 • . 500 RM mehr == 536.4.00 11M o 

Titel VIII 
Gemeindeanstalten. 

1 0 -E{riiüih~ , 
1936 = 1.8'11 0 900 11M 1937 =-' 1 0 816:500 m1 mehr c 4.500 RM 
VIII BStraßenreinigungsansta1t ~ 
Mehreinnahme von 9.300 RM durch gT'ößel'en Val'kau von Altstoffen, Pferden 
und Futtermitteln, dagegen Mindereinnahme "'on 4.-'00 RM bei· Müllabfuhr, da 
die Bezi:r.ke Ellerbek und Vlel1ingdorf auf Privatunternehmor übergingen. 
1936 c 8.300 11M 19 .37 = 13. 100 RM mehr 4.800 11M 
VIII Be Bedürfnisanstalten ; 
Mindereinnahme an Benutzungsgebühren durch Unter s chlagung, die bei Prüfung 
der Jahresrechnung aUfgedeckt wurde 

936 ~ 15.300 RM 937 .. 12.900 11M weniger c 2 . 400 RM 
VIII C Müllabftlhr ~ 
MehräInnahmen an Gebühren durch neue Bezirks einteilung zwischen Stadt .... und 
Privatabfuh .. 
1936 := 660000 RM 1937 =: 86.700 11M mehr - 20 &700 RM 
Yill1. Feuerbe tat!.uns und Urnen!riedho~ 
Mehreinnahme aus Zunahme der Einäscherungen 
1936 ::: 72.;00 RM 1937 "" 90.900 RM mehr ': 18 . 600 11M. 
VIII G Labo' atorium. 
Mehr dur,eh-ätär:k'ei-'ä 'Inanspr uchnahme 

936 '" 19 0'700 11M 19'37 .. 23 0.,00 RM mehr c ",0800 11M 
VIII J Ö .. ffentliche Kanall s ationilanlagen : 
'Dürch -zugä:iigneuer Ans~hlüssegr(j'ßere Einnahmen 
1936 .. 806 0 180 RM 19 ·~7 = 840.200 RM mehr := 34.000 RlVJ 
YIr I _IS. .l!.we i&le i tll;ngen ~~ 
Mehr durch Zugang von Aufträgen 
1936 -.: 44.000 11M 1937 "" ,56.000 11M mehr", 12.000 RM 



- 7 -

2. Ausgaben : 

1936 • 2.604 . 700 RM 1937 = 2.752 0 800 RM 
VIII A Betriebsamt : 

mehr 148.100 RM 

Größere persön1iohe Kosten info l ge Personalvermehrung 
1936 • 44.100 RM 1937 = 61 .000 RM mehr ~ 16.900 RM 
VIII F Feuerbestattung und Urnenfr iedhof : 
Mehrauagaben durch Rücklagenbildung 
1936 = . / . 1937 ~ 9.600 RM mehr = 9.600 RM 
VIII G Laboratorium ~ 
Erhöhung der Sach~ und Personalkosten infolge größerer Inanspruchnahme und 
erstmalige Abschreibung von 1.200 RM 
1936 = 15.400 RM 1937 ~ ~O o 700 RM mehr 5.200 RM 
VIII H FeuerlöschQ und Rettungswesen : 
Mehrauagaben durch Vergrößerung des Personal- und Fahrzeuebestandes wie des~ 
sen Erneuerung 
1936 ~ 560 0300 RM 1937 = 608.900 RM mehr ~ 48.600 RM 
VIII J äffen tliche Kanalisationsanlagen : 
Dürch Erweiterung der Anlage gr6ßere Personal~ und Sachkosten, ~tärkere 
Schuldent ilgung und größere Abschreibung 
1936 • 816 .400 RM 1937 = 866 . 500 RM mehr = 50.000 RM 
yrrI K Zweigleitung: 
Meh.r Personal", und Sachkosten 1nfolge Zunahme der Ansch1ußauftrl:!ge 
1936 = 37.300 RM 1937 = 51 ~ 700 RM mehr = 14.400 RM 

Titel IX. 
Betriebe. 

1oEinnahmen : 
1936 c 220740.300 RM 1937 = 24~038.300 "RM-­
IX Abis F Stadtwerke: 

mehr = ,1.298.000 RM 

Mehreinnahme aus größerer Strom~ , Gasq und Wasserabgabe 
von Nebenprodukten 
E • Werke 1936 

9.481 " 100 
RM 

G = Werke 7.478.000 RM 
W ~ Werke 1 0 931 0 200 RM 

18.890.300 RM 
IX H Schlaohthof ~ 

1937 RM 
10.006.boo 

7.6660900RM 
2 0 132 0 800RM 

19.806 .300RM 

mehr 
525.500 
188.900 RM 
201 . 600 RM 
916.000 

RM 

RM. 

Mehreinnahme durch erhöhte Inanspruchnahme 

und aus Mehrverkauf 

1936 = 593.300 RM 1937 = 687 .1 00 RM mehr 93.700 RM 
~A.Seegrenzsch1ac1!.tho :f'; . 
Größere Einnahme durch gestiegene Vieheinfuhr 
1936 = 577.600 RM 1937 = 979 0200 RM mehr 401.600 RM 
IX L/M Bauhof und Kiesgrube : 
Steigerung infolge größerer Bautätigkeit 
1936 s 60 0400 RM 1937 = 84.200 RM mehr = 23.800 RM 

2. Ausßaben ~ 

1936 • 21. 3460300 ru~ 1937 ~ 220735 0700 RM mehr 1.389.400 RM 
IX Abis F Stadtwerke ; 

ll2 

Infolge der größeren Abgabe von Strom, Gas und \'lasser Erhöhung der Personal­
ausgaben und der Kosten für Betrlebsstoffe e Steigerung der Steuerauagaben durch 
Erhöhung des Steuersatzes für Körperschaftssteuer. Infolge Zugangs neuer 
Anlagen größere Abschreibungeno 
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Ausgaben~ 

E ." Werk :!.22.L- rur 1937 RM mehr RM 
8:'624.000-' v 9 0 1~9.500 .545 • .5~ 

G = Werk 7.030 0700 7.525.900 495 .200 
1.940.400 2.007. 100 660700 

'17 • .59 ,5.-100- · ru;r---- 18 . 702 . 500 RM 1. '107 0400 RM. 
W = Werk 

Die Mehrausgaben übersteigen dadurch beim E ;: Werk und beim G~Werk die el' ­
zielten Mehreinnahmen , so daß sich die Überschüsse gegenüber 1936 verringern . 

Überschuß~ 

_~ 936 _ 1937 
E :: Werk 857.100 RM 837. 100 RM :: 1937 20.000 RN! weniger 
G = Werk 447 . 300 RM 141.000 RM .., 1937 306.000 11 weniger 
W = Werk 0/ 0 9.200 RM 125.700 RM "" 1937 134 0900 " mehr 

1.293.200 RM 1. 103.800 RM = 1937 91.40'0 RM weniger. 

IX H Schlachthof ; 
Durch die stärkere Inans pruchnahL1e waren mehr Personalkosten und Ausgaben 
für die Betriebsstoffe erforderlich. Daneben betrugen die außerordentlichen 
Rücklagen 26.000 RM mehr als 1936. 
1936 = 593.500 RM 1937 = 678 . 400 RM mehr 84 . 800 RM 
IX J See~renzschlachthof : 
Die größere Viehzufuhr verursachte eine wesentliche Erhöhung der Ausgaben 
für Kopf schlachter und Betriebspersonal. Außerdem erfolgten stärkere Ab -
schreibungen und Schuldentilgungen. 
1936 = 5.59.000 RM 1937 ~ 974 . 400 RM mehr 415 . 400 RM . 
Die in der Haushaltsrechnung nachgewiesenen ~innahmen und Ausgaben sind da­
hin geprüft worden, ob sie den Haushaltsansätzen entsprechen und stichpro­
banweise dahin, ob vor Leistung der überplanm&ßigen und außerplanmäßigen 
Ausgaben die Zustimmung des Herrn Oberbürgermeisters erfolgt war und bei 
dem Extra~Ordinarium die Nachtragshaushaltspläne vorlagen. 

Diese anllisslich der Kassenprüfungen vorgenommene stichprobenweise Prü~ 
fung ergab im ordinarium folg ende Titelüberschreitung: 

I B 461 por to, Telegramme 

Mithin Uberschrei tung ; 

Soll ~ 27.500 RM 
Ist ~ 28 .239,12 RM 

739,12 RM. 

Die unvermeidbaren Spitzenbeträge sind nicht mit aufgeführt o Sie sind am 
Jahresschluß gemeinsam nachbewilligt worden . 

Im Extra<vOrd1narium wurden sptiterh n durch Nachtragshaushaltsplan genehmigt 
bei Titel VII J 167 " Befestigung und Ausgestaltung des Probsteler Platzes" 
').100 RM o Vor Festsetzung des Nachtragshaushaltsplanes waren 2.430 RM ver­
ausgal;>t . 

Wie in der stadtrechnung 1936 sind auch 1937 in ver~chiedenen Fällen Aus­
gabehaushaltsreste auf 1938 übertragen worden , die nicht durch den Haushalts­
plan bezw . seine Nachträge, sondern durch Entschließung des Oberbürgermel -
sters bereitgestellt wurden. Mit Rücksicht darauf, daß in Zukunft die Be­
achtung der vorschrift seitens der Kassenverwaltung zuge'sagt wurde, ist 
davon abgesehen, die einzelnen Fälle aufzuführen. 

Beim vorschußlconto 11 G wurden zum "Umbau der Schulräume in der Berufssohule" 
1 0 .500 RM bereitges tellt, die sofort bei dem zuständigen Haushaltsabschnitt 
hätten bewilligt werden können. 

Die 
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Die Einnahme- und Ausgabereste sind aus der vorjährigen Jahresrechnung rich­
tig übernommen worden. 

Die Stadthauptkasse, die Kasse der Stadtwerke wie die Schlachthofkasse wur _ 
den zweimal, die übrigen Büro- und Nebenkassen einmal unvennutet geprüft. 
Neben der Kassenbestandsaufnahme wurden bei den prüfuneen der Stadthaupt ~ 
kasse folgende Feststellungen getroffen: 

die probeweise vergleichung der Eintragungen der Tageskas senbücher des Kasssn­
führers mit den Gegentagebüchern und den Hauptbüchern, die probeweise Ver _ 
gleichung der post~ und Bankaufstellungen mit den Hauptbüchern und Hebe -
rollen, die probeweise Nachrechnung der Kass entagebücher, der Gegentagebücher 
und anderer Bücher, die Prüfung sämtlicher Eintragungen des Tagesabschluß -
buches mit den Gegentagebüchern sowie die Aufrechnung des Tagesabschlußbuches, 
die probeweise prüfung, ob die angewiesenen Beträge rechtzeitig zum Soll ge­
stellt sind und die Erhebung oder Zahlung fristgemäß erfolgt ist. Bei den 
übrigen Kassen wurden in entsprechender Weise die Prüfungen durchgeführt. 

Für alle Einnahmen und Ausgaben sind die erforderlichen Belege vorgefunden 
worden. Alle Belege, sowohl für Ausgaben wie für Einnahmen wurden in förmli~ 
eher, rechnerischer, sachlicher und wirtschaftlicher Hinsicht unter Beachtung 
der Gesetzes~ und sonstiger Vorschriften geprüft. Die Beträge in den Ausfall­
listen sind ausreichend begründet • . 

Die Besoldungsverhliltnisse der Angestellten wurden laufend nachgeprüft. 
bez~lich 

Einzelne Fürsorgeämter Vlurden weiterhiIli ihrer gesamten Fürsorgetätigkeit 
einer fortlaufenden Prüfung unterzogen. 

Die Vorräte der Stadtwerke, der Krankenanstalt, der Versorgungsheime, des 
Beschaffungsamtes, der Hausverwaltung und des Lagerhofes des Bauwesens wur~ 

den an Hand der Lagerbücher geprüft. 

Die Vergebungen von Arbeits- und Sachleistungen wurden vor Auftragserteilung 
mit Ausnahme der freihändigen Vergebungen dem Rechnungsprüfungsamt zur Nach­
prüfung vorgelegt. 

Das Vermögen der Stadt: 

Die in der Nnchweisung über das Vermögen aufgeführten Betrüge sind, soweit 
möglich, richtiggestellt worden. Die Einzelheiten hierüber sind in den Akten 
des Rechnungsprüfungsamtes enthalten. Die lückenlose Vermögenssachbuchrechnung 
und damit eine bessere Erfassung aller vermögenswerte dor Stadt wird ange = 
strebt. 

11 Verwaltungsvermögen g 
(Zu Beginn des Jahres ~ 

25. 203.318,-- RM 
27.512.289, ~- » ) 

Der untersc'üed erklärt sich dadurch, daß der Wert der Waldungen in Höhe 
von 2.305.550 TIM im Vorjahre hier wie auch bei dem Finanzvermögen aufgoführt 
wurde. 

11. Finanzvermögen : 
(Zu Beginn des Jahres ~ 

79.361.829, -- RM 
77.092.280,-- » ) 

Der Mehrbetrag gegenüber dem Vorjahre berechnet sich wie folgt: Das unbeweg­
liche Vermögen ist zur Hauptsache infolge Vermehrung der bebauten Gl'undatücke 
wm rd. 1.950.000 RM erhöht worden. Ferner sind den RÜCklagen 1.300.000 RM 
mehr zugeführt, und der Überschuß für 1937 beträgt 3.630.000 R1!. Von diesen 
Mehrbeträgen sind 4.700.000 TIM infolge Neuaufbaues der Vermögensübersicht der 
Stadtwerke abzusetzen9 Sie erscheinen bei dem Vermögen der Stadtwerke. 

III.Betrlebsvermögen: 

• 



- 10 .. 

111. Betriebsvermögen : 
(Zu Beginn des Jahres : 

30.010.138,-- 11M 
25.018.108,-- ") 

Das Betr1ebsvermögen wurde beeinflu!~'t durch die Werte des neuen Viehhofes 
und sonstiger Schlachthofbauten wie durch die Berücks icht1gung der Zahlen 
aus den vorhandenen Vermögensrechnungen. 

IV . Stiftungsvormögen: 
(Zu Beginn des Jahres: 

791 .090, -- RM 
771 • 12.5,-- ") 

V. stadtwerke : 33.303.786, -­
(Zu Beginn des Jahres:23.018.108, --

11 

") 
Die Vermögensübersicht der stadtwerke ist auf der Grundlage der Vermögens­
rechnung neu aufgebaut worden. 

Das Vermögen der Stadt beträgt hiernach: 
( Zu Beginn des Jahres : 

Die Schulden der Stadt. 

Allgemeine Verwaltung 
Stadtwerke 

(Zu Beginn des Jahres: 

I. Äußere Schulden : 
27.308.481,RM 
10.097.5 .544 11 

168.670.461 -- RM. 
123.406.287: - - RM) 

38.284.025,-- 11M. 
40.478.256 , -- 11 ) 

Es wurden rd. 3.100.000 RM getilgt, während 900.000 RM neue Schulden, zur 
Hauptsache Hypotheken- und Hauszinssteuerschulden, hinzukommen. 

11 . Sonstige VerpfliChtungen : 

Allgemeino Verwaltung 511.446 RM 
Stadtwerke ..].892.015 " 4.404.461,- RM 
(Zu Beginn des Jahres: 2.243.082,- RM) 

Die Erhöhung ist durchweg eine Folge des Neuaufbaues der Vermögenstibersicht 
der stadtwerke. 

Die Schulden der Stadt betragen mithin 
insgesamt 

(Zu Beginn des Jahres : 
42.688.486,- RM. 
42.721 .338,- RM ) 

Das Reinvermögen der Stadt. Zu Beginn 
des Jahres : Mehr : 

Vermögen 168.670.461 RM 1.53.406.987 R11 15.263.474 RM 
Schulden 42.688.486" 42.721.338" weniger 32.852 " 
Es verbleibt mithin ein Reinvermqgen von 12.5.981.97.5 RM. 
Es betrug zu Beginn des Jahres : 110.685.649 11 

Mithin ein Mehr von 1,5.296.326 RM. 
=============== 

Die Fläche der Straßen, Wege, Plutze, Brücken, Grünflächen und ParkanlagQll 1flt 
von ~23,06 ha um 3,06 ha vergrößert worden (ohne Vlertangabe). 

Alle Erinnerungen und Anregungen des Rechnungsprüfungsamtes sind von den e1n~ 
zeInen ' Dienststellen ausreichend beantwortet worden und v/erden als erle digt 
angesehen. Der Schriftwechsel über die Erinnerungen und die Anregungen ist 
mit einem TätigkeitsQericht über die erledigten Erinnerungen von allgemeiner 
oder wesentlicherer Bedeutung zu den Akten des Rechnungsprüfungsamtes genom ~ 
men worden. 

, , Außerhalb = 
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Außerhalb der Stadtrechnung sind ~ufolge der Satzungsbestimmungen die Jahres­

rechnungen des Kieler Stadtklosters,der stiftung der Geschwister Th.Behren­

sen und der Israelitischen Gemeinde geprüft worden. Die Prüfung dieser Ein -

richtungen gab zu besonderen Beanstandungen keinen Anlass. 

Hiernach sind die dem Rechnungsprüfungsamt zufolge § 97 DGO. gesetzesmäßig 

übertragenen prüfungsaufgaben und die gemäß § 102 DGO. durch den Herrn Ober­

bürgermeister dem Rechnungsprüfungsamt übertragenen weiteren PrCfungsaufgaben 

durchgeführt worden. 

gez. R a f f e 1 , 

Verwaltungadirektor. 

• 
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Grundstücksverwdl tung , 

Gr.V. A.1541 Pln. 
___ J.. __ 

Drucksache 205. 

Kj el, den 20.Juli 1939. 

Be~rifft: Erwerb des Hausgrundstücks HOlstenstr.33/Holsten­
brücke 14. 

Allsgelegt : Erste Ausfertigung eines beurkundeten' Angebots. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs.l Ziff.8 und 11 DGO. 
vorher zu hören. 

Entwurf für e i ne Entschliessung des Oberbürgermeisters. 

1) Das im Grundbuch von Kiel, Band 211, Blatt 7592, einge­
tragene Grundstück Holstenstr.33 und Hölstenbrücke 14, 
Parzelle 320/91 des Kartenblatts 22 voh Kiel, groß 193 qm, . 
wird mit den darauf stehenden Gebäuden und Baulichkeiten 
zum Preise von 249.800 RM, im übrigen zu den Bedingungen 
des beurkundeten Angebots vom 19.Juli 1939 von dem Privat­
mann Johann Spiering in Kiel angekauft. 

2) Die Erwerbsmittel im Betrage von 249.800 RM zuzüglich 
17.890 RM für Steuern und Kosten und 5.000 RM für die 
erstmalige Instandsetzung werden vorbehaltlich eines noch 
aufzustellenden Kostenanschlages für die Instandsetzungen 
aus V 920/120 bei V 921/127 zur Ausgabe bereitgestellt. 
Die Finanzierung erfolgt mit 239.800 RM Hypotheken aus 
V 921/53 und mit 32 .890 RM Bareinnahmen der Liegenschafts­
verwaltung. 

Begründung: 

Das Grundstück liegt an der meistbefahrenen Straßenkreu­
zung der Kieler Innenstadt. Es ist beabsichtigt, zu gegebener 
Zeit einen Teil des Gebäudes abzubrechen, um es auf die 
Fluchtlhl t e de s benachbarten U. T. -Filmtheaters zurückzuver­
legen. Nach den städtischen Rcntabili ttl t cgrwldsätzen ist mit 
einem Überschuß von jahr lich etwa 4.000 RM zu rechnen. 

I.A. 
Rulffs. 
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EntrdJlieauno Ges Oberbüroermeirters. 
Erhöhtll1.g von IIaushaltsstellen flir Ver­
oich erungobeitrdge und Vers orgunesbei­
t r :ige für Lolme , pf:.:nee r . 

(Drs .201.) 

nuell An~örung ber 6emeinberäte in ber 5i~ung 

um 20. Juli 1939 Mftimml? feil, 

1 ~L 8 

in Anerkennung ei nen un~bweisbaren Dedirfni s ~ e s der 
Lei ... tung von Uberplanm ~ßigen Ausgaben bei den na chs t eh .... nd 
auf gef ührt m lIaush::l t s s tcllen gern" ß § 91 DGO .. zu: 

1. ~613 i n Höhe von 830,08 RU 
2 .. m613 " tt n 2. 417, 31 ru.I 
3. 513 .. " .. 2.336,46 RM 
4. i,m 

.. " 11 2.600 . '/8 EI 
5. n " .. 259,35 R:I 
6. 613 " ft " 1,.065,55 .. 
7. 613 " • .. 1 .025.24 P .... J 
8. ° 612 " .. " 2.722 , 28 .1 
9. 613 " " " 76,47 RM 

10. 613 " " " 64.12 RM 
11. 613 " .. " 565.3g RM 
12. 612 .. " .. 127,5 RM 
13. ~6l2 " 

.. " 13,16 RM 
14. ~613 

.. " " 127,34 RM 
15. 613 19 A .. 81.-- RM 
16. 1612 " " .. 37,82 RM 
17. 613 " It tI 1.293,72 RM 
18. 612 " .. .. 17,19 Hi,I 
19. ~613 

.. ,.. .. 154,14 .L .1 
20. 513 .. " .. 1.251,05 RM 
21. ,613 .. " " 1. ~20 • 28 R!J 

ZUG.! 18.486, 25 ~.~. ................... 
Kiel , den 20 . Juli 1939 . 

Der OberbUrger~eiuter 
I.V . 
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EntrdJlieaung Oes Oberbürgermeirters. 
Lei a tung einer über::.:>lam'l · ~ßigel1 use;abc 
".UD IIaushal tC:Jtclle G22/ 59 fllr 1930 . 

(Dro . 203 ). 

nUdl tlnnörung ber 6emeinberiite in ber Siijung 

um 20 . Juli 1939 ba[timme idl, 

in Anerkennung einou ~~~bweisb~~on ~odürfni50es 

<ier Lei s tunG einer ;iberp1e.nr.f:!3igen Lus.N'c,be von 

It9 

3 . 356 a 10 R..l bei lIr~uo!1al tostelle .6.22/ 59 :für 1938 em' 13 

§ 91 Abs . 1 DGO . ZU ~ 

K i e 1 . uen 20 . Juli 1939 • 
Der ObcrbürcerJ e1 "'tor 

I . V. 

~t1~ 



EntrdJlieDung Des Oberbürgermeirters. 
Erwerb des IIt.usgrundstlickn Iolstenot;raße 
33/Holstenbr~cke 14 . 

(Drs . 205) . 

lladl An~örung ber Gemeinberäte in ber 5iijung 

am 20 . Juli 1939 bertimml? id'b 

1,20 

1. Das im Grundbuch von Kiel , Band 211, Blatt 7592 , einee­
tr3.~ene Grundst:iok Hol~tenstr,-.ße 33 und Holstcnbr:·cke 14, 
Parzelle 320/ 91 den Kartenblatts 22 von Kiel , groß 193 qm , 
wird mit den darauf otehenden Geb·uden und Baulichkeiten 
zum ?rei 6C von 249 . 800 PJ,I , il:1 übrigen zu den DodinGungen 
des beurkundeten Angebots vom 19 . Juli 1939 von deo Privat­
mann Johann Spiering in Kiel angekauft . 

2. Die Erwerbsmittel io Betrage ~on 249 . 800 RM zuzüglioh 
17 . 890 ~ für Steuern und Kosten wld 5. 000 P ~Jr die 
er t eli~e Inotandsetzunz werden vorbe~altlich eineo 
noch aufzustellenden Kosten&nschlsges für die Instund­
setzungen aus V 920/1 20 bei V 921/1 27 zur Ausgabe bereit­
gestellt . Die Finanzierung erfolgt mit 2'9 . 800 R1 Hy othe­
keu aus V 921/53 und mit 32 . 890 m,l Bare1nnah1jcn ( or Lie­
gen cha_tsverwclt~ . 

K i e 1 . den 20 . Juli 1939 . 
Der Oberbürgcrmo1~tor 

I . V. 



1 ,~ 1. 

---- I I li 8. 3 0 

In Anerke~~ft~e~~e~tmt!-e"ef-ebaren 'BedÜrfnisse) iU2..6ffia ich der 
~4e4;~~ einer über- außer- planmäßigen Ausgabe von ? •••••••• RM 

'bei dem ~ neu ein.0Usdlbh.f tU} niV nAQl3,81i~G lilt 1 ~ .. 0 •• • • 

. . ' :;~::~~:-z~:m~~ .f. ~~. ~~~:. ~ . ~~ :. ~~':. ~~~. ~~~~:~ . ~~~~ . ~~~~~ ~~ .. 
• • ; • • ~ 8 , ~ • • • • • • • e _ • ~ 0 ~ ~ • ~ 0 u ~ Q • 0 Q ~ Q ~ ~ • ~ • 0 ~ 0 8 • • • Q G • • • 00. 0 m e ~ • • 0 

• ••••• e • ~ ••• ~ ••• 0 •••• 0 •• . ~ •• 0 • 0 ~ •• 0 ~ •• 0 8 •••••••• ~ 0 Q •••• •• • • • 0 • 0 

Von den als Hi~~' ~~~9ll bereitstehenden Mitteln si~a3lR Abgang 
zu stellen 

, .. 
beim Titel ..... aQl • •••• QO~ E ... Ord " - V..J. u •••• o"oOo,t •• •••• • ••• O R110 

Die Gemeind~räte brauchen nach §55 Abs Q 1 Ziff, 12 DGO . ~icht 
t~ ~l.l.üJ:' ~ :lll werden., weil die vorgesehene über·· außer-planmäß ige 
~usgabe nach der Anmerkung zu Ti.tel IX 1 E . - Ord . - V- des Haus ­
haltsplanes geringfügig ist .. 
Der umseitig angege bene Za,hlungsplan wir genehmigt .-J3:;I .. 
l!'ür Monat •• ~r1l. .... werden • •• R. ~~ .. -..... RM freigegeben .. 

Ersparung. 
i , 

I 

20. Juli 4939 

Kiel, den /.. •• •••••..••.••..• ~ •• e 

Der Oberbürgermeister .. 
Arbeitsgebiet: Kämmere iverwaltung .. 

Y-v 
J2 ~ 11' L-7'. 

Begründung umseitig . 
i 



\. 
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Zahlungsp:J,.an. -
1 " I i \\ 

-' 

-----------r----~---r-------~~~~~~--~~--~------­ayon en -
Soll 

a)Rest aus 
Vorjahren 

b)Haushalts-: 
plan 

c)Neubewil­
ligung 

Noch zur 
Verfügung 

Es werden 
benötigt' 

fallen auf ,td 
a)M~terial Freigabe Wl 

aus Lager ..::. bean t~agt..g -
fl,l."r dA Ee tt'" vorräten, . 

b)Werkslöhne Monat -
c)4,usgaben 

tur fremde 
Re 'chnung 

I \ . i 
____ ~RM~ ____ ~ __ --=R=M~ __ ~----~R~M----~--\~~ ~RM~----+_--------+~ 

\ 0 
r ~ i t Juli 4. 00 

4.,00 
9 . 300 8 .'3 t 

\ 
.' .,-

aoh n u c tl vor 0 n 1'1 It eb" d t 

ob ab :u n d1 in d end m ost ehl ührten Lllft" 
1tt 

ochutze1nric t ort 0U b scha.ften. .0 en der .Drin 110 e1 t b 
..:;J 

1r um sofort1 t 11 • 

I 

Ki e 1» den Q Q 0 0 0 • ~ • ~ 0 ~~ • 0 •• •• • 0 193 • • ~ • 
Stadtwerke K i e 1. 

An 
den Herrn Oberbürgerme-is ter, 
Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung, 
h i e r. 



In Anerkennuhg eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich der 

Leistung einer über lil-.liIJ.i~l' -p lanmäßigen Ausgabe von .~J:ttr RM 

bei dem ~ ~.a..~.A~ ~ Au.sgabeti tel ".V 081>0;'1.; . 0 0 0 0 0 v 

E.OrQo · ·V~ gemäß § gl Abs " 1 DGO o zu" Der Betrag wird berei t-

gestellt zur 0 1; .ytl.'"}~01nVl ••• .,0.0 ••••••••••••• 

• III • ' 0 0 0 tiI C Ii. • CI 0 0 U • 0 11 Q 11 I" 0 c..o 0 0 ß 0 0 "" 0) Q • 0 U >J 0 0 ~ Q 0 C 0 (;. 0 0 ~ • " CI Q 11 • • u " • CI 0 0 I) 0 " .., 

o • CI U • CI 0 0 g 0 U Q ~ 0 0 0 ~ (I 00. P 0 Q U Q ~ ~ 0 0 G • 0 ~ CI 0 Q Q 0 0 11 0 • 11 • 0 0 0 0 0 11 11 • • 11 11 • 11 • 0 11 0 

Von den als Haushaltssoll bere itstehenden Mitteln sind in Abgang 
zu stellen 
beim Tite"l v ov. .81~/.1.aG 0 0 0 v E oOId . ::v-· " •. 0 •• " .~. ~ ••• RM o 

t~ ~llÜI" ~ '~ll werden, we il die vorgesehene .. er-planmäßige 

~llsgabe nach der A 

h ° 

' itel IX 1 Eo-Ordv - V- des Haus ~ 

Der umsei.tig angegebene Zahlungsplan wir genehmigt . 
J!"ür Monat o •• ~'. " •• "0 werden ~ ••• f!!r: .. " .... RM fre igege ben,,~_ 

Ersparung" 
; , . 

~ 0 •• -. / :f 5 2;.,1 

Kiel, den " ••• ~ 11 r~: ... · .. 1939 .. , 

Der Oberbürgermeister~ 

Arbeitsgebiet: Kämmere iverwaltungv 

y~ 

n '~ 

Begrün~ll~ umsei tig v 



Zahlungs plan o 

---~--------r-----------Ir----------.~~~~~--~--~---------Davon en -
Soll 

a)Rest aus 
Vorjahren 

b)Ha ushalts ­
plan 

c )N eubewil­
l i gung 

RM 

0 ) 10 

An 

Noch zur 
Verfügung 

RM 

91C 

Es werd en 
be nötigt ' 

fallen auf - . . rd Freigabe Wl 
beantragt 

f " d Betrag ur • I 

Monat 

RJ41 
RM .1\.»'-' 
------+-----------~--------~~ 

Juni 910 ' . 910 

St l etuhl 

zu beeoh on: 
nx:xlClXlClOCOtX ~ 
Kiel., jE::.Yl J ... OO ~'<I \lI.> .O' Q<.>C;) L . ~ou ly3 o o o o 

Stadtwerke K i e 1 0 

de ü Herrn OberbUrgermiH.d ter, 
Arbe itsgebiet: Kämmereiverwaltung, 

h i e r " 
-~~~4/f~r~ 



1. Sohrank für die Büoherei in einer Größe von 2 x 2 m 
1 Schreibtisoh für den der Betriebszelle Uberwiesenen 

estellten 
1 Sohreibtischstuhl 
1 Aktenständer 

Benötigt werden im ganzen o + 300 + 1 35 + 31 = 91 0 RM· 

1r bitten um Freigabe des Betrages fur Juni, 

Kiel , den 17.Juni 1 939 . 

Stadtwerke Kiel . 

180 ,00 R1i 

90 , 00 " 

25,00 " 

20,00 " 

315,00 RM 
============== 



T Cl g e S 0 r d nun g 
für die Beratuncen mi t den Ratsherren am Freitae , 

deIn 28 . Juli 1939 , 1[3 Uh.:G. 
Ra tha us , kleiner 0i t zunßssual . 

1. Verzicht auf die Ero t a ttung einer Gehaltuüber­
zahlung (DrG • 200) 

2 . Umwundlung von ErdbestattunGs-Gr8.bstütt~n des Ost­
friedhofes in Urnen- Grabstiit ten (Dr s . 206 ) , 

3 . Berei t~3tellung von :.li tteln für die Durchführung der 
verordnung über die Kr ankenver s icherung für 
Krieeshinterbl iebene bei der neuen liauchalts­
atelle 41/74 ab 1 . Juli 1939 (DrJ . 207) 

4 . Änderung der Kieler Ihmde s teuero rdnung (Drs . 200) 

5 . Erwerb von Ländereien im :5 t adtt eil We l lingd.orf von 
Heuck (Drs . 209) 

6. Grund :::: t ücks verkauf an der J?ro jensdorfer. Str:..d3e an 
d<....D Deutsc :le . Reich , Reichsfiskus , (lIeer) , (Drs .210) 

.. / V/e l teren ( ) 7. Uberno.hme einer Bürgschaf t Drs . 211 - wird in der 
~ itzung verteilt -. 

8 . FortGo tzung der 1' ä tigkeitsberichte . 

9 . Verschiedenes . 

K i e 1 den 25 . Juli 1939. 

Der Obe rbürgermei Gter 

I .V. 



1T i e der ::J C 11 r i f t 
.. , 
ll l)Cl' eie 1301': ,.tun.;-;(m. r::ti t I en H:-'.tf;he rren ~:::1 

.\n1,"1 . i' ond : J3 'ircerr1eL,tcr 11 e n t z e 1 , 
;)t;:.dtr,~te 1Jr . Viile'\:crG , 0tndtrat "[01']: , ;.:;t;,,',dt­
r;"~ t lIolJee r , 

E: .. t ~;herrr.m .\no eD , J31nr .. f.) , Kou;~r , l~Qhrt ) P~~clo.seh , 
~~1)e rlinc , :.;tj_o'Jlcr , ~ ... trnve ; 
beuT Lo.ulJt u Ll<] die =~CI.t;:;herren Pe.lter , .h~of , ])r . 
::chw<. .. nteG ; unont':chnldLct .1ohlen c1ie l~.' .t,;'ler cm 
Cl"u::JiJen , D1' . l~'jf)tc , .J?ro-,- , ]J1' , L;;hr , ~jc'lOls , 
;~ .hrl:c.ler , Z:LC'ce21bein . 

:, u '~~rc1el1 Y':..~~len_ 'J.n_cL~_~.:2_t~al1:::ß...._t.~_:Ll. : I.Icc . }~at . e:i1ll1t~ , :!o.C . 
. Obe1'b~~llr;l.t not11 , ObcriYlr;eniour Krdll , ,)tau t ­

vor':l; '.1 tU] ce ire':tor KOllner , ~ac c.ltl::·i,DTJoroi ­
(Jirel:tor "·.nG~)e r , ASfl 8 .,0_ HnnfJell , 1 )~~eG fJO ­
v r]r tre tel' . 

Vorrü tzcnder : 

n '1 . 

1 • ::=-=--=..::.:...-=---=.cJ:::..i:....:e~}~r:::; tn ttJ..~l&.. eLler Ge::' l_t_o l.L~q].~z;.:.:.hllm.L: 

(D I,;J . ~)O(J) . LllrC;,)l'J'lO i:3tcr I'r e n t ~-: c 1 bittet , die Lncc ­

lecen1wi t vcrtrc' 11 i_ell ?~ll bohandeln ~md b orriLJl(le t don EJlt­

.-,chl:LeßlillC~ ·: nt"JUrf II indlich , E::J handelt vi.eL U 1 Oberl'H.c: i -

8trcLt;Jr<~t J)r . HordTl,YLl1 , de' i.'1 j)e:~C'J1Jcr 1935 :.,j")IJ ~~r~)tcn 

j5~netGn d(n~ St: l.dt Off ,nbn.cl:./!.1<.~tn b'}rHi'cYl 7U de . DL 

~re f::l tc .(~~kn der Por ;;':Snl i ch!::ei t deu ]) , l'Tordnc.nn 

eine Gan7. be::jQ ~ dere l' ·rclerl.l11f, der :(ul turbef..:trcbu:1Gon , in r , ­

br;Gonq.or~ {~.l.lf dm~ (.fob ::i. ct der _Iuoik:;.)fler;e , err/<:..rtete , ließ 

sich Dr . ~Ior (lr.j[).nn bmTeßen , L'Ul' d ie Ber lf1.~lX~ ~j1..L vcr~iehten , 

Zlli!l [11 ihn oi.n _cl.l . ..;~leich <leI' :"1.U~ dieDeTl ~r:::;icht i'01c;c~1<len 

\"1irt~)chL..i'tliclle21 lTL.cll tei.l e ~~Ur;C ~:L·ct ',lUrde . ])or dor3ci ticc 

Locier e1Cupl':i,.:;id ::..nt "\h~llroth l1at in eine ~erulinliehen 

Ve rho.ndl1.illC r:li t dem Oberbiirr,orrwio ter uel vore;eGchlar;ene:!.'l 

;) onder er:;el1.illC zu ,8otirnnt . Di.cGe 1 cGelunr:; iot <l:..:.n11 :Jp·i.te VOl! 

Ger.lCindeprüfuneso.n t bClmst,;.ndet worden und l ieß öieh nic:1t 

me~lr uufre ehtorh2.1 ton . Die ülr enteprechende Geha l t sz hlunC 

i st rü t :8]'1(10 doo Rechn1.111Gojo.hreG 1 <)j8 cinGe:.;tell t ';lorden . 

Obe -



Obermaci GtrL..t[~. a t 1)1' . U ordn~:.nn h[. t (en fie i: ~ Ober~lL.ci ­

....; tr, .tare. t.J~:(~ hi..ü t l·bcrat(.~ icenden IletrL.C in V crtr<..ucn 

a uf die :0 w t immunc; deo .i~Gc;ieru:1r:;:Jpr"~~Jidenten eI'lL)f'cm-

F;en und vcrbL'<~ucht . J;c 1 r ,rcle eine Girte bedeuten , 

wenll der .J3etr[,.c zllrück,./;. ordert '.rnrclen r l ,ß te , (1[.. Obe1' ­

mL~r~iotratarat Dr . ~~or<l"1[mn doch :::; ':lci:l'c llo f3 nlc:lt <.J.uf 

Deine J3e ufunc; verzichte t hi·itte , wenn ihr'l \:ein J uo ­

cleich fi~r die durch s einen V,-.. z. :Lch t entsta ndenen 

wirt s ch:.ftlichen Na l-lteile c;eW~~'lrt 'forocn \'I.J.rC . lIinzu 

kommt , dr_ß Oberm!,c;istratsrc..t J)r . HordT'1ann t'im-.l.ll:üell 

zur Er::':j tattl.L~C der Gelw.l t f:3übe r 2[lhlunß nicht i :1 de r L[l.';e 

i ot . latsherr A n cl r e G frac t , ob ein colcher Ver­

zj.cht et2.tsrechtlich zul ';.o iC; fJ ei . jj~.i.rC8rJjei.)ter .'!entzcl 

crkl~rt d em Rat Gher1'n Andr e s , dnß d iece AnGole~enheit 

den lI~uGhal t S.0h~n n ie'lt bel' i!1r t . Stad tyerw~l tunC;Gdire~{­

tor K e 1 1 n e r erc ,nzt dle J~uGf L1.hranc;en und vreü:; t 

d <:.rauf hin , daß die r eM.tlichen Praf~ en von üeI! ~; tUlt:3~rn­

di kuu b '~ reitG f,epni.f t vlOrden aind . l-UNt3~~err l{ 0 h r t 

führt :.::.n o , duf,) , sO"\'.i t ihm (;"..12 '"'einer 1.\ , :.ti ){fd t b ei~:t 

rbei t""'G '>richt bel;:s.nnt i p t , d.1.D Heich i n solchen .P ~11e l1 

die iiberz~ Lh1 ten Betr in:e eiEb eh '~l t . Ibt 'herr 1-.' t I' U v e 

fract , ob der ~{e'Cierunc;;~pr ,:tsiuent o . L', t . 

ochri J. tlich er tei lt h <..be . B~i.rcn J (Üfl t r:; r 

ver-neint llie l'r uc;c . Rrtt 8horr P c.! f 1 L. ~; 

di e Zuotimrmnc 

10'1 e n t z e 1 

e h beton t , 

daß Obermac;i.:.>tratsrut Dr . 1.0r dmr.mn d ie Be tr ir e in :;uten 

Gl ~.ubel1 e rrlpfallßen und v erbrc:.uch t habe ; es ":f'~re d c .. her un­

billiß , die TILic l<:zC.l.hl.mc von i hn zu fordern . - Die Ge­

meinder:.~ te e heb e u.. i"ein, weitnren J3eclel1"wn . Die Bnt-

h1 " ß ~~ .. , . .. , oc le unG ~. . . . , ' -:' . ~' .4" . U 

~Jr, . "L~~~ ~~ ~~~~4«4'fo 
2 . IO'f1: ldlu C; n E~~~~tten der< 08trri~_<i-:. 

11.01'80 i n Urnen- Gro.bs t ·i.t t en ( Drs . ~OG) . St<.dtrat ll O -

b G C k er 1 i.rt , taJ3 er der Bec;riind LUlG nicht:::; hinzu­

zuf'icen h ube . Hatollerr TI 1 a fJ teilt ni t , uaD von 

Seiten de r BevUlkerllnG <les Oc t ufers v er :Jchieden tlich 

KlaGen veGen der \'I 8 s crverhül t n i o;.;e an i hn heranGetra­

Gen f~e i en . ~tad t ut Ir 0 b e c k \/el.lt d,.rc.-.ui' hin , 

dnß 



1 ~(~ ,., . 
duß es schwieriG sei , eine :,c,riin<lliche .i'i.bh:Llfc 7,1.1. ,J c[wffcn . 

Der AnschluJ3 o.n dL;S ut.Ldtische \iusserrohrn(:)tz ·Ljt errlt 

mJo;lich , \lClm der Ilo.u,.J tteil d.eo l"riecUlOfcrJ ) \!io vorc;o-

3elLen , i:H1 '.:811donnoe errichtet roJiru . - Die Go loinder , .te 

orheben ko ine BGd enko n . Entschlioßnnp; <los Om bürc" r rlJcj.u ter s : 

Hach }~n t V:1lrf . 

3 . Dorei t 3tel l lillg von I/l i tteln fJ.!~io l)rl:T.shftihrJ:l..Eß_ der _~rorcl­

nl,illt: über die .. :~.:_r ::'" ~(enver r..,iclloru:1{'; für lCrio{;:Jhintorblioocno 

be~ der nouen J.luuuhul t'J,;tello 411<1(4 ab 1 . . ~~~t lT59 (Drs . 207). 

Gtudtrn.t Ii 0 b 0 c k orl Lntert don BntGcIlließunC;Gontwurf 

o.nl-:and der orloEe . Er betont , d[Lß der AUG(';loich clOG lIuus­

hc.ltGpL.noG . <lurch cllose l.~Ll,Dno.hne nicht Gef:.i.lrdct ifJt . 

J)io Gonoinder:.ite erhobon keine Bedenken . Ent:Jchließunc; des 

OberbLirrrer:nelstr;r3 : Nach :Lntv/Urf . 'c' _ 

4 . Ji.nclerunr; cl<;)' Kioler iundes toucrordm.mc; (lJrD . 20(3) . }3Ürt~orJ:1ei ­

'"'te r 1!l 0 n t Z 8 1 orkl ~rt , duß dor Heic'lsminister <los 

Irm.crn und der r'reußiuche }!'inanzl1inister 111 i t cbr hndorl,nG 
de T,Ius torsteuerordn mg nic].t einvoru t u.nd en si nel . -'s l.1Li.S, en 

infolGodessen di e vorßeschl; Lc;enen J~ndQruncen. vorcenom en 

werden . - Die GeI'lcinder'~ -'co erheben keine Dedenl:en . Ent.:;chliou-

GunG deG Obcrb..!il1.,r~r,1ei:Jters : Bech l~nt nlri' . 

5 . Er\'/erb von L~.inclereien in st<lClttGil '\1ellinf~1.9rf von ~iouc]-:: 

(D n . 209) . ASGocsor H n n ~:; e n orl'iutert lien Entcc111ießv..l1.ß,l­

on tWllrf ~.nh<..~nd J.e r orl.l.G , . - Die Genoinder.l te erheben keine 

13edenlcon . ::ntClchlieDunr; des Oberbjrr;erl1eÜJters : N::.ch l:nt'limrf . 

G. Grund. s tÜc csver1cauf en (leI' l)rojensdor.l'er 0trUtJo <:.;.n des .LIout~.JC:~c 

1 eich 2 Hcichs~'iul:us , Jlleofl (Dru . ? 1 0) . ASGess or n [.. n .J 0 n 

fUhrt o.us , <l.'l.ß dar] Ge1 J.nde Lir den Dnu eines neuen lohrbe­

zirksl,:omr.lfMndos vorcouehen ist . - :Oie G CTaeinder'ite orhoben 

koine Bedenkon . EntGchließunc; dCG OberbLirgerllei.. ... torG : Uach 

Entwurf . 

7 . UbGrm,hllC ein8r l);~S0ch~.l' t (])1' :J . 211) . fJt .dtr: ... t }J1' , VJlc};:orG 

\'f8i.., t z1..m:;c1.1r-; t dar. ~ Jün , cl,.i3 d i e von Dü'oktor 13 .hrenr:; 

in <ler Der; .tune; ~"m 13 . Juli 19::/) "bCe{,;obc'1o }: v.:l'irunc liber . 

die 7.uGtir.1T'nillC; der J uf ~'ic' tsbehiird C 1"ir die LJb8rnahne "er 

~3LlrC;,Jchnf t von 500 . 000 P..J.1 n Lcht ::utr ifft . JJirel::tor :Uclll~en:j 

Go i der J.loinun['; [;8\'/e80 .. 1 , u'-'.ß die Zw::;tim'1LillC d;1' "~ufo..Jicllt~­

"oenurcle i'Lir dio Uberll,LllJ, c oi lOr J uleiüe von :;,OuO,uJ,,, }Cu .... iCll 

LLuch 



~ LlCh "uf dit:'J) :3Urr;:c'1,.I't (~p';trec':t 11" ,be . _;1ir;n.;o licr;t 

i: ir <Ho jot'~t neu 7.1.l li1)e ne '..~ 1 ()2 1de ~; ü'{);e'l, 't ver"!. 

Il'.1lld e 1 t 

~;cllle:J\'ltrr-Eolstein GI:lHL fI zur Ab l ";;'mu ~:m'3-[r ' <~ tl ::e "C' 

VCTbinO. iC'·1. lr o ite:l für d ie 1:1:' 'lei t cruilr.: (leI' GO l-V 1ml' ­

r:;en bei (ler Dr; ,UTwchvr8ici.SC'1- J l,:nnovr;r:.;chen l rJPothe ,::en­

b<1Jl]r i n ::[ ,nnovcl' 0.' t'jÜi1T(; . - Die U0;wLld r " '~e el'ilcbo 1 

8 . ' . d . T . 

j . j 'cr:tr'J"c,'l:.,U;_,'lr:,l t .JfJ,.,t::.tmr- l..er utLl '.t J leI f' r (, r; --- - ._-~- _.- ._----- --~- - - -- - _._- - - -----

v ·51cl.:crG 

8) '1 ',;.1t -:; rt don l:n t, ; c11- i e !.lHLV:" unt '.,"ur::: ; ,1l'1:~~l(J Cl Cl' V 01' ­

l :.r c . c_r we i.r:t cl ruu' llill , (t',13 1n (lUr ~;~!.V·elüte'J,J....:1C 

uJ)J' BetraG d e r I~ i ll_"1.uhLlen 

a ul 7.urm1..cl cn i 8 t . 

. ?24/r . 307 

Die :,Iehrcin'la11'18n 'J ollen "i e folr;t VOi:'''T~,ndt "/prc: e"1. : 

:_,c.1 mmelr..<.l cYJ.\lfÜS '7,llr snG·i.t7.1tchcn 
,ich ll<1cn.tilr~unc 

ll11.rol:1ein8~; __ i1.)i t' ,1v'~rrl ,~en Zl.lr J..'inan­
z i e .mG d e G (tU .ol'or '. entl :ichen i!:' l.l '}-;" ,1 tc.; 

100 . 000 E_ [ 

~)OO .. 000 ~:! 

1 . Gt1r L1r • [j07 J'_: . 

Lus clen ü t te1~1 , cl i eden 1.1 1C811cinen ':. ,pi ".;, ,11-

) -
J, L 

VE"r' l "cen ~11,.lie_'3en , :;o l J on u . iL . 11 :5 . GOO ::. f'ir d e1J. 

T~r1,',' ei tc ln.r:;C)bcll llncl d<.~C: I'1V8'lt2,r t18r :[incc nbu "fv'h'üc , 

1DO. 400 ]1...t für d i e B j.c'l t mC vo :;! ~ l=r ',nk()nb:~r{,ck en l.md 

zus:j, t z l teh 5 . GOO H.[ f ir den l ;cubau einor ,h.lr;e:nc~he!'bc -

C8 an dor Adr:l L TL', l -;)cheer- ~) tT ' .:,10 :3ur e~ lt,r: .... mr-;'jr;,.; tr;1 1 t 

"orden . 

n~ t 8herr l' a g 1 (, ,; c h b itte t , d:,i ... d i e ,{o~Jt.en-

[.n c chl L[j8 fi ir di e r:r "nJ.::onbnr! .C':Cl1 i. i l)e ]~ pl"' ~L~ t v,rer(lcn , c. 

n ach so i ner I.1o i nunc d i e .... umJ:le von 1 DO . 400 ~ '.: rr'!ch t ~loch 

i s t . IUr cer ne i Gt e r ::1 ~ TI t Z 0 1 r1i;.cht 1,'lei tr~l'e 1,uo--

fLihrnncen tibe r di e l~r~.n~.enbnr (1. cken u"1.d e :':1 i.rt , cl ;".; 

di e ,- o oten : n o ch l i.lce VO;] Hoc lb:~llo:'l t rcpriü t ci vld . H "t ::; ­

h err A n cl r e~: fL-.r:t [.n , ob e:i i l ~~nbe t r~ ,cht c1e r 

ero ßen \l ohnunG~3no t n i cht m()c1i ch wi ir c , d i 0 ~) uT1r1c von 

500 . 000 W.I z ur. BrA U v on 'li oh m mC8n bcrfü t ZllU" e l] en :m d 

die 



1 ~ 1'"1 ,.., , 
die zuod.tz1iche Schuldontilc;ung ZLLrl cCil:::;t zurl,cksuL,to1 1en . ' 

1JLlrc;orlQeio -Ler 1'!1 0 n t z 0 1 eI'kllrt d';l.I'[ .uf , d.dJ vom 

H.eich ausreichende 'li ttel zmn ~loh.nl_mGu1.Mu. z ur verJ:'u.(:;u:1g 

herI'r;n dLlvon :(onntni s , ct~lß die :Jt: .clt ~i ol dio l~lJf' :Lc ht h·tt , 

di 8 .0 00 t ;j\'cI'f t \1<..~i.!.P , 110 1. :c(~nd oI'f , zu l;:nll '~n , da di e t3e{"o l ­

vcr8in8 durc:l de"l i\:J.GlJ~.u dor :JchvJenti:1eIl .:'1dung cl,.e bi~he­

ri.,r·;e Gel ondc r !.W ien 't1i.issen . Die ,(outon bel, ... ufcn eioh /~L.L-

11 ~chet ,-,.nf 100 . 0UO l{:I • .cf:) Gol l C pI'dft worden , oi; di.cse 

;J umrr18 110C'1 "Ln den j . JJc.clrt;r:..{;~öu.u.Jhi:ü t eiuf;oe uelJ_ t \'lor OIl 

mul.~ . - :u Le GeJ'loinder i. to erheben keine we i terell J3ec en ... cn . 

Di e l::nt fwhl.Lei3 u.:ng ~.lOll n,ch tr:i,l ich .a;efL,ij t \I,!oI'den . 

Verscnieclenof3 . - - - --- - -- --

- 1 h r l 1. 

wird und d[tJ3 dic GefCcihr einer l~I'cl.nl{llei t:J lLlx~r tl' c~ß1.m(1; d1.LCCll 

<l L.3 Trill1:W[iSUOr ;.iußerst gorL'lß i "' t . lJie ~t,--~dt lCiel ht:~t .<lie 

\nisGcr:(\'5rderLLYlt':": UH:l .!:·üJ.c1.lbrul1...Ylen gan:::. einge.3t 11 t . .l~S 'vfer­

don nur nooh ~iefbrumlCn benutz t , boi denen eine Gef rohr 

iC:lum noc:1 besteht . Die ..,dr.le rkro.nlcungen tre-'ven allj ;"~hrlioh 

auf und sind Jil,:"i,'t cl l.ro.nf z1..lT ~tok~ llfLlhren , daß viele 01;(8 -

f,Allossen in LJtCtrf( eriü tztom ;:"uGt,-",nde kaI tes \{o.sser trinken . 

Ober:Lnn- enieur l( r u 11 1 r ä t davon gb , dur ch veröffent ­

liol1u-:lgen Ü <.ien I~ ei tUTlgen tl i e .0c;vüIt eru.!le; . .;l.ui'zU':l;lren . 

Es best _.nd e dazu 1 e i ne Vi~rcmlo.ssullC . Re iet viel,nehr der 

Lle inung , do:D so l ohe eröffentlichunc;en erst e1.1e gevlif:l~jo 

};eu::-ll' w.ügwlg i:'l d.ie .L:,imlOhnerscütl.L t h i neint_r;_ .. g on . 

:Oec, l d.ub i c; t : 



D~r 01:.;urb J.rg-JI'l"u i ster 

Pe r sonalallLt 

- P.A .1 -

Ki e. , -..; \] 11 1 '(, ,Ta L t 1 ~ j ~ 

En t ': u.r f i' J r l) ' ne 

DL:.: Gl2we.in J ,,;rÜ Lt:: s1.l111 nuch ~ 55 10 DGO. vorhe r ~u L~j ..c J e. 

16. Nov 0.:lJ:lJel' 1935 bÜ3 '31. l.1"rz 1938 L>lG i.. ~LGLe, Gehnlts­

Ub 8 rzn1:..1LH1'~ G , . ,Ll!. 3etl';... (3 v on '( . 6J4 , CO E!:: w,ir,l V ~J r ;. ;il.!htut . 
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Der Deze rnent 
des Betri eb oarnt es. 

Druc~sache Nr. 206. 

Kiel, den 13. Juli 1333. 

Betrifft : Um \vandl ung von Erdbes t El. ttungo-Grabs ·bi tten deo Oo t ­
friedhofes i n Urnen-Grabotdtten. 

Die Gemeind c r lte s i nd nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO . vor­
her z u hören. 

Entwurf für eine Entochließunr; de o Oberbürge_:rnei :Jtcrs . 

In Anerkennung eines unabweifJbllren Bedürfnisses ::; timme ich 

der Lei s tung einer J\.uogabe von 2. 70"0 RM bei dem AWJG'1be titel 

~15Jj125 gem:iß § 91 Abo. 1 DGO. zu. Die !I i ttel sind <le r Hau J­

halto s tell e V 715]./1 20 zu entnchnen. Der Betrug wird bereitge­

s t ell t zur Anlage von 208 Urnen-Grabot ~-i.tten c.uf dem O:.Jtfricdhof . 

;§~G!:~~9:~!!g.!. 

Der am 1. 4 . 1939 vo n der St a dt Kiel übernommene Os t fr i e dhof 

~1.m Kl ausdorfe r Weg we ist bisher k eine UrnenGrabo t üttcn a uf. Da­

durch i s t die Einwohnerschaft des Ostufers gc zvluncen , i h r e Ur­

nen entweder auf dem weit entleGenen st j dt. Urnenfriedhof od er 

auf kirchliche n ]?rie dhöfen beioetzen zu l a Gsen. Die Einriehtu~1g 

der GrabsteIlen lieGt dahe r ganz besonders in Interesse der Be­

vijllcerung d es Os tuf er s , dient aber a aeh we s entlich der li\jrdcr LU1g 

der Feu.erbestattunG und der Gich d.::r 2.us erecbenden Hau!1einuparune. 

Die Anlugeko:Jt eil betr agen It. Kosten.::n s ehlag des G t~cltober­

baur a t s 2. 700 UM. 

Kos t enullo ch l 'G und Ze ichnunG sind aUSGelegt. 

II 0 b eck • 
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,~~ff!!.g BereitstelllUlg VO ll Mltt.:lü .füx dl~ DU .L \-h .ft.ua' UJJiS J~.L VOCi'.,hut""" t$ lt <.: .... ' 

eli e Krankenver ich~ruilg fiil' Krjegsbi:ntel' bl.leb~,l1e e.l a~l' I H:ltl.e 1 I 

Eaushaltsstelle .f!/614 ab 0 Juli 1959 0 

Die Gemeindaräte sind nach § 55 Abs o 1 Ziffer 12 DGOv vorhe r zu hör'an " 

1u Ane 1"kenntlllg eines unabweisbaren Bedürfnisses s timme ich der I,ei 'Ulil5 \; .d le.l. 
auß'=Irpla.:mnäßigen Ausgabe von 40 0500 RM bei dt1r neu einzur ichtenden Hausbalts­
stelle .41/614 zU o 

Der Betrag wird bereitgestellt zur Versicherung der Kriegshi!lterblieberJen in 
Krankheitsfällen o 
Zur Deckung der Mehrausgabe wird 
a) das Haushaltssoll bei ili67l - Heil~ und Hilfsmittel ~ um 70500,/ ~- W.I 

b) It 11 " ID672 - Ärztliche Behandlung~ 
Zahnbehandlung und Pflege - Um 15 ooon, _ Vf 

gekürzt 0 Den dann noch verbleibenden Mehrausgaben in Höhe von ]8 0 000 RM stehen 
entsprechende Mehreinnahmen gegenüber o 

Di E Krlegshinte .rbliebenen waren bi sher in Krankhei tefälleIJ vie1fa~h auf di e 
öff~ntliche Fürsorge angewiesen und damit sowohl der Prüfung der R'ilfsbedül'ftl ~ 
ke :i t wie unter Umstä.nden auch der Verpflichtung zum Kostenersatz unterworfen ~ 
Um i hnen einen Rechtsanspruch auf eine umfassende Krankenhilfe zu gewä.hren, 
lISt durch die Yerordnung vom 20 Q April 19'39 (RGBlo I S o 791) eine Kranken­
Irersi cherung für Kriegshinterbliebene geschaffen worden o Die Erfassung der 
Versicherten und die Beitragserhebung ist den für die Bet:r'euung der Kriegs ~ 
opfer zuständigen Behörden übertragen worden o Die Neuregelung tritt am 
1 0 Juli 1939 in Kraft. 
Die Krankenkasse gewährt den Versichel 'ten 

10 Kr 8.l1kenhilfe, und zwar 
a) Krankenpflege 
b) begrenzte Krankenhauspflege, 

2 0 Wochenhilfe 0 

Dia Krankenpf lege umfaßt 

l" ärz tliche und fachärztliche Behal dlllrlg, 
2 0 Zahnbehandlung (Füllungen in gutem plastachbnl ~~att;.C'1bl) 2i:1hiJ~1~he'(lJ 

Nervtöten, Behandlung von Mund- und Kie fl-Jrkrankhel ten), .j edoch nich t 
künstlichen Zahnersatz, 

3" Versorgung mit Arznei und mit Brillen, Bruchbändern und anderen kleilLc.l.el. 
Heilmitteln" 

Dt: ' an die Ortskrankenkasse abzuführ.ende Varsicher ungabei hag beträgt fih' 
Haupt\T91'sicherte 2,50 RM und für Zusatzversicher te monatlich 0 9 50 m~j die .JI) I 

d~n Versicherten und den Bezirksfürsorge'verbänden wie fo gt aufzubringen diud 



Bezeichnung 
der Versorgungsbezüge 

(Pflichtversicherungsgruppe') 

A Witwenrente mit Zusatzrente 
B W'itwenbeihilfe 
C Waisenrente mit Zusatzrente 
D Waisenbeihilfe 
E Elternrente, Elternbeihi1fe 

(§ 45 Abs. 3 RVG.) 

C Waisenrente 
D '.Vaisenbeihilfe 
E Elternrente, Elternbeihilfe 

(§ 45 Abso 3 RVG ,, ) 

-- 2 -

Beitragsallteil 
des Versicherten des 'BF7 o 

mtL m.~ mtl. T~lK - - _._------_ .... _--
TT~tyersi cherte H. 

1,50 
1, .. -
C,50 
0,25 

1,-·-

0,'50 
0, 25 

0,50 

1, 'M-
1 ,50 
2,--
2 ,25 

1,50 

~ ,--

0,25 

.,., --

Gesamtbeitrag 
( ~ 29 des 
'ReicJlsabkomrnen::! ) 

mtlo Rtf. 
,,-_._ "-"-~-----

~,5(\ 

2,:;0 
2,t)() 

2,50 

2 ,50 

0. , 50 

Bei freiwillig Versicherten sollen die Bezirk fürsorgevel'bänd.e den bedürftig.:)!1 , 
nichtversicherungspf.li c.ht igen Hinterbliebenen die Brlangt,lIlg de. ' VersicherU!lgs~ 
schutzes dadurch ermög'lichen, daß sie die Beitragsleistung ganz oder teilweise 
übernehmen. 
Die Einziehung der Versicher ungsbeiträge obliegt dem Bezir ksfürsorgeverpand 
sowohl für Versicherungspflichtige' wie für freiwillig beigetretene Hinter­
bliebene. Die Krankenkasse hat gegen die Versicherten selbst keinen Anspruch 
auf Zahlung von Yersicherungsbeiträgen. 
Für die Stadt Kiel ist mit dem Versorgungsamt vereinbart, daß die ~eitrags- t 
anteile der Versicherten von ihren Versorgungsbezügen abgehalten und gesarome1 
an den Bezirksfürsorgeverband abgeführt werden. 
Es wird damit gerechnet, daß an Beiträgen für rund 

1.350 Hauptversicherte 
140 Zusatzversicherte und 
400 freiwillig Versicherte 

im llonat 4.500 m.f, jährlich 54.000 m~ an die Ortskrankenkasse i~ Kiel abzu-< 
führen sind, von denen die Versicherten über das Versorgungsarnt monatlich 
20000 RM, jährlich 240000 m.~ erstatten . 
Die Stadt Kiel gewährte den Kriegshinterbliebenen bisher achon eine umfang~ 
reiche Versorgung in Krankheitsfällen, so daß sie durch die neue Verordnung 
nicht belastet wird . 
Der Gesamtaufwand für 9 Honate, und zwar für die Zeit vom 
10 Jul i 1939 bis ;l p März 1940 mit ••••• • • ••••• ••••••• 0.0 • • •• •• ••• 40 . 500 ~ 
wird aufgebracht durch die Beteiligung der Versicherten mit •••••• 18 .000 H 

und durch Ersparnis s e in Höhe von .0 . 0 ••••••••••••••••••••• •• •••• • 22 . 5°0 " 
be i den Haushaltsstellen Al/671 - Beil- und Hilfsmittel - und 
A1I672 - Ärztliche Behandlung, Zahnbehandlung und Pflege -. 
Für die Übernabme der Kosten des Zahnersatzes tritt eine Änderung nicht e i n o 

• 

Dafür sind aber in dem bei der Haushaltsstelle Q/672 noch verbleibenden ~est 
ausreichende Mittel enthalten . 

Hob eck 
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Drucksach e 208 . 

~ t oucrvcrw~ltung. Kie l, den 30 . J un~ 1 ~ 3 9. 

Be trifft: Änderung der Kielcr Hund eo t euerordnung . 

Di e Ge r.lei nderd. te oind nach § 55 Abs. 1 Ziffcr 5 DG-O . V O .l.'l lCl' 

~u hören . 

Entwurf für eine EntschIJ._~J~ung _de_~. Oberbü~~~H3tel'o . 

Den Maßgaben deo llegierungoprlisidenten in Uchle owiC vom 23 . 6 .1 ~~ ~ 

zur IIundesteuerordnung der üt',tdt Kiel VOl;) 31 . 3.1939, n a ch denen 

1. im § 3 Abs. 1 Ziffer 2 vor "J3innenDchiffen" einz uocha ltcn 

ist "We.renvorriiten und tI , 

2 . im § 3 Abs. 1 Ziffer 6 zwi s chen "Reichofuchgruppe Deut s ches 

Hundewe s en tl und "betrauten Stclle" einzuochal ten ist "oder V 0nl 

Reichsjllljdamt", im letzten Satz hinter · "Heichsfa chgruppe 

Deutscheo Hundevlesen" einzuechal tell. iet "odcr des Heicho jagd­

amtes" , 

3. § 6 Abo . 1 Ziffer 2 folgende FUDsune erh i.il t: "Hun<le , die von 

öffentlich aneeatell ten Nr:tchtw~Lchtern gehalten werden , Do f ern 

die lIunde nach dem Guts.chten der vortjesetzten Dienstbehörde ZU .I. 

Wachdi~nGt unentbehrlich sind. " 

~~G!:g!!~~g6':' 

Dei Erlaß der neuen Hundesteuerordnung aincl aus den in der V ()1' .­

l Uße der Steuerverwal tung vom 9.3. 1939 (Dro.85 ) dargelcgten Grün­

den die im § 3 Abs. 1 Ziffer 2 der r.lusteru t euerordnung vorgeoehene 

Errn2:i.ßigung der Hundeoteucr für Hunde , die zur Bewachung von Wa r n­
vorr~i.ten erforderlich sind, lmd die im § 6 Abs. 1 Ziffer 2 beotimm-· 

te Steuerb efreiune für Hunde, die von öffentlich aneestellten 

Nachtwlichtern gehalten werden, gestrichen worden . Anstelle der 

letzteren BestimmunG ist eine J3efreilmgsvoroohri f .t für die. von 

G t ~~dtischen Angeutelltcm o.us dienotlichen Gründen geha lt en en Jiun- I 

de a ufgenommen worden. 

Diese Abwcichuneen von der MustersteuerordnlUlg h(:l.ben n i cht 

die Zuotimnune de s Reichsministers deo Innern und deo Proußi­

ochen :Pinanzministers eefunden. Die Ministor n.aben vielmehr er-· 
klürt, da ß sie sich mit Abweichungen von den Vorochriften der 

~-



§ § '3 uad 6 der i'.lu s ter· ~ te u erordnung grunds i tzl ieh nicht eill'/c 'c' 
~ ; l Lyel1 crh:L.i.rel1 könnten . Ferner h U:Jen Di e verlanGt , d1.lß i !!l 

§ ') f\bs . 1 Ziffer 6 der ~teuer ordnUl+g die Vlorte "oder VO r:1 l1ej.dH":'·· 

j .. g J i, mL '· e incet'llgl werden. 
l)6r llec; i. e ru.ngsprj/::.lidenL llc..t die lfundest 'Juero r clnung mit den 

.... U 11 J eu \Hni [; te r n ßeforderten LÜ.lßc;abcn un t er m 23.6.1939 geneh­
migt. 

Da ni.cllt zu erwarten ist, daß die !\1irü ster ihren :..i t ,::,ndpunld, 
Auwe i chunGen von den §§ ) und 6 de~ Wustersteuerordnung nicht 
zuz ulas sen , a ufgeben werden, wird die Kieler Hundesteuer-Ord­
nung i n dem § 3 Abs. 1 Ziffer 2 und ~ 6 Abs. 1 Ziffer 2 den. Vor­
schriften der Musters teuerordnung anzupuo s en sein, obwohl deren 

zi emlich unbeD timnte Fassung eine Quelle von Streitigkeiten 
werden ~ann und die abweichende Kieler Fo.sDung den Belangen der 
St ad t eher gerecht wird. 

Die g ewüns ch te Eredn zung des § 3 Abs. 1 Ziffer 6 i s t unwe­

een tlicher Art. Nach di eaer Erg~inzullg kann die Able gunc; der' 
11r üfunß " die f lir Melde-, Sani t iits- ~ 0chutz ·· und Fahrtcnhunqe, 
fUr Jie ei ne Erm i.:dhgung der Steuer beantrag t wird, vorgeschri e­
ben i s t, a uch durch Vorlegung des PrUfungs zeugnieses deo Re:1.clls-

jC!.gde.m teD nachgewie sen werden. Nach der ursprüngliohen :r'tlSS'Llng 

konnte der Nachweis nur durch Vorlage deo Prüfungszeug:q:isElep 
der von der Reichsfachgruppe Deutsches Hundewesen betra1..lten 
Stelle erbracht werden. 

L 0 ewe , 



Grunds tückuvervw.l tung 
Gr.V. A 791 Et. 

DruckoCJuchc 209. 
Kiel, den 21. Juli 1939. 

Betrifft: Erwerb von Ltindereien im Stadtteil We l iingdorf von Heucl. 
AUGf,clee t : Beglaubigte Ab schrift deG Kaufv ertrages, 

ein Lt.:.ge plan und drei Ka-tnGtc r handzc ichnungen. 

Die Ger.1e inddr üte sind nach § 55 Abs. 1 Ziffer 8 DGO. vorher 
zu hören. 

Ent1;vurf für eine ~nt3chlief3ung des Oberbürgermeisters. , 
• 1. Die Grunds tticke : 

a ) Parzellen 31, 32 und 33 der:3 Kartenblatts 5 von \'1ellingdorf 
groß zusammen 26862 qm , eingetragen im Grunc1buch von Wel- ) 
lingdorf , Band 12 , Bl a tt 399 , 

b) Parzelle 466/52 des Kar tcnb l nt -to :5 von Wcllingdori', groß 
13625 qm, eingetragen im Grundbuch von Wellingdorf , Band 44, 
Blatt 1285, 

c) Parzelle 114/26 des Kartenblatts 6 von Wellingdorf, groß 
10413 qm, eingetraeen im Grundbuch von \'lellingdorf, Band 3, 
Blatt 125 (Geoamtgröße der 3 Grundstücke 50900 qm ), 

werden zwn Preise von 37:000 RM, . in übrigen zu den Bedingungen 
de o beurkunde ten Angebots VO lil 21. J l,mi 1939 von der Witwe 
Er.1ma IIeuck geb. V/ri ed t, Kiel , Schönberge r Straße 7, angekauft . 

2. Die Ervrerbomittel , 37.000 RM und 2.900 RM für St euern und 
Kos ten, i nsßeGamt als o 39.900 RU, oind aus V 920/120 bei 
V 920/135 zur Ausgabe bereitzustellen. 

Die Finanzierung erfolgt mit außerordentlichen Bnreinnah-
men der · Liegenschaf t sverwultung . 

:Q~{E.:id!}~~gß~ 
Die zu a ) genannten, am Kl ausdorfer Weg belegenen Flüchen 

sollen als Dauerkleingartengebiet aus ge legt werden. Bei der 
unter b) genannten Parzelle handelt es si ch um GeLinde zwi­
schen dem Komet-Sportplatz und der Pas:Jader Straße . Di ese 
Parze l le wird zum Teil für die Durchlegung einer neuen Straß~ 
benötigt, der Heot i s t Bauland. Die unt er c) genannte Fläche 
nahe dem Tröndelsee· i üt z.Zt. mit KleingJrten beGctzt . 
Sie soll s pilter in die Anl aGen am Tröndel see einb e~ogen vlcrQ.ell. 
Der Erwerb spr eio mi t durch~chni ttlich rd. 0,73 nM/tim ist in . 
i\nbet r acht dea wesentlich höheren Wertes dco unter b) Genann­
ten Gel iindes u.n c.ler Paofluder ütriJ.ße a ls durchau.s ::::.nße meseen 
zu bezeichnen. 

I. A. 

R u 1 f f s . 
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Drucksc.che 210 . 

Grun.dstüclwv er 'vml tune; 
Gr . V. I/1 61 13r . 

Kiel , ' den 22. Juli 1939. 

J3etrifft: 

Ausgelegt: 

GrlUldstticksverkauf an der Projensdorfer Stra ße an 
das Deutsche Reich, Reichsfiskus, (Heer). 
Abschrift deo beurkundeten Angebots V01:l 21.7.1939 
oowie 1 Lageplan. 

Die Gemeinder~ite sind nach § 55 Abo. 1 Ziffer ß 000. vorher 
zu hören . 

Entwurf für eine Entschließung de s Ob_e rbürJ3..~rrne~ [J t ers. 

1 . Die St adt Kie l vcrkcmft ein Grundstück an der Projensdorfer 
Straße/verl fineerter Mühlenweg , Teilstück .der Parzelle 1436/U5 
deo Kartenblatts 4 der Gemarkung Wik, eine;e tr c;.g en im Grund­
buch von Wik , Band 7, Blutt 276, groß etwa 5.500 qD , an duo 
Deutsche Reich, Reichsfiskus , , (Hee~. Der Kaufpreis beträGt 
14 RM/ qm. Danit sind die Anli egerbe i triige gendß 15 des Stran­
Gen- und Baufluchtliniengesetzes roi t Ausnahr.1e der Kos ten der 
Belec;ung der GehbLll'ren mit harten VVer]wtoff en getilGt. Der 

Kaufpreis wird bei der Auflass1.ll1g in einer Sur.lme bar geze .. hl t 
und von 1.11. 39, dem Übergabetage ab, mit 4,5 v.lI. verzinst. 
Im übrigen erfolgt der Verkauf zu den Bedingungen des beurkun-* 
deten Angebots vom 21.7.1939 . 

2. Der Verkaufserlö s wird bei V 920/86 veninnahmt. Die in dem 
Kaufpreis enthaltenen Anliegerbeiträge werden dem Straßen­
baufonds C zugeführt. 

~2e;rg~9:~!!g.!. 

Das Deutsche Reich, Heichs.fiskus, (Heer), vertreten dureh die 
Nehrkrei 8ve'rwal tune X Hamburg, beubeich tigt, auf dem Bauplu tz 
den Neubau eines V/ehrbo z irlwkommandoG zu errichten. Die Käuferin 
hat s ich zur Bebauung des Platzes innerhalb einer Frist von 3 

Jahren, vom 1. 11 .39 ab Gerechnet, verpflichtet. Die Auswahl <les 
Baupla tzes ist im Einvernehmen mit der Stadtplanung 1 erfolgt . 

• I. A. 

Rulffs. 



Druckoache 211 . ----+-._----
lGim::lerei vcrwal tung . 

Betrifft ~ ÜbcrnahlJe einer Bürgschaft. 

1 '.) " 0 -1 

Kiel, den 25 . Juli · 1939 . 

Die Gcmeinderlite sind nach § 55 Abs. 1 Ziffer 11 DGO . und die 
BeirJte der Stadtwerke nach § 5 Abs . 2 der Eigenbetri ebs-Ver Jrd­

nung vorher zu hören. 

Entwurf für eine Ent~chließunc; des Oberb..:.ürgermeisters . 
Die Stallt Kiel übernimmt für ein wei teres langfristiges Dar­

lehen in Höhe von 1 . 000 . 000 RM, das die "Vereinigte Großkraftwer­
ke Schleswig-Holstein GmbH." in Rendsburg als Triigcrin der Be­
tri ebsgemeins chaf t dieser Großkraftwerke zur Ab10sung kurzfristi­
ger Verbindlichkeiten bei der Braunschweigisch-Hannoverschen Hy­
pothekenbank in Hannover aufnimmt, die einfache Ilürgschaft an­

teilmäßig mit 30/74 = 405 . 406 HM . 
Das Darlehen ist mit 5 ~~ jährlich zu verzinsen und vom 1. Januar 

1940 a~ ~it j ~hrlich 2 Y2 % zuzüglich der durch die fortschrei­
tende Tilgung ersparten Zinsen bei halbjährlichor Verrechnung zu 

tilgen , 

;Q~ß!:~g~~gg.!. 

Das aufzunehmende Darlehen ist ein Teil der von der VGW in ihrc~ 
Ge sellschafterversamml wlg am 14 . 11 . 1938 beschlossenen Anleihe 
von 1 1j2 Millionen RM und dient zur Abl ösung kurzfriotiger Ver­
bindlichkeiten für die Erweiter~ng der 60 kV Anlagen einschI. 
der Leitung Holt-Niebüll o Wegen der außerordentlich angespannten 
Geldlage der VGW ist die baldige Abdeck~ng kurzfristiger Schulden 

durch langfristige Darlehen notwendig . Die Auszahlung des Dar­

lehns erfolgt mit 100 %. 
Die Bürgschaft wird von den Städten Kiel, Flensburg und Neu­

münster im Verhältnis ihrer Beteiligung am Ges ellschaftskapi tal 

übernomr.Jen. 

Dr , V ö l ' c k e r s . 



Drucksache 212 , 

KümL'lere i verwal tung. Kiel, den 27 . Juli 1939. 

Be t~~fft ~ 3. Nachtragshaushaltosa tzung für duc; Hechnungs jahr 1939. 

Die Gemei nderlite sind nach § 55 Abs . 1 Ziffer 4 DGO . vorher zu 
hören. 

Entwurf für eine Entochließung des Oberbürgermeisters. 

3 . NachtragshaushaI t ssa t~~er St adt Kie l 
für d~_~ll.echn1:lngs jahr 19_39 ;::-.----

. Auf' Grund des § 8E? Abs . 1 de r . DGO."vom 30 . 1 . 1935 (RGDl . l S . 49) 
wlrd nach Beratung ell t den Geme:Lnderuten folgende Nachtrap'shaus-
haltss a t zung erlassen ~ u 

§ 1 . Der Nachtrae;ohaushaltsplan wird im ordentlichen Nachtrags-
haushaltsplan in den Einnahmen auf . 0 • • 2.244.806,26 RM 
(gegenüber 41 . 424 . 707 Rlv1 Einnahmen im or-
dentlichen Huushalts plan ) , 
in den Ausgaben auf .. , . 0 , 0 ~ v 0 '0 2.244 . 806 , 26 RM 
(gegenüber 41.4240707 UM Ausgaben . im or·-
dentlichen Haushaltsplan) . 
und im außerordentlichen Nachtragshauo-
haltsplan in den Einnahmen auf 5.319.485,-- 11M 
(gegenüber 9 . 7G2 . 903 m~ Einnahmen im 
außerordentlichen Haushaltsplan einschI . 
der 1 . und 2. NachtraeshauGhaltspläne) , 
in den Ausgaben auf .. 0 • , •• v •••• 5.319.485,-- RM 
(gegenüber 9 . 762 . 903 UM Ausgaben im 
außerordentlichen Haushaltsplan einschI . 
der 1 . und 2 . Nachtragshaushaltspläne) 
fe f3 tge se t z t . 

§ 2 . Der Darlehnsbetrag, der zur BeGtreitung von Ausgaben im 
au ßerordentlichen Haushaltsplan deo Rechnungsjahres 1939 
dienen soll, wird gegenüber der bisherigen F'eotoetzung in , 
Ilöhe von 718 .000 RM auf 9 . 080 RM festee se tzt l Der neu fest ­
gesetzte Detrag wird nach dem Nachtrngshaushalt splan eben­
f alls für Herrichtung von Dauergartenanlagen verwendet . 

K i e 1 ~ den 1939 . 
Der Oberbürgermeis ter . 

~~ß!:~~~~~g .:'-
Durch die fortschreitende Entwicklung der Stadt Kie l und be­

sonders auch durch die EingeQeindung der frühere n Gemeinde Elm­
schenhagen ist es notwendig geworden, weitere .Mi ttel zur Durch­
führung unaufschiebbarer außerord~ntlicher Ausgaben "Rereitzu­
stellen. Die Bereits tellung und dle Verrechnung des Uberschusses 
aus dem Rechnungsjahr 19 38 erfordert die Aufstellung des anlie-· 
genden 3 . Nachtragshaushaltsplanes (ordentlicher und außerordent­
licher Haushalt ) . Nähere Bee;ründungen werden in der Sitzung 
mündlich gegeben " . 

Dr. V ö 1 c k erG 0 
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3. Nacht~~~haushaltsplan 

der Stadt Kiel für das Rechnungsjahr 1939 

(Ordentlicher Haushalt) 

E i n nah m e • 

Haushalts­
stelle 

21/34 Au s Vorjahrsüberschüssen 

Summe der Einnahmen 

A u s.~a b e . 

Haushalts­
stelle 

W78 Verwendung der Überschüsse: 

An die Allgemeine Ausgleichs­
r ücklage . . . . . . ' . . . . . . 
An den Sammelnachweis für den 
Schuldendienst zur zusätzlichen 
Schuldentilgung • . . . . . . . 
An den außerordentlichen Haus­
halt zur Finanzierung von Aus­
gaben des außerordentlichen 
Haushal t s ... .. ..... 

Swnme der Ausgaben 

2. 244 . 80'( RM 

2.244.807 RiVI 
============== 

100.000 RLd 

500.000 " 

_h 644 .80L _ 
2.244.807 RM 

============== 



del' StJad ' K1.el für d~~_ Rechl2.unJ;;.§..J.~ 1939",~ 

CAußero:clen tl icher Haushalt) -""'""-_ _ _. .. -- --.......::.._ '_.;a 



Raushalts ' 
stelle Bezeichnung der Ausgaben 

2 Schulwesen. = __ D_======== 

~ Höhere Schuleno 
120 

121 

121 

Hindenburgschule~ Erwei. t erungsbau . 0 . •••••• 

" 9 Inventar 0 00 • 00 00 • 0 • 00 CI 00 •• 0 00 • 

~=S;~~~~;~!~~;~;~~=Y~~~~:=~~=~~~;~~ ;,; 
;;;~~~~~!~~~. 

städt i sche Krankenanstalt 

Errichtung von 4 Krankenbaracken 

~~~~~~e!~~~~_~:~_~:~~:~~~~~~:~ o 
Sagelsportanlagen 

124 Erweiterung der Anlagen an der Revent1ou. 
brüc};:.e G. 0 0 0 • ., • CI 0 (I • 00 • ., 0 • 0 ., ~ ., 0 00 00 00 00 00 0 • 00 (I 0 0 0 00 0 

Ei nrichtungen der Jugendertüchtigung. ---------- ._------------------------
Neubau einer Jugendherberge an der 
Admiral ·Scheer.-Straße • • ••.••• ••• • • •••• •• •• 

~ 660 
~ Tiefbauamt 

121 Grundelwerb für das Kläranlagengrundstück 
an der Hofholzallee 00. 000 0.0 0 •• 0 • • •• 0000 00 

133 Ausbau der Preetzer Chaussee zwischen 
Werft~ und Hertzstraße ••• • • • ••• • • • • •• • •••• 

156 Ausbau der Zufahrt straße zum Güterbahnhof 
Tonberg (Ratzeburger Straße) .• • • o . o.oo ~ o • • • 

160 Ausbau des Grasweges • • •• • •• • • 00 • • 0 .00 • • 0 .0 

1700 Ausbau der nördl. Zufahrt straße zur Sied .. 
lung Elmschenhagen .. Nord, Ellerbeker Weg . 0. 

1701 . Wle vor ~ Tröndelweg 00 . 0. 0 •• • • 00 0.0 . 000 . ' •• 

1702 wie vor 9 Radweg nach Welling:dorf 0 ••• ' •• 0 • • 

7 Ausbau der straßen innerhalb der Si edlung 
Elmschenhagen.,Nord .0 • •• • • • • • • • •• ••• • ••• ••• 

Bisheriger 
Ansatz 

Neuer M~thin mehr 
Ansa t z bzwoweniger 

RM RM RM 

45 .000 

456 0000 

54 0000 , 

120 . 000 

93 . 600 

20 0000 

180 . 400 

459 0500 

55 0600 

116 . 000 

~ ,~ 203 0000 

"' -' 277 , 300 

~ . ,., 82 0000 

, - " L 198 0000 

93 0600 

20 0000 

180 0400 

50600 

30500 

1 0600 

~ / ~ 4 . 000 

203 0000 

277 300 

82 0000 

, Deckung erfolgt aus 
allgemei ne, I B i t.. Rü~kersta t ~ , e ragen 

Kapi tal , D ' tt t ungen 
.. r~ er D ' t t vermogen r~ er 

RM RM RM 

93 0600 

20.000 

50600 

40485 

30500 

1 0600 

~ / 0 4 ,, 000 

o 203 0000 

o 277 0300 

o 82 ,, 000 

o 4590668 738 oj52 
(Anlieger­
beitrag) 

Sonder <~ 

darlehen 

RM 

Begründung 

~Die schon im Vorjahre geplante 9 a'ber wieder 
) zurückgestell te Erweiterung muß wegen star·· 
)ken PJatzmangels jetzt unbedingt in Angriff 
)genommen werdeno 

Die Vermehrung der Krankenbetten ist bei 
der erheblich gestiegenen Einwohnerzahl 
vordringlich. 

Die geplante Erweiterung ist entbehrlich 
gewordeno 

. Restarbei ten: 

) 

Ausbau des Gartens 30600 RM 
Wandbekleidung irr. Eßraum 20000 " 

Werterstattung an die Grundstücksverwaltg , 

Für die Teerung des Radfahrwege's 

Vgl . Entschließung vom 2505 039/Drucks o126 

Absetzung der zuviel angeforderten Kosten 

)nurch di e Bebauung des Siedlungsgebietes 

)Elmschenhagen-Nord unaufschiebbar gewordeno 

) Aufschließungsarbeiten o 
) 



-
Hausha1 ts ~> 
stelle Bezei.chnung Bisher:lger der Ausgaben Ansatz 

"- RM 

I 
J , 

) I 

Y...§.§Qj1720 Schaffung e~,nes Marktplatzes tn Wel hng 
dorf ~ Arbeiten des Tiefbauamtß 0 •• 0000 0 ,"~ 

1721 wie vor 9 Hochb auamts tI " 00000000 

1722 wie vor~ Ankauf der Häuser Katharinenstra& .~-

173 Ausbau des Elendsredders mit den Quer , 
straßen Achterkamp und straße 17 0' 000 00 0 

174 Ausbau des Ratsredders auf 69 m Länge 

122 

140 

7 Öffentliche Einrichtun~en und 
===~====-==============~=-====== 

!~~!~~~~!~~!~;~~;~~g o 
straßen'beleuchtunE 

Beleuchtungsanlagen in neu zu er bauenden 
Straßen 000 (I 000 0 0' 0' IJ • 0' CI G O'. 0 00 0 (I • 0 0 0 (I 0 (I Cl 0 (I () 

straßenrej,n i gung 

Transportmittel und Zusatzgeräte 00000000 

Stadtentwässerung 

Altenrade, Regenwasserkanal 00000 00000' 0 00 

Elmschenhagen~ord ~ Regenwasserkanalisa~ 
tion einsch1 0 Ausbau 
der Vorflut im Gebiet 
des Tröndelsees 

" " 9 Schmutzwasserkanali · 
sa tion e ' ns chlo Klär .. 
anlage 00 •• 00 . 00000 0, 

160 Ausbau der Kana11sat on n Hassee 9 

Regenwasser kanal am Bahnhof Hassee 000000 
161 Wl.e vor 9 Sohmutzwasserka:nA.·;, Saa7."brücken,,· 

s traBe 0 ••• 0 0 0 I) ., 0 0 CI 0 :' 0 0 ,., 0 0 (I 0 0 , 0 0 0 0 0 • f) 0 0 0 \) 

Franz ' usa11ee 9 Neuer Regenwasserkanal 0'0 

" j Schmutzwas ser kanal ".0000 

Elendsredder m t den Querstraßen Achter .. 
kamp und straße 179 Regenwasserka:na1 " 0 " 

165 wie vor 9 Schmutzwasserkanal 00"'0 o . oo~o 
~?~"J')·OOOOO )CO 

166 Ratsredder j Regenwasser.kanal 

39 0200 

22 . 700 

-, .. .., ~ 

""'-':"'r"" 

. , 

. ~ ~ .... 

..... 

" -
• • 01.10 .... 

'-' ."'- ..... 

Neuer 
Ansatz 

RM 

86 , 600 

45 0200 

45 . 000 

49 c700 

109 0000 

49 0200 

122 0700 

9 0000 

700 0000 

750 0000 

90000 

14 0000 

64 0000 

54 < 500 

30 ,,300 

24 0500 

27 0000 

DeGkung erfolgt aus 

Mithin mehr allgeme i nem BeHrägen Rückerstat , 
Kap:i,t al , . tungen bzw oweniger vermögen Dr itter Dri tter 

RM RM RM RM 

86 0600 86 0600 

45 0200 45 0200 

45 0000 45 0000 

490700 ) 71,700 ) 87 0000 

109 0000 ) ) (Anlieger.* 
bei trag) 

10 0000 10.000 

100 0000 

90000 9 ,, 000 

700 0000 o 100 0000 

7500000 0 750 0000 

90000 9 0000 

14 0000 140000 

64 0000 64 0000 

54 0500 54 0500 

30 0300 30 " 300 

24 , 500 24 ~ 500 

27 0000 27 0000· 

Sonder< 
darlehen 

RM 

Begründung 

)Die erhebliche Bevölkerungszunahme auf 

)dem Ostufer macht die Anlel2"'·.ilB eines 

)Marktplatzes in Wellin~.jorf unbedingt 

erforderlich. 

) Der sofortige Ausbau der straßen ist wegen 
)der schon begonnenen Bebauung notwendig. 

) Ausbau E1end'sredder mit den ~uerstraßen 

)Achterkamp und straße 17 6 0000 RM 
)Ausbau Ratsredder 40000 11 

)Der Betrag wird aus dem ordentlichen 
)Haushalt hierher übernommeno 

)Der Ausbau der Entwässerung ist durch 
)weitere Bebauung des Geländes sofort 
) erforderlicho 

) 

)Vg10 Begründung zu V 660/1700 - 171 

) 

) 

)dglo V 1104/122 
) 

)Die sofortige Uberholung und Verbesserung 
)der Entwässerungsanlage ist unabweisbaro 

) 

)Vglo Begründung zu V 660/173/174 

) 



Haushalts 
stelle Bezeichnung der Ausgaben 

-
Stadtgartenamt 

125 Schaffung von Grünanlagen in Holtenau 

2=E~~~~~;=~~~=~!~~;;~;~~!~~~~0 

Y-2l ~!~~~~~~~~~ _~~E~~~~~~~~~~~~ 
120 Kosten der Stadterweiterung 

• 

23 =24 Für Darlehnsgewährung oo.oo oo •••• o o.~ •• oo 

~!~~~~:~~~~ _2~~~!~~~~~:~ 
~ Liegenschaften 

120 Für neuen Grunderwerb 000 •••• 0 •••••• 00000 

190 Dauergartenanlagen, 1 0 Rate .0000 •• 00000 0 

1901 Schaffung einer Dauergartenanlage 
"K i eler Hof" 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 " 0 ~ "00 " •• 0".0000 C 0 

1902 

~ 
wie vor, "Am Wehdenweg" .00 ••••• 0 •• 00.000 

Hausverwaltung 
133 Einbau einer Kaffeeschänke im Hause 

V/all 10 0 0 0 •• " 0 •• " • 0 0 0 ••••••• 0 " • ••• I) ••••• 

Gesamtsumme der Ausgaben 

Gesamtsumme der Einnahmen 

Bisheriger Neuer lMithin mehr 
Ansatz Ansatz bzw oweniger 

RM RM RM 

18 0 000 20500 

* 104000000 :No 1.800 0000 400 0000* 

30 0000 430 .000 400.000 

. Ho 
1. 331.000 .... ~ 1 0531.000 2000000* 

195 0 000~ 30 0000'" / 0 1650000 

...... .,.. ~- . 216 0100 2160100 

~-~ 360600 360600 

21.000 21.000 

Deckung erfolgt aus 
allgemeinem B 't" iRückerstat . 

Kapital·- el. ragen t ' ungen 
DrJ.tter D 'tt vermögen rl. er 

RM RM RM 

20500 

400 0000 ~ " ... . .. . .... CJo 

4000000 . .. _ ........... 
~ - ~ 

200 0000 .~'-:t ... ~ 
_. ~ 

Iv 83 0000 

203 0260 .,. .•. ~. .... . ..,. -

18 0360 --- ... ..... -

210000 

Sonder-
darlehen 

RM 

~-~ 

---

=--
00/0 82.000 

0 12.840 

0 18.240 

Begründung 

Die Kosten werden höher . 

Die Eingemeindung Elmschenhagens bean 
spruchte bisher rdo 800.000 RM o WeiterQ 
Eingemeindungen stehen bevoro 

Darlehn an die Kieler Verkehrsaktien·c> 

gesellschaft zur Ablösung kurzfristiger 
Bankschulden. . 

Für weiter erforderliche Ankäufe 

) 
)Zum Ersatz der durch die rege Bautätigkvl 
) eingegangenen Dauergartenanlagp.n o 

) 

Die jetzige Kaffeeschänke für die Hafen · 
arbeiter im Kellergeschoß des Hauses 

l 

--------~~.--------~--------~--------~ 

Eisenbahndamm 5 ist unzulänglich und 
genügt nicht mehr den sozialen Forderung<> ._. 

90080 

~'--------~------~V·'-------------------J/ 



\ . 

EntrdJlieDung Des Oberbürgermeirters. 
UI!lwandlung von Erdbeot~ttungo-Gra.bstjtten 
des Ostfri edhofes in Urnen- Gr bsttitten . 

um 28 . Juli 1939 ..llQrtimml? ich ,: 

1'11 

in Anerkennung eines uni.,~bwoisbnren Bedürfnisses 
der Lei s tung einer Ausgabe von 2. 700 RH bei dem Aus­
gabetitel V 7151/125 gem~ß § 91 ~s .1 DGO . zu . Die 
ittel sind der llaushaltso t elle V 71 51/1 20 zu ent­

mhmen~ Der Betrag wird bereitGestellt zur Anlage 
von 208 Urnen- Grabstätten auf dem OstfrieUhof .• 

K 1 e 1 t den 28. Juli 1939 ~ 

Der Oberbürgermeister~ 

I . V .• 



EntfdJUeDung Oes Oberbürgermeifters. 
Berei tstf'llUllC von ~1i tteln für die Durch­
führ~~ß der V.rordnunß über die Kr~{en­
veraicho .:>ung f"r Kriegshinterbliebene bei 
der nauen Haushaltsstelle !.!I674 ab 1. 7. 39 . 

(Drs . 207 ). 

um 28 . Juli 1939 ~imml? ien , 

14,2 

in Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnissen der 
Lcistun einer a.u.Jer l:mm:":'ßiGen Ause be von 40 . 500 R.! bei 
der neu einzurichtenden IIaushaltsstelle .41/674 zu. 

Der Betrog wird bereitgeetel lt zur Versioherung Jer 
KricGchintcrbliebenen in Krankhei t6f~i.11en . 

Zur DeokWlg der Mehrausgabe ird 
a ) das Hausha1tssol l bei .i.1I671 - IIeil- und 

Hilfomi t tel- um 7 . 500 ~~ 
b ) n - • bei il/672 - Är zt li 'he Be-

handl Ullß , Zahnbe-
handlune u . Pfle- I 
ge um 15. 000 ,-- IDl \ 

gekUrzt , Den dann noch verbleibenden :lehrausgaben in Höhe 
von 18 ,000 EU tehen entoprechende Mehreinnal en goc;snliber . 

K i e 1 , den 20 , Juli 1939 . 
Der OberbUrcerooister . 

I .V. 



EntrdlUeDunu Ges Oberbüruermeirters. 
nderung der Kieler Hundestouerordnung . 

(Drs . 208 ) . 

am 28 . Juli 1939 

:Jen !/!aßcubon c1~s Reg1cruncopr'.is identon in ~ohleswig vom 
23 . 6 . 1939 zur Iundesteuororwlung der Stodt : ie1 vom 31 . 3. 
1939 . nach denen 
1. im § 3 Abs .1 Ziffer 2 vor "Binnenschiffen" cinzllschulten 

ist" u.!'envorr" ten und" . 
2. 1m § ;; Ab:J .1 Ziffer 6 2",il3ohen "1eichsfnchcruppe Deutsches 

IIundewesen" und "betrauten Stelle" einzuschalten ist "oder 
vom Reichsjaßdamt ", i m letzten S .tz hint er "Reichsfuch­
gruppe Deutechec IIundewesen· einzuoch[',l ten iot "oder dez 
Rei~lojagdamteo "J 

3 . § 6 Abs .1 Ziffer 2 fol~el1de Fas:Jung erhält : "Hunde , die 
von "f entlioh angoetc11 ten Naohtw ':'ohtern gehs 1 ten werden , 
sofern die Hunde nach dem Gutachton der vorge etzten 
Dien~·tbehürde zum Wo.ohdien t unentbehrlich sind , It 

treto ich bei . 

K 1 0 1 J den 20 . Juli 1939 . 
Der Oberbür~ortleioter . 

r 



EntrdJlieDung Des Oberbürgermeirters. 
Erwerb von Lfindercien i !!l St'ldttail Vlel­
lin.:;dorf von Heuek . 

(Dro.209). 

om 20. Juli 1939 

1. Die Grundotüeke: 
a ) ?arzellan 31, 32 und 3} des K~rtenblatts 5 von ielline­

t~orf groß zuonmnen 26862 q1U t einfetrngen im Grundbuch 
von ellinedorf, Ba.nd 12, Blatt 3~9, 

b) P,yrzel1e 466/52 den Kc~tonblcttß 3 von lel lincdorf , groß 
13625 qm , eingetrcgen im Grwldbueh von 7ellinedorf , Bund 
44, Bl~tt 1285 r 

e) Parzelle 114/26 deo Kurtenbla.tto 6 von \.elliugdorf , groß 
10413 qm , e1n-ietr~een Ln Grundbuch von ellinedorf, :3d.nd 
3, Blatt 125 ~Gesamtsröße tOr 3 Grundstücke 50900 qm). 

werden zum Preioo von 37 . 000 r .1 _ irJ übrieo~1 zu den Bedin­
gungen des beurkundeten Angebots vo~ 21. Juni 1939 von der 
'.11 tr:e Etn.l Heue - geb. ricdt, Kiel , Sehü .berger Straße 7. 
angc-8.uft . 

2 . Die Erwcrbntlittel, 37.000 ! und 2.900 I j für Steuorn und 
Kosten l insges .. T.1t also 39.900 ~'U.! , OLld eue V 920/120 bei 
~/135 zur U~6abe bereitzustellen, 
---me ::l'1nc.nzierung erfolgt m1 t '\W3orordentliehen Bar­
einaahmen der Liegen..,c:w.tts..,erw .... l t'll!l.ß . 

K i e 1, den 28. Juli 1939. 
Der Oberbürgermeioter. 

I . V. 

/ 



EntrdJlie~uno Ges Oberbüroermeirters. 
Grund:::::tlcksvcrkauf 3-11 der Pro j ensdorfer 
Strt.3e an c:.c.;J Deutsc:ije eich , Reichs­
fiskus , (Heer) . 

(Dra . 210) . 

nadl An~öl'ung bel' Gemeinbel'äte in bel' Si~ung 

am 28. Juli 1939 

14 fi 

1. Die St cdt Kiel verk uft ein Grundst'lck c.n der Projensdorfer 
Str aße/vcrl . !.1ülIlemvo[; , Teilstlok der Parzelle 1436/85 
doo Kartenblatts 4 der Gemarktmt; ~li;{ , eil1-;etragen im Grund­

buch von iV~ B~ d 7, Blatt 276 , ; roß et ':n 5 . 500 qm , an 
das Deutsche Fle ich, T~eichofiskus , (Heor) . Der .l.~:.:ufpreis 
betr":gt 14 RU/ qm . Damit sind die Anliegerbei tr ':ge 6em~J3 

15 dos Strt..ßen- u...l1d Baufl uchtliniengeoetzes mit Ausnaru .. e \ 
der Kosten der Delegung der Gehbahnen mit h rten Werkstoffen 
getilet . Der KaufJreis wird bei der Auflassun~ in einer 
Sumoe uar gezahlt und vom 1.11. 39 , deo Ubergabetage ab , mit 
4 , 5 v . H. verzinst . Im übrigen crfo~.Gt der . Vcrk< uf zu den 
BedinGunGen deo bourkundeten Angeboto vom 21. 7 .1 939 . 

2. Der Verk ufaerlös wird bei V 220/ 86 vereinnwret . Die ~n dem 
Kaufpreis enthal tenen Anl1egerbeitr~se werden dem Strcßen­
b::.afonds C zugef"ihrt . 

K 1 e 1 J den 28. Juli 1939 . 
Der Oberbürger civter . 

I.V. 



" 

lJ"bcrnahme einor BLi.r gsch(].:(, t . 

(Drs . 211) . 

Dadl An~örung ~er 6 emein~eräte in ~er 5iijung 

am 28 . Juli 1 9:/) 

, Die Stadt Kiel überni mm t für oin vle i tores I hn{"frist i r;oo 

Darl ehen i n nöhe von 1 . 000 . 000 R.1 , das die "Verein i g te Groß­

kraf t werke chleowic- Hols tc in Gmb!I ." in endsburc; a ls Trdcerin 

der Be tri eb:3Geneinsch2.f t dieoer Gro ßkrL.ftw'er~~e zur Ablösung r 
kurzfrist i e;er Verbin dlichke i t en bei der BrL_uns chweic;is ch -

II~ nnoverschen Hypothekenbank in Hannover Lufnirnmt , die ej.n­

fache Btirßsch~l t .nteilrnjßie; ·mit 30/74 = 405 . 406 RN . 

Dao Darlohen i s t rni t 5 )~ j ;i.hrlich zu v erzinsen une. vom 

1 . Janu~r 1940 ab mit j '~hrlich 2 Y2 ~ zuzUC;lich do r dureh die 

f ortschreitende Ti l .une; ersparter Zinsen boi halbj ~ihrlicher 

V orr e o11nu."1.['; zu til r~en . 

K i e 1 , den 20 . Juli 1939 . 
Dor OberhUr~erm ci o t er . · 

I .V. 



In Anerkennuhg eines unabwe i sbaren Bedürfnisses stimme ich der 
Leistung einer über ·- -c:rt:m"e".r - planmäßi.gen Ausgabe von ?p99 ... U 0 RM 

bei dem ~ l'rn'\l"-~mTt"~~ - Au.sgabeti tel 0 Y. !3.1.1(.1?~ .. 0 0 ••• u 

EQQrdQ ~Y- g~mäß § 91 Abso 1 DGO o ZU o Der Betrag wird bereit­
gestellt zur Bftfl9~j1~v~tp~Po~PPP~~&ePßU". " .oo •••. oo.o ••• • ooo 

o 0 ~ Q 0 ~ G U ~ 0 .., 0 Q Q 0 0 U 0 • ~ Q ~ 0 0 Q Q 0 ~ ~ 0 0 0 0 ~ Q G ~ 0 0 e 0 ~ 0 0 0 • " 0 Q 0 • • 00. CI 0 Q 0 Q Q ~ 

( Konötoo . ~.38.2 .... )o 0 0 0 0 0 0 0 €.I a Q " C CI " CI \) v Q Q .., .:I (.) \) 0 0 0 0 Ci •• " ~ 0 ., 0 0 g CI .... 0 0) 0 0 " ... 0 

Von den als Haushaltssoll bere itstehenden Mitteln sind in Abgang 
zu stellen 
beim Ti te"l Y. ff3'p/u' .2p. 0 00'" =+~--v;.." 0.00.0" • ••• • '}..5DD.,,-..• RM o 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs a 1 Ziff~ 12 DGOo .p.icht 
t~~ll~r ~ '~u werden., weil die vorgesehene über- außer-planmäß ige 

~usgabe nach der Anmerkung zu Titel IX 1 Eo - Ord. -V- des Haus ­

haltsplanes geringfUgig ist o 

Der umseitig angegebene Zahlungsplan wir genehmigt. 
lni,r Monat 0 0 .4~p' ... u werden ~ 0 ud~~ ... 0' RM freigegeben" 

ErsparungQ 
" . 

Kiel, den "00. ~ß .•. .t1J1).~ •••••• .• 19:9 ••• Q 

Der Oberbürgermeister. 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltungo 
. .) 7(/, 

~-J/f. 'Jp~ 

1inlp~rt 

",-~1 /" - ~ 

Begrün~ung umseitig v 

( 



0) 

Zahlungs plano 

avon en -
Soll fallen auf ' Freigabe wird a)Rest aus a)M~terial 

Vorjahren aus Lager- beantra~t 
b)H/?-ushalts- Noch zur Es werden vorräten, fi,i.r d . Be rsg 

plan V~ rfügung benötigt' b)Werkslöhne Monat 
c)Ne ubewil- c)Ausgaben 

ligung für fremde 
Rechnung. 

RM RM RM RM RM 

3600 '.600,- ,.600,- rweiterungen Augu t 1.200 

3.600,- November 2.4°0 

Begründung" 
Für die Unterbr+ngung von G fol remännern bei der Vornahme von größer~ 

Arbeiten iet die AUfstellung eines ohn agens erforderlioh, damit die G~ 
folgeleute w1hrend der FrUhetUoksze1t einen genügenden Unterkunftsra~ 
VerfUgung haben. Der l agen soll gleiohzeitig dazu dienen, die an d r B 
stelle benötigten erk~euge und aterialien während d r Bauz it zu lag' 
~ach den vorliegenden Angeboten 

für den ,, 8 an 
" Zubehör 

Ki8 .L, den 

erden ~rforderlioh 
3. '380,00 

220,00 " 

3.600,00 RM 

Stadtwerke K i e 1 0 

At l 

de Il Herrn Oberbürger IDen., ter, 
Arbd itsgebiet: Kämmereiverwaltung , 
h i e r o 



3 . Nachtragshaushal t ssat zune der St adt 

Kiel für das Re chnlIDGGjahr 1939 . 

(DrG . 2 12 ) . 

nadl +lnnörung bel' Gemeinberäte in bel' 5iijung 

um 28 . Juli 1939 bertimme idl, : 

148 

Auf Grund des § 88 Abs . 1 der DGO . vom 30 . 1 . 193 5 (RGBl . I 
S . 49) wird n a ch Ber at1.mg mit den Gemeinder ;.ten folgende Nach­
tragshaushaltssa t zung erlassen : 

§ 1. 

§ 2 . 

Der lJach trngshaushal t S.Dl an wird i m ordentl ichen IJachtr~_gs­
hau shaI t splan i n den Einnahmen auf . . . • 2 . 244 . 807 , -- ILI 
( gegenüber 4 1. 424 . 707 HIT EinnJunen i n or-
dentlichen Haushe.l t spl a n ), 
in den Ausgaben a uf . . . . . . . . . . . 2 . 244 . 807 , -- RiiI 
( gegen ,lber 41 . 424 . 707 RM Ausgaben i m or-
dentlichen Haushaltoplan ) 
und i m Lußero r dentlichen Nach tragshaus-
haltsplan i n den Einnahmen a uf ...... 5 . 319 . 485 ,-- R:I 
( geGenüber 9 . 762 . 903 RM Einnahmen im 
uußeror~entlichen Haushal t sp l an einschI . 
der 1 . und 2 . Nachtraßshaushal t spl:ine ) , 
i::.1. den Au seaben a uf . . . . . . . . . . . 5 . 3 19 . 485 , -- R!.1 

(ßeßenüber 9 . 762 . 903 ' .. 1 A1il.sgaben im 
a u ßerordentl i ch en Haushaltsplan einschI . 
der 1. und 2 . J'Jach trar;sh1.1us}l[ 1 t S)l äne ) 
fe s t (jeset z t . 

Der D",.rlehnsbetrag , der zur Bea;re i tune von Aus[:8.ben im 
außerordentlich en ~I8,ushal t splan defJ RechnlU1ßojahres 1939 
dienen soll , l'ii rd gegenüber der bi sheriGen Fes t oe tzu:''lg in 
Höhe von 718 . 000 RU auf 9 . 080 BlI festcesetzt . Der neu feot ­
g e Gc t z te Betrc..g '<'lird nach der'1 Nachtrar;s hb.ushal t s }?lan eben­
fall e f':r lIerrich t ung VO"l Daue r garten::n.lagen v cr',7endc t . 

K i e 1 , d en 31. Juli 1 9 39 . 

Der OberbUreermeister 
I .V. 



149 

In Anerkennung eines unabwe is ba r en Bedürfni ss e s s t imme i ch cl "~ . 

Leistung einer üb er- ~tt~e~-planmäßigen Ausgabe von2Q"QQ,~ • • o ~ 

bei der - nett-e±n~ttr±eht~n~~n-- Finanzpl ansteIle v 81QI. .141 •... ~ 
gemäß § 15 Abs. 5 Eig.Betr. V.O. zu. Der Betrag wird bereit­
gestellt zur ••• ~'OQ~eft~.YQ~.qiO~"V~f~ ••• • ••.•• •. o .e • • ••• ee& 

••••••••••••••••••••••• • , OlJ. ~Q • a~, . 5611 ) .. . ..... . .. . .... . . . . . . ., 0 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • ~ • e I • • • 0 ~ 

Von den bereits~henden Mitteln sind in Abgang zu st ellen 
bei der FinanzplansteIle V §l2/.1?9 ............... ?9,199.-:- . .. . . B I., 

Der umsei tig angegehene Zahlungsplan wir genehmigt. _ j " i 3$ -
~ '-~.d 2t/. 7 {IV Für Monat •••••• ~/r • •••••• werden ••••••••••••••• 0 •• RI,f freigegeben, 

439 

Kiel, 

Der OberbürgeTmeister o 
Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung . 

7) ' 

11' t . 



Zahlung splano 

beL.e l Chnung Freizuge ben aus Betrag für 

a) Res t en a oVorj o a )2rweite-
b) Finanzplansoll rungen 
c) Neubewilligung b)Erneue -

rungen 
.-

Zahlung sp18~ 
r ' 

Mona t ur Be ~J 

0) 2 .700,-
_ _ _ .. ___ -t_. __ ---=:R=M:....-___ I---.:..::.m:::.'v1 __ +-___ ~~-ß 
20.700,- Erweiterungen 

20.700,- 20.10 20+700,- August 
BegrÜndung " 

Die f ür das :E auvorhaben NeumU.hle~-Diedrioha:dorf (Howaldt) 
'.' ~~forder110heh Gasmesser sind we ~en der laJ~en Lieferfrist 

auf den Gasme8se~esohaffungstitel V 812/141 bestell~ 

worden. 1000 stok. Gasmesser. GrSße O. 
Die bes·tell ten Gasmesser kosten ~twa 20.70c,- Rl/l • 

Es ist erforderlioh, den Gasmess~rtitel um diesen Betrag 
zu erhöhen • 

.... 
tj, 

Kiel, den o 0 " 0 0 0 0 

.I • f 
o y 0 ct 0 Q C " 0 0.1) 0 .., 41 0 0 1 9 3 0 0 ' 0 (.i 0 

An Stadtwerk delI 1I1..~1 {Cl vber LJii:cge rmeister, K i e 1 0 

43CJ Arb e l r 8 .se bie t ~ Kärrunerei verwal t ung, 

lli e r . /iIIr/&tj ( 





BeL!J:'Undunfl' l! ... -w ... - ......... Wl._ 

Die vorhandenen ~1 ttel re1chen zur Rostrai tung einer unvorhergesehe' 
nen und unaufschiebbaren D enatreise des .~agistratsra1s Dr. Schomrnel 
und des tcchn. Stadtamtm~eG Anger nacl1 Berlin in einer Preisbil­
dungs~ DgeleEell1eit wegen des Erwerbs . von 350 l'iuoern zur Ervle1 -

t erung der I"riegsm, rinewerft in .. 1el nicht aus , ebenso nicht f'ür 
weitere Dienotreisen. 

.. '" 

1) e r Q) b erb ü r 0 er m ~ i ft ~ r 
6)ttl)etbt .. uub ~~ 

A 



I \ 

1 fj2 

In Anerkennung eines una bweisbaren BedLirfnis se s stimme i ch cL., 

Leistunß einer l,ib er- nußer-planmäßig en Ausgabe von •• • ••• ••• e i. .. 

b . d .. ht d F· 1 t 11 V 6 . 000. - R e~ er - neu elnzurlC en en - Ilnanzp an s e e •• ••• ;)~ •• •• ~ 

g emäß § 15 Abs. 5 Eig.Betr. v.o. zu. Der Betrag wird oe\.2e'i\~ 
ge s tell t zur ·tUi 0 ·ln · ·n ·ü • • ·0· ·s· • • • ·soi ·bEÜii • oe · °Ui ·i . C • • 0'; • er · . :1k. 
• • • • • • • • ~ • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 0 u 

• • • • • . " . • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 0 • 0 • • • 0 ~ e 

Von den ber~i ts\~henden I>.1i tteln sind in Abgang zu stellen 

bei der Finanzplans telle V fJ" ~vf2~O .................... . . .... ~ . RM,. 

Der umseitig . angegehene Zahlungsplan wir genehmigt. _Jj-3~--
. a; .'/11 4 . ttcrtr . 

Für Monat •••••• r./;. 0 ••••• werden ••••••••••••••••• RM f relgegeberL 

439 

Kiel, den .0 ~.~~ .......... 1939. •••• 

Der Ob erbürgermeister e 

Arbeitsgebiet: Kämmereiv erwal t ung o 

J~ n. :A.0f'~ 

1 t n;peft r 

~egründung umsei L .~.[{ .. 



1939 
v 812/125 

/ to •• 7160 

Zahlungsplan o_ 

. .. _._----,-------_._-,---------y--------" 
Be L.el ehnung 

N u. : ok 
a1ebe.nl 
Go. erk 

1 3e~z1 e 
autg br \loht 
zu kl in, 

Fre izugeben aus Betrag für 

a) Resten ao Vorj Q a)2rweite-
b) Finanzplansoll rungen 
c ) Neubewilligung b) Erneue -

RM 
0) 6.000,-

Begründung " 

rungen 
11M 

b) 6.000 -

er etat ward mu • Zur Herst 11 
d A1ttel erf rder110ha 

• c 

1,Iona t Be 

Kiel, den uoouu?1"ou ~o .oo . .... ooo 193 o ~ ouo ~ 
An Stadtwerke K i e 1 0 I 
d e I) l eI r ü OLeruUrg8rmeister , / 

4,)g ~ r be 1. T tl :; e biet: Kärrunerei verwal tung) / ~ /i '.'J 
tt i e r· , cf/}{ I 



IfjH 

In Anerkennung eines unabweisbare n Bedürfnis s es s timme i ch Ce!;. , 

Leistunß einer üb er- ~!!lß@!P planmäßig en Aus g abe von •••• 59 .. 900,-" 
bei der - "'!le1!1' oe~eI:!tiell!bvne:eIt*- FinanzplansteIle V • .81.1./.1.7.1. ••• " 
gemäß § 15 Abs. 5 Eig.Betr. V.O. zu. Der Betrag wird bereit-

gesteIl t zur Q • Qn. thlun ento .56 \0 .. ... 0 • e • •••• •• e 

, . . . . . . . . . . . . . . , . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ~ ~ 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 0 • • • • • G 0 ~ 

Von den berei ts\~henden rH tteln sind in Abgang zu stellen 

bei der FinanzplansteIle V •• .a1.Q/.t2~ ••••.••.•••••• ••• 5.9 .. 9 0 .... RlvL 

Der umsei t ig angegebene Zahlungs plan wir genehmigt. ' :) j" 3 7 -
Für Monat ••••••••••••••••• werden •••• :--•••••••••••• R1Vl freigegeb en~ 

Kiel, den •• rf.~.~ ........ 193r •••• 

Der OberbürgeTmeister . 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung • 

..7.~ 

7]'~' '#'~ 

S nf' Qf 

439 ~egründung um~ei -:-iß-. 



" --- ----,----------,.-----r--------'' 
Ji' 'i, tJ (-J (,I.: , J '-' 11 beze l hnung Freizugeben aus Betrag f~r 

t'Ionat a) Resten a oVorj v a)Erweite-
b) Finanzplansoll rungen 
c ) Neubewilligung b)Erneue -

V 811/171 
1;0. 5610 

.--- --------r------~~------~~~---4_--------~~~ 
Zählerb ,-
t 

BegrÜndung o 

U duo ' eubau or b n d 
ord und oÜd 1 t dl e 

lern rford rl oh, 41 

8U8 • 
• 

1r bitten ro1 '" b 

~b Stadtwerke K i e 1 0 

del1 He " rn Obe r uürgerrneister, 
4'39 Arbel t8,.!,ebi et : Kärrunereiverwal tung, 

• 



In Anerkennung e ines una bweisbaren Bedürfnisses stimme i ch cl ,' 
----- 2 ~OO - RM 

Leistung einer Ub er- a~Qe r planmäßigen Aus gabe von •••• :~ •• ! ~ 

bei der - i~r-Q1ägQPi&.ä~ön~~ - FinanzplansteIle v8J?IJ'p ...... ~ 
ge:\Iläß § , 15 Abs. i;t~\g r;\),~. z~. D~ Betrag wird berei t -
gestell t ZUD'L •••••••••••••••••• ·1 .. ~. r-~ ~ .... 0 .8 • • •• • • ~. 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • e • • • • • • • • • • • • • • • • • • • ~ " 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ~ 
Von den b~rei ts'ehenden 11i tt8~~/1~~nd"Z i~.A~:;;.ng zu stellen 
bei der F~nanzplanstelle V •••••••••••••••••.••••••••• • • •••• •• RM " 

Der umseitig angegebene Zahlungsplan wir genehmigt. 

Für Monat ••• • ~7jI ...... werden ••• ;?~ r.tIJ:: ..... . RIIi freigeg eben " 
_ fflfS-

Kiel, 
..;: t/7~~ L4 

den •••••••• ~;.. ", •••••• 1 93 j ... .. 

Der OberbtirgeTmeister . 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung . 

~~ 

n ·J-r~ 

439 . ~egrtindung umsei:J:)g. 



Z ah l ung s :plan~o~ 

J!' -1 r.) i-J 1J _. 1 1!1 l.l(:-'~e l C'hnung Freiz uge ben aus Betrag fli r 
a ) Res t en a oVorj Q a )2 rWe i t e- ' . 

b ) F i nanzplansoll r ungen IvI on~t 

c ) Ne ubewilligung b) Erneue-
rungen 

RM RM 

V 810/130 Abbruch der o)~ b) 200'0 Augus t 
- V 5131 - Synagoge .tiM-

BegrÜndung ~ 

der Synagoge hat die Firma Joseph 
eine Forder von 1.410,- RM . 
Da die hierf" bei Titel V 810/1 o vorgese enen Mitte 
anderweitig erbraucht eine Tit 1 erhöhung 

2.000,- RM e eten. 
Die Kosten s tzen eich wie folgt zusammen: 
1 • Abbruch d r Synagoge (Forder Christ) 

2. Einplanie en des Grundstücks d Setzen 
einer pro • Einfriedigung 

z s. 

~ 

ft n stadtwerke 
del1 11': -1 [l1 v 'tJ erlJli:cge r-meis ter, 
A Tb!:' l t 8.:',8 bi et: Kärrunerei verwal t ung, 

:Hier-, 

e 1 ~ 

/ 



1 fj f) 

In Anerkennung eines unabweisba~en Bedürfnisses st imme ich 
der Leistung einer ~-~ßigen Ausgabe von 
.... ?P9,~ .... RU bei dem - neu einzurichtenden - Ausgabe­
titel ~?91. ~. P . ~ .... Ord. gemäß § 91 Abs o 1 DGO ~ zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt zur :' . p~~9l14rfl}-V~; . ~{l~r . 1J9 ~~-
' 1 - . , , ,," . . . ml t ' .LJC 0[;- 1 e 1'1. U lira liur :J. LU' c..l C ~_lCe. ·G.I..'.1~~ 1.!)t.r;:3:~se . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 
320/A 97 7 0 200 ,-beim Ausgabetitel •••••••.•. rd. = ..•.. ........... 
320/A '13 70 .. 

" 
80 ,-. a........... . . . . . . . . . . - . . . 

RM, 
RM . 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 AOs. 1 Zi ffe r 12 DGO . 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene ~-außer- plall­
müßige Ause abe geringfügig ist. 

Kiel, den 9, AU[l'ust . . . . . . . . . . . . . . . . . . 193 9 

Der Oberbürgermeister. 
Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

7.p 

n cJ" J'p~-r(' 

~ 



Bec:rÜlldung : 

D e Rec;is- Beleg- Re ,iFlt~atur i~t bereits im 'invernehr.1en mit 

dem he chnungo:!,rüf'UIl./'lorunt für di e sofortige Einord.nung der 

~.~GD(L_beI eGe (l. er Stafl t11.o,uptkaC!fjc einr'efUhrt . 

1 -:'1 Intcreu ::.. o Cer ."; inhe1 tItel lee i t r er Jahresrechnul1g ist e S 

erforderlich, die il. oscnbeler;c der ~i:heat rhaup ~ka8Ge in 

f:_uic!:"ler . !eiDe ein::jU9rdnen . 

. , 

l.ie1, (on 2 . Auguot 19:;9 
~üiü t. Theateramt 



In Anerkennung eines unabweisbaren Eedlirfnisses stimme ich 
, ' 

der Leistung einer über QQa~F planmäßigen Ausgabe von 
_Je, 4 - .- RM b i d yJ • .. • • • .. .. • ... ...,... e e~ • - ........ , . ., .. ., ., , ..... f. . • • . • • ... , IJ ... r ; ... . '.1 ... Ord. gemäß § 91 .}..bs. 1 nGo. zu. 

Der Betrag wird 

............... 41 ...... . .... .... ........ .......................... .... ... . 

•• .. .. • • .. .. .. • • • .. .. .. tI .. .... ............................................................................ .. 

!li.. ................. !ilM ,.iu eftil5cf fJ:tre:iBJiMfHgc l!lli!muDiM!! !I:\'P 

Die Gemeinderä te brauchen nach § ~5 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über - 'M!l~­

planmäßige Ausgabe geringfligig ist. 

9 9 
K i e 1, den .. • .. • • • .. • • .. • .. .. • • • • If 193 • 

Der Oberbürgermeister. 
Arbeitsgebiet: K~ereiverw81tung. 

/.11. 

bhn tri t 

1[j() 

M~hTeinnahme. Begründung umseitig" 
-~-----------------------------------





E n t s c h 1 i e ß u n g • 

In A.nerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stilnme ich 

der Leistung elner 
189,-

t ... • .' •••••• mvl bei 
76 

Mger außer- planmäßigen Ausgabe von. 

der -neu einz urichtenden-- Haushaltsstelle 

................ ) gernäH § 91 Abs. 1 DGO. zu. 

Der H~.ush!)lt Be. usgle.i.ch ist nicht gefährdet , Vlei 1 ~--außer--

planmäßige Einnahmen in entsprecllender Höhe zu erVjartc~n si nu . 

Die Hatsherren brauchen nuell § 55 Abs. '1 Zi,ff er 12 DCO. ni cht 

ßehö rt zu v!erden, v.'e il ;:Ue vorgesehene ~-aU.ßer-PlaQmÜßie;e 
Ausgabe geringfügig ist. 

K i e 1 , den . "." . :YIA:~=:-. " . " _ . ~ 

Arbei t sge bic t: Kämme re i verWd 1 tUl1b. 

., . , 

l.!e l J...'eJ.,l,L. L.lLIIiL! • - --
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111 An rkennung 8111 S UYld,bvb l " Je I <::' 1) Be Li '.llb.,8~; .:.,1.1, J,r , 

IJ eH1tt:mg ein er tibeT X~ planmaßlgen t'\.usga). 11(;(1 20.000.-

bei der l2mX~~ Fi.ll.anz pJanstell c V Ul~/l~o- 0.0. . ~ 1 
Gem~ß § 15 Abs ~ 58ig .Betr V O. zu Der Be trLg WIl i L ,r 

ges t e ll t zur • ;ir;r1uhtu · 1na ~ L tt.t ohu..tatur t dem G ert 1 . 

Von den bel'eits\~hend en LIitteln slnd 1n AlJgang 2,u. L>t~Jl (, 

be .1 der F inanz plans teIle V 010/1 o~ , . • , :.t~. 1JfP:, .-: :fit. . 
Der ums" itig angegebene Zahl 1u Jßbp la.n Wl!' genehmlgt,_ Y!i56-

Für f\fonat ~ ..... ........ . ~ . ..... werden '.8 ••• ,~ , " .• ~,. LU._ 

4)' 

D C l' 0 IJ IJ l' 1) i , g \C:' 1 ' !ll e 1::3 e I 

A!I..lei t sgt:!bJet: KämrIlerelvel,/dJ!', :_ 
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Zahlungsplang 

- - -
J!' i nanzplan Bezeichnung 
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Kiel, 28 . Juli i den •••••• e 0 . ... " ••••••••••• 1 93 •••• • 

Au Stadtwerke K i e 1 • den Herrn Oberblirgermeister, 
Ar beitsgebiet: Kämmereiverwaltung, 
:a i e r v 
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Tag e s 0 r d nun g 
für die Beratungen mit den Ratsherren am Donnerstag, 

dem 10. August 1922, 18 Uhr, 
Rathaus, klein~r Sitzungssaal. 

1. Übernahme einer Bürgschaft (Drs.202) 
2. Vergrößerung des Schulhofes der beiden Volksschulen Waisen­

hofstraße 2/4 durch den ehemaligen Schulgarten (Drs.21 
3. Instandsetzung von 2 Räumen im Schulgebäude Dänische 

Straße 31 (Drs.214) 
4. Miete für die Getreidelagerräume (Drs.215) 
5. Erhöhung der Werbekosten zur Förderung von Handel und 

Verkehr {Drs.216) 
6. Bauliche Instandsetzung des Müttcr- und Säuglingsheims 

und Inventarergänzungen. (Drs.217) 
7. Grunderwerb für den Ausbau dßs Wellingdorfer Marktplatzes 

(Rix) (Drs.218) 
8. Erwerb des bebauten Grundstücks Alte Lübecker Chaussee 

52 von Arp's Erben (Drs.219) 
~. Verkauf von Baugelände am Poppenrader Weg an die Kieler 

Werkswohnungen GmbH. (Drs.220) 
10. Verkauf eines Teilstücks von etwa 56 qm an der Hofholz­

allee (Drs.221) 

11 • 

12. 

13. 
14. 
15. 

16. 

17. 

18. 

19. 

Zusätzliche Alters- und Hinterbliebenenversorgung für 
nichtbeamtete städte Gefolgschaftsmitglieder (Drs.222) 

Wandmalerei in der Jugendherber@ßAdmiral-Scheer-Straße 
(Drs.223Y 

Titelerlltlhung für , T~~~~ JOrchester für 1939 (Drs.224) 
Landwirtschaftstarif~~8:2:r51 
Erhöhung von Hausha1teste1l,der ordentlichen Rechnung~ 
~. 1938 (Drs. 226} , 
Inotandsetzungen und Beschaffungen für den Ostfriedhof 

(Drs. 227) 
Gewährung eines Darlehns an den Turn- und Sportverband 

Kiel-Gaarden von 1875 e.V. (Drs.228) 
Verwendung der Mittel des Titels ~ 810/120 (Drs.229) 

-gesch. Mitteilung -
Fortsetzung der Tätigkeitsberichte. 

20. Verschiedenes. 

Kiel, den 7. August 1939. 
Der Oberbürgermeister 

I.V. 



Nie der s c h r i f t 
über die Beratungen mit den Ratsherren am 10.8.1939. 

Anwesen~: Oberbürgermeister, Stadträ te Dr. Völckers, 
Dr. Schmidt, Werk, Robeckj 

160 

Ratsherren Andres, Blaas, Olaussen, Kesy , 
Paglasch, Sperling, Stiebler, Schröder, Zie­
genbeinj 
beurlaubt sind die Ratsherren Fester, Prof. Dr. 
Löhr, Kohrt, Dr. Köster, Scholz, Prof. Dr. 
·Schwantes, Struve. 

Außerdem nehmen an der Sitzung teil: Stadt syndikus Loewe, 
. Stadtoberbaurat Linde, Obermagistratsrat Thom­

sen, Magistratsrat Schultz, Stadtverwaltungs­
direktor Kellner, Oberingenieur Zander, Stadt­
inspektor Schreiber Ulld 2 Pressevertreter. 

Vorsitzender: Oberbürgermeister B ehr e n s . 
Schriftführer: Stadtoberinspektor A d 0 1 p h . 

1. Übernahme einer Bürgschaft (Drs. 202). - Die Gemeinde­
räte erheben keine Bedenlten. Entschließung des Oberbür­
germeisters: Zurückgestellt. Es soll geprüft werden, ob 
nicht zweckmäßiger die Stadt das Darlehen von 1.000 RM 
übernimmt, um die Formalitäten der Bürgschaftsübernabme 
zu vermeiden. 

2. Vergrößerung des Schulhofes ,der beide~ Volksschulen Waisen­
hofstraße 2/4 durch den ehemaligen SChulßarten (Drs.213) • 

. Die G~oeinderäte erheben keine Bedenken. Entschließung 
des Oberbürgermeisters: Nach Entwurf. 

3. Instandsetzung von 2 Räumen im Sch~gebäude Dänische 
Straße 31 (Drs • 214). 0 b erb ü r ger m eis t e r 
führt aus, daß die Feuerschutzpolizei die bisher von der 
Marine-SA. und der H.J. benutzten Räume erst dann er­
halten kann, wenn die Marine-~A. und die R.J. anderweitig 

unter-



untergebracht worden sind. Das soll dadurch geschehen, 
daß ein anderer Schulraum geteilt wird. Da die dafür 
bellötigten Mittel bisher nicht angefordert worden sind, 
kann über die vorliegende Vorlage nicht entschieden 
werden. Es wird zweckmäßig sein, die Vorlage für die 
Herrichtung der Ersatzräwne für die Marine.SA. und 
H.J. und die Vorlage für die Instandsetzw1g der Räwne, 
die die Feuerschutzpolizei erha~ten sOlll miteinander 
zu verbinden. Entschließung des Oberbürge~~eisters: . 
Vorlage wird zurüokgestellt. 

4. Miete für. die Getreidelager~wne (Drs. 215). Ratsherr 
Z i e gen bei n fragt an, wann voraussichtlich 

die Nordostseehalle, in der jetzt Getreide gelagert 
wird, wieder zur Verfügung steht. Oberbürgermeister 
erklärt, daß die Halle von der ReichsgetreidesteIle 
beschlagnahmt worden ist. Es ist nicht bekannt, wann 
die Halle zurückgegeben wird. Oberbürgermeister emp­
fiehlt, von der Kreisleitung aus eine Aufhebung der 
Beschlagnahmeverfügung zu beantragen. Stadtrat Dr. 
S c h m i d t teilt mit, daß mit einer weiteren In­
~~spruchnahme von Turnhallen für die getreidelagerung 
zu rechnen ist. - Die Gemeinde erheben gegen die Vor­
lage keine Bedenken. Entschl~eßung des Oberbürger­
meisters: Nach Entwurf. 

5. Erhöhung der Werbekosten zur Förderwlg von _Handel 
und Verkehr (Drs. 216). - Die Gemeinderäte erheben 
keine Bedenken. Entschließung des Oberbürgermeisters: 

Nach Entwurf. 
6. Bat4.icJ~e .InstandsetzAAB des Mütter- und Säuglings­

heims und Inventarergänzungen (Drs. 217). 0 b e r -
b ü ' r ger m eis t er bemerkt, daß die angefor­

derten 835,-- RM für die Beschaffung einer Fernsprech­
anlage einer Begründung bedürfen, weil in dem Mütter­

und Säuglingsheim 1 Fernsprechanschluß vorhanden sein 
muß. Stadtverwaltungsdirektor K eIl n e r ist der 
Auffassung, daß auch noch nicht feststeht, daß die 
Stadt eine neue Röntgeneinrichtung beschaffen muß. -

Um 
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Um die überaus dringenden Arbeiten im Mütter- und 
Säuglingsheim nicht zu verzögern, bittet der Oberbürger­
meister die Gemeinderäte zur gesamten Vorlage Stellung 
zu nehmen. Die unter 3) und 4) der Begründung angeforder­
ten Mittel sollen vorläufig bis zur Überprüfung des Sach­
verhalts gesperrt werden. - Die Gemeinderäte erheben 
keine Bedenken gegen die gesamte Vorlage. Entschließung 
des Oberbürgermeisters: Nach Entwurf mit der Maßgabe, daß 
die Mittel für die Beschaffung einer Fernsprechanlage 
und einer Röntgeneinrichtung vorläufig gesperrt" werden. 
Es soll zunächst die Notwendigkeit dieser Ausgaben näher 
begründet werden. 

7. Grunderwerb !~Y. den Ausbau des Wellingdorfer Marktplatzes 
(Rix) (Dr s. 218). 0 b erb ü r ger m eis t e r be­
merkt, daß es sich um den Erwerb eines Teilgrundstücks 
für den Ausbau des Wellingdorfer "Marktpl~tzes handelt. 
Da die endgültige Ausgestaltung des Platzes noch längere 
Zeit beanspruchen wird, soll ein provisorischer Marktplatz 

geschaffen werden. Die entsprechenden Auftrüge sind der 
Bauverwaltung bereits erteilt worden. 0 b erb ü r -
ger m eis t e r ersucht den Stadtoberbaurat, sich 
dieser Angelegenheit besonders anzunehmen, da für das 
Ostufer "ein Wochenmarkt eine dringende Notwendigkeit ist. 
Die Geme inderä te erheben keine Bedenken. Entschließung 
des Oberb~germeisters: Nach Entwurf. 

8. Erwerb des bebauten Grundstücks Alte Lübecker Chaussee 52 
von "Arp,ls "Erben (Drs. 219). - Die Gemeinderüte erheben 
keine Bedenken. Entschließung des Oberbürgeroeisters:_ Nach 

Entwurf. 
9. Verkauf von Baugelände am Poppenrader Weg an die Kieler 

Werkswohnung en GmElI. (Drs. 220). - Die Gem~inderi:itc erhe­
ben keine Bedenken. Entschließung des _Oberbürgerm!3isters: 

Nach Entwurf. 
10. Verkauf eines Teilstücks von etwa 56 qm an der Hofholz­

allee (Drs. 221). - Die Gemeinderä te erheben keine Be­
denken. Entschließung des Oberbürgerneisters: Nach Entwu»f. 

11. ßusätzliche Alters- und Hinterbliebenenversorgung für 
nichtbeamtete städte Gefolgschaftsmitglieder (Drs. 222). 
Stad tverwal tungsdirektor K eIl n e r führt aus, daß" 
die neue Dienstordnung eine Auswirkung der neuen Tarif-

ordnung 



ordnung ist. Vortragender erläutert die bisherige 
Alters- und Hinterbliebenenversorgung der s t äd ti­
schen Angestellten, die etvra günstiger war. Sie 
l äßt sich aber nicht beibeha lten, weil die neue 
Dienstordnung für a lle Gemeinden verbindlich ist. 

Die. Gemeinderä te erheben keine Bedenken. Ent­
schließung des Oberbürgermeister s : Nach Entwurf. 

12. Wandmalerei in der Jygendherberge A~miFal-Scheer­
Straße (Drs. 223). Stadtrat Dr. V öle k e r s 
erläutert den Entschließungsentwurf anhand der 
schriftlichen Vorlage. - Di.e Gemeinderäte erheben 
keine Bedenken. Ents chließung des Operbürgermei­
sters: Nach Entwurf. --

13. Titelerhöhung für Theater und Orcheoter f"r 1939 
(Drs. 224). - Die Gemeinderä te erheben keine Beden­
ken. Entschließung des pberbürgermeisters: Nach Ent­
wurf. 

14. Landwirtschaftstarif der Stadtwerke (Drs. 225). 
Oberingenieur Z a n der führt aus, daß die 
Stadt verpflichtet ist, den Landwirtschaft s tarif 
einzuführen. Für die Stadtwerke entsteht dadurch 
ein Ausfall von rd. 100 RM jährlich. - Die Gemein­
der~te erheben keine Bedenken. Entschließung des 
OberbürBermeisters~ Nach Entwurf. 

15. Erhöhung von Haushaltsstellen der ordentliohen 
Rechnung der 8tadtwerk~ 1938 (Drs. 226). - Die 
Gemeinderäte erheben keine B~denken. Entschließung 

, 
des Oberbürgermeisters: Nach Entwur~. 

16. Instandsetzungen und Beschaffungen für den Ost­
friedhof (Drs. 227). - Die Gemeinderäte erheben 
keine Bedenken. Entschließung des Oberbürgermei­
sters: Nach Entwurf. 

17. Gewährung eines Darlehns an den Turn- und Sport­
verband Kiel-Gaarden von 1875 e.V. (Drs. 228). 
Stadtrat Dr. V öle k e r s führt aus, daß die 
Heizung i~ der Turnhalle des Turn- und Sport~er­
bandes Kiel-Gaarden im Dezember 1938 durch eine 
Kesselexplosion unbrauchbar geworden ist. Die 

Turn-
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Turnhalle V\d.rd nicht nur von dem Turn- und Sportverband, . 
sondern auch von den städtischen Schulen und den Partei­
organisationen benutzt. Um den Turnbetrieb, vor allem 
das Schul turnen , im Winter durchführen zu können, soll 
eine neue Heizungsanlage eingebaut werden. Da der T~n­
und Sportverband nicht in der Lage ist, die Mittel dafür 
aufzubringen, soll ihm ein zinsloses parlehen von 
3.700 RM gewährt werden. Das Darlehen ist gut gesichert. 
Es soll mit monatlich 50 RM getilgt werden. Sofern sich 
die wirtschaftlichen Verhältnisse de s Turn- und Sport­
verbandes bessern sollten, tst er bereit, höhere Abträge 
zu leisten. - Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken. 
Entschließung des Oberbürgermeisters: Nach Entwurf. 

18.Verwendunß der Mitte~ des Titels V 810/120 -geschäft­
liche Mitteilung- (Drs. 229). - Dte Gemeinderä te nehmen 
von dem Verwendungsnachweis Kenntnis. 

19.Tätigkeitsberichte: 
Stadtwerke: Oberingenieur Z a n der führt aus, daß 
die Wirtschaftsgruppe für Strom- und Gasversorgung ihren 
Mitgliedern auferlegt hat, ihren Großabnehmern mit~eilen, . 
daß vom 1. August d.Js. an nur die Gas- und Strommengen 
des Vorjahres bezogen werden können. Diese Maßnahme er­
lclärt sich aus der schwierigen Lage auf dem Kohlenmarkt • 
Für die Stadtwerke kommen dafür einige 100 Abnehmer in 
Frage. Die G'roßabnehmer haben das Rl?cht, gegen die Maß­
nahme Widerspruch bei der Wehrwirtschaftlichen Abteilung 
einzulegen. Die Sta.dtwerke sollen zuktinftig nur noch für 
einen Monat Kohlenvorräte halten. Da die Stadtwerke jetzt 
größere Bestände haben, sind sie aufgefordert worden, 
ihr zustehende Kohlenlieferungen anderen notleidenden 
Betrieben abzutreten. Die Stadtwerke wollen dagegen vor­
stellig werden, weil keineswegs feststeht, daß sie ihre 
Kohlen, vor allen Dingen die aus England, regelmäßig 
hereinbekommen. - Die Gemeinderä te nehmen Kenntnis. 

20.Verschiedenes: 
Ratsherr B 1 aas führt aus, daß als Auswirkung der 

Lohn-



Lohnzahlungen sich von Freitag bis Sonnabend jeder 
Woche am Seegarten unerquickliche Szenen abspie~en. 
Es liegen dort Betrunkene auf den Bänken und in der 
Wartehalle herum, die öffentliches Agemis erregen. 
"Die staatliche Polizei hat zwar wiederholt einge-
griffen, jedoch ist keine durchgreifende Besserung 
erzielt worden. Voralen Dingen muß verhindert wer­
den, daß die Wartehalle von den Betrunkenen aufge­
sucht wird. - Die Aussprache darüber führt zu dem 
Ergebnis, daß das Hafen- und Verkehrsamt als zustän­
dige Dienststelle die Angelegenheit weiter bearbei­
ten soll. Es soll 
1. beim Polizeipräsidßnten beantragt werden, die 

Polizeistunde an den Lohnzahlungentagen auf 
24 Uhr fe s tzusetzen, 

2. die städtische OrtspoJ.izeibehörde veranlaßt wer­
den, die Überwachung der städtischen Anlagen am 
Seegarten an den Lohnzahlungs~agen zu übernehmen. 

B e . g 1 a u b i "g t 



Q~und stüek.ver~altung 

Gr.V. 11 y ö. 

Druc~8aeh~ 202 

~i el, den 10. Juli 1939 

Betrifft: Übernahme einer Bürgsch~ft. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Ziffer 11 DGO. vo rher zu 
hören. 

~ntwurf fÜE_~in~~nt~~Q!ie~un~de~_Ob~EbüEg~E@~~s t~rs. 

Die Stadt Kiel überni~mt die Bürgschaft für ein Darlehn der 

Lande sbank dc r Provinz Schle sv; ig-Hol s tein in Höhe VO ll 1.000 GM, 

das sichergestellt i s t durch eine Hypothek in gleicher Höhe 

auf dem Grund s tück Kiel-Elms chenhagen , Zeppelinring 113, ein­
getragen im Grundbuch von Elmschenhagen, Band 52, Blatt 14 21, 

"im Range nach voreingetragenen 5.000 RM. Schuldner des Darlehns 
ist der Schlosser ~ u s f eId t in Kiel-Elmschenhugen, 

Zeppelinring 113. 

~~gründ~Qß~ 

Die Ge meinde Elmschenhagen hatte für ei'n Baudarlehn der Landes­

bank in Höhe vo n 1.000 RM für den Neubau Zeppelinring 113 die 
Bürgs chaft übernommen. Grunds tückseig entümer war damal s der 

Reichsbnhnober ekretär Meier. Diesar ist verstorben und die 

Erben haben das Grundstück an den Schlosser Musfel t verkauft. 

Die Landesbank beantragt, die Schuldübernahme durch Musfeldt 

zu genehmi gen un die Bürg$chaft bestehen zu l assen. Der gegefl ­
wnrtige Wert des Grund s tücks wird auf 12.900 RM geschätzt. 

Geg en die Person des neuen Schuldners sind Einwendungen nicht 
zu erheben. 

Niemeyer. 



Stiidt. Schulverwaltung . 

- S . VI . -

Drucks ache 213. 

Ki el , den 25 . Juli 19 39 . . 

13etrifft ~ Vergrößerung des Schulhofes der beiden Volksschulen 
Wnis cnhof s trnße 2/4 durch den eh emaligen Schulgarten . 

Die Gemeinderli te sind nach § 55 Abs. 1 Ziff~r 12 DGO. vorher 
zu h ören . 

Entwurf für eine Entschließung deG Oberbü~.Ji.ermeisters 0 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bed ·..irfnisses s timme ich der 
Leistung einer außerplanmtißigen Ausgabe von 3 . 900 UM bei der neu 

einzurichtenden Haushaltsotelle W910 -Vergrößerung des Schul­
hofes der beiden Volksschulen Wai s enhofs traße 2/4 durch den ehe­

maligen Schulgarten- nach § 91 DGO . zu. 
Die Ausgabe. wird aus Mehreinnahmen der Küm:ncrei verwal tung ge-

deckt " 

Bereits seit Jahren klagen die Schulleiter der bei den Volko­

schulen an der Waisenhofstra ße und der Stadtturnwurt darUber, da ß 

wegen des zu kleinen Schulhofes Spiel und Sport bei . weitem zu kurz 
kornoen . Der zur Zeit im Gange befindliche Bau von Luft s ch utzrtiwnen 

auf dem bisherigen Schulgartengeliinde hat die genan::1ten Stell'en 
veranlt:;.ßt, ihre AntrLige .a,m: Vererößerung ,des Schulhofes C:.uf Kosten 

des bisherigen Schulgartens zu erneuern . Der Stadtoberb aurnt, 
Hochbauwesen, hat die für die Bodenbcfeo tigung entstehenden und 

auf elie Stadt entfa llenden Kooten von 3 . 900 HM wie folgt veran­

schlagt : 
1300 qm Uoffl iiche 15 cm hoch mit feingeschlagenern Ziec elschot­

ter und ca. 10 cm hohem Kieso.uftrag zu befestigen lmcl unter Zu­

gabe von Wasser zu wo.lzen , für je qm 3,-- RM . 
Die Notwendigkeit der geplanten J chulhofvergrößerung ist in 

der Dezernentenbesprechung am 27 " Juni d . Js . anerkannt worden. 

I , A. 
Dr . S c h röt e r _ 



Drucksache? 214" 

Der Oberbürgermeioter 
nls OrtGL)oliz ci beh örde 
- Peuercchutzpolizei-

Ki el , den 25. Juli 1939. 

I3etrifft ~ Instandse t zung von 2 RÜlU!len im Schul gebi..iude Dilnische 
Straße 31 

Die Gemeinderlite s ind nach § 55 Abs. 1 Ziffe r 12 DGO. vor­
her zu h ören o 

Ent'i.!..1:!.r.J fü:r __ ~in~~nt8 chlie~_ung des Obe?rbür...G.ermeio~e~s. 

In Anerkennung eines unc::.bweisbaren Bedürfnisoeo stimme ich 
der Lei s tung ei ner außerpl anr.1i:ißicen AUSGabe ' v on 1 .400 RM zur 
Inst:-;.ndoe tzung von 2 Ri:iumen im Schulgcbä ude Dilnische Stra ße 31 
und für die zu beochaff ende Einrichtung bei. der neu einzurich­
tenden IIaushaltsstelle 1J.Y978 nach § 91 Abs. 1 DGO . zu. 
, DeckungGmittel für die überpl e.nmilßige Ausgabe sind durch 
Mehreinnahme bci der IIo.ushaltootelle 71;117 vorhanden. 

!?~G!:~g~~~g~ 
Der Oberbürgermeister hat angeordnet, daJ3 die beiden Hilume 

i~ Schulgeb~ude Dilnische Straße 31, die von dcr Mar i ne- SA und 
der H. J o bis~er benutzt worden sind, der Feuerochutzpoli zei 
für die Unt erbringung deo Persol1c::.ls zur Verfügung gestellt wer­
den s ollen. Die beiden Räume müssen nls Wohnräume hergerichtet 
werden . Es s ind dazu bauliche Instandoetzungoarbeiten, die Ver­
legung von Licht- und Alarmleitungen und die Ausstc::.ttUl1G der 
Riiwne mit Mobiliar (Ti s che, StLlhle, Gchrj nke usw.) erfbrder­
lich . Ee werden voraussichtlich folgende Kooten entstehen: 

a ) f ür die Verlegung der Lichtleitung und 
Al armanl e.ge rd . 

b) für die bauliche Inst6.ndsetz'Lmg der Räume 
und Schönheitsrepar a turen an Materi alkosten 

d
c ) 11 genormte Kl ei d~rs chränke je 9 ~ ,50 m,I 

) 20 Stühle und 3 Tl.sche 
z·usammen: . 

95,-- RM, 

rd . 90,-- RM, 
1 .018, -- RM 

197,-- RM 
1 . 400, -- HIlI. 

Die Mittel für die StLihle und Tische werden nicht benötigt, 
wenn die se aus den Bes t änden der Hauptverwaltung, falls vorhan­
den entnommen werden können . Es ist unbedingt notw'endig die 
Mit te l für die Inotandse t zunG lmd Einrichtung der Riiune be­
schleunigt bereitzustellen, da die Unterkunftsfrage brennend, 
weil mit weiteren Eins tellur.gen in kurzer Zeit zu rechnen ist. 
Die Mittel zur Deckung der überplanmäßigen Ausgabe stehen 
durch Mehreinnahmen bei der Haushalts s telle 71 V ,17 zur Verfü-
Gung. 

I.V. 
M e n t z e 1 " 



Der Dezernent 
des Hafen- ,Verkehrs - und 

Ausstellungswesens. 

Drucksache 21 .. ~.!... 

Kiel, den 7. Juli 1939. 

Betrifft : r-! iete für die Getl'eiclelC::l.t; erl'äullle. 

Die GemeinderUte sind nach § 55 Abs . 1 Ziffer 12 DGO. 
vorher zu hören. 

Entwul'f fUr eine Ent schli e Pung d eos OberbLi1'germ~iste~~s •. 

I n flnel'kennung eines unabweisbal'en Bedürfnisses 8timrn e 
ich d er Leistun8 ein e:r überplanmäßigen Ausgabe von G .0 00 J l~; 
bei der Haus haltss t elle .§.1.l/6400 - Erfolgsplan 1939 - zu. 
Der Be trag Wil'd bel' (· iteestellt zur Bezahlune der l\Ij ieten 
für die Getreidelngerräume. Der Ausgleich des Erfolg splans 
ist ni cht gef:'.1111'o.81" da entsp:rechende Me.b ::: einnahm en zu 
erwarten sind. 

Die Eeichss telle fÜI' Getl'eide, Futte r mittel und sons t. 
l andwirtsch a l tl i ehe Erzeugnisse hat mehTere Räume f lÜ' die 
Lagerung von Get~eide s;ch~rge6t e~lt und die Bewirt sc haf­
tung der Stad t Klel (St a dtlsc he 5l10- und Umschlagsanlag eu 
K iel/Nordhaf en) übeTtragen. Die Einnafl,.men aus der Ge trei­
del ug erung fließen de:: Stadt zu, die jedoch den Eig entUmel'n 
der Lagerrbume ein e Mlete zahlen muß. Für diesen Zweck 
sind fUr die Getreidelagerr~ume der Firma Hinrichsen un d 
Ewaldt, der Ka seve lwel' tung und des frll h eren noteIs Perle 
monat l ich rd. 500 PM an Miet e zu entrichten. Die fUr o.ic 
Bewir tschaftu~g dieser Lagerrjume eineehe~den B etr ~g e 
(Lagerungsgebühren und Bearbeitungsgelder) sind weit höher , 
so daß der Ausgl e iCh des Erfolgs plans nicht gefährdet ist. ' 
D:i,e Einnallmen wCI'den bei c1e:r IIaushal tsstelle 841/25 - Er­
fol gsplan 1939 - nachgewi es en. 

V! e I' k • 



Hafsn-,Verkehrs- u~ d 
j,usst ellungsamt . 

D:rucksnche 216. 

lß7 

Ki el, den 11. Juli 1939 . 

Betl'ifft: Er höhung der Werbekosten zur Fäirdel'ung von handel 
- - und Verkehr. 

Die Gemeinderäte sinel nac h 0 55 Abs. 1 2iffe1' 12 DGO. 
vo rher zu jlö ren. 

En twu:rf für eine EntscJ :.ließung des Ob erbürgerm~isters-" .. 
In AnerkennunG eines unabweisbal' en Bedü.rfnisses stelle iC ll 

bei der Ilaushal tsstelle 720/635 weitel'e 15.000 Rilf: als v~J erue­
kosten zur FÖ:l:'derung von Halldel und Verkehr bereit unter 
Entna hm e aus den bei 98/79 bereitstehenden Verstjrkungs­
mitteln . 

Von el en bei der Hauslla ltsstelle 720/635 f:1r die Förderung 
von Veranstaltungen und Ausstellungen bereitgestellten 
Mitteln in llöl'l evon 30.0QO RM sind bereits fllr die zahl­
r eic hen Ver anstaltungen, die bezuschußt wurden (Ruder­
l'egatta, Grashahnrenn en, Deutsche Kegelmeisters chaf ten , 
SS-Junkerschule Tölz usw ) und durch die Empfäng e aus An-
laß der zahlreichen Tagungen in Kiel über 21 .000 RM ver­
ausgabt und über weitere 8 . 000 fiM verfügt. 

Da schon in nächster Zeit wieder größer e Veranstaltungen 
in Kiel durchgeführt werden , wie z.B. die Starbootwelt ­
meist ersctmft, das Gaufrauenschaf tstreffen, d~e Gaukultur­
woche usw., ist die Bereitst ellu~g des angeforderten Be­
trages dringend notwendig. 

Wer k 0 



in8 
12F..ucksache 2'l7o 

G e s und hel.' t m t s a w 0 K i e 1 ~ den 240 Juli 19390 

~trifft t Bauliche I:astaudSErtz'U.ng da s Mdtt.er,· und Sä'ugli:ngshe ms und Inventar 
ergänzungen 0 

Ausgel~ Kostenanschläge und Baupläne. 

Die Geme inderäte s ind nach § 55 Abs u 1 Ziffer 12 DGOo vorher zu höreno 

Entwurf für ei ne Entschließung des Oberbürgermeisters o 

In Anel 'kennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stelle ich bei der Haushalts­
stelle ~902 weitere 25 0330 9 -" HM bereit zur bauUchen Instandsetzung des 
Mütter - und Säuglingsheims der Stadt Kiel und Inventarergänzungen -roter Entnahme 
aus den bei 98/79 bereitstehenden Verstärkungsmittel n . 

~~~~~~~~ :. 
Im Haush~l tsp lan 1939 sind bei 2l1!902 11 . 200, --- RM für die bauliche Instand­
setzung des Mütter~ und Säugli ngsheims und Inventar ergänzungen bereitgestellt. 
Eine nach Übernahme des Heims durchgeführte eingehende Besichtigung und Über­
prüfung des Heims und seiner Einrichtung hat ergeben, daß zahlreiche bauliche 
Veränderungen und Inventarergänzungen dri ngend vorgenommen werden müssen, wenn 
das Heim die Mindestforderungen, die aus hygienischen und betriebstechnischen 
Gründen an ein solches Hei m zu stellen sind , erfüllen soll. Die Notwendigkeit 
ergibt sich i nsbesondere darauf, daß die Wirtschaftseinrichtungen nur für ein 
Reim mit etwa 40 - 50 Säugl i ngsbetten geschaffen worden sind, während jetzt 
durch den im Jahre 1925 errichteten Anbau und die enge Belegung 80 Säuglings= 
betten vorhanden sind . Der gesamte bauliche Zustand des Hauses und seiner Ein­
richtungen ist info l ge der jahrelang schlechten Finanzlage des früheren Trägers 
sehr heruntergewirtschaftet und daher zum Teil dringend der Instandsetzung bzw. 
Erneuerung bedürftigo 
Wenn jetzt nur die im Haushal tsplan 939 vorgesehenen Arbeiten und Beschaffun- ' 
gen durchgeführt würden , SO würde ein ordnungsgemäßer Heimbetrieb noch nicht 
gewährleistet seino Die Bereitstellung der weiteren 25 .330, ,- IDA dient daher 
einem unabweisbaren Bedürfnis o 

Unter Berücksichti gung der notwendigen Zurückhaltun~ und Sparsamkeit sind 
folgende Aufwendungen unbedingt no t wendig. 
1

0 
Bauar beiten in der Küche , Waschküche , Milchküchenbetrieb 
richtungen ~ insbesondere Waschein:r.ichtungen für Personal 
pflegeschülerinnen 

und sonstigen Ein~ 
und Säuglings~ 

130500, -- RM 
2. Be8ch~ffung von Inventar für den Gemeinschafts - und Eßraum 

der S~hwesterno Gasherde, Kühlschränke, Wäscheerneuerungen und 
sonstiges Betriebsinventar 

30 Beschaffung einer Fernsprechanlage 
4. Beschaffung einer Röntgeneinrichtung o Die in dem Mütter · und 

Säuglingsheim vorhanden gewesene Röntgeneinrichtung ist vor 
einigen Jahren durch Feuer zerstört worden o Di e Röntgenunter<~ 
suchungen sind infolgedessen bisher außerhalb des Heims, zum 
größten Te1.l durch die städtische Krankenanstalt ausgeführt 
worden . Da das Reim durch den große~ Krankenbettenm~nge l 
gezwungen ist, immer noch kranke Ki nder aufnehmen zu müssen~ 
macht sich der Mangel eines Röntgengeräts unangenehm bemerk-
baro Da beabscihtigt ist, dem künftigen leitenden Arzt eine 

iJ,'IJ. übertragenl 

11.280,-- RM 
835, -- RM 



Übe ' ~ag! ~S , 6!S , RM 
bescheidene Privatpraxi s zu gestatten und da ferner in absehbarer 
Zei t damit zu rechnen ist 9 daß auf dem G:rundstück des Mütter--· und 
Säuglingsheims ein Kinderkrankenhaus errichtet. werden wird, 
erscheint es zweckmäßig, die Röntgeneinrichtung schon jetzt zu 
beschaffen, damit sie im Zuge der in den nächsten 1flochen auszu--
führenden umfangreichen Umbauarbeiten installiert werden kann , 

Preisangebote für die Einrichtung liegen noch nicht vor , doch 
ist damit zu rechnen, daß für 6 0000, ,,- TIM eine den BedürfnisserA 
entsprechende Anlage einschl. der Nebenkosten beschafft wer den 
kann ~.k.. @ 

Davon sind im Haushaltsplan ~ 939 bereitge::ltell t 
so daß noch bereitzustellen sind rund 

zus , 31 , 615 RM 
~~m====_== =~~~ c~ 

60284 , 
~' . .;~ ,~2,i 

Ein Kostenanschlag und BauJlläne sind ausgelegt . .01 e KUb l.ano.xlschläge s no. 
durch das Rechnungsprüfungsamt geprüft und i n Hbhe der genannten Beträge fes'~ ' 
gestellt, mit Ausnahme von 330 ,--- RM und 6 0000, ·-- RM für die Röntgene ixArl.ch ­
tung . Die 330,-- HK sind notwendig zur Beschaffung eines Sterilisators, für 
den in dem ursprünglichen Kostenanschlag 300,-- RM vorgesehen waren, während 
tatsächlich 6309·.,,~ RM Kosten entsteheno 

Dr o K J 0 s e 0 



DrucJcoache 218 . 

Der Verwaltungsdezernent 
der Tiefbauverwal tung 

T.V.1135/39. 

Kiel , Jen 20. Juli 1939. 

Betrifft: Grunderwerb fUr den Ausbau deo Wellingdorfer 
Marktplatzes (Rix). 

tiie GemeinderUte sind nach § 55 Abs. 1 Ziffer 8 DGO. 

vorher zu hören. 

Entwurf für eine }~nt schließung des OberbÜrc;ermeisters._ 
Das bebaute Grund s tUck. Katharinenstraße 23 , Parzelle 

63/7 des Ka ;:'tenblatt s 3 J.er Gemarkung Elle'rbe};:, eingetra­

gen im Grundbuch von Ellerbek, Band 6, Blatt 255, in Größe 
von 280 qm des Rentners Reinhold Rix, wohnhaft in Kiel, 

Hollmannstraße 63, wird zum Preise von 5 0000 RM, im übri­
gen zu den Bedingungen des Angebots, angekauft. 

Der Kaufpre i s iot der Haushaltsstelle V, 6GO/199 zu ent-

nehmen . I 

Das Grundotilck wird fUr den Ausbau des Wellingdorfer 
Ma:ktplat~eo benötigt. Von der techno Abtei~tmg deo Steuer­

amtes wird der Wert auf 5.200 RM geQchlitzto Der geforder­
te Preis von 5 0000 RM i s t daher angenessen • 

. ' 

I.V . 
S c h u 1 t z . 



Dl'ucksache 219 . 

Der Dezel'nen t 
del' Tiefbauverw al tung. Kiel, den ~ 6. Juli 1939 . 

T • V ~ 1 7 ?J2L~9 __ ~_ 

Betrifft: Erwerb des bebauten GrundstUc ks Alte LUbecke~ 
Chaus see 52 von Ar p 's Er ben. 

Die Gemeindel'äte sind nac h ~ 5:; Abs . 1 6iffer 8 DGO . 
vorher zu llö:r' en. 

En tWU1' f f ür ein e En tsS! hl ieDung d es Ob erbUr d erme i s!~!.§. _!.. 

Die Stadt Kiel erwirbt von h r p 's Erben das bebau te 
Grunds t üc k Alte Lüb ecker Chaussee 52, ~ar z elle U03/75 des 
Kartenb l a tts 4 der Gemarkung Ga urden - B, groß 1051 qm , 
v erze ic lnet im Grundbuc h von Gaarden- Kiel, Band 2 , Bl att 89, 
zum Preise von 20 .000 Rhl . 

Die Mittel -zuzUglic h Kosten und Steuern in Höh e von 
rd. 21.5 00 nm steh en bei V 660/145 bereit. 

Das Grundstück Al te LUbecker Chaussee 52 ist t~ilweise 
fUr den Ausbau der Alten LUbecker Chaussee erforderlich. 
Der Erwe rb des verbleibend en Restgrunds t ücks wird von 
der Stadtplanung I dr ingend empfohlen , da dieses als 
einzi0 es r rivatgrundstUck inmitten st ~ dtischen Besitzes 
liegt ~ Außerd em wird di ese Fläch e Val ein er weit eren 
projektie r ten St raße angeschnitten. 

Der geforderte Pr eis von 20. 000 RM ist ang emessen. 

I. V. 

Schul t z w 



l f'lJ 

GrundstUcksve~waltung . Ki el, den 29. Juli 193 ~ . 

Gr .V. I/51 1' . 

!3 etrifi't : -------

• 
Verkauf von Baueel~nd e sm Pop ~ enrader 
di e Ki cl er V;erk s\r: ohnungen GmbH . 
Ab sc hr ift eines Kaufver tragsanbsb ots, 

1 Lag eplan. 

',', eg an 

, Die Gemeina eräte sind nach § 55 Abs. 1 Ziff er 8 DGO. 
v Ol'he:r zu hö:r en. 

Entwurf für ein e Er~,tsS?hließung des _Ob erbürge~~!i1elstcr~~ 

1. Die St ad t Ki el ve l'}:auft an di e Kieler We rksw ohnunLen G1JlbIl. 
das im Lageplan des Stadtoberbaurats - Stadtpl anung- vom 
28. J uni 1938 bl'aun angeleg te Ge l ände "Kat zheid e" r;ör d­
lieh des p op ~ enrader .Wege s und s Udl ieh der Drewsstruß e, 
TeilstUck Cer ~arz elle 360/2 4 des Kar tenblatts 3 von 
Gp,a rden-P , Groß etwa 17.350 qrn , eir).g etraee n i m Grund­
buch v or K :cl-Gaarde~ , Band 3, Bl at t 138 , zum P'eise v on 
2 ,-- EM/qm, i m Ubrig en z':l den Be dingung en des beurkunde­
ten Angebo ts v om 19 . Jull 1939 - Ur}:. f eg . Nr.680/1 939 . 

2 . Das Kaufg eld wird bei V 920/ 86 v ereinnahmt. 

Di e Kieler Vle r1'5vohnung-cl, Gmb H. beab sich t igt , auf diesem 
Geli:in de Wohnung en für Gefolgs chaft sungehör i ge <.le l' Deut sc hen 
\', el'ke AG. zu erric 11ten . DeI' Buc hw ert wird du:rc h den Kauf­
preis voll 'gedeckt. Der Kaufpr eis ist i n Anlehnung an die 
fUr ein bena chbartes Gr unds tück i m Enteignungsve rfahren 
kUrz lich fest gesetzte En t sclhdigung bemessen word en . Er 
is t binr~ en 2 V, o ch~n ilach .c.rlnahme des Ange uo ts bar zu za'l1 ell. 
Der Ausbau der zur Erschließung des Geländes erforderlichen 
Straßen erfol gt auf Kosten der Käuferin . 

LA 
Dr. Sen e m m e 1 • 



Drucksac he 22 1" 

Grw1dstUcksverwal tung o Ki el, d en 1 " Aug ust 1 9 3~. 
Gr. V. - r/20"1 -Bl'-

Betrifft: Vel'kauf eines Teilst Ucks von etwa 56 qm an deI" 
I-l ofholzallee . 

Ausg elegt: 2 beurkundete Ange bote vom 15v 6. und 27. 7. 193 9 . 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs " 1 Ziffer 8 DGO" vo :!:'­
her zu hören Q 

Entwurf fUr ein e _Ent~ct~li elBung des Qb erb ü.:.~rme:Ls~er~ 

10 Die Te i lfäche der Parzelle 260/0 08 6 des Kar tenblatts 1 
der Gemarkung Hassel d ieksdamm'5 g l'oßetwa 56 qm, eing e­
trag en im Grundbuch von Ilasseldieksdamm, Band 1 ~ Blatt 1 
wird a n derl Ka ufmann 'Fritz Kis tel, Ki el, Bofholzall ee 30 , 
zum Pl'eise von 3 , - - RM/ qm, i m Ubl'ig en zu d en Be dineung en 
der beurkundeten Ang ebote vom l 5~6 ./2 '( .7 o l 939 ve ~'kauf t . 

2 . Der eingeh end e Verkaufserlös wird bei V 920/ 86 v e rein­
nahmt. 

Kistel beabsichtig t auf, seinem GrundstUck, Hofholzallee 
30, und auf dem 1 achbargrundstUck eine Tankstelle zu er­
r ich ten •. Zur Durchführung dieses Projektes benötig t er u.s .. 
die oben bezeichnete Grun dstUcksfläche . 

Der l" ::t'eis entspric h t den in g leic h er Gegend i n der 1 et z ­
zen Zei t get ä tig ten Verkäillooo 

D::t' o S c h e m m e 1 0 



Druc.K sache 222. ____ .... _-.0 .~._. __ 
Der Oberbürgermeister 

Personalamt 
Kiel ~ den 22. Juli 1939. 

c 

- PoAo4 -

Betrifft : Zusätzljche AJters- und Hinterbliebenenversorgung fUr 
nichtbeamtete städt e Gefolgschaftsmi t glieder. 

Ent wurf für ein~Egtschli§.ßUQL~§'~ Ob§.rbürgermeist~. 

Die Gemeinderä t e sind nach § 55 Abs . 1 Ziffer 4 und 6 DGO. 

vorher zu hören. 

Ab 1 010 01939 set ze i ch für die Altersversorgung der nichtbeamteteLl 

Gefolgschaftsmitglieder der Stadt folgende Dienstordnung fest: 

Die n s tor d nun g 

der Stadt Kiel für die zusätzliche Alters- und Hinterbliebenen­
versorgung der nichtbeamteten Gefolgschaftsmitglieder. 

Auf Grund des § 16 des Gesetzes zur Ordnung der Arbeit in öffent­
lichen Verwaltungen und Betrieben vom 23.3.1934 (RGB1. I S. 220) 
und des § 16 der Allgemeinen Tarifordnung für Gefolgschafts­

mitglieder im öffentlichen Dienst wird nachstehende Dienstordnung 
, 

mit 'l.' irkung vom 1.10.1939 erlassen. 

Versichertenkreis: 

1 . Die nichtbeamteten Gefolgschaftsmitglieder der Stadt Kiel, für 

die nicht eine Verpflichtung zur anderweitigen Versicherung, wie 
z . B. für Gefo lgschaftsmitglieder von Bühnen, Orchestern, Klein­

und Nebenbahnen, besteht, werden zum Zwecke der zusätzlichen 
Al ters- und Hinterbliebenenversorgung bei der Zusatzversorgungs­

anstalt des Reichs und der Länder (ZRL.) in Berlin nach Maßgabe 

dieser Dienstordnung versichert. 
2. Von der Versicherung sind au:genommen die Gefolgschaftsmitglieder, 

a) die beim Eintritt in das Beschäftigungsverhältnis noch nicht 
18 Jahre alt sind oder weniger als 1300 Stunden im Jahr 

ableisten oder ein 600,-- RM mtl. übersteigendes Arbeits­

entgelt haben, sowie die Gefolgschaftsmitglieder, die beim 

Eintritt in das Beschäftigungsverhältnis oder beim Inkraft­

treten dieser Dienstordnung das 45. Lebensjahr bereits voll-
endet 
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endet haben, sofern sie nicht mit Zustimmung der Stadt von 

der Zusatzversorgungsanstalt des Reichs und der Länder 

aufgenommen werden; 

b) die gern. § 11 AVG. oder § 1234 RVO . von der Angestellten­
oder Invalidenversicherung befreit sind; 

c) die beim Eintritt in das Beschäftigungsverhältnis bereits 
Invalidenrente oder Ruhegeld von der Reichsversicherungs­
anstalt ,für Angestellte beziehen; 

3 0 Die Gefolgschaftsmitglieder, die für eine bestin~te Zeit, für 
eine bestimmte Arbeit, zur Vertretung oder zur Aushilfe eingestellt 

werden, werden nicht ver sichert. tird das Gefolgschaftsmitglied 
über den vereinbarten Zeit punkt weiterbeschäftigt, so entscheidet 

die Stadt, ob es de~ Versicherung zugeführt wird. Gegebenenfalls 
erfolgt eine Versicherung von dem Zeitpunkt des Eintritts in das 
Beschäftigungsverhältnis ab. 

4. Von der Ver"sicherung bleiben weit erhin ausgenommen Gefolg­

schaftsmitgl~eder, die am 1. April 1938 bereits Anwartschaft oder 
Anspruch auf Ruhelohn und Hinterbliebenenversorgung erworben 
hatten, nämlich Angestel lt e, die bereits vor dem 1. April 1938 
als Tarifangestellte im städt. Dienst st anden sowie Lohnempfänger , 

die vor dem 1. April 1938 die Beitragsleistung zur städte Ruhe­
geldkasse aufgenommen haben, sofern diese Gefolgschaftsmitglieder 

nicht die Zusat zversicherung bis 30.9 . 1939 beantragen (vgl. 
Ziff. 5a GDO . des RuPrMdI. zu § 16 ATO . und RdErl. v. 17.3.1939 , 
RMBliV. s. 596). 

Be!tr~~. 

5. Von den zu zahlenden Beiträgen trägt die Gemeinde zwei Drittel , 

das Gefolgschaftsmiiglied ein Drittel. 
6. Für die Einreihung in die Beitragsklassen gelten die §§, 34 ~nd 

34a der Satzung mit der Maßgabe,' daß für die Einreihung in die • 
BeitragSklassen das gesamte Arbeitsentgelt ohne Rücksicht auf die 

Zahl der geleisteten Beschäftigungsstunden sowie der Dienst auS 

einer Mehrbeschäftigung '·ber 48 Stunden zu berücksichtigen ist. 
Erstreckt sich der Lohnab,rechnungszeitraum auf mehrere V,ochen, 
so wird der Durchschnittswochenlohn Jer Beitragseinreihung für 
den gesamten Lohnabrechnungszeitraum zugrunde gelegt . 7. 

--
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7. Die Beiträge des Gefolgschaftsmitgliedes werden bei der Zahlung 
der Dienstbezüge einbehalten und zusammen mit den Beiträgen der 

Gemeinde durch aiese durch Verwendung von Beitragsmarken entrich­
·tet. Am Schluß eines jeden Rechnungsjahres werden die Beitragskarten 

der Gefolgschaftsmitglieder der ZRL. zur Prüfung und ~ertragung in 

die Stammkarten der Mitglieder übersandt. Über die erfolgte Ein­
tragung erhält das Mitglied eine Aufrechnungsbescheinigung . 

Kiel, den Augl.1.s t J. 939. 
Der Oberbürgermeister. 

Für die Zeit nach dem 1. April 1938 ist die Stadt Kiel hinsicht­

lich der Altersversorgung ihrer nichtbeamteten Gefolgschafts­

mitglieder an die Richtlinien der Allgemeinen Tarifordnung für 

den öffentlichen Dienst (ATO . ) gebunden . Die bisherige städte 

Versorgung gilt allgemein für die am 31039 1938 bereits tätigen 
Gefolgschaftsmitglieder weiter. Für die nach diesem Zeit punkt 

Einge stellten muß eine Zusatzversicherung bei der ZRL. ge schaffen 

werden, wenn die Stadt Kiel ihre Gefolgschaftsruitglieder nicht 
ganz ohne zusätzliche Altersversorgung außer der gesetzlichen 

Pflichtversicherung in der A V. oder I .V. lassen will. 

M e n t z e 1 . 

. I 



Drucksache 223. 

Dienststelle für Jugendertüchtigung Kiel, den 4. August 1939. 

Betrif ft: lftiandmalerei in der Jugendherberge Admiral- Sehe er- Straße. 

Die Gemeinderä te sind nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. zu hören. 

Entwurf für eine -Entschließung des Oberbürgermeisters. 
--- , i -------

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich der 
Leistung einer außerplanmäßigen Ausgabe in Höhe von 2000,-- RM 
bei der neu einzurichtenden Haushaltsstelle 21/903 - Wandmalerei 
in der Jugendherberge Admiral-Scheer-Straße - zu. 
Von den als Hausha l tssoll bereitstehenden Mitteln sind in Abgang 
zu stellen: 

bei Haushaltsstelle 5§!69, Nachw. I lfd.Nr. 111 = 1000,-- RM 
"Q1!79 = 1000 -- " " -~---

zus.=&~~~~;;=~~= 

Begründung. 

Die Eingangshalle und der Tagesraum der neu erbauten Jugend­
herberge Admiral-Scheer-Straße erfordern eine der Größe des Baues 
und der Bedeutung der Kriegs~arinest~dt Kiel würdige Ausschmückung. 
Es stehen für diese Zwecke Mlttel bel den Baukosten nicht zur 
Verfügung. Der Jugendherbergsver~and hat eine Beteiligung an den 
Kosten abgelehnt. Nach einer Anordnung des Herrn Oberbürgel:'meisters 
soll die außerplanmäßige Ausgabe durch Kürzung des Haushaltssolls 
bei den Haushaltsstellen 22/69, Nachw. I lfd.Nr. 111 und Qi/79 
erfolgen. 

Dr. Z i e gen bei n • 



Drucksache 224" 
-~---~---------~ -

Städtische Theater~ Kie1 9 den 20 August 19390 

ßetrifft~ Titelerhöhung für Theater und Orchester für 19390 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs" 1 Ziffer 12 DGO " vorhel.' zu 
hören~ 

Entwurf fUr eine Entsch1ießun~ des Oberbürgermeiste rs::.. 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses nach § 91 DGO" 
stelle ich bei der HaushaI tsstelle 320/A 81 weite re 820 ~ ~ RM be ~. 

rei t unter Entnahme aus den bei der HaushaI tsstelle 98/79 berett ," 
stehendenVerstärkungsmitteln. 

-~ _! _g-~ -y~g= ~-~-~- g_ ! -

Die Feuerversicherung für das Stadttheater ist ·durch das städti ~ 

sehe Hochbauamt für die Zeit vom 1 07 .. 1939 bis 3006 01944 der Lan­
desbrandkasse neu. übertragen" Für die Vorauszahlung der g~samten 
Versicherungsprämie ist auf Antrag des Hochbauamtes durch Ent ~ 

schließung des Oberbürgermeisters vom 60 Juli 1939 bei Haushalts = 
stelle 320/A 38 der Betrag von 160395,~ RM nachbewilligt y so daß 

bei dieser Haushaltsstelle d~e vom Ho chbauamt angegebene Versi ~ 

cherun.gsprämie von 20~354,- RM bereitsteht o Nach Mitteilung des 
Hochbauamtes vom l o 8 ~ 1939 hat sich 'bei Ubersendung des Versiche~ 
rungsscheines nebst Rechnung herausgestellt, daß außer der Ver= 
sicherungsprämi.e von 20 0 354~ - RM an Versicherungssteuern und Ge ~ 

bUhren noch weitere 820, - RM zu zahlen sind o 

r aA" 

P 1 n k war 



Stadtwerke Kiel 
-T-Tw/Sch-

Kiel, den 18. Juli 1939. 

Betrifft: Landwir t schaItstarif der Stadtwerke. 
Ausgelegt : Anlage zu den Allgemeinen Bedingungen für die Ver­

sorgung mit elektrischer Energie aus dem Lei tune s-
net z der Stadtwerk e Kiel . . 

Die Gemeinderä te sind nach § 55 Abs . 1 Ziffer 5 DGO. vor­

her zu hören. 

Entviurf für eine Entschließung de_~_Oberbü~~r~lei s ters . 

Der auf Grund der Tarifordnung für elektrische Energie vom 

25.7 .. 1938 einzuführende Landwirtschaf tstarif tritt ab 1 . 4 . 1939 

in Kraft. 
~~gE~!!~~!!:g.:. 

Nach der Tarifordnung für elektrische Energie vom 25.7.1938 

sinq. die Energieversorg'\ll1gsunt.ernehmen verpfli ch tet ~ den l and­

wirtschaf tlichen Tarif einzuführen~ 

Der ausgelegte Entwurf zu diesem Tarif, der dem Musterwort­
l aut der Tarifordnung entspricht, wurde von den Stadtwerken 
am 6 . 7.1939 der PreisbildunGsstelle vorgelegt und von dieser 

anerkannt. 
Schätzungsweise kommen in unserem Versorgungsgebiet 8 - 900 

Abnehmer für den Stromllezug nach dem Landwirt schaftstarif 

in l!1rage . 
Da nicht zu übersehen ist, wieviele Landwirte diesen Tarif 

wühlen werden, ist die Mindereinnahme nicht zu ermitteln . Sie 

dürfte jedoch nur gering sein. 

I _ V . 

Direktor Sie bel • 
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S t a d t wer k e 

~ V~ = 

K i e 1 K i e 1 , den 29. Juli 19,9. 

~12.. E:t'höllWlg \fon Raudhal tsstellen de:r ord~ntliclHm Rtiochnung dtH' StadT · 
werke 19,8 0 

D:le Gemeinderäte sind nach § 55 Abs a 1 Ziffer 12 der Deutschen Gemeindeordn...alc 
vorher zU höreno 

,Entwurf für eine ßntschließung des Oberbürgermeisters. 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich nachträglich der 
Leistung nachbezeichneter Überpl8.nmäBiger Ausgaben für 19~8 zu. Durch sie 

Mittel bei der Haushaltsstelle erhöhen sich die 
1 • §.JQ!10050 von 57 0775, -'" RM um 5 0 05 ~,0; RM auf 62 . 828,0~ RM 
2. m!9000 .. 155 0997,15 " ft 80570,6; " " 164.568,;8 " 
' 0 §JJj11070 11 10194 01;1,;7 ft " 3070 431, 65 " 11 1.501.563,02 " 
4 ill/12000 tt 1 0 750.600 , ·-~ ft ft 122.303 ,38 " " 1.872.90;,;8 " 
5" ll1! 20000 ft 52 .000, ., ~. " fI 201 85,26 " " 54 .185,26 tI 

6" 812/12000 " 918 0 400, -~ 
,. tI 4970 08;,;2 " " 1.475.48;,;2 " 

7" ill!1Q050 " 20395,90 " ff 57,05 " " 20452,95 " 
8 0 liIY 12000 " 402 0 800, ~~ 

,. 
" 390678 ~79 " " 442.478,79 " 

9,,:iJIijJ 605 tf 760339, ~' - 11 .. 10832,01 tI " 78 . 171,01 " 
iOo1IQQ/612 " " " 2.722,28 " " 2.722,28 11 

~~~~~~~~ 

~u 10 und 70_ 
Infolge der län~dren PTÜfungsdauer des Abschlusses 19,6 reichte die aucksyell '~ 
für die an die Wirtschaftsberatung der Deutschen Gemeinden A.G. zu zahlenden 
Ge bühren nicht aus . Der Differenzbetrag ist daher auf das Rechnungsjahr 1938 
übernommen worden. Ferner sind unvorhergesehene Kosten entstanden durch die 
Steuerberatungo Gegenüber dem Haushaltsansatz wurde auch die Rückstellung für 
die Pflichtprüfung des Abschlusses 1938 erhöhto 

Zu 2 ~ 
Die Uberschreitung ist gemäß eines Vermerks in der Haushaltssatzung 1938 
Seite 2;3 zulässig, da entsprechende Mehreinnahmen den Mehrausgaben gegenüber~ 
stehen o 

.Zu,.b 
Die durch das Landesfinanzamt vorgenommene Buch- und Betriebsprüfung der Rech-
~ungsjahre 1935/ 1937 ergab eine Berichtigung der Veranlagung zur Körperschaft8-
ateuero Dadurch erhöhten sich zwangsläufig die für die Gewerbesteuer zu zahlen­
den Beträge, die eine Überschreitung der Haushaltsstelle verursachten. Die Ge­
Nerbesteuer fließt restlos der steuerverwaltung der Stadt Kiel zu. 

'Zu 40 und 8~ . 
Die höheren Einnahmen aus Versorgungsle1stungen bedingten eine höhere Abführung 
für Wegebenutzungsgebühren an die Stadt Kiel. 

~ Durch die Zahlung eines Zusc~usses an die Betriebsgemeinschaft für die 
Auswechselung eines Transformators ln der Schaltanlage des Kraftwerkes Raisdorf 
wurde die Haushaltsstelle überschritteno 

_~_o_ 
DIelGberschreibung ist durch die auf Grund der TO. B erfolgte Erhöhung der Löhn ~ 
für d i.e Laternenwärter entstanden" Zu 10. 

~ .. ...... '<{" -



Zu 100 
Nach der Abtrennung der Str aßenbeleuchtung von den Stadtwerken sind auch die 
anteiligen Ruhelöhne für Arbeiter 9 di e haushaltsmäßig bei der Straßenbeleuch~ 
tung bisher nicht vorgesehen waren, rechnungsmäßi g bei der Straßenbeleuch­
tung nachzuweisen o Hierdruch wurde die Einrichtung einer neuen HaushaltB ~ 
stelle erforderlicho 

D a h 1 0 



Der De zernent 
des Betriebsamtes. 

Kiel, den 29. Juli 1939. 

Betrifft: Instandsetzungen und Beschafi'ungen für den Ostfriedhof. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. vorher zu 
hören. 

Entwur f für eine Entschließung des Oberbürgermeisters . 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses s timme ich der 
Leistung einer außerplanmäßigen Ausgabe von 4.776,-- RiJl bei der 
Haushaltsstelle 7121/901 Ord. gemäß § 91 Abs. 1 DGO. zu. Die 
Deckung des Betrages erfolgt aus Mehreinnahmen der Kämmerei­
verwaltung. Der Betrag wird bereitgestellt für erstmalige Instand­
setzungen und Beschaffungen anläßlich der Übernahme des Ost­
friedhofs. 

Zu 1) bis 3) 
des Kosten­
anschlages. 

Zu 4): tt 

Zu 5) tt 

, Zu 6) tt 

Zu 7) " 

Begründung. 

Die Fußwege des Ostfriedhofes befinden sich in einem 
sehr sc~lechten Zustand und bedürfen einer gründ­
lichen Uberholung. Es müssen 170 lfdm Wegeentwässe­
rungsrinnen und 150 lfdm Drainage eingebaut werden. 
Das auf einer Anhöhe eingerichtete neue Gräberfeld V 
war bisher über eine Holztreppe zugänglich. Diese 
Treppe ist derart schadhaft ~nd e~n~uerungsbedürftig, 
daß ihre Benutzung auf der elnen Selte gesperrt werden 
mußte. Da eine Holztreppe hier nicht am Platze ist, 
soll eine Treppe aus Kunst-Granitstufen eingerichtet 
werden. Es sind 30 lfdm Stufen erforderlich. 
Die Anpflanzungen sind infolge ihres Alters und unge­
nügender Pflege verwildert und bedürfen einer gründ­
lichen Überholung. Es sind rd. 2.000 Stck. junge 
Bäume zu beschaffen. 
Das übernommene Gartengerät ist unvollständig und 
zum großen T~il nicht mehr verwe~dungsfähie. Daher 
ist eine Erganzung des Gartengerats für die gute 
Instandhaltung der Friedhofsanlagen erforderlich. 
Der auf dem Ostfriedhof vorhandene Bahrwagen ist 
veraltet und aufgebraucht. Er besitzt nur 3 Räder 
und es besteht infolgedessen beim Transport schwerer 
Leichen die Gefahr des Umkippens. Im Winter setzen 
die eisenbeschlagenen Räder so viel Schnee an, daß 
die Vorwärtsbewegung des Wagens außerordentlich 
erschwert is t . Daher wird die Anschaffung eines 
neuen Bahrwagens für dringend erforderlich gehalten. 

Hob eck . 
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Kostenanschlag für Er steinri chtungen und Instandsetzungen 
auf dem Ostfri edhof am Klausdorfer Weg. 

Instandsetzung von 
250 cbm Schl acken 
150 f' Kies 
Mithi n für Mat erial 

Fu1?wegen . 
je 5~ - RJ( "" 

11 6 ~ - If '" 

o. o o . ~ oe 

10250 j - RM 
900, - ,. 

• () 0 • 0 • 

2. Einbau yon Wege o,Entwässerungsl'innen 

o 0 ~ • 0 0 0 

170 1fdm o R nnen herstel len einschließlich Ma.teria1~ 
liefer ung j e 2 9 80 RM .. 

3$ Einb~u von Drainage! 
150 l fdm o Drai nagen ei nbauen einschl ~ Anlieferung der er 
forderlichen Drainr öhren uSW o je Ifdm o 1,20 RM * 

4. Einbau von Kunst~Granitstufen 
als Ersatz für eine alte Ho1ztreppe o 
Erforderli ch sind 30 I fdm. Gran1tstufen ja 9, - RM a 

50 Uberh,o t Ul1g der Anpflanzun~ 
Die Anpflanzungen sind infolge Alters und nicht 
genügender Pflege verwildert und müssen gründlich 
überholt werden. Für die Beschaffung von rd. 2 0 000 Stück 
Gehölzen durchschn o je 0,60 RM/somit sind erforderlich 

60 Ergänzung von Gartengeräten~ 
Die für die Instandhaltung der Friedhofsanlagen benötigten 
Gartengeräte: Spaten, Harken, Gie.ßkannen, Schiebkarren 
usw. sind zum großen Teil n~cht mehr gebrauchsfähig. 
Sie müssen durch neues Gerät ersetzt werden. Dringend 
benötigt werden 

70 Anschaffung eines Bahrwagens 

lHO 

20 150, ~ RM 

" 

180, -

270, - " 

1.000, - " 

200,- " 
500, - " 

insgesamt 40716,- RM. 
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Kämme re iverwaltung0 Kiel~ den 20 August 19390 

Betrifft;; Gewährung ei.nes Da.rlehns an den Turn~, und Sportverband 
Kj,el ~Gaarden von 1875 e~V" 

Di.e Gemeinderäte sind nach § 55 Abs~ 1 Ziff Q 8 DGOo vorher zu hören" 

Entwurf für eine Entschließung de~_9berbürger~~isterso 

Dem Turn.-~ und Sportverband Kiel~Gaarden von 1875 e 0 V" wird zum 
Einbau einer neuen He izungsanlage in seiner TUrnhalle Kaiserstraße 
1 b ein zinsloses Dar lehn von 3 ~ 700, - RM aus V 91/23 - 24 gewährto 
Zur 5icherun.g der Darlehnsforderung ist der Stadt an dem in Kiel= 
GaardeIl g Kai serstraße 1 b, belegenen Vereinsgrundstück nach den im 
Grundbu(~h in Abteilung 111 voreingetragenen Hypotheken von 4 0300 RM 
unter Eintragung einer Löschungsv ;rmerkung (§ 1179 BGB.) eine 
Hypothek in Höhe von 3 0700~~ RM zu bestellenu 
Das Darlehen is t mi t monatlich .50, = RM zu tilgeno Be i Besserung 
der wirtschaftlichen Ve r hältnisse sind höhere Abträge zu leisten~ 

~~_~ _g_ r _y_~_ ~ ~~_~_g_!_ 

Der Turn - und Sportverband Kiel ·· Gaarden muß in seiner Turnhalle 
Kaisers traß~ 1 b eine neue Heizungsanlage einbauen, da die bis ­
herige Kesselanlage vollkommen unbrauchbar geworden ist. Der Ver­
band ist nicht in der Lage, die notwendig gewordene Erneuerung 
aus eigenen M.l tteln ausführen zu lassen und hat daher um die Ge ­
währung eines zinslosen Darlehns gebetenQ Die ~urnhalle wird 
nicht nur von dem TSVu, sondern auch von der HT ~ , dem DJo, dem 
BDM o, von Betriebssportgeme1.nschaften und i.nsbesondere von städti~ 
sehen Schulen in Gaarden benutz~, so daß die Schaffung einer neuen 
Heizungsanlage zum Herbst unbedl.IJ.gt erforderlich ist, um die Übun~ 
gen .... vor allem auch das Schulturnen ~ im ~qinter fortfUhren zu 
können " 
Auf Vors chlag des städtischen Hochbauamts soll e i ne Gasheizung 
mit selbsttätiger. Temperaturregelung - System Meur er-Prometheus _ 
eingebaut werden ~ Die Gesamtumbaukosten hierfür werden auf 
3 0700, - UM v 'e ranschl agt 0 

Der gegenwärtige Wert des Grundstücks ist von de r technischen 
Abteilung des Steueramts auf 43 ~ 000, _~ RIvI geschätzt ... Die vorge ~ 
sehene dingliche Sicherstellung des Dar.lehns ist demnach voll aus~ 
reichend~ 

Dr a V ö 1 ~ k e r Sa 
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entrd1lie~ung Ges Oberbürgermeirters. 
'berno.hne einer B'rescho.ft . 

(Dro , 202) . 

am 10 . August 1939 bl?rtimm l? idl, 

ie Entsohließung 'Jird zurüokgestell t . Es sol l 

c;epr'ft \V'rden , ob niclt zweokcllßicer die St adt das 

Drlohen von 1.000 G. iibornim . .l t , UD die FOrjl~lit 'iton 

UJr lLir ·:oohaft0übornalme zu vor. eiden . 

K i e 1 , en 10 . Aueuot 1939 . 
Der Oborbürgorm~~ster . 

~ I 



EntfdJlieaung Oes Oberbürgermeifters. 
Vor""rößei.'l nr. do"" ~~ c:l-:..tlh,}:o.~ (l(n-' heiden V~l::!J­
n~,_ len , ' .ise:nhof:Jtr 13e 2/4 durch ( en ehe-

~ ... li~ell Sc_:ul~;C l'tCll . 

(.Jr . 21:: ) . 

nadl J:lnMrung ber 6eml?inbl?räte in bl?r 5it}ung 

um 10. Augtto t 1 ... 39 ~timme ich, 

' in JJle:,:·~-: enntt.;1,. .. oil1e.., LUlab ~ei 3beron Bed :!rf'niaoes 

IHa 

aer L i tun.Q' einer außorpl :.nm" ßi",en uS~L.be von :3 . 9 JO ........ 

b~i uer 4'le'!l ei·'l~uricflt ... .tl.don _auvh~l t;; ,: toll~ 1!I9 10 - Ve .. - . 

~'l'ö ßerun • e~ ..... 0:1'0.11 o::'e~ r heiden VOlKsschulen \'rai-
".' 

.~(, ho' str .' e '1/4 :urc. {'.o" e:lemulioen Jchul _· t on-
naoh 91 GO . zu • 

Die J Ul L .. oe :ir( us Mo. re1n~_9..l-J.m9n "'e ~'::!1 'erei­

v~l'w.ll·~u.nG 6 cdoc ' :t . 

,. . 
.'" - {1 1 , ( f:11 



Entrd)lie~ung Oes Oberbürgermeirters. 
iete für ai e Getm.del~t;err-:ume' . 

(Dro . 215 ). 

Duell AnMrung ber Gemeinberäte in ber 5it}ung 

um 10. Ausu~t 1939 .ijaftimme idl, 

in k erkcIL.'"1.Ullß cinco un bVlOiriO~l'e, Bcd""'fnisoe dor 

LoistWl1; einer überpl,:.nm :.3icen , .... usg ~bo von 6 , 000 . bei 

d 'r IIau-h ItGst.lle 841/ 6400 - ErfolgoDl 1 939 - zu. 
er .00 vrG.C 'ir borei tccot .11 t zur II zuhlun der :li eten 

"'r d' c G _ treidel' ccrri..:.ume . er lo.ust;1eic Cf) ..... rfo1gs-

pl::tn. i ,.. t n i cht gef. · rc1et) dr. ont _ rJChelldc :.ett." .. ün-

h on zu e_ w~rten sind . 

~ i e 1 , den 10. uguJ t 193 ~ . 

Cl Oberb1rLcrillei~ter . 



EntrdJUeDung Ges Oberbüroermeirters. 
:r..~·h:'>hunf.'" ,:cr ",. ~rbc ·':o...,-:;en z 'r .:r";rder lJ.8 

von ~ ... :"n del \l..'1c.. V f. .... ~c .... hr . 

( :; ', ' . 21G) . 

iladl Anhörung ber l3emeinberäte in ber 5it}ung 

am ~~ftf~1C , 10 • .!: ':.t.~ 1939 R-l~ tdl, 

in ~ 'lC '. en..'rl .. ; eine' U'1. ' b .,;i b"",ro:rl TIed : T nisses 

bei 110 llQ/635 weiter 15. 000 ~ 

als :'Ieroe .. ro:J an zur 
bereit 
den Ver 

ürderung von IIa.."1 01 n V r ehr 

3 ~~s den bei 2Q/71 bcreitstehen-

• 

:: 1 c 1 Cl 1 0 • • uo t 1 :> 9 • 

b 
I 

I 



EntrdllieDuno Des Oberbüroermeirters. 
Dauliche Inst doetzunß des Hütter - und 
~ ~ue11ne~hoimB und Inventarer Jnzungen . 

(})ra . 217) . 

nach tlnllörung ber Gemeinberäte in ber 5i~un g 

um 10 . August 1939 

In Anerkennung eines ~~abwoiabarcn B ,darfnis3ßs ntelle 
ich bei der H u .ha,ltsstclle ~902 weito'''o 25 . 330 E! 

b "' .. : ei t zur baulichen Inst r ndoetzung de3 :Iütter- und 
S:-'uGlin"'shei s der St,;,<lt rial tmd Inventarel'GWlzu.:lgen 

unter Entnahmo aue 1en bei 1§179 berßit~te~on en Ver­
at ':rkllIlß3L1i tteln, mit der Maßg be J daß die Mit t el ftir 

die Beach:l:ftung einer F JrnaprechanlaGe und einer Rönt-
6ene1n~1 ( tung vorl ~uf1e gesperrt worden . Es soll zun ~chot 

die not vendie kei t dieoer AUSßaben n ~her be ;:r"ndet werden . 

K i e 1 J den 10 . AUgust 193 • 
Der Oberb~rger~eister . 



EntrdJlieDung Ges Oberbürgermeirters. 
Gru."'1t el" ICr" f'r ':0.;' l ..... t ,,1,._.!. .- (:,3 ,;ell i .. l -

do tor' :1 rk'Gpl .tr; "!:... (.~L.) . 

nud, An~örllng ber Gemeinberäte in ber 5il}lIng 

um 10 . " u.:;ur. t ... 39 

IH7 

)3/ 7 ' J:" • .1. t .:'1blcttn .. ~ r GCIl!":~U' -e ":l le.llc: , ci - "0-

tl' Gm i G:::"~U::l.<lbu.c~. ~on El~crbo~:.: , :b ' .. ~ 6, }31~tt 25 :> , in. 

C:·;j a von ...... ~ ·rJ , ';'e...: .. -cn tncrfJ . ei:'1.!.lold •. ix , JOf1,.l1l! .. .1. t 
Ll :lel , Lell 'l'-"J ·~0t:::,(.,,~ 63 , tiiru Z~l!n Prei e VO.1 :> . 000 

i. : ~bricen :;;u _.cn c:L le;Ullgon e; An .... ':Jots , l:.c '·w.t uft. 

vr ~~u. • .!l'c:·. Ü t dar 1: u. -.~.l ta.:tol lc V GC)/1 99 zu 

.ltn '4 Cll . 

.. , 

i e 1 J \ on 1 0 • . u '~ur; t 1) 3 J • 

DOI' 



Entrdllieaung Ges Oberbürgermeirters. 

iladl An~örung ber Gemeinberäte in ber Siijung 

Die ~t . /-" .~':'cl r\7:'rbt VO 1 Arp t 3 :8rbcn 'lS beb ute 

Q1.ll1d ~· t ~c ' : ...... t e L .~boc;·:c!" -11:'1.10 00 52 . _l._:t.'zcllo 003/75 

, lctt:. 4 {!. 00 ::, 'r l.:t' 'l'~ G3 .r 10 - B. ro;' 

1051 r . , ve'!.'"~ .iC>ll"'t ir.l G:"v..r:!.llbuc! von G .... ~ r ' en-'"inl , 

.!c,n' 2, ~natt 89 . z 1. ~ J:'T -t .... e von 20 . 000 ...... : . 
:!)i0 .11 t ~.1 ~iU.Lj licli KO:3toi'l und StCH. :":'::1 in II'ihe 

von rd . ' 2 1 . 500 l~J c.J.;c .. cu bei v ,60/145 bc 'oi t. 

• 

K i C l. J de.. 1 
1'0 'b'· 



EntrdJlieDuno Des Oberbüroermeirters. 
Vorkauf von Daugol;:;'ndo a.n ?o).r-e:nrac..ol" 
an di e _ ie1er WC_kcvlOImungen GobH . 

(Dre . 220) • 

iluctl Anhörung ber 6emeinberäte in ber 5i~ung 

um 10. AU~U5t 1939 

1 . Di, fite.:t .. leI verl;:""uft : n C.~0 ~a :.1 l' ','er1cs ~c:ll'~ _~'Ol1 

G. "r . ( ... e., LU L .Ge ü":ll1 dca Gt:..~o.tobel'bc.Aour,,.to - StCl.dt-

Ull;;>- vo. 28 . Juni IJ30 brL-Ull e . ;e1e tc Gel ·.!1de 

"_~< .. tzl eiden nördlich 0.0;"; .?O •• enr ... , .. c~.' \',c es und ~"dlioh 

der })rC':i{) tr ', e J ~eila t " c .. t cl0r J.' ~ ... l"zelle )GO/~4 des 

...:,:. tenbli!tta 3 von Gao.rden*-P J ero et\;s, 17 . 3~U 'im , 

einzetrr.'.'''cn 10 Grundbuch von .Ciel-(}ao.rr..cll , :J .nd 3 , 
Blatt 13U. zur PrciD8 von 2 RMI T'l , i. bri an 7.U len 

EcdL gUll .... ~n es beurku.l'la.eten Anecbot.J VOl. .... 9 . Juli 

1939 - UrK . r.eN . :rr . 680/1939 . 
2 . s uuf&~ld wird bei V 920/06 vere:1L 

1 cl , den 10. -UßU t 193J . 
e~ Obcrb~r ·cr~ciator . 



EntrdllieDung Oes Oberbürgermeirters. 
V crk ~~ c-illO., ~e:':'l ,.,t'i.c s von et ... ,.-~ 56 qI1 

an der Hofholz~lloe , 

( r3 . 221) ~ 

am 10 . Auguot 1J3J b~rtimm e ich,: 

190 

1 . Die ~e 'I 1 ',ehe c.:.o-" ';) .l'zel_c 260/ i36 den K<.rten­

bl:).ttö 1 der GCLl .. ~"kun3 Hcsoeluic··Q(:.:unm , Groß etyp 
56 1m, eingotrec;en 1 , Grundb eh VOll H s .eldieko­

'..1.11.1 , ...land 1, Blatt 1, \vird u.ri c'..~n K'~ufmo.lm Fri tp; 

'ißteI , 0'101 , 11ofholm;:· .. 11ee 30 .. Zutl 2roiQt.: VOll 

3 ... ll."; qm . 1m 'ibri on zu C:t,;ll l3edinzun ""en d ' r beur­
.undeton AngoiJote vom 15 . 6. /27 . 7 . - )39 v'erlco.u.ft . 

2 , Der ein, ehende ,iorl " s wird bei D2p/86 
vereinn hOlt . 

i C L J den 10 . ~~st 1939. 
Dar Oberbtir ,er~ei~vcr • 

• 



EntfdJlieaung öes Oberbüru'ermeifters. 
Z s" tzliche Al tera- und IIinterbliebenen­

veroorguno für nichtbe te te at~dt . Ge­
folgochaf t smitglied r. 

(Drn.2. 2)" 

am 10 . Augu t 1939 

191. 

Ab 1. 10. 1939 setze ich far die Altersvcrsoreung der 
nichtb'~runteten Gefolgscha..L'tsmi tgl l a er der St'ldt folgende 
Dienstordnuno fe ut: 

Dienstordnung 
der Stadt Ki el ftir die zus .. tzliohe Al tero- Wld :.dlltvrblie­
benenversorgung der nichtbct..otcten G8folgscha~tGmitgliedor. 

'Auf G~1ln:d es § 16 des Gesetzes zur OrdnWlg <ler ~TO ~1 t 
in öffentliohen Vermil tungen 'und Betrieben vom 23.3 . 19:54 
(RGB1 . I S. 220) und des § 16 der Allgemeinen Tar1fordnung für 
Gefolescht.f tsmi t6lieder im tif:f'entlichen Dienst '.;ird nachste­
hende' Dienstordnung mit Wirkung vom 1. 10 . 1939 erlassen. 

Versichertenkre1a : 
1 . Die nichtbeo~teten Ge:f'olgsohaftumitglieder der Stadt 

Kiel , für die nioht .ine Verpfliohtung zur anderweitigen Ver­
sicherung , wie z .B. fJr Gefo1gsohaftomitglieder. von Btilmen, 
Oroheoteru1 Klein- tmd Nebenb hnen besteht . werden zum Zwecke 
der zus tz~1ohen Al tero- IlIld 1I1nterblieb"menversorsung bei 
der Zus tzversorgungs~st~lt des .e1chs und der L ' ~der (ZRL . ) 
in Dorlin n oh Laßgabe d1es3r Dienstordnung versiclert . 

2. Von der Versicherung sind ausgenommen die Gefolgsoh . .4 ta-
.1 tBlie er , . 

a) die beim Eintritt in d s D sch" tigUIlGsverhältnis nooh 
nioht 18 Jahre alt sind oder weni~er al8 1300 Stwlden im 
Jahr ableiE!ten od ')r ein 600 lill mtl . über8teigendes Arbei ts­
entGelt huben , sowie 'die Gefolgsohaft~mitglieder . die beim 

Eintritt 



., 
Eintritt in das Besoh'fti6ungsverh~ltnis oder 
bei~ Inkr~fttreten diesol" Dienstordnung das 45 . 
Lebens j ahr bereit!:; vollendet haben , sofern ..... ie 
nicht mit Zustimmung der Stadt von der Zusatzver­
uorgunQo s tal t deo Reichs und de.!.' Länder aufge­
nommen wertien . 

b) die ge"'lt:.ß § .. 11 AVG . oder § 1234 RV:o. •. von der Ange­
stellten- oder Inv~lidenversicherune befreit sind . 

c) die beim, Eintritt in daß Besch'Jtigun sverh"ltnis 
bered to Inval! anronte oder Ruhegeld von der Reichs­
versicherungoanot .. l t f.Al' Anecotell te bez ~ ehen . 

3. Die Gefolgooh' ~tsmitelieder ( ie f 'r eine be- ' 
s timote Zeit , flr eine be timmte Arbeit , zur Vertretung 
oder zur Aushilfe eingestellt werden, wernen nicht ver­
s i chert. Wi rd das Gefol sch'·1t soi tgll.ed über den ver­
einbarten Zeitpunkt weiterbesch 'ftigt , so ent scheide t 
die t adt , ob es der ,Versicherung zUCefilllrt wi_d . Ge­
gebenenfr llo erfolgt eine Versicherung von deo Z it-
pun et des Ei ntri tts in das Besch'i.fti gungsverhdl tnis 
ab . 

4. von: der Versicherung bleiben weiterhi n ausgenor.:l­
men Gefolgscha ~ tfjmi telieuel' , die am 1 . A ril 1938 
bereits 'Anwuxtochc_ t 0 er A s.ruoh auf, uh, lohn und 
Iint~rbliGbenonver>;/orcunß er mrben hatten, n~:.ml io .. l An­
gestell te , die bereits vor de .1 . Aj ril 1938 a.ls Tc.rif­
"",nges 'jell te i m .... t i::i.<l t . ien ... t s t ,ndOll s owie Lohnem)filn­
ger , die vor dem 1 • . ril1930 ie Beitragsleist~g 
zur ~ t·dt. Ruhegel~t~sse ,ur .nommen haben , sofern 
J,ieoe Gefolg ch ?t mlli teliecl r nicht die ZUG! .. tzvorei che­
run bis 30 . 9 . 1939 beantragen (vgl . ~iff . 5a GDO . des 
R .Pr.JdI. zu § 16 ATO . und RdErl . v . 17.3.1939 , R.1l3liV . 
·S . 596) . 

5. Von ( en zu z....hlcn on Dei tr,'cen tr.ißt 16 Ge :w i nde 
zwei Drittel , das Gefolgsohaftam ,L tglied ein Dri t tel . 

6. PUr die Einreihung in die Beitrggskl as 'en ßelten 
die § 34 und 34a er Satzwlg mit der .aßgabe, d für 
die EinreihunG in die ~e1tr sklas en das ge te rboito­
entsel t olme J.ck:Jicht auf die 'Zahl dOl' e1ei teten Be­
sch':ftigungsatunden sowie der Dienst aus einer I.,! :~rbe­
aoh ' tigung ~ber 46 Stunden zu berück 1cl ti an ist. Er­
streckt oich er Lohnabrechnungozei tre t;,uß t:! hrere 
Wochen , DO wird uer Durchnchnitts ochenlohn der eitr .... gs-
einreihunu t'r an 80 aoten Lohn brochnw szeitraQ~ zu-
grunde gele t. ' 

7. Die Beitr'ge des Gefolgec a ts 1tgliedea worden bei 
der Z lung der Dienstbez iGe einbeh 1 ten und zus_mmen oi t 
den Be1tr"een der Gemeinde <lurch diese urch V rtendung 'f'o! 
Bei tra smarken entrichtet . Am uch: uß einec jeden echnunßs t 
jrul~eo werden die Jeitrcg~kcrten der Gelol ochaft mit li

d
ed; 

aar ZRL . 'zUr PrUfung und UbertrußunB in d1e St;"...m karten e 
Ui tcliedor übern..mdt . ttber die erfol"'te E1ntr' ßung erh"lt 
d~s !1tglied eine ufrechnunesbesche1nieung . 

, K i e 1 ~ de~ 10 . Augu t 1939. 
Der u rb y"rg~r' tel" . 



EntrdJlieauno Des Obeebüeoeemeirters. 
\Y·mam .... lcl·S· in _fJl' ~T~ ·nd-"tl'1:cT':;C __ c..:L ... 1-

Schecr- Str: !3e . 

lluctl An~örllng b~r 6~m~inb~rät~ in b~r Siijllng 

um 10 . k "u,...,t 1JJ9 

lH2 

in An~r _cnnunr; e~nf!u unao ;eisb~.l.re 1 l;.cd~iri'n1 sseo der 

Lei t'..ln..; einc,r [.:.u _ er:?l::mm.·:eicon Au..sr;abe il1 Rho von 

~OOO B.....r bei der neu einzn iC~lt;~1de~ II,',US:l- tSGtclle 

21/')03 - \'!o.."1.dr..lalorei in er Jn 011d:- 1 'be"t"ße _dlD.ir ....... l-

Von <len ~s IIr .. ushe.l tosoll beroi tsthhon len Mitteln indMY 

_bJ g zu ut el lon; 

bei FD.'\4.oheJ. t o teIle 16/ 6J , 
" " ~79 , 

n~ch 'I . I J lf . • lIr . 111 • 1000 :- \1 
= 1000 F. ~ 

z,u ... . : 
======~=~==~==== 

K i e 1 , cton 10 . At' uot 1939 • 
. .!Je!' O1)orbUr e .1eiGter . 



Entrd)lie~uno Ges Oberbüroermeirters. 
Ti t . 1 ~rhöh 1'"'; f":l' Thc ·-., t.~ t und Orchc3tor 

f"T 193~ . 

um 1 0 ~ •• ut:'t.u;t 193 bertimme ich: 

1UB 

In ... nor.::en ung cL Ci,) Wlu .. lr,Tcir:ob · rell :leG 'r- 11s ,eD 

n,.c:~ ,. <) 1 ~CO . ;; t'- l :'e ic1 ... bei der H'l G 1. ... 1 t.;;"t 11e 

)20/~1. 0 1 ,'ci tC1.'e ~O R:. bGrci t unt1;lr :::ltn h! c < ... US ~ l'1 

bei dc 1... ~ "l.c,l ts ~ "'" ~ llc 9':'/ 79 bc "ci t"'t n -,)" TCl'wt"r-

CUll~iJmi tt 1n, 

~ i c ~ , ~en 10 . At~~3t 133J . 
D'" Ob 'Tl, ".r c .... lei tor . 

/p" 
/ 

• 



• 

EntrdJlieDuno Des Obe1!bü1!oe1!meirte1!s. 

nadl +tn~örung ber Gemeinberäte in ber 5iijung 

um 10 • . 1.U[;u::Jt 1933 beftimme idl, : 

Der ':,.uf Ch'und u.er ' m:i:ol"dnw.l.ß' .C-:'r ele'-::tri ~ ell e 

lJ1cr,'ic VO:l 25 . 7 .1J3ß ei!"J.z,uflhre:cdc Land irtGchaf~o­

t ari i.' tritt eb 1 . 1.)ril 1:.0 39 in :erLftT 

. i 0 1 "en 10 . ;uc;uct 1939 . 



Entrd1lie~ung Ges Oberbürgermeirters. 
Erhöhung von !" US' 1..1 t s. -;:, .11 ' dor ordont-

lic'l F.. . c :l."1 .l! S ' , :;1' (' t , .l.t ' ~' 1:13 1938 . 

(Drs . 2?6). 

um 10 . Au u~t lJ~J 

iJ.l Anor~;:cnl1u115 eL1e:J ' ..... b ,'"i ' b ... r ~n :0ed ': r ' niG ... C! s 11 .c·. :':' ',e11c11 

der :WeL;t·LL'1.'; .. 1. c: bezci c: n c:" .. c .... '1;c1"..:l1:;"'11 ... ~ i ;<;r !~ lOg' ,ben ·:-·j.r 133B ?U . 

l1urch .iv erh'~llc:,'l Lici: i~ Li t. cl b e i 'er . " ,. t .... teIle ... .*'" ... :..... 

810/10050 ,ron 57 . 775 ,-- R,: U1:l 5.053 ,0:; 1"1 , ';C: 6f") O'D 0'" -'. 4. . ,Ö , :, 
011/ 9000 11 155. 9..,7 , 75 -- .~ 

tI 8 . )70 , 63 . n 164 . 568 , 33 i .... 

!ll1I1 '1070 " 1.1 9?1 .;1 , 3'l , 11 307 . 4~ 1. G5 " 1. :,01. 56::; , 02 .... 
Q11/1 2000 n 1. 750 . 6 0 ,-- . " 1" '" ~ 07 -=-8 ~ n 1. 372 • .;0 ':", 

I .:..::. . ) .I, ';} '" .... .. • '.J 

ill..1!20000 " 52 . 000,-- . " 2.1 85 . 26 . n 54 .1 05 , 25 .. .... ", .. ! 

0 1 ~/12000 " 978 . rOO ,- - " 497.003 , 32 1) " 1. 47:'> . 483 , )2 _ .. ... 

813/ 10050 n 2. 95 , 90 ._ i " 57 ,05 ~ It 2 . r)2 , 9~ 

313/1 2000 ., 402 . 00,- '~H " -i) . 678 , 79 ... ~ " , t; 2. 470 . '1 ... -
7100/605 n 76 , 3)9,-- .r tI 1 . 832 ,01 ""I • n 78 .171, 01 .. 
7100/ .1 " " .1 · I: " • 722 . 28 _.1. n 2. 722 , 28 . 

~ i e 1 'len 10 . • • U 
• .,. .L 1:.13" • • \...,\.1 

:>r Ooerb:;'l\~Cr vr _ 



IHn 

Entrd)lie~uno Des Oberbüroermeirters. 

"en 0 tfric hof . 

(D.ru . 227) . 

nadl Anllörung ber Gemeinberäte in ber 5it}ung 

am 10. LUG'l::t 1 :3:; .hR.(timme idl, 

in Ll1er.~cnnlmc einet!- 'W'l,'1,:)v.eisb",rc:-. .lJ~d !.rfnissen 

'.ter Lc: . .,tullI: e::..:wj.. .. au3el'" la""J. a:';'3iC;cn · ... usC:;.be von 

4.776 ,-- :9;': bei (leI' Ir u.halts.,tclle 7151/901 Ord , 

eem';i,.(3 § 9 1 Abo . 1 1GO . zu . D:'c Dp.ck-mC eo ::Set ( .. Co;) 

orfo Ct LU~ ,: ),rein.YJ.a.[l.. 0n c.er K·,:m. er ci ver\ . 1 t ' 1't13 . ::"cr 

Betr~c: rira b r ~ i tgc :.rtel l t f;i.r ""!r::itmali.:;c I Lt :!ldsE:. t ­

zunGen LU'ld Deschaffu...l'leen anl 'ißl:ich \.~.er )ern~lune dca 

Ostfriedhof • 

: i e 1 J den 10 . Aueust 193~ . 

Der Oberb~Ger~eister ~ 



, 

lH 7 

EntrdllieDung Oes Oberbürgermeirters. 
Gewährung eines Darlehns an den Turn-
und Sportverb nd Kiel- Gaarden von 1875 e . V. 

(Drs . 228). 

llad) Anhörung ber 6emeinberäte in ber 5iijung 

am 10 . August 1939 bertimme im,: 

Dem Turn- und Sportverband Kiel- Gaarden von' 1075 e . Y. 
wird zum Einbau einer neuen Heizu..~goa.nla.ge in seiner Turn­

halle Kaieerstraße 1b ein zinsloses ~ur1ehn von 3. 700 1 

aue V 91/23- 24 Ge ~hrt . 
Zur Sichorunc der Darlehnstorderun6 lot der Stadt an 

dem in Kiel- Gaa.rden , KaiS .,rst,:,"a.!3e 1b bele 'enen Yerelns­
grundsto

, ck nach den 1m Grundbuch in AbteilllllS 111 vorein­

getr::..gen e " IIJPotheken von 4 . '00 J: unt er Eintragwlg einer 
Löeohune vormerkung ( § 11 79 13GB .) eine Hypothek in Höhe 

von 3 . 700 ru zu bestel len. 
Das D lehn i3t mit monatlioh 50 zu t ilgen. Bei Besse-

rung der irtsoha:'tlichen Verhältnis",e sind hö' ere btr"ge 

zu leisten . 

K i e 1 , den 10 . August 1939 . 
Eer Oberbürgermeis t er . 



1HS 
Kiel, den 15. August 1939. 

Vermerk: 

Da keine Vorlagen eingegangen sind, fallen in dieser 

Woche die Beratungen 

Kiel, den 15. August 1939. 

1. Die Beratungen mit den Ratsherren fallen in dieser 

Woche aus , da keine Vorlagen vorliegen. 

2. Nachricht an die Ratsherren. 

3. Z.d .• A. 



1· (~q - () f . 

n L s c 11 1 i e .. ' u n 

(ie r Lei stun..', einer' Ü.lJH·21 qnLi.:.i3 i ~en A~L,;.::abe VOll 72 r "-~ = 

(::.<:._ ,- lL) .;cm~ill < 91 J"bs . 1 DGO . z, . 

mi.:.B i .:!e Einna rLen in r" n t s.l r J che nue r .öhe zu r Wo'l'Lm sind . 

Ji e n c.tsh",rren braLlchen nach ~ 5.., Pb ..; . 1 Ziffor 1: DCO . ni'clL 

, i e 1 den 16. P I c, 19 9 

)er 0bGr b jr _ ~rmeister 

1 till ~ t l' 

. ________________________________________________ 1. 



I folt:ü lie r vrllöi tell tiEl.I.Ü ti~ .. tJ i t , 
, . tufef' ö,u,:,' a., r \ >J 

ist u L8C m . J ,1,,011 1 'r Ji .. stsL311o .. tr - .; do~ ... ,u5h_. l vS I l'.!1 0 S 
" ~er 

V...Jl'rl.efll't !orden . in::u tl'vt ! IJ OC tl boi.l . i~ _b~lJ.:l. t 1( , beim 

lioc l~""U~, t 5 Dionst Gr"flic''ltet e . ,I 
nu 6:J "(11 GI'ei t "s t e' ') l}i'3 hoi cl l' . D-Llsh:.-. l t ,s t ~ l lG eG o/ ( 

I 



Entfthliepung beG OberbürgermeifterG. 
In tandsetzung von 2 Räumen 1m Schul­

gebäude Dänisch Straße 31. 

( Drs . 214) . 

21on, ~nf)örung tier ~emeintleräte in tier 6ftjung 

om 10. Augu t 1939 4ftimme in" 

d r Le1 tung einer außerplanmäßigen Au gabe von 

1.400 R zur Instandset ung von 2 Räumen im ~ohul­

gebäude Däni ehe Straße 31 und f die zu beschat­

fende Elnriohtu bei er neu einzurichtend n 

Hau haltestelle ~978 nach ~ 91 Abs . 1 DGO. zu. 

Deckungsmitt 1 für di Uberplanmäßige Ausgabe 

sind durch ehreinnahm bei der Haushalts-

stelle 1!g/17 vorh nden. 

K 1 1, den 19. August 1939. 

Der OberbUrgermeister 

~oo 



Auszug aus der Niederschrift 

über die Bera tungen mit den Ratsherren am 10.8.1939. 

An~nd: pp. 

1. - 2. pp. 

3. Instandsetzung von 2 Räumen im Schulgebäude Dänische 

Straße 31 (Drs. 214). 0 b erb ü r ' g e r m eis t e r 

führt aus, daß die Feuerschutzpolizei die bisher von der 

Marine-SA. und der H.J. benutzten Räume erst dann erhal­

t en kann, wenn die Marine-SA. und die R.J. anderweitig 

untergebracht worden sind. Das soll dadurch geschehen, 

daß ein anderer Schulraum geteilt wird. Da die dafür 

benötigten Mittel bisher nicht angefordert worden sind, 

kann über die vorliegende Vorlage nicht entschieden werde~ 

Es wird zwedmäßig sein, die Vorlage für die Herriohtung 

der Ersatzräume für die Marine-SA. und H.J. und die Vor­

lage für die Instandsetzung der Räume, ~ die Feuer­

schutzpolizei erhalten 6011, miteinander zu verbinden. 

Entschlie,!3)lIlS des Oberbürgermeis,ters: Vorlage wird zu­

rückgestellt. 

~. - 20. pp. 

Beg 1 a u b i g t : 

Unterschriften. 

Für die Richtigkeit: 

Stadtober~nspektor. 



Kiel, den 14. August 1939. 

Vermerk: 
Vom Schulamt (Stadtinspektor Bönig) wird mitgeteilt, 

daß die Ersatzräume für die H.J. und die Marine-SA. 
bereits vorhanden sind, so daß die Feuerschutzpolizei 
die Räume im Schulgebäude e 31 erhalten 
kann. /. 

Kiel, den 14. August 1939. 

Verfg. 

Die Vorlage der Feuerschutzpolizei vom 25. Juli 1939 
ist- auf die Tagesordnung für die nächste Beratung 

mit den Ratsherren zu s etzen. (f'/pa/Ir r)t'W·~? 0t 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses st imme ich 

der Leistung einer ~außer-planmäßigen Ausgabe von 

••• 1.1., ;-•••••• BM bei dem - neu einzurichtenden - Ausgabe-

20/ A 8 4 0 d \\ r; n § 91 titel .-....• . .•... r . , gem",,>Oj Abs . 1 DGO~ zu. 
-.. 

I. ~,.",,; 

Der Betrag wird bereitgestellt zur 

;)chauspielhc .use s 

_ nb8.u am bü'menh~ U8 des . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • e 0 • • • • • • • • • • 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen Reotverw. 1 938 

beim Ausgabeti t e13~OJ.~ .9. 1.7. .• Ord. = . . . 3 11 ,- RM, . . .......... . 
.. . . . . . . . . . . . . • 0........... RM. 

Die Gemeipderäte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene ~r.-außer- plall­

müßige Ause abe geringfügig ist. 

Kiel, den • 0 • • • • • • • • • • • • • • • • 193 9 

Der Oberbürgermeister. 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

ftOf - ~. 

!;;,l'sparung . 



ILl ~ ec',mmt~sjLlhl' 193,J vml'u.e'ü ~mfJ IIuusha1 tsstelle l.?.Q/ B 9 
für clas Sc:mus üel hrms e i ne Anzol11 :)ühncnvla{ 011 l)cGchf'.fft . 

]'ür dieGe ,h..[ßn ü;t J.:ein t;eoigncte r Unterstel l raUJ,l -v Ol' ~lcll1 

Ein en tspre che nd er nb1.;'.u c'Jfi BÜ:lllenl1',uf" 1":1' C ie U~lterstell' 

der BUhner wap;en ist dri ll[end e r :L' orJerlich . 

Jü c l, dn 1 11 . hugust 1939 

/) 



r 
~tbdt~g >: Ljallptomt. Kiel, den 21. August 1939 . 

1. Die Beratungen mit ,den Ratsherren fallen in dieoer 
{oche aus, da nur eine Vorlage eingegangen ist. 

2. Nachricht an die Ratsherren. 

3. Z.d.A. 

, 



E n t s c h 1 i e ß u n g . 

I n An erken nung e ine s ullabwei sbaren Bedür f ni sse s sti ln.l11e ic h der 

Leistung eine r über - a'tl'B'e-r- planrnäßigen Ausgabe von • • Q,Q,.,~ • • • " .• oRM 

bei d er -~-~±n~n~ehtenden- Haushal ts stell e ~aQ1 . . ...•.•• 

"\ 
o • • ~ • • • 0 • • • • • • 0 • I 

gemäß § 91 .Ab s . 1 DGO. zu . 

Von den <J. l s Hausha l t s s oll ber e.itstehenden Mi tte l n sind in Atgang 

zu stellen 

bei d er Hausha lts s te ll e ~ .2.2JIP9'.~ o '= • • • . . 
11 11 

11 . . . • • • • • • • • • • 

Die Ratsherr en hrc..ucheo. n8.ch § 55 Abs. 1 Ziff er 12 .:JGO. nich t 

gehört z u 'v~! erdel1 , vleil d i e vor lSe s ebene über· ~ a-.~plc..ru(J üß ig;e 

Der Oberbürger J:lcd ;:.;ter: 

Arbe i b sgc bi et : lilimme 1'e '. verw ü 1. t UDl5 • 



Die im Olympia-Hafen zur Kieler Woohe aufgestellte Uhr , die 
der Stadt Kiel von der Xieler Spar- und Leihkasse gesche~kt 
wurde, hat eine Lebensd auer von ungefähr 15 Jahren , wenn 
sie gut gewartet und unter Anstrioh gehalten wird. Aus die­
dem Grunde soll mit der Normalzeitgesellsohatt ein Vertr,g 
tiber die Wa rtung und Pflege der Uht _abgesohlossen werden • . 
Der Gebührenpreis f ür die Wartun wird monatlioh 8 ,50 R be-

' tragen. 

K i e 1, den 23. August 1939. 

~4 
~er Dezer nt 

des l afen-, 'erkehrs- und Ausstellungswesens. 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme i ch ct\:: 

Leistunß einer üb er- c~planmäßigen Ausgabe von •• 1.0. •• 0.0,0. ' 0""1.> .ITh 

bei der - -netr-ei~~ - FinanzplansteIle V ß1.av!.1.3,a.-J\.ta. "V5395 

gemäß § 15 Abs. 5 Eig .Betr. v.o. zu. Der Betrag wird b~I~j.2 

weiteren Beschaf fung von Luftschutz~~a~t~~gegen-
ge s tell t zur ..................•...........•... .. . . . .. I') & • ., ...... () 

stä nden . , . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ~ ~ 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 0 0 ~ 

Von den berei ts'ehenden r.1i tteln sind in Abgang zu stellen 

bei der FinanzplansteIle V . • ~1.o.l.1.2.~ ••• •••••.••••••••••• •••• • • RlvL 

Der u.msei tig angv.ebene Zahlungsplan wir genehmigt. ~ S) ~3 ~ 
t~ "'At 1l~ 1.f. 07Jtt -

FUr Monat •• • ~i'" . 'p ..•• .... werde~ ................ . . RM freigeg eben> 
~ 

Kiel, 
~j~ ~ vij , 

den ••••••••• ti.~ ••••••• 193 9 •••• 

Der Oberbürgermeister . 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung . 

439 Begründung ums ei tj ' 1"_ 



1939 
v 810/130 
Kto. V 5395 

Z ahlungsl?lan~_ 

" -_._----.. ~-----------,.-----..,........------_/ 

Zahl ung s pl~ 
für ~ 

'Monat Be 

}jF-<2.e l ehnung Freizugeben aus Betrag fü. r 

a) Resten a oVorj v a)Erweite-
b) F i nanzplansoJ.l rungen 
c) Neubewilligung b)8rneue -

rungen ~ 

________ '4-_______ ~R=M=_ ______ _4--~H~M~--_+---------~--~ 
Einrichtungen a) .000,- a) 10.000 August 2.000, 
für den Gas- I~) 10. 000 ,- Sept. 2.000, 
und Luftschut~ Begrü.ndung " Okt . 2.00

00°' N 2. 0 ' ov. 0 
Dez. 2.00' 

Auf Anordnune des Herrn Reichsministers der- Luftfahr1 
und Oberbefellshaber der Luf twaffe vom 10. p.3 9 ist der 
Werkluftschu zplan in neuer Fassung eingef~hrt. Danach 
sind für die Stadtwerke noch weitere persö ~lich:e und 
Geräte-Ausrüetungen zu beschaffen, die aus dem Ifd. Eech'" 
nungsjahr 

10.000,- RM 
erfordern. 

~ D Stadtwerke K i e 1 0 

deiJ 11";1 fa 0be rbUrgel-meister, 
439 Arb~l t8,}.,ebi et : Kärrunere iverwal tung, 

a i e r 



2GG 

.Entsch l i e ß UDI-J' ~ - ------ _ .. _-_ ........ -

I n Aner kennung e i nes unabweisbaren Bedürfrüsse s stel l e j ch h :; i 

der Hausha l tsstelle . .6.5/.630" ~ ~ ., (~ ~ oBiloh Ji.,wul o le1t e rift n·) .. -

. .. g ... Q Q 01 ~ • g ~ ., " • ~ 0 • Q " ..... Q .... ~ ~) weitere"" o~ Q. ':" ~ " " • "HM berei t 

unter Entnabme aus den bei der Haushaltsstelle 98/79 vorgese ­

henen Verstärkungsmitteln. 

Die Ratsherren werden nicht gehört, weil die vorgesehene 

Verstärkung geringfügig ist o 

K i e 1 , den ~ c " w w CI • w • (j iIl Io.l " •• w • *' w 19 v Ci) oi 

Der Oberbürgermeister 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 



Beg r ndu n g a 

Um eioh mit den euerun~en d r 1i senach f t und 
Kunst auf Gebiete d Bauw s ens auf dem Laufenden 
zu halten, 1st die Dese ffung von weit r en techn1sohOO 

'erken und Zoitaohrift n unbed1n ~ e r der11ch . Die 
nooh vorh ndenen estm1ttel . lb Höhe von 18 r eioh n . 

kaum a f um dl ortsetzung n d r ordnun für 1een 
und Stahl zu b zahl n . 

U Der 1 tat llung von w 1 tc .c n 100 R wird. gebct4n. I 

Ei l, den 19 . Auguot 1939 . 

Der t adtoberbaurat 

- Hoch bau\ .. es n -

! 



In Anerkennung eines unabwe is bare n Bedürfni sse s s tl [(JjJjE;: l 0L t _ r 

Leistune einer Uber- ,~planmäßigen Ausgabe von •• ß .• 5$),0 ."oP i 

bei der - neu-~ - Finanzplanste11e V • ~ .8.1.1/15.0 . • • '" 
gem~ß § 15 ~bs. 5 Eig.Betr. v.o. zu. Der Betrag wird ber 61 L 

ge s t e 11 t z ur • as.c.ha.f.:f,u. .e.i.n.e.s. ..K.a.bA.l.p.r.ü.f~e:loAr.:1..cA t.~ßu v • • • 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • e _ • • • • • • • • • • _ • ~ _ 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • e • • • • • • • • • • • • • • • ~ • ~ ~ w • ~ v v 0 

Vo'n den bereitschenden Hitt e1n sind in Abgang zu stell !;;!J 
. 810/120 bei der Plnanz p1anste11e V ••••••••••••••••••••••••• •••• _ 

Der umsei tig angegebene Zah1ungsp1an wir genehmigt. -!J-.) I!.)--­--Für Monat werden .... ;-;-;:-... .•.• • . HItI .t L C j 6"',-,euen .. • • • • • • • • • • • • • • • • • 

Kie 1, den • :?~t .. &. r-.Y1-...... 1 93 j; . . , 

Der Ob erbürgermeis t ero 

fl. r bei tsgebiet : Kämmereiv erwal tu.ng " 

~ gil 

439 ~egründung ums~~~~g . 



Za hlungs pl ano 

JI :Lna'-n-Z-p-l-a-n- - -"---B-e :~'i c-hn-un- g--r-p-r-e-i-Z-U-g- e- b-e-n- a-u- s---"-B-e-t -r -a-g-f-ii-r-r----z-a-h-l-un-'-g-S-P-l.J 

• f~ , 

V 811/150 
Kto Nr 5790/3 

a) Resten aQVorjo a) Erweite- Monat Be t 
b) Finanzplansol~ rungen 
c) Neubewilligung b) Erneue-

RM 
rungen 

RM 
abelnetz 0.) 8.500,po a.) 8.500,00 
esohaf fung 

eines Kabel- Begri.indung ~ 
pr üf gleiohrioh 

Okt. 39 
Dez . 39 

ters 

Die Bleimij,nte unseres 30 kV Kab lnetzes si d an vers hie'" 
denen Stellen duroh Bodensä uren tark ange iffen. Bs be'" 
steht die Gef hr, dass duroh das Eindringe igk.it 

ernste Betrie sstörungen auftret n. Die Sio erheit de Betti 

bes erfordert daher die laufende Kontrolle es Isolat 
zustandes mit einem KabelprUfgle ohriobters, der zu b SOh~1 

w~re. Freigab der ittel in Höh von 8.500,00 RM aus de~ 
Sohöpfti telle' beten. 1Lj~ "7 -a- , 

Kiel, 
9. August 9 

den ••• 0 fI 0 • 0 G .. 0 ~ ••• ~ .... _ • 11 • 1 93 • " •• • 

AD Stadtwerke K i e 1 • den Herrn Oberb~rgermeister, 
439 A~beitsgebiet: Kämmereiverwaltung, 

:a i e r v 



In Anerkenn ung eines unabwei sbare n Bedür fnis s es utl llH1l8 i \;I . .1,[' 

Le istU118 e iner üb er - I!'tr~e"l"'- planmäß igen Aus gab e von • •• 5.50o.00l{j, 

be i der - rre-l! e-tn~ctTtC!.i!t'Emd-e:rr - J.i'inanz plan s t e J l e V e3~"26 . .. ~." 
e emäß § 15 Abs. 5 Eig.Betr. V. O .. zu . Der Be t r c g wird bE: l 'E:l L 

ges t e llt z u~ .~~~p~~.~~r. ~~'~~~~~,.e~ .. ~aebehälter u est . 

Diä·Finänzierung·erföigt·äü;·~Ö;h~;de~~~· Mitt~i~··· · ... .. 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • e • • • • • • • • • • • • • • • _ • ~ ~ _ ~ ~ v Y J ~ 

'on-~~rr-n~T~tts~n~nd~n-Mttte~n--~±n~-±n-~~~~ng-~a-~~e+~e"-

t~!~~~r-'~n~n~~~gnst~tte-Y •••••.•••.•• • ••••.•••• .• • ••. . .. . .cl v 

Der ums ei tig angegebene Zahlung s plan wird g enehmigt . _ ):J flY --
Für Monat . ·· ~p~,.1939 ..... " wer.den •••••• 1.500.00 .• . lü.l I lCl ~C..,~ t)en , 

Kiel ; den ••• ~.~. ~r.;;r. ....... 1 9 3 1~ ~ . , 

De r Ob erbürgeTmeister ~ 

Arbei tsgebiet: Kämmereiverwal tu.ng" 

439 



Ji' :i nanz p 1. an 

V 812/T 
Kto. G. 1110 

Zur 
der 

AYl 

~~hlungsplano 

----.-------~------------------,_--------_T--------------

Bezeichnung 

-
"rhöhunl 
g der Bedien 

werden, wie s 
hzeit1g wird 

chtungen auf 
abe aus dem S 

Freizugeben aus 
a) Resten ao Vorj. 
b) Finanzplansol~ 
c) Neubewilligung 

BegrÜndung. 

nebst Pumpenbet 
e sich ih Gaarden 
ie Sicherhei t des 

des gasbeheizten 
chlag stellen sich 

5.500,0.0 
höpftitel wird erb 

Betrag für 
a)Erweite­

rungen 
b) Erneue-

essel und 

Kessels we 
die Kosten 

Zahlungspl811 
f·· ur I 

Ivlona t :Se~ J 

damit für VerlIli' 

e soll e ne I 

eizanlag e1%11(, 

hat . 

für die g 

Kiel, 
15. ugust 9 

den ••• 0 Gt 0 • 0 rt " . ..... tf ....... ... 0 1 93 . ~ .. • 

den Herrn Obe~bdrgermels ter, 
439 A'Y"bei tsgebie t : Kärrunerei verwal tung, 

K i e 1 • 

l :a i e r v 



E n t s chI i e ß u n g • 

In Anerkennung eines unab'lovei sbaren Bedürfnisses stimme ich der 

Leistung e iner über~-planmäßi.gen Aus gabe von. "J..PP",.-• ••••• RIVl 

bei der ~~~~eA~n- Haushaltsstelle "~PP" t"'" 

( 0 0 • • • • • . • • • e • • • 0 ~ . • . • • . . . • • • • ~ . • • • • • • • • • G • •• 0.. ... ~ ~ . • # • • • • • ) 

gemäß § 91 Abs . 1 DGO . zu . 

Von den o. ls Hau shaltssol l ber eitstehenden lVIitt~ ln sind in Abgi:Ul5 

zu ste llen 

bei d er Haushö,lt s ste lle . ~~q . . •. :; . . . . . . . , ('Ir' _ Di. 
11 "i'-Y 'r" •••• J..'u,\ .. 

11 TI II 11 . . . ......... . 
Di e Ratsherren hrc.uche.l1 nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 .!J~O. nicht' 

gehört z u "ve r dan , vieil die vorgesehene über~-:pl[;.nmö.ßi ße 

Au s gabe ßeringfü~i 6 j$t ~ 

K i e 1 , 
? 9. Au g. 191 

d el1. e , •••• e. ..... tI • • • " • 19 .... 

Der Oberbürgenleister 

Arbeit sge bi et : Kc~mmerei verw ul tune; . 

~. 
r 

BegrÜndullt:) umseitig. 
t 



l1egrUnduns; 

" Die s"tLid t " • lCindertagesheime haben wie in den Vorjahren 
mit <.len IJortkinoern Erho lungsaufenthalte, und zwar in diosel!1 
Jahr in J?t5t enitz bei Travem.U.ilde, durohgefuhrt. FUr die Trans" 
porte ist", tiber . das Amt ftir VolksllV ~hl:fahrt die Fahrpreiser­
mässigung fUr Kinderlandversohiokang in Anspruoh genommen. 
Der /Intrag ftuf PrlalJ ~er mit diesen FRhrprei~En'I!l: ssigunöen 
verbundenen Versioherung der inder tUr dan Trannport und dSO 
Erholunosaufenthalt 1st in diesem Jahr ;}ed ooh "von der hof-ollS:_ .d 
zentrale Landaufenthalte tUr Stadtk1nder e . V. Berlin, abgelo~ 
Insgesamt sind fUr 143 Kinder an Versichorung6~ebmlren lOl,~r~ 
zu zahlen. " 

Die Mehrnusgabe kann durch ' inoparung bei der Haushalt :)" 
stelle 479/65 Dek~st1gungam1ttel - gedeckt werden. 

K1~1 , den 22. August 1939 
Dienstste lle fUr JuQendert acht- 'tl.11G 



~JO 

In Anerkennung eines unabwe isbare n Bedürfnisses stimme i ch (t,.~ 

Leistung einer tib"Err'":.. außer-planmäßigen Ausgabe von • ;3 •• ;3.o.o.,P.O~ ,RM 

oei der - neu einzurichtenden - FinanzplansteIle V 8.1.0./.1.4.0. :-. 1M 8230 

gemäß § 15 Abs. 5 Eig.Betr. v.o. zu. Der Betrag wird berei t -

ge s teIl t zur • ~.e.e?f1.a:f.fp.p.~ •• e.ip..ep. P.· • •• .'1 •• :-•• eF.spp..en.;r.a:J.t-yJM.,e1lJ3 •••••• 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 0 ~ 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 0 6 

Von den berei ts'chenden r.1i t teIn sind in Abgang zu stellen 

bei der FinanzplansteIle iJ ~}9(.1?9 ............•.....•. )JI ) PP.PP Rl\L 

Der umseitig angegebene Zahlungsplan wir genehmigt. 

P' Augus t d ~ ~oo 00 
lur llionat .................. wer en •••••• ;'0·;' •• " ••••• RM freigeg e ben ._ 

439 

Kiel, den •• !.~ .. 4:~ ......... 193 1. ••• 

Der OberbürgeTmeistero 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung . 

~egründung ums ei t.1 g_ 



I 1 (A .d. 

V.6 10/1 40 
TKoiitQ~ .. 
Vkp .l.:t~" • 

Zahlungs plano 

. ----. -----r--------~-----. ._----_r-----
Beze i chnung Freizugeben a us Be trag fü r 

a) Resten a oVorj Q a)2rweite-
b) FinanzplansolJ. r ungen 
c ) Neubewilligung b) Erneue-

Zahlu.n (J' splafJ 
Cl 

f" ~ ur ,li 
Mona t Be ' 

rungen 
RM HM ... -.. --------+--------------------r--~~---r_--------~--

0) 3.300,00 ) 3.300,0 eschaffung 
eines 
D. K. • agens 

• 39 

Der D. K •• = ' ag en I .... 47996 1st aus wirts haftliehe 
Gr ' den duroh einen neuen D. K •• - I. ag en "Son erklaese" 
32 s. zu ers tzen. Der in ussio t genomme e er sone­
kraftwagen i s uns zur sofort! e Lief erung angeboten 
und wird naoh dem vorl. ngebot 
kos t en . H1erz komaen an ebenkosten, 

3.200,00 
100,00 

zus. 3.300,00 
=====~= ========~ 

-. 

Kiel, den 
21. ugust 1939 

Q 0 0000000"" 0 I;t 0 0 (I ~ 0 ~ • .., ... 0 o~ c. 0 "'" 0 

.4 r Stad twerke 1 Q 

df': 1 li c 'l 1'n O tJerLtirger'meis t er~ 
39 Ar' bt~ ltB t~e biet: Kärrunerei verwaltung, 

/ 



2:LJ 

E n t s c h 1 i e ß u n ß . 

In Anerkennung eines unabweisba:r en Bedürfnisses sti mme ich der 

Leistun g einer . ,·-.p1anmäß j gen Ausgabe von ..... o~ ,, ~~ 0 ~ oHM 

bei der tl ru:tlzu:r:tcll.t~nde.h- Haushal tsst e l l e 

., ,, 
00. Q 0 • @ 8 • 0 u • 0 • • 000 ( ) 

(jemäß § 91 Ab s. 1 DGO. zu . 

Von den GI s Haushaltssoll berei:tstehend,en IvIitte l n s:ind in AbgCl.ng 

zu stellen 

bei der Hausha 1tsstelle~ .. a .. • . . .. . . ls '. t. ~ • • lilli 

!I ! I 11 
• • c • ~ e 0 0 e _ • • = • • • • 11 

• • • .5. 0 • e 0 • 0 ~ 

Die Hat sherre n brc.l.Ichell. Du,ch § 55 il..bs. 1 Ziffer 12 .:100. nicht 

gehn..rt zu v~.'erc1 eD , Vi i1 cl ie vorgesebene über-:m~r--'pl '" l!liißige 

. -' 
1 ,) t ... , 

K i e 1 , den.!! • • _. 11 • • ••• • ,1 ')'. 

Ar 'llE'l t ssebj et : l<c1.mm Tt:l 1rerwdl UD lj" 

' l!;i 1 •. ,lJe.,f'UU.,l'. _ ._ . ... _-.-.;.:> 





T c;, ge Gor :ln unc; 

f eir die ,):Ltzunr.; mi t den Ib,tsllerren arn 31 . j~uGuc t 193 ':3 . 

1. ProvinziG1Gteuar 1930 (Dro . 232 ) - gesch Uft1iche 

Mi ttei1tmg-

;.:> . Vorc.rbei ten für den Bau von SeL:e1 opor t a n1agen 

( DrD . 230) 

3 . ErhÖhung der Hauüh u1tDste11e 44/65 f Ür 1939 

Fc.r:li1ineunterstützung für Wehr-, Aroei t .Juiens t­

W'lU Luftschutzdienotpflich tige ( Drs . 23 1) . 

4. Fort ~e tzung der T;it ic;ke i t ,1borich te . 

5. VerGchiedencG . 

K i e 1 den 29 . AUGuGt 1939 . 

Der Ohe 



i" i e der s c h r i f t 

über die .uer a tungen mi t den 1I.atsherren nm 51. AuGust 193<) . 

"/~nwe8end : Oberbürgermei s ter , :.s t ad t r :"te Dr. V ölckerD, J)r . 
~ chr:lidt, \ erk , liobeck ; 
i utsherren ~ndres , ~laas , ~eGY , ~ohrt , ~r . ~ö8 t er , 
~aglasch , uperling , Struve , Ziegenbe i n ; 
beurlaub t sind die ":'at s herren Claus 'on , ',leGter, 
i1rof . iJr. 1öhr , Gcholz, :">chr öder, 2rof. Dr. Gchwan­
teo, ~ ti eblcr; 

AuDerdeD nehmen an d~r. ;.j i tz~eil: St udtoberbaurat - inde, 
Gt adtmedl Zlnalra t Dr . rlos e , Direkt or ilchrens , 
Direktor J eß, ~agitrats r~te ~r. Ziegenbein, TIr. 
~ chemmel , :"" chütt, 0t adtverwaltungsdirektor ellner , 
S tadtki~r:lerei di rektor ~aoper und 4 Pres s evertr~ter. 

" ors itzender: Oberbürgermei s ter D ehr e n s . 
~ chriftführer: ti t udtobers ekretür J:; g e e r s . 

1. Ges chäftliche Mitteilung - irovi nz i al s teuer 1938- ( rs .232 ) . 
.i.Jie Gemeinderbite nehmen von der geschäftlichen J..li tteilung 

J(enntnis. 
2 . Vorarbeiten f Ür den Bau von ~egelsportunlagen (Drs . 230). 

Die Gemeinderüte erheben ke ine nedenken. nnt s chlie ßung 
des OberbÜrgermeisters: Iuch .Lntwurf. 

5. Erhöhung der Haushal ts stelle 4j/65 für 1939 . ~amilienunter­
stützung für Wehr-, Arbeit sdienst- und Luftschutzdiehs t­

Etlichtige (Drs. 231). - 0 b erb ü r ge r m eis t e l' 

möchte nicht s chon jetzt die ganze Summe in den IIc.;..usha lts­

plan aufnehmen , weil dann die große Summe unter Umst ä nden 
durch den ganzen Etat geochlep~ t werden müßte. Es i s t ja 

jederzeit Titelerhöhilllg möglich. Stadtrat Dr . V ö 1 c k e r s 
schl;·gt vor, die bis zum lifachtr, gshausha l t benötigten Mittel 

bereitzustellen. Stadtra t IIob eck erklärt dazu , daß er die 
Anforderung der lvii ttel wegen der" großen Zahl der einberu­

fenen lJienst- und Vehrpflichtigen vorsorglich gemacht hat. 
l\atsherr t r u v e teilt mit, daß seines V"issens von den 

bisher f ür die Einz iehung Vorgesehenen nur 2/3 einberufen 
worden sind. 0 b erb ü l' g er ru eis t erschlägt 

vor, s tatt mit einer 2ahl von 10. 000 Eingezogenen mit einer 
solchen von 6.000 zu rechnen und den hierfür bis zum Nach­
tragshaushaltsplan erforderlichen Betr~g, der noch zu errech-

nen 



errechnen i s t, einzusetzen. - Die Gemeinder ä te er­
heben keine Dedenken. Ent s chließung des Oberbürger­

me isters~ 0tatt mit 10.000 soll mit 6.000 Einge zoge­
nen gerechnet werden. Der hiernach bi s zur Aufstel­

lung des Nachtragshaushalts noch zu errechnende n e­
trag soll bereitgestellt werden. 

4 . .l!'ortsetzung der ~i..it igkei tsberichte: .Ls i s t nichts 
zu berichten. 

5. Verschiedenes: 
o b erb Ü r ger m eis t erteilt mit , daß 

die Straß enbahn ihren Betrieb einschr änken muß. Betrof f 

sind die Linien 1, 7, 8 und 9. 
o b erb ü r g er m eis t ergibt den ~tand 

der spinalen .Kinderlähmung am 31 . Augus t 1939 be­
kannt , der~er nicht veröffentlicht werden darf. 
Stadtmedizinalrat Dr . r Io s e erläutert dazu an-

hand . einer aufgestellten ~arte, da ß in allen Bt adt­
geb ieten Fälle eingetreten sind. dan hat v ersucht, 
anhand der Aarte heraus zu finden, ob die Epidemie 
einen bestimmten 'lieg genommen hat, ha t aber fe s t­
stellen müssen, daß die einzelnen bällen in den St a dt­
gebieten ganz wQhllos aufgetreten sind. rtückfragen 
bei den anliegenden Landkrei sen~ ergeben, daß dort 
die Verhäl tnisse ebenso liegen wie in Kiel. Die Ep~­

demie scheint noch nicht ihren Höhepunkt erreicht zu 
haben, sie wird wahrscheinlich noch bis in den Gep­

tember hinei~dauern. Kr ankenhausmäßig ist alles ge­

sichert . 
o b erb ü r ger m eis t ergibt b ekannt, 

daß das Btadternährungsamt und das Stadtwirtschaf ts­

amt eingerichtet worden sind. bs werden 12 Außenstel­
len eingerichtet, um der Bevölkerung \ arten und leg e 

zu ersparen. Bine gewisse Nervositä t in der Bevölke­

rung wird sich in den ersten Tagen nicht vermeiden 
lassen, es ist jedoch notwendig, daß in ganz kurzer 

Zeit wieder uhe eintritt. on seiten der Verwaltung 
wird das lilenschenmögli chste getan, um allen berech­

tigten wünschen gerecht zu werden. Viele .Dinge sind 
aber 



aber noch nicht geregelt, so k~ man z. B. die ~usatz­
bezugscheine für etwa 40.000 ~chwerarbeiter ni cht an einem 
Tag e zustellen. Bs werden aber die Gemeinschaft sküchen 
in den Be trieben schon jetzt beliefert. l<'ür die nächs te 
i oche i s t das Auseinanderziehen der Abschnitte f ür Butter, 
Küs e und sonstige .blette vorges ehen. Auf die ungeraden 
bschnitte wird Butter abgegeben, wahrend f "r bschnitte 

mit geraden l ummern !'argarine, ~ chmalz usw . be zogen werden 
können. I uf die ßier-Abschnitte kann ~äse gekauft werden. 
Bei kleineren ~chwierigkeiten, die sich in der ers ten Zeit 
nicht vermeiden lassen, soll großzügig verfahren werden. 
Die größte üchwierigkeit wird wohl in der lie ranschaffung 
der ~ebensmittel überhaupt bestehen, weil der Verkehr 
durcheinander geraten i s t. In einem ] lalle sind z. B. Last­
kraftwagen, die für die ~' irtschaft sichergestell t waren 
und auf dem Blücherplatz zum binsatz b ereitsta nden, ohne 
wei teres von der vl ehrmacht be s chl agnahmt worden. Der .I!'ern­
verkehr von Kiel nachamburg wird wahrs cheinlich einge­
s tellt werden. Ratsherr ü t r u v e teilt mit, daß er 
in eine r Hesprechung mit den ~olitischen Leitern fe s t ge­
stellt ha t, daß in der Bevölkerung durchweg eine Beruhigung 
schon eingetreten ist. Nach seiner Meinung ist es ein Grund 
fehler gewe s en, da man die Partei nicht vonmrnherein 
mit eingeschatet hat. Ratsherr K e s y tei l t mit, daß 
auf der Herft größte H.uhe herrschtJDirektor ehr e n s 
gibt bekannt, daß heute abend eine Verdunkelung der ütraßen 

beleuchtung als übung durchgeführt werden wird. Das AUS­

löschen von 6000 ~traßenlampen muß einzeln vor sich gehen, 
da die ~ traßenbeleuchtung nicht darauf eingerichtet ist, 
daß s ie von einem ~unkt/~~ß- und ausgeschaltet werden kann. 
Vielmehr schaltet sie sich automatisch ein und aus. Bei 
dauernder erdunkelung wird das Löschen der Lampen nur 

einmal vorgenommen werden; sie werden dann nicht wieder 
angezündet. nie Verdunkelungsübung soll dazu dienen, zu 
erfahren, wie lange eine Binzellöschung der Straßenbeleuch­
tung dauert. Im Notfalle kann der Strom in Wik abgeschal­

tet werden. 

Ober-



Oberbürgermeister wendet sich an Magistratsra t 
Dr . Z i e gen bei n , der auf Wunsch des Gau­
leiters mit dem heutigen Tage aus dem Dienst der 
Stadt Kiel ausscheidet , um das Kulturdezernat bei 
der Provinzialverwaltung zu übernehmen. Oberbür­
germeister spricht den Dank der Stadtverwaltung und 
seinen persönlichen Dank für die treue Mitarbeit seit 
1933 aus. Oberbürgermeister gibt der GewißheLt ~lus­

druck , daß die in 6 Jahren Zusammenarbeit gewachsene 

herzliche Verbindung auch in L:ukunft nicht abreißen '1\ 

wird . Als äußeres Zei chen der Verbundenheit über-
reicht der Oberbürgermeister Magistrat-srat Dr . Ziegen­
beim eine St adtansicht von der Stadt Kiel um 1696 

nach einem Ölgemälde im Stadt archiv. Magistrutsrat 
Dr. Ziegenbein dankt dem Oberbürgermeister und bringt 
dabei zum Ausdruck , daß er in seiner 1'titigkei t in 
der städtischen Verwaltung stets eine politische Auf­
gabeR gesehen hat. Auch in seiner neuen Dienststel­
lung wird er als Parteigenosse seine Pflicht tun. 

Beg 1 a u b i g t 



Der Oberbürgermeister 

Steuerverwal tung. 
Kiel , den, 250 August 1939 

Geschäf tl.l. c;he Mi tteiJ~ung 0 

Bei~~ : Provinz ' alsteuer 1938. 

Gemäß § 5.5 Absatz 2 der Deutschen Gemeindeordnung g,ebe ich den 
Gemeinderäten von der Erhöhlmg der Haushaltsstelle 96/70 (Provin­
zialsteuer) für das Rechnungsjahr 1938 um 1.117,27 RM nachträglich 

Ke.D.!J.tn iso 

Die Erhöhung dieser HaushQ.ltsstelle, deren Voranschlags~Soll 

947 0 4.50, - RM beträgt, ist dadurch bedingt, daß das Maßstabsteuer­
soll für die . Provinzialsteu~r bei der Bürgersteuer infolge der 
Steigerung des Aufkommens aus der Bürgersteuer höher ist als bei 
Aufstellung des Voranschlags veranschlagt o 

Die Mehrausgabe wird aus Mehrei.nnahmen der Steuerverwaltung im 
Rechnungsjahr 1938 gedeckto 

Da die die überschreitung auslösende Zahlung zur Ermöglichung der 
rechtzei ti.gen Fertigstellung des Jahresabschlusses der Stadthaupt­
kasse ungesäumt geleistet werden mußte , war eine vorherige Anhö­
rung der Gemeinderäte nicht möglich" 

L 0 e w, e • 



Der :Do z e'r11e11 t 
dos ~lfcn-, Verkehrs - u. iCiel, don 7. August 1939. 

AUGs tellunes8n t . 

Bc_trrt:f.t: , Vorarbe iten für dGn Bau von Secel :;port,:::.n l ;:'-::;E:!l 

Die Gern e:L nd. er :~ te n] nd nuch § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 

vorher zu hören. 

In AnerkGnnunc einc:! s unubvlGi,sbc.ren BedC.rfnisses stimoe 
ich der Leistung einer au Cerplanmiißigen Ausgabe in Höhe 

von 5 . 000 RM bei der neu einzurichtenden Hauohaltsstelle 
554/974 zu. Der Betrag wird bereitgestellt für Vorarbei­
ten und den Bau von Segelsportanlagen. Die Ausgabe wird 
gedeckt durch Mehrei'nnahr.len der Kämmerei verVlc.l tung. 

Winterlagerpljtz c für Segolsportfuhrzeuge stehen in Kiel 
nur noch in ganz gerine;em Umfange zur Verfügung. Die Unter­
bringungsschwierigkeiten werden von Jahr zu Jahr größer. Das 
von der Stadt Kiel für die Errichtung einer leistungsfühi­
gen Bootswerft und die Schaffung Gines Wintcrlac;ers in lIei­
kendorf erworbene Grunc1::1tUc)c Goll s ofor't c.uf{1eräurnt und 
noch in diesem Herbst f ür die Lr.;,e;Grune von Sportfahrzcue;sn 
bereitgestellt werden . Zu die s em Zwecke ist es erforder­
lich, daß die vorhundene Slip-Anluce überholt ~ird, da oie in 
deL"! jetzigen Zustande kaum ver\'lendungsfähig ißt. 

Weite r e Mittel werden benöti gt fLir die Inangriffnahme 
der Projektc.rboiton für die Ause;outaltunß des {1ec unten Ge­
li.:i.ndGS und die damit im Zusammenhang stehenden Versuchs­

bohrungen. 
VI e I' k • 



~:L7 

,0' 

Der Ober bür germeister 
Fürsorgeamt- Ab teilgQI 

K i e 1 , den 29Q August 1939 0 

]etrifft: Erhöhung der Haushal tsstelJe .14/65 für 1 9 ~9 o 
Fami lienun'ter s t ützung f iir Wehr- ~ Ar bf-l t.sd1..enst und Luftschutz~ 
di ens t pflichtlge Q 

Di e Gemeinderät e s i nd nach § 55 Abs ~ 1 Zi ffer 12 DGO o vorher zu hör en v 

Entwur f für eine En t~cfl.l:i. eßunß. des Oberbü~ rm~~~~~o 0 

In Anerkennung ei nes unabwei~baren Bedürfni sses sti mme lch der Leistung einer 
überplanmäßi gen Ausgabe von 401000000 RM bei der Haushal tsstelle A1I65 
- Familienunterstützung für Wehr-- , Arbei tsdienst- und Luftschutzdien8t~ 
pflichtige ~ gemäß § 91 Abs " 1 DGO v ZU v 

4/5 der obigen Anfor derung m t 3 .., 160 0 000 BM werden vom Re:f. ch eratattet und deI' 
Ei nnahme WH zugeführt ~ so d.a.ß sich der. ZUBchuß aus städt ischen Mi tteln auf 
940 0000 RM beziffer t o 

Der Anschlag für Familienunter stützung und zwar g 
i n Ei nnahme mi t . C Q O oo .o~ ~o o o oooo o ooco o o " o o o ooo o ,~ o 240 0000 RM 

und i n Ausgabe mi t .• 0 , ~ Q 0 0 0 0 0 Q 0 0 0 0 0 0 0 • , 0 0 • 0 ~ • , 0 0 0 0 • 0 • • • 300 0000 " 

sieht nur die erforderlichen Mittel für den Friedensfal l vor . 

Für den Fall eines besonderen Ei nsatzes der Wehrmacht wi rd ,zunächst mi t der 
Einberufung von 10. 000 Wehrpf l i chtigen gerechnet, deren Angehöri ge Familien_ 
unterstützungen beantragen werden o Bei ei ner Durchschni ttsunterstüt zung von 
150 RM im Monat entstehen monatl ich 10 500 0000 RM Aufwendungen, von denen das 
Reich 4/5 = 10200 0000 RM erstattet , Vorsorglich 1st durch diese Vorlage der 
Gesamtbedarf für 1939 

in Ei nna.hme m: t \) 0 0 0 0 Q .., 0 0 0 ~ 0 0 0 " 0 " ,J .) 0 ,J 0 .) 0 0 ~ .) 0 0 0 I,) 0 • 0 

und in Ausgabe mit . 0 • • • ~ 0 0 > , 0 , 000 0 0 0 0 0 0 0 0 • O OOOO O ,) OClO 

geschätzt worden . 

Im AUftr age g 

Hob e c k " 

40000 0000 RM 
50000 0000 ~ 



EntfdJlieaung Des Oberbürgermeiflers. 
Vorarb i tel f . ..:t' den jJl.;.U von Oc,...clujort­

'n1 ' .;en. . 

(!)r:J . 230) • 

nadl An~örung ber 6emeinberätl? in ber Siijung 

um 31. ~t UDt 1939 itrftimme idl, 

~18 

in l~erkemlunG eines un~bwei8b~ren Ded~rfnieDes der 

Lei t n - eL er cu 0 :11rultl .. :.::i .. :en .1\ n~_bc in ~ü 1 von 
5. oaom bei der neu cL ~ur1cL tenne. ..1... GL 1 t ... telle 

2.2.!1974 zu, l;er Betr::"G \ ird bore! tgcc tcll t f '·r VO~·r.l·­

'Lei ten un" . en Bt..u. von t..;egelo ... ortLlll ..gen • .wie AuoGabe 

\vi'l"d go<lec:=t d.urch •. !ol:: lnna} . .len l~e:r: : ') lorciverw""l tun • 

~ i . 1 J den 31. ~ CU t 1939. 
Der O"uel·bi.ir~;cr •. loiDtor . 



EntfdJlieaung Oes Oberbürgermeifters. 
ErhJhuno de r Haushc.l t ßctc11e 14/65 f O.ir 1939 . 

"'ljJa: ilicn ltcrotiitt'lUllC foor i7ohr-, .A.rbci t st!i enot­
und LuftBchutzdiol'l'o t. flic1 ti ..... c .. 

( D1'O . 231) • 

Dudl nnnöt'ung ÖI?t' 6l?nwinöl?t'ätl? in ÖI?t' 5iijung 

um 3 1. 11 uC;U ... t 1939 

Sta tt it 10.000 no11 mi t G. OOO :8i'lgezo - ,ne:l 

Gerochnot lIe rclcn . ..... er h ... ern ch bio zur .u:LJtellung 
<len !TacLt!U& heusho.l to och Z..l. er: ... echnende Letr~~g 

3011 bcreitce tel_t ~e~den . 

r i a 1 J den 31 . A ~ust 1939 . 
Der 



• C' 

~tbelt!:)gcbl t: ~)\lU amt. 
Kiel , den 4 . Se p tember 193 J . 

I. Bisher ist nur eine Vorlaße eingogJ ngen . Die b Oro. tunßen 

~i t d.en I{atsherren können cl t'l.her i n ä.ieser \;oche uus ­

lcülen . 

r~C, 2 . ~Tachricht an die llat sherren. 

) . Z . d . A. 



2 ,~ l. 

In Anerkennung eines unabweisbaren BedLirfnisses stimme i ch Cl,) 

Leistung einer ~r- a ußer- planmäßigen Ausgabe von . ~OOt~~. o 

bei der - neu einzurichtenden - FinanzplansteIle V .eaora30. Kon~0 

eemäß § 15 hbs. 5 Eig.Betr. v.o. zu. Der Be trag wird bereit- V 5400 

gestellt zur. rwelt.rung.i.r.PerRspreehEeRtrale. HumbQlitatraß • • 

• • • • • • • • • • • • • • • • • , • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 0 • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 0 0 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 0 • • • • • • • ~ 

Von den bereits~henden Mi tt eln sind in Abgang zu stellen 

bei d,er FinanzplansteIle V ilt>!12t> •.• 2000)--.•••...•••..•. •. • • lThL 

Der umseitig angegehene Zahlungsplan wir genehmigt. ~ 5,10-
Für Monat .S.ptemb.r •.•.... werden •••••• 2000, .......... RM freige geb c:YL 

439 

Kiel, den ••• ~~ •• ~ ••• 193 .1, •• • 

Der OberbürgeTmeister o 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung . 

Begründung umsei t i.~ . , 



.. _._--, 

bt;; L.e l Ghnung Freizug eben aus Betrag fiir Zahl ting s pl 
für ) 

]:,Iona t Be t a) Resten a oVorj g a)~rweite-
b) FinanzplansoJ.l rungen 
c ) Neubewilligung b)8rneue -

rungen 
RM HM _.' ---- -.-----1- - ----=:::..-- - ---+--=::=..---I------+--

v 810/130 Erweiterung de c) 2000,-- a) 2000,- September 2000' 
Konto V 5400 Fernsprechzen-

tra1e Humb01dt tr. Begriindung o 

- b bei Bei dem Einbau der Dlrektions-Fernspr chanlage 

der Ka vor allem bei den Anschlußa er 

echzentrale gr Be Schwierigkeiten neue mks" 

Einzelteile b schafft we rden muB en it 

über d e -geschätzte Z it hinausging, wer en die z 
~U tte1 zur Abd ckung der eingegan 

mehr a sreichen . Die [ehrkoaten für Kabe , 
betrag Rb . 

Wir Bere tstel1ung de r 1itt 1 

Monat eptember . 

Ki e 1, den • o}:L,.o oAalgusot. ., • 0 0 • 0 " " 0 0 193 .g, 0 U 0 

An 
deli ll\:~, (\1 vberlJLt.rge r"llle iste r , 

L1r )9 Arb l:llSt;ebie t ~ Kärrunereiverwal tung, 
dtadtwerke K i e ~ D 

:a i er . 



EntfdJlieaung öes Oberbürgermeiflers. 

bl?ftimml? iltt, 

. tim 0 ich • '.11:-,1' .... u..,e~·..'l . 1. i, ;on _·.U:....' 1... in J. ~:.r LC von 

lf . lIr . 1049 zu. 

d.a:.:. ::(.c.~tcl b:3 v .. ] "atoC' t::. d-. j)::.e D(~c··:'t_, • .., .. ..fol t 

lU.:rc 1 V rmj.nd r'l'1' . r ': 1.S 3.:;)C be':' Ab::c::ni tt l1I85~· . 

I 



r QJ ~ ih"9~mc,ift 
llrbettsgebiet: [~upt4mt. 

Kiel , den 11 . ~GptcmbGr 1939 . 

1. i!' ür die Ber atunßen roi t den Hat sherren s ind drei Vor-
\ 

l agen eingegangen , die nicht eili e; sind . Die .Llero. tungen 

können daher in die ser Woche ausfa.llen. 

2 . Nachricht an di e H,atsherren . 

3 . Z.d. A. 



In Anerkennung eines unabweisbare n Bedürfnisses stimwe i ch 0,.) 

1 . - ß I "ß' 0.500 ,00 RM elstung einer ti~<:::.r.- nu er-p anma 1gen Ausgabe von •• • J . .... e .d.. 
. . ' . 812 130 - Konto Rog 

bel der - neu elnzurlchtenden - Flnanzplanstelle V •••• • • • • •••• " 
gemäß § 15 Abs 5 Eiß.Betr. v.o. zu. Der Betra g wird bereit-

ruokrIasohenpr~station f~r die Gastanks telle 
gestellt zur ................................ . .... .. . 0 o •• • • • • • • • . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ~ 
, • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • * 

Von den l:;>erei ts'chenden Mi ttelR"'
1 

_li ind in Abgang zu stellen 
. ID.2/1 20 6 .500,-

bei der Flnanzplanstelle V •••••••••••••••••.••••••••••••••• • • RM " 

Der umseiti~_ an~egebene Zahlungsplan wir genehmigt. 
~ep~. 3.000,-

Für Monat ••••••••••••••••• werden ••••••••••••••••• RlI'I freigeg eb t)H J 

Kiel, den ••••••••••••••••••• ~ •• 193 ••••• 

Der OberbürgeTmeister o 

Arbei tsgebi'et-.t _,Kämmerei verwal tung . 
" . 

439 



v 8 i2/130 

~" 6~ 

------ -----
Jj~t..~ l <..:hnung Freizugebe n a llS Be trag für ZahlUIlgspl 131 

fü.r 
Mo'nai Be a) Resten a uVorj u a)~rweite-

b) Finanzplansoll rungen 
c ) Neubewilligung b) Erneue -

rungen 1<M 
RM . ______ . __ +-~R_M_ _ _ ______ . __ .---7 - --_. -_.~ 

Druoktlasohe -
prüfstation 
f ür die Gast 

0) 6.500,00 a) 6 .500, 0 

Für die Unte suohungen von Behä ern aus V 

Festigkei t f' r hoohverdiohtetes tadtgas s 
stelle "" oker örder Chaussee ei Druohtla 
baut und bet ieben werden . Laut nlies ende 
tragen die 

6.500,00 
'''ir bitten Bereitstellung de Mittel un 
obigem Zahl 

el~~ · 

Ga' 

Kosten 

1\ i e 1 1 d.eli 0 ~ 04 ... . 0 Ä ttRteJaQ,Elr.. 0 " ~ v • 0 0193 09- u " 0 

P , t St twe~k~ K i e J a 
dr::,. ,'-l 1 Ü vLJE:; 1: lJ u:cg8 r-me lS ' r:H' 9 

4,)~ At'b· Lt~·t,eb i e t : Kärrunereiverwaltung " 

B i e r _ 



In Anerkennung eines una bweisbaren Bedürfnis ses stimme ic~ b. dr>, 

L ß 1 "ß' 3 'fO,-
~istune einer i.i.~- n u er-p anma 1gen Ausgabe von 0 ~ , iie"e 0 J .. .. 

bei der - neu einzurichtenden - FinanzplansteIle V . eloJ . l~o .. ... . i..to V 

e 'emäß § 15 Jl.bs. 5 Eig.Betr. v.o. zu . Der Betrag wird berei .> 5301/3 
gestellt zur . ~~'9~~ff~.~i~~e. otoapp r te8 o ••.. e •• OObu •• ~~.~~ 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 0 • • • • • 0 0 • Q • • • e • e • • 0 • • • c ~ • • ~ • • 0 Q 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • $ • • • • • $ • 8 • 0 8 • S • • • • • • • • ~ • a ~ • • Q 6 0 • ~ ~ 0 0 ~ 

Von den berei ts\~henden Mi tteln sind in Abgang zu stellen 

bei der Finanzplanst eIle V • • 61o/.1Zo .•...... . ~i.ql.-: . . ))0,00 .. 0 ~ RM . 

Der umseitig angegebene Zahlungs plan wir genehmigt . 

Für Monat ••• 9E;~~, ••••••••• werden •••• 550,~ .~.t'4,.-.. RI.1 freigegeb en ., 

439 

j-J/81-- . 

1. 
Ki e 1 , den •••..•.....•••.••.•••• 1 93 • 11 • e a 

De r Oberbürgermeist~r D 

Arbeitsgebiet : Kämmereiverwaltung o 

~r 

b •. , " 



I 

l 

Zahlungsplan o~ 

Ji' 1 J-)iJ .!. . J ,.rH Beze l chnung Freiz uge ben aus Betrag fü r Zahlu:ngspl~ 
für t a) Resten a oVorj o a)2rwei te- f,'l onat Be b) F i nanzplansol1 rungen 

c) Neubewilligung b) Erneue-

v 810/130 Ansohaffung 
Knnto V 5301< eines Fotoap­

!3 parates 

RM 

0) 

BegrÜndung 0 

Zweoks Verse ärfung der Torkont 
sämtliohe Ge olgsohaftsmitgliede 
angefertigt erden. Um die Hers 
beschleunige und um auch für d 

,-. ' v ~ 

Stadtwerke sofort A 
stellen zu k' nnen, ist beabsich 
Fotoapparat u beschaffen. 
Für die Beso affung des Apparat 
~() -

5~;oa.. RM • enötigt. 
wir bitten Bereitstellung de 
~onat sept . 

rungen 
RM 

3- YC -
)~ Sept . 

lle solle 
Ausweise 

ellung der 

sofort f ' 
m1 t ioht ild.t 

iohtbild 
e später i den Dien 
sweise mit Liohtbild n 
gt, f ür d e Stadtwe 

mit Zube ör werden 

ittel u.n Freigabe 

Kiel, den 00 01010.., oSept> .~ 0 0 0 • 00 0 " .00 193 '9 0 U 0 

.4 {J • t deü Ilt-I {a (Jberl!ürger·tnelS er, 
43g Arbei t8t,~e biet ~ Kärrunere i verwal tung, 

K i e I 0 

:a i e r _ 



'1 ~ (~ 
~ , .... J 

In Anerkennung eines unabweisbare n Bedü.rfnisses stimme i ch Cl'':;' 

Leistung einer ~- a ußer-planmäßigen Ausgabe von 2,.O •• ~o.o.o., .-.-. $ 

bei der - neu einzurichtenden - FinanzplansteIle V9~~~.~-ÄOA\~ ,~k 
6220-

eemäß § 15 Abs. 5 Eig.Betr. v.o. zu. Der Betrag wird bereit-

ge s tell t z ur .l~z:w:e.1.t.e.z:up.& .d.e ••• S.c.h.a.l. t.ap.1.a.r:..e • • Kir.a.f.tJi.e.r.kl. oI}o .R.a.1.s.dperof • 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ~ ~ 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 0 • 0 • 0 e 0 0 ~ 

Von den berei ts\~he nden ~H tteln sind in Abgang zu stellen 

be ; d F' l' t lle V 810/120 - 20.000,--....L er lnanzp arlS e .. '.1 •••••••••••••••••••• •• •• • • •••• >3. RM, 

Der umseitig angegehene Zahlungsplan wir genehmigt . 

Für Monat •• o.~~o.1~e.r. •••••••• werden 7 .•• 0.0.q,.-.-. ••••••••• RM f re igegeberL 

Kiel, den .:1.'7:.~ ... 193 .9.· ••• 

Der OberbürgeTmeister . 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung . 

439 Begründung ums ei ti LJ' v , . ___ ~J_. 
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I 

Zahlungs pl a n '!. 

- --------~-------------------,----------y--------------

Beze i chnung Freizugeben aus Be trag f ür 

a) Resten a oVorj . a)~rweite-
b) Finanzplansoll rungen 
c) Neubewilligung b) Erneue-

Monat 

rungen 
RM RM ------------t---------- - ---t--...;:..:;.;..-'-----t------ -- +---

V 811/151 Erweiterung 
Konto Nk 62 0 d.Scha1tanla e 

in Kraftwerk I 
Raisd9rf • 

c) 20 .000,-­

iiilVj,hüfix 

BegrUndung. 

Die Spannungsverhä tnisse im Versorg 
und U egend sind nic t ausreichend . Es 
den~ R gu1ier-Umspann r einzubauen und s 
Hierm1 zusammenhänge d ist die Erweiter 
Kraftw rk II Raisdorf durchzuf~hren. Lt . 
stell hier~d r 20 . 000 ,--

um Bere tstel1ung der 

a) 20.000 1939 
Oktober 
1940 
Januar 
März 

ettz-Wi1d 
lich, ein 
rieb zu n 
1 tanlage 

Kostenzu 

abe gemä.ß 

>4u stadtwerke K i e 1 0 

dEll HeJ in Obe rtUrge rmei s ter , 
4~)9 A CbLl t s(:; ebie t : Kämmereiverwal tung, 

1=1 1. e . r _ u. 

7. 000 

7. 000', 
6.0001 



E n t s chi i e ß u n g • 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich der 

Leistung einer Uber-u:ntlGr-planmäßigen Aus€5abe von. ~9.,:-.... .. . .. RIv. 

bei der 71 
• • • • • • • • • • • • 

•• <; • ~ . 1]. . t9 .. ~'}J} 'n ...... ... ... .. .. ) 
gemäß § 91 Ab s. 1 DGO . zu . 

Von den a ls Haushaltssol l bereitstehend.en Mitt e l n sind in L~~:..t16 

zu s te llen 

bei der Haushalt sstell . " . . • • 80,- o n; ..• 1tI. . .. . J..U'.! 

11 !I 11 
• • • • 0 • • • • • • • = • • • • 11 

• • • •••••••••• 

Die Ratsherren brc.ucheIl na ch § 55 Aba. 1 Ziffer 12 .!.)GO . nicht 

gehört zu ,;verden , l,7ei l die vorgesehene über-~P;"-planmüßi.ße 

Ausgabe geringfügi g ist . 

K i e 1 , den . . 1~~ ':! . ~ .. ~ ..... 1 9'~. 
Der Oberbürgermeister 

Arbeit sgebi et: lilimmerei verw ,-,l tunt,;. 



, I " 

'J eb AUJ. e;abe der 1. uioh thoo.tork .er, l!'~chsc aft IUhne , Der 
vom 11 ,. 9. ;9 " 1ot d~o ~;tadt '~1el in '3 chen · Ee~ora Kc'etner ,/1 

te.cl t ' '"i 1. ~ü.i , ~; eung der }~,ost n des chi ede ..... orichtsvorfc.ll' 
rens i n " Iöhe von:, 100,- 1 J vo r p ... lichtet . Die boi dor naua'" 
hnltsGtelle 'iisvA' 71 " z~ Ve'rf"eunc otehcnden 1 ittol re10 
zur .,. lhlun6 nich't auS . 



b :3 C 11 r i f t . 

De berb L'r ~r p i 'J ~er 
der 3 t a.d t .. Ci e -I • 

A:rbei tS,3e ~~t: 'chu1 v r a1 tn'Y1g 
.:i . III . 

Entschl'essunp' . - - ._--- -'-'-

I i ,J , 'e'1 15 . 'entember 1939 . 

Ich erne:rW8 hiermi t unter Berufrm: in das Bea.mten-

verhäl tnio auf Lo bens ~,ei t l' ie J"tu.diena.'oe 'JS o:::-in 

:J1' . Al ni ! lee t z 

znr 

Studienrätin an einer höheren Lehranstalt der Jtndt fiel . \ 

G-Ieic zeitig weioe ich di~ :t ~ir'nrätin Dr . ,.eetz in eine 

plan ässi e freie tudi nrütinf3 te 1e an einer 1 0her n n ~Jehr­

anstalt er ,)taut iel ein . 



EntrdJlieDung Oes Oberbürgermeirters. 
L i't:...ch tzrLllT:l fO'r " \;'01 ;l'Jt~tte I " 

( Zur .::;c: 1 ... · oe ) 

(j) ... J . 248 ) . 

I~_ .'..llC' oru un _i '1.ca uno~bweiGo. rO:l ~3. d ':ein! .. s 

~tim;.1c icL G .1:' ~) 1 .Ab:.; . 1 .!J '0 . <..el· IJ : i t 

l' 0,::'./>,1 .!J ~;.:, i ~~ 1 le nc 

ei Z'lMic lt.n e 1 d "t.l.\J:' 1 t.';..-t .. 1:". V 4~2/ 124 1e 
:lit tel zur -,.. ,:1l.!1'~ '0'" .'. ~lG'bo o,,j.a,l ~nl! 'ch t l ~n. 

bei '1 r H 01 ~lt~3D ~oll~ V_221/ 121 b reitatehel'l 
'li t tcl ~u on"tnoll1 Oll . 



~30 

In Anerkennung e i nes unabwei sbaren Bedür f nisses stelle tell 1;.-;; ,i 

der Huushal tsste lle .. ~1.1/J?" " ~ w ~ ( ~~" v~Z,,8~~~~~,,: o~~ 0 ~~~U!~ 0 ~~~l~b.e~:- , 
tr e) ) ' . 65.- . 
~ w " • IJ iJ) Q ~ •• w Qo Q ~ '" • 0 ~ '" " 0 • $ •• " • 11' " 101 we:l tere (J "" CI " 0 " •• " w CI • 0 rt.rul berel t 

unter Entnahme aus den bei der Haushaltsstelle 98/79 vorgese­

henen Verstärkungsmitteln. 

Die Ratsherren werden nicht gehö~t, weil die vorgesehene 

Verstärkung geringfügig ist~ 

K i e 1 , 20. S pt ber '9. den CI Q • " v " 0 '" • GI Cl wo •• liI 0 W w 19 v 0 $ 

Der Oberbürgermeister 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 



B etqUnd uns I Bi er 'In11"den für die rhebung der 13 rut s chul bei t ge '(101 

d1 .rb it ta der inn11ch n G 01 oh t 1tg11 d r burUok iobt1~1 
00 d~ß d r i n u halt plan ins etzte Betrag von 60,-- aUB .rol~ 
butt . Dwandie ~inb ziehung der rbe1tet e d r e1bllohen GefolgeobJ 

mit 1i d r fUr die Fest atzung d r n rutseohulbe1tr: e , rhijhen s10b 4i 

neträg von rund 40,-- R nur rund 10' ,-- .LM . 

Der 1)' reftor 
bcs Statiftifd)en !nb IDal!lamtii 

I~ 
( . 

. , 



~~) { ,,0 _. 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 
der Leistung einer über- planmäßigen Ausgabe von 
.. 7:.-. .. . ... . BM bei dem - - Ausgabe-
titel •... . . .. Ord . gemtiB § 91 Abs. 1 DGO. zu. 

I/. • L 
Der Betrag wird bereitgestellt zur " .. " .. ...... " " . " " " . " .. " . " " 

t 
" • • • • • • • • • • • • " " • • " • • • • • " • • " .. " " • " " " " " b Y " " • " " " • " • " 0 • .. " " " ~ " " " " " 

" " " " " " " " " " " • " • " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " " u " " " " " " " " " • " " " " " " " " " " " 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 
11 o Ord. = ,Y-

oJ I • • *' •••• " ••• beim Ausgabetitel 
" " • " " " • 8 " " 

" " = " " " " " " " " " " " " " " " " " " . " " " 

Die Gemeinderüte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO . 

RM, 
RM. 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über­

mäßige Auseab e geringfügig ist. 

- plan-

~:rsparung. 

Kiel, den •. 4.-.. ~ 193 '1 

Der Oberbürgermeister. 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 



) 

• 

• 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses st i~~e ich 
der Leistung einer über-~~-planmäßigen Ausgabe von 
./.~.-. • • •• RM bei dem - Be ••• ,, ' eA d •• - Ausgabe-
titel •. ~~/.e l . .. .... Ord . gemäß § 91 Abs 6 1 DGO . zu . 

Der Betrag wird bereitgestellt zur 

~ ~~~ '~ . ~ ••• . • ~~ t •••• t: • : •• + . .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. . .. .. . . . .. .. . . .. .. . .. .. 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 
Abgang zu stellen 
beim Ausgabetitel .!2lI. 0. ~ q .. Ord. = 

It 
... 
" 

/~ - 9 O~· ~/.(, -" .. .. .. .. .. ... .. .... 

.. .. .. .................... .. 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs ~ 1 Ziffer 12 DGO. 

TIM, 
RM. 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über 

müßige Auseabe ge ringfügig ist. 
~. - plan-

Kiel, den . • ~.t( . . ?~. 1931 

Der Oberbürgermeister. 
Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

'I 

Ersparung. 



---
i b 1 e i 8' , t "Qhlj8l b l'ci tg c l t o n " i tte l 

z r 2:. u er.;" ehe u .( b r d ( len-
•• 1' 1939 vil . at4ch n :;'C t ' U • 

da u 19.A3 t l \,reb" n, 
n " 11 

,ing r am 1 bei 
dor u 1 a1 t t uf n ~r : . 1) 

i n u.n b. e~ b iat 

i 1 , c 1 4. t r 1939 . 
ve " • 



E n t s c h 1 i e ß u nß • 

In Anerkennunl:) eines unabweisbaren Bedürfni sses stimme ich der 

Leistung einer über-PCtre:rtt'- planmäßj.gen Ausgabe von • • ~ ••• "-:'8 .RIVl 

bei der -n~u einzu~i0htendGfi- Haushaltsstelle 0 

( 0 0 • • • • • • • ; • e • • • • • • ~ • • ~ •• e _ • • • • • • 0 • • • ~ • • • •• ••• • # • • • • • • • • • • ~ ) 

gemäß § 91 Ab s. 1 DGO . z u. 

Von den a ls Haushalt sso ll bereitstehenden Mitteln sind in Abgang 

zu ste llen 

bei d e r Hausha l tssbelle. . . .. . . . .a • • .. • • •• -: • l{!\,~ 

11 ., 11 11 
• • ~ • GO. ~ • e • • = • • • • • • • ••• ••••••• 

Die Hatsherren brc.l1cheo. nO.eh § 55 Abs. 1 Ziffer 12 lJGO. nicht 

gehört z u werden , '\aeil die vor~esehene über--- ., .. --p laru!liißige 

Ause;abe geringfü.:;i g ist. 

K i e 
;M'. 

1 , den.. ~ . .... . • '" .... • . 19 ..• 

Der O"berbürgerJ!lci ster 

Ar'bei t sßebi et : J.{..~mme J'ei verwal tUl1G • 

.l!;in sp a rUIY" • -- _.. ~ 



~ , ) 

) 

/~ 



E n t s c h 1 i e ß u n g • 

In lUlerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 

der Leistung ej_ner -über~U1m planmäßi gen Ausga be von 

" • • • • •• t~ ••• Rh bei der -83ü~~oo$:;':(-'lC:t;~1rn·~.- Ha u shal t s s te l l e 

..•••• ~ ••••..• ) gemäB § 91 Abs. 1 DGO. zu. 

Der Ik.ush!J. l tsaus gle i.ch ist nicht gefährdet , vlel l über·· au_~er -

planmäßige Einnahmen in ent sprecllende r Höhe zu erv;art(:~ n sind . 

Di e Hatsh erren brauchen nucll § 55 Absw 1 Zif fer 12 DCO. n icht 

gebört zu v.le rden , wei 1 d i e vor tSe sehene ü.ber,..l:a. pla l11näßige 

Ausgabe ger~ngfübiG ist. 

'?tI: K i e 1 , den .. 1 • . " " .. 19 

Arbeitsgebj_e t: Kämmereiverw:.J l tullb . 

, 



• 

• 

1 .... . ( 

• 



T n c es 0 r d nun ß 

für die Beratungen mit den Rc;.. t sherren, Donnerst~, den 

21. S ep tembe~ 1939, 18 Uhr, 
Rathaus , kleiner Si tzungssaal ._ 

1. GelLindeaustausch an der Schü tzenotraBe und um Krons­
hugener We g (Drs.233 ) 

2. Erwerb de s Grund s tücks Flämische Straß e 5 (Dro.234) 
3 . Bereitstellung von Mi tteln für die Aufstellung von 

Bara cken auf dem Gelände der Krankenans t alt 
wegen de s Auftretens von Kinderl ähmnng (Drs.235 ) 

4. J ahre s rechnung de r Kie l er Spar- und Leihkuo8e , sttidt. 
Spar-kasse zu Kiel , für das Geschuftsjahr 
1938 (Drs.236) 

5. Einrichtung von Titeln und UmbuchunG von Mitteln zur 
Entlöhnung deo Heizers der s t ädtischen Feuer­
beotutt~~g (Drs .237) 

6. Titelerhöhung für die Unterha ltung der maschinellen 
.Anl agen einschl. He ißwasoer-, Heizungs- und 
Transportanlagen im Seeerenzschlachthöf (Drs .238) 

7. VerkCkuf des Grund s tücks Vlerftstra ße 140 an die 
Deut sche Werke AG. (Dro .239) 

8. Austausch von Grundstücken hinter der Hanssenstraß e 
mi t einem Grundstlick an der Straße "Zur Hoch­
brüclc e" mit dem Bankier Schmi d t (Drs.240 ) 

9. Grunderwerb an der Straße "Zur Hochhrücke" und in 
Projensdorf von J aacks (Drs. 24 1) 

10. Fortsetzung der Tätigkeit sberichte 
11. Verschiedenes . 

K i e 1 , den 18. September 1939. 
Der Oberbürgermeister. 



Nie der 8 c h r i f t 

über die Deratanccn mit den Ro.toherren ..... r.1 21 . Sel)t . 193 . 

Anwe~e~~ ' OberbüreerneL ter J3e~lren8 , 
Stadtr~te Dr . Schmidt , Hobeck ; 
Ratsherren Andres , Blaas , Ke sy , Kohrt , Dr . Köster 
Prof . Dr . LÖhr , Pcglasch , SChröder , Sjerlinb , ' 
Ziegenbein; 
beurlaubt ~;inC. die Ratsherren ClauGsen , }'ester 
Scholz , l)ro f .. Dr. üch\vc.ntes , Sticbler , Struve ;' 

}tuße - dem nehme_n a~q.e: 0i_tz_~~1L_tei~: St a dtoberb u.urat Li nde , 
Stad tsyndllcus LoevJe , Dlrektor J eI3 , Obernacistra t s ­
r at Nieneyer , Thonsen , Macistrnts~ite Dr . Schemmel 
Schütt, Stadtverw::.lltun sdirpktor ellner , St adt- ' 
::n,mmereidirektor Kasper , Direktor Polac von der 
Kieler Spa - und Leihb.lsse und 2 !>reo8evertreter . 

Vor oi_t.zender:. OberbilrberoQiotel' TI ehr e 11 1.l • 

J chrift. iihrer : Stnd tins . ektor G 1 ö c k n er . -- -- ~ 

1. Gel ~i.ndeaust t-iousch a n der Sc}~~itzenstrai3e __ u..l'ld al;~_::.')'oll shaeene~_ 

Wer; (Dro.233) . Oberr.l8.gistratnrat H i e r.1 e l . e r erläutert 

die verteil te Drucksache . - Die Gemeinder.ite eheben l:e ine 

Bede:llcen . E~tscr~.ließung de~ Ol:JCrblirt:err'!.ei.Jt~ Nach Ent­

wu.rf . 

2 . ErVlCrb des Grundst· · c~s.§.._.!~;Lische Strc.;"'e . .2 (Drs . 234 ). Ober­

macintrat~rut J i e ~ e y e r erlä tert die verteilte 

Drucksache . - Die Ge 1einder'i'te erheben keine Bede:::ü::en . Ent­

schließur~ .. ..2-~s_ Oberbür gerneiotero : N"",ch Entw.rrf . 

3 . Berei~i'te+lu~!l..rtJi t teln fi.i.r di_e Aufste l lung von ßaracken 

t~uf dem GeLinde der r ro.l1i;:e.21o.no~1 t \'~n des Auft!'etens von 

..iinderljhrlUnc; (lJr s . 235 ). 0 b erb ü r Ger 1 e i .:J t e r 

erl ~iutert die ve l' t e il te Druckouche . - Die Geneinder 'tte er­

heben 1reine 13cdenlcen . EntsclL..i9ßung des Ober1:?iirr;erl'1eioter.J : 

Nach .r~nt\Vurf . 

4 . J ahresrechnunc der Kieler 0:x1r- _und :SeihlcnsoG , o t ~i.dt . S·:)[tr-

llsr3e zu Kiel, fÜr dc.o Ge~ch ,ifts.jnhr 1938 ( Drs . ~36 ). 

Direktor Pol a c von dor Kieler S)ar- und Leihknsae cr-

11utert die J ahresrechnu..l'lC anhand der verteilten U!'1druclce . 

Er berül:.rt dabei auch di e eege!lw'irtibc Geoch t t sl<.iße und 

erwiihnt , daß in den kritiochen Tilßen VOll) 21.Au~ust bi o 19 . 

Sep te!ilbe r 



September d . Js . die A'.-UJz1?hlu.n::::en der :?ar~c:".s~.le "Lun etwa 1, 4 
~ül1 ionen hciher sind 8.18 die Einzu..hlungen . Von diecer !.1chr' 

c1,uGc;abc entfull eYl allein 1?3 . 000 R:,l ['"u:l:' cle~1 26 . . \.uguc t und 

287 .000 m:~ ,_uf den 20 . fluc.USt 19Y) . Inzwicehen ist be­

reit:; "lieder eine Beruhi,junl'; eingetretrm . ArJ 19 . d.r.1ts . 

betruß die I'1ohrnusz[~hl unc nur noch 21 . 000 RI.1. - Für 1939 

wird der Reinc'e'ivinn i. IIinb.l iel:: auf di e poli ti 'lehen -"Jr­

cic.;nisse zurückgehen . Die percönlie en l:os~en huben sich 

infoll~e der Wei t erzahluYlc.; der Geh;'''U ter F!n die zum IIecre s-

d ienct e inbernfonen Ge..L olc.;sch~~f t fjJl1i tgl ieder und infolee der 

Vercütungszahl unr;en fi.i.r di e erfordcrli c.:c~: IIilL.ll;:rüfte 

canz erhoblich e;esteicert . Die Unterbrinr,unc der Gel -

der iut sehr schwieriG c.;eworae~ , da die Baut~tic.;k it 

fast giinzlieh ruht . 

o b erb Li r .~ e ,r r.l eis t e r be!1erl,::t zur JC!.hre S -

rcchn'J.nc: , daß di e c;e'Jetzliehe RO,lerve nUnT:1chr u.uf dC!l 

S t :':vnd gab 'ach t 'lorde:1 muis , v!i~7berei tD nehr r.tch bespro-
. 

cheYl ': orden ist . Er erw~:.rtet , daß es ir1 Gesch'\, tsj c hr 

IIJYJ r.1l5cl ich sein rl1U ~3 , die ge:':le tzlichc Re erve ::'-.lSZU­

we icen. 

o b c r b ü r f, e r m 0 i G t e r möchte , d~.f3 in 

kinftic,;en GO ~J ch iftsberic 1ten die . ~lfw(mclun:ßn f'~r die 

Gefole;sch,"!'f t be s onde rs genannt werden . ~s ist z', c'r be ­

lGlnnt , daS die lCie1er upar- und Leihblsse für ihre C e ­

folcschaf t sehr viel leiGtot ; es erscheint jedoch nQt ­

wcndir; , dnß c,1..1.f di ese Lei~i t'..Lse~1 be :30nder~ 11 lJJ.(;ewie­

Gen \'lird . - Die Gel1einde :ite erheb0Yl l::eine Beden~cen 

eeeen die Jahresrechnu:1.f: der Kielpr U.:!; Nl' - und _Joih­

l::~~sse f l'r 1938 . 

5 . Einri ch tunr, von Ifi teIn und LJl1buchuYlr von ..litteIn :3ur 

Ent löhnunG deG IIeizero der ot~'dtischen }i'r:; 18rbestn.t­

t un.E. (})rc . 2'57) . - ])ie Ger.Jeinclerilte erheb Jn keine Be ­

denlcen . ~H;nt GchLießu~ deo OterbLirr,cr eister", : K c h 

l~ntrlurf . 

6 . Ti telerhöhul1G für die Unterhr .. l tune ', er n. oc inellen 

Anla~en ein~clll . Heißv.'<L08eT-, nei.zur:.G0-_~~d Trt-_~~_ 

:)ortnnJ.QGe~ im '''eeßrellz:3cbln.ehthof ( Drn . 238 ). - Die 

Ger.1cind er i. te erheben keine Dedcnl::en . T'rltsehließmlS 

deo Oberbürcermei ~ tcro : ne.ch Snt"lUrf . 
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7 . VflT:c:'uf clen Gr1..111d~~t:icJ::J \.'crf-::Jtr:.o.3e 1~0 [.m dic DC'...l.tOC'lC 

\I(;rk~~1-~1-(DrG .-239) . Obcr~~;~-rJtr[:;~r2.t-~; :. ,~~ ~ ~r G '-; 

erl iutfi;rt (I en vc:rt ~i 1 ten LJr ldr lL \: . - Die G c: ()inder~i. tc 

erhebcn ke.Lne .uC dCl I~on . ]jntvchliodunr: ,1cG Obcrbür.rrcr-
\' 

stl.~'·'.3c mi t einclC! Grundst icJe (.1 c...cr ~)tr' .Je 

br; ic:cc 11 mi t d e11 }3~ .~11:i CI' ~)ch"1i.!:...! (J~ ' G . ? 40 ) und Grllnd-

er\:..~Jl_~~~~~ r S1, r.:<3c ~' 6U.r Hocrlbrik 'tc " mc1 i '1 .)r~no­

dor' V"üll tL a 'Cu (j)r~J . 741 ) . 01J0r!'1l).'~i..l v ii.tor',t IT i 0 -

!:1 8 r e r C l'Lutert dic vertc?i2. tcn :J :d1'\l(;i,c . ))r~r Gr' l!lCJ. -

cr"'l"!rb dir.~:1t ll'r !c1.wl(",,:;.mr vo 1 l:leinr: i.rtC'n lP1G. tleJ J:]'\':'.b 

von (;01 indC' , <1:. :3 Je 1.' ~cl;, t bC'b<llJ.t '::01'1;.0]1 ~·oll . - ~)ic 

CC'1d .• 1C er .te 8rhe;Jon ':ci~'(; Dcdcll::811 . 

1 O . 'J, • <" • ~ • 

::·;1~"\··n.'1p\lt(mDch: l't tlc:!::"J.~t '.!~{-L~1. (,UrD . ;!4~') . O· b 8 r b Ü r -

C c r :1 pi" t er' crlj.ost l-ic .0e~:r,j1·lc. m:- VO/1 ?0 . 

: fI .. )i.f;~]bcr 1)) , (~ic di cuer :ric[ ... e j~,}C~:' :.::t ~:t)r.:e~lri.:;:,· t:.ich 

r 0ir:e.: i:.-t tot . - Di. e C'0::~ir~1l er ~ tc erl18 ben !:tü ne 13cd.crL~e'L . 

r>lt~)c'lli.flf>, l'1~~eS O'be~ bÜrr;crllc:~o ~,.n·o_:_ l"ach ;'J~lt'.mrf . 

11 . PortGetzJ..."lG der '1' .~ tir:lc:ei tDbr~richte : 

1 ') < • 

St adtoberb n urn t L i n d e berichtet üb e r die Bau­
t ä tickei t unQ e "' v(ihn t , cl ß e .1. ne Heihc von 13C'-uten otill­

c;cler;t VlorG.en r:lugte . [r; Cl ';l'fcn :1'lL' ,'·0::'c1:.c b~ . '-l tn:}, fort ­

("",-,..(' i~'l"'t ,o'''' l'''llen di e f j~~ '1c~'r·? ',··ee l·fI 'Vlct ur' . di -- 'j i nJ. ;;t: r1t _ l,..l ..... .J. _ " .. ~ ... , - ..L. ~ .. - _Ir' ... .,: .. """ .... I· ... -u ~_J. . ..\...00. 

" 1 e'l (11' r>. for"v'.f"',.nl~'.L·1 rt, I.' .) .. , '-' _ '-' 

orGcllicc1CllN' : 

o b c r 1) lt I' ....: (; r rJ e i ,. .. t c r :i.1Jt C':"nerl lJbcl'bJ_i.clc 

über clen :..:.t· nd. cleT G)innlcn j{i.11dcrl JU'1u.'1.(; in :~ie1. !~':,l :-'0 . 

eie 

.A.l t'l rG ~lO.D IJC bi.o Z .l. 
') Jrhren = 6 lril le c 

" 6 J:hrc = 60 :B' :l le . 

6 15 " = 2[:3 Pille 

15 21 " = 15 p'ille 
. '1 l1.)er ? 1 " = 7 F:ille . 

}~G konnte leid.er noch 1 • .COln Stillst, d fe ,3tceotell t 

rlerde'.1. . Die; rl'lC.'h.'1f; , (' ß Ci:l Ab~:li:l""'r;n die~Je : r[n~\::1Ci tiJ ­

welle c Lnr~etI'cten \'1:1.' , tr'1f niel;,t zu . I~;J v.'<"!r ~:.ur ['~1 

~inc J 



Cl, ,., . (', 1 J.:; :; l )1) 0]' -

• 1 ~ ,':-' , , .. 
• • ___ I 

l~in , daß , a ls in k i.el 70 Krunkheit Gf~ille Gez~ihlt , wur­

den , da.G ü briGe Ga ueebiet a uch [;en8. ,,-,0 ;J t ,~r~c bci'!.l. ­

leI'. '::·~r . '):5..,":'~ ·:r!~('b~l'1."" 1J"" ') ..... 'i. ,:1' 1. o~.e' c 7.ille , 

b ~i r S e r ' 1 c i 0 tor . .... 
I.TZ 1,, -

1 .Leh:>r :;ei tc [~bGC'ro.tcn 'Nlrrdc , die Y.:indcr i n t'.ndel e 

Kl innverhül tni SGe zu brinGen . J ~in Krankhei tsfa ll 

hut diese Erkenntnis Gebr eht . ObcrbLlrcr; r , .0L;t!.r bc-

11:;r':t ir (: 1 0 [~C.1 L;UG:- n;"'1 0: l11 'n.':. Y1 0 e:l , v .. .'~ " l ~;d!.~ ; ~el:l 2. c 1, 

be:'t -i.mr'1'~ ü:t , (1",n !': i.:ld n r bic 2:1 1 5 J,'h (;~ VO'1 [' } en 

ZtU" .n;'18n-<li:1f tc' , Y:ic Lai!T'.1Jpndc '· .. 1c1. 0.0:::--;::" . , n Le1lt 

t·-;ilne:l'lOn di·rfcn . .lenn (lie 1= . J . ::ie~'1 hicrn~'~h :liel1t 

ri.e11 tct , verr1DC; c.:.ie J t' .dtver\'~.ltll.nr~ c .. [:.r.:eco~1 nj.cll rJ 

:::'.1 t'ln . 

An:]{T.hc vo n LlJb(mfJ"~i t tI'Ü'~t:,rtr;n . 0 b erb Li r ce r .... 
!'1 e i ::; t c r fLl~lrt' .lW , duß EnDc d i c:jcr ' 'oello crllC1.l

t 

LclH'ncni ttel:c!tr'tcll [:w3."'0,'"cbcll '.:erecn ...iollC!H . :UiC;~]8 

K[.rten c.r;:1 =3csu :Jbercchti. :: te:1. zu:::'..ls ~Cl.L0:~ , '7;~r:; ) r , . .'~­

tÜlcl1 mrr U.L ter Sc.. nz unccllc . .u'Cil .:.n::::- 'mnd :JJ ~=-ich . :JiO 

ldlf' ['" bc 8 .01r,t d:.hcr (,'1'1 30nn['~b r;n lUHt~) n .. tr_:: i:1 179 
J3e:::ir .~8uu::;c:a bo ut r;11p' 11 . J cde 13e sir}:r;,Jtell e \',irl c;c' be i 

c.hu·cllGchni ttli c ~ 0.:'1 l111r etwa 500 Ua ushal t/~::~~~!1 uD­

zucr; en ,11:./)e11. . \'Ien::1 elir; 3r;v öl .. :e_ UHr cl[:3 ricll Ü "C Ver .... 

s t ·t"1dl''..i s i.:'l. brinr.;t , "1:Lrd d i e l w :::;C "e vieh reibu.:'1C 100 

11 " 1 .. 1 d n (1~," At' t d ' j s-j; · vo Zlel1en lC011nCn , 0 1111C L[1.V A"",J I.ns enen no v:;n l r: . 

TI e ~ 1 ~ u b i ~ t 



Absc i1rift . 

I . Der Tod d e s in ErfüllunG seine r Pf licht und s c inen Lebens 

fLi.r seine Voll: e s }!'reihf' i t und Eh r c [,'-1.'-: 10 . September 1 9YJ bei 

Kutno Gef3.11ene _~ Leutnants i m Ini'c '.nterie-Reciment 6 , deD Püh­

r ers der SA- Gruppe NOl'dri11::l rk , un"erers SA- Obergruppenf -.i.hr ers 

Jochen l'1 e J e r Q u ~, ci e 

soll fUr uns VeI':pflichtung sei n , f ilr d ie Kin ' er all er in die­

s em rieß gefal l enen V,tte die i.r iegspat enschL r t fur <.lie 

StC:',(l t ie l zu überne .men . 

In den Tc; t on diefJer ~.hnner und in i hrew Opfer tod li eGt ihr 

Dekenntnis zu l! ~ihrer , Volk und V,J, t erl o.n .... : . Ihr Tod i s t die J3 e­

j 2JlunC de s LelJons , i hr Opfertod d i e J3 ejahlmr:; dOG ewig c)l1 

Knmpfes , d 1:.s J3 ekenntnj. D zum evriGen . J.L pfer turo. I n: to demauti­

ges Sterben ist nicht sinnlo s , non'ern a u s i h rem t e rben 

flie ß t ein Segen über 811e, d i c sie liebten und. d i c zu ihnen 

st" nden , v7ie Die zu uns [';03tL.nd en . So will die Gemeins ch~1ft 

c.or Bev0H~orunG till ,j erer Str.d t d l,U'el1 die Stau. t : . el i :lre un­

G ichtb <~ren Hünde nehmen "Lmd si e I1it f; ic ,l f "lrrm , wei l wir 

[.;,11 0 ihr Lob en wo i teri\~llren u:t cl weit errei chen woll en . VIiI' 

stehen zu ' ihnen l,m l zu i :lren "~in ern , wie " ie zu um:; GE.: 3tan­

clen , \Ivei l i ire uncl ununre Treue nicht ctirb t . In dor Gec chic -

te der t "d.Jü . ~iel wird im~er Goeprochen 7,i erden , wenn Hir L ... lge 

~licht [Jehl ' ui nd. , von die.:.:en tOdesFnltiren J,LrL'1ern <. ... 13 ' en 

K. LFlpfern , cl l e in i h r e r Arboi t , in i lrCHl \ ollen , in i hrer Liebe 

und in der ~rLi..llunh i hren Le bens illren F l..rnr er , i >,r Voll- 'Ll..'1d 

i h r L,- nd : Deutscn l nnd (j c ' ehen und gefu "1dcn h ;:;,b e n . 

11. Die Stad t Kiel L~b(;rniml'it pli t den 1 . ept ember 1 959 a ls Vr:;; r­

r.a ichtnis der Gef r.~11 enen di e }~hrcnp~.tcn8ch( ... f t f'ir d ie Kind<:: r 

i h rc;r i m l~ricge l ~ry) Gcfa 1 lene '1 V ~ ter. Die Betre '.lunc durch 

die St ad t l:Ciel endet ni t dem Ze i t .mn l- t, wo r ie KinDer au.f 

eigenen :E' UIJen i '1 Leb en stehen . Di e hrieefJp,~t e ns cha." t übcr­

n immt die St d', t :L '.i.r ~ inder von V::.te:rn , die 

1. vor den Foinde geft1..11en sind. , 

'"' . infolee Verwundun::; v or dem .lI'e inc.i.c sterben, 

'3 . ul s Gchwerkri'ecsbe s ch;;.d i s t heimkehren . 

Bei. indern von V'..:. t orn , die i nfolce Frontkri ;f,sdien.:: t d.urch 

Unc·l .icksfb.ll oder Kr~:nkhei t o t erben , trifft der Lei ter der 00-

meinde 



Gemeinde die Ent~J clleidunG über d ie J~hrenpntensc ha.L t von 

Fal l zu Fnll. Vorc.UG Se tzlUlC f ~.ir di e KrieC;Gpc. t cnDchn.l' t ist , 

daß die Vä ter von iel a us zurJ We:h r clienG t einb erufen s ind 

oder ~l s ak t i ve S ol d~t en d er KrieGCD~rine lila LuftwDffe 

von i hre!:] IIcimL.. tlw.f en od er S t ~.:.nd.ort Ki el c.:.U D [~n KL..m~)fhllnd­

luneen ' teilcenor:u!len und i hren Vl ohnsi t~ in :(ie1 lW.ben . 

Es \'lird dL.mi t Aulc<....be de r St v.dtverw,-ü tune; (Gencinuehaf t 

der 2.Ciel e r Bevl511ce rlUl{'; ) sei n , dieDe v ate::: l osen ' inder zu 

betreuen , die :Iütt cr dieser Kinder zu bel' <':' ten i n L..Il-_E?E. Sor ­

gen und :W t en , die un die St Lu t v erw,.ltullt: her c~nc;etr,'.cen 
word.en . E=: muS:; Gr u..'Ylds['. t z se i n , d:.:.ß die F<-rülien si ch uns ciC;" 

Cr sft erh~lt en , denn der nationnl s ozia li s tiGche St aat br~ucht 
Uenschen , d ie trotz Gorg e und. :Jot i hr Leben selbs t .. eistorl1 ' 

Sowej. t Gel dlich e lIi lfe Liber die beLlte leYl.u.en gese tzlichen 

Des tiof.!1Uncen hinu.ut.> erford.erli eh se i n wir(~ , stell t die s tL,dt 

Kiel di e ~.1 i tte l bereit . ])ie Z inGertr' ~fe GUt.> ~ olßenden fitif­

t uncen .lUlcl VCPJ ,',c!:l t ni s sen werde:1 r-:ir diesen Zvre ck ab 1. 

Se:;>t e:-lbe r 193) zur V erf ,~gunc; ge -j te l l t: 

Obe rb iir c;er lei ot er Dr . Fuß- Stiftung , 

Kruse ' ocher.; Verr.lj chtnis , 

Viern ill ionenfonds , 

Gewerbe auss tel .L';l.lG.J~ond s. 
-{l' el Gofern diese Zinsertr~L0e nicht au'"' r ei ehen 1.md die St:"ld t 

nicht in der Luc;e i s t , \lei t ere Bitt el i I1 Ordentlichen H~~US'" 

hz~lt b ere i tzuDteülen , \"Ii d d us Stiftu.>;,gskc.:pi t C.I cler Ob er­

bürGermei s ter Dr . Fu/J - StiftunG i n i nspruch :3U nehmen ae in . 
, ~ 

111. Lei tel' der V er\'lü.l t unßs .Jtellc der Kriccs::.:>['~ ten3 ehc.l' t wi I'c. Her, 

JJirotctor otto J e 13 . Im übri c;e n rer,el t der StLdt.ver vn", l '" 

tun[;sdireKtor die Besetzunc der DienotGtelle n t.c:l d.en Anwei'" 

sun~en de o Oberblircer~eioLe~G . 

Die Jittel , fließend a ue den Zinsen der Stiftungen und , 

V r.rn;jchtniD se , v/orden berai t t3e::; t(~11 t beirj ~ic:.ushal t:3ti te l gJ0 ' 
Die Vorla Ge fertigt die Kirnm~ rei v e rri, I tung . 

Der \ ortlüut f"r die Bhrenpu. t ens e hL .. f t c - Urkunde wircl voIl 

r.ür be st inr.lt . 
K i e 1, den 20 . Se~te~ber 193 3. 

ver OberbürBerl!le i ster. 
c;ez r B ehr e n c . Beelaubigt: 

~ 
ütudtinopektor. 



Drucksaclle 233. 

Grundstücksverwaltung Kiel, den 25 . August 1939. 
Gr.V. A 381 T. 

Betrifft: Geländeau.stausch an der Schützenstraße und am 
- Kronshagener Weg. 

Ausgeleet:1 beurkundetes Angebot. 
1 Vertrags plan . 

Die Gemeinderdte sind nach § 5~ Abs. 1 Ziffer 8 DGO. 
vorher zu hören. 

~wurf für eine Entschließl.!ll.JL..des Oberbürgermeisters. 

1. a) Die Stadt Kiel erwirbt von dem Deutschen Reich bezw. 
dem Land Preußen eine Teilfläche der Parzelle 11 und 
eine Teilfläche der Parzelle 196/14 des Kartenblatts 
43 der Gemarkung Kiel, eingetragen im Grundbuch von 
Kiel, Blatt 1194 bezw. 1413, 

b) die Stadt Kiel übereignet dagegen an das Land Preußen 
die Grundstüclce Schützenstraße 21 und 23, Teilflächen 
der Parzellen 9 und 10 des Kartenblatts 43 der Gemar­
kung Kiel, eingetragen im Grundbuch von Kiel, . Blatt 
1238 bezw. 1347. 
Der Austausch · erfolgt pfand- und lastenfrei ohne gegen·· 

sei tige Entschädigung in bar, 1m übrigen zu den Bedingungel1 
des beurl~undeten Angebots vom 25. August 1939. 

~~ßEg!!~~g!. 

Anläßlich des Neubaus der Preußischen Versuchs- und For­
schungsanstalt für Milchwirtschaft wurde die Verbreiterung 
der Schützenstraße und des Kronshagener Weges durchgeführt. 
Die hierfür benötigten Flächen sind ohne gegenseitige Ent­
schädigung gegen die Grundstücke Schützenstraße 21 und 23, 
die in die Bauplanune mit einbezogen waren, ausgetauscht. 

N 1 e m e y er. 



Grundstücksverwaltung 
Gr . V. 15/325 Pln . 

Drucksache 234 . 

Kiel, den 29~ August 1939. 

Betrifft : Erwerb <Es Grundstücks Fliimische Straße 5. 

Die Gemeindertite s ind nach § 55 Abs. 1 Ziffer 8 DGO. 
vorher zu hören . 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeist ers . 

Zur Bezahlung der Grunderwerbsteuer und der Gerichtsge­
bühren für den Erwerb des Gru..'1dstücks Flämische Straße 5 
werden 1. 470 RM aus V 92.Q/120 bei V 921/128 zur Ausgabe be­
reitgestellt. 

Die Finanzierung erfolgt mit außerordentlichen. Barmitteln 
der Liegenachaftsverwaltung . 

-~~g!:,!!!!~~.:.-

Das Grundstück Flämische Straße 5 wurde im Jahre 1936 für 
ein Meistgebot von 21.850 RM ersteigert. Der Erwerb erfolgte 
für Zwecke der Altstandsanierung. Es Wurde daher a.Zt. ein 
Antrag auf Befrei ung von den Gerichtsgebühren (180 RM) und 
von der Grunderwerbsteuer (1.290 RM) gestellt. Die Grunderwerb­
steuersteIle lehnte s . zt. den Antrag ab und stundete zunächst 
nur den Steuerbetrag. Nunmehr fordert das Finanzamt Zahlung 
der Steuer, wennnicht nachgewiesen werden kann, daß nach dem 
endgültigen Verwendungszweck des Grundstücks ein Steuerbefrei­
ungsgrund vorliegt . Nach dem inzwischen gefaßten Plan, mit 
des s en Durchführung in absehbarer Zeit nicht gerechnet wird, 
wird nur ein kleiner Teil des Hinterlandes für die zwtünftige 
neue Bebauung benöti gt. Ob dort steuerbegünstigte Kleinwohnungs­
bauten errichtet werden, ist noch ungewiß. 

Mangels eines Befreiungsgrundes sind daher nunmehr sowohl 
die Grilllderwerbssteuer als auch die Gerichtsgebühren zu ent­
richten. 

Nie m e y er. 



Dl'ucksanhe 2)'). 
.... ------ -

K VerwaJ tung 
der l:it · adt i schen K ankellansteJ.l t o 

lletrif f t l Ber e i t s t.e llll.nt:, "ln! jJI lr •• ·dn t'U ,,' lii .. h.\4(~ \.- lll i il D II/{l Uü'I;i,:h..'l! ',1 r 1;1 

Gelände df! r Krankell;.usta l t weg~n d ... s Aul ';reten~ qfl' RIlJd ·r J<...h.m ,tg 

Di e Geme ' nderäte s j nd nach § 55 AbR o 1 ZHL 12 DGO , vor.he r zu hören .. 

Entwurf für ein e En~::\'hl t ~ß llng dei:l Otl~H~~-IQe.i ~_ t;o 

I n Anerkennung e i nes unabwe:isbA.l'en Bedürfnis ses t imme ir.h de r Lelsl.ung inel 

9.ußerplanmäßi gen Ausgabe VO l'.l, 10 0000 RM ba '; dal:' neu fli nzuJ,'] cht. f'nden HauRhal +'H· 

stelle :3?}907 Ord o nach § 91 Abs o 1 DGO o ZU o DAr B"l t-rag Wl d bare '.tgest. fd.l t. 

f ür die Aufstellung v on Ba a (;ken auf' dem Ge( ande d l" Krax l';ent4. {)at~ 1 " 

Di e Deckung der Ausgabe e r. olgt durch Verminderung der Mjttel bei d r Haus 

haltsstelle 21/8530 
Be eJ;.'1irJ d 1.! nei .e 

Das gehäufte Auftreten von KtndeJ.lähmung hat d P. s lJt\.lrt Jgl:: Aul :;t. e I1t.. l J,6 VII:<} 

2 Seuchenbaracken auf dem Krank.enhausgelände not\gel)dj.g gerotich L Dle BRr cktm 

s ind auf Grund e i nes se .t 190 Septemb e r 1927 bestehend~n Vert rage s vom 

Deutschen Roten Kreuz gel. ehen" Die Stad t K eJ hat. dafür foJgende Verpfl tch ­

tung zU übernehmen: 

Die Kosten des Transportes bi ",um Wi..edp..reingang in die Lager äume des 

Zentraldepots in Neubabe l sberg sow.l e die gesamt~n A fstellungs , AbbrucLs 

und Instandsetzungskost en der I3a.rackan, des bt'\f)chädigten un.d Ersat.z des u) 

Verlust gegangenen Inventars. Als Instandsetzungskosten im S 'nne di .13 ,r 

Bestimmung gelten alle d e AU.fwendungen 9 die zur B s eitjgung der r.urch dip, 

Abgabe entstandenen Schäden, Veriind runi3'lo:l1 u nd V . r ::l~ hlechi.A:rungl:!o .notweuJ.d ig 

sind o Die Beseitigung der d1u' ,h d je Abgab8 d r Baracken uSWo veJ."urs8.chte:o 

Schäden erfolgt auf Rechnung der St a dt K e1 in 19Rnen 1iTerk s1.ät ten deI'< 
/ 

Zentraldepots durch Facha rblrd t ro Das ZAnt:r81 dHpot stellt d:l . UJ'ch d if' Ab 

gabe entstandenen un d, zu bese l.t. i gf!nden S ,~ha df.!n be ' Wteder~ing<ing dSl , l38.rackb4 

in Neubabelsberg fe s t und tel J t le baldigst d r Stadt Kiel mtt o 

Beantragt wi rd 9 f ür d . n t:lngegeb el')~.n Zweck 10 ,000 RJ. b~i 522/904 bp.!'l<l tZtl 

stellen. 

Rode u anl 



tier UlH' ' l l"tV"'tT"t-'l"cler A h .. \.A. "-,,,,,. __ .LL, r~ I ... 

i. 1'"1 l ' sgP. bit:' t.: Ha q pt, am 1. v 

K 1 e 1 , dun 11 0 ::5ep LurntJer ' j 9390 

B~!~fft~ JClhrotd,"l,l., ll1Jt,ng dp, Klelt' l ~pa.l: llud IJejhkassep 
städ.t. Sparkasse 'Z u Kiel, fü r das Geschäftsjahr 
19380 

Nach 0 13 Abs. 3 der Satzung der I{j~üer Spa. ~ und Leihkasse 

sind die Gemeinderäte zu dem Jahresabschluß der Sparkasße 

zu horen . Der Jahre sabs chluf3 der Kj eIer Spar , und Leihkasse 

für 1938 so ll in de r nächst elJ Sitzung der Gerue'indera te erör ­

text werden . Der Ges...!häftsbericht der Sparkasse mit der 

Bjlan~ und der Gewinn - tilld Ve lustrechnung sowie einem Erläu 
tenmgsbericht zur Bilanz 1 j egen an.. Der Bericht über die 

Prüt'1mg des Jahresabschlusse s und des Verwaltungsberichtes 

durch den Sparkassengiroverband für Schleswig- Holstejn 

Py'lfungsstelle liegt bis zU.r Sitzung im Rathaus, Zimmer 194, 
ZIH' Einsi c htnahme aus 0 

Beb ren s 0 
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3um ~hnmb~n 6~bächtnis! 

t 
r, Ull tJ el5hnll) m e rp röfitJ en t 

Dr. LD i l h e lln R u bol p h 
OorftulltJ5mitglietJ , t 28. 5. 1938 

fjeinrich fjinrichfen 
Rilg eftellter, t 18. t. 1938 



Oor(tanl): 

a) Orbenflicf)e '1Rifglitber 
c:8ürgermeiffer '1R e n ~ e I, 'Dorfi~enber, 

6cl)Ioffermeiffer ~nbree, 
3abnar3f Dr. c:8 e 1) er, 
6tabsamt5leifer ~effer, 
c:8ankbirekfor o. 'D. cm e 1) er, 
S)anbelskammerpräfibent Dr. 'Rubo'lpbt, 
Jtaufmann 6perfing. 

b) SfeOuerfrdenbe '1Rifgfieber 
StaMrat Dr. 'Dölrners, fteHt>. 'Dorfi~enber, 

6cl)riftfeifer S2iff, 
Jtaufmann 'Dallme1)er, 
Jtaufmann 'Pag la f cf) , 
eflektromeiffer Q:omps, 
'Pbl)fiker Dr. S) e cf) t, 
~ifcl)lermeiffer S2ü b r, 

Jtaffenleifer: 'Direkfor Dr. DUo Jtnapp, 
6teHt>ertreter: 'Direktor efbuarb 'Polac. 
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GQrchöft5rtQIIQn: 

53auptftelle: ~orent3enbamm 28/30 (am $tleinen R:iel), 

53aupt-3weigffelle 1: @aarben, ~uguffenffraße 59, 
" 2: 530ltenauer 6traße 132, 
" 3: cmöllingffraße 28 (am CWiH)elmp!at3), 
" 4: ~lIerbeR, 6d)önberger 6traße 161, 
" 5: 60pl)ienblaf( 21 (am ~al)nbof), 
" 6: 53oltenau, $tanalffraße 37, 

" 7: 'Prie5, 'Jrit3-'Reuter·6traf3e 87, 
" 8: CWellingborf, 6cbönberger 6traße 3, 

" 9: CWiR, 'Prin3-53einrid)-6traße 90, 
" 10: 53affee, 53amburger [l)aufiee 38, 

~nnal)meffelle : 'Jrieb. $trupp, @ermaniawerft ~. @. 

GQrchöft5Uun{)Qn: 

CWerktäglid) Don 9 bi5 13 Ul)r unb 16 bi5 17 1/ :! Ul)r, 
aUßer cmitfwod) unb 60nnabenb nad)mittag. 

- 4 -



Ootrtanb 

') !. (J 
~ -, ) 

C!3om C!3orftanb tDurben im Cßerichtsjabre 18 6i§ungen abgeOalten. ~ie gefe()lid) vor· 
gefd)riebenen C!3orftanbSrevifionen wurben vorgenommen. Qluaerbem bat ber C!3orftanb ber 
6parkaffe unvermutet 3weigfteUen unb ein3elne Qlbteilungen ber staffe geprüft • 

. GC!folgrmaft 

~er 'Perfonalbeftanb ber staffe belief fieb Cinbe bes Jaores auf 238 IDefolgfd)aftsangebörige, 
gegenüber 221 im C!3orjabre. Cis werben befd)äftigt: 23 Cßeamte, 190 QlngefteUte unb 25 ~ebrlinge. 

pC!rronalbllwllgung 1938 

Cßeftanb I Cßeamte I 
~auer· 

I QlngefteUte I ~ebrlinge I 3ufammen angeftdlte 

31. 12. 1937 I 24 I 1 I 174 I 22 I 221 
3ugang 1938 - - 66 12 78 

~b!lan!l 1938 I 24 I 1 
I 

24'0 I 34 I 299 
1 - 51 9 61 

31. 12. 1938 I 23 I 1 I 189 I 25 I 238 

Aufglillblltung bllr GC!folgrmaft nach bllm Altllr pllr 31. 12. 1938 

männlid) weiblid) 

bis I I I über I 25Jabre 25- 35 35- 45 45Jabre 3uf. bis I' I I über I 25Jabre 25- 35 35-45 45Jabre 3uf· 

37 I 64 
'- I 57 I 26 I 184 23 I 15 I 9 I 

ln blln Ruhllrtanb pnb glltrlltlln: 

~er 6tabtinfpektor Cibmunb Jan()en nad) 33 jäbriger :tätigkeit, 
ber 6tabtaffiftent 'Jriebrid) Cßanbbolt nad) 33jäbriger :tätigkeit. 

7 I 54 

~ueb an biefer 6teUe banken wir ibnen für bie langjäbrige getreue 'Pflid)terfüUung im 
mienfte ber 6parkaffe. 

- 5 -



503ialbQricht 

q)ie 'Pflege ber ftamerabfd)aft 1)at fid) Me 6parkaHe auel) im oergangenen Ja1)r befonbers 
angelegen fein laffen. <.Die beffe1)enben 6portgruppen unb '2lrbeitsgemeinfd)aften erfreuten fid) 
eines weiteren 3ufprud)es unb red)tferfigten i1)r ~efte1) en. 'Regelmäaig abgel)altene ~etriebs­
appelle unb kamerabfd)afHid)e ~Ueranfta(fungen, an benen auel) bie '2lngebörigen ber ~efolg­

fd)aftsmitglieber teilnabmen, trugen Jur 'Jörberung ber ftamerabfd)aft bei. <.Die '2lrbeitsJunal)me, 
bie feit 1933 3um :rei! 100% beträgt unb ber nur eine 6teigerung bes 'Perfonalbeftanbes um 
20 % gegenüberftel)f, konnte nur burd) eimoanbfreie 3ufammenarbeit bewältigt werben unb 
beweiff am beften bas gute ~inoernel)men Jwifd)en CUorftanb, ~etriebsfül)rung unb ~efolgfd)aft. 

Q5etragen von bem ~ewußtfein, baß nur burd) biefe reibungslofe 3ufammenarbeit eine 
~eiftungsfteigerung mögHd) ift unb fo bie unferer 6parkaHe gefteUten '2lufgaben erfüUt werben 
können, füblen roir uns oerpflid)tet, aud) an biefer 6teUe aUen ~efolgfd)aftsmitg(jebern unferen 
<.Dank für bie geteiftete <tlrbeit aus3ufpred)en. 

<.Die neben- unb ebrenamtliel)e :tätigkeit einer groaen <tlnJabl unferer ~efolgfel)aftsmif­

glieber für unb in unferer 'Jrei3eit- unb 'Jortbilbungsgemeinfd)aft fd)affte für biefe <mittel unb 
'IDege 3ur 'Pflege ber il)r geftechten 3iele. 

-- 6 --



G~rchäft~~ntwiddung 

Umfol} ((fine 6eite einfd)1. ~j(an30orträge, ~etrieb51)errec1)nung5umfäße unb fämtlicber 
2lbfd) luabuc1) ungen) 

GefQmtumfQ~ 
,In 1000 'wm. 

~n3abl ber Q)e-/ 
famtbucpungen 

'nebenftelle I I 
" 

Ir I 
" 

III 

" 
IV 

" 
V 

" 
VI' 

" 
VII 

" 
VIII 

" 
IX 

" X 
~nnal)meftelle 

$trupp 

-
~n3al)1 ber 
Higlid)en 

~ud)lIng53ablen 
--

-

1934 1935 1936 1937 1938 

1094089 1270230 1416960 1590269 1932649 

Bumungs}ohhm 

1934 I 1935 I 1936 I 1937 I 1938 

5447000 
/ 

6119000 
/ 

6964000 I 7404000 I 8228000 

baD on bei ben 'Rebenftellen: 
197400 230895 255607 281906 32!) 780 
515290 614666 633564 681260 755650 
381 740 408780 424075 428769 462615 
107430 111673 126708 145355 172056 
304690 348826 373535 396287 435851 
122050 136953 141899 151566 168 U66 
76520 93297 99928 103897 11G 824 

170350 179020 186635 193335 215942 
225590 220997 236514 249473 291844 
102330 119592 129621 138292 165751 

2450 3151 4377 6092 7456 

2205840 2467850 2612463 2776232 3115845 

18 157 20397 23213 24680 27427 

1934 1935 1936 1937 1938 

216 211 217 221 238 

Bilon3fumml! : (fnbe 1934 'Rem 62861 799,85 

" 
1935 1/ 72638599,07 

" 
1936 

" 
77974357,28 

" 
1937 

" 
85159748,05 

" 
1938 

" 
96910297,84 
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Das GC!rchä(t bC!r 5parabtC!ilung 

liöh~ b~r Spar~inlag~n 

1934 1935 1936 1937 1938 

'Rem 'Rem 'Rem 'Rem 'Rem 
~eftanb am 2{nfang bes Jal)res . 40144152143440266 48 375935 52177 027 56810 849 
{fin3al)lungen 24 825 803128 866 438 26075956 25 822096 31158 444 
3insgutfcl)riften 1 483085 1 405821 1492283 1622536 1804418 

6umme . . . . 66453040 73712525 75944174 79621659 89773711 
'Rück3al)lungen . 23012774 25336590 23767147 22 810 810 25591662 

I 
~eftanb am {fnbe bes Jal)res 43440266 48375935

1

52177 027 56810 849 64182-049 

emitbin Jabres3umocl)s ... 3296114 4935669* 3 801 092 4633822 7371200 

* Umbud)ung von <Diroein[ogen ~cm. 848 903,81 

\ 

An}ahl b~r Sparbüch~r 

1934 1935 1936 1937 1938 

6tück 6tück 6tüd, 6fiick 6fück 

~effonb um 2!n~ang bes Jal)res . 84229 91381 99700 107317 115990 
2!n3a!)1 ber neueinger. 6vorbiicl)er 18047 21491 19368 19640 20 803 

6umme .. . . .. .. . . . . 102276 112872 119068 126957 136793 
2!n3ot)1 ber auf!lelöffen 6varbiicl)er 10895 13172 11751 10967 11927 

~eftanb am {fnbe bes Jal)res . . 91381 99700 107317 115990 124866 
emitl)in Jal)res3umad)s 7152 8319 7617 8673 8876 

2!uberbem beftel)en: 2!ufmertungs- 73017 70289 68565 67602 66875 fparbiid)er 

D~r Einwohn~r}ahl nach ~ntfi~l ~in Sparbuch 

im Jal)re 1924 auf jeben 21. S'tieler im Jal)re 1932 auf jeben 2.- 3. S'tieler 

" " 
1925 

" " 
1926 

" " 
1927 

" " 
1928 

" " 
1929 

" " 
1930 

" " 
1931 

<fnbe 1933 . 
" 1934 . 
" 1935 . 

" " 
11. " " 

1933 
" " 

2.- 3. 

" " 
7. 

" " " 
1934 

" " 
2. - 3. 

" " 
4.- 5. 

" " 
1935 

" " 
2.- 3. 

" " 
3.- 4. 

" " " 
1936 

" 1/ 2. - 3. 

" " 3. " " 
1937 

" " 
2. - 3. 

" " 
2. - 3. 

" " " 
1938 " " 2.- 3. 

" " 
2. - 3. 

" 

Durchrchnitt9-Sparguthab~n (ohne 2!ufroertungsgutl)aben) 

'Rem 476,61 
" 475,38 
" 485,21 

- 8 

{fnbe 1936 . 
" 1937. 
" 1938 . 

" 
" 

(2, 4.) 

" 
(2, 3.) 

" 
(2, 2.) 

" 
(2, 2.) 

" 
(2, 1.) 

'Rem 486,20 
" 489,79 
" 514,01 



-

bis über 20 über 100 über 300 über 1000 über 3000 über efnbe bis bis biS bis biS 6umme 
20 'Rem 

100 'Rem 300 'Rem 1000 'Rem 3000 'Rem 5000 'Rem 5000 'Rem 

- -
1934 40997 15216 18153 6906 71 49 1631 1329 91381 
1935 43406 16355 15362 13115 8212 1783 1467 99700 
1936 46424 17495 14929 15781 9185 1943 1560 107317 
1937 51041 18555 15493 16877 10100 2219 1705 1159!W 
1938 53347 19 985 17068 18353 11457 2673 1983 124866 

1-

in % 42,72 16,00 13,67 14,70 9,18 2,14 1,59 100 I ---

efnbe 1934 61 ,8 % fa{Jungsmä[}ig 38,2 % gegen befonbere .fiünbigung 

" 
1935 63,5 % 

" 
36,5 % 

" " " 1936 65,7% 
" 

34.3 % 
" " " 

" 
1937 67,7 % 

" 
32,3 % 

" " " 
" 

1938 69,5 % 
" 

30,5 % 
" " " 

3m 3al)re 1934 bei 21737 6füdt 'Rm 220203,17 6pareinlagen 

" " 
1935 

" 
23537 

" " 
260337,67 

" 
" " 

1936 
" 

24848 
" " 

283027,ö6 
" 

" " 1937 
" 26000 " 

312072,-
" 

" " 
1938 

" 
28 000 

" " 
341626,25 

" 
~ll[} e rb em finb 316 6parkaffetten an 'Dereine unb 6d)u{en abgegeben, Me im 3abre 1938 

~cm 497940,- erbrad)ten gegen 'Rem 411460,- in 1937. 

~n Q;efd)enkfparbüd)ern für '21eugeborene lDurben ausgegeben: 

3m 3abre 1934 in 2397 'Jällen über 'Rem 7191, 

" " 1935" 3042 " " ,,9126,-
" " 1936" 2912 " " ,,8736,-
" " 1937" 3304 " " ,,9912,-
" " 1938" 3570 " " ,,10710,-

- 9 



An]ahl lh?r fionhm unb r,öh~ b~r Guthab~n 

stontenbeftanö 
C5utl)abenbeftanb 

Jaor 
am~nfang neu aufgelöft am Cinbe 
besJabres eröffnet besJabres am ~nfang b.Jal)res I am Cfnbe bes Ja1)res 

6tück 6tüdt 6tück 6tück CRem CRem 

1934 11417 5083 2350 14150 6137017,87 12208551,36 
1935 14150 4510 3121 15539 12208551,36 17078615,61 
1936 15539 4697 3138 17098 17078615,61 20 654 827,46 
1937 17098 5606 3607 19097 20654827,46 22690952,76 
1938 19097 5393 3884 . 20606 22690952,76 26122936,14 

st on fORonen fft rebi te 'IDed)felk rebi te 
Q3röaenglieberung I 6tüdt CRem 6fück CRem 

bis 1000 2140 254559,68 692 282923,94 
1001 - 5000 241 537741,95 342 943153,37 
5001- 20000 87 796918,53 242 2614506,32 

20001 50000 12 348425,34 53 1644624,45 
über 50000 11 1044579,43 32 2404462,-

2491 2982224,93 I 1361 I 7889670,08 I -
~er ~urd)fd)nittsbetrag eines stontoRoncntkrebites betrug Cinbe 1938 CRem 1197,20 
~er ~urd)fd)nittsbetrag eines 'IDed)felRrebites betrug Cfnbe 1938 CRem 5796,97 

5)l)pot1)eRenbarle1)en 60tiftige ~arlel)en ~arle1)en an öffentl.-
Q3röaenglieberung red)fL störperfd)aften 

6tück CRem 6fück 'Rem 6tüm 'Rem 
bis 1000 557 359018,01 1005 421804,38 5 2972,50 

1001- 5000 2384 5667911,79 736 1611102,25 19 62671,54 
5001-20000 1100 11106 187,05 225 2310130,50 27 323350,05 

20001 - 50000 128 4093096,86 52 1 762910,94 11 265814,26 
über 50000 70 6458925,45 17 1835562,65 11 6141404,11 

4239 27685 ·139,16 2035 I 7941510,72 73 6796212,46 

~er ~urd)\d)nittsbetrag eines 5)1)potl)eRenbarlel)ens betrug Cfnbe 1938 'Rem 6531,05 
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Das lOQdpapiQrgQrchäft 

Eigono JnhabofpapiofO 

Q)ie 6parkaHe bat ben 'Dorfd)riften bes preunifcl)en ~nlegungsgefeues vom 23. 'De3ember 1912 
in uollem 11mfange entrproel)en. 

'Der ver3inslicl)e 'Rominalroerf ber eigenen miinbelfiel)eren Jnl)aberpapiere beläuft fiel) auf 
C){'m 27291093,75, ber bei einem 5'tursroert per 31. 'De3ember 1938 von CR9R 27871169,11 
3u einem C:Silmi3roert von 

CR9R. 25 058 455.57 

eingeftellt rourbe. 

DopotuofLUaltung 

C:Seftanb an offenen 'Depots am 31. 12. 1938 CR9R. 4899964,16 in 1693 'Depots. 

5tahlhammof 

'Don insgefamt 1820 vermietbaren 6el)rankftiel)ern ber Y)aupfftelle unb 5 'Rebenftellen finb 
1043 vermietet. . 

3in5rä~Q 

Q)ie 3insfä~e für bas CReel)nungsjabr 1938 betrugen: 

1. ~arreferve: 

2. 'JlüHige 9Rittel: 

für erftftellige Y)l)potbehen . . . 41/2 % 
" fpiuenverbürgte Y)l)pofl)ehen . 5 % 
" @emeinbebarleben . . 4 lh % 

" !Jauffpfanbbar!eben. . 5 ÜJo 

" C:Sürgfel)aftsbarlel)en . 5 % 
" 5'tontohorrenthrebite 
" CWed)felkrebite . . . 

(iquibität 

10 % ber 6pareinlagen 
20 % ber @iroeinlagen 

~iquibitäfS-6011 

'll ie 6parRaHe bat angelegt 

bemnael) mel)r 

30 % ber 6pareinlagen 
50 % ber lonftigen ~inlagen 

~iquibitäfS-6olt 

'Die 6parRaHe bat angelegt 

bemnael) mebr 

-11 -

. 5 %} ba3u 11M % 5'trebifprovifion 

. 41h % pro 9Ronaf 

CR9R 6418000,-
" 5 242 000, -

CR9R 11 660000,-
" 12083000,-

CR9R 423 000,-

CR9R 19255000,-
" 13104000,-

CR9R 32 359 000,-
" 42076000,-

CR9R 9 717 000,-



Bd~iligungl!n 

1. '13ei bereigenen Q)iro3entrale mit 'Rem 1027600,-
2. '13ei ber stieler S)aftung!3genoHenfcbaft m. b . .5)., 'IDellingborf mit 'Rem 300, - . 
3. '13 ei ber stammerlicbtfviele Q). m. b • .5) .: roie Q)efamfanfeile befinben fiel) in unferem '13efi(j. 

roie <t1nfeile flel)en mit 'Rem 1,- 3u '13uel). 

Rümlagl!n unb RümrtClllungl!n 

roie 'Riielliagen unb 'Rüffiffellungen fteHen fid) am 6cbluffe be!3 Jal)re!3 roie folgt: 

1. Q)efe~liel)e 6iel)erl)eif!3rüffilage . . 'Rem 3220948,97 
2. Q)efeulicbe stur!3rÜdllage . . " 1130532,10 
3. 60nftige (freie) 'Rüddagen . " 74801,·-

'Rem 4 426 282,07 
4. 'RückfteUungen . . . . . . " 450654,35 

9HR 4 876 936,42 - 5,40 % 
bes Q)efamfeinlagenbeftanbe!3 

Ol!fwaltung5hortl?n 

3n ben fäd)liel)en 'DerroalfungsRoften in .5)öl)e von 'Rem 296580,40 finb burel)laufenb 
'Rem 94997,- emiefe für eigene Q)efc1)äft5räume enfl)alfen, bie auf ber ~rtro gfeite unter 
'Pof. 6 ,,60nftige <n"träge" erfel)einen. 

Gl!luinn 

~er nael) gröfjeren <t1bfcbreibungen auf Q)tunbffüffie uni:> '13etriebs- unb Q)efcbäft5au!3ftatfung 
verbleibenbe Q)eminn beläuft fiel) auf 'Rem 654230,76. 

- · 12 -



Dilnn} 
unb 

G~loinn- unb D~rlurtr~chnung 



Aktion 

1. c:narrejerue 
a) ftaf[en beftanb (beutjcl)e unb auslänbi[d)e 3ablungsmittel) . 
b) 03utbaben auf 'Reicl)sbanltgiro- unb 'Poff[d)edtRonto 

2. 3'ällige 3ins- unb 'Diuibenbenjd)cine . 
3. 6cl)edts 
4. 'Weel)j el . 

487478,69 
07028,19 

3n ber 03ejalHfjumme 4 entbalten: 'Rem. 7889670,08 'Wed)jel, bie bel1l § 21, ~bj . 1, 
9'1r . 2 bes c:nankgelel3es entlprecl)en (5)anbelsroecl)le l nad) § 16, ~bl. 2 ft'WQ3.) 

5. ffigenc 'Wertpapiere 
a) ~nleiben unb 6cl)a(Janroeijungen bes 91eid}s .18775811,32 
b) ~nleiben unb 6d}a(Janroeilungen bes einenen S2anbes 
c) ~nleil)en unb 6cl)a(Janroeilungen ber jonjtigcn S2änber . 
d) 6d)ulbucrld}reibunnen bes Ul1I1cl)ulöungsuerbanbcs beuffcl)cr 03emeinben 
e) 60nftine kommunale 'Wertpapiere 
f) 60njtige 'Wertpapiere. 

521 108,58 
4 95:! 330,05 

496461 ,62 
312744, -

3n ber 03elamfjumme 5 entbalten : 9lem. 25058455,57 'Wertpapierc, bie bie 91eid)s­
bank beleiben bart, barunter 9l9n. 7083825, - auf bas S2iquibitiils-601l anred}en­
bare 'Wertpapiere 

6. (ßufbaben bei anbeten beuljd)en ~rebUin\lifufcn 
a) mit einer 3'ällig!telt bis 3 9Honaten 

a a) bei ber eigenen Q3iro3entrale 8461 703,95 
bb) bei lonftigen ~tebitinllituten -

8461 703,95 

'23on ber 6uml1le a) linb 9lem. 5461 703,95 tiiglicl) fällig (9'1ojtrogutbaben) 
barunter 9lWL 5 000000, - auf S2iquibitäts-ftonten 

b) !iingerfriftige Q3utl)aben bei b~r eigenen Q3iro3enlrale 
7. 6d)ulbncr -

a) ftrebitinlfitufe . 
baruntet bie eigene Q3iro3entrale 

b) ölfentlid)-red}fItd)e ftörperld)aften . 
c) anbete 6d)ulbner 

3n ber 6uml1le 7 c) en tba Iten : 

r all[b. 9led)ltultQ I 
2 147,42 I 

I 
I 

2980077,51 I 

aal 91em. 66204,92 gebecfd burd} börjengüngige 'Wertpapiere 
bb) ~9R 10544489,34 gebed\t burd} jonjlige 6icl)erbeifen 

8. 5)1)pofbclten, Q3runb- unb 'Rentenjd)ulben 

6500000,-

246858,02 

6549 354,44 
7941 510,72 

a) auf lanbroirtjd}aftlicl)c 03runbftÜc!tC . 
b) auf [on[tige (ftiibtijd}~) Q3runb[tiicl\e 

29630,57 
. 27 655 508,59 

311 ber Q3 e[nmtfumme 8 elItbalten 9l9H. 306552,57 mit einer 3'älligkeit ober füinbigung 5-
frilt Don minbefte ns 12 emonafen 

9. 'Durd)laufenbc ~rcbitc 
aunerbem 9N1t ..... ~..... ffllljd}ulbungsbarleben (nur Dor ber S2inie) 

10. 3'ällige 3i~sforbcrungen 
baDon linb 9NR. 27488,49 Dor bem 30. 9100ember fällig geroejen 

11. c:naujparhajfe 
12. 'Dauembe c:nefeiligungen 

barunter 9l91t 1 027600,- c:neteiligungell bel ber eigenen Q3iroJenlrale unb beim Ju[fiin­
bigen 6par1ta[[en- unb Q3irooerbanb 

13. 03runbjlüdte unb (ßebäube 
a) bem eigenen 03e[cl)äftsbetrieb bienenbc . 
b) [on jfige 

14. c:nelriebs- unb Q3efd)äffsouslfoltung 
15. 60njlige ~kfiuo . 
16. 'Poffen, bie ber 'Red)nungsobgren3ung bienen 
17. '23erluff (bei öffentlid}en 6patkaffen nut DOt ber S2inle mit bem 3ulaß: 

9lem. -: .. , gebedtt butet> 3nanlprud)nabme bes Q3eroäl)rDerbanbes) . 

1047011,-
111100, -

6umme ber ~ktiDa I 
11. 3'11 IItll ~UII"clI flIIII tntl1oltclI : 

a) 'Jorbtrungen an ben Q}uoiil) roerbanb . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . 
b) 'Jorberungen an ble 'J1lllgll , b.r bd 'Uorftonbd ('Utrwallllng~rate~ ), an [on[lIg. Im § 14 'lJb[ 1 unb 3 Jt'IDQ} 

genannt. 'ller[onen \lnb an Oie Im 'llrt 18 ber ~rften 'Uerorbnll llg 311 r 'Dul(bfUbrung unb (fr"ln3unQ O e~ Jt ·llJQ) 
In Oer 'JarrUn" be' 'lJrt. 7 3 1rrer VI be~ 3w.llen 'lJbfCl)nlltd ber 'Drllltn 'UerorbnunQ 3ur 'Durd>fUbrung unb (frgän-
3un9 Od l\'IDQ) aufg.[Ubrtell Untern.bm.n . . . . . .......... . .......... . . . . . . 

c) 'lJnlagen nacl) § 17, 'lJb[.2 Jt'IDIll . ('lJktlDa 12 unO 13). . . ... .. . 

- 14-

585406 88 

125 50 

54290 16 

7889670 08 

25058455 57 

14961703 95 

17719948 11 

27 6R5 139 16 

42H 500 

12615 

1 027901 

1158111 

1 
36 869 

290560 

32 

05 

20 
86 

--- ~ 

96910297 ~ 

8762068 

51 t 407 
2186012 

37 

81 



Uon EnbQ 1938 -
1. 6parelnlagell 

a) mit gefe!3Iid)er .llünbigungsfrift 
b) mit befonbers uereinbarter .llünbigungsfrift . 

2. ~Iöubiget 
a) aufgenommene <Delber unb .llrebile (9\offrooerpflid)fungen) 

a ,t) bei ber eigenen <Dirolenfrale . 
bb) bei fonftigen 6fcllen. . . . . 

b) C!inlagen beulfd)cr .llrebiUnffifufe . 
c) fonfUg e <Dläubiger . . . . . .. . ..... 

'Uon ber 6umme b) + c) enffa((en auf 
a a) jeberleif fä((ige <Delber . . . . . ... 
bb) fe ffe <i3 elber unb <Delber auf Rünbigung. . . . 

85186,83 
679264,79 

25 443 671,95 

11 853 159,19 
14269777,55 

. 44583862,51 

. 19 598 186,63 

85186,83 

26 122936,74 

3. 'Uerpflid)fungen aus ber ~nna()me geJogener unb bet ~l1slle"ung eigener 'IDed)ld (~ltJepfe 
unb 6o(amed)fel), lomeil fie fid) im Untlauf bcfinben 

4. ~a f '1(' Cl( I ." ng rJ Igc ",11 eh,en . . . . . . . . . 

5 . .5l)pOfbeltcn, <Drunb- l1nb 'Renfenfd)ulbcn 

6. ~urd)laufcnbe jttcbile 
aufjerbem 'R,])\. C!ntfd)ulbungsbarleben (nur Dor ber ~in i e) 

7. 'Rcferocn nad) § 11 jt'ID<D. 
a) gefe~lid)e 6id)er~eit5riiddage 
b) nefeblid)c .llurs riiddage . 
c) fonrlige (freie) 'Riiddagen nad) § 11 .ll'ID<D. 

8. 60npige 'Relcruen . 

9. 'Rüdtffellungen 

10. 6Dnpige 'PaHioa . 

11. 'PoPen, bie ber 'Rcd)nungsabgrcnJung bienen 

12 ~ . . em,"n . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

3220948,97 
1130532,10 

74801, --

6ummc ber '.palfiua I 
13. 'Uerblnblid)l\eitell aus Q'3ürgfd)aften, 'IDed)fel- unb 6d)ed\bürgfd)aften fomie aus <Daranfie­

ncrträgen (§ 131 ~bf. 7 b. ~ltt. <Der.) . . . . . . . . . . 

14. Jl1bDHalllenfSuerbinblid)lteifen aus meiferbegebenen 'IDed)feln 

15 "" . ",11 bell fUnffl\JclI fllIlI ent~nItUl : 

a) 'lJcrbinbli<\1kcifcn gegenüber bem <llclDiib'Dubanb (tin[<\1l. btr 'lJublnbli<bkt iftn au~ caarg[<bafftn unb meifer-
begebenen 'll3ed)[eln) . . ... .. ...... . .............. ... ...... . 

b) (l)t[amfoerpflld)fungen "ad) § 11, 'Ub[. 1 Jt'll3<ll . ('Va[[lua I, 2 Ullb 3) .... . . . 
I c) <lle[am loerpfl'd)fungen lind) § 16 Jt'll3<ll. ('Varfioa' 2 unb 3) . .. . .. ... . • 

(I. liltlnnllU. r,o!tmllt'& ~Ioentn.,ltol IIllcb !i 11, 'llbf. 2 ~l!B~ . 
a) laffd<bli<b Dorbanbtnt~ (!Igenkapilal (bel ni<bf·iifftn ll ici1tn 6parkaffen: 'Vaffloa 7 abJügll~ b.~ au~ frtien 'llüdl-

agen 3u beckenbell 'llellloerlu[ld 'UktiDa 17) .. ... . ....... ..... ... ......... .. . 

b) 3 U[t\llao auf <llrunb ber 5';a flung bd <ll,möbrDerbaubd . . . . . . . ..... . ... . 

- 15 --

parnua 

64182049 

26208 123 . 57 

4426282 07 

450654 35 

770487 64 

218470 31 

654230 76 

96910297 84 

132755 

12546 029 36 
90390172 71 
26208123 57 

4426282 07 



Aufwanb Gl!winn- unb Dl!rluftrl!chnung für bas lahr 1938 

1 

.7I.Jt 
1. '2lusgaben für 3infen unb ge-

gcbcnenfalls ffrebilprouijion. 
a) 6pareinlagen3in!en 1 864 325 

b) 3inlen fiir<!3iroeinlanen u. 
~cpofiten 662416 

c) 3 infen un~ 'Provifionen 
fiir aufgenommene <!3elber 448 

d) fonftige 3inlen . 9 

2. '2lusgaben für f onfligc 'Pro-
uifionen unb bergl. 1491 

3. 'Derwalfungsltoften 
a) per!önlid)e 

1. <Bel)älter unb röl)ne ,906025 
2. f031ale '2lbnaben ~7 083 

b) läd)lid)e (ol)ne 4) , 296580 

4. Q3runbflücltsaufwanb 
a) Unterl)alfungsltoften 133998 
b) 'Derfid)erungen . 8108 

c) Q3runbftiidtslteuern 41728 

5. 6teucrn (obne 4c) 

a) fförperld)aflffeuer 129 366 

b) 'Dermö genfteuer 8347 

c) <Bewerbe[teuer 32980 

d) [onftige 6feuern 12243 

6. '2lbfd)reibungen auf 
a) <Bebäubc, <Brunb[tüdte unb 

'Betriebsaus[taltung . 133 055 

b) SjI)potf)eRCn 5273 

c) fon[lige 'Jor~erung e n 9107 

7. ffursoerlufte 
a) effektive , -

b) bud)mä[jige -

8. '2lbfül)rung ~n bie $tursriidt-
lage -

9. 60nftige '2lufwenbungen 53328 

O. <Bewinn 654230 

6umlne' , 4 990 1~9 

ff i er, ben 17. '2lpri! 1939 

ü)~r evarkan~nllorffanb 
'fficnbcl Dr. Sjed)t 6perling 'Paglafd> 

Dr. 'Bct)ct ;-Sul. '2lnbrec 'ffict)er 

JW-

49 

23 

41 

02 

56 

36 
95 

40 

I 37 

25 

45 

32 

50 

25 

91 

96 

67 

33 

-

-

-
64 

76 

I 83 

L <finnol)lnen aus 3infen unb 
gegcbenenfalls ffrebilproui-
fionen . 

2. <finnal)lnen aus fonftigcn 'Pro-
uifionen, Q3ebü~ren unb bergt. 

3. <frfräge aus 'Beteiligungen 

4. ffursgcwinne 

a) effektive 
b) bud)mä[jige 

5 'Rüdtgriff auf bic 'Rüdtlagcn 
a) 6id)erl)elf5riid{lage 
b) ~ursriiddage 

6. 60nflige <frfräge . 
bauon 'R'ffi.191 929,01 <!3runb-
ftüdt se rträge 

7. 60nflige 3uwenbungcn 

--

--

--

6ummc , 

-'tier, ben 12. '2lpri! 1939 

ü)~r evarkaff~n(~ifer 

Dr. Jtnapp 

.11./1 

4216405 

202785 

20422 

163 908 

-

- , 

a86628 

-

4990149 

ErtrL1g 

!!W 

I 

I 

07 

42 

50 

48 

8 

'Rad) pffiebtmä{jiger 'PriifunQ auf <Brunb ber 6c1)riffen, 'Blieber unb [on[tigen Unterlagen bes 'Betriebes fow.te ~e~ 
erteilten ~uikldrungen unb 'Rad)wei[e wirb feitgeiteIlt, ba[j bte 'Bucl)fül)rung unb ber 3af)resablcl)lu[j [owle . c" 
3abresberld)t ben geleblid)en 'Dorfd)rlften unb bw einlcl)lägigen 'Beftimmungen entipred)en, unb ba[j im übrtge 
aud) bie wirtfd)aftlid)en 'Der~ältnl!fe bes 'Betriebes wejentficl)e ~eanffanbungen nid)t ergeben I)aben. 

-'tid, ben 29, 'ffidr3 1939 

'PrüfungsffeUc bd 6parkaffen- unb <Birouerbanbcs für 6c1)lcSwig-Sjolftein 
~er 'Reuifionsleifer ~er cRcui!or 

Dr. 'Bru er 'Br eine r 
, 'Reutfionsbirelttor 'Derb.-Oberrevifor 

'Deröffentlicl)f auf <Brunb ber 'Der fügung bes Sjerrn 'Regierungsprd[tbenfen in 6c1)leswig vom 30. 'ffiär3 1939 

- I. G, 6026 - 13 -
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fiiQh!f ijaftung5gQnoffQnrchaft Q. 6. m. b. ij. 
in fiiQI 

I . 



q)ie stieler J)aftungsgenoffenfcl)aft e.~. m. b. J) ., vormalS strebitgenoffenfd)aft für CJl3ellingborf, 
(fllerbek unb Umgebung, ift im Jabre 1927 unter emitroirkung ber stieler 6par- unb ~eil)kaHe, 
6 töbfi fd) e 6parkaffe 3U stiel, in stiel, gegrünbet worben. 6ie 1)atte ben 3roed~, ben roirtfd)af tlid) 
fd)roöel)eren 'Eeoö{kerungs(ueifen unb vor allem bem J)anbroerker- unb ~eroerbeftanb bes Dftufer~ 
unter ben feineQeit febr fel)roierigen 9)erböltniffen bill ige strebitmögliel)keiten 3u befel)affen, um fo bie 
6iel)erffeUung ber nötigften 'Eetriebsmittel für bas 'Jortkommen biefer 'Eerufsgruppen 3U 'fid)ern. 
q)iefe strebite wurben, roie bas auel) fauungsrTlößig feftgelegt war unb 1)eute noel) iff, nur von 
ber stieler 6par- unb ~eibkaffe gegen 'Eürgfd)aft ber strebitgenoffenfcl)aft gegeben. (fs 1)anbelfe 

fiel) 3um größten :reil um kleinere 'Eeträge in einer q)urel)fcbnitt5böI)e von <Rem. 500,- biS 
<Rem. 1000,- . 3nsgefamt finb mebrere bunbert biefer strebite feiner3eif gegeben roorben. '.Diefe 
strebite 1)aben niel)t unroefentliel) ba3u beigetragen, oor allem bem J)anbroerher- unb ~eroerbe­
ffanb bes Dftufers über Oie fel)roierige 3eit 1)inroeg 3U belfen. 

emit ber ema(1)tübernal)me begann auel) für bie J)aftungsgenoHenfd)aft ein neuer ~efd)ÖffS­
abfd)nitt. 3n stiel unb Umgebung feute eine ungeheure cnad)frage nael) CJl301)nungen ei n. '.Die 
'Eefel)affung ber . erft en J)l)potl)el,en für bie 3u errid)fenbell CJl3ol)nungen war ver1)ölfnismö!3 iO 

leid)t, fd)wieriger bagegen bie 'Eefel)affung ber 3weifen J)l)pot1)eken, fei es aus roirtlel)aftlicben, 
formalen ober bürokratifd)en J)emmungen beraus. J)ier feute in vertrauensvoller 3ufammen-
arbeit 3roifel)en J)af tungsgenoffenfel)aff unb 6parkaHe bie J) ilfe burd) bie J)affungsgenoffenfd)off 
ein unb konnte wefentliel)e ~üffien bei ber 'Eaufinan3ierung ausfüllen. 

q)ie J)aftungsgenoffenfcbaft erroeiterte ibren emitglieberbeftanb erl)eblicl) burcl) ben 'Eeitritt 

fe1)r vieler J)anbroerker unb ~eroerbetreibenben unb war fo in ber ~age , finan3ieH gefeftigt, 
'Eürgfcl)aften für 3roei te J)I)Potbel,en, bie oon ber stieler 6par- unb ~eibkl1ffe geroäbrf rourben, 
3u übernel)men. (fs kam l)in3L1, baß Oie 6tabtgemei nbe stiel, Oi e ein erl)ebliel)es 3ntereffe on 
ber baulicl)en ~usgeftaltung stieHl 1)at, mit bebeutenben ~nteilen fiel) an ber QJenoffenfcboft 

beteiligte. 
q)urcl) Oiefe :rätigkeit ift es möglid) gewefen, ca. <Rem. 200QOOO,- 3roeite J)l)potbeken 3urtl 

größten :reH für (figenl)eime unb für kleinere eme1)rfamilienbäufer 3u befcl)affen, unb bamit bos 
'Problem ber 3roeiten J)l)pot1)ek 3U löfen. 

~eiber rotttbe biefe :rötigkeif burcl) minifterielle ~norbnung im Jabre 1936 unterbunben. 
(fs ift 3U 1)offen, baß in abfe1)barer 3eit emittel unb CJl3ege gefunben werben, bie J)aftung~­
genoffenfcl)aft wieber aktio bei unferen lokalen 'Jinan3ierungen ein3ufcl)alten. 'Diefe J)offn ung 

fcl)eint umfome1)r begrünbet 3U fein, a(5 3. 31. (frörterungen über bie 'Jrage ber 3weiten J)1)pofbek 

in ber <Riel)tung bes oon uns eingefcl)lagenen CJl3eges angefteHt werben unb bamif eine 'Prüfung 
unb ~nerkennung ber ~rbeil biefer ~enoffenfcl)aft ftattfinben mUß. 
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Aktiun 

evadtaffengufbaben: 
a) mit einer 'JäUigkeit bis 3u 3 'monaten 
b) längerfriftige 6pargutl)aben . . . . . 

6d)ulbner: 
<:Uusftel)enbe 'J orberungen 
Q)runbjd.>ulbforberungen 

'.Bebaute Q)runbflfidte: 
a) bem eigenen Q)efd.>äft5betrieb bienenbe 
b) fonftige . ... .. ..... . . . 

- 20 -

4726 36 

272121 83 

12512 68 
79105 54 

4700 

__ ~--;-L 
6umme ber ~ktit)a 373166 41 

==============~========~~ 



EnbQ 1938 -
Q)efdJäftsgufl)aben: 

a) ber verbleibenben emitglieber 
b) ber ausfd)eibenben Witglieber 

'lteferoen nad) § 11 bes 'Reid)sgefe1}es über bas strebihuefen: 
a) gefetlid)e 'Rejerven . . . . . . . . . . ....... .. . 
b) jonftige 'Rejerven 

1) 'Delcreberereferve I (für cnerbürgung von eßefd)äft5Rrebifen) 
2) 'Delcreberereferve 11 (für cnerbürgung nacbffeUiger 9leubauanleiben) 

(einjd)liealid) 'Rem. 79105,54 'Reierven alS eßegenl'0ften für aus­
ftebenbe eßrunbfd)ulbforberungen) 

~iickffeUungen fiir uorausfid)flid)e Jnaufprud)nal)men 

~eingewinn . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

6umme ber 'l3affioa 

--
erbinblidJhcifclI OU$ 'Bürgfd)offcn 

:In ben 'Paf[iuen fin~ entbnlfen: 

c) gefamtes l)affenbes 6:igenhapita! nad) § 1 t, 'l1l>[. 2 ~e5 S{'2Uill. 
a) tatfiid)1id) uorbanbenes 6:igenhapita! 
b) S)afffummen3u[d)!og . 

'nli fgli e ~erl>etl)egu ng 

nfang 1938 ---­~ 

3u gang 1938 

bgang 1938 

be 1938 

. 

3ab! ber 
'nlifglieber 

405 

3 

408 

24 

384 

%13(1)1 ber 

illefd)äff5·'l1 n teile 

I 
1887 

3 

I 
1890 

46 

I I 1844 

~e ttlefd)iiff5gufl)al>en l)al>en fid) im ille[d)äff5jabr uerminberf um . 
~e ausftebenben 'Pflid)fein3ab!ungen auf illefd)iiffSantelle befragen 
le Y)aff[ummen hal>en fici) im illefd.>äffSjabr oerminbert um 
öbe bes ein3e!nen illefd.>äffSanteiis . .......... 
öbe ber .l5aflfumme je illefd.>iiffSanfei! . . . . . . . . . . 
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I 
I 
I 

.l5afffumme 

.7Ut 

754800,-
1200,-

756000,-

18400,-

737600,-

paffiua 

184110 20 · 
3600 

18072 98 

27228 49 
125069 43 

2000 

13085 31 

373166 41 

1622230 06 

205783 18 
61734 95 

3690 -

289 80 

17200 -
100 -
400 -



Aufwcmbungcm 6Qwinn·r unb OQrluftrQmnung für b05 lohr 1938 Erträge! -
'2Jerwalfungskoffen: 3infen u. ~oatprooifionen 14631 04 
~uflDanbsenffd)äbigun!len 

2035 60nftige efrfräge 13853 97 
u. fonft. 'Perfonalunkoffen -

baoon 'Rem. 4 502,90 
6ad)tid)e <ßefd)äftsunkoft. 661 29 <ßrunbffückserträg e 
Q3etriebsunkoften 2612 23 --
60nftige Q1ufwenbungen 4165 50 

6feuern: 
a) Q3efitlffeuern . . . . 

(baoon für <ßrunbftücke 
3438 47 

'Rem. 460,90) 
b) fonftige Qlbgaben . 777 52 , 

Qlufwenbungen 
540 53 für <ßebäube . 

~bfd)reibun!len 
100 I auf <ßebäube . -

'RückfteUungen für 
oorausfid)ft. 3nan fprud)-
nabmen 'Rem. 2000,- , 
Unterfd)ieb 'Rem. 930,84 
efrtrag aus bem Q3ürg-
fd)aftsausfaUko.nfo 1069 16 

'Reingewinn 13085 31 -
6umme I 28485 1 01 6umme I 28485 1 01 

-= 

st i e t, ben 20. 3anuar 1939 

IDer '2Jorffanb: 

Ql. 'Jriebrid)fen, 3ob. Q3röms, ef. ,S)inJ 

IDer 2luffid)fSraf: 

~botf efrb, Dr. 'WeHe!, 
S:bomfen, 3. Q3argfetbt, [ad ,S)anfen, 

stad 'Pries, ÜUo 'Jrank 
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Erläuterung 

der Bilanz für das Jahr 1938 

der 

Ktaler Ipar- und Leihkasse 

Städtische Sparkasse zu Kiel. 

1, Entwicklung der Sparkasse im abge1~ufenen Geschäftsjahr. 

Aktiva 1937 1938 ..... - -
Barreserve .551,5 .685,4 .. . 33.9 

Wechsel u.Schecke 4.-089,9 7.944,9 3 .• 864,2 

Eigene Wertpapiere 21.;318, • 25.058,5 3.740,5 

Bankgut hab en 12.399,5 14.961,7 2.562,2 

Kommunal-Darlehen 6.977,4 6.549 .,4 

Schuldner 12.064,9 11,170,6 

Hypothekendarlehen 25.235,- 27,685,1 2.45.0,1 

Fällige Zinsforderungen 426,1 .429,5 3,4 

Beteiligungen ·609,5 1,027,9 418,4 

Grundstücke und Gebäude 1,.162,1 1 •. 158,1 

Sonstige Aktiva . 325.8 .340 .. - .... . 14.2 

85.159,7 96,910,3 13 •. 076,9 

11.750 f 6 1. 326 13 

96.910,3 11.760,6 

Passiva. 

Spareinlagen 56.810,8 64.182,1 .7.371,3 

Gläubiger 22.691,9 26 .. 208,1 3.516,2 

Reserven nach § 11 KWG 4 • .001,6 4.426,3 424,7 

RÜCkstellungen 392,7 450,7 58,-

SOnstige Passiva 748,8 988,9 240,.1 
,.. 

513 29 654,2 140,3 . ,, ~ .!.n.n 
0 

85.159,7 96.910,3 11.750,6 

11.75°1.8 
======:;::1 

96.910,3 
======== 

2. -

d.:.... 

428,--
894,3 

4,-

1.326,3 
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2. Erläuterung der Bilanzpositionen. 

Aktiva Wechsel u. Schecke. 

Zu Pos. 4. Dßr Wechselbestand.hat sich von RM 4.059.000 r--

auf RM ':,, 890 0 000:-- = 94 , 4%. erhöht. 

In dem Wechselbestand sind 4.700.000:-- Baufinanzierungs­

wechsel enthalten. GröBere Bauvorhaben sind vorfinanziert 

worden und noch nicht zu einem Abschluß gekommen. 

Im Berichtsjahr wurden 6160 Stück Wechsel diskon­

tiert. Der Durchschnittsbetrag eines Wechsel~reditB be­

trug :RM 5.797.,.,.-

Eigene Wertpapie~ 

Zu Pos. 5 u. 6 Die Wertpapielfe kO:m!l.ten um 3.740~000t- = 12,8 tfo 
und die Bankguthaben um 2.562.000 r- = 12 % erhöht wer­

den; beides eine Folge der allgemeinen Verflüssigungs­

erscheinungen am Geldmarkt. Die Sparkasse beteiligt ach 

weiter an den Konsolidierungsanleihen des Reiches durch 

Kauf bezw. Zeichnung von 4.713 0 000;-- RM Reichsanleihe. 

Der verzinsliche .Nennwert der eigenen Wertpapiere 

beläuft sich auf 27.0670012~50, der bei einem Kurswert 

von 27" 647.087,86 zu einem .. B·ilall,zwert von 

~ 24.834 n 374,32 

eingestellt wurde. 

Die Wertpapieranlage umfaBte 1938 28 r2% von festver.,. 

zinslich angelegtQm Vermögen und überschreitet das Anle­

gungso11 um 2.800.000'--0 
Durch vorsichtige Bilanzierung ist im Laufe der 

Jahre eine erhebliche stilJ..o Reserve entstanden. 

Zu Pos. 7 b. Darlohen . --..,_._ ..• • Auf Darlehen an öffentlich.rechtliche Körperschaften sind 

im Berichtsjahr RM.428~000r-- zurückgezahlt. Neue Dar­

lehen sind nicht gegeben. 

Zu Pos . 7 c Schuldner. - -_ ...... -
Die kur.zfristigen Kredi to und Darlehen ermäßigten sich 

um 894 ~ 300~-'~' RM auf. J.1. :~70oGOO \. -- obgleich eine gr5ßere 

Anzahl neuer Kredite in l~ufender Rechnung gowährt wur­

den; auch ein Zeichen für die stärko Verflüssigung des 

Geldmar ktes. 

----------------------~----------~~ 



Zu ~os.8 Hypothekon 

. Die Hypotheken entwickelten sich wie .folgt: 

Bostand am 2.1.1938 = 25.2~5.0~9r61 

ausgeliehone Hypotheken= ::So 778. 20~. , 93 

29 •.• 013. 24~, 54 

zurückgozahlte 11 1.328.104 r38 

Bestand am 3l.l2.l9::S8 27.885,139,18 
================ 

Der Hypothükonbostand von 27.885.1~9,l8 bosteht aus 

4.239 Hypotheken mit einem Durchschnittsbotrag von 

RM 8.531,05. Die Hypothekonan1ago umfasst Endo 1938 4~ % 
der Sparoinlagen. 

Zu Pos.lO Fällige Zinsford~rungen~ 

In dor Summe von 429.500.32 sind dio a.m 31.12.1938 . , 

fälligen Zinsen in voll er Höhe enthalten. Die wirklichen 

Zinsrückstände betragen ca. 27.500,--. 

Zu Pos.12. Dauornde Boteiligun~~ 

Die Beteiligung bei dom Sparkassen und Giroverband 

ist um 418.400,-- größer geworden. Die Beteiligung wird 

wahrscheinlich mit ~% verzinst. 

Zu Pos.13. Grundstücko und Gobäude • 

. Der Einheitswert dor Gobäude bläuft sich auf 

1. 797 • 000, --

Der Buchwert dor eigonen Go_bälld~~.e_~_~gt_ .:. 

Hauptstelle , Lorontzendamm 28/30 

Bergstraße 9 u. 9a 

Neb enstelle I,Augustonstraßo 59 

" 2:Holtonauerstraße 132 
11 3,Wörthstraßo 1 

" 4,Schönbergorstr. 181 
u 5,Sophionb1att 21 

" 8,Kanalstraßo 38 
tI 7rKiol-Prios 
11 8,Schönborgerstr. 3 

" 9,Prinz-Heinrichstr . 80 
11 10lHamburger Chaussoe 

Irnmolmannstr. 2 

Holstonstraß o 28 

790 . 001 1 --

1,--
50.001:--

40.001,--

37.001,--

20.000,--

50.001,--

30.00: .. :--

-,. 

1,-­

----~, ... -
1.047,011 r-

11.100, --

100.000.--
I 

--------------------------
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Dio 1938 gomachten Abschroibungon gehen üb or dio Nermalsätzo hinaus 

und könnon mit etwa 80.000,-- RM als außerordontlich angosehen worden. 

Passiva 

Zu Pos. 1 Spareinlagen. 

Einzah1g. 

Rückzahl~. 

Ende 1938 bostandon120~606 . Spar~onten mit einem Ein~ 

lagoneestand von RM 64.1~2,049,14, Die Entwicklung dor 

Sparoinlagen im Einzelnen gestaltot sich wio folgt~ 

1938 % dos Anfanes- 193~'r • % dos Anfanes-
bost~ndes bosta.ndos, 

• 
31.158 = 54,8 25.822 = 49.4 

25.591 = 45 2- 22,810 -- 43!7 
Einz.tlberschuß5~5~7 = 9.8 3.012 = .5,7 

Zinsgutsehr. 

Gesamtzug. 

Zu Pos. 2 

Zu Pos. 7. 

1.804 = .3 z2 1.622 = 3[1 

7,371 = 13,0 4.634 = 8,8 tfo 
==;===========~========================================== 

Dor Zuwachs dor Spareinlagen hat sich in den letzten 

Jahren ständig erhöht. Dor Gosamtzugang für 1938 mit 13% 

liegt über dom Roichsdurchschnitt der etwa 12% beträgtr 

Gläubigor. 

Die Giroeinlagon sind im Borichtsjahr.woiter.. angowachson. 

Bestand am Sl.12.19S8 = 26.208.123,--

Bestand 8m ;n .12.1937 = .22.691,854', -"-

3.516,269,-- = 15,5% 
============= 

Rosorvon.(Vermögon) 

Die Sparkasso vorfügt 1938 über .. ·fo1gQndo . offona Ros ::::.r von: 

Sichorhoi tsrücklllgo = 3.220.948,97 3,5 % 

Kursrücklago 

sonstige Rücklagon 

Eigenkapital nach § 11 KWG = 

= 1.130.532,10 1,3 

= . 74.801.-- 0,1 
--------~.--------."--
4 .. 426.282,07 4.9 0/0 
===================== 

Dio gesetzlicho Sichorhoitsrücklago hat also dio gesotz-

1iche Mindostgrenzo noch nicht erreicht. Die Erhöhung der 

Rücklage hat mit der go~altigcn Zunahme der Einlagen nicht 

Schritt halten können. 

Außordem sind noch stille Roserven onthalten 

:
ac~ in den eigonon Wertpapioron 

im Grundbesitz 
im Inventar ( Buchwert 1,--) 
Beteiligungen boi don Kammorlichtspiolen 

m.b.H.(Buchwort 1,--) 



Pos. 9 
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Rückstellungen. 

Es bostehon folgende Rückst elluneen : 

RM 4451654~35 für Ponsiensvorpfleguag 

5.000,-- für die Jahresabschl. Prüfung 

RM 450.654,35 
----------------------------

~ (j 1. 

Pos.10 Sonstige Passiva. 

Der Betrag setzt sich aus Verrochnungspost on mit den 

Nebenst ellen und Konto pro divorse zusammen. 

Poet Gewinn. 

Der ausgewioseno Gowinn für 1938 beträgt 654.200,-- RM . f 

das. sind 0,68% dor Bilhnzsummo. Dor Betriobsgowinn beträgt 

438.000,--, das sindj45% dor Bilanzsummo. 

3,.) Wirtschaft1ichkoi t. 

Di e Bilanzsummo orhöhto si~h von 

Endo 1937 = 85.159.000,--

auf Ende 1938 = 96.910.000 2--

um 11.751 t OOO,- = 14 % 
============= ----

Im Vorjahro :::: 9,2 % 
Dio Gesamtum$ätzo orfuhren ~ino . Stoigerung von 

Endo 1937 = 1.590.000.000,--

auf Ende 1938 

um 

= 1.g~2.600.000,--
342.600.000,--

================ 
Im Vorj ahre 

= 22 % 

= 12,2% 

Auch bei don Buchungszahl on ist eine St eigorung zu vor~ 

zeichnon. 

Ende 19.37 

.t 1938 
= 7.404.000 Poston 

= 8.228,000 

824.000 ~ 11 % 
------------------ ===== 

Der Porsona1bhstand hat nur um ~ zugenommon. Auf 

oin Gofolgschaftsmitgliod entfielen 

1936 .32.100 Buchungen 

1937 

1838 

.33,500 

34.570 
" 
" 

Aus diosen Zah10n ergibt sich eine erfreuliche Vor­

stärkung der Betriobs1oistungen. 
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Seit 1933 erfuhr der 

Umsatz eine St eigerung von 

Di e Buchungszahlen " " 

Das Personal eino " " 

Entwicklung der Kont on. 

Kontokorrontkont on 

Sparkonten 

120 5& 
88 ,% 
12 % (nur) 

1.937 

19.097 

15.990 

193.8 -
20.606 

124 .. 866 

Zugang 

1.509 

8 .. 876 

Im Verhältnis zur. Bilanzsummo ist der Ver waltungsaufwand von 1. 72 % 
auf 1 , 59 % a lso um 0r13 % zurückgegangen. Di a Vorbandsrevision hat f est­

ges t ellt, daß die Bedarfsspanne angemess en ist. 

Zinssätze 

Die Zinssätz e betragen Ende 1938 für: 

AufyertunGshypotheken 

t~hypothekon 
Faus tpf anddarlehon 

Bürgscha ft sdarl ohen 

Blankodarl ehen 

Gemeindedarl ehen 

Kontokorrontkredite 

Wechse1krodit o 

5 % 
4Y 2 

5 % 
5 5& 
5 % 
4~2 % 
5 % 
4~ % 

Di e im Realkreditgeschäft ber echnot en Zinsen sind di e ni r.rlrigst en . 

der Provinz. 

Die Verbandsrevision st ellte als Enderg~bnis fe~t: 
~~~~~~~~~--~~--~~~~---- --------

n) Di e Entwicklung im Ges chäftsjahr 1938 war gpnstig. 

b) Di e. Liquiditä tslago der Sparkasse ist gut. 

e) Di e Vermögensverhältniss e sind geordnet. 

d) Di e Rentabilitä t ist gegebon. 

c) Der Sparkass e konnte daher der Prüfungsvermerk gemäß Ministorial-

orl ~ss vom 2. Februar 1937 gggab en werden. 

Nach pflichtmäBiger Prüfung auf Grund der Schriften, 
Bücher und sonstigen Unt erlagen dos . Betrieb os sowi o 
der ert eilt en Aufklärungen und Nachwois e , wird festge­
stellt, daS di a Buchführung und der Jahresabschluß sowie 
der Jahresb ericht den gesetzlichen Vorschriften und den 
einschlägi gen Bes timmungen entsprechen und daß im übrigon 
auch dia wirtschaft1ichon Vorhältniss e des Betriebes 
wesentlicho Beanstandungen nicht ergeb en hab en. 



Dpr Dezernent 
des Betriebsamtes " 

Bptrifft: Einri chtullo \PHI "Ilt t81 J I dllj ll\ütllJ hu:ue; I/(ln lId !.t. 'J Ll 2,11!' 

En tJ ohnung de s llfd.z.E?Y s de'l' ' t.äd 1 v F'p l.le)' be sta t 1. 1 ng 0 

Die Gem~inderäte sind ~ach § 55 Ab satz 1 ~ jffe~ 12 DGO o vorher 

zu hören. 

Entwurf für ejI!:~:... E!nts ~hl~eßu,~tLQes . Ube!:.Eürgermeis ters.! 

In Anerkennung eines una bweisbaren Bedurfnisses s t imme i ch dbl 

~l .l1X'ichtung von 'riteln Lt d der Lel stung e lnST außerplanma ßjgen 

Au.sgabe von zusammen gr)')" .BM~ un d zwar 1 m e.l zelnen 

von 647, -- HM bel ds Y Haushaltsst.elle 71 '2/605 
" 51 , - = 11 11 11 " Tl 5/61 3 

, 

" 197, -- " "" " 7121616 
01.' 0 i m obigen Gesamtb t:ly-age von 895, RM ZUo 

De r Betrag ist der HaUSlJa] tsstelle Ilt/602 duyc h Abs "{ Z lliJ \10m 

'Ausgabesoll zu entnehmenD 

~egrÜIJglll1:g.!:.. 

Da die Überführung de r Helze rs Albers in ~ lne Angeste It enstell ~ 

berei ts geplant war, wl.l.r de seine En tschädJ g UD.6 bei der Au.f­

ste llung des HaushaI tspJ ans vorso eltch bAi m Ti tel 602 ffiJ. t eir · 

eS s etzt. liegen der ver spei teten Du:r r hfuhrultg d " . Anstellung fehl.eu 

daher beim Lohntite l d.'e el1. sprechenden M.l ttel und müssen aus 

dem Angestelltentitel zuructgeführt werden. Die Ausgabet i tel für 

die Lohnzahlung sowie Ve 'sicherungs - und Versorgungsbeit r äge 

mus sen neu eingerichtet wexdeno 

Hob e .. k 0 



l;~ • 1':;l t:: UlI:Hll. 

d~s Be tT J IO!b sam ce ~ 
Kiel, den 11 0 September 1939. 

B~~f1.... t ~ rr.·lt~1 ihol1o.ü .,s 1 11. d t~ Un ~d!>:dt~tu6 ct"' l llIcls (;lllHellell ALllage!l einlilcb1 0 

J::I:- 1 Jih\-:t.SdI')T· ~ He lz,(An§, & und 'l'ransJ,.JlIJ.' tarllagen im Seegl'enzschla h thof 0 

Die Gerne l!ld. et· ä.1 ~ sind nach § )) A.bs o ] Ziff~r 1 2 der DGO o vorher zu hören o 

In Ane:rk~nnung ~ines unabweisbaren Bedü't'fm.6ses stimme i.eh der Le1 atung elnt3.l' 
überplanmäßigen Ausgabe von 4 0':100 lThi bei. der Haushaltsstelle 1112)801 naoh § ';{I 
Abs o 1 DGOo ~u . Der Be t.;;rag wird bereitgestellt zur D ckung de :t:' Kosten für dl~ 
Unte:r.ha hmg d& I'" maschlne Hen Anlagen, H izungs·~ und Lichtanlagen o 

Der Ausgltnch des Haushal .splanes 1st ruoht gefahrde * da entsprechende Meh.r­
ejnnahmen eingehen werden o 

Für di e Unterhaltung de:r' maschinellen Anlagen .i nschlleßJich Beißwasse 
Helzung$ und 'l'ransportanlagen 1m Seegrenzschlachthof slnd im laufenden W.irt­
schafts jaht' 5 0000 RM 'lorgeseh n o Diese Summe ist clie gleiche wi e im Jahre 1938 ~ 
sie ist um 13 % geringer a s im Jahre 1937 ·, 

Bis heute s1.nd für dringende kleinere Reparatur n 10 600 j 34 RM ausgegeben 0 

Über we~ te" e nachstehende Beträge is~ verfügt: 

10 Für die Besc;haffung von El:"satzschlägern für die Enthaarungsmaschine ,;0 RM 

2 .) fur d.l e Isolierung de r Kessel ppe ••••••••••••••• • •••••••• 0 ••••• 00. 850" 

~ , für lnstands~tzung deT Heißwasserleitungen einschI . Neuverlegung 
eine r Leitung vom Kesselhaus zum BTÜhbo ttich . ~ ••••• o ••• o • • oo • •• o •• 1600 " 

4u Instandsetzung des Brunnenschachtes, der Pumpe 'und des zugehörigen 
Mo tors • 0 0 • • 0 • 0 0 • 0 •••• ••• • •••••••• 0 •• 0 • 0 ••• 0 • 0 • 0 • 0 0 0 •• 0 •••••••• • ~ • • • 400 11 • 

zus 0 ,,~~gQ:::~ _ . 
Die Mi·~tel von 5 0000 RM sl.nd also aufgebrauchto 

An dringenden Arbeiten slnd nun f rner noch auszuführen : 

1 0 Instandsetzung der Heizungsanlage ca • • OO •• O • .•••• 006 •• )OOO~.QJ •• OO ••• 

2 , 1eoll erung der a.l ten 1md neuen Rohrlei tung ca ••• 0.00 ••••• u 0 0 , •• ", • Q 

600 RM 

650 " 

3 . nochro 11ge Beschaffung von Ersatzschlägern für die Enthearulgs-
maschLne •••• 0 •••••• •••• •• 00 •• ••••• • • •••• • ' •• • • ••• • •••••• oeo... ~~O « 

4. für di e Reparatur laufend unbrauchbar werdender Transportlaufka tzen 1500 " 

5 c für laufend anfallende kle nere Reparaturen n ••• oo ••••• O • •• O •• ~.o.n 1200 " 

zus •. :~~~2:W", 
D.l.a Haushalts feUe 71gjtlOl ist daher um 4 ~ 500 ßM z tlrhdhefl o 

Hob e 0 o 



Grundstücksverwa1 11lX1g 

Gr.V .I/1 62 1\8.0 

f( 1 e 1 , u e II 1 ~ Se 1J t H1 b C' l 1 9,) 9 • 

Betrif.ft~ V81k81.t! «l .b J\lAiJ:J.6Illc. l\.b IJe l · L.stJdJJtJ 14U Cl.u Ul8 

Deutsche ~~,k ' Klel AG. 

Ausgelegt: BeglatJ.blg t e Absr h1:] f t des 'b eur.k.ulJ(ll .. !1,en Angebots Ul',I.d 

1 Ve y t J ag 0 p 1 CI Q. 

Die GeweiHdc'l."a .t;; ... lIld I.J.~CÜ 'l' ',I..) Abb~ 

hören " 

ZjIf.l 8 DGO , vOLL e~ zu 

EntwUl:.f" fu P~ll~ ~~t.!-"".lllL~._~!.!ß:. des .Ob e:,.Qurge llle~ste:E~ 

Die ~tadt Kiel vorkauft an. dJ e Deutsche iJerke Kiel AG. das unbe 

baute Grundst ück Nc:rit.straI~e 140, Parzelle 1) des Kartenblatts 

28 der Gemarkung Gaa.x.d ... Xt p. el!lge tragen im Gl';lmdbuch von 

Gaarden-P, Band 41 HIat t 1547 g.x. o!3 4 c)2 qm, L. um Prei se von 

30342,25 RM, im übl ·.geD zu deH Bed~ngungen des beurkundeten 

Angebots vom 30 _ August 1959, 

Der Erlös wird bei V ~.?OJB6 vel einnahmt.. 

I3e grÜlldung . 

Das sehr lang ge st/e ckte GI wld st.ück lieg t ZWJ '-Jenen deI .vel f t,. 

straße und dem Gela1Jde jt;;, l" De1J t.sch e We:rke AG , und ist f ü.r ZvVcl...l\.c: 

der Stadt Kiel nicht V8rw61tbuI. Der Preis e nt spricht den 

Kosten, die di e Stadt 1(le1 1m Zwangsverste igerungsverfahren , 

in dem das Grundstuck t- I WOl beJ..1 wurde ~ aufwenden mußt e ~ 

I.A. 

fl 1 c m e y er. 



G:t.UJ.1dti lu , .k.H\I~rwaltu..tlg 

g.!.-: '!. <. ll..!.~ Ra. 
K18 t den 13 . September 1939. 

~!(~l' ~.t't 1 . • AUdtI:1.Ui:>t::b 'IV"' li.l·\.llld::::II.Ut;h.~n tllut':lJ. ChH Htul!)l::j~n&tl'aße m.l t elnem 
Grundst.ilr; .h 8.11 der StI-aße .I~u.r Hoc.b.b) udce lf ID t dem Bankier Schmtd u 

A,}~~ -..~I:; ~ i Beglaublgte Abs chrlft des beurkundl:lten Angebots und 2 Lagepläne " 

D1S G~meinder~te sind nach § 55 Aba . 1 Ziff9 r e DGO. vorher zu hbren. 

Ent.wurf t\i"(' ~in!:.. 1'nts~heßung '!..e~_Q.~!...E.ürgerI!l_~lster~. 

1 DI e St.adt Ki.el kauft von dem Bankier Schmidt, Kiel, Pr nz Heinrich S t.raßE: 60. 
dJ.e Parzellen 393/37, 3l9/37, 320/38 und 321/39 des Ka'rtenb1atts 1 von Wü., 
ver zeichnet i.m Grundbuch von .Wi k 1 Band 1 Blatt 31, 1n Größe von insgesamt 
73 157 qm < 

D1.e Stadt Kiel verkauft an den Bankier Schmidt dagegen 
a) die Parzellen 1635/85, 1616/85, 1602/85, 1646/85, 1647/85, l632/85, 

1654/85 und 1636/85 des Kartenblatts 4 von Wik, verzeichnet im Grund ­
buch von Wik, Band 7 Blatt 276, 

b) die Parzellen 1638/84~ 1613/84, 1606/84. 1642/84, 1641/84, 1627/84. 
1628/84 , 1631/84 und 1633/84 dee Kartenblatts 4 von \Vik, verzeichne t 
i..m Grwldbuch von Wik, Band 6 Blatt 269, 

t:: ) dje Parzellen 1639/180, 1612/180, 1609/180 und 1626/ 180 des Karten· 
blatts 4 von Wi k, verzeichnet im Grundbuch von Wik, Band 20 Blatt 646, 

'1) dl.e Parzelle 1603/83 des Ka tenblatts 4 von Wik, verzeichnet im Grund 
buch von Wik, Band 6 Blatt 260, 

1.n Gr.öße von zusammen 2-7160 qm . 

Die von Schmidt bezwn der Stadt Kiel abzugebenden Flächen werden gegen . 
e).nander ausgetauscht . Schmidt leistet eine Zuzahlung von 2,60 RM/qm, das 
slnd i nsgesamt 70.616 RM. Im übrigen sind die Bedingungen des beurkundeten 
Angebots vom 13 " September. 1939 maßgebend . 

'r!." Di.e Zuzah lung wi rd bei V 920/86 vereinnahmt 0 

Begründur.!Ko 

Llls voo der Stadt Kiel abzugebende Gelände soll mit Worulhäusern fur die MaLlrH: 

bebl::l.Ui. wer.den~ Insgesamt sind 241 IVohnungen vorgesehen . Auf dem Gell::l.nde an de r 
Straße "Zur Hochbriicke", das die Stadt Kiel erwirbt, sollen Klel11gärten au~­
gelegt werden o 

Nie m e y e :r-



Drucksache 241 . 

G undstli ~ l:-..s ver'Wal tung 

Gr , Vo A 8')1 RB . 

K i e 1 , den 12 . September 19'9 0 

~'" !:..:..!.. ffiJ.. Gr m de r weL'L öl! del S t,raße "Zur Hoehb.ru ,Ke li lllJd jn Pro ,i ensdor f vun 

.Jaa(:k~o 

~~ 1 e{;tt i_Begl.aubi gt,e Absch ift des beurkundet en Angebots , ei.n Vertr~gsplan . 

Die Gemeinderät e sind nach § 55 Abs . 1 Ziffer 8 DGO. vorher zu hören • . 

Entwurf für e i ne Entschließun~~s Oberbürgermeisters. 

10 Die Stadt Ki el kauft von dem Techniker Hermann J a a c k s n Ki €i l~ 

Knarrst.raBe 1, als Generalbevollmächt igten d~r verstorbenen Witwe Doroth~a 

Jaacks geb Laue r s, 

a) die i m Ve~t,ragsplan des Stadtoberbaurats vom 12. August 1939 rot ange­

legten Flächen, nämlich die Parzellen 277/41 und 325/41 sowie Teilstücke 

der Parzellen 322/41, 323/40, 324/40 und 439/50 des Kartenblatts 1 der 

Gemarkung W k, verzeichnet im Grundbuch von Wik, Band 7 Blatt 294,in 

Gr öße von et wa 17800 qm, sowi e 

b) d "e Parzelle 51 des Kartenblatts 1 von Proj ensdorf, verzeichnet im Grund­

buch von Wik, Band 1 Blatt 294, groß etwa 8847 qm. 

Der Kauf pr e s beträgt insgesamt 20.000 RM. Im übrigen sind die Bedingungen 

de s beurkundeten Angebots vom 7. September 1939 maßgebend. 

2 0 Di e Ankaufsmittel von i nsgesamt 21.600 RM s nd B.ue V 920/120 bei ll~137 

berA. tzust lleno Die Fi nanzierung erfolgt mit außerordentlichen Barein­

nahmen der L ' ~g9nschaftsverwaltung. 

Begründun~ 

Von den an der Str aße "Zur Hochbriicke" zu erwerbenden Flächen sollen 1m 

Zusanlmp.nhang m:1. t benachbar ten Grundstücken, devon deut Bankdirektor a eDo 

Schm idt erworb p.n werden und zu deren Abrundung der Ankauf dient, eine größ ~ 

Anzahl von Kle i neärten ausgelegt wer den. Das Gelände in Projensdorf l ' egt 

1.n I.nem Geb t. , das zur Bebauung mit Einfamil. . nwohnhäusern vorg.s~hen ibL 

Da Prei s :\. st günst i g . 

I.A. 
N ie m e y e r 0 



Der Oberbürgermeister 
StiYttingsverwaltung . 

Betrifft: 11\o1:l~"M-BUCi tensdlaft d.er 8 tad t Kielo 

Die GeII)einc!eräte sind nach § 55 Abs. 1 Ziff~r (:) uud 12 DGO. 
vorher zu hören . 

Entwurf für eine Bntschließwlg des 9q~rburgermeis~~rs ~ 

In Anerkennung eines unabvveisbaren Bedürfnisses stimme ich 
der Übernahme ~ 

~~~at~~scna~t ~er Stadt Kiel 
und für das Jahr 1939 der Leistung einer außerpl!:1nmUßigen 
AUf;lgabe bis zu 6 . 000 RM bei der neu zu schaffenden HaushaI te·· 
stelle Q/03 : "Verwendung für Patenschaftszwecke" gemäß § 91 
Aba. 1 DGO. zu. 

Die Mittel werden für das Rechnungsjahr 1939 den Erträgen 
unselbständiger Stiftungen entnommen (vgl. Sonderhaushe.lts­
plan der Stiftungen Abschnitt 1/10, g/21, 22, 26 illld !/400 
ff), in den folgenden Jahren durch den jeweiligen Haushalts­
plan bereitgestellt. Die Vereinnal~un6 erfolgt bei Abschnitt 
Q/03. 

~~s~!!!!~~.:.. 

Wird mündlich in der Sitzurg vorgetragen. 

Ben ren s 0 



Ge1 ,ondeaust ... us·eh an . er SehJ.tzen :;r e 

~"1d am rO!1Ghagoner ~og . 

(Drs . 233 ). 

nach Anhörung ber Genwinberäte in bel' SitJung 

om 21. Septe bar 1939 bertimnw ich': 

1. a ) Die t 'dt "iel erwirbt v on dem Deut eilen Rei eh be::.. • 
dem L' Ld reuBen eine Tei1f1:ehe der Parzelle 11 und 

eiHe Teil:f'l ',ehe der P ... rzclle 196/14 de K' rtcnb1~tt 

43 der Gem:..rrUllß 1e1 , ein{;ctr"'Jen im Gr d1:mc" v on 

Xi 1 , 31att 1194 bez • 1413, 
b) di St d t "'iel dbereignet duge .)en an d, ) L m. l'eußen 

die Gr~Tl st:.io -e Sch .. tzcnstr _ e 21 und 23 , T 11f1" ehen 

der P'U'zellen 9 und 10 eo u.. t enbl tts 43 eier Gemar­
kung i 1 , L I""et:::- . en im Grwldbuch von "ieI , Bla.tt 

1238 bezw. 1347. 

Der A.uat .uoch o!"fol.gt pf - und l""stc_d'ro i ohn ge n-
seitige Ent ..ich",:,c.igtmv i b r, i Cbrigo!1 zu eu Bedin un 'on 

da beur:;run(o ten n ebot · vo 25 . J v'.(;unt 193 • 

!C i 1 , an ~1 . Le_ te .. ber 1 3) . 
eister. 

;(1 



EntrdJlieaung Ges Oberbütge1!meirters. 
Erwerb e Gr.md t ... c't'3 Fl·:...,i .... clle Str . 5 . 

(Dru . 23 ,) . 

z ezahl mg der Cr' 
richt gab 'hrc. f"r den Er\;' '1" GrUll 

St 5 wer an 1 . 470 ~ (NU.; ..;.--::....;--.. 

z ~U ab3 b ~ it~e t l lt . 
Die -Ji n Ulzie::- .1'0 t mi t t U..,6. or 

fli t t ,ln ... . 
, ~ e 1 1 "3' .,} "" . 

Ge-
t '~ck J1: i eho 

921/1 28 



EntrdJlieaung Oes Oberbürgermeirters. 
Berol tstel lung on .. Zi t t eln fiir 'ic !uf-
e tall von - ar .... clo:;en " uf dem Gel :nde der 
Kr ..nken 3t .. l t wa';cn da Auftretena / von 
':inderl __ hmunG . 

(Dr ~ . 23~) . 

am 21 .. S tomber 19 9 ~imnw idJ , 

in Anerkennung eineo U!lub";elaberen TI 'd" fllie s 

der Lei tun,; einer' au er .lanm 'ßiscn Aus.,;. .be vo. 

10 . 00 IU bier neu einzuriehte.lden IIco.u }" It'J­

~te11e ~907 Ord . naoh § 9 1 Abs . 1 DOO . zu. 
Der vot_'." wird berei trre btell t fLir die J.uf tell' 

VO~1 }3 raolron :..u:f (ien Gelinde er l{r ... nken n "a.l t . 
Die ce {W1G (:e'l' .nusg 1.>e orfol.,:t J.uro:l Vert!inderu.."l . 

er . .11 ttel bai der :..u halt' <';te l :.e .2.1/853 . 

K 1 e 1 J den 21 . Se tcobor 1939 . 
Dor Oberb'.lro;.>erMei tar o 



272 

EntrdJlieaung Oes Oberbürgermeirters . 
. inrl ' -Ltu ;' vo 1 ~i t .ln Ul(. U b.lch' 19 von 

. . i tteln zur .. J{ tlo tU e I-ei :"fH aer 
... t .dt . .... 0) , rbo:...t .tt.Ulr.- . 

(Dr.., . 237) . 

Dodl An~örung ber 6emeinberäte in ber 5iijung 

om 21 . I t -.'!bcr 1)3 .Q~timme id), 

in . 0·,' ~enn g L es un .. b ~'ei ," ron ~cd .... ~nis .... e. c er 

.. i riC'l tun von ~i t !n 1'_1 .11-

vo~ : , und z -; i-, eL '7.0" 11 

von bei der :. ~UU~l lt at ]. 7 1 5/ ~O5 , 

" 51 " ft n ., :1 15/613, 

" 197 t' ..... J. 
It " " .. 1.1.2/616, 

l s o 1 obi "an Ges, tbctr e von 8~5 -1-.1 "U . 

tzu..Yl"" VO' 

, 
.... . 

u1 t., st l ... e 71 :';/ 602 ' 

b. oll ~ 

cn 21 . Ge t 
, 
• 

1 39. 

ch _.b-



EntrdJlie~uno Ges Oberbüroermeirters. 
Titülerhöhung für eie nt)~l~lt 1 ler 
m ""chi nelIen .. ~l1_ aqen e i n c:11 . : ei Dm.l.G.Jer- , 
:e izun...,~- d ~~" l,;;o)Ort :.:.x L een im See-

... _'onz· c~ll. ... ch 'th of . 

( r -.> . 23S ) . 

nacn AnMrung ber 6emeinberüte in ber 5itlung 

am ~ 1. ~e t .be" 1 39 .b~timm l? idl, 

in. lcrkennunc eineo '_b eisb "'l.rcn Bcd'i.r 'n.:8 EJ 

der L iat ' . ci!ler Ü' 01' .. 1.. ..... '111 •• i ...;cn u,. oe von 

4 . 500 ...... a bei or .J u~iH ... l t ss t e;llc 711 2/801 n, eh 

91 Abs . 1 lGO . zu. 

ut 11 t zur eo ':an~""..e 

r e t ra,r; 7i I d b (~rei t -' -

..~os'tcn f r die Unte _" w.1-

tune l e T m.;. 'chinall n .. 1 ."'Cll , :loizung,..; ­

Licht nlugen . 

und 

Der .us .... 1oicl d !I .u"'h~._ t · 1. "leo i ::. t nicht ge-

f " ilr et , d ento)r .... c:len .., !lehl ein ..J!il n eillße ~. n 

werden . 

K i 1 . .cn 21 . Se t e ber 193..t . 
Der Oberb:.:rg r eL:> t e l" • 



EntrdJUeauno Ges Oberbüroermeirters. 

(.ur.; . 239) • 

ilaell An~örung b~r 6~m~inb~rüt~ in b~r 5it}ung 

um ~ 1 . S. ,t JOO 1.;::9 . 
b~rtimm~ iell,' 

:.Ji:) St t (i01 vel': t ,1 ·'j.c ~ .l t :;ch ~ ~ e:r '-;: Kiel AG . 

J.'O 140 , 1·?Jc1.!.e 15 
G· ~eJ - J QJ.' ne-\,;. -.- - , *(J 

etl- .. ? , ~ ~:.1J.d 4 1 , • la t t 
131-7 , 'I' 3452 '.~ • ,... r-r i'" e von ;; . oL - . ... :..> .-- , w 

'bot 

vo .. :)J . ur'uot 1.3 . 
ver t . 

~ i .~ 1 . O~l: 1 . l.. • t 
er r · .; .... .... 

• I 



Entfdllieaung öes Oberbürgermeifters. 
AUvtt..uoch VOLl Grun . t "Cke l1 .11 ter der 
hn~ . ont.Jtr . ,,0 m ~ t CLlfJL'l Grun t:: .. ol::.n 
~ r Str .ße " Z r :~oo "-1br ioke" 1 t '~em 

t: n.aer 0 0 llüdt . 

(lJr . 240 ). 

Dad, Anhörung ber 6emeinberüt ~ in ber 5i~ung 

1 D1 .... t ~ t K' l' t 'J TI , . C'! ' dt -. 1 ":) i • e". • ..~, .:~'. von <: C' J .. ~ ~ er uC ..... "11 , .. ~e , 1.. r ll~-

rie i .l'ich- ~j tr .Be 60 , 'lic .:-' .r3011-:ln 333/37 J 31 ) / 37, 320/ 38 und 

: ~1 / ";"9 <10 t: . enbl·.t t 1 von ~'-ik J verCC1.C'U1ot iel Gruncbuc 1 

von, i -:: , Ik.l'ld 1 , :"1 ' t t 31, _~!l Gr"i20 v01~ i :u3Geu'i,mt 73137 qm . 
:eie [.:tL ( t Kie ... v a ,,':, tu. t ...... '1 C.~ ... 1 :io" Sc' .rni . t d<"'Geg n 

) die -,~z +len 1635/ 85 , 1616/ 85 , 1602/ 05 , 1646/ 85 , 1647/ 85 . 
1632/ 85 , 1654/ 8; . und 16:16/ 85 ue ·~ .. ~r t .nbl t t 4 von ik , 
verzeichnet i m Grundbuoh v on ik , Band 7 .ul <tt 276, 

b ) di e P .rzellen 1638/ 8 4, 1613/ 84, 1606/ 84, 1-642/ 84. 1641/84 J 

1627/ 84, 1620/ 84, 1631 / 84 u. d 1633/04 ...;. n ~ •• rtenblat ta 4 

von ik , v e zoiCimet i Grundbuo' von 1k , nd 6 ulat t 
269 , 

0 ) di e Parzel len 1 639/1 L~O , 1612/1 CO, 1609/ 1 0 und 1 26/1 0 da 
K. t ~rüJl .t ts 4 von iik . v r~ i0 '11. t i Gr .L'1db eh von .. k , 

Br1Jl( 20 :B:'.t;. tt 646 , 
d ) die P rz lle 1 03/ 83 deo K ·tenbl t ts 4 von ~i~ , ver­

zeichn t 1 GrU!ldb c von ik , B d 6 131"" tt 260 J 

i n Gr" e v o 1 Z :.len 27160 • 

Di e 



Die von Schniut bezw . der t u t '~i 1 abzuc<'" <--11 n 

Fl :c~en werdpn gegenein nJcr ~us:e t · u~cht . Lch idt 

10i. tet ein Zuzahlunß von 2, 60 ..; 1/ m, dE. sind 
inogcc:-. t 70 . 616 ::':.1 . u "bri gen o'nd de edin-

[;;' ..... cn "' c c b , ilT~ .. n' e t cl'! AnGebot ... vom 13. ""'ept ·r.10cr 

1939 ma.~~gcbend . 

2 . Die Zuz: lhlung '>ji1il'd bei V 920/ 06 vorCinntLhmt . 

i e 1 , en 21. Se_tonb r 1939 . 
Der O1,orbur orneie-/;er . 



EntrdllieDung Oes Oberbürgermeirters. 
Grun erN rb 

~ in ~lojcn31i !'f v O'. J cl:"" . 

llom fln~öl'ung bel' 6emeinbel'äte in bel' 5it}ung 

om ::1 . ....e ·tembe~ 1)39 bertimm l2 ictf, 

f'.U!.t von ;.'} Tec'uli'.., .. lIf3r a.nn J ck ~ in 

~ ... ~l , :.:norr tr r .~e 1 , c.I r' GC'71er,~l )"'vol :r cl ti . t ... l ,:er 
VrJ oto:'" ,neYl :1 t :Jorot.o Je.·· .ek , ob . L. uer , 
. ) e ie 1.1 V . tl". ~; . JIÜ Stu. ' tobcr .ts vo 1: •.. u u t 

1 39 rot :.nc 1 :;tcn FI ' chen , n' lieh ie ~ . zel_cn 

277/ 41 wd 32,/41 006i ~e11st~cko der Pxee11 ~ 322/41, 
.7 2:-/ 40 , 324/ 40 1.l:. 4" ./r;; e 1:.·rte "b1, t ts 1 (e G m:...r-

; Wik , v r~:eic'i..m t i :! OrWl bucl VOl. j 1: , n 7 .J.Jl.~t t 

294 in ~r0ß von et,a 17)00 q , 0 10 
b) io P rzel 1e 57 0.) : rtenbl~.tta 1 "'10:. _rnj.H ... üO .... : , v r -

Z .ie net 1 Gri.l1 

otw... 847 • 
von 1 c, :. ud 7 ßL .. tt 294 , "ro 

bc t _ ';o t L s~. '('1 ~ t 20 . 000 . 1 'hr ' n ind 

io _ 7 • 9 • 39 ...... .' gebn 

2 . Die .:'..~:. uf ,,:' ttcl v on i 10 es .. t 1 • 600 -~~ ein ""uu V92 /1 20 

ei V 920/1 37 b~r ' t zu t lien . Die r 01 t mit 
erol" 'entliehen B e'lUl n der Liege ~ch.::.ft .... ver, l t Wlg . 

K i e 1 , Ge 21. ~e tember 1939 . 
Da 01erblrgerc iot,r . 



EntrdllieDung öes Oberbürgermeirters. 
hrenpatenacht.f t der St adt Kiel . 

(Dr s . 242 ). 

lladl +ln~örung ber 6emeinberäte in ber Siijung 

am 21 . Sept ... mbel' 1939 tn!ftimme idl, 

in nerkennunc eines unab lo1sbc1},ren Dedürfnieues der 
Uberno.hue einer Ehrenpatollsch ~ft der St ' t Kiel und f 

da s J h.r 1939 der Lei s tWl"; i 1e a.u 8! 'pl.. m" i g 11 .~u .... -
g ' be b' tl zu 6 . 000 2 .. 1 boi I,4Cl'> neu zu seI affellden :Iaush 1 t :­
ut 11e gj03 : "V"rwondung für Pa t e scll: f t ..,z ·,:'oeke " G IJ~ß 

§ 9 1 Ab .1 DGO . zu . 
Die l.1i tte1 1erden f ';r dus Rec:mung . .i j .:.hr 1939 .... en Er­

tr ":'gon unoelb t '':'ndiger Stiftungen entnom en (vgl . on­
derl u~hultu)1an der Stiftungen Abschni tt .1/1 0 , .&'21, 22 , 

26 und .4/400 ff) , in den tol cnden J ahren durch den je-
1i1igen Iau ... lH .. l taplan bere! t ge tell t. Die Ver einn hmung 

erfdgt bei lob ehl'li tt .QjO;. 

1 1 , den 21 . September 193 , . 
Der Oberb"r (Jrllloiü tar . 



E n t s c h 1 i e ß U n g • 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses sti nune ich der 

Leistung einer über-CIiZiU-p1anmäßigen Ausgabe von." PP"'.-. . .. . RM 

bei der ~~~L~~~.~~'~~~~- Haushaltsstelle • 

- . U • GY tar.-
( g 0 • • • • • • • • • 0 • • ~ 0 • • • . • • • ~ • • • • • 0 • • • • • • • ~ ~ • c • •• 0.. .. .. $ ~ ~ • • e • • , ) 

gemäß § 91 Abs . 1 DGO . zu . 

Von den o. ls Hau sha ltssoll bereitstehenden Mitteln [ünd in Ab6i:.~lg 

zu stellen 

bei der Hau s ha l tsstelle ~~~~(~~ •• • •• = • . . , ,- 1)[' I 

• ••• • ••••• ~u~ . . 
I 1 !I " " • • • • • CI •••••• - . . . . . . ........ . 
Die Ratsherr en brc.ucheü no.ch § 55 .Abs . 1 Ziffer 12 ';')"0 . nicht 

6ehHrt zu werden , ~ei l die vorgesehene .p 1uruniißige 

?? 

K i e 1 , den . . ....... .. . . ... l~ •.• 

Der Oberbürgerl~lej ster 

ArbeitsGebiet : Iilin!.ffie"eiverwultulltj . 

• 

lÜnsparUl1ß· BegrÜndullg ulIlsei tiß. 



1 1 , • 19. 
n. tell. J 

• 



T ~~ g e fi 0 r d nun 

fl~r die Ber c. tunc;en mit den Ro. t sherren Donn_e_~st2.G , den 

2U . 0 e~t el:)b e r 1 ~3<J , 18 Uhr , 

lt:::! thD,u~ , _~l e i r..er :",i tzunc s~3[:.."= 1 . 

1 . Luft c ehut z r mu.1 f ür wiiohns t .i t t e I" ( Zur :; el~l cu8c ) 
- ß c s ch :if t1i e he i.1ittei1ul'lC;- ( Dr s . 248 ) 

2 . Lc i G tU~lG e i ner c~ußerp1cmn".bi ren ;.u:3Gtbe( Yac 'ltc1ub ) 
- g e c ch ift1iehe ßitt G i lun~- ( Drs . 249 ) 

3 . Er höhunG der lrQvl""h~Ü t ss t e11 e 001/631 L·.r 1 939 : 
Kosten f ür Ur.l züGe s t ~dti Gcl1er Jj i ens t s t e1 1en 
( Dr G. 24 :5 ) 

4 . Lei :::; t unC e iner üb erp 1nnr.1 ~!3i ßen 
CDr s . 244 ) 

LUGG~be ('or~rbcitan ZU] ~r­
weJ.. t e uncsb c' u er 
.) c .lUJ. e _~eUT1 . - do rf) 

5 . . : .. kc~uf v on Grundbes i tz f'ir d en 
:;> l Qt z (lJrs . 24:; ) 

'\\,' e1 1 inedo r f e r .'.'l~:.rk t-

6 . Er rlcrb e i ~cG u.nbeb<:wt en Grun<l~J t ·l c ~:::!..J ~!~l de r J?ro.jc n s ­
clorf a r Str L •. e ( j)r s . 24G ) 

7 . Er wer b de s b eb,mt on Gr un tls t üc:CG :::: c h:..J~bo rcer 
~ tr~D e 63 ( Dr c . 247 ) 

e . . ~riÜihunc der lI['~ '.. t ~::uüt G~; t 0! ll e 44/ 6~) Iii.r 1 93'; - }'[.!,r.1i l i en ­
unt er :...> t üt zunr: f ltr .. t~hr-, J·'.rh ei t Gdienu t - unu. Lu f t ­
J chutzdi o nG tpf~ic~tiGe - (~ru. 250) . 

9 . Port sot:3 ung der T'üi c kei t s b erich to . 

10 . -. ,:; r ochi cdenc o . 

- ie1 , den 25. 3epteDbe r 1 9 30 . 

er Ob crb"rc ermei Gt er . 

8<: .... . r.i:' i t e1 c rh ijhunc ( ~_w:lg:~ben f ür d ell s t Ld t. -.Aut..,chu.t z 
- 1I[.u 311 .. Jt. lV901-) Dr o . 251) . 

( 



nach trn{;s -Tace S ordnu11G. 

fÜr die I3e r [J. tungen mit den Rat sherren Donnerstag , den 

28 . Scptcnber 19)9 , ~m1r , 

Ro.th[~U8 , k1eineL. 0i tzungssaa1 .... 

90.. Ände runG der Geb'ihrenordnun~ für diG Str:..~ 3en­

rcinieune (Drs . 252 ). 

ie1 , den 26 . Septcnber 1939 . 

Der Oberbtir ce r Qcis t er. 



Nie der s c h r i f t 
über die Bera tungen mit den Ratsherren am 28. Sept. 1939 . 

Anwesend: 

Außerd em 

Oberbürgermeister, Stadträte Dr. Schmidt, Hobeck, 
Ratsherren Blaas Kohrt, Dr. Köster, Paglasch, 
Schröder, Prof. Dr. Schwantes, Sperling, Struve; 
beurlaubt sind die Ratsherren Andres, Claus s en, 
Fe s ter, Kesy, Prof. Dr. Löhr, Soholz, Stiebler, 
Ziegenbein; 

nehmen an der Sitzill1g teil: Stadtoberbaurat Linde, 
Stadtsyndikus LoewG, Direktor Jeß, Obermagi s trats­
r ä te Niemeyer, Thomsen, Magistra tsri te Rulffs, 
Dr. Schemmel, Schütt, Stadtverwaltungsdirektor 
Kellner, Stadtkämmereidirektor Kasper und 2 Presse­
vertreter. 

Vorsitzender: Oberbürgermeister B ehr e n s . 
Schriftführer: Stadtobersekretär E g g er s . 

1. u.2. Geschäftliche Mitteilungen - Lufts chutzraum fÜr "Wohn­
stätte 1 ft (Zur Schleuse) (Drs.248) und Leistung einer außer­
planm" ßigen Ausgabe (Yachtclub ) (Drs. 249) • - Die Gemeinde­
r ä te nehmen von den geschäftlichen Mitteilungen Kenntnis. 

3. Erhöhung der Haushalts s telle 001/631 für 1939: Kosten für 
Umzüge städtischer Dienststellen (Drs.243). 0 b e r -
b ü r ger m eis t er bemerkt, daß es s ich um zwangs­
l äufige Ausgaben infolge der Umstellung der st ädtischen 

Verwaltung handelt. - Die Gemei~deräte erheben keine Be­
denken. Entschließung des pberhiirgermeisters: Nach Entwurf. 

4. Leistung einer überplanm"ßigen Ausgabe (Vorarbeiten zum Er­
weiterungsbau der Schule Neum.-D'dorf) (Drs.244). Stadtrat 
Dr. S c h m i d t verweist auf die Vorlage. - Die Gemeinde­
r üte erheben kei~e Bedenken. Entschließung des Oberbürger­
meisters: Nach Entwurf. 

5. Ankauf von Grundbesitz für den Wel l ingdorfer Marktplatz 

(Drs.245). 0 b erb ü r ger m.e ist erträgt vor, 
daß es dringend erforderlich ist, auf dem Ostufer einen 

Marktpl~tz herzurichten, auf welchem Wochenmarkt abgehalten 
werden soll, um auch die Bevölkerung auf dem Ostufer in die 

Lage 



Lage zu versetzen, auf dem Wochenmarkt einkaufen 
zu können. Die wed ten Wege zu den anderen Wochen­
märkten müssen den auf dem Ostufer Wohnenden er­
spart werden. - Die Gemeinderä te erheben keine Be­
denken. Entschließung des Oberbürgermeisters: Nach 
Entwurf. 

6. Erwerb eines unbebauten Grundstücks an der Pro­
jensdorfer straße (Drs.246). 0 b erb ü r ger -
m eis t er bemerkt, daß die Gelegenheit zum 
Ankauf günstig ist. In absehbarer Zeit wird das 
Grundstück doch bestimmt gebraucht. - Die Gemein­
derä te erheben keine Bedenken. Entschließung des 
Oberbürgermeisters: Nach Entwurf. 

7. Erwerb des bebauten Grundstücks Schönberger Straße 
63 (Drs.247). Im Zusammenhang mit der Vorlage weist 
o b erb ü r ger m eis t e r darauf hin, daß 
der Brückenbau über die Schwentine ganz beschleunigt 
fortgeführt wird, weil von seiten der Kriegsmarine 

das größte militärische Interesse hieran besteht.­
Die Gemeinderäte erheben gegen die Vorlage keine 

Beden~en. Entschließung des Oberbürge!meisters: Nach 
Entwurf. 

8. Bewilligung der Mittel für Familienunterhalte für 
Wehr-, Arbeitsdienst- und Luftschutzdienstpflich­

tige aus Anlaß des besonderen Einsatzes der Wehr­
macht (Drs.250). 0 b erb ü r ger m eis t e r 
bemerkt, daß die Vorlage darauf abgestellt ist, die 
für den Familienunterhalt benötigten Mittel bis En­
de Dezember festzustellen. Von den Aufwendungen 
hierfür werden 4/5 vom Reich erstattet, während 1/5 
zu Lasten der Stadt gehen. Sprecher gibt in diesem 
Zusammenhang bekannt, daß die ge s amte Kriegsbelastung 

der Stadt -mit Einschluß der Mehrausgaben für Ge­
hälter usw. durch die Aufhebung der Notverordnungs­

kürzung- für 7 Monate rd. 6 Millionen Mark beträgt. 
In diesem J ahr wird es voraussichtlich noch zu 

einem ausgeglichenen Haushalt kommen, ob dies im 
nächsten Jahre möglich sein wird, ist zweifelhaft. 

Trotz-



Trotzdem liegt aber vorläufi g kein G~und zur Be~~ruhigung 
wegen der st~dtischen Finanzen vor. - Die Gemeinderä te 
erheben keine Bedenken. Entschli,e,ßLUlA-des OberbÜrgermeister3 

Nach Entwurf. 
9. Tite~erhöhung (Ausg~ben f ür den städtischen Luftschut~ 

(Haush .Stelle .12/901) (Drs .251). 0 b erb ü r ger -
m ei s t G r bemerkt, daß es sich um Notnaßnahmen für 

den Luftschutz handelt. Mit den geringen Mitteln kann man 
k eine endgül tig~ sondern nur behelfsruUßige Einricht".mgen 
schaffen. Der letzte Aboatz in der Begründung soll als 
letzter Absatz in die Entschlie ßung hinein. - Die Gemeinde­
r ä te erheben keine Bedenken. Entschließun~des Oberbürger­
meisters : Nach Entwurf unter Zufügung des letz ten Absatzes 

der Begründung. 
a .d.T. 

Austausch von Grund"stücken z.wischen dem verLingerten Weddi­
genring mld dem Bahnhof West mit der Hagenuk (Drs. 253). 

Obermagistra t srat Nie m e ye r erläutert die Vorlage . -
Die Gemeinderä te erheben keihe Bedenken. Entsc~ließung des 
Oberbürgermeis~rs: Nach Entwurf . 
Änderung der GebJ.hrenordnung fÜr die Stra ßenreinigung (Drs. 

252). Sto.dtsyndikus L 0 ewe ver weist auf die eingehende 
schriftliche Begründung der Vorlage. Das Ergebnis befriedigt 
nicht voll. Es handelt sich um ein Kornpromiß mit Rücksicht 
auf die Preisstoppverordnung. Die Presse soll vorläufig 
nichts veröffentlichen, da die Zustim~ung des Oberpräsiden­
ten noch eingeholt werden muß~- Die Gemeinderäte erheben 
keine Bedenken. Entschließung des Obe~bürgermeisters: Nach 

Entwurf. 
10. Fortse.t.zung der Tätigkei tsberich te: Es ist nichts zu be­

richten. 
11. Verschiedenes: 0 b erb ü r ger m eis t ergibt 

den Stand der spinalen Kinderlähmung am 28. September be­
kannt. Von jetzt insge samt 144 Erkrankungsfällen entfallen 

auf das Alter 
von o - 2 Jahren 9 Fälle (Zugang 2) 

It 2 - 6 11 77 It (Zugang 2) 
11 6 - 15 It 35 11 

11 15 - 21 11 15 tf 

über 21 Jahre 8 11 (Zugang 1 ) . 
. Aus --



Aus dem Kr ankenhaus entlas s en sind 37. Die Zahl der 
Todesfälle beträgt 8. In absehbarer Zeit können die 
Schul~n nicht wieder geöff net werden, bis auf die 
obersten Klas s en der höheren Schulen, die den Schul­
betrieb in den nächsten Tagen wi~der aufnehmen wer­
den, weil hier die Gefahr der Erkranklmgen geringer 
ist. 

Beg 1 a u b i g t 

-~ 
~------------------------



Der Ober bürgermeister 
- Ha,uptamt -

Druck sache 248 0 

Kiel~ den 23 ~ September 1939 . 

Geschäftliohe M1tte11Baß ~ 

Betrifft: Luftechutzra.~ f ür "Wohnstätte I 11 (Zur Schl euse ) . 

l oh habe am 19 0 September doJs o fOlgende Entschließung 
gefa.ßt : 

"In Anerkennung ei nes una.bweisbaren Bedürfni s ses s timme 
ich gemäß § 91 Abs o 1 DGOo der Leistung einer auß~rplan~ 
mäßi gen Ausgabe vo n 1 0700 RM bei der neu ,~ inzurionte~den , 

' .. .,. \ ..... . , 
Hß.~shal ts s tel le y.. 452/124 zu . Di e Mi ttel ·z~ DeokWlg 4eJ;" 
Ausgabe sind zunächst den bei der HaushaI t~~telle y l~j?1/121 

bere i tstehenden Mitteln zu entnehmen o" 
Den Gemeinderäten wird nach § 55 Abs . 2 DGO o ~a9ntr~g11ch 

~itteilung ge~acht Q 

~!!ß!:~1~ 

In der "Wohnetätte zur Schleuee" eind 4' '~ilien ulld 
ein Kindertagesheim untergebraobt o Weil 41~ Gebäu,40 niont 
1.plterkellert sind , konnten behelfsmäßige Luftschulill'äWl'le 
in Kellerräumell nicht eingericht~t werden o W~~en 4'" 'be­
Qonders gefährdeten Lage der Wohnstätte ~Ql ~~er ~~~ 8oh&t-
1ung von Luftschutzräumen unbedingt erfor4e~1~op o ~~ iet 
~a.rum vorgesehen, behelfsmäßige :Puftschutl~äume in 4~IP 
Maesiven Gebäude (frUqer PferdeQtall) h1n;,~ d,m q'~Öude 
~uberg 53c he~zuatellen o pie Ko~ten belauf~n ~~9h ~~. 
, 0700 RM. Wegen de,r D1"ingli~hkQ~ t mußte mit ~en AJ'lHJ~ ten 
eofort nach Kri egs'ausbrllch begonnen we:rclello 

:a ehr e n S 0 
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Drucksache 249 . 

Der Oberbürgermeister 
Hauptamt -

Kiel, den 150 Sept~mber 1939. 

GeBchäft~1che Mitteilungo 

Betrifft : Leistung einer außerplanmäßigen Ausgabe (Yacht­
• club 0 

Ich habe in Änerkennung eines unabwendbaren Bedürfnisses 
die Leistung einer auSerplanmäßigen Ausgabe von 30 000 RM 
bei de, Haushaltsstelle .22.4169 Nachweisung I Ifd . Nr o104a 
beBghlousen o Die Deckung erfolgt durch Verminderung der 
Auegabe bei Abschni tt 2..1}853:0 

Den Gemeinderäten wird nach § 55 Abs .2 DGO o nachträglich 
Mitteilung gemacht . 

~!g!:!!!!~~!.. 

Für ~ie Austragung der Weltmeis terschaft der interna­
tio~~en Starbootklesse fehlte es an geeigneten Repräsen­
tat10nsräumen in der unmittelbaren Nähe d~s OIJ~piahafens, 
in denen die Segler der beteiligten 7 Nationen gesellig 
zusa~enkommen und auch offizielle Veranstaltungen durch­
geführt werden konn t en . Da die dem Yachtclub von ~eutsch­
land ZlU" Verfügung stehenden Mi-ttel, einschließlich der 
von privater Seite aufgebrachten Mittel, nicht ausreich­
ten, um di~ Räume des Klubgebäudes entsprechend herzu­
riohten, W~r es im Interesse des Ansehens der Stadt Kiel 
als Seg~leport6tadt erforderlich , einen Zuachuß in Höhe 
von 30000 RM herzugeben. 

B e hr e n s 0 



Drucksache 243. 

Hau p t amt • 
Kiel, den 18 . Sept . 1939 . 

Betrifft: ErhöhWlg der Haushul tsstelle 001/631 flir 1939 : 
Kosten für Umzüge st~dtincher Dienststellen. 

Die 'Gemeinderä te sind nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 
vorher zu hören . 

Entwurf für eine Entschlie3un~1Les Oberbürgermei sters. 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme 
ich der Leistung einer überplanmiißigen Ausgabe von 1 . 800 RM 
bei der Haushaltsstelle 001/631 - Kosten für Umzüee s t ädt . 
Dienststellen - nach § 91 Abs . 1 DGO. zu . 

Deckung erfolgt bei der Haushaltsstelle 98/79. 

_~~g!:~B!!~ß!._ 

Die Zusammenziehung der Arbeitskräfte au,s den stiidt. 
Dienststellen innerhalb und außerhalb des Rathauses, deren 
Aufgabengebiet unter den heutigen Zeitverhältnissen ganz odec 
teilweise fortgefallen ist, bedingt die Zusammenlegung dieser 
Dienststellen zur besseren Ausnutzung, so im Fürsorgeamt, 
Amt für Familienfürsorge, Steueramt, Statistischen Amt, 
Betriebsamt, Hochbauamt, bei der Wohnungsinspe1ction usw. 
Andererseits verlangt die Erweiterung des Aufgabenkreises 
einiger Dienststellen die Zuweisung weite~er R~ume . Auch zur 
Einsparung von Licht und Heizung ist die Umlegung von Dienst­
stellen notwendig. 

Die zur Durchführung dieser Umzüge erforderlichen Mittel 
betragen schä tzungsweise 1 . 800 RM. Für 1939 sind bei 001/631 
nur 900 RM bereitgestellt worden. 

K eIl n er. 



Der Dezernent 
der Schulverwaltung 

S VI. 

Drucksache 244. 

Kiel, den 9. Sept. 1939 . 

Betrifft: Leistung einer überplal:lm~L'3igen Ausgabe. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 
vorher zu hören. 

Entwurf für eine Bntschließung des Oberbürgermeisters. 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme 
ich der Leistung einer außerplanmäßigen Ausgabe von 1138,-- RM 
bei der neu einzurichtenden ~aushaltsstelle W9ßO unter Ein­
sparung bei der Haushaltsstelle ~918 gemäß § 91 Abs.1 DGO . zu. 
Der Betrag wird bereitgestellt für Vorarbeiten zwn Erwei­
terill1gsbau der Schule Neumühlen-Dietrichsdorf. 

-~~g!:~g~~g.!. 

Der Architekt Prinz, dem vom St~dtoberbaurat die Baulei­
tung der Erweiterung der Schule Neumühlen-Dietrichsdorf über­
tragen ist, hat für seine bisher aufgewendeten Arbeiten um 

eine Abschlagszahlung von 1131,50 RM gebeten. Da die Vor­
arbeiten begonnen haben, kann die Auszahlung der beantragten 
A1;>schlagszahlung nunmehr erfolgen. Die Mittel für den Er-
wei terungsbau sowie die Zahlung der VergUtung für den Arcl'li­
tekten Prinz werden durch den 4. Nachtragshaushaltsplan 
für 1939 im außerordentlichen Haushalt angefordert werden. 
Der dem Architekten Prinz jetzt zu zahlende Betrag wird nach 
Mitteilung des Stadtoberbaurats bei der Haushaltsstelle W978 
eingespart werden . 

Dr . Kurt S c h m i d t . 
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Druck sache 245(1 

Tiefbauverwaltung 

T.V.1961/39. 
Kiel, den 19 . Sept. 1939. 

Betrifft : Ankauf von Grundbeaitz für den Wellingdorfer 
Marktplatz . 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Ab s . 1 Ziffer 8 DGO . 
vorher zu hören. 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters . 
i 

Die im Lae;elüan des Stadtoberbaurats - Stadtplanung (Ve 1.·.~ 

messungsabteilung) - vom 12 .A~gus t 1939 rot angel~gte 
Fläche an der Danziger- und Havemeisterstraße, die Parzel­
len 162/3, 163/4,"1185/0 . 53, eingetragen im Grundbuch von 
Wellingdorf, Band 10, Blatt 403 und die Parzelle 1196/53, 
eingetragen im Grundbuch von Wellingdorf, Band 6, Blatt 237, 
in Größe von insgesamt 4597 qm, wird pfand- und lastenfrei 
zmn Preise von 5,40 RM/qm, in Worten: flinf 40/100 RM, 
angekauft. Die auf den Platz entfallenden Straßen~osten 
werden auf die Stadt übernommen . Der Kaufpreis einschi . 
Kosten und ~teuern ih Höhe von rd . 26 . 000 RM ist bei 
V 66jV1722 zu entnehmen . 

_~~ßE~!!~~~!. 

Da:., Grundstück wird für den projektierten Wellingdorfer 
Marktplatz gebraucht. Der Preis ist als angem~ssen err.li ttel t . 

Mittel stehen zur Verfügung . 

L 0 ewe • 



Druckoache 246 . 

Der Dezernent 
der Tiefbauverwaltung Kiel, den 16 vSept 193~ . 

T.!.L.... 1967/39~ 

Be~r:ifft : Erwerb eines unbebauten Grundstiickö an dt::r 
Projensdorfer Straße. 

Die Gemeinderäte sind nach § 5) Abs . 1 Ziffer 8 DGO . 
vorher zu hören . 

2H8 

Entwurf fl!!: ein~ Entsphli_e13ung d~~ .Oberbürgerrueiatel'~-=-. 

Die Stadt Kiel erwirbt von der Witwe Friedericke Sott­
mann geb . Meierdierks, wohnhaft in Kiel, Graf-Spee-Straße 

43, das an der Projensdorfer Straße belegene unbebaute Grund­
st~ck, Parzelle 663/55 des Kartenblatts 4 der Gemarkung Wik, 
eingetragen im Grundbuch von \Vi}<:, Band 9, Blatt 333, in 

Größe von 545 qm zum Preise von 1. 362,50 RM. 
Der Kaufpre is zuzüglich Kosten und Steuern in HÖlle 

von rd . 1. 500 RM ist bei V 660}199 zu entnehmen. 

_~.Ei:g!:~g~~~ 

Nach den Absichten des Stadtoberbaurats -Stadtplanwlg I ­
über Änderung des Bebauungsplanes an der Projensdorfer 
Straße wird da s Grwldstück als Straßenland benötigt . Die 
Stadtplanung empfiehlt dringend den Erwerb . 

Der geforderte Preis von 1 •. 362,50 RM ist als angemessen 

zu bezeichnen ~ 

L 0 ewe 0 



Drucksache 247...:... 

Der Dezernent 
der Tiefbauverwaltung Kiel , den 16 . Sep t . 1939. 

T. V. 1864/39 . , 

Betrifft: Er'v',rerb des bebaut en Gl'wlds t i.icks Schönber ger St r[!.ße 
63 . 

Die Ge~einderate sind nach § 55 Abs . 1 Ziff er 8 DGO . 
vorher zu hören . 

Entwurf für eine Entsc~ließung de~berbürJLe~~t~~p~ 

Die Stadt Kiel erwirbt von dem Landwirt VIiIhelm Vliese 
das bebaute Grundstück Schönberger Straße 63, nämlich die 
Parzellen 746/120 und 749/120 des Kartenblatts 2 der Ge­
markung Wellingdorf, eingetragen im Grundbuch von Welling-~ 

dorf, Band 40, Blatt 1190 in Größe von insge samt 2868 qm 

zum Preise von 23.000 RM o 
Der Kaufpreis zuzüglich Kosten uno. Steuern in Höhe von 

rd . 24.000 RM ist bei V 920/1 800 zu entnehmen und bei der 
neu einzurichtenden Haushaltsstelle V 920)1809 bereitzustel l en . 

_~~ß!:~~~g.::. 

Für die projektierte, in Zusammenhang mit dem Buu der 
Schwentinebrücke erforderliche Umlegung der Schc5nberger 
Streße wird dus Grundstüok zerschnitten und zun größten 
Teil für den Ausbau der Straße benötigt. 

Der Stadtoberbaurat - Stadtplanung I - empfiehlt drtgend 
den Erwerb . 

Der geforderte Preis von 23 . 000 RM ist nach Lage der 
Dinße als angemessen zu bezeichnen . 

L 0 e w e • 



Drucksache 250 ~ 

Städtisches Fürsorgeamt . Kiel, den 15. September 19390 
Abte11UlU~ 1 8 

~;,U, - lw tft"ML 0 
Betrifft, =:~_I!~~;~~;~~9~~et~~~e~~ L~~~.:~:-

}!utzdienstPf11cht.ige ~ ~ -' """ iF:'vrw'rvv 

~~'---
Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs a 1 Ziffer 12 DGO o vor­

her zu hören. 

Entwurf f~ .. _eine .h;nts~chlie!!unß....~QEerbürgermeisters a 

I~ Anerkennung eines unabweisbaren Bedürrnisseo stimme ich 
der Ledstung Uberplanmäßiger AuegE\.bf?A vorläUfig bt'e zur Höhe 
von 306000000 RM für Familienunter~Bung für Wehr- , Arbeits­
dienst- 'und Luftschutzdienstpflichtige nach '§ 91 Ab6 ~ 1 DGOo 
ZUo Die Mittel werden bei dem neu eingerichteten Krießswirt­
schattskonto V zur Au~gabe bereitgestellt; Deokung erfolgt zu 
4/5 durch Erstattung vom Reich, während 1/5 aus städtischen 
Mitteln aufgebracht werdeno 

~~~!:~~~ß~ 

In der Entschließung des Oberbürgermeisters vom 31 "August 
1939, Drs 0231, ist infolge des besonderen Einsatzes der Wehr­
maoht im Stadtkreis Kiel mit 6000 Eingezogenen gerechnet worden . 
Die ~i ttel sollen bis zur Aufstellung des' Nachtragsvoranschlages 
errechnet und berei tgestell t werdeno In der f'olgenden Berech­
nung ist angenommen worden, daß der Nachtragsvoranaohlag spä­
testens im Laufe des Monats Dezember 1939 in Kraft gesetzt 
wird . Der ~edarf ist deshalb fUr 4 Monate (Septemper bis 

Dezember 19;;9) ber~:~ 6000 Eingezogene veruraaol)<lll bel. eineilt 
Durchechnittsunter " von 150 RM einen Monatsautwand von 
900 0 00~ RM, von dem das Reioh 4/5 = 720 0000 RM erstattet o Für 
4 Monate beziffern sich d,ie Ausgab en auf 30600 0000 RM und die 

Einnahme auf 20880 vOOO RMo 
Einschließlich'/der bereits durch den Voransc~berei tge­

at,ell ten Mi 1 erhöhen sich. di~ Ausgaben jl.~W65 von 
./ 

300 0000 auf 309000000 RM wld d~ahWen bei ii/17 von 
240 0 0 RM auf 3 0 120 0000 RM~ n 0 b eck ~ 
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Drucksahhe 251 0 

Der Dezernent 
für den städtischen Luftschutzo 

Betrifft ~~ Titelerhöhung (Ausgaben tur den städtischen Luft­
schutz ....,Haush o Stelle '!y901 .) 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs <> 1 Ziffer 12 DGO o vor­
her ·zu hören" 

Entwurf für eine Entscf.l~ießung des Oberbürgermej.s ters.o< 
In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 

der Erhöhung der H~ushalts6telle W901 "Maßnahmen des verwal ... 
tungseigenen Luftschutzes" um 500000 RM zU o Die Deckung er­
folgt durch Verminderung del" Mittel bei der Hau-ehal··tsatelle 

2.1L853 0 

_~~g!:g~~~,2. 

Infolge des eingetretenen Kriegszustandes'sind außergewöhn-
, . 

liehe Ausgaben notwendig geworden zur Sicher6tell~g städti-
scher Betriebe und Verwalt~gen o In einer Reihe von Betriebs­
.gebäuden ist die Anbringung von Verdunlcelungseinrichtungen 
ausgeführt bezw o in Angriff genommen worden o Es müssen ferner 
Sc)utzräume ausgebaut werden, damit. eine Sicherung des bei 
den Dienststellen beschäftigten Personals geWährleistet ist, 
z oBo müssen . für die neu eingerichteten 12 Bezirlcsst~llen 

Unter~ünfte geschaffen werden, wofür sohätzung~weis~ ein Bew 
trag von 20 0000 RM erforderlich ist o Auch die -!\~schaffung 
und Ergänzung von Geräten ist in erbeblichem Umfange erfor­
derlich o Die Ausgaben können aus den im Haushaltsplan zur 
Verfügung gestellten Mitteln acht bestritten werden v Es ist 
daher notwendig, die Haushaltsstelle um 500000 RM zu erhöhen. 

Die Durchführung de~ erforderlichen Maßnahmen gesohieht 
jeweila im Einvernehm~n mit der techn1schQn Abt~tlung des 

Reohnungßprüfungaamte~o 
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Dx'ucksache 2~2 0 _ ._ .... ..-s-.-..~ 

(N i.cht ZU veröffentl:ichen) 

Straßenabg~bendezernat K i e 1 , den 20 0 September 19390 

Betrifft: Änderung der Gebührenordnung für die s traßenreinigungo 

Die Angel egenhe:it ist gern. § 55 Abso 1 Ziffo 5 DGO. mit den Gemeinderäten zu 

beraten . 

Entwurf für eine Entschließ~g _cL~t! _ .O):>~!:~i?:~rilleistera 0. 

Die Gebührenor dnung für di e Benutzung der städtisohen straßenr einigungsanstal t 

in Ki el vom 29 012 01938 wird wie fo l gt geändert: 

1. In § 1 Abs. 2 statt "in 1 Gruppen": "i n 6 Gruppen tf • 

2. In § 3 statt "Gruppe 5": "Gruppe IV" o 

3. In § 4 statt in Gruppe 4 2s 50 RM: "2 ~24 RMo 
Gruppe V wird mi t Gruppe VI vereinigt - Ei nheitssatz 1 j 12 RM 
Gruppe VI und VII er halten die Nummern "5" und "6" 0 

40 Im straßenverzeichnis wird überall statt "Klasse": "Gruppe" gesetz t. 

Es treten von Gruppe 1 nach Gruppe 2: Königsweg, Straße am Wall bi s Schuh .. 
macherstraße; 
von Gruppe 2 nach Gruppe 4: Pr1nz~Eeinrlehstraße nördlich der Knorrs traße~ 
Yilhelmplatz, . Fabrikstraße zwischen Hafenstraße und Holstenbrück60 
Von Gruppe 3 nach Gruppe 4: TOratraße 

" "4" .. 5: Boni nstraße zwisohen Kirchhofallee und 
Schützemrall, SaarbTÜckenstl' . auf t:Ler Streoke der einstigen Hasseer straße j 

Graf Speestraße von Wrangel·~ bis Esmarchstraße, Augustenstraße von Schul~ 
bis Werftstraße, Schönberger straße von Ellerbeker Markt bis Klausdorfer 
Weg , 
Von Gruppe 5 nach Gruppe 6: Nissenstraße, Phi 10 sophengang , Kl ausdorfer Weg 
von Nr o 55/64 ab . 
Von Gruppe 5 nach Gruppe 4: Waisenhofstraße o 
In Gruppe 5 wird Tirpi tzstraße von Bülowstraße bi s Schluß und i n Gruppe 4 
hinter Tirpitzstraße "bis Bül owstro! " ges trlchan o 

Diese Änderungen treten mit Wirkung vom 10 Apri l 1939 in Krafto 

Be..ß.,ründung 

Die im Vorjahre erfolgte Er höhung der straßenreinigungsgebühr is t von de~ Preib-· 
bildungsstelle zunächst nur auf 1 Jahr zugel assen worden o Diese Zulassung war 
nicht ohne Schwi erigkeit zu erreichen, zumal der Hausbesitzerverein sie lei den­
schaftlich bekämpfte o Das Ergebni s hat i ndes ke i nerlei Befürchtungen gerecht ­
fertigt o Die Tragbarkei t der erhöhten Abgabe ist ohne weiteres erwiesen o Sie ist 
glatt gezahl t worden» obwohl die Heranzi ehung infolge der langen Dauer des 
Genehmi gungsverfahres sehr verspätet eintrat o Die Zahl der Einsprüche und 
Härtenantr äge hat unter 12 0000 Heranziehungsfäl l en die Zahl von '50 ~icht 
err eicht 0 Von den Rärteanträgen konnte der weitaus gr ößte Teil berücksichtigt 
werden o Dies Ergebnis entsprach den hi er gehegten Erwartungen o Die letzte Bei ·· 
tragsfestsetzung ging noch in di e Kri senzeit zurück 'Und unter den in Kiel gege­
benen Verhältni ssen hat sich trotz des Preisstopps die Lage des örtlichen Grund 
besitzes durchschnittlich sehr fühlbar verbessert 9 weil Leerstehen von Räumen 

~ 



:U.~,.h(!!j~f!.'t ~~g ~~h1..u~sl!tn Ül't, un«l btd. d.1li:t> 8Ut~n ~~e;häft:tgmlg!ill&g~ dllr Bevölkerunl 
... \teh diSJ Zahlwg d91':' lLi:~ten g l6J, tt Elrl'olgt.o 
Andex''!Irsfd, t s i s t d X' Ertrag del" Abgab~ x-heb.liQD, h iifne1:' g iltllf Sltln v al~ beabsiobM . 
'i gt .aro Das hatte sei nen Gnmd dl!!l.l"ln ~ daß di!l/ Aumrkwlg d r 1reränderten 

.Behandlung darlOOkhäuaer i!3 .l.@ht n \(~ht ~u iibe:t'~e~'Jn 1:1.920 Ang~str.bt war .iJ1 t 
Aufkommen Ton 5400000~ -,~ Rl4 ~ ta.t1jäCihlich .1nd 518 9 -- RM aridel t worden o Es :11 
~l~Q i ne Senkung d9r vorjäh~igen Sät~ gebot~n o Damlt wl~d ~~leich den 
Itin Clhen d, .. Herrn Rf!1.cbakommi s~ar!J für Pr if!ib:t l dWlg ",n ~ap:ro~hen 9 der ein' 
nennenswer te Einsclu."änlomg der ';ro j ahrigen Eg>hbhwg gafl)rdert hat 9und zwar 
1nsbQsond~1'. für di WohnFWaoken di~nend.n Grundstu©ke o 
Die Gebührenordnung , an der grundsätzlich festzuhalten sein wi~~ .ah 7 GruP~ 
qor. Di e e:r.~tan bei den Gruppen werd~j yon der Herau~nabme vereinzelter str~ 
abg aehen 9 unverändert bleiben müsseno Di e Einheit8aät~e von 8, = und 5, ~ HI' 
b izubahalten o Dagegen hatte Quoh die Preisbildungsbeh6rde ni chts einsuwend~~ 
Dagegen wird vorgesohlagen 9 für di e ansohli eßenden Stufen &uf die früheren ~ 
heitssätze zurückzugehen 0 Di e Gruppen " 6 und 7 war6n sehon i m vorigen Jahr 
den früher geltenden Sätzen von 3~36» 1~12 und 0 9 56 HK angepaßt o In der GruP~ 
4 war der Einheitasa tz von 2,24 und 2~50 RM und i n d$r Gruppe 5 Ton 1 9 12 au! 
1.50 RU erhöhto Vorgesohlagen ~~d~ in der Gruppe 4 wieder den alten Sat~ ~~ 
2~24 RU zu wählen , di e Gruppe 5 wegfallen zu l assen, di e darin enthaltenen ~' 
str aßen der Gruppe 6 wieder bai zulegen 0 Gruppe 6 und 7 müssen dann die Be •• i 
nung ~ und 6 el"hal ten 0 ..: i' 
An der Gruppierung der s traßen i n den ~inz.lnen Gruppen zu än4ern j ~.t sich 't 
triftiger Anlaß nur au nahmswei Eta ergeben 9 nämli.ch in den Fäl1en~ die i m T'fJO_ 
des vorgeschlagenen Beschlusses aufgeführt sind o Eine Reihe von wei teren ,'11 

erledigen s ich durch den Wegfall d r bisher igen Grupp 50 In 2 Fällen tritt 
durch Berstellung der V ~hältnis8e von 1936 eln~ geringfügige Erhöhung geg~ 
über dem Vorjahr wieder eino Wünsche aua dem Publikum auf niedrigere Ei nst ) 
der $;:raBen können darüber hinaus nioht berücksichtigt werd.no Es handelt ,iCl 

wesentlich um Fäll., in denen straßen mit bedeutender Geschäftslage, die Ti'~) 
zu niedrig eingruppiert waren, in ,di e Gruppe verwiesen sind, in der sioh gl' • 
zu bewertende straßen ander er Stadtteile befindeno Richtig ist, daß in vere~, 
,ze l ten Fällen eine Erhöhung der Abgabe um ein vielfaches der früheren Abgab', 
einget:t'eien ist o Jas hat sei nen Grund l edi glich darin, daß die frühere Abgab .. 
gans unverhältnismäßig und ganz unangemessen niedrig gew •• en war. Festgehalt 
werden muß an der Einschränkung des sogenannten Eckenpriviligso Für rein. ,i' 
'Iohngl"Wldatücke\ wird die 2 0 Front nach wie vor nur BOW i t herangezogen, .1~tI~' 
Aie normale .Frontlänge eines Kie l er Wohnhauses ü~ersteigt o Für Gesohäfts~­
atü.ke, denen di-~,~ .Ecklage merklichen Vorteil bietet~ war die Befreiung der 
!o Pr01'1t. yöllig ·~~ .. recht o In Fällen 9 in denen die geschäftliche AusnutlUJlI 
ve~hältni.mäi~g . Un.rhebl1ch ist, konnte durch Anwendung der Rärteklausel d.r 
billige Ausgleich geschaffen werden o Es ist in solchen lällen eine ErmäBi~~ 
der Abgabe, unter Umständen die völlige NichtberUcksichtigung der 20 Front 
An1rag verfügt war den o Nochmals sei darauf hi ngewiesen, daß di e RärteantrU' 
sua weitaus größten Tei l berücksichtigt wor den sindo 
A~' rücklich sei noch dar auf hingewiesen, daß unter der Einwir kung der Pr8i'~ 
stoppbestimmungen eine ganz folgerichtige Reform der Abgabe, wie sie im Toti 

Jahr angestreb~ war, nicht hat eintr eten können. Es darf aber gesagt werden, 
die l1'ößten Unbilligkeiten der früheren Regelung beseitigt sindo SI 
Erwartet wird bei Durchführung der vorgeschlagenen Änderung ein Aufkommen 10 

~150000 RKo 



D. ucksache 222.0 
Grundstücksverwaltung 

Gr.V. 1/183 T. 
K i e 1 , den 26 . Se~tember 1939 

Betrifft: Austausch von Grundstücken zwi s hen dem ver längp.rten Weddigenring und 
dem Bahnhof West mi t der Hagenuko 

Ausgeleg!: 1 beurkundetes Angebot vom 25 0 September 1939 
1 Vertragsplan " 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs o Ziff u 8 DGOo vorher zu hören" 

En t wurf für ei ne Entschließ~des Ob~rb~rgermei~J~~o 

1 0 a) Die St adt Ki el verkauf t an die Hagenuk di e hinter dem ~brikgrundstü~k am 
Weddigenring gelegenen unbebauten Grundstücke, Tei lstücke der Parzellen 
413/30 und 511/32 des Kartenblatts 1 der Gemarkung Kiel , groß twa 27150 qfu , 
ei nge tragen i m Grundbuch von Kie1 1 Band .223 Bl att 7876, zum Preise von 
3, _.- RM/ qm . 

b) Dagegen kiuft die St ad t Kiel von der Hagenuk das am Mühlenweg belegene 
unbebaute Grundstück, Teils tücke der Parzellen 8g2/l5 und 668/14 de s Kart~~ ­
blatts 2 der Gemarkung Kiel s groß etwa 3950 'qm, eingetr agen i m Gr undbuch von 
Kiel, Band 332 Blatt 10612 bezwo Band 338 Bl at t 10775, zum Pr eise von 
3, ~-' BM/qm und Tei ~stück der Parzelle 668/14 des Kartenbla tte ? B.er Gemar ­
kung Kiel, groß etwa 950 qm, ei ngetragen i m Grundbuch von Kiel, Band 338 
Blatt 1077~ zum Preise von 1 , -- RM/qm, . 

im übrigen zu den Bedingungen des beur1ruilde t en Angebo ts vom 25 0 Sep temb r 193Y o 

20 Das Kaufgeld i st bei ~86 zu ver einnahmen. 

Begründun~. o 

Dl & Hagenuk braucht das Gelände dringend zur Erweiter ung ihrer Betr iebsanlagen o 
Seist bet'ei t , dafür einen Gelandes tl"eifen , den die Stadt für KJfl . . ngärten und 
für die Ve r breiterung des Mühlenwegs br aucht an die Stadt abzutreten o Bei der 
Gleichwertigkei t beider Grundstücke erfo l gt der Austausch Quadratmeter gegen 
Quadratmeter bi s auf das zukünftige. straßenland, das mit 3 qm gegen 1 qm des 
Industrie l andes bewertet worden tst o Der überschi eßende Grundstückswe t wi r d 
von der Hagenuk noch vor der Auf lassung bar be7.ahlto Der Buchwert ist gedeckt e 

Im Auftrage~ 

N ~ m Po y e . 0 



EntrdJUeBung Des Oberbürgetmeirters. 
Erhöhun er H u3h~+t~stelle 00 1/631 f'r 
1939 : ~~os tCl1 f:':'r UezüG9 s t idti0C~ .r Dienst­
st l Ien . 

(Dr .J . 243 ). 

nach AnMrung ber 6emeinberäte in ber SitJlmg 

am 28 . ce" t ~l!iber 1)39 btittmml? ich, 

in A!1e"t' :ennung eine 3 un 1 ei se ren Bedtirf •. is les er 

Leis tun einer Uber .. .,,1 nm . iJi -an Aus.;.> 'e von 1. 800 R! 

bei er 1:au3hnl t ~ t e I le ...Q1/63 1 - 0 teil .... ' r mzlige t dt . 
t1enststeI lcn - n,. eh 91. l>~ . 1 WO . zu. 

Dec ~un rfol t b i r .. 1 u Blu ... 1 t .:;.., t el le 98/ 79 . 

~, 



EnlfdJlieauno Ges Oberbüroermeifters. 
L e1 stuns einer ' rpl ' '~1Gen Ausg~l)e 
(Vorürbai ton z Er .. i tor .,b 1.1. er ~chu-
10 . TeUIll', .lcn- Dietricil \.lor ) . 

nadl An~örung ber 6emeinberäte in ber 5iijung 

am~D " . ...; J ... tC:lb .r 19:;9 -tn?ftimml? iett, 

i'1 ,/ erK nn .; e ines un b 1oi"b-.r .. n Bed 'rfnlane 

_. Leistun "ine' ,*\.1 .e:," 1 nlJ ' ,i ~n ~ ....... ß ; .u. 10.1 1 . 138 

oe ' (1.:1. ... neu ei zu..:.'ic: t el den~: ;,;11.31 t su c .l le ~ 1/JßO 

tU1ter ::1.1. p:.r _ boi .1 t .;J ..; t 1 .... 0 W978 ~eo 'S 

I:' 9 1 O. zu. Der .I,) tr,.g ':ir" b c"'" i tc t 11 t ... 

.~ . 

.~ 1 , 

Er , 'ei ter <l...l'l .. ~ .b - u er..., c .. .Ale euro' h1e,1-

1 ' ':1: ' 
J,I~ . 



EntfdJUeauno Ges Oberbüroermeifters. 

( ..... '2' .) • 24:; ) • 

nadl Anllörung ber 6emein~eräte in ber Siijung 

um 2L~' J.t 10'" 1:339 beftimmeidl,: 

D~ e i 

.L v-om;,.. i [ 't ~ . tr .\c , 'La 

. z l ' on 16?/3 , 16)/ 4 , 1185/0 . 53 , ein etl' ~C: i. C id-

.. (,'1 von 11'ol , ~i:"" or ... , "'. • 13.. .. att 403 Jie' I'Z lle 
1196/53 , ci ~e _" G 1':'. Co t.... b eh vo ... ,011i'l 

6 J1 .... tt "'37 , . _. Gr' c 1]'0,. i 10"" ' J ,,)' . t 4597 I ~ ird }-

l.L. .. .::. L , :", t e _ rc':' z 5 • 40 ... =/ 4' , i . ' .: f' .... 
4v/10 Di ~ 0 _l .t z ct'f 110 

den dt ·t' •• ~Cf'.J-:ootcn \.er en :l • on . Der 
Kau':) c i c: 0 ~ 111 . ::0 ,. 1rl i Ö.iC vo' .. 

26 . 000 R' .. t bei V 660/1722 z ~ entneL en . 

~ i cl , ucn 20 . e)tcrbc 1939 . 
1,01' c~ b:ir ort ei t ~r . 

• 



2B7 

Entrdllieaung Des Oberbürgermeirters. 
b ~b" .. ut _n Gr n st..;.c ~S an 

d r Projena O' er Str~ o . 

( r s . 24u) . 

am 2B . )t mbe1' 1939 bertimnw idlr 

io ... :io_ or :vtrbt v on (er Vii twe Friedericke 

S 0 t t 1 , • n 'CD • • Ie or' 1c ~ ': s t ~O.14 h· .... t 1n 1el , 

Gr'.:- . Jee-St, t,.:.3e 43 . (ta ... 11 1 r Projons 0 'fer S~r e 
belo Cl, " bcbr..ute Cr ll( ..... t ·· c·(" J ..?n ::0110 663/55 def. 

Ka.I tc ' 0' 8.t to 4 dc _' GOC!l' .rk "1" ,' ·r. cingetr gen 1. Gru!ld­

buc VO:l ik , .o nd 9 Blat t 3);; , i.l GrÖ l.:le VOll 545 "" z 

Preice von 1. 362 , 50 RI" . 
::::>e1' r a t.Jrois z züo 1ioh nost' nUll< ::;tl3 .. rn in :m'le 

von r • 1. ~JO '. L",t b i V 660/199 zu ontnel on . 

1 0 1 t Cl 28. u ptomber 1939 . 
or Lbcrb'r ~r eiLter . 



EntrdJlieDung Ges Obel!bül!gel!meirtel!s. 
Er :er \ C6 beb~ te Grun" t i do .... c. 'j11-

',>Or[;er Stl', . ..,o G3 . 

( ::Jr . 247) . 

nach Ant)örung ber 6emeinberätl? in ber 5it}ung 

am 20 . S.~t.mber 193J beftimme idl, 

Die Stn t '"i 1 ,~1rbt von do ... L 11: wirt LI l.e l 

2H8 

. 1 e a e d ß b b'. ltc Gr '.;J t :c .. uch:5nl>cr' r Str . 63 , 
n ' .m 1c d J .hu '!"wllen 7i~6/ 1::::0 .2:, d 7t.9/1:"0 d '-' ~ .. r t.n 1r_ t t e 

2 "Z' Gem r" 4[; 7011 !,.: lor -, ci '-"ot ..... · .ge._ i 

-0 ~el.J.in ;dorf ) :'J' Yld 40 ... >1", tt 1190 i. Or" ~e VO.l i :. s -

e;cv t 2868 .... 1 zU) Proi.,; 

'ld t Jr 1 L .. ::öh 

VOh rd . 24 . 00 1.- i t bei V 22 /1 800 Z" cntnoh. en 1 

i ler nO".l CÜi~lU"i i1t.n 'e 1 .. : _' ':,.1 t ~ ltelle V 9""O/1 n,09 
b.reitzunt l+-~n . 

,.. i 1 , (on 20 . '9 133 . 
' .Jter . 



Entrd)lie~uno Ges Oberbüroermeirters. 
Ik "11' . 0' 1~ _ er .:1 t * 02. f ' r Ft.t::ilic.!1.untcr-
h 1 t ' ,) f".r .. 'l1r-, rbei t..; i ~ t - und Luft­
IC' ~t~aien.tpfLichtleA us nl II le6 be­

JOULl.er n :;i J" t .... ~ ~e_ .. el r. acht . 

( .... r.s . 250 ) . 

nud, An~örllng ber 6emeinberäte in ber 5il}lIng 

um 2v . Sc ... t c Der 1J3J ~timme id" 

i!~ .,nerken. u...'1C ein:.' wl .. 1b~ ci.. ... b. r'"'n De ür_. 10 s er 

von 3. COO . oOO l _ 

b' it (ie. ot- UUt 

b.. . 1 DGO . zu . 

_;i 0"0 .~vl. • b, vorI.. oi ... ~ur •. öhe 

tor _1 t ;ir 

e beroit­
Ge t Ilt ; Deo "ID"'~ (. · ... v!.r;t "tl 4/5 ... ·..troll .tir t .... tt va 
.I. oich , hrt..!n 1/5 (,;.. ~J t :~ti .. 0 .1.0. i ttelll l' . ~b cht 

.: i (: ,. , de 2'1 . >.Je.) ember 193) . 

DeI' 0 



EnlrdJlieDuno Ges Oberbüroermeirlers. 
I':'\i tel .rhöhun (Au' g!J,b'1n f':. /J'1.:t 'dt i '1c'! L 

~·t_t cIllt z - Ir 1. h " Jte l le 1 ~/)0 1-) 

( :,1' ... . 251) • 

um 2 • , • r • bo'" ., "'.... hnr' 'd 
"-"''' - - .I ) -,hmnw 1 1, 

in ,;'.nc ... kennu.'!}f'; e' ne.... n. .b'.H iob ~:u,n neu :.rf_lis c "" ~.cr 

!:., h'ih~...: (, -:.. .. I; ~',' _ t ;Jt,t .lle y J01 ":! /3u' ·Jo!JO"l 'ee v cr ­

L:Ut. eh lt:;üc tt 
", 50 . 000 •• : zu . .l.Jie 

-:-tee an.... r._ol.r·t er .. i t 01 b oi er 

·{:.ou.li 1 t . Jt lle 21/353 . 
lJic .Ju.rchftl',I'.m.~· c.,:_ordcrliehe. ...c! i h t 

je ·cilu:l. "ÜlV r~lC 1.1C!.. .1':' t n' t chni ehen ...; t ' '1 e 

Roc',nun 

K i e 1 J e l 28 . Se 1939 . 
De' O' orbü.r ;er.~ tor . 



1 • 

2 . 
3. 

EntfdJUeDuno Des Obeebüeoeemeiftees. 
"nderUU,i er G' b ~ 11' '3.or nunf.. -l' .• 

.. 1 r io 
'::;tI C .. lr ... _11 r ~lW" . 

( AJl' v . 25 ) . 

nudl Anhörung öer 6eml?inöeräte in öer 5ii}ung 

um ~8 . Be. te. "Ger 1)39 bl?rtimme id)~ 

Di 
Li ..L"1. , .... L.lJ. ..... "!; l"!; iH -iel vo i 2..J . 1 ~ . 1 3 I wi '0. ,'io J. l 't ge a~ tl 

In R. 1 "(.., 
'J ... ~ . -- s . tt " i.l 7 Gru. pC~l ": "iu 6 G rU:?L c. tt :­

In ~ 3 . tl tt "er llJ_ IV". 
I !l § 4 t· ,ti; L"I·rul...,lJ.)C 4 " ~ t 50 •.. n: " 2 , 24 •. :". 

Gr 4O ... C V '·1.:'t: .. 1 t VI vo eini:;"!; - : in11 ,1 t:Ju_ tz 1, 12 •. , 

GI' Je - I 11 '2 . .'h lt~)1 ... ·0 ~ '1 ern "5" ..md "6 ". 

~ t cJ\icn von Gr lp:pe 1 ... \:. C~l 
',: 11 bi ";c' t'l ec lor tr :0 ; 

on Gr c 3 
n " 

"b ,r.:.;ll >. t· tt "KL,.~s n: "G 

'"' tr ... e 

er 
.n tr e 

4Jwi::.lC:. n {irohh o -
8Ul ,er Strecke d r 

• 



• 

Von Gruppe 5 nach C-rup e 4 : i a iaenhofut r' So . 

In Gruppe 5 'i.cd ~ir!Ji tzstr', e von iilowotr <. ße 

bi s :JcllluB und in Gruppe 4 hinter Tirpitz ·tr ße 
" 'J':'s .!./ilo '!.J tr ße " "estric.."1en . 

i s· ':ndc ru':1 "- ,1 trat 311 mit 1 :ir.d:-J.ng vo. 1 . April 
19:':) i ~ .. :ft . 

i f~ 1 , .11 20 . . cpte. ber 1939 . 
Der OberbürGorm~iut .r • 



EntrdJlieaung Oes Oberbürgermeirters . 
. U8t . U .. C'il VO'1 Tr ,mÜ.., t ' '''' ,: 13''2 ~~ 'i a C:len e . .1 

verl ':nt;e ,...ton WeddiGcnri~ , " nd . C .:. " 1.n-
ilO l' " c :.:; t '.: t a r I I ."" CL'1.· k _ 

flum An~örung ber 6emeinberäte in ber 5it}U11g 

um 28 . v f.: _ t [lbe' IJ::;~ bertimme im; 

1.. "-- ... '~:Ü.:t ., l'" le .. 

l·ik ':ru. l. ' vt :ic : :-, ' cddi : . . r·· ... l:; gel ,r' n" ... ~'1b b .tc. Ur i -

M ' 1 t ·· " J ,.. 41':(/'0 ~ 511/'''''' . s Cl .C , ..I.e~ s ,e ~. '_er ~ .. ·zc ... on ~,J unc, ",'- ed 

:'" 1 t) lbl tto 1 ( er G et·.: ..... ,71:"0 . , ein-

r;ctr . 'C!l. i .. Gr~n . 'tc::. VO!'l ~ic- , 22: Tl l .tt 7876 , ... um 
.:.?re· C "0 3 , - - _ / _:' • 

~l' bele ne lbeb t Gru...'1u;:;>t··ck , Teil t 'c~e t' er .2 ::ozellen 

862/15 und 66ß/1 4 de" K - t ':bl t:. t ta 2 der G r';: llg 1el , 

ro et a 39.50 ;~ , ei~ l.r ~ l i w r' 1 b ch VOll ~iel , .u 

332 , ~l tt 10612 boz • Band 338 , · 1 tt 10775 Z~ 3r ~~e vo~ 

3 .V u..'1d Teilst..:c.. er ?,.J.·zell e 668/14 ' 0 0.> r rt nbl tts 

2 er Gern r ung i"iel J •. oß et 'B 950 q,l J ei'l.getr )C!1 1 

GI '1 · ) ' .. ·h von .:ie: , :tbnd 3 8 , : I __ tt 10775 z, Prei 3 von 

1 J. =/ ! , 

i~ ·'bri.:;e z ~l en 

25 . Sc]te .be lJ3 . 
., b urJ:Ul .• et 'c' ot VO !l 

2. D 
K i ~ , 

V 920/ vG z ". ver .i... ~1 hlllC!l . 

e 28 . ~ p t l • be_ 1 9~ 0 . 



Kiel, den 2. Oktober 1939 . 

1 • Die Beratungen mit den Ratsherren in dieser Woche 

fallen aus, da nur 3 nicht eilige Vorlagen eingegangen 

sind. 

~. 2 . Nachricht an die Ratsherren. 

3 . Z.d.A. 

• 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 
der Leistung e iner über~planmäßigen Ausgabe von 
••••• 1.3.El,... • •• RM bei dem - X!leOlC~ - Ausgabe-
titel .7.~Q~!.7.q ....... Ord . gemäß § 91 Abs . 1 DGO u zu . 

Der Betrag wird bereitgestellt zur .~Et~a,l1J.l1~ .d.e.r: Aa.~a.J.a.ll~Qnluß-
O'ebühre n fiir 1 9~9 -f'" r'l' ('!.. cl. + ... I ('f l.l. d. 1.1::: 

.Q ........... . "'l •• ~ • ..1 • •• ~u.r. .u,.~e. . ",r.~ & ~u.c.Äe. ..... I:a.~Vie.g • .LU1..A. •••• 

• 8 • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • ~ • • • • • • • • • • • • • • • • • 0 • • • 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 
Abgang zu stellen 
beim Ausgabetitel .7.~Q~!.4X4>;2 Ord. = . . . . . .. . . .. 13.3,.-; 

" " " . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
RM, 
TIM. 

Die Gemeinderä te br auchen nach § 55 Abs . 1 Ziffer 12 DGO. 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über-~ plan­

mäßige Auseab e geringfügig ist. 

Kiel, den ~{!~ 
• e _ • • • • • • • • • • • • • • • 1939, 

Der Oberbürgermeister . 
Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 



BegründLUlg . 

Für das Rechnu.ngsjahr 19 33 hat ein veranlagungsbescheid für d' 

GrLUldstücke Grasweg 11 u.nd 15 nicht vorge legen. Die Au.fforde 

zu.r Zahlu.ng der Kanalanschlu.ßgebühren erfolgte am 19.9.1939 · 

Es ist deshalb erforderlich, die Hau.shaltsstelle 7101/76 ~ 

133,- RM zu. erhöhen . Bei der Hau.shaltsstelle 7101/642 kann der 

Betrag von 138,- RM in Abgang gestellt werden . 

Kiel , den 29. September 1939. 

Der Dezernent 
des Betriebsamtes . 

gez. Hobeck 

Beglau.b igt: 

k', 
Stadtamtmann. 



En t s chlie ßung . 

l n AilC;rkeü.cllHl~ eJ ne::; unabwel sbaren Bedü fnisses stimme ich 

de .L Leistung eJ ner • .- außer .. planmäßigen Ausgabe von 
I 

• ••••••• •• 0 u .J< Q':" • • ~ RM bei. dem '-' neu einzurichtenden - Ausgabe-

ti tel . :n2I . .J • • J:" . " ... 0 Ord ~ gemäß § 91 Ab s~ 1 DGO . ZU o 

Der Betrag wi d. berei tge st eIl t zur " .. ~o)\ U 0 .' • 0 'v .~I.o 0 ••• : •••••• " 

l .. t ..,! ~ t f 1 (j ho f) b n, ~, t ., .. ~.. " t .. 
o 0 • • ~ 0 • 0 • 0 v ~ 0 a ~ • • 0 ~ ~ w 0 0 • • 0 u • • • ~ ~ • • u • • • • ~ • ~ ~ • ~ ~ • ~ 0 ~ ~ 00. 0 e ~ ~ ~ 0 c 

.~~::~~~~~::~~~~~~p~lanmäßige Ei nnahme in Zugang zu 
~ Der Haushaltsausgleich i s t nicht gefährdet , weil.übe r= 
plan mäßig e Einna hmen in entsprechender Höhe zu erwliirten slnd . 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs o 1 Ziffer 12 DGO . 
nicht gehört zu werden, wei l die vorgesehene ij~or - außer -

planmäßige Ausgabe geringfügig ist . 
I 

K 1 e 1 1 den •• 4 .. . 0 tDoer ..... • ~ 1939 . 

Der Oberbürgermeister. 
Arbeitsgeb ie t: Kämmereiverwaltung. 

~uei:nnahmc: . 
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In Anerkennung eines unabweisbaren Bedü rfnisses st~, eich 

der Leistung einer über -planmäßigen Ausgabe von 

• .. ~ . . '.~ . •. RM bei dem -neu e inzurichtenden - Ausgabe­

titel • ... ~'''''~ '' .'' Ord . gemäß § 91 Ab s o 1 DGO . zu . 

Der Betrag ird bereitgestellt zur 1 • 
• • • • • • v • • • • ~ • • • • • • • • • • • _ • 

.. 
• ~ • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • w • • v • ~ ~ • • v ~ ~ v • • v • ~ • ~ • • ~ 

• • • • • • • • • e 

• 
Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen .. 
beim Ausgabeti tel . -Or d., = w • • • • • • • • w • • 

" " " == • • y . v........ .. . ..... ... .. 
1 

• 

RM, 
RM. 

Die Gemeinderäte brauchen lach § 55 Abs ~ 1 Zi f f e r 12 DGO . 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über- außer- plan­

mäßige AusEabe geringfügig ist. 

Kiel, den . . . . . . . . . . . . . . . . . . 193 

Der Oberbürgermeister . 

Arbeitsgebiet : Kämmereive~Naltung. 

geJ· el1rens 
<;eglaubigt: ,C..-, • 

'- (7 ?-~ 

StaMinfpePtor 

• 



CVet übe' 
r ( 

CUtU . it~u V. l. I 'UJ 111 .U 
o iiI 

'" . 



In Anerk ennt tlg eine s unabweisbaren Bedür:fnisses s timme ich 

der Le ist ung einer '-°M" lI8'!r außer- planmäßigen Ausgabe von 

titel v. 
.~ ._ RM bei dem - neu einzurichtenden - Ausgabe­

• v . } . v • • v Ord. gemäß § 91 Abs . 1 DGOw zu . 

Der Betrag wird berei~gestellt zui 

... .. ... .. .. ... \# • " , 'tI .. ,. w ... 111' '" ., • I,} • .. • .. ... • " • ... .., .. ... ... .! ~ .. • • 0,) • • • • .. .. .. 

.. .... • '" ~ ... .. .. ., .., ... ... ... ... ... Itl ... ... ... o.,j .. w '" .. ... ... " ... ... ~ • .. ... .. ... ... • ,J ~ '" .... .. • ... v " w I; ot' • /j .. • • , w " 0 ... • 

Von den a l s Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 

beim Ausgab etitel Ord ... = '11 ... " ... • T ••••••• ' ........ ~ ... 

pt = . ~ v.... '" • w '" .. • • • • RM . 

Die Gemeinderäte b r auchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene ~b~r außer- plan­

mäßige Ause abe g eringfügig ist . 

!.:rsparung. 

Kiel, den .. ~~. /!~.. .. 1931, 

Der Oberbürgermeister . 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

gC3· 

~eg!(lubigt : 

Stabtinf pefto' 



• 

ca 

n ")0 1. 



In Anerkennung einGs unabweisbaren BedLi.rfnisses stimme i nb (', ' 

Leistune einer ~ auße r -planmäßigen Ausgabe von ow}~3QQ GO • : 

bei der - neu einzurichtenden -, FinanzplansteIle V .. 610.;:1.4.0. .. -r.~~~ ~~~~ 
ßem~ß § 15 ~bs. 5 Eig .Betr. v.o. zu . Der Betrag wird bereit · 

ge s t G 11 t z u:rm .A.nkau.:L .de.~ .t .. ~ . tw. an.l R .1.15 a 5 ~und "1..1,6.431. ... " 0 6 ~ 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • $ • • & • • • • e ~ 0 e ~ • • • e • ~ ~ • 0 • • • ~ y • • ~ • .00 

:i. .~:f.G15t . USO .'ko.nh danan J\,.::i. tte.1n .. e s ~ e • " ~ 0 ... v 0 .> ," 

~-den-~~~-t.H~-fl--~~-i.-fl--A~:.aflg-~-&teJ...J.-€-fl 

Der umsei tig angegehene Zahlungsplan wir genehmigt 8 .. j-h 1: .-' 
Für Monat.... 1'.0. ~ •••••• werden 1 ••• 4.a.G,.oQ, .u .. ~ 1. .. 90.0, eRD! frei.gegeb en, 

439 

Kiel, den : .... .::~. r.~ ...... 1 93 J. ~ e ~ 

D~r Oberbürgermeister o 

Arbei tsgebiet : Kämmereiverwal tu,ng '" 

• 

gCj . . l3el(re $ 

~eglaubigt : 

~ 
Stabtinfpeftot 
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HM 
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n ' u snutz g zu hoc Wlt 

. utomobil Treuhand bB· 

r e. 



ß n t~_ c h _ 1 i e ß U D P' '" __ ._.-\oJ._ 

In Anerkennung Gines unabweisbaren Bedür fnisses stelle i cll l!<,-;j 

deI" :.:r ··· u c11 r ' 1t:ss·l-e llr::. 001/9 2 eVerbeoseruno der Be1euchtunI"Y in den 
Büro\*(lume% und v Ausv/e·ch"se"'l"t.{n"i· ~ "''' 0 0 Q" v ••• • 90 000. '" ~ 0 '- ~. ~"". f.) .... 

VOn Fernanrech~nnaraten ) . t 150 I, n/l b . t 
• i Q. • w Q .J- Q" 0 iJ .. "" F F g 0 0 e • g ~ " • 0 w U ;) wel ere'Öl'" 0 Q 0 ~ 0 " g v ;;. • 0 .u~ er~l 

unter Entnahme aus den bei der Haushaltsstelle 98/79 vorgese­

henen Verstärkungsmitteln~ 

Die Ratsherren werden nicht gehört , weil die vorgesehene 

Verstärkung geringfügig ist. 

K i e 1 , 
6. Oktober 39 

den" c • ." Ilol Il " '" • g c y f.i •• " •• .w 19.., " Ii 

Der Oberbürgermeister 

~peitsgebiet: Kämmereiverwaltung . 
.. 

gC3· 

~eglaubigt : 

Si lbtinfpeftor 



Der t ai; toberbaur at 

- Hochbauw sen -
Kle1,d n 2 . 0ktober 19'9 · 

-AM. 

B 

I n der Adremaabte1lun wird infol "e v r t rk~~ 
Druck- und Prä rarbeiten für~as Stadtwlrtsoh, ft8 
nunm hr in 3 oh1chten gearbeit t . bat sioh d8~i 
herauB ost 11 t . daß die Bel uchtun ' fUr die 1 z 111' 

Arb lts;t tze nicht u reicht. 
e w rd n daher für ausreiohende Deleuchtun 4 

Arb itaplätz bentlt i t: 2 Tiech1ampn und 1 0 An abt 

lampen, dl zu amn n 220 ~ ko ten. 
Im Voranse 118 tohen 1 . 5 0 I W zur V rfi ng, .. 

die durch au otehend& ohnun n fast voll in AnOP 
enommen ind . 

1 8 ~ild b t n , die Hau halts stoll 001/902 

um 150 zu rhCS n . 



rn c' 
lltb ILgeb ~ : ~ l1ptamt. 

Kiel, den 9. Oktober 1939 . 

~JO 

1. Die Beratungen mit den Ratsherren am Donner s t ag , dem 
13. Oktober 1939 fallen aus, da nur 3 nicht eilige 

VorleBe eingegangen ~ind. 

2. Nachricht an die Rat sherren. 

3 . Z.d.A. 



EntrdJlie~uno Des Obe1!bü1!oe1!meirte1!s. 
fa 1180:. en ZIlL Schutze \10.3 _)romon den-

C' 98 '.: .. 10 '..e:.'~, tei:-l 

See6~ng · 

I .. nerkennun.; ~ 0 nea e °r n.i.s es 

tilll! e .:. C!~ e 0 n !" au r 1 ll! :. 1 1 .. U ... be 

~52/~06 zu. 
uio _ lvi; -L,' c. ~.bzwc o .... Ull iese etr 'eu VOll 

deo TOtel 60J/80' ge ec{t . 

L 1 _ , uon 1J . 0 to a_ 1 39 . 



• 

In Aner~ennung eines unabweisbaren Eedürfnisses stimme ich 
der Leistung einer über -planmäßigen Ausgabe von 
•••••• 5. ,.-.... • •• RM bei dem - XJeQrleCblleu~eot - Ausgabe-
ti tel •• 7).. I. ....... aid. gemäß § 91 j.bs. 1 DGO " zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt zur .. r-

.. -.. r:. .. q~ . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

==~~~~. sind •. . ,.~...... . . . Einnahme in 
Der Haushaltsausgleich ist nicht gefährdet} 

weil überplanmäßige Einnghmen in entsprechender Höhe zu erwar= 
ten sind . ------

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über -~~~~ 

planmäßige Ausgabe geringfügig ist. 

-M~!!!:~innahme. ---------

K i e 1, den /.!{ .~~ .... 193) 

Der Oberbürgermeistero 
Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung . 

gC} e~r ns 
<3egfaubigt: 

~ 
Stabtinfpefto 

Begründung umseitig. ----------------------
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E n t s c h 1 i e ß u n g • 

~ -, ' ) 
0 ., ~ I 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses sti mme ich der 

Leistung einer über-l!~ff~1Lp1anmäßi. gen Aus gabe von. ~ )~qq~:-: . .. RM 

bei der 

( e 0 • Q-:.~ . ~f!f!-: ~~ .1!'al}r~?~~~~.:-•.••... 0 Q • • e _ •• 0 •• • ••• ~ • • ~ •••• , ) 

ßemäß § 91 Ab s . 1 ~GO. z u . 

Von den ~ ls Hausha l tss oll ber e i tsteh enden Mitt~ ln sind J.n 

z u ste llen 

!!Q/65 bei d e r H~usha lts stelle •• . . .•• •. . •• ~ . . 200, .. 1)'.' 
~ . .. . . ~ • • . ! ~ . . . . . . 

., 11 " !I 
• • e • • • • • • • • • = . . . . . . ........ ., 

Die Rat s herren hr c..uche.l1 11o.ch § 55 Abs. 1 Zi f f er 12 .:100 . n i. cht 

beh?5rt zu ' .... 'e r den , vieil d ie vorgeseh ene übel'··<~~ . >1) 1 &"'l1l!l.iißise 

Au s s abe Geringf üsi i.S jst a 

11. OV,t. 1939 
K i e 1 , den .• • •••• 0 .. ... ... ..... 19 •.• 

Der Ober bürgerJ!l j ster 

Arbeit sßebi et : K.-~mmerei verw c.. l tun t.) . 

gC3. 13cf r:ett$ 
<3eglaubigt : 

StaMinfpeftor 

Bef:;irÜndul1b [,Hnsei 'tiß' 



»egrlUldung.i 

Durch 'die Sohließung der städte Kinaertagesleime 'ist e~ 
anderweitig r Arpe1 t 1nsa.tz der in d n Heimen beschäftigten 
Frauenhilf dienst- und pf l10htjahrmädel erforderl~oh' geworden. 
Seit d m ~. Sept. 1939 werden 20 M~de1 in den GemeinnUtzige' 
Arbeitssttitten Hammer ·mit -griltehilfsarbeiten besohl1ftigt. 1111 
Einv rständnis mit dem Personalamt sind die FWlrtkosten fUr 
die Frauenh1lfsd1enst- und Pf11chtjahrmUdel, die zu einem 
großen Teil in We 11ingd orf und Ellerbek olmen llbernommen. I 

Da v'orläufig di'e Wiedera.ufna.hme des Betriebes in den Kinder" 
tagesheimen nooh nioht erfolgen kann, ird die Beschtift1gul1!c 

, nooh einige Zeit andauern. Die bei der Hauaha1tsste11e i1W"(tI 
bereitstehendon Mittel s ind jodoch nahezu erschtlpft. B~i dat 
lIausha1tsstelle !1QI65 können durch die Schließung der Heimt 

entsprechende ittel eingespart erden. 

Kiel, den 6. Oktober 1939 

Dienststelle fllr JugendertUohtU 



E n t s chI i e ß u n g . 

In Anerkennunt) eines unabwei sbaren Bedürfnisse s stilnme ic h deI.' 

Leistung e iner über-a" .. P.re!.'-planrnäßi gen Aus gabe von . w ~?Q .... -.. -~ . .. .. Hf., 

bei der ~-e~~p~eR~H- Haushaltsstelle •• P!>PI.~~qo .• •• •• • 
1It,~ 

( 0 q • • • • • • • • • • • • • ~ • • • • • • • • _ • • • • • • • • • • • • 0 • • • • • • 

Demäß § 91 Ab s . 1 DGO . z u. 

Von den n ls Haushalts s ol l ber eitstehenden Mi t t e l n sind j"(] Al:t:;<:.ülC; 

ZL1 ste llen 

bei d er Haushalt sstelle .6!>9 ••• /. •••• !:: 8 06 
• • • . ~ 

220 -- ()l\' • a • fit .. . , • • • ,lU. ! . . 
!t 11 " • • • •••••••• • • 

Di e Rat s herr en bro.nchen na ch § 55 Abs . 1 Zi f f er 12 D~O . nicht 

öehö t z u '" erden , 1:1eil die vorgeseh ene über· ~außer· -p 1o..nmüßiße 

K i e 1 , den . .•••••••••••••• 19 •.• 

Der Ob erbürger mei ster 

Ar beit sgebi et : Kiimme:re.l.\Terwult ung . 

ge3· 

13egIaubigt : 

5tabtillf p~ftot 

11 



Der Stadtoborbau at 
Tiefbauwoson . 

In 
Lagerp1at 

atücksamt 

eing setzt 

Ki.e1,den 5 . Oktober 1939. 

11 nnüGhultsp1.an tUr' 1939 ist versehentlich die für de' 

auf dem städtisch n GrundstUok , Stoinborg l,an das Gr~ 
" J ~ ... ... .. ~ ," \, ~, ~ 

zu zahlonde Platzmiete i m Betrage von 220 ,-- RM nicht 

orden . 



E n t s c h 1 i e ß u n g • 

In Ane r kennung eines unabweisbaren Bedürfni s s es s ·t iInme ich de.r' 
~ y y, -

Lei s tung einer über- p l anmäßigen Ausgabe 

Haushalts stelle 

. ?1t~ 
( 0 0 • • • • _ • • • • • • • • ~ • • ~ • • • • ~ _ • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 

, 
... .. .. .... . .. G • • , ,. ) 

Gemäß § 91 Ab s . 1 DGO . zu . 

Von den c. l s Haushaltssoll bereitstehenden Mitt · 1 n. sind :ijl A~c.:[l6 

zu stellen 

bei der Hausha 1tsste 11e •••• • • • •• • ~. = . . . • • • . ... .. ... • • 1{I:J. 

tI 11 " • • • • • • ..... . .. il' • 

Die Ratsherren hrc.L1chen no.ch § 55 Abs . 1 Zi f f er 12 DCO . nicht 

gehört z u 'nerden , ':leil d ie vorgesehene über.-<außer·-plCJllHiißige 

11. O\\t, 1939 
K i e 1 , den c. •• • •• I) • •• ~ • • •• , ~ 19 ... 

DeI' Ob erbürgerl!leister 

Arbe Lt se;Gbi et : lllimme rei. \lerw<..~l tUllt; . 

~.eglaubigt : 

Stabttnfpeftor 

Begründung msei t J,Q', . -~ .. 



• , 

I 
~ ... " .j. '. ' .! ~ .. , 



In Anerkennung eines unabweisbare n Bedürfnisses stimme ich (I . 

Leistung einer ~Q.~ ... außer-planmäßigen Ausgabe von 0 ~9199P •• ~w 

~ -, () 
0 _. J 

bei der - neu einzurichtenden - FinanzplansteIle V .~~'/~f'.:~. 6200 

gemäß § 15 Abs. 5 ~ig.Betr. v.o. zu. Der Betrag wird berei t -

gesteIl t zur •• 1P~. ~~ •••• ~P .•• ?PPl1~~l>F!lP!l. PP. ~P .•. ~o . 0 ••••• w 0 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • '0' • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • & ~ 

1 1n 1:tUn rfol nun vo h nd n n .tt. ttoln. 
• • • • • • " • • • • • • • •• •••••• ••••••••• ••••• e , • • • • • • • • • • • • • • • • • 0 • • 0 Q ~ e 

bij.l._Q.Q.l:,-i.U~~~~iiafi..l..]..Q._lj._ •••••••••••••••••••••••• ••••• Il ••• (t . R.rv1 

Der umsei tig angegehene Zahlungsplan wir genehmigt.- 5 G..22 ~ 
Für .' Mona t ••••••• :-:::...... werden •••••• :-::-:... .. .. RM freigeg e b t:: 1 , 

439 

13. 0 k t. 1939 
Ki el , den •••••••••••••••••••••• 1 93 ••••• 

Der OberbürgeTmeister o 

Arbeitsgebiet : Kämmereiverwaltungo 

gC3· 

~eglaubi9t : 

Stabtinlveftot 
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1940 
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a) Resten aoVorj ~ 
b) FinanzplansoJ.l 
c) Neubewilligung 

RM ------
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erv 
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439 Ad)! 'j t I. ',I"t .i e t. : Küüune rei verwa L tung, 

R.ler'_ 

Betrag flir 

a)~rweite- I,Iona t rungen 
b) Srneue -

rungen 
HM ---

5.001 D emb r 
) 10.000 J nuar ; .00' 

1gen und 

1 e 1 u 



iJ :L '7 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses st i mme ich 
der Leistung einer über~~-planmäßigen Ausgabe von 
•••• ~ .... -: •••• RM bei dem - ~ · ~rieh:e:et:W;e=- - Ausgabe­
titel •... ~~ql.5.5. .. ... Ord . gemnB § 91 Abs . 1 DGO . zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt zur Znhlun de s eitra es 

.z.~~ .1{i.Etll~~u. ".,I. ~ f.qr.qfJ .......••...... 0 . .... . ... .. ........ " ••••• 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 
Abgang zu stellen 
beim Ausgabetitel •• ~~OJ.14 .. Ord. = 20 -/iI • • • •• , •••• RM, 

" It = • • • . .... ....... . nM. 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO w 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über-außer- plan­
mäßi ge Aus~ab e ge ringfügig ist. 

Kiel, den 
16. 0kt. 1939 . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Der Oberbürgermeister. 
Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

Ersparung. 



~ 'ündune: 

In dc be Hau <:ih31 tsst "'lle Q.§Qj55 vor Jesehetien Be­

trab» für ßelträre n Beru ... sor lanisationell sird 54 . 65 RM 

ci tra zum iehseuoJ. 'J:1'o lds enthalten . Auf Anorunurlg des 

erl"n Oberprd sidt. t n wir'Q. für dt. Jahr 1939 e i ' e Umlaee 

ZW.1 V 1 6 se chenfolld M erh", oe 1 , i für t ueekamp 255 t, 

bet"('~i~t . Lir e Erhö uug uc:c im iUU .!lül tLplarl ingeste11 ten 

wi "tel wn 200 1: ist daher cr'fol dC.clic.::l . 

" er " .• elu:'betra_) k' nn ci ~7 4 tI · cm 'ins eh' itsförderung 

e i Hges.JU.L"t i '1' en . 

Kiel , d .n 12.0kt ober 1 93J . 

Grund~t ic . .:sve r"· 8.1 tung . 

{, 
~ 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme i ch CL: 

Leistung einer über- außer-planmäßigen Ausgabe von ••• '.9.0.0 . .•• ~ 
bei der - neu einzurichtenden - FinanzplansteIle V •• • "1.1.2 ... ~ . 61 
gemäß § 15 Abs . 5 Eig .Betr. V.O. zu. Der Betrag wird bereit-

ges tell t zur • !l •... t .. 1.1. . • .1.n. . ~ •• 001.\t.t.~~ ~ . .1. .fiOÄw.!A.~ ~ 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • .0 • 

. . . . . . . 1ft .. . e~. . .. .. ~ . . 0.1 •..•. J.0F. .'8]1. • • A .• 1.t .. AA ..... ... ...• . ., 
Von den berei ts'ohenden Mi tt eln sind in Abgang zu stellen 

bei der FinanzplansteIle V ••••.•••••••••.•••••••••••• • ••••• • • RM . 

Der umseitig angegebene Zahlungsplan wir genehmigt. ~ j~Z)-
1jlur" 111' t 0 tob r d 10.000 RM f' b ~ . l\lona ••••••••••••••••• wer en ••••••••••••••••• Ir! relgege en J 

16. 0 kt. 1939 
Ki e 1 , den •••••••••••••••••••••• 1 9-3 • • • • • 

Der OberbürgeTmeister . 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

gC3. f(;:.. :;;i 

~tgl4ubi9t: ~ 

SfQ~tinrpefto, 

43.9 ~egründung um~8~~ig . 
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c ) Neubewilligung b) Erneue-
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RM HM -------+--=--

Z ah). ung sp18n 

für 
Monat Be , . 

0) . 000 . - b) 19'. 000 . ov 

cl r .. 1tt 1 lU'l 
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Ki e 1 1 den " 00000000"0000'''0'' • •• 00 193 0<0,,0 

P. . ' St a dtwerk 
dr;:" d~ " ü vl;c;rlln'gE:n·Jllelste:c~. 

i e 1. ~ 

) 4)9 iu b t i. 'cs:',ebiet: Kärrunerei ve rwal tung, 

}:tie r . 



, 

p-, G 'J __ (J 

Tag e 8 0 r d nun g 
für die Beratungen mi t den Ratsherren Donll.erst~, den 

19. Oktober 1939, 18 Uhr, 
Rathau~, Ratssa~_~ 

1. Erwerb eine s unbebauten Grwlds tücks an der Gabelsberger 
Straße von dem KaufDann Bröms (Drs .254) 

2. Pflasterkosten Holtenauer Straße (Drs.25 5 ) . 
3. Verktuf eines Streifens des Grunds t~cks Rendsbureer 

Lands traße 77 an Dr. mode Frit z Köster (Drs.256) 
4. Verkauf von Grundbe ni tz an der Adoiral-Scheer-Straße 

an die Kriegsmarine (Drs.258) 
5. Bürgersteuer für das Kalenderjahr 1940 (Dro .259) 
6. Die BestimmunGen über die Kur- und Verpflegungsk osten 

in den Hilfskrarucenhäusern der Stadt Kiel 
(Drs.260) 

7. Erweiterung des Ostfriedhofes (Drs.261) 
8. Erhöhung der Haushaltsstelle V(522/121 -Errichtung 

von 4 Krankenbaracken- Drs.262) 
9. Erhöhung der Haushaltnotelle lJA/633 -Fuhrleistungen 

durch Dritte- (Drn.263~ 

10. Verkauf der Grundstücke Karlstal 2 und 2a an die Fried. 
Krup; Germaniawerft AG. (Drs.2G4) 

11. Grundstücknaustausch mit der Fried.Krupp Germaniawerft 
AG. in Kiel (Drc.265) 

12. Instandsetzung des Bürogebäudes Alte Lübecker Chaussee 
86 b (Drs.26G) 

13. FortsetzunG der Tätigkeitsberichte. 
14. Verschiedenes. 

Kiel, den 16. Oktober 1939. 

Der Ob 



Nie der s c h r i f t 
über die Beratungen mit den Ratsherren am 19.0kt.1939. 

Anwes end: Oberbürgermeister Behrens , 
Stadtrat Dr. Scr~idt ; 
Ratsherren Andres , Blaas , Kesy , Dr. Köster, 
Kohrt , Prof. Dr. Löhr, Paglasch, Schrödter , 
Prof. Dr . Schwantes , Sperling , 3truve , Ziegen, 
bein; 
beurlaubt sind die Ratsherren Claus s en, Fester , 
Scholz , Stiebler; 

Außerdem nehmen an der Sitzung teil: Stadtoberbaurat Linde, 
Direktor Jeß, Obermagistratsrä te Niemeyer , 
Thomsen, Magistr' tsrHte Rl~ffs, Dr. Schemmel , 
Schütt , Stadtverwal tungsdirektor K,ellner , Stadt­
kämmereidirektor Kasper , Oberingenieur Zander 
von den Stadtwerken und 2 Pressevertreter. 

Vorsitzender: Oberbürgermeister B ehr e n s . 
SchriftfUhrer : Stadtinspektor G I ö c k n er . 

1. Erwes_b _eines unbebauten .QTuncl.st"cks an der Gabelsbe_rger­
straß e von dem Kaufmann Bröms (Drs . 254). 0 b erb ü r -
ger m eis t e r verweist auf die Vorl a.gc . - Die Ge­
meinder~te erheben keine Bedenken . EntschließunJLdes Ober­

bürgermeJ3tEEFs : Nach Entwurf. 
2. Pflasterkosten Holtenauer Straße (Drs .255). Magistra ts -

rat S c h ü t t verweist auf die Vorlaee, in der eine 
eingehende BeGründunG gegeben ist. - Die Gemeinder!ite 
erheben keine Bedenken. Entschließ~g des Oberbürgermei­
sters: Nach Entwurf . 

3. Verkauf eines Streifens des GrundstUcks Rendsburger Land­
straße 77 an Dr. mede Fritz Köster (Drs.~56). Ratsherr 
Dr. Köster verläßt den Sitzunßssaal für die Dauer der Er­
örterung dieses Punktes der Tagesordnung. Obermagiatrats­
rat Nie m e y e r verweist auf die verteilte Druck­
sache. - Die Gemeindertite erheben keine . Bedenken. Ent­
schließ~ des Oberbürgermeister~ Nach Entw1ITf. 



4. Verkauf von Grundbe s itz an der Admiral-Scl~~~-Straße 
an die Kriegomarin~ (Drs.25ß). 0 b erb ü r ger -

m eis t er bemerkt, daß die Stadt Kiel nach dem 
Ausbau der Admiral-Scheer-Stra ße an dem von der Ma­

rine benötigten Gel~nde kein beoonderes Interess e , 
mehr hat. - Die Gemeinder iit e erheben keine Bedenken. 

EntschließunJL_des Oberbürgermeist~ Nach Entwurf. 
5. Bürgersteuer für das Kalenderjahr 1940_(Drs .259). 

o b erb ü r ger m e i EI t e r verweist auf die 
Vorlage und bemerkt , daß die Ent s chließung über die 

Beibehaltung des bisherigen Bürgersteuersatzes nur 
formelle Bedeutung hat. - Die Gemeinderä te erheb en 

keine Bedenken. Ent s chließung des Oberbürgermei ster~ 

Na ch Entwurf. 

6. Die Bestimmungen über die Kur- und VerEfle.,Aunfls-. 
kosten in den Hilf skrillllcenh~usern der Stadt Kiel 

(Dr s .260). 0 b erb ü r ger m eis t e r be­
merkt , daß die f ür di$ IIilf skra nkenhäuser zu erlassenen 

Be s timmlulgen über die Kur- und Verpflegungskosten 
unter Anlehnung an die bestehenden Sätze der Stä dti­

s.c~en Kr ankenansta l t gewählt worden sind. - Die Ge­
meinderäte erheben keine Bedenken. Entschließun.1LA..~ 

Ober~~germeisters: Nach Entwurf . 
7. Erweiterung des Ostfriedhofes (Drs.261). 0 b e r -

b ü r ger m eis t e r verweist auf die verteil­

te Drucksache und bemerkt, daß es sich UD die Erwei­
terung des kürzlich anßekauften Bugenhagen-Friedhofs 

handelt. - Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken . 
Entschließung des Oberbürgermeiste~s: Nach Entwurf. 

8. Erhöhung der Haushaltsstelle V 522/'121 - Errichtun,..g 

~ 4 Krankenbaracken - (Drs. 262). - Die Gemeinde­

räte erheben keine Bedenken. Entschließung des Ober= 
bürgermeisters : Nach Entwurf. 

9. Erhöhung der Haushaltsstelle 714/633 .~ Fuhrleistun­
gen durch Dritte - (Drs .263). - Die Gemeinderäte er­

heben keine Bedenken. Entschließung ßes Oberbürg~ 

meisters: Nach Ent wurf . 
10. 



10. u.11. Verkauf der Grundstücke Karlstal 2 und 2a an die 
Fried.Krupp Germaniawcrft AG. (Drs .264) und grundstiiclcs­
austausch mit der Fried.Krupp Germaniawerft AG . in Kiel 
(Drs.265). Magistrat8rat R u 1 f f s verweist alU 
die verteilten Drucksachen. - Die Gemeinderä te erheben 
keine Bedenken. Ents chließung des Oberbürgeroeisters: 
Nach Entwurf. 

12. Instandsetzung des Bürogebä udes Alte Lübecker Chaussee 
86 b (Drs .266). 0 b erb ü r ger m eis t e r be­
merkt, daß die vorgesehene Entschließung noch nicht ge­
faßt werden soll. Es wird z.Zt. noch festgestellt, ob 
nicht von der LeIDdesbrandkasse eine höhere Vergütung für 
den Brandschaden gegeben werden kann. Falls die Landes­
brandkasse sich hierzu bcreiterklärt, werden die in dem 
Entschließungsentwurf vorgesehenen Zahlen sich noch ändern . 
Die Gemeinder "te sollen heute nur schon grunds iitzlich zu 
dieser Angelegenheit gehört werden. - Die Gemeinderä te 
erheben keine Bedenken. 0 b erb ü r ger m ei s t e r 
stellt fest, daß die Gemeinderä te grundsätzlich gehört 
sind. 
a.d.T. Arucauf eines Lastkraftwagens fiir Zwecke des Ernäh­
rungshilfswerks (Drs. 267). 0 b erb ü r ger m eis t e r 
verweist auf die verteilte Drucksache und bemerkt, daß die 
Neuanschaffung eines Lastwagens für das Ernährungshilfs­
werk im Zusammenhang s teht mit der zusätzlichen Aufstellung 
von Schweineställen in Hof Hammer. Die vorhandenen Stallun- I 

gen reichen nicht mehr aus. Den Gemeinderä ten wird dem­
nächst eine Vorlage über die Bereitstellung von Mi tteln 
für den Bau von Schweineställen in Hof Hammer zugehen. -
Die Gemeinderäte erheben keine Bedenken. Entschließung des 
Oberbürgermeisters: Nach Entwurf. 
Erlaß der Schlachtßebühren für WOhlfahrtsunterstützungs­
empfänger usw. (Drs.268). 0 b erb ü r ger m eis t e r 
verweist auf die verteilie Drucksache und bemerkt, daß die 

vorgesehene Entschließung alljährlich neu gefaßt wird und 
jeweils für ein Jahr gilt. - Die Gemeinde erheben keine Be­
denken. Entschließung des Oberbürgermei s ters: Nach Entwurf. 



13. Fortsetzung der Tä tigkeitsberichte: Es ist nichts zu 
berichten. 

14. Verschiedenes: 0 b. erb ü r ger m eis t e r 
teilt mit , dass der allgemeine Schulbetrieb um 20. 
d.Mts. wieder eröffnet wird . Nach den letzten Erhe­
bungen und nach Ansicht der beteiligten Ärzte kann 
mit einem Abflauen" der spinalen Kinderlähmung gerech­
net werden. Seit dem letzten Sonnabend waren an 3 Ta­
gen keine Neuerkr-ankungen festgestellt. Am 4. Tage 
wurden allerdings 3 Zugänge gezählt. Im großen und 
ganzen kann jedoch ein Abflauen festgestellt werden. 
Das übrige Gaugebiet hat den Schulbetrieb bereits 
wieder eröffnet, selbst Rendsburg, das prozentual stär­
ker be~allen war als Kiel. Es sind bisher hauptsäch~ 
lich Kinder im Lebensalter bis zu 6 Jahren an spinaler 
Kinderlähmung erkrankt. Es wird daher möglich sein, 
auch in Kiel den Schulbetrieb wieder aufzunehmen . 

o b erb ~ r ger m eis t erteilt 
ferner mit, daß die Besatzung des U-Boots, das die 
erfolgreiche Fahrt nach Scapa Flow unternahm, am Sonn­
abe~d , dem 21. d.Mts., in Kiel eintrifft und in der 
Schleuse sowie in der Wik durch die !I'larine empfangen 

wird . Es wurde mit der Marine vereinbart, daß nach­
mittags ein Empfang der U-Boot-Be satzung im Kieler 
Rathaus stattfinden s oll. SämtlichEn Mi tglieder der 
U-Boot-Besatzung wird ein kleines Geschenk durch die 
St adt überreicht. 

Ratsherr Prof. Dr. L öhr teilt mit, daß 
aus dem Kreis der Ratsherren angeregt wurde, auf die 
Entschädigung von 25 RM monatlich zugunsten des Kriegs­
winterhilfswerks zu verzichten. Oberbürgermeister stellt 
fest, daß die Ratsherren diesen Beschluß einstimmig 
gefaßt haben und beauftragt Stadtwerwaltungsdirektor 
Kellner, die Aufwandsentschädigung für die Ratsherren 
ab 1. November d.Js. auf jederzeitigen Widerruf ·für 
die Dauer des Krieges an das Kriegswinterhilfswerk 

zu überweisen. 

Ratsherr 



Ratsherr K e s y fragt an, ob die Schuhmucher 

nicht dazu angehalten werden können, auch Ortsfremden, die 
s ich vorübergehend in Kiel aufhalten, das Schuhzeug instand 

zu setzen. 0 b erb Ü r ge r m eis t e r erkl tirt hierzu, 
daß die vorhandenen Schuhmacher nicht einmal ausreichen wer­
den, der Kiele r Bevölkerung das Schuhzeug instand zu se tzen. 
Bei der allgeJn einen Besprechung dieser Angel egenheit weist 
Oberbürgermeister darauf hin, daß die Frage der Schuhinstand­
setzung in Kiel erhebliche Schwierigkei ten bringt, zurnal die 
Schuhmacher schlecht organisiert sind. 

Ratsherr Prof. Dr. L öhr fragt an, ob man 
nicht für die Schwer- und Schwerstarbeiter höhere Lebensmittel­
rationen ausgeben könne. Erforderlichenfalls müs~n entspre­
chende Anträge an das Reichsministerium für Ernährung und 
Landvlirtschaft eingereicht werden. Ratshe,rr Z i e ge n -
bei n erwidert hierau~~'in diesen Dingen bereits in Ber­

lin verhandelt und Generalfeldmarschall Göring in dieser 
Angelegenheit demnächst selbst entscheiden wird . 

o b erb ü r ger m eis t erteilt noch 
mit , daß er in einer Sitzung mit den Kiel er Verkehrsunterneh­
mungen kürzlich über die Verbessertmg der Kieler Verkehrsver­
hältnisse verh ndelt hat. Es wurde dabei festgestellt, daß 

die Kieler Straßenbahn , die über ausreichendes Wagenmaterial 
verfügt, ihren Betrieb z.Zt. wegen Mangel an Personal nicht 

verstärken kann. Von der Kieler Straßenbahn sind etwa 80 Fahrer 
im Bereich der Marine in Kiel eingezogen worden. Die Einstel­

lung von Frauen bietet nur ungenügenden Ersatz. Es wird ver­
sucht , die Fahrer bei der Marine wieder frei zu bekommen , da­
mit der Straßenbahnbetrieb wieder im erweiterten Umfange ge­
führt werden kann . 

Ratsherr Prof. Dr. L öhr fragt an , ob man 
nicht allgemein den Ausschank von Spirituosen ab 22 Uhr ver­
bieten kann. Ratsherr Z i e gen bei n bemerkt hierzu, 
daß das Polizeipr ä sidium in Kiel bisher die Notwendigkeit 
für eine solche Regelung nicht anerkannt hat. 0 b e r -
b ü r ger m eis t erweist darauf hin, daß nach einer 

kürzlich 



kürzlich erfolgten Mitteilung des Polizeipräsidiums an 

d.as Stadtverwal tungsgericht es auch nicht für not'.ven- 1 J _ 

dig gehalten werde, daß nur an den Lohnzahlungstagen in 
z 

Gaarden der Ausschank von Spirituosen verboten wird . 
Die Ra t sherren äußern ihr Befremden über die ablehnende 

Haltung der staatlichen Polizei. Oberbürgerme i s ter be­
merkt abschließend , daß die Angelegenheit stadtseitig 

nochmals ge prüft wird. 
o b erb ü r ger m e i G t erteilt 

mit , daß nunmehr eine Einigung zwischen dem Küstenbe­
fehlshaber westl. Ostsee und dem Örtlichen Luf tschut z­

leiter erzielt ist, na ch der es möglich wird , an eini­
gen Stellen der Stadt wieder eine gewisse Aufhellung 

vorzunehmen. Als Sofortmaßnuhme werden weitere Richt­
l ampen aufgestell t, die auch bei Flieger a larm einge­
schaltet bleiben. Das Endzi el ist eine zentra le Schal­
tung , die es ermöglicht, bei Fliegeralarm s ämtliche 
Richtlampen mit einern' Male auszuschalten . Die vorge­
sehenen Arbeiten da uern etwa 8 Wochen. Z.Zt. sind be­

reits etwa 70 Richtlampen eingerichtet, die vorgesehene 
Zahl betragt ca. 250. In erster Linie sollen die Haupt­
straßen sowie die Anmarschwege zu den größeren RüstungS­

betrieben mit Richtlampen ausgestattet werden. 

Beg 1 a u b i g t 



Der De zernent 
der Ti efba u7rwal ·tung , 

T.V. 1721 39 . 
Kiel , den 22 . September 19j9. 

~ifft:. Erwerb eUJ.e e ul lbebr..uten Grund ötÜch.s all der Gabel.s­
berger Straße von dem Kaufmann Brömo. 

Die Gemeinder~ite sind nach § 55 Abs. 1 Ziffer 8 DGO. 
vorher zu hören . 

Entwurf für eine ~ntschließ.ung des Oberbürg,erllJeisters o 

Die Stadt Kiel erwirbt von dern Kaufmann Johunnes Brömo» 
wohnhaf t in Kiel-\'lellinedorf, Sohststraße 11 ., die Parzelle 
176/2 des Kartenblatts 4 der Gemarkung Wellingqorf, des im 
Grundbuch von Wellingdorf, Band 5, Blatt 215 eingetragenen 

~rundstücks, ausschließlich einer etwa 320 qm großen Fläche, 
pfand- und lastenfrei zum Preise von 9.472 RM. Die zu er­

werbende Fl~che ist etwa 2.960 qm groß. 
Der Kaufpreis zuzüglich Kosten und Steuern in Höhe von 

rd. 10 . 000 ru~ ist bei 1-.920)1800 zu entneh~en und bei der 
neu einzurichtenden Haushaltsstelle V 92Q/1810 bereitzustel­

len. 

~~ß!:g!!g~ß!. 

Das Grundstück wird für den Ausbau der projektierten Zu­
fa4rto s traße zur neuen Schwentinebrücke benötigt . 

Der Stadtoberbaurat - Stadtplanung I - empfiehlt dringend 
den Erwerb. 

Der geforderte Preis von 90472 RM (= 3,20 RM/qm) ist nach 
Lage der Dingo als angemesoen zu bezeichnen . 

t 0 ewe 0 



Drucksache 255 .. 
i 

Straßenabgabendezernat . Kiel , den 26. September 1939. 

T.V.Ro 454/39. 

Betrifft: P~lasterkoeten Holtenauer Straße. 

Die Gemeinderäte sind n8ch § 55 Abs. 1 Zif fer 5 u . 10 DGO. 
vorher zu hören . 

Entwurf f~r eine E~tschließuns des ~berbürgermeister8. 
Die von den Anliegern aufzubringende Pflasterkostenquo te 

für die im Jahre 1935 erfolgte Pflasterung der Holtenauer 
Straße zwischen Jungmann- und Düppelstruße i m gesetzmUßisen 
Betrage von 19,09 RM je qm Pflasterfliiche \m-d in den Fäl len, in 
denen die gegenwürtigen Hausbesitzer unentgeltlich Lc.nd zur 
Straßenverbreiterung abgetreten haben, auf 14,30 RM, in allen 
anderen, Fällen auf 17,20 RM je qm Pflas t erfläche herabge setzt " 

~~ß!:g!!~~r!ß.:. 

Die Angelegenheit hat den Gemeinderäten arn H3 "Juli 1935 und 
unter dem 8 d Oktober 1936 vorgelegen (zu vgl. Drs. ~r . 270/35 

u . 304/36). Die Anlieger hatten Erlaß oder Ermäßigune aUS Här­
tegrUnden von der ihnen nach ,dem Kieler Pflasterregulativ auf­
liegenden Last erbeten. Nach der 1.Beratung erging Entachlies­
s ung dahin; daß über eine~ Ermäßigung der hi ernach zu leis ten­
den Abgabe aus Billigkei tserwägungen,. insbes ondere ' mi t Rück .... 
sicht auf die Verkehrsbedeutung der straße di~ Entscheidung 
noch vorbehalten blieb; und zwar wurde dieser Aufschub der 
Entscheidung gewä.hlt, weil nach neuerer Rechtsprechung die 
~ö~~ der Abgabe bei Verbreiterung der Fahrbah~ unsicher wur. 
Nacl1dern die Klärung durch höohstrichterliche Entscheidung da­
hin erfolgt war , daß nur die frühere Pflasterfläche maßgebli.ch 
~e~, also nicht, wie bei der Verhandlung mi t den A~liegern zu 
Grundegelegt war, eine Pflssterfläche von 11 m St~aßenbreite, 
sondern nur von 6 m straßenbreite zu Grunde zu legen war, schien 
irgendwelohe Härte nicht mehr gegeben. Die 2. Entschließung er-

gab ß.lso ~ daß 
eine allgemeine Ermäßigung der Pfl asterubgabe nicht 
erfolge; nur die Erleichterung der Last in Einzel-



Drucksache 256 . 
I 

GrurdstUcksverwaltung. Kiel , d~n 26 . September 1939 . 
Gr . V. 1/258 Ka o 

lLe.trifft:. 

Ausselegt: 

Verkauf eines Streifens des' Grwlds tücks Rends­
burger Landstraße 77 an Dr . med . Fritz Köster. 
Beglaubigte Abschrift eines beurkundeten Anee­
bots, ein 'Vertragsplan ~ 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs . 1 Ziffer 8 DGO . 
vorher zu hören . 

• Entw urf für eine Entschließung des Oberbürßerrneisters . 
Die Stadt Kiel verkauft aus inrem Grundbßsitz ein Teil­

~tück der Parzelle 2214/94 des Kartenblatts 2 von HasGee 
in Größe von etwa 125 qm, verzeichnet im Grundbuc~ von 
Hassee, Band 25, Blatt 733 an Dr . med . Fritz Köster, Kiel, 
Wulfsbrook 6. , Der Kaufpreis beträgt 4, - - RM/qm, im übrigen 
gelten die Bedingungen des beurkundeten Angebots vom 22. 
September 19~9 . 

> 
Der Erlös wird bei V 920/86 vereinnahmt. 

~~ß!!!!!~~.!. 

Die zu verkaufende Fläche würde eine bessere Bebauung , 
des dem Käufer gehörenden Grundstücks Rendsburger Land­
straße 75 ermöglichen. Sie kann ohne Benachteiligw1g städti ­
scher Interessen abgegeben werden . 

Nie m e y er. 



Tiefbauverw~ltung 
T.V. 1587/39. 

Dr;uo!ssa,che 258. 
Kiel, den 3. Oktober 19~9. 

B!!jlrifft: Verkauf von Grundbes i tz an der Admiral-Scheer-Straße 
an die Kriegsmarine . 

---
Die Gemeinderäte sind nach § 95 Aba . 1 Ziffer 8 DGO. vor­

her zu hören. 

Entwurf für eine Entaonlie~ung de~ Oberbürger.meister~ 

Die Stadt Kiel verkauft an das Deutsche Reich, Reichafiskub 
(Kriegsmarine); vertreten durch die ~\'Iarine-Intendantur in Kit;,i, 
däs frühere Berg'sche Grundstück an der Admiral-Scheer-Straße, 
die Parz~lle 598/52 des Kar.tenblatts 3 der Gemarklxng Wik, ein­
getragen im Grundbuch von Wi k , Band 1, Blatt 48 in Größe vOn 
1223 qm zum Preise von 7,20 RM/qm . 

Neben dem Kaufpreis sind vom Deutochen Reich im voraus die 
auf das Grundstück entfallenden Anliegerbeiträge der Admiral­
Scheer-Straße, die bei einertFrontlänge des qrundstücks von 
~8,45 ~ 1n1d einem Satz von 390,70' RM/lfdm Front 15.022,42 RM 
betragen, zu zahlen. 

Der Kaufpreis ist bei V 660/322 ' zu vereinnahmen~ 
Die Anliegerbeiträge sind dem S~raßenbaufonds zuzuführen. 

~~g;:!ffi~~!!«.:. 

IDas Grundstück w~r für ,den Ausbau der Admiral-Scheer-Straße 
erworben. Nach Abzug des straßengeländes hat die Stadt an dem 
Verbleibenden Restgrundstück kein besonderes Interesse mehr. 
Die Marine dagegen benötigt das Gelände mit anderen Grundstück~n 
~uaammen für die Errichtung von Neubauten. 

Der von der Marine zu zahlende Kaufpreis stellt den Einstands­
preis dar. 

Loewe . 



Drucksache 259. 

Steuerverwaltung . Kiel, den 10 . Oktober 1939. 

Betrif~t : Bürgersteuer für das Kalenderjahr 1940 . 

Die Gemeinderäte aind nach § 55 ,Aba . 1 Ziffer 5 DGO. 
vorher zu hören . 

Entwurf für ~ine ~ntschließung q~s OberbUrgermei_:Jpters. 

FUr das Kalenderjahr 1940 erhebt die Stadt Kiel eine 
Bürgersteuer von 500 ~~ der Reichssütze. 

~~g!:g!!~~g.:.-, 

Nach § 23 Abs . 5 des Bürgerst~uergesetzes muß die für 
das Kalenderjahr 1940 zu erhebende Büreersteuer, damit sie 
auf den Steuerkarten angefordert werden kann, bis zum 21. 

Oktober 1939 beschlossen werden. Es muß daher bereits jetzt 
eine Entscheidung liber die Höhe der Bürgersteuer für dus 
Kalenderjahr 1940 getroffen werden. 

Wenngleich sich die Gestaltung des HauBhaltsplane~ fUr 
das Rechnungsjahr 1940 im einzelnen jetzt noch nicht über­
sehen läßt, so ist doch mit einem Rückgang des Steuerbe­
darfs nicht zu rechnen . Eine Ermüßigung der Bürgersteuer 
ist daher nicht möglich. 

Vorgeschlagen wird, die Bürgersteuer für 1940 in der 
gleichen Höhe wie fUr 1939, d.h. in Höhe von 500 _ der 
Reichssätze, zu erheben. 

L 0 ewe • 



Gesundheit3amt 

- Ao 1. -

Drucksache 2600 
Kiel, den 27 , Sept , 1939 . 

Betrifft : Die Best i mmungen über die KUr- und Verpflegungsj~osten 
in den Hilfskrankenhüusern der Stadt Kiel " 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs , 1 Ziffer 5 u _6 . DGO o 
vorher zu hören " 

Entwurf für ~ine Entschließ~_tl.e.s Oberbürgermeiste:r;~ 

Die anliegenden Bes timmuneen übe r die Kur-- und VerpflegungG­
kosten in den Rilfskrankenhäusern der Stadt Kiel werden erlassen , 

~~g!:l!n~~g!. 

Zur Sicherstellung der Versorgung der Zivilbevölkerung der, 
Stadt Kiel mit Krankenhausbetten ist sofort nach Ausbruch des , 

Krieges damit begonnen worden, Hilfskrank'enhtiuser e~nzur.ich ten, 

Als Hilfskrankenhaus 1 ist das Herrenhaus des Gutes Quarnbel{ 

in Anspruch genommen worden zur Aufnahme des l'rlütter- und Säug­
lingheims der Stadt Kiel, das bisher das Gebäude Paul-Flemming­

Straße 3 benutzt hat . Die Kur- und Verpflegungskosten für das 
Mütter- und Säuglingsheim werden weiterhin nach den bestehenden 
Bes timmungen erhoben, trotzdem di e veränderOtc BetriebsfLihrung 
erhebliche Mehrkosten notwendi g macht . In q.as Gebäude Paul-Flem­
ming-Straße 3 ist das Hilfskrankenhaus 3 gelegt worden, das zur 
Hauptsache dazu dient , die außerordentlich starke Not an Kinder­
betten zu lindern , Es ist bereits in Benutzung genommen worden . 
Das Hilfskrankenhaua 2 wird in der Gemeinde Kronshagen , Kopper­
pahler Allee 59, eingerichtet , Es soll zur Hauptsache zur Aufnah!tle 
von männlichen chirurg . Kranken diellsn o 

Für die Hilfskrankenhäuser 2 und 3 und die je nach der NotWBll­
digk~it weiter einzurichtenden Hilfskrankenhduser müssen Bestim­

mungen über die Kur- und Verpflegungakosten erlassen werden. 
Die anlieogenden Bestimmungen sin~ den für die ° ntädtische Kranken­

anstalt bestehenden Eestimmungen entnommen. 



B e s tim m un e e n 

uber die Kur- und Verpflegungskosten 

in den Hi l fskrankenhäusern der Stadt Kiel . 

-"- .... 4 • • __ • • • _ _ _ __ _ _ ------------7--------------------------

Die K,ur- WJ.d Verptl t::!gllll gl:3kosten bbti"ug en : 

I. tür Selbs ~zahler ~ 

1 0 wenn die Unterbringung in kleineren Z1rol.:wrn 
mit 1 - 4 Betten verlangt wird und gegeben 

Erwach- Ki nder 
s ene bis ZWD 

vollend . 
14 01e­
bensj~hl' 

RM RM 

werden kann : 6, --

2 . wenn die Unterbringune in den großen Sillen 
erfolgt ist : 4,30 3,50 

3. Minderbemittelten , die in Kiel wo.hnen, im 
besonderen gegen Krankheit nicht ~ersicher­
ten Personen, kann auf' Antrag Ermi:i.f3igung 
auf zwei Drittel des Sat :~ es I 2 zugebil­
ligt werden > Gegen Zahl tmg des ermäßigten 
Sa'tzes wird das Recht auf Unterbringung im 
Saal ~rworben . Als Minderbemittelte gelten : 
1. Ledi ge bei einem EinkolUoen bis 1800 RM, 
2 . Ve~heiratete bis zu 2 Kindern bei einem 

Einkommen bis 2100 RM, 
3. Verheiratete mit 3 Kinderll und mehr bei 

einem Einkommen bis 2400 RM 0 • 

Der Dezernent des stä dt . Gesundheitsamts ist 
außerdem darüber hinausgehend ermächtigt, 
in Einzelfällen (hohe Kinderzahl,Häufyng 
von Krankheitsfällen) den ermäßigten ~fle­
ge satz zuzubilligen . 
Wird fUr den Kranken auf dessen Wunsch eine 
besondere Warteperson angenommen, so wer­
den die Selbstkosten erhoben " 
Von den selbstzahlenden Kranken ist in der 
Regel ein angemessener Vorschuß ei~3uzahlen . 

Ausnahmen sind nur mit Genehmigung des Ge­
sundheitsamtes gestattet . 

11 . für Krankenkassen und.pandere Dritte (Berufsgenoasen ~ 
schaften usw . ) 4 J 30 j ) 50 

Die auf Kosten von Krankenkassen USW u behan-
de lten Kranken werden in der Regel im gro ßen 
Saal untergebracht . Vlird jedoch die Unterbrin...; 
gun g in einem kleinen Zimmer verlangt und ge-
geben, so werden die hierfür unter I 1 (für 
Selbstzahler) angegebenen Sätz~ erho~en . 

Die Aufnahme der Kranken erfolgt regelmäßig 
auf Grund eines von der zahlungs,pflichtigen 
Stel l e ausgefertigten , auf das IIllfskranl{en­
haue der Stadt K~el laut enden Bürgschafts-

scheines . 



111 . 

IV . 

scheines . Ohne dl eH 1st dl e Aufn~lue 
nur zulä~sig , wenn ärztl l cherseits be ­
scheinigt wird , daß die Abvle i sung nicht 
ohne Gefahr f ür Leben und Gesundhe i t de s 
Kranken erfolgen kann . 

Der die Kas senleis t ungen übers teigende 
Betrag der Kurkos ten ist von dem Kass en­
mitgliede zu erheben oder, f a l ls für ­
sorgerechtliche Hi lf sbedürftigke i t vor ­
liegt, beim Fürs orge~~ t zur Er s t a t t ung an~ 
zurnelden . 
für das Fürsor -erunt i n Kie l ~ 
a ur 1e vom 1es1gen Ursorgearo t zu 

unterstiitzenderi Kranken 
b) für ge s unde Säuglinge (Kinder unter 

1 Jahr) 
Kosten für besondere Leis tun~en : 
Die ~elbstzahler (Abschnitt) vergüten 
besondere Leistunc en von Fall zu Fall . 
Von den unter Abs chnitt 11 und 111 ge­
nannten Stellen wird fUr besonder e Lei­
citungen ein Zuschlag von RM 1,50 täglich 
für Erwachsene und RM 1 , 20 t ä gli ch für 
Kinder erhoben 

Für Begleitper sonen sind von den unter 
I aufgeführten Personen 80 % der Kur­
lcostensätze zu zahlen . 

Aufnahme- und Entlas s ungstae werden 
beide voll berechnet . Gerichtsstand bei 
Streitigkeiten aus diesem Tarif ist Kiel . 
Diese Bestimmungen treten mit dem 19 . 
September 1939 in Kraft . 

Kiel, den 1939 . 

Erwach- Kinder 
sene bis zum 

vollend . 
14 . Lebens­
jahr 

RM RM 

4,30 3,50 



~30 
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Der Dezernent 
des Betriebsamtes Kiel, den 30 Oktober 1939 . 

Betrifft : Erweiterung deß Oatfriedhofes o 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs 0 1 Ziffer 12 ,DGO . 
vorher zu hören v 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürßermeisters. 

In Anerkennung eines unabwe isbaren Bedürfnisses stimme ich 
der Leistung einer außerplanmäßigen Ausgabe von 5 . 000 RM 
bei der Haushaltsstelle V 715Jj124 gemäß § 91 Abs . 1 Ddo . zu . 
Die Deckung des Betrages erfolgt aus den bei V 7151/120 bereit~ 
stehenden Mitteln fUT Beschaffungen und Ausbau gemeindlicher 
Friedhöfe 0 Der Betrag wird bereitges tellt für die Vorarbei-
ten zur Erweiterung des Ostfri ednofes o 

~~g~i!ng~~!. 

Der Vorrat an Grabstätten ist auf dem Ostfriedhof nur noch 
beschränkt . Es tritt in nächster Zeit ein Bedarf an Wahlgrab­
stätten und vor allem an Reihengrabstätten ein . Z ", zt o sind 
nur noc h 14 Reihengrabstätten vorhanden . 

Zunächst müssen auf dem zur Verfligung stehenden Gelände 
Bodenuntersuchungen bis zur Tie~p. von 2 m vorgenommen werden . 
Auf je 50 qm entfällt eine UnterBuchungs~telle . Somit müssen 
etwa 100 BOdenuntersuchungen ausgeführt werden . 

Das gesamte Gelände muß außerdem vermessen und planmäßig 
festgelegt werden . 

Hob eck 0 
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Drucksache 262 . 

Verwaltung 
der städtischen Krankenanstalt. Kiel, den 2. Oktober 1939 . 

Betli~ft: Erhöhung der Haushaltsstelle V 5~2J121 - Errjchtwlg 
von 4 Krankenbaracken. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs,1 Ziffer 12 DGO . vor­
her zu hören . 

Entwurf für eine, Eptschließung d~s O~etb~rgermeiste!6 o 

In Anerkennung eines unabweiß~aren Bedürfnisses stimme ich 
der , Leietung einer Uberplanmäßigen Ausgabe von 6.900 RM bei 
V 522/121 nach- §- 91 Ab a .. 2 DGO . zu. Der Betr~g wird fUr die 

I 

Erric4tung von 4 Krankenbaracken zUl3ätzlich bereltgestellt . 
Die Mehrausgabe wird gedeckt aus vorhandenem , ~llgemainen 

Kapitalvermögen 0 

~.!!ß!:!!!1~~ß!. 

Das Anwachsen der Einwohnerzahl hatte schon vor einigen Jah­
ren die Notwandigkeit zur :Errichtung eines nauen Krankenpavillons 
ergeben, der außer den Infektionskranken auoh Lungenkranke auf­
nehmen sollte . Mittel dafür waren im außerordentlichen Haushalts­
plan' fUr 1938 unter ~120 mit 1.200.000 RM vorgesehen. Der Bau 
kommt aber infolge deß starken staatlichen Bedarfs an Baumateri­
alien in ab~ehbarer Zeit nicht zur Ausfü~ung. Um dem Bettenman­
gel abzuhelfen, wurde dann die Aufstellung von 4 massiven Barak~ 
ken gQplant ~d die ~lttel dafür durch, den 3. Nachtragshuushalts­
plan mit 180~400 BK bereitge~tellto Die AusfÜhrung dieses Plans 
hätt~ aber noch geraume Zei~ beanspruc~t, QO 4~ß dem im Winter 
zu er~artßnden stärkeren B$ttenmangel damit nioht abgeholfen wij­

re .. Nunmehr sind von der l1~ma "Baugesell~oh'o.ft mbH." , ROBola 
a/Harz, zerlegbare HolzbarQok~n angeboten, die nach Auftragaer- . 
teilung ~ofort liefe~bar sind. 4~ für ßie ßobnittholzkaufscheine 
nicht be~tigt werden o Sie ~önnon somit se~~ller erstellt wer­
den' alß gemauerte Baraoken und schon im Winter fertig sein. 
Die. Kosten stellen sich nach den KOBte~aneonlägen des Stadtober­
baurate auf 1870300 RMo Da fUr die massiVen B~racken nur 1800400 

b ere'i tge-:.., 



IItu'el t8t:.ut~11 t blu.a. j 10 t die EJ."l.l.OIlU.ug 1lt;J.' H&.usbul te­

stelle .2Y121 des chtSerordeutlichen hausbalta von 
180_400 RU um ~ , 9uo RM ~uf 187 0300 RM erforderlich . 



Drucksa che 263 . 
Der Stadtoberbaurut 

-Stadtplanung (Gar~en- und Fried­
hofWeaen)-

Kiel, den 6. Oktober 1939 . 

Betrifft: Erhöhung der Hauahaltsstelle 714/633 "Fuhrleistungel1 
durch Dritte". 

Die ~el!leinderüte sind nach § 55 Aba . ·1 Ziffer 12 DGO. vorher 
zu hören. 

Entwurf ,fUr eine Entschließtglß des OberpüFserme:iSiers. 

Die .Haushal tsstelle 714/633 "Fuhrleistungen durch Dritte" 
wird um 1.500 RM erhöht . Mittel stehen als Ersparnisse bei der 
Haushalteatelle 114/62 zur Verfügung . 

~~g!:~!!~~g!. 

Die Fuhrleistungen , die das Stadtgartenamt für andere städ t i ·­
sehe Dienststellen a'usführt, w·e'rden bei der HaushaI tsstelle 
11-4/633 in Ausgabe und bei 11!/2~ in Einnahme nachgewiesen. 
Die hierfür bereitgestellten Beträge der Dienststellen belau­
fen sich auf 3.40,9 RM und sind wie folgt bereitgestellt: 
bei Unterabschnitt 551/681 1.217 RM 

" " 714/62 1.160 RM 

" " 715/632 174 RM 

" " 861/66 88 RM 
" " 920/804 _ 770 RM 

30409 RMo ----------
Es hat sich nun herausgestellt, ·daß wohl die 30409 RM bei 

Titel 714/25 in Einnahme erscheinen, in der Ausgabe jedoch pei 
ll4I633 stehen irrtümlich nur 330 R,M berei t . Wenn auch infolge de"," 
heutigen Verhältnisse in diesem Jahr der Gesamtbetrag von 30409 RM 
nicht benötigt wird, so muß doch noch mit einer vorläufigen 'Min-

. destausgabe von 330 RM + 1.500 RM == 1 . 830 RM gerechnet werden. 
Dieser Betrag von 1. 500 RM ist nachzubewilligen, er wird jedoch 
wieder eingespart bei 1l!/62. 

Linde . 



Gr undstücksverwaltung 
Gr.Vo 1/264 Ka . 

Drucksache 264 v 

Kiel , den 5. Oktober 1939 . 

Betrifft : Verkauf der Grunds tLicke Karlstal 2 und 2a an die 
Fried oKrupp Germaniawerft AG . 

Ausgelest : Beglaubigte Ab s chrift eines beurkundeten Angebots . 

Die Gemeinderäte s i nd nach § 55 Abs . 1 Ziffer 8 DGO . vor­
her zu hö:ren . 

Ent~rf für eine EntschließunG des Oberbürgermei s ters . 
Die Stadt Kiel verkauft an die Fried.Krupp Germuniuwerft 

AG . 
a) das i m Grundbuch von Kiel-Gaarden, Band 39, Blatt 1301 einge­

tragene bebaute Grundstücke Karlstal 2' zum Preise von 
230227 RM, 

b) das im .Grundbuch von Kiel-Gaarden, Band 39, Blatt 1281 ein-, . 

getragene bebaute Grundstück Karlstal 2a zum ~reise von 
32 . 445 RM, zusammen 55.672 RM. 
Im übrigen gelten die Bedingungen des beurkundeten Ange­

bots vom 30. September 1939. Das ,Kaufgeld ist bei ~ 921/86 
zu vereinnahmen. 

~~gr!!Bg~:. 

Die Grundstüoke liegen im Erweitertmgsgebiet der Germania­
we~ft . Sie wurden 1928 bezwo 1932 im Wege der Zwangsverstei­
gerung erworben, um die Hauszinssteuerhypotheken zu retten. 
Da der von der Germaniawerft gebotene Kaufpreis die volle 
A\.l.ßzahlung ~er Ht\uaz~nasteuerhypotheken gewährleistet, be­
stehen gegen die Veräußerung der Grundstüoke keine Bedenken. 
Sollte eine nochmal~ge Verbreiterung der Straßen Karl~tal 
und Werftetraße erforderlioh werden, so iat die Germuniawerft 
verpflichtet, die anteiligen Fläohen der beiden zu veräußern­
den Grun4stUcke unentgeltlicn an die Stadt z~ilckzuübereignen. 

I . V. 
R u 1 f f 6 • 
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Grundstücksverwaltung 
Gr . V. A 941 Et . 

Kiel, den 5. Oktober 1939. 

Betrifft: Grundetücksaustau8ch mit der Fried.Krupp Germania­
werft AG . in Kiel . 

Ausgelegt: Beglaubigte Abscn+ift eines beurkundeten Aneebots . --
Die Gemeinderäte sind nach § 55 Aba.1 Ziffer 8 DGO . vor­

her zu hören. 

Entwurf für eine ]!}ptschließung des Ob_e.r_bürgermei st,ers. 
1. a) Die Stadt Kiel erwirbt von der Fried .Krupp Germaniawerft AG o 

in Kiel von deren i ,m Grundbuch von Gaarden, Band 10, 
Blatt 452 eingetragenen Grundbesitz 
1. Teilstücke der Parzellen 22, 28 und 30 des Kartenblatts 

4 von Gaarden-P, soweit diese F1lichen nicht bereits 
durch den Vertrag vom 6. 5.1935/2405.1935 kostenlos an 

die Stadt Kiel abgetreten sind, 
Ge samtgröße etwa 9260 (1m, 

2. ein Teilstück der Parzelle 170/20, 79 qm groß 

" tI " " 112/24, 14 qm " 
tI " " " 633/5,3, 118 qm " 
tt " .. 11 734/53, 86 qm " 
" " " " 748/53, 13 qm 11 

., " " " 747/5', 44 qm " 
zuoammen : 354 qm, 

3. ein Teilstück der Parzelle 555/19, groß etwa 1230 qm. 
b) Die Stadt lCiel erwirbt ferner die im Grundbuoh VOll Kiel, 

Band 89, Blatt4315 verzeichnete l'arzelle 221/18 des Karten·, 
biatts 5 von Kiel, groß 1028 qm, an der die Fried.Krupp 
Germaniawerft AG . der Stadt das Eigentum versohaffen wird . 

0) Die Stadt Kiel übereignet dagegen an die Fried.Krupp Ger­
manlawerft AG . ihren im Gr~dbuoh von Kiel-Gaarden, Band 
2, Blatt 86 eingetragenen Grundbesitz, Parzellen 167/44 
und 167/47 des Kartenblatts 4 von Gaarden-P, groß zusammen 

14843 qm . 

" 



2 , Der Allstauscn erfolgt oc111 ic1 1; um L>ch1 ich t uhne g~gensCl i -I.lge 

Zuzahlung " Im übrigen gelten dJ e BedingLL.'1.gen deu beurkunde­
ten Angebots vom 30 0 Beptemb~r 1~39 " 

Die Austauschkosten von 2 500 fu,1 'v'H:;lUvl! ",l~:;, V tj2v ! l ~ü Oel - _.~ 

~ 9,0/138 bereltgestelJ t. 

11 " 
11 " 

" 11 

1 a 2) 

1 a 3) 

1 b 

handelt es Sll...!l LUIJ kunr tl~t..,> r l~J.lt:.c:l..:._ .. äe 
am Tröndelsee, 
~ Straßenland, welches zum rlusbau der 
Pree t zer Chaussee benötigt wurde, 
um Gelände für die Errichtung des Hentn~r~ 
heims am Gaardener DroQk, 
um den Grünstreifen, der das G-rundstück 'deO 
Yachtclubs von Deutschland vom Hindenburg~ 
ufer trennt und der .sich bisher noch im 
Privateigentum der Frau Bertha Krupp be­
findet . 

Dei' BrweL'lJ d~ genannten Flächen ist teils notwendig, teilS 
di.lneend erwünscht . Er erfol gt duroh Austausch schlicht um 
schlicht gegen ein südlich der ~reetzer Chaussee gelege nes 
sti::id t . G"elände, auf welchem die Germaniawerft Kleinwo hnunCen 
für Gefolgschaftsmitglieder zu errichten beabsichtigt . Di e 
aus zutauschenden Fluchen sind als gleichwertig zu bezeichne n 

I . Vo 

Rulffs 0 
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Städt . Hausverwaltung . Kiel, den 11 . Oktober 1939 . 

Betrifft : Instandsetzung des Bürogebäudes Alte Lübecker 
Chaussee 86 b . 

----
Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs . 1 Zit'fer 12 DGO . 

vorher zu hören . 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbür~ermeister6 . 

In Anerkennung eines unab'.'/eisbaren Bedt\rfnies.eo · stimme ich 
der Leistung einer außerplanmäßigen Ausgabe Vbn 11 . 000 RM 
für die Instandsetzung des Bürogebäudes Alte Lübecker Chauosee 
86 b nach de:n Kostenanschlag vorn 1.8. d . Js. gemiiß § 91·' Abs. 
1 DGO. zu . Die Mittel werden bei der Haushaltsstelle 21.JJ945 
bereitgestellt . 

Gedeckt wird ~ie Ausgabe wie folgt: 
a) Leistung der Landesbrandkasse 5.943 RM 
b) aus der Feuerselbstversicherungsrücklage 2.377 RM 

2.680 RM c) aus der Erneuerungsrücklage 
in,age sam t 11 .000 RM . 

~~~!:g!!~~!!~:.. 

Das Gebäude wurde am 25. Mai d.Js. besonders in seinem obe­
ren Teile durch Feuer zerstört . In dem gegenwärtigen Zustande 
kann es ~icht be~utzt werden. Da in ~iel Mangel an BUroräumen 
besteht, liegt es im volkswirtschaftlichen Interesse, daß 
das Gebäude instandgesetzt und seiner früheren Nutzung wieder 
zugefünrt wird . Die Wiederherstellung des Hauses steht der 
geplanten Randbebauung nicht entgegen; weshalb sich auch die 
Stadtplanung für die Wiederinstandsetzung ausgesprochen hat. 

R u 1 f f s . 



Drucksache 267_Q 
Betriebsamt • Kiel, den 17. Oktober 1939. 

Betrifft : Ankauf eines Lastkraftwagens für Zwecke des Ernährungs­
hilfswerks ., 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Aba.1 Ziffe~ 12 DGO. vorher 
zu hören . 

Entwurf für eine Entschli~ßung des Oberbürgermeisters. 
In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 

der Leistung einer außerplanmäßigen Ausgabe von 16.000 RM bei 
der H~ushalts6telle V 721/121 gem.§ 91 Abs.1 DGO. zu. Der Be­
trag wird zur Anschaffung eines 4 too Lastwagens für Zwecke des 
Ernährungshilfswerks bereitgestellt. Zur Deckung der Ausgabe 
vIerden die bei V 7101/123 für den Neubau von Garagen der Straßen­
reinigungsanstalt berei tstehenden Mi ttel lum 16.000 RM g'ekürzt. 

~~ß!:g!!~~ß!. 

Nach den ministeriellen Bestimmungen haben die Gemeinden die 
I' , IL .... ". j' 

N.S.VolksVlohlfahrt im Ausbau ihres Erni:ihru~shilfswerks ' zu' 1in-
ters~ützen und Fahrzeuge für die Bet'örderung der Küchenabfälle 
zur 'Verfiieung zu stellen. In nächster Zeit muß e:iner der stadt­
sei tig beschafften Lastwagen eine Gr'undLiberholung erhalteri, die 
unter den augehblicklichen Verhältnissen etwa 2 - 3 lwfortate in 
Anspruch nehmen dürfte 0 Der Anfall an Futterabfälleri" h~t ' infolge 
der Ablieferung der Kantinen stark zugenomme~ und ist ' so "groß J 

daß der Wagen nicht für ' die genannte Zeit entbehrt werd~n kann. 
Um keine ~tockung in der Abfuhr der Ab!idlle eintreten ,ZU lassen 
und um den erhöhten Anfall von Küchenabfällen zukUnftig ' erfas­
sen zu könneri, muß ein \vei terer Lastwagen beschafft werd'en. Die 

Kosten betragen 16 . 000 RM . 

Hob eck 0 

.,.. .• , 'I 



Drucksache 268. 

Betriebsamt . Kiel, den 17. Oktober 1939 . 

Betrifft : Erlaß der Schlacht gebühren für Wohlfahrtsunterstüt­
zungsempfänger usw . 

Die Gemeinderä te sind nach § 55 Abs . 1 Ziffer 5 DGO . vorher 
zu hören. 

Entwurf f~r eine Ent§chließung des Oberbürgermeisters. 
Wohlfahrtsunterstützungsempfänger, Invaliden- ~d Sozial-

, , 

,rentner naben bei Schlachtung 'eines selbst aufgezogenen Schwei-
nes über 40 kg Lebendgewicht für den eigenen Hausgebra uch nUr 
(jE Untersuchungsgebühren in Höhe von 1,- RM zu' entrichten; die 
Auf triebs- und Schlachtgebühren werden erlas s en, sofern die 
Schlachtung nicht j:lm Dienstag und Mittwoch erfolgt . 

~~ß!:~~~~ 

In den Jahren 1931 bis 1938 wurden den Erwerbslosen-, Krisen­
und Wohlfahrtsunterstützungsempfängern sowie denjenigen Invali­
den- und Sozialrentnern, deren Rente nicht höher als die ihnen 
sonst zustehende Wohlfahrtsunterstützung ist, bei Schlachtung 
eines selbst aufgezogenen Schweines, das nur im eigenen Haus­
halt zum Verbrauch kommt, die Auf triebs- und Schlachtgebühren 
erlassen. Es wurden lediglich die U~tersuchungsgebühren in Höhe ' 
von 1,- ru~/Schwein entrichtet . Die Eigentümer der Schweine haben 
vor der Schlachtung der Schlachthofkaase durch , Vorlage einer 
Bescheinigung oder des Genoasenschaftsvorstandes, falls sie in 
eIner Siedlung wohnen, dEm Nachweis z~ erbringen, daS sie das 
Schwein selbst aufgezogen haben. Unterstützungskarten sind 
gleichfalls vorzuiegen. 

Am Dienstag und Mittwoch können jedoch Schlachtungen unter 
GebührenerlaS mit Rücksicht , auf den sonstigen s tarken Betrieb 
auf dem Schlachthof nicht zugelassen werden . Der Gebührener­
laß kommt nicht in Frage für Schweine unter 40 kg Lebendgewicht. 

Es erscheint angebr~cht , die , Gebührenbefr~iu~ auch für das 
lfd . Jahr eintreten zu lassen. Erwerbslose s1nd Jedoch gegen­
über den Vorjahren ausgenommen, da 'eine Erwerbslosigkeit nicht 
mehr besteht . 

Hob eck • 



enlrd1lif~unO GfS Obl!l!bül!Ofl!mfirlfl!S. 
Erwerb eine unbeb' utCll Grun~ nt i~c t3 1 e ­

Gt.bel JC' ;ar3 tr .... e von e!:.l Y.> uf .. )· nn . rv .. 8 . 

( Dr.J . 254) . 

nach ttn~örung ber 6emeinberäte in ber 5it}ung 

om 19 . Oktob r 1339 beftimnll? ielt 

Die St, t Alel rwirbt VOll de. : .... u::: nn JohG.nlle 

3rö 0 , oln hc. .... t in ~ ie1- el l1 lS ~ orf , Soh~ t..... ..'<.,.' e 11 , 

~1. a zelle 176/2 des r:,l'tenblr..tts 4 er G~me.rkullg 

el .1...1 o~ J Jc·' il' Gru.."'ldb~Ch von ,;el lin ort J .:.;.:md 

5 , Dl,.tt 215 eL1eet LoC:len Grw: t o,;,t ~o,.;:o , u ,johl1e -

110: .. einer at ,'e, 320 q.:'l g1'03 n Fl :ohc , ..... n - I...':ld l astcll­

.4.rei zum Preis von 9 .472 R. . Die zu erwerbo:'lde _1 .elLe 

ist et", 2 . 960 q' bro2 . 
:D r .~ ufp:.."eio z r. 'glich 0 ~n uu St ern i e 

von r • 10 . 00v 1: i..,t bei V 20/1 ' 0 z .ltle-• .,el llil 

bei lel: ne 

bere i t~ 1'" t ,lI on . 
, i 1 . den 19 • O .. tober 1J3) • 

...;e1' 0 erbll'Gor.ü -st r . 



EntrdlUeDung Ges Obel!bürgermeirters. 
P 1 'te rkoa"ten Holt nauer Stre.Be . 

(Dr3 . 255 ). 

iladl flnhörung ber 6emeinberäte in ber 5iijung 

am 1'3 . Okt obor 1339 beftimn1l? idl; 

Die voa en Anliouorn &u_zubrinocn e p. 1 3ter­

' ~ootC!l uote ür die il:1 Ja.hre 1935 erfo_gt Pfl' t e­

rung der Ho ton :'lI..::1'" St· e z vi c ~ n Jun J.1 . - u..~d 

Dü ;.:e'atr .3e i_I ge.3etzrt~ßigen Betr ue von 19 , 09 •. 1 

je m P ... 1 torfl :chc ird i 1 clen F l l ien t ide 1. 

10 ce en -rtige {u be i t zer unen t geltlich L'.nd zur 

Str ... io!3env erbreiter ng ~1Jßot.ote:;l h ..... bon , 14. 30 ... , 

in al_ n mlleren Fo- l len aUI 17 , 20 R·1 je Pfl ter-

fl 'oh her b-e,ot z t. 

: i C 1 , en 19 . Oktober 1939 . 
Der Oberbür~or~o15tcr ~ 



Ver!:' uf .L ca 'J tre':':fcno dos Cl"'Xi ,ot ' CA: 

cn obar{ er ~~ u ... ,trb c 77 ~~::Jr .. 'ad .. 
Pri tz ':öste . 

nodl tlnhörung bl?r 6l?ml?inberäte in ber 5it}ung 

om 19 . Oktober 1939 bl?rtimnw idl,: 

:Die s t t.. 't "':iel ver~ .. t:.: t 'tlo i hre Grl.Uldbe -1 tz ein 

Te':2.oti.o.. eI' ... _ .3011e 2Z14/ 94 deo .\.[;,rtc ~bl .t ts 2 V06 e 

in G v e von t a 1 2:J q!J , ver~eic:m 't i Grundbuc:l vo 

.. I .... ssee , 1.;.Il ~ 25 , BI tt 733 on :Jr . med . 1 i t:,~ er J 6 .. iel J 

\iul obroo ~ 6 • .IJ ~r ~ .... u.t.?reis betr .. t 4 ,-- I r..:./ qm , i r 1-

i-len gel"lion <.1.1 Bed1n;)' L:en deu b eUl" ""WlCet n .l\.I1.Je u ot von 

22 . &c)te luer 19)9 . 
Der El'l is "_~ bei V 920/ 06 ve ainn hnt . 

-: i cl , ~:en 19 . O~;:tcbcr 193 • 
Der ,Jbcrb '~rNe 1 e1.., t r . 



EntrdJlieaung öes Oberbürgermeirters. 
V ~r:.:' · uf ven Grun: bOG' t~ L.r er . .hC1?irL.l -

Sc: eer- 3tr . ,).e Ull cU e .. ri &O~· . .rh e . 

(Dr3 . 258) . 

iladl ~nhörung ber 6emeinberäte in ber 5itJung 

am 19 0 pto er 1939 

eut~cho ,t .. eien . eie.1 .... 1..,-
ku (..(J..icg, 'rine ) , ve.ct ... etcll (t.lrch 10 --n1"i10- ~t 

in " iol J r:";'ü 1'(3 Bor~ ' sc} e Grund,;,,;t 'c - . 1 

'cheer- 'tl' ,w O J d':'e p. rzellc 590/52 <les r'.rt !'lbl .tt 3> 'er 
G i · . G d" .. B'VlQ 1 '40 l!l' .. Pll!~ ' . e i' ~0tr -Ge. l.kl ru,ü 0 Oll von Vl. J . J..i.J.att 

i.. GI''' e von 1223 qm z . ... reioo von 7 J 2 

feb n 

1e auf Ü:." Grwl"' ot .e ~ e. tfallen cn An1i er r 

d .. l:.r ... l - uch er- IV i.l1" e . die bei eih Jr 1'0 t l' ~e Grund-

....,t ·c ..... o von ::8 , 45 . u...'1U einem S~_ts von 39~ . 70 Ilf 'i,l ::1'0 t 
15 . 022 , 42 R' betr ·C.l , zu Z 111 n . 

j)er -au:[' )1'018 ist bei V 660/322 zu v ,. rein n . 

1e .Anlie.:;crbe~, tr Qe ...,iud de I tr llc b .1U Oll 0 Z zui' ·'lrcn . 

K i e 1 J en 19. 0 tobcl' 1939 . 



EntrdJlieaung öes Oberbürgermeirters. 
" r' -.' ' ~ 'n ~r f"r a,. .., g __ fk,J\I_" Ion rj hr 1940 • 

(Dr . 259 ). 

Dach An~örung ber 6emeinberät l? in ber 5i13ung 

am 19 . Ot~tobor 1939 beftilllme idl,: 

'i d 8 Kc.lend l"j~hr 1940 erhebt die 't ' t {iel 

eine nUr er te er von 500 ~ dor icnuß · t~e . 

K i e 1 , en 19 . ~:t ber 1 39 . 
Do· O~er 4recr~e·uter . 



Entrd)lie~uno Des Obel!bül!oel!mei[tel!s. 
:::i c bOfJti . Ul " C, .:' er c .. :!..e r:..1!' _ t ,,:,cc. Vflr-

floGlUl_ .. Jt:o>.J ~e. Ll ' lell .aL .. ,,::!' .ll_:ell! i.u-
30 .. "er S <, 't l:i nl . 

( Dr~ . 2GO ). 

om 19 . O.-tobor 1J39 bertimnw idj, 

.lii e anl' e...;o: cl .:1 

uu. l:m l.~ •• ern 

e.... Dt ·.d t 

.. : 1 c : Gn 19 . 1 39 . 



B e s ti m m u n ß e n 
über die Kur- und Verpflegungskosten 

in den Hilfskrankenhtiusern der Stadt Kiel o 
---- ..... ---.. ---------------------7 .. --------.... -------- --------------- .. .. . --

Erwach- Kinder 
sene 

Die l\ur- und Verpflegungskosten. betragen: 
Rl\1 

I. tür Selbstzah.ler : 
1 . wenn die Unterbringung i n kleineren Zimnern 

mit 1 - 4 Betten verlangt wird und gegeben 
werden kann : 6, -

bis zum 
vollend. 
14 . Le­
bensjfi1hr 

RM 

2 . wenn die Unterbringung i n den großen S ~len 
erfolgt ist : 4,30 3,50 

II . 

3. Minderbemi ttelten, di e i n Kiel wo hnen, im 
besonderen gegen Krankhei t nicht versicher­
ten Personen, kann auf Antrag Erm i.if3igung 
auf zwei Drittel des Sat :!; es I 2 zugebil­
ligt werden . Gegen Zahlung des ermäßigten 
Sa'tzes wi rd das Recht auf Unterbri ngung im 
Saal ~rworben . Als Minder bemittelt e gelten : 
1. Ledige bei einem Einkomoen bis 1800 RM, 
2 . Ve~heirate te bis zu 2 Kindern ei einem 

Einko~men bis 2100 RM , 
3 0 Verheiratete mit 3 Kindern und mehr bei 

einem Einkommen bis 2400 RM . 
Der Dezernent des städt.Gesundheitsamts ist 
außerdem darUber hinausgehend ermüchtigt, 
in Einzelfällen (höhe Kinderzahl,lIäufung 
von Krankheit sftillen) den ermäßigten ~fle-
gesatz zuzubilligen . 
Wird fUr den Kr anken auf des sen Wunsoh eine 
besondere Warteperson angenommen, so wer­
den die Selbstkosten erlloben . 
Von den selbstzahlenden Kranken i s t in der 
Regel ein angemessener VorschuB e i~zuzahlen o 
Ausnahmen sind nu.r mit Genehmigung d-es Ge­
sundhei t,samtes gestattet . . 

~r Krankenkassen und andere Drit te (Berufsgenossen-
schaften usw .) - - -~- . 4 J 30 
Die auf Kosten von Krankenkassen usw . behan-
delten Kranken werden in de r Regel i m großen 
Saal untergebracht . Wi rd jedo ch di e Unterbrin-
gung in einem kleinen Zimmer verlangt und ge­
geben, so werden die h ierfür unter I 1 (für 
Selbstzahler) angegebenen Sä tze erhoben. 
Die Aufnahme der Kranken erfolgt regelmäßig 
auf Grund eines von der zahlungspflichtigen 
Stelle ausgefer tigten, auf das IIllf skr l1nRen­
haus der Stadt Kiel lautenden Bürgschafts-

soheines . 



111 , 

IV, 

• 

'::>""LJel!.c~ . CJ 1Ülc ul e o::> i ot JLc hÜ! Ll ü.L ! .. tc:: 
nur zuläo ::;ig , l1enn al.'ztl.lcbersei ts be .. 
scheini gt wird, daß die Abweisung nicht 
ohne Gefahr für Leben und G'esundhei t des 
Kranken erfolgen kann . 

Der di e Kassenleistungen übersteigendö 
Betrag der Kurkosten ist von de~ Krissen­
mitgliede zu erheben oder, falls für­
sorgerechtliche Hilfsbedürftigkeit vor­
liegt, beim Fürsorgeamt zur Erstattung an-­
zumelden " 
für das Fürsorgerunt in Kiel ~ 
a) für die vom~iesigen Fürsorgeamt zu 

unter6tützenderi Kranken 
b) für gesunde Säuglinge (Kinder unter 

1 Jahr) 
Kosten für besondere Lei8tun~en : 
Die 'Selbstzahler (Abscbniti) vergüten 
besondere LeistunGen von Fall zu Fall . 
Von den unter Abschnitt II und III ge­
nannten Stellen wird für besondere Lei­
citungen ein Zuschlag von RM 1,50 täglich 
für Ervlachsene und RM 1,20 täglich für 
Kinder erhoben 

Für Begleitpersonen sind von den unter 
I aufgeführten Personen 80 % der Kur­
kostensätze zu zahlen. 

Aufnahme- und Entlassungstag werden 
beide voll berechnet, Gerichtsstand bei 
Streitigkeiten aus diesem Tarif ist Kiel . 
Diese Bestimmungen treten mit dem 19 . 
September 1939 in Kraft. 

Ziel, den 1939 . 

Erwach- Kinder 
sene bis zum 

vollend, 
14 . Lebens­
jahr 

11.111 RM 

4,30 3,50 

),--



Entrdllieauno Ges Oberbüroermeirters. 
r',re' tcrung ~ 03 O'j t r led'1ofec . 

( :l}rtJ . 261 ) • 

nuc!) Hn~örung ber 6emeinberäte in ber 5il}ung 

um 13 . Oktober 1939 ~timme ictJ, 

in An r~Lennun, e nos u: b! inb[';"!l ,d"rflli se 

Lciatun eir.. _ aU;..Ior. l~ n~ '. i ""e 1 ... UD 
J • 

bei er !:~~U3- ~ 1 t s tolle V 7151/124 gOI:'!'!.. C; 9 1 ... ".b • 1 

))GO . zu. Die lJoc~::U!\· 

V '7151/1 20 be-'~i t t, 

u.Jb U gern il1dliche > ~'ri dl :5fo . Der netr~.; \'ir 

ger.ltell t fLi o. io Vo' ru :::.. ton zur ..... r· oi t r"t ~; de 

f::r. ied. 10 es . 

r .. 1 , ~on 1 ~ . O~tober 1939 . 

d 



EntrdJ Iie~ung öes 0 berbürgermeirters. 
" :::1: eh .,I..t y~-i; ' 11.'" V 52~/121 

- Errichtun von 4 K . _lkonbarf;,ckc ... -

(D";·.3 . 2G~ ) • 

am 19 . Ok"to" or 1939 ~titmnQ iell, 

in .ner'::ennung ci 

~r L i t -tlll .. , ei.o · . 

'c " V 522/121 nt!.ch : 

es uno. .. w Lfo :,,€l ~, di fni ..... e 

e von G. 900 . !!. 

.f:l tel t . Jie .:ül.T .u.sC' e ird r; .d~c:i:"t '.!w vor ._Yl. C l.C 

ul l{; ..... e inen K_ it~lver ... ;j e • 

E il , 'm 19 . _tober 1939 . 
er Obe~'b;jr c::.-, ; 3ir3~er . 

it-



~4'7 

EntfdJlifauno DfS Obf1!bü1!Of1!mfiftf1!S. 

'..I.ru· Dri tte It • 

nacn flnhörung ber 6etneinberötl? in bl?r 5iijung 

:"c J.r ..... l.I'·l.~ \ : t ... tel ;., 1..1.0'63.:> "P hrlc · .. t-.L'1';C_ l G. _'eh 

Dj."i tte " ::L (' U!1 1. 500 ...... r :r".t . ~ ,i t :('1 ,t :lC11 1 

Joi ' er ~i tlc!-,;.l t:.. tclle 71 /./62 Z 3.' cr-

~: i e J.. , -.:. Cl1. 1 9 • 4_ t 0 ...... er 1" 3.; • 
Der Obe:-co '':r-:;er !lei ,t r . 



entrdJUe~ung Des .Oberbürgermeirters. 
V .I'~ ~'.l::' ,'... Grunl~v t c~;:~ .1: rI~tz.l 2 Ull.3 

2E. l 1 die 'rie • ~rup ... G 'rm:--ni-:'"erft ~'.O . 

(Drf, . 264) • 

nacn +tn~örung öer Genwinöeröte in öer 5iijung 

beftimme ich} 

L. ) 1~ . ..3 i G'''~m.b C.'! vo :~ .~,-, l-Gn<!r,- .~ , i! n ' ),.1 , :Ül",,"t t 1301 

e ' :...,ct_· ...... ...,;(.ne llc'.., ...lte r ... W1 .3 t :c~.. r .... l .... -t~.l :: z .. 

von ~J . 227 ' .. I , 

b ) d r
,'..:'" i~ Gr:.t.~di..J .. :c._ VO~l l:i o:!.. - Gc..r on , m" .... 9 . LI tt 1~8 1 

eL ßetr":; . l: oooa' tc Gr . '...,t .c.: ~:,.rl .... t.1 20 r ise 

v o. ~2 . 4,jt5 .{..: , ZU.J...- en 55 . 672 .. • 
':"'I , • 
.:.J .1..n c e be:lrl .. m ten ~ . .!.-

ne ots vo ~ . t b 1 ~n r~Ul.·~olA 4 t (;) . ,.I I . e J v, ~ e r ~ ~ ..J • .. ,... _ ~ J.. i V 921/86 

.. 

i ., , len 1) . OLt ob er 1 j 3 ~ . 

Der 0b~rb 'rGerm, i ster . 



EntrdJlieaung Oes Oberbürgermeirters. 
Grwldo.J t :cl:".r ~t: Dell 1i t ' er Fricd. . l:r'l.) ... 

Ge:_ '.niUl ... rft G. i:1. .aal . 

(:Jro . 265) . 

flum Annörung ber 61?meinberäte in ber 5if)ung 

um 19 . O'-.tubc.· I _::> J bertimme im,: 

1. a ) Die Gt. t ."ie1 ~r '!irbt VO~l 01" Fl·ic(~ . Krup ... G<.;:."' . . ni .... -

cr~t LG . i n (inl von 1"'_ '!l J'. 1 Gr""'.(I.b " vo'" C' r ~ "1 - _.... ~ .... • t 

....,'':-1.d 10 , :;l ..... tt 4~2 eil ... ;et:c >,nel Grt ibc .... it~ 

1 . ~e:..l t 'cke (er -'; '~;ello 1 2"' ) ~ 6 und 30 "co : .... :~ 11-

bl.,tt·· 4 vo:t G, 3r o"' .:.- p J ...; ,'v i t ( ~eG ':'l.'_c: •. n .~loht 

bereit., di.U'ci'l ,e V :4 tr. va ! 6 . 5 .1 9~5/':"4 . :J . 19; 5 

1'o3terüo< ~ '1 (':" t t ~~iel ",.b ·:->t:.:'otc:'l ...,1. d , 

.:? eir _ 11 "'t:.:c ~ .ler 

" tI " 
" n .. 
.. " " 
" n " 
tt " 

t-rzel::'c 

" 
" 

" 
" 

170/20 , 7'3 
11 2/ 24 , 14 ,.., 

633/53 , 11 8 

734/53 , 06 q 

740/53. 13 qm 

747/53 , 44 

" 
" .. 
" .. 

9260 m. 

354 
3. ei 1 Teil t " o - d eI' ,rzelle 555/19 . ero et~ 1230 

b ) Di t o.dt Kiel erwirbt fernor die i 1 Gr 1 b e' .. vo _ .... 1 

:So nd 89 , Bl utt 4315 verzeiclme to Parzelle "21/18 t:i 

~, ... tenbl tts 5 von :ie' J groß 1028 m. 1 er ... ~i Fri T 

.. rup .. } G r1jOni. ... \ erft AG . er Stt.dt d :3 Ei e ~tU.l verso" :.f­

tell wird . 



c ) Die St adt ..... 1el . bere! ~ne t; dGo -ragen ·.n \ . e Prio"T 

Y.rup~, G ~rnt.niuwerft ;~G . i L- an 1m Gr..mdb C:. von 

ael-Gaar",e~ . ~,,;..Y).d 2 , :31 t t 86 ei 19 ,tr ·ßc.le • 

t mdbcoi tz , .rzollell 167/44 und 167/ 47 \..130 

:. rtenblnt ts 4 VOll Gaar e - .... , .;ro zu' nen 14843 

qr. • 

2 . er ','l..., t:...u;.;> o:l. r"!! 1 "t :.. cLllc, t u. "'chli cht otmc ge 'e:n­

.;'31 ti c Zuz. lUlle . ":..1 :.a,l~ !~C:! rJ'cl1iel1. die l~ed:.n~'...mc;€n 

<7.... bc llrk~'..nC:e tc"l •.• c;euo t rj vom ;; • >Je) -'0 .!l> e 1 J3J . 

;> . Die ;'i,.l.t.~t, ,,1.3c·'k~t:·~o.;. VO:1 2 . :> 0 

e':' V ~.2.Q/ 1 JO bor ,it· ~fltellt . 

TI, .. 

K i c 1 t 1e 1 19 . Olt to u -- 1':; 39 • 
:.Jar VU~ b· ... rG .... rwei.. ter . 

V 920/1 20 



~fjO 

EntfdJUeDung Des Oberbürgermeifters. 

(Dru . 267 ) • 

lludl Annörung öer Gl?ml?inöl?rötl? in öer 5it}ung 

um 19 . O'ctober 1S3,. 151fthnml? idl, 

in Anerkennung eL e s :n··'.b 11 i,-"b .1'(>11 neu irfnio' . der 

Loi.Jt",m" e:i. er' "er_l" nnf ' 1i, .. en .. '\0 ,.b von 16 . 0'JO :?.!.I 

')9i "('>1' ::r-.u h~J.t.,stclle V 721/1 21 ~er.1 . §;J 1 ... b .1 :000 . uU . 

D" r . etrag ', ... ~rd zur i e~ 4 to . ·~nt 6 n 

f"r Z . C . ~-e .es _rn '11 m,.,sh '. lf .3\1101':S berei t"''' .. , t 11 t . J lI' 

Look n <1e bei V 71 01 /1 23 f ' , en 
. .Je lreini ;Urll;> 1. t 1 t b.1 i t -

ot -:1. n . ',! ,a tte._ lt' 1 G. vOO .... ge -"irzt . 

i e 1 , den 1 • O_tobcl' 193J . 

":'0_ b ... b~r...,eX' •. ci. .. ter . 



EntfdJlieDuno Des Obel!bül!oel!meiftel!s . 
..!.rIa cl!' f; c:.Io. cht""cb~: _ .. fUr . 0::1-

neo f ,lu5cr uu • 

Dadl Anllörung b~r 6~m~inb~rät~ in b~r 5iijung 

um 19 . _ to: C!' 1 .... ::;9 

,0hl! ~ü' t3 tcr.., t ': t ..:;u.: ..., ... :0 ) :::: .. ~ r _ : .1, .li €11- 'U.n~ 

o~i 1 ontn.r h. btm brcd C) cill, .e: t 1."1"': e1.! (~ ocl:'ct ,., u -

I'ic'rt f"ir en 

eißcno :. 1! ·!.uCt)br~. C.1 11' • die :Jn"tt,:'o c:~ n[';s 'ebü~L7en in 

L.· · _-~c von 1,- R,<! ~hl. ent 1c. "t(·n ; u.ic :. L t 'iob ... - und So'!" .... cht­

cb ... llren .fe ( e erL .... s .. c-. , ,..o c:r. ie ..., ("l:_~chtu_ I • i cht 

C.:.: ::.. :.. < t .:..:; ':.l:. <.l .i t t\fOC'l :,'fo1·t . 

, 



E n t s chI i e ß u n g • 

In Ane r kennuntS eines unabwei s baren Bedürfnisses sti l/une ich der 

Leistung einer über·~ __ - planmäßj gen Ausgabe von • • •• ~ 7.,. .. . RM 

bei d er -neu e4nsupiohtefifren- Haushal tsstelle ••• . . . .. . . . 
( 0 0 • • • 0 • • • • • • .0. . 0 • • • • • • • • • . . . . ~ . . . . . . . . . . . ) 
e;emäß § 91 Abs . 1 DGO. zu. 

Von den c. l s Haushaltssoll bereitstehenden Mit;te l n sj_.nd in Aqsang 

zu stellen 

bei der Haushults s telle . ~~ . ~.~~~.o. = • • • • • 
':)37 - I)~-

. .. .. . , ••• • .LU J. 

rr !/ " ..... .. e.~ ... .. - . . ... . ; . ... . .... . • 

Die Ratsherren hrc.ucheü nuch § 55 Abs. 1 Ziffer 12 D00. nicht 

gehört z u v!erden , vieil die vor ge sehene über· __ :II~~lc.ruIlüßig;e 

K j . e 1 , den ~ •• • ~O • ,~ .. ... . 19 . :l1 

De OberbürgsrJ!hü ster 

Ärbeit.sgebi et. : lilimmerei Ilerwultullt;. 

gcJ. ~er,ren$ 

l3eglollbigt: 

~ 
Stabtinfpeftot 

u 



c c ' 10 t "1 1 d ota in 

vo ihr b e 

z • an. 
·u 1939 

rn 1}6.-
b) 1 

zu • 

I' 

r' 

• 

n 1';. 'kto r 193 ' 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses sti -!lIfte ich 
der Leistung einer ~F-außer-planmäßigen Ausgabe von 

le418 ,/,2.)" RM b . d ~~ A b .. ... J....... e2 em - ~~~~~,~~ - usga e-
titel . V ;J2&'Yf:1

8{:q .... ~M-. gemtiß § 91 Abs. 1 DGO . zu. 

De B t " d b "t t llt Begleichun~ von Grund-r e rag Wlr erel ges e zur •. R •••••• R ••••••••• •••. 

erwerbsteuer und Gerichtskosten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 
beim Ausgabetitel • V 920!ff9 ~~. = ~e4 lit 4,tS . .' ......... . RM, 

. . . . . . . . . . - . . . TIM . It " 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über-außer- plan­

mäßige AusEabe geringfügig ist • 

. ~sparung. 

.u-. 
Kiel, den ~. Oktober 193 9• . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Der Oberbürgermeister. 
Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

gC3- 4J~!r·~ns 

~,g(aubigt: c::~ 

Stabtinfpetto~ 



Begründung . 

Die Stadt hat 1938 das Grundstück l.athildenstraße 15 

käuflich erworben . S . Zt . wurde Freistellung von den 

Gerichtskosten und der Grunderwerbsteuer bewilligt , 

weil das Grundstück zur Schaffung gesunder Kleinwohnungen 

für Minderbemittelte dienen sollte . Da jedoch das Grund ­

stück später in das Interessengebiet der Kriegsmarine ­

werft einbezogen wurde, ist es an diese verkauft worden . 

Infolgedessen sind die Grunderwerbsteuer und die Gerichts­

kosten nachzuzahlen . Die Grunderwerbsteuer beläuft sich 

auf 110 , - RI'iI, die Gerichtskosten betragen 14 , 18 RM . 



Cl' 
Utbcitsgebict; L)lluptamt. 

Kiel , den 23 . Oktober 1939. 

1., Die Berc.tungen mit den Hatsherren fallen in dieser Woche 
\ I/aus , da ke ine Vorlagen eingee;ungen sind. 

,\~,\ ',\ / 

7
\, / 2. nachricht an die Rl.ltsherren . 

~ \J 

3. Z.d . A. 



( ) 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich 
der Leistung einer über-auß~r-planmäßigen Ausgabe von 
••. .. •.• . .•.• RM bei dem - jg,~U ~j,iRQjn;rj,gQt~iRQ9iA: - Ausgabe-

"r-
titel .. ~ . . ~ . . . ... .•. Ord. gemäß § 91 Abs. 1 DGO . zu. 

Der Bet rag wird bereitgestellt zur ••. . : . ~: ......•.....•• .•. 
;".: '," ~ J .rl . . . . . . ~ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 
beim Ausgabetitel . . . . . . . . . . 

It " . . . . . . . . . . 
Ord. = 
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Die Gemeinderä te brauchen nach § 55 Abs . 1 Ziffer 12 DGO . 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über QQ~8~- plan­

mäßige AUSGabe geringfügig ist. 

Kiel, den . . . . . . . . . . . . . . . . . . 193 

Der Oberbürgermeister. 
Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

gej. 13eI,rens 
~eglaubigt : 

Stabtinfpeftor 

~arung. 
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Entschließung des Oberbürgermeisters 

Instandsetzung dcs DUro ebäudee lte 
LUbecker Chaus ~ee 86 b . 

( Urs . J 66) 

Nach Anhörung der Gemeinderäte in der Sitzung 

am 19 . ktober 1939 XXXXXXJCC 

stil me ioh in erk nnung e inel3 un b eiabar en B dUrf­
nissaa em:' ß § 91 be . 1 GO . der Le istung einer 
außorpl mäßigen nsS bo on 11. 000 4 bei d r neu 
einzurichtenden H uehaltsstelle ~945 zu. Gedeokt 
ird die Ausgabe io fo l gt : 

a) ,eistung der L desbr dkssse 7.430,- RM 
b) . ntnahme aus der 'euer~elbatver-

sich r srücklage 3 ,570,-

insges t 11.000,-................ = ••• =. 

leI, den ~ Okto b r 1939 

Der Oberbürgermeister. 
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I n Anerkennung e ine s unabwei sbaren Bedürfnisses stelle ich b,.; j 
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unter Entnahme aus den bei der Haushaltsstelle 98/79 vorgese­

henen Verstärkungsmitteln. 

Die Ratsherren werden nicht gehört, weil die vorgesehene 

Verstärkung geringfügig ist. 

"0 0 \\t. 1939 
K i e 1 , deno ~ ,Q " ;, ~' ••••• 0 " .. .. .. g~ 

Der Oberbürgermeister 

Arbeit,sgebiet: Kämmereiverwal tung. 

gej. 13~l1r~ttS 

~egl(lubigt : 

Stabtinfpefto' 



Der OberbUrgermeister 
Jugendamt 

Ze n t r ale . 

Beg rUndung , 

Kiel, 4en 27 . Oktob' 

Die Mehrausgabe bezw. ' der fehrb dar~ erklärt sioh 
duroh an rheblichen Zugang an weiblichen J end­
l 1chen von auswärts , die mit sammeltransporten als 
Arbeitskräfte naoh Kiel kamen und sioh nicht zur 
Arbeit el sneten bezw. bei der Marine hier was 
erleben wollten und di sioh herumtrieben, ge -
schlechtskrank waren und ins Krankenhaus bezw. ' 
zurück i n thre He1m~ t betHrdert w r den mußten. 

Die entstandenen Kosten sind zum Teil vom Arbeits­
amt , lCrankenkass,en, ,unterhaI tsptlicht1gen Angeht5-
r1gen und endgültig verpflichteten BezirkstUrsor­
geverbänden pp . getragen worden bez • i st der 
BezirkstUrsorgeverband Kiel" wenn die HilfsbedUrt­
t1gen mittlerweile hier ihren gew~lichen Aufent­
balt erworben hatten , damit hängen geblieben . 

Die E1nn~en erscheinen somit teilweise wieder 
bei Titel 41/173 , 173, 30 und 46/17. 

I m Auftrage: 



<lrbeitsgebiet: L}uuptamt. Kiel, den 30. Oktober 193~. 

1. Die Bcrc"1 tungen mit den Rat sherren fallen in dieser 
Woche aus , da nur 2 nicht ei~ige Vorlagen eingego.ngen 

sind . 

2. Nachricht ::m die Ratsherren. 

~. Z.d.A. 



EntrdJlieDunu Ges Oberbüruermeirters. 
jberl..,seWl[; von ..' r'~z(n.1.~n . Jchinen der 

I n . J.i,J t ~·ie-:;()ru.fr;uchule ~.n 'i;". - nd- und 
S ,e- T ci (>htb' .l.1-G !bTI., '.1e ,}:: {ie 1 . 

bl?ftiRlll1e i~, 

b .n- C ': .• : ., i n d 1 eI~ L'lste 
c.; ~TO ~~ :: .. .. :~.~.': c i:t ...., ~ ':r e' nen et-

Dcr Er}.ö Ü t b 1 V 24/423 zu v a "ninn "! mcn . 

~ 1 ~ 1 , den , 1. Oktob~r 1939 . 
Der Obcrb:r:orlei tar o 

:( 



Tag e ~ 0 r d n u ng 

für die Bera tuneen mit den Ratsherren ar.J Donner~~ 

dem 9. November 1939., .JlL.._ID1r, 

Rathaus, J1ats~aal. 

1. Maßnahmen zun Schutze des Proraenadenweges um Falcken­
steiner StrC!.l1d gegen 3eeguug (Drs. 2G9) -geschiift­
liche Mi tteilung-

2 . Überlassung von Werkzeugmaschinen der Indu3trie-Bertifs­

schule an die Land- und See-Lcichtbau-GrnbH., 
Werk Kiel (Drs.270) -geschäftliche Mi t t eilung-

3. Zahlung einer Ent schädigung an den Gutsbesitzer Mil-
. berg, Quarnbek (Mütter- und Säuglingsheim der 

Stadt Kiel) (Drs.271) 

4. Verkauf von Grundstücken an die Kieler Wohnungsbauge­
sellschaft mbH. Kiel (Drs.272) 

5. Verkauf von Grundstücken an die Electroacuotic Hecht 
& Schmidt Kommanditgesellschaf t, Kiel (Drs .273) 

6. Fluchtlinienplan für eine Platz anlage an der Katha­
rinons traße, Danziger Straße und Havemeiuter­
struße (Drs.274) 

7. Erhöhung deI4 .R<1~9.q.~J. tsstelle S:.§j73 (Reise- und Fe hrt­
kosten)~~75) 

8. Fortsetzung der Tiitigkeitsberichte. 

9 . . Ve'rschiedenes. 

K i e 6. Novenber 1939. 



~(jl 

Nie der s c h r i f t 

über die Bera tungen mit den Ro.tsherren am 9. Nov. 1939. 

Anwesend : Oberbürgermeister Behrens, 
Stadtr3.te Ilobeck , Dr. Schmidt , Werk; 
Ro.tsherren Andres , Blaa s, Keay , Kohrt , Prof . 
Dr. Löhr, Paglas ch, Schrödter, Prof . Dr . 
Schwantes , 
beurlaubt sind die Ratsherren Claus s en , Dr . 
Köster , Scholz , Sperling , Stiebler , 3truve , 
Ziegenbein ; 

Außerdem nehmen an der Si tzu!!ß.... teil: St adtsyndikus Loewe, 
Stadtoberbaura t Linde, Direktor Behrens , 
Direk tor Je ß , Obermagistratar~te Niemeyer , 
Thomsen, Magistratsrat Rulffs, Stadtverwal­
tungsdirektor Kellner und 2 Pressevertreter. 

Vorsitzender : Oberbürgermeister B ehr e n s . 

Schriftführer: Stad tinspeJ:tor G 1 ö c k n er . 

1. Maßnahmen zum Schutze des Promenadenweges um Falckensteiner 
Strc.nd geßen Seegang (Drs .269 ) -gesch~ftliche fJIitteilung-
o b erb ü r ger m eis t e r v erweist auf die ver­
teilte Drucksache und bemerkt, daß die Entschließu.l1ß dring­
lich wo.r, weil mit den Arbeiten s ofort begonnen werden mu3te . 
- Die Gemeinder t'te haben von der geschäftlichen Mitteilung 
Kenntnis ' gen~mmen . 

2 . Überlassung von Werkzeugmas chinen der Industrie- Berufsschule 
an die Lnnd- und See-Leichtbau-GnbH., Werk l~iel (Drs. 270 ) 

- geschäftliche Mitteilung-. 0 b erb Ü r ger m e i -
s t erfUhrt a us , daß in dieser Angeleeenheit eine Ände­

rung eingetreten ist. Die St adt hat die Maschinen noch nicht 
abGeGeben . Der Leiter der Industrie-Berufsschule ha t in­
zwi s chen Gelegenheit gehabt , persönlich mit der Wehrwirt­
s chaf t ss tclle Bezirk Kiel der \ehrwirt s chaf tsinspektion 

zu verhandeln und dab ei fe s tges tellt, daß die Wehrwirtschnf' t 
stelle nicht beabsichtigt , in J!" lle der Weigerung durch die 

Stadt Kiel aie Werkzeugmc.schinen für die Land- und 3ee­
Leichtbnu GmbH. -~erk Kiel- auf Grund des Reichsleis tungs-

geuetzes 



gesetzes in Anopruch zu nehmen . 0 b e rb ü r ger -

m e i 0 t e r v er mutet , daß die Firma SClon l Uneer 
an einem Er'.verb der Maschinen interessier t i s t unc1 

jeiZt irll Hi nbl icl'C auf die begenw~irtigen b e'"'onderen Ver­
hältnisse sich die Werkzeügmaschinen z u be schaffen 

beabsichtir';t . Zweifellos wird die St adt di e Maschinen 

zur Verfügunß s t ellen müssen , eine Uberei gnung wird 

jedoch nicht in l!'rage komn en . Insofern wird die Ent­

schließung noch abgeiindert werden müssen . - Die Ge­

meinderite h'ben Kenntn i s genommen . 

3 . Zahlung einer Ent s chädigung an den Gutsbesitzer_~ 

berB , Quarnbek - Milt t ter- und Siiugl i Yle:she ir.1 der ~~~dt 
Kiel- (Dr s . 271 ). 0 b erb ü r ger m eis t e r 

vervveis t auf di e vert eilte Druck s""che und beoerkt , 
daß hierzu k eine be s onderen Aus f ührunGen zu machen 

s ind . Die S t~dt Ki e l muD ers tma l die Zahlungen lei ­

sten . In welcher Höhe , steht allerdingo poch nicht ena~ 

gül ti {~ fest . DnD Gut Qua nbek iat inz\"li s cheIl durch 

den Landrat i n lendsburg be s ehlugnahDt worden . Es 

muD jetzt eine EinigunG z\wchen dem EigentLlmer Mil-

. berG, der Stadt Kiel und dem L811drat in Hendsburg 

erzielt werden . 0 b e r b ~ r ger 0 ei s t e r 

beTJerkt noch , daß i nzwiochen Z\leif I da r übe r ' ufge­

treten sind , ob das IIerrenhuuü des Gates Quurnbek nun .... 

o ehr nach der Incnspruchncllm ~ fli~ die Zwecke des M~t­

t er - und Säugl i ngsheims hauszinssteuerpfliehtic; r;e­

worden ist , weil es damit au s deo l a ndwirt s chaftli ­

chen Betrieb herausgenommen wurde . Diese Ancelec;en­

heit muß noch Gekltirt werden . Über die endgültige Re­

gelung der Inan spruchnahme de s Gute s Quarnbek wird 

übrigens noch eine Sondervorl age gefert i gt werden mUs .... 

sen , \'lahrs cheinlich im Rahmen de s No.ch t r acsha us hal ts ­

planes . - Die GeDe i nde r ti te erheben k eine Bedenlcen. 

En t s chlieDunc;.des Oberbü.reermei s ~erG : Nach Entwurf . 

4 . Verkau~ von Grundstüelren an die Kie l er Wohnungsbau­

gese l l schaf t mb~~iel (Drs .27 2). 0 b er b ü r -

ger m eis t e r verweist aul die Drucksache . 

OberJYlae: i utra tsrat N i e r.J e y er bemerkt , daß 

die 



die Ent ochli e!3uIlg gefaßt wird , damit . Gelder flüssig ge­
ma cht werden . 0 b c r b ü r ger m e i s t e r fUgt 
ere;:tnzend hinzu , dnf3 die Stadt dicsen Weg ge1f( 'hlt hat , 

t~iGene Mi t tel für die För derung des Wolmungr;baues 
~ch~ in Angr iff nehmen zu müss en . - Die GemeinJ erUte 

erheben ke i ne Bedenl{en. Entschließung des Ob erbürGe r mei­
sters : Nach Ent wurf. 

5 . Verkauf von Grundstücken an die Electroacus tic Hecht & 
Schrnidt Kommanditges ellsc~o.ft, Kiel (Drs . 273 ). Obermagi ­

str ats r a t N i e m e y e r hemer k t, daß s ch on verschi ede ­
n e Grundstüc.ice 8.n die El a c verkauft s i nd . Auf der nunmehr 

zum Verkauf Gtehenden Fläche will die Firma zunächs t Boden 
ablagern und spiiter einen Pl a t z für die Fahrz euge einrich­
t en . 

Ra t sherr P a g l as e h frag t, ob der vorgesehene 

11reis von 3 ,- H.M/qm nicht äußerst niedrig sei. Seines Erac-h­

:b ens müß ~e das Gel ände einen Wer t von 5 , - R..rvr/ qm haben , da 
es an der verläneer t en Olshausenstr c.!3 e liegt und s ic h zur 
Bebauupg eignet. 0 b e l' b ü r ger m ei d t e r er­

wider t, daß f ür das gleiche Gel ii.nde bisher Liuch nur 3 UM/ gm 
gez -:hlt wurden und eine Erhöhung des Preises nicht zulässig 
ist. - Die Geme inderä te erheben keine Bedenken . Ent s chlies­
sung des Oberb Urger~ei sters : Nach Entwurf. 

6. Fluchtlinienpl an für eine Platz anlage an der Katharinen­

stra ße , Danziger Straß e und Havemeisters tra ße (Drs .274). 
Stad toberbaurat L i n d e erläutert die Vorlage und er­
kl ärt, daß die Frage der Beschaffung eine s Mark t platzes 

für di e Stadtteile Ellerbek und Wellingdorf die städtischen 

Stellen s chon lunge beschäftiß t hat. Die Arb eitsausführung 
ist na t ürlich oehr dringlich. Erst nach wöchenlangen Be­

mühungen ist jetzt ein Unternehmer gefunden, der die Arbei­
t en ausführen will. Mit den Arbeiten kann daher schon bald 

begonnen werden. - Die Gemeinderä te erheben keine Bedenken . 
Entschließung des Oberbürgermeisters: Nach Entwurf . 

7. Erhöhung der Haushaltsstelle 46/73 (Reisekosten und Fahrt­
kosten des Jugendamtes )(Drs .275). 0 b erb ü r ge r -

me i s t er bemerkt, daß es sich um eine zwangsläufige 
Ausga be handelt. - Die Gemeinderäte erheben ke ine Beden­

ken. Ent s chließung des Oberbürgermeis ters: Nach Entwurf . 

-1h. 



8 . a .d.T.: ------
Geländeauotausch zwischen der Stadt Kiel und dem 
Erbhofbauern Gotsch in Kiel- Pri es (Drs .276 ). 
Obermagi s tra tsra t Ni e m e y ~ r verweist auf 
die verteilte DruckDache und er1cHirt, da ß der An­
kauf des Gel ilildes von dem Erbhofbauern Gotsch in 
Kiel - Pries bereits vor mehreren J ahren erfolgt und 
in der GemeinderatssitzunG vorgetragen iot. Für 
die Durchführung des Tauschvertrages wtITden damals 
1.000 RM bereitges tellt, die jedoch bei weitem nicht 
ausreichten . Eine zusätzliche Ausgabe von 4 . 200 RN! 

ist noch drineend notwendig . Von dieser Summe wird 
der größere Teil zur Deckung der Kosten für eine 

Einfriedigtmg des Gel :~ndes benötigt, der Restbe~ 
trag der zusätzlichen Mi ttel entfällt auf Gericht s­

kos ten , Steuern und dergleichen , die i nfolee des 
Grundstücksaustausches zu zahlen s i nd . - Die Gemein­

derä te erheben ke ine Bederucen. Entschließung des 
Oberbürgermeisters: Nach Ent wurf . 

9 . Fortsetzung der Tätigkeitsborichte : Es i st nicht s 
zu berichten. 

10. Ver s chiedenes : Direktor B e hr e n s berichtet 
über die Erwei terung der Straßenbeleuchtung vvährend 

der Verdunkelune . Die Gemeinderäte wurden über diese 
Fr age bereits in der letzten Sitzung am 19. v. Mt s . 
unterrichtet. Direktor B ehr e n s bene r k t, daß 
die Arbeiten nicht s o s chnell, üe urs pr Linglich ge­

pl ant,ausgeführt werden können. St a tt der vorge s ehe­

nen BaukolonneR von 80 Mann sind vorers t nur 40 Mann 
eingesetzt, weil nicht genügend St einse t zer und Ram­

mer verfügbar sind. Stadtoberbaurat L i n d e er­
klärt hierzu , daß das Tiefbauamt auch bereits einge­

s etzt wurde und das gesamte verfügbare Steins e t zer­

und RamDer~ersonal für diese Arbeiten hergegeben hat . 

~~~ B ehr e n s bittet zu prüfen, ob nicht 
durch den Stad tkommandant en von Kiel eine Unfrage 

im Bereich de s Küstenbefehlshabers westl. Ostsee ge­

halten werden kann , damit weitere Steinsetzer und RaJII" 

mer in Kiel eingesetzt werden können. Ra tsherr Kohrt 

erklärtJ--



erklärt, daß seines Wissens verschiedene Steinsetzer auf 
den Kieler Werften in anderen Berufen be s chi ftigt sind. 
Seines Erachtens müßten diese Minner f ür die ,:iußerst dring­
lichen Arbeiten frei gemacht werden. Stadtoberbaurat 
L i n d e bemer kt, daß auch bei der Festungskommandantur 

ein Mngel an Steinsetzern besteht. Er verspricht sich 
nicht sehr viel von einem erneuten Vorstelligwerden. 

Immerhin würde es bereits eine Hilfe bedeuten, wenn es er­
reicht werden könnte, daß 2 - 3 Steinsetzer vom Heeresdienst 
frei kommen. 0 b erb Ü r ger m eis t e · r bemerkt 
abschließend noch, daß die Arbeiten für die Umstellung der 
Straßenbeleuchtung erst so spät in Angriff genommen werden 
konnten, weil der Festungskommandant und der Örtliche Luft­
schutzleiter sich über diese Frage nicht eher einigen 
konnten. 

o b erb ü r ger m eis t ergibt bekannt, daß 
der Ratsherr Fes t e r mit Schreiben vom 23 . v. Mts. 
mitgeteilt hat, daß er endgültig an die Reichsleitung 
des Reichsarbeitsdienstes in Berlin versetzt ist und des­
halb als Ratsherr der Stadt Kiel , als Vorstandsmitglied 

der Kieler Spar- und Leihkasse sowie als Mitglied des Bei­
rats fi~ Wohlfahrtspflege ausscheiden muß. Oberbürgermei­
ster hat ihm mit Schreiben vom 26 . v. Mt s . zum Ausdruck ge­
bracht, daß er sein Fortgehen aus Kiel beda uert. Gleich­
zeitig hat Oberbürgermeister ihm seinen Dank für die tat­
kräftige Mitarbeit aro Aufbau der Kriegsmarinestadt Kiel 

übermittelt. 

Beg 1 a u b i g t 



Der Oberbürgermeister 

- lIauptamt -

Drucksache 269 . 

Kiel, den 18. Oktober 1939. 

Geschäftlicpe Mitteilung . __ 

Betrifft: Maßnahmen zum Schutz des Prornencdenweges am ]'alcken- ' 

steiner Strand gegen Seeganc;. 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses ha.be ich 

un 1 C . Oktober d. J·s. der Leistung einer außerplanmäßigen A~s­

gabe von 1.600 RM bei der Haushaltsstelle 552/906 zugestimmt. 

Die AUßgabe wird durdh Abzweigung dieses Betrageo von dem 

Titel ~~806 gedeckt. 

Den Gemeinderä ten wird . nach § 55 Abs . 2 D~O. riachtrtiglich 

Mitteilung gemacht. 

~~ßEg!!~H!!g.!. 

Die in diesem FrUhjahr hergestellte, dem Sohutz des P~ome­

nadenweges am Falc]reneteiner Strand dienende Stützmauer iet 

in den letzten Wochen durch Hochwaa.ser und Seegang an ihrem 

südlichen Ende duroh Absplilung des daselbet befindlichen, 

mit Gras b~wachsenen - Sandhligels stark beechädigt worden. Es 

muß - wenn keine Schutzmaßnahmen getroffen werden - bei er:­

neutem Hochwasse~ und Seegang mit einem Einsturz der Mauer 

in ihrer ganzen Länge gereohnet werden. 

Da in der augenblicklichen Jah~eozeit mit plötzlioh auftre­

tendem Hochwasser und Seegang immer zu rechnen ist, habe ich 

deI' sotortige.n DUl'chfUhrung der Schutzm~ßnuhme.n .zugestimmt. 

Sie soll darin bestehen, daß nicht nur der erwähnte Sand~ 

hügßl, sonqern ~uch das ganze Vorfeld vor der Maue~ mit Find­

linge~ gepflaatert wird. Die Pflasterfläche erhält naoh Se~ 

zu einen Abschluß durch eine in den Bodßn eingerammte -kurze 

Spun4V1e.nd. 

Behren~ . 



Drucksache 270 "-
Der Ob erbürgermeister 

- Hauptam t -
Ki el, den 2. November 1939. 

Ge s ch ~iftliche Mi tteilung ~_ 

Betri f f t : Überlas uunß von Werk:c;eugmas chinen, der Indus trie­
Ber ufsschule an di e La,nd- und See-Lei chtbau-GmbH., 
Werk Kiel . 

I ch habe der Überlassung von 6 Werkz eugma schinen zum Preise 
von 21 0 800 RM an di e Land- und See-Leichtbau-GmbH., in Kiel 
- Abbau und Transport zu dcren Lasten - unter dem Vorbehalt 
de s Hl :~!.rJ7:au:f.:rp c h t : ! . : ~ u. e s tim!Tl t 0 

Der Erlös ist bei ~423 zu vereinnahmen . 
Den Gemeinderä ten wird nach § 55 Abs . 2 DGO . _nachträglich 

Mi ttei l ung gemacht . 

I?§:g~g!}~~g~ 

Die Wehrwirtochaftstelle Bezirk Kiel der Wehrwirtschafts~ 
inspektion X hat gebeten, folgende Maschinen der Industrie­
Berufsschule an die Land- illld See-Leichtbau-GmbH., Kiel, zu 

überlassen: 

a} 1 Bohrmaschine (Auerbach & Scheibe), 

b) 1 Dr ehbank (Weisser & Söhne), 

c) 1 Drehbank (Heidenreich & Harbeck), 

d) 1 Fräsmaschine (Krebs), 

e) 1 Fräsmaschi ne (Krebs) , 

f) 1 Hobelmas chine (Lange & Geilen), 

g) 1 Hobelmaschine (Lange & Geilen) 0 

Wenn auoh di e Abgabe der Maschinen im Interes s e des pr~ ... 

t i s chen Unterri chts der Industrie-Berufsschüler zu bedauern 
ist, muß doch anerkannt werden, daß das Interesse der Landes'· 

verteidigung Vorrang haben muß . 
Im Falle der Ablehnung des Antrages der Wehrwirtschaft­

steIle mu~mi t der ihr aufgrund des Gesetzes über Saohlei-
stungen für Reichsaufgaben (Reichsleistungsgesetz) vom 1.9. 
1939 als Bedarfsstelle für Sachleistungen zustehenden Aus-

übung 



Ausübung des 13eschlagnahmerechts und vermutlich mit einer 
niedrigeren Entschädigung , als sie bei freier Vereinbarung 
erzielt wird, gerechnet werden . 

Der Unter:richt der Industrie-Berufsschule kann übrigens 
wegen der ~inberufung eines großen Teils der Lehrkräfte Ztic 

Wehrmach t nur in beschränktem Umfange durchgefiihrt werden, 
so daß auf d~n ~tiaohen Unterricht fast gahz verzichtet 
werden muß . !nfolgedessen können die Maschinen während ~er 
Dauer des Krieges nur wenig benutzt werden . Verhandlungen 
der Industrib~Berufs~ohuie mit der Land-und ' See-Leichtbau­
GmbH. haben eu dem Ergebnis geführt, daß diese nur von de'r 
unter g) vorstehend Butgef~hrten Mas'chine Abstand neh'men kallll • 

Nach dem Gutachten des sachverständigen stellv . Leiters 
der Industrie-Berufsschule sind folg,ende, dem heutigen Wer­
te entsprechende Preise zu fordern : 
zu a) den Anschaff~~gswert, da nur 2 Jahre alt~ 
" b) It " " fI '2 " u 

" d) fI " " in di esern J ehre 

It f) " " 
fI c) (Anschaffungswert 
It e) ( " 

beschafft, 
desgI . 

5.000 RM, 10 Jahre alt) 
4 . 500 RM, 10 " ,,) 

zus. : 

3.600 RM 
4.300 RM 

4 . 400 RM 
4.200 RM 
2.800 RM 
2.500 !iM 

21.800 RM. 

Im Interess e der Indllstrle-Ber.ufsschule wird es zweck­
mäßig sein, das Vorkaufsrecht für einen etwaigen späteren 
Rüokkauf zu verlangen. 

Behre'ns 0 
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Gesundheitsamt 

- A. 1 ~ -

Drucksache 271" 

Ki~l, den 25. Oktober 1939 . 

Betrifft : "zahlung ,einer Entschtidigung an den Gutsbesi t zer 
Milberg , Que.rnbek (Mütter- und Säuglingsheim) . 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 vorher 
zu hören . 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürger~~isters . 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stelle icb 
bei der Haushaltsstelle WJ640 weitere 4. 100 RM für Miete ­
z,ahlung berei t . Zur Deckung vlird eine neue HaushaI tsstelle 
.2,g]J3~2 mit einem Soll von 4. '100 RM und der Bez eichnung 
"Erstattwlg aus dem Kriegswirtschaftskonto für das Mütter­
und Säuglingsheim der Stadt Kiel" geschaffen . 

~~~!:~!!~~g:. 

10 Zuge der Maßnahmen zu~ Schaffung von zuo ä t z lichen Krall­
kenhausbe'tten in der Stadt Kiel ist das Mütter- und S.äuglings­

heim aus dem Gebäude Paul-Flemming-Straße 3 in das Herrenhaus 
des Gutes Quarnbek verlegt worden. Dieses war für die Zwecke 
eines Hilfskrankenhauseo durch die zuständige Wehroachtsstelle 
für die Stadt Kiel sichergestellt worden . 

In dem Heimbetrieb tretelf naturgemäß durch diese Verlegung 
b~deutende Mehrausgaben sowie Mindereinnahmen ein . Diese be­
dingep für 7 Monate eine Verschlechterung der Wirtschafts­
führung dieses Heimes um rd . 9. 000 RM. Der größte Teil der 
Mehrausgaben kann haushaltsplanmäßig bis zur Verabschiedung 

des Nachtragshaushaltsplanes geleistet werden . Nur die tUr 
die Bezahlung der Miete erforderlichen Mittel in Höhe von jtih J.' 

lich 7 . 000 RM, das sind für 7 Monate 4 . 091 RM, rd . 4. 100 RM, 
müssen besonders ?ereitgestellt werden. 

Im übrigen werden die durch die Verlegung entstehenden 
Mehrauseaben und Mindereinnahmen haushaI tsplanr..1üßig als Zu­

schuß des Kriegswirtschaftskontos zu dem Heimbetrieb ge­
bucht werden . 

I . V. 
Dr . W eis e • 



Drucksache 272 o. 

Grun4s tücksverWaltung 
Gr~Vo 1/168 To Kiel, den 27. Oktober 1939 . 

Betr1fft ~ Verkauf von Grunds~ücken an die K~eler Wohhungs­
baugesellschaft mbHo , Kiel. 

!usgelegt ~ 9 beurkundete Angeboteo 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Aba . 'I Ziffer 8 EGO '. vorher 
zu hören. 

Entwurf für eine Ent~chl.ieß~ des Oberbürgermei8ters 2-. 
10 An die Kiel er Wohnungsbaugesellschaft mbRo, Kiel, werden di e 

naohstehend aufgeführten pebauten Grundstücke zu uen Bedin­
gungen der be~kundeten Angebote vom 260 Oktober 1939 ver­
kauft ~ 

a) SChülperbaum 2/14, Prüne 4 und 10/12, 
,Sandkuhle 1/3 

b) Metzstro 62/66 , Langenbeckstr.2/6 
c) Auberg 34 9 Glücksburger Str .1 /5, 

So~leusenstr.9/33 
d) Schülperbaum 9/11 , Wichmannstr.4/10 
e) ~iegelteich 17/21, Bäckergang 3 
f) Ge~bei~llee 9. und 30 
g) 

h) 

i) 

Hebbeletr . 15 , Hohenzollernring 5/19 
Schönberger Str. 11 2/130 
Wahlestraße 27/33 

Kaufpre is~ 
4190900 RM 

514.500 RM 

882 0800 RM 
375 0000 RM 

2210600 RM 

181.0200 RM 
610 . 800 RM 

401.200 RM 

__ 12.40200 ßM. 
307610 500 RMo 
===========:::;:::; 

~" Von dem Kaufgeld ist i~ Harz,an ung be.l. licr HaushaI tsste.l.l. d 

V 921/322~ die Restkaufgeldhypo t hek bei Y_921/24 ' zu verein­
nahmen ~ die üb ernommenen Hausz inssteue rtlypotheken sind um-

zubuchen " 
~~g!:~m!~ug ., 

Nacn wie VOl 1sv die Beseitigung der Wohnungsnot eine der 
WiChtigsten Aufgaben der Stadtverwaltung . Der aUB dem Verkauf tl~r 

städtischen Grund stücke erzielte Erlös soll mittelbar oder urJ.' 
mittelbar zur Förderung des Wohnungsbaues dienen oDer Kaufpreis 
lat angemessen v Die Stadt behält sich das Recht des Wiederkaufe 
vor o 

Nie m e Y e r Q 
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Drucksache 273Q 

Grundstücksverwaltung 
Gr 0 V Q 1/1 5 1 T 0 

Ki el, den 1 . November 1939 . 

Betrifft ~ 

Ausgelegt : 

Verkauf von Grundstücken an d:1e Electroacustic 
Hecht & Schmidt Kommanditgesellschaft, Kiel. 
1 beurkundetes Angebot vom 30 . 10.1939 . 
1 VertralJplan . 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs . 1 Ziffer 8 DGO . 
vorher zu hören . 

Entwurf für eine Entschließwlg des Oberbürgermeisters . 

1 . Die Stadt Kiel verkauft an die Electroacustic Hecht & 
Schmidt Kommariditgesellschaft, Kiel, das an der ver­
längerten Olshausenstraße gelegene unbebaute Grundstück I 
T,eilstücke der Parzellen 413/30 und 511/32 des Karten­
blatts 1 der Gemarkung Kiel, groß etwa 43 . 860 qm, verze lull­
net im Grundbuch von Kiel, Band . 223 Blatt 7876., ZUlU 

Preise von 3 RM/qm, im übrigen zu den Bedingungen des . , 

beur.kundeten Angebots vom 300 Oktober 1939 . 
2. Das Kaufgeld ist bei V 920/86 zu vereinnahmen. 

~~e!:~~~~~ß~-

Die Elac benötigt infolge ihrer Werksver~rößerung wei­
teres Gelände im Anschluß an ~hre bisherigen Werkstätten . 
Der Kaufpreis , der den Buohwert deckt, entspricht den bei 
Verkauf von Industrieland in glei cher Gegend erzielten 

Preisen " 

Nie m e y ·e r 



" 

Der Stadtoberbaurat 

- Stadtplanung _. 

Kiel j den 31 0 Oktober 19390 

Betrifft,.;,. Fluchtlinienj!lan für eine Platzanlag~ an der 
Katharinensi.raße, Danziger Straße und Have­
meis t erstraße. 

Di e Gemeinderäte s ind nach § 55 Abs <> 1, 12 0000 vorher 

zu hören. 

Entwurf f ür _.eire En,tschl ießuIlß des Oberbürgermeisters 0 

FUr die St edtteile Ellerbek und Wellingdorf wird eine 

Platzanlage zwischen der Havemeister-, Danziger- und Ka­

tharinenstraße nach dem Plan vom 120 Oktober 1939 und dem 

dazugehörigen Erläuterungsbericht des Stadtoberbaurats -· 

förmlich fes tgestelLto 

~~g!:gg~!!!!e~ 

Durch die for tschreitende Bebauung auf dem Ostufer und 

die damit zusammenhängende BevölkerUngszunahme ist die 

Sohaffung eine.s eigenen Marktplatzes für di e östlichen 

Stadtteile erforderlich. Da übrigen wird auf den Erläute­

rungsbericht vom 25 0 Oktober 1939·verwieseno 

L i n de o 
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Anlage zu Dr~ o 274 u 
Ki el , den 25 0 Okto ber 1939 0 

Erl i uterungsber i cht 
zur Festlegune der Fl ucht lini en des 

Marktplatzes in EllerbekjWellingdorfu 

Die fortschrei tende Bebauung a~' dem Os t ufer und di e damit zu-

W
sammenhilngende Bevöl keru.YlBs z1.mahme i n den Stndt te i l en Bll er bck t 

~llingdorf, Neumilhlen , Dietrichsdorf machen di e Schaffung ei ne s 
elgenen Marktplatzes fUr diese Stadtteile erforderli ch . Bisher 
~var die Bevölkerung gezwun~en , die Wochenmärkte am Westufer bezv/ ., 
~f Gaarden aufzusuchen ,. Wel tcrhin is t di.e Schaffung e ines eigenen 

I
' atzes erVlünscht für Aufmärsche und Kundgebungen Hl den öst-
lchen Stadtteilen , 

Der Marktplatz wird begrenzt im Norden von einem neu errichte -
ten Häuserblock der Baugesellschaft Kiel, i m Westen vOll der Ka·­
tharinenstraße , im Osten von der Havemeisterstraße und im Süden 
von der Danziger Straße . Die südliche Begrenzu.ngsljnie bildet die 
Um 8.801906 förmlich festgestellte Baufluchtlinie der Danziger 
Straße . Die L3.nge deo r.1arktplatzes an der Danzi eer Straße betrüet 
etwa 98 m. Der Bürgersteig wird längs des Platzes in der Danziger 
S~raße von 3 m auf 0 m verbreitert . Im Westen bildet die nicht 
formlich festgestell te Bauflu.chtlinie der Ostsel te der Katharinen-· 
straße die Begrenzung . Die Lünge an dieser Seite beträgt etwa 
60 ro . Die PlatzbegrenzlU1B auf der Nordseite verläuft parallel zu 
d~r oben erläuterten Platzbegrenzung an der Danziger Strai3e in 
elnem Abstand von etwa 60 mo Auf der Nordseite des Platzes wird 
ein 3 m breiter Fußweg und 5 m breiter Vorgarterl angeordnet ~ so 
daß die nördliche Baufluchtlinie parallel in 8 m Abstand zur 
P~atzgrenzlinie verläuft . Ihre Länge beträgt etwa 92 m" Die west­
llche Begrenzung des Marktplatzes bildet die am 27 . 5 01904 bezw u 
a~ 8 . 8 0190'6 festgelegte Bauflichtlinie der Havemeisterstraße , Die 
Lange beträg t rd o 60 ID . 

Die bebauten Grundstücke an der Ostseite der Katharinenstraße 
N:: 0 19 '21 23 und 25 » die auf dem vorgenannten Fla tzgelililde 
11egen : we~den angekauft . Die ,Höhenlage des Platzes .. ist die glei­
cherwie die der angrenzenden Straßen . Der Platz erhalt Anschluß 
an die vorhandene Kana1isation . 

Die beste~ende südwestliche Bauflichtlinie der Havemcister-
straße wird aus städtebaulichen GrUnden bis zur westlichen Grenze 
d~s Grundstücks Nr o 6 bis auf 5 m Abstand von der Straßenflucht-
llnie zurückverlegt. . . 

Die ih dem Fluchtlinienplan vom 8 . 0 ~06 , vom 27 0 5 ~ 04 bezwo 
8 0 8.06 und vom 14

0
1

0
09 festgele·gten Linienführungen werden, so­

Weit sie dieser Neufestsetzung entgegensehen, hiermit aufgehoben , 

L i n d e , 



Druck~a.chß, 275 ° 
i 

Der OberQür~ermeister Kiel, den ;. November 19390 

Jugendamt (Zentrale) 

~etritft: Erhöhupg der Haushaltsstelle !§/73 (Reise- und Fahr't ­
kosten) 0 

'Die GeIlleinderäte sind naoh § 55 Abs 0 1 ~iffer 12 DGO 0 vor­

her zu hören"o 

Entwurf fUr eine Entsohließung des OberbUrgermeisterso 
; 

~n Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ic,h dar 

Leistung einer Uberplanmäßigen Ausgabe in Höhe von '10300 RH b~i 

der Haushaltsstelle 46/73 fü~ 1939 nach § 91 Abs . 1 DGO o zUo Der 

Betrag wird bereitgestellt für Reise-und Fahrtkosteno 

;§!ß!:!ffig13!!ß.:. 

Im HaushaI tsplan 1939 sind für den vorgesehenen ,Zw~ck /10800 RM 

bereitg~stellt worden o Dieser Betrag war jedoch bereits Ende Sep­

tember 1939 verausgabt, so daß auf Antrag am ;00 Oktober 1939 wei­

tere 500 RM unter Entnahme aus den bei der Haushaltsstelle 2§/79 

Vorgese~ene~ :~~rstär~ungsmit~eln bewilligt worden sind o Auch die~ 

aer Betr~g ist bereits erschöpft , so daß die Bewillig~g der 

durch Nachtragshausnaltsplan 1939 vorge~ehenen, noch restlien 

verbliebenen 10300 RM notwendig wirdo 

Die Uberpl&nmäeige Mehrausgabe bezwo der Mehrbedarf erklärt 

eioh durch den erheblichen Zug~g an weiblichen Jugendlichen 

Von auswärts die mit Sammeltransporten als Arbeitskräfte nach 

Kiel ltamen. und sioh nicht zur Arbei t 'eign~ten bezw. bei der Ma­

rine , hi~r etwas erleben wollten und eicn herumtrieben, geecnlechts 

krank wurden und ins Krankenhaus bezwo zurüok in ihre Heimat be­

förder~ werden mußten . 

Di'e ' ent~tand~nen Kosten sind zum Teil vom Arbeitsamt, xon-~ 

KrankeJlkassen, uriterhal tepf,l;l:ichtigß'n Angehörigen und endgültig 

verpflichtete~ Bezirksfürsorgeverbänden ppo getragen wordep, 

zoT~ mußte sie, wenn die Hilfsbedürftigen mittlerweile hier 

ihron gewöhnlichen Aufenthalt erworben hatten, qar Bezirksfür-
! r ' r 

aorleverban4 Kiel trageno 
Der' größte Teil der Ausgaben entsteht ZoZt. daduroh, daß duroh 

die Beschlagnahme der FUrsorgeerziehungeheime entlassene Füreor-



I ' 

Fürsorgezöglinge sich nicht einordnen, sondern wieder 
im Heime zurUcktransportiert werd-en mü'S~eno 

Die Einnahmen erscheinen somit teilweise wieder bei 
\ .-

Titel 11/173 3 174 9 30 und !§/17o 

R u 1 f f s 0 
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G1:'im4etUekn1irwal tUl18 9 

Or.V. Ae 471 PÖ~ 

Druoksache 276 .. 

~ f" ' 2 
!') { - ' 

1!)!1tt1i: Geländ.~u.et~ueoh zwi sohen der Stadt Kiel und dem 
Erbhotbauern ,Go t eoh in Ki el-Pries . . ' . 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs . 1 Ziffer 8 DGO. 
,vorher zu hören. 

~twurf tUr ~ine ~~~!ch~ieß~,de~ O~e~bÜt~ermeisters~ 

»1~ !Ur die .DurchfUhrung des Tauschtertr&gss zwisc~8n 
der Stadt 1iel und dem Erbllofbauern Gotsoh in Kiel-Priea 
erforderliohen Mittel in Höhe vo~ 4 0200 RM werden der 
Haus'hal tsstelle V 220/120 entnommen und bei V 920/140 be­
b~reitgestellto Die linanzierunS erfolgt mit 4.200 RM aUB 

,auSprordentlichen B~~ein~~men der Liegenschafteverwalt~. 

~S~g~:. 

Der Geländeaustau6ch ist erfolgt zur Beschaffung voq 
Siedlungsgelälade in Kiel'I'-Pries an Q.er Straße llohenleuc~te ~ 

I . 

!Ur die 4bwicklung des Vertrages ist der angeforderte Be-
trag nötig. Der größte Teil entfällt ~uf die von der Stadt 
K1.l zu setzende Einfriedigung des an Gotsch übereigneten 
Geiändee des Gutes Seekamp . 

Nie mey er. 



'. 

Entrdllieaunu Ges Oberbüruermeirters. 
Z hlung ci ·1"' ... • ..... ntsch ·div'U.n~ e .. Gut~­
besi tzer .. ilberg ) f .u:~rnbcl!: (:::ltter .... ur..d 

CI" l' . 1 ) .:J ~~U:! ~nSS.tle. • 

( ... -~.:; . 271 ) • 

nadl tlnnörung ber 6emeinberäte in ber 5if}ung 

TI ., 
e(~ :r ... n_ ses 

stelle ~Cl b i e 

c~ 0 

!. . 10 

. 9 . ~rO-v c')cr .939 • 

• 

i toJ.'C 
ir' . 

. uo11 "on 
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Entrdllil!aung ÖI!S Obl!1!bü1!OI!1!ml!irtl!1!s. 
Vorkauf von Gri..L."'llst1icl~c:l ._ 1 i Kiolcr 

Wohnul1 l:.b 'uv\;;..Jcl1 nc:l~ .. t bl: .) ~~icl .. 

(Drs . 272 ) . 

lind, Hn~örung ber Gemeinberäte in ber 5iijung 

ue bOUl.ir. :...~~ . • -:. an .;:~ 1 ';' 'Jüte vo . 26. o· ... to 'Cl' 

0.) ..... cL .. l)·.lr..·r..1 :J "/14 , . ···.l'_C 4 nd 10/1:: , 
" .).d.~ ,2.0 1/3 

b) ,.-,t~ tr .• /~o 62/6~ , ]j~n.~e .0 ... 0 I tr . 2/6 

c) lu)er·- 31 , Gl".c:uo l' ...... Jl' "'tr . 1/5 
Go:lle vonstr c )/'5) 

d ) r' 1"1 b 9/11' . . . t 4/ "Ir 0 00 1~~ __ , .... Ul!l , .,~o 1.' I 11 . ..., r . 

0) ZieLel t rLc. 17 / ~ 1 , ...;' 0': .... " :- :; 

f ) Goil)('_·.llc 9 u..1'1~ ·0 

C) IIebbclstI . 1~ , :-ole~l~ol_e ... nrinG 5/19 
11) Schö 1 St ... . 112/130 

1) 0. 11 27/3'" 

~ f' I. o I ·f 

419 . 900 :.~ 

514 . 500 TI 

82 . 800 .... 

375 . 000 _4 .• 

221. 600 .. 

181 .. .... 00 •. 

610 . Ou :m 
401 . 200 R 

::::::::.':::::I_==:S:::== 

2 . Von ()ld ist 710 Ba::-z !lune bei dur :: .U.1. 1 t:~ t llc 

V 2 21/~ 2 , {. _ II a t .. , .... oldh otl ck bei V 921/24 z va .JO 

"ie äbernommen n _ .. ~ L.l zu!.,. C 01 • 

1 e 1 , 
~er Oberb1rGe- ßiuter . 

~ , 
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EntrdJlieaung Des Obel!bül!gel!meirtel!s. 
V r .. :o.u von Grt ( ... :::t·.lc :::on an r ie :..lcct ... ·o­
ou~3tio lIoch . bC:l ~idt :omm "lui t&', e11-

'· .... 1',.., ..... '·C.l.~ 
""" • .4.. U J ....... • 

o ~.... .~. 1')"9 um ~ • .. ,01 ,:..I ~- .1) 

('.::'0 . _cc+ro .... cu tic I-echt 

• 

_ (L.er vor-

tc GIund-
41 /)0 une S1 j ' da 
. , 0 . t, 4~ . 860 q , 

:i : , ~ 1. 223 .l.Il tt 7876 , 
n 

.. :..;cnot V'.J .. JV . I)'ctobe .... 1939 . 

2 • .;..I .. . 
:.' i' t b ,i V '.I ... 81 30 ::'; ' vc ein , . 

. :i6':' , cn • ::OV .A)Cr 1939 . 



EntrdJlieaung Oes Oberbürgermeirters. 
F1 cht11ni n~)lo.n - ' ~r ci 0 Pl' .tz. nl~.rc 
a.'I1 der K: .. th~\ incnEltri.lOe , Dnnzi ' er str.:-... e 
und "I"vc .. i ..J ·~er /.; tr ~:3o . 

( :::: . 274 ) . 

nm 9 . ~rOV€u'bcr 1 )3) 

"., ':'r(~ r.:j ' .L':' ::'1 ' :~2 , 'J1- nc o :; 'rioche ... l .f,r ::a;;o. ,i,.:;tor- , 

lJ ;:lZ :~ , ; :'- 1.l.'1.C1 .: ' th ..... ~.'incnGtr · . 0 !l: ~ch da I ... Jl~.n vom 

12 .. )L .:~ ,;;c .t> 1 9 '5 ~ 'J. t: .tet: d:,-z eil .. .:.,·i ... ·c - ;;..Irl : to­

rm~ .. i l r .tc".t ll.C~' Lt .. ·tobe o Oou.r toJ ..; ;·r lieh fc t -

!'.. i (J 1 , :0. 9 • . Tovo. · r 1939 • 
.!.Jel" Obo1'b ·:;. .. ··or:.c.: .. Jtr.r . 

'J f'" ( ) o I ) 
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Entrd1lie~ung Des Oberbürgermeirters. 
:n:rh:5:11IDC - er I:t US:l .. 1 t ot 11 4G/73 
(Eeiue- .. l\" Fdl .. t osten) . 

( ~·o . 2'15 ) . 

um -b~timme im, 

46/1' "1" 1; 39 
1.>e • 3i t (!'c-

• 



EntrdJlieaung Des OberbürgermeUters. 
Gel.:.mdeau t ..... u.sch z\viochn der St .... -"t .. 101 
und deu ~rbhofl) .uorn GotDch in ~iol-Pri o o . 

(Drs . 276 ). 

Dadl Anllörung ber 6emeinberäte in ber 5it}ung 

am 9 . T'ovo.J' er 1 ~ 39 beftimme idl ,: 

Die ..I..i.r die ...; da,,, T<;;.uschvcrt 

~ f'/ O 
0(0 

z;vi oe} 01 cr Gt , t . 1<-1 u.nd ela Erbho b ,lern G-otSC_l 

in ~icl- ..... eies orfo r:. erlic .on ji ttel i n;.:.lC vo 1. 4 . ;-00 ) 
c t 10 .• on . d 

er.""ol,..,.t 

.~ i '} :: ' C-1 - .jOVC"'} J'Jr 1. " • , ..4.. _" . -
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In Anerkennung eines unabweisbaren Eedürfnisses stimme ich , ' 

der Leistung einer 'öe~~außer-planmäßigen Ausgabe von 
• ••••••• 1.5 •••• -. • • •• RM bei dem - neu einzuricht enden - Ausgabe­
titel : .1 t: • .L '.7.2. • • • • • • •• Oid . gemäß § 91 ;"bs. 1 DGOo zu. 

D B t i d b it t Ilt j'J U lr VC •. ' (. ",-er e rag w r ere ges e zur •.......•........•...•.•• 
'b " : 1 • k r :. . ,.,' ~ 1.1 f!i ' . . • ....1 ~ J .1. " 

• • • • • • • • • • ~ • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • e 

· . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
~ei dem HaushaI tssol1 des Eiimn meti t 'els •.......... : . .. '. Ord . ·· 
~nd • .. . . •... ........ . a15 über.planmaai~e · E1nn8kme ~n 

ltugang zu bringen- .. ~ > rd" ~ t ' • -
J . ,,-e 1. t 1 1. . 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 
nicht gehör t zu werden, ~eil die vorgesehene ~~X_ außer -

Planmäßige Ausgabe geringfügig ist. 

.... M~h!~!nnahme. -------... 

K i e 1, den ... ~' .. ~ .. 193 7: 

Der Oberbürgermeistero 
Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

g~ . . ~el1rros 
.l)eglaubigt: A tlJU 

Stab~ 

Begründung umseitig. 
-~-- -----------------
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In Anerkennun(!; eines unabweisbaren Beclül' J'nisses stelle j eh l ><-:;j 

der Hausha l tsstelle .. ..• 

• .. ~ •• " Q ~ " • Q " " " •• 0 " " • • • •• ~ • " • 0 ~) wei tere ~ . " .'.0 .. '0 " , 0 • "RNl berei t 

unter Entnahme aus den bei der Haushaltsstelle 98/79 vorgese­

henen Verstärkungsmitteln. 

Die Ratsherren werden nicht gehört, weil die vorgesehene 

Verstärkung geri.ngfügig ist. 

10. Nov. 1939 
K i e 1 , denoc~ ~ • •• w ••• ~o •••••• 19 ~. ~ 

Der Ober bürgermei ster 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

9~. l3~l1r~ns 

~,glaubigt: ~ 

Stab~~' ~~ ..-
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E n t s chI i e ß u n g • 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme ich der 

Leistung einer über....:a.~ß.;!;'-.Planmäßigen Ausgabe von. ~ •• 2oQQ't-•• , .m~j 

bei der .~~~~~~~Ra~R= Haushaltsstelle e~7/ß~Q~ • ... • ••. 

Gemäß § 91 Abs . 1 DGO. zu . 

Von den n ls Haushaltssoll bereit s tehenden Mitt e ln si nd iD jJk;c~L1g 

zu ste llen 
, 

bei der HClusho.ltsstelle ... 1?QI.9~ . •. ::: u . . . . • • .. • )'P.O., -. •. W\. 

I I I1 11 
• IIJ • t5D., .-. , er U 

Di e Hatsherren brc.ucheü nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 ':)8-0 . nicht 

gehört zu v/erden , vieil die vorGesehene über-~~ -plc..nmiißige 

Der Oberbürge:rl~leister 

Arbeit, sg8bi et : Kc~mmerei verw u1 tunt,;. 

gej. 

~eglanbigt : 

.5tab~ 

BegrÜnd UIles WOBei -Li.l?l. . 



Im Bootshaus Hinden1;urg Ufer 215 ist in der Niederdruck­
Dampfheizung das v ordere Kesselßlied ßesprunoen. Der Kesse l 
ist vor Inoet:r:iebnahme durch das Masc.hinenamt Uberholt und 
Geprüft worden . Diefiederherst811und der Da!'1pfhei'~unu 
wird nach Auskunft des Haschinenar.rt·es etwa 250, - TIM -Kosten 
erfordern. Von den ?,ur Ve r f' ü unZ stehenden Mitteln 1Je:rd en 
is Juhresschluß ca . 130 , - RM in nspruch ...;enommen , so d:lß 

noch ein Betrae von 2 0 , - RM bereitGestellt .. erden muß . Die 
Mittel können ~e i den Haush ..... lt s <, tellen 47.Q/65 und 57/641 
eingespart werden. 

Kiel , den 14 . Novom1)er 1939 
Dienst ste lle für Jugcndert üeht i.c;UIlg 



In Anerkennung eines u.na bwe isba r·en Bedürfni sses s timme inb '-1 

L . t . 1tYYY ß 1 .. ß . 1 b 325 ,-elS ung e lner ~- nu er- p anma 1gen ~u.sga P- von v~~~.00~.~ 
v • 811/120 -Konto 

bei der - neu einzurichtenden .. ' Finanzplanstelle V 8~~~"·~~·" Efi "' 1011 _ 

eem~ß § 15 ~bs. 5 Eig. Betr . v.o. zu . Der Betrag wird bereit-
.m Brw t3l"b der StraßenDar~elle 881/Q 8 ge s tell t zur ...... .. . ... . .... .. . " .. & ., • CI •• " ,_ • 0 < 0 ~ .. CI V ... 0 0 () 0 GI Q Ci & ~ \0 0 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • ~ • 0 0 • • • • e ~ 0 e 0 ~ • • 0 8 ~ ~ ~ 0 • • • Q ~ • • • e • • 0 

.. ~~~ . ~~~~~~~':~~ . ~~~~;~! . ':~ . ~~';'~~~!~!~ .• ~ ~1'l:lJ. .. . e ~ 0 0 , <t 0 0 ~ ~ 

Der umseitig ~nge~ehene Zahl ungsplan wir genehmigt~ 
No~ember 325,-

Für Monat ••••••••••••••••• werden •••••• ~$®~.~ ••• ® • 
RM freigegeb erL . 

439 

20. Nov. 1939 
Kie 1 1 den, •••• ,0 •••••• •••••••• • •• ~" 

Der Oberbürgerme is ter o 
i\rbeitsgebiet : Kämmerei verwa1tu.ng 0 

~eglaub ' gt : 

Stabtinfpeftot 

0~2 -... 5 



_._ - __ .' - - _ _____ 0 __ • • • • _ _ _____ ...,..-___ _ 

:. -;; 1 V 11 W.Hlg Li' l 'e l zugeben aus Betrag für 

&,) Resten a vVorJo a)2rweite-
b) Finanzplansol.1 rungen ~,Iona t 

c ) Neubewilligung b)Erneue -
rungen 

RM H.M - . --- --~--_ .. _- -_.,.+-,-~---+-------t--" 

V 811/120 Erwerb der c) 326 

~Q!Y;~'l 
s traßen"Oarzel e 

Konto Ew 1011 881/98 .. 

3 .) "Jvl. 

Zur Erric 
mußten 65 m3 

werden. Der 
gesetzt . Der 

~(ir bit tE; 
" 

BegrUnduns • 

t lng eine SA lb ' uas 

der Straßenparzell 
ert des Grundstüok 
Be trag i t an die 
, die ~itt~l berei 

ffi~ den Mona November. 

a) 325 

'ir das 

s wurde a 
iefbauverw 
zustellen 

Nov. 

14. love.ber 9 
d e 11 I.,) 0 IJ C,i 0 0 0 0 (,) "" 0 CI 0 (,) " IJ U iJ U v ... 0 0 1 93 0 (I 0 1,,1 0 

ft ~ . J L~dtw8r e 
d r;,.. r , 11' t~ t' 1 [j l t; 1 ~., L er) 

L1r J., tj Aru 1 T ....•. 1 ', Kamm.ereiverwal tlmg~ 
i 1 ~ 

~ 1 e r 



Der Oberbürßormoister 

- IInuptuDt -

Kiel , den 13 . Novem ber 1930 . 

1 . Die Beru tungen oit den Gcmeindertiten f~llen in dieoer 

Viocho n:.Ls , da nur 4 nicht eilic;o VorlaGen einGoG2.l1f,en 

oincl . 

~ , 2 . NLchricht an die Rntoherren . 
~:,/ 

{/ 3 . Z . d . A. 



Der OberbürGermeister 

- Ha uptL.ITlt -

Kiel , den 20 . Nove~ber 1939 . 

1. Die Beratungen mit den Ratsherren fallen in die3er 
Woche aus , da nur 4 nicht eilige Vorlage eingegangen 

sind . 

2 . Nachricht 311 die Ro. t sherren . 

3 . Z . d . A. 



EntrdJlieaung öes Oberbüroermeirters . 
...:.inrnallee "';inzaillun,":" fiir Ube,f 45 Jaht' oJ alLe ~icht­

bc.nu'lt utc GcfolU'chaftr)r:1it~li(' dcr tl.i der ~US[ltz ­

v('r::..;orL:ntl,~ saw;t·llt ,leil li.ciL.:h., unJ 10r .l..J ~n kr . 

beftimme iElr, 

I n ArlCr'~(;.nnnnf' eine.' nnubwE..!::':;lJ<.l.l'en Be tiirfnisses 

.,':.imr,1c ich der ~ .. L;tlln[: ld118r H'l:3eq ... l·l,rr.·:'1ir ... n !ln~) -

ra')(, von ;?BO . \JU lL , 1Ul 1 :\1[11' ~() . ' U H ... t ni Q8Y 

, 1 ' '1] Ü Il ') / r-1 ~ '') ", \ J ' , b .' , \ "0" ")) / -I' , /1Ll CS~3C, .l ~').) \llld, '-.-Iv . vU _H., Cl ~ J zü. 

J c. r Ge::;~,r tbnt ,'at; \Jil.' 1 im /;. . t~D.ohtnt ,-: .l)1'lllGlllJ 1 t~:;­

pi tu 'J L dun. [;t.:r.anll ten 1 mlS}lul t G,j .... nllc 1 1,0 'vi t..;:e -

, i (' 1 "k 1 .") • _IO'J' ü)or 1939 . 

1 



T ace H 0 r d n -u. n G 
für die J3erutunGen f1i t den 1 ~:tsherren ~·l.~] 

cleu 50 . r over.1bcr 1939 , 18 Uhr , 

Rt.h thau 0 , Rats o<~h 

Donn~~r:3 tu'" ____ .~.1.. 

1. Eirl~L!.liGo :Elnzahlunc iir über 45 JuJu.'c ul te :nicht­
bO[~1tete Gefolrcchcftonitcliedor bcl der Zu­
GCltz'lcrsorcul1f"f)Elnotul t cleß Reich', und der .2:dn­
der - cc::Jch:iftli che :.1 i tteilunr,.- (lJr[3, 2(4 ) 

,(.(,171,..,: ... ...- ) '-' 
2 . Ge_,31ieferul1c .Jvcrtr i.:'E, für (Vcrj)fle c-u.np,s<-lJt ~;.:. 0 "' .. :-" .. }}t"", •• • '.Jt., .... 

(DrJ . 277) . 

:5 . Dn"..lerßu.rten~_nlL.gcn L~~190 (Drs . ?78) . 

~ . . Ubern~;.llEl e von GrundGtUcl\:en an der Iktzeb.lrp;er 
~) tr~t je von der Tiefb'lUver''!vc;.l tunrr nüf die 
Grunds t ückove rwa l tune ( ])r;3 . 279 ) -~ 

5. Grunuerwerb ~:n Elendoredder von Förut ' o Erben 
( Drs . 280) 

G. Neubau eine s SchweinAs t ll es nit Fut t ersiloo und 
Dillleer ;tbo illld J3eschaffung einer fc.hrba.ren D~impf­
k olonne fllr Zwecke des E:rnjhruncohil o\'/er;:cs 
( DrD . 201 ) 

'7 . Ver)~auf eines Gel ~~nd e8treifens an der GrirJInotra l3 e 
un die Wohnbau GmbH ., J3erlin - Dahlcm (:)rD.2C2) 

8 . Verb._uf von ]3nugrunus t ·· c1;:8n oe m nad Dre dd e r (.1n di e 
I3u.ugeselloehl:ft Kio l nbH . (Drs . 20:5) 

<) . J? ortcctzuIlG der T.:iti !:')<ei tsborichte 

10 . Ver3chiedenes . 

K i cl , den 27. ~ToveJlber 1 ~~)9 . 

Der Obcrbürcerr.1Ci.oter . 



Nie d. e r 0 c h r i f t 

über die Berutunßen nit den Ratsherren am 30 . 11 .1 939 . 

Anw~send : Oberbürgermeister Behrens , 
Stadtrlite Uobeck , Dr . Schmidt , ~crk , 
Ratsherren Bleo.s , Kesy , . ohrt , Paglasch , 
:Jchröd t er , ('perling ; 
b eur13ubt sind die R2tsherren Anares , elauSGen , 
Dr . (öster , Prof . Dr . Löhr , Scholz , Prof . Dr . 
SChwunteG , Stiebler, . Struve , Zieeenbein ; 

Außerder'l nehmen an der (' i tzunG teil : StadtsyndiK AG Loewe , 
Stadtoberbuurat Linde , Direktor Jeß , 0 erm~ei ­
strat:3riite lJiemeyer und ':..homoen , llIar.;istra t s rat 
Rulffs , 3tudtkLmMereidirektor Kasper , Betriebs­
dL.'ektor ])r. Giebel von den Jt c...d tHerKen und 2 
Pressevertr ,t(~r . 

Vor:.3i tzender : Oberbürr,erneister 13 ehr e n ,; . 

Schriftfllhrer : St,.,d tinspektor G 1 ö c k 11 er . 

1. Einr:Jalige Einz""hl'JIlG fÜr über 45 Jahre a lte nichtbe8.r.Jtete 

Ge:iliLCGcho.ftsmit[;lieder bei der Zusatzversorgunr,sanstalt 

des RE! ich s und del~ L2nder (Drs . 284 ) - geschüftli che Mi t ­

t e ilunß-. 0 bo r bUr Ger ~ eis t e r verweist 

auf die verteilte D uc1coache unel bemer:{t , daß die Ent­

schlie une vor .itnhörung der Gemeinder' lte gefaßt wurde , 

weil Gonst 4 lj2 5~ Verzugszinsen h.l t terl C8zaül t werden 

rJüsseJ1". - Die Gemeinder;ite haben von der geschc.lftlichen 

Mitteilung Kenntni s Genommen . 

2 . Gnslieferunßsvertra{'; fÜr <laG IIIarineverpflegungsamt lmd 

L!.ndere r.1arines tellen (])rs. 21'( ). 13e trieb 'Jdirektor :Ur . 

S i e bel veT'l"/eist aui' dic Drue]w~:ehe wld f Lihrt c.uo , 

daß der vorGeGehene Guolieferuncsvertra t" du.8 Gesaute neue 

[-,brinecel:inde nördlich des Mwü tionGde )Ot8 betrifft . Der 

VertraG untopscheidet 8ich von fl'üheren mi t der r,Iur~ne 

ßeoc.llossenen darin , daß die KricGsmc,rine erstr:ll . .:.liß einon 

BuukoGtenzuochuß von 16 . 000 R~ fJr die v erleeten Gas-

h au tlei tungen leLJt . t lLYJ.d ~uf die 1; .uer von 20 Jahren 

eine 



eine j, ~hrl iche Gt.D;"lmo.llr.1e VO ll LlrO . 000 cb :!'] Gnran tip- rt . 

- Die G()L1Cinderii. te e1'hebGn '<:eine Dedenl(cn . };~t-

3C}~ Li e.:.'-.~~Jl~:3_0ber~ürf;~~neiDtcr.3 : .Juch ~J1tru~ f . 

j . D~me:~f-cA.rtcnnnl~~..Q ( Dr~; . 27 rJ) . Oberr.1~:t;i str <_ tsr~. t 

:r i c '.1 e ~T 0 l' be.:lCrkt zu (:c1' v orteilten Drucl~si..lC_le , 

daß f 'ir i nsr:ccc.. t IJ G cl LnclecrUl):)Oll die di ttel f ir di 0 

ErG chl ie Jml,r:; fllr lJ:t'J.err; :'1'ten vorCG~;ehe~l bin(, und dü-J3 

dioue EntDdllicfJunc die er;;te (liese D, .1wrljartcnml-

ü ... cen betrifft . - Die GC'I'1ein(~or<te c'c ~lcben 1:Gi::~0 130-

4 . Übernnh:Jc von GrundstLlo%en t',Y1 dcr Rn.tzebnrc;er 0t,·~.:.l3e 

VO:::1 der Tiefbnuverwal tunCyut d_~e Grund öt iich3verwal­

t un ( Dr S • 27 CJ ). 0 b erb . i..i. r cer r:J eis t e f' 

filh1't ~'lS , daß es s i ch nur Wl eine Gel ' i.ndcalJG be i nnor­

halb der fJtiicl ti Gchen Ve rm.l t tl...'Yl.g hunnel t '.llld die En t ­

cchließung d~h()r nur eine rein for:nale BedeutunG he t . 

- Die Ge~.18indorjte erhebon keine BedoYL'.e;l . ~-.J..:::;_~~i)..9_~ 

3U~'::'" des Obe::-bLi.r{;eX.J.'lei::::tcrs : Nach l::nt\':urr' . 

5 . GrundeY'~'!..eFl~ DI'2-I:lend(jTeddnr "y_~,...,:.. FöX t ' .:::; Brb<?n (j):!.~ :::; . 2E30 ) • 

Ob!JrrlG.'~istr['Nt~;r[~t lJ i e e re r verv.',ü:t [~u_' die 
. 

vorteil ta Drue.':;r3i"che . - Die C orJe inder .i te crhebC'll ke ine 

Dede:ll;:en . 3ntoel:lie 3unfl...ß~l~ O_b_erb ·l~:.!'..!.'l8iGters : :jaeh 

En t 1,'lurf . 

6 . lJeuba.u ei:1.C D ;~ cl1\':eineGtalJro rn.i t ~~"t.t_cr~;ilos ~md.J~m,r'­

{';rube lm d l~eDch ,:~ffunr; e~pcr ft'11rb t r0n Dj: ):1:01011no .~ 

Zr>!ce -'ce q.CG .Ernihrllnr;Ghll crl_erl:r;Q. (D~.~ . 201 ) . Stu.ltr~.t 

II 0 1J G C 1: benor'let , daJ die ~aele~ ~ 1...c()o)reo[Je be ­

rei ts einf,el1Cnd oröf. entlic:'lanr:en f"'ebrach t hat , '.u::; 

dcne:l der PortC,lnc deo 1~rn .ihr1.mrr:::;lÜlf:.J\!8rke" i!'l Kiel 

cr~ü chtlich WLr . Bei de ~,)d ;:JlunC dar l(üchenG,bf:~lle 

iGt z . Zt . ein Uberschuß für r d . 000 ~c.meine zu ver­

zoichnen . B::.: e il t du.hor , dioDen VO~V )rung der S,lTJT!l ­

lunr; so ,)chne1 1 l'Jie I'1öL:lich a u fzuholen . 0 b erD t.i r -

c; c r fJ e i r.:: t e r ber:JCrkt , du,ß die orc~r1l:i tell r ir 
den Ausbau defJ L njhrunCGhilfower~~s bel ei ts il:l Gnn{'.e 

Dind und di 0 r.1i t telbewilli,:::tu1G fort'le l l no t\'lendit: i c.~ t . 

- :Die GGT1 8inn.e r.Üte erheben keine :3eder.]:en . Entschli e~ 

Slme; _ 



sunr~ clcr) ObcrbÜr[;crr.1eiotcr~:.. ]fach Ent",urf . 

7 . VerkL~uf eines Gel,i.nc.1estreifono o.n dor GrimrJotri~;Je {..:.!.~ 

clie Wol~nb2.u Gl"1blI. z I)orlih- ])a.llem (lJr3 . 282) . 01) er!J8.{;ifJ tr(~ ts ­

ro.t H i 0 IJ e .~r e r vC J"./oist o.d.f die vert':;il to })rLlcJ~­

oiNchc . - ])ie Gcmoindo!',tte o1'[101)on kej.:lc Br;dr'_lken . nnt­

sehließunJl.. cloo OberbÜrcerr~ Lut.eru : Huch Entwurf . 

[3 . Vcr];::J.ui' von .d::1.U{;rundstJicken um Rtldsrecldcl' Ul die 

sellsch'.,ft l~i~Y'1blf ( Dr ~3 . 283 ) . Obe maci strat~3rat N i ~ -

m e y er bemerkt , daß es s i ch um einen üb l ichen Ver­

kaufsfal l handol t . - Die Gemeindorite erheben keine Be-

donlearl . }~ntschlie13unr: deG Ob~rb_~c;e l"1oio..:'J;l's :_ lJc .. ch :ent­

wurf . 

:J. . d . T . Deocho.f.:'unC cines ~ienotkro.. twc.!. r;e~~ ( Dro . 2G5 ) . 

o b erb ü r Ger 1 eis t C' r br;;]nrl:t , d'N[3 die in 

der Drucks~"che Gegobene 130crüncllmr.; c.!.Uoreichend soin diirfte . 

- Die Gr;l1(;indor~i.to erheben J::oine Dod0111:en . bntoch~io!3un..L 

der.:.: Oberb~~r(:crmoi ~:;tEr.3 : :Cch En trrJ.rf . 

':) . Fortootz:.mc dor. T:;<tic'jcei toberich te :. Ste.cl toberb nuI c..t 

L i n d e teilt rü t , dal3 die st . .cl tiGchol1 B(.llli.rbci tün nur 

lr~ll.g ..... :U1 vonst c::. t ten gehen , r:eil st'im1iC v:ei tere _rbci ts­

lo:-:ifte zur \'Iehr[.:)[' .. ch t cünber:.l. en wOT'den . 

Dotri ebsdirel:tor Dr . 8 i r; b 8 1 t eil t lÜ t , cln.;1 d i e 

Sto.dt"·lorl::e verochiedene 1 ohrvorle~unG~: rbr:> :L ten , u . L" i n 

lTelU1Llhlen , Uhlonl~rooc nnd um GerrJ c.;,.n:Laring , i... ll sftLhrcn lassen 

konnten , t ells bc{"ünstit;t dU.reh die .r~rice811L..l' inc , die Ar­

bei totrul)I)G zur VerfL~(:unc: Dtell te . -j1ernr. r konnte eine Zc.bel­

vorlecune D.llf dof.1 ODtufer vorgenOrlDOn \'!erdp.!l. Hier hat ten 

Gc;fol{jDCluN.C tsJ:1i tGli edel' der St c',cfu'wrke die Arbe i ten i n 

frc i \iillic;el' Leistune t'.us efi.i.hr t . 

X1.1f ITuchfrr...c;e doo Obe bür[jerrwis terD er]:l rt St ad t ­

kiimmereidi.:'ektor K a 0 per , daß der AlleGTfjr-·ine IJ[;.ch­

tru.{:oh",.1whG..l ts l) lnn f;.ir d[.s HeclmmlßG jahr 1 'J 39 don Gemoinde ­

r ~~ ten in der 2 . lIJlfte deG DezerJboro zur Beratune zugeIe i t 81 

\v:lrd . 
o bor b ü r c; e r T,1 e i fl t e r Ci b t b 0 kann t , da rJ d i e 

Ge olCGcha · t der St,'cltvel''iHl.l tune eine Betri eb ssul..1IJ l unC 

durehgeflihrt ho..t , um ihren zur Wehr macht e i nberufen en Ar ­

bei t okameraden e i n Wei hnnc h t spiic k chen s chi c ken zu können . 

Ober-



,', 

o b e r [) ' i r Ger r:1 c i G t e r bi ttct din Il~' t:...; ­
hr;rr-H1 , Gich (;.n dieser ~)<),ml1hmb ~ zu betE:ilice1 , 

()L;, ~_uch (iie eir:.berufene "" !fot:...;hr;rrcll r:li t einer \lcih­

l1c.chtcP'abo bndr cllt \·!Crde~l . 
,~ 

TI G I~ 1 [. U b i r: t 



Drucksache 284. 

Der Oberbürgerm eister 

- Hauptamt -

Ki el, den 22 . November 1939 . 

Ges chäftliche Mi t teilung . 

Betrifft : Eirunalige Einzahlung für über 45 Jahre alte 
nichtbeamtete Gefoleschaftsmi tglieder bei der 
Zusu.tzversorgungs'anstal t des Reichs und der 
Lsnder . 

In Ane rkennung eines tUlabweisbaren Bedürfnisses habe 
ich der Lei stung einer außerplanmäßigen Ausgabe von 
280 . 000RM, und zwar 50.000 ,RM bei der Haushaltsstelle 
002/513 und 230 . 000 ;RM bei der 002/613 zugestimmt . , , 

Der Ge samtbetrag wird im 4 . Naohtragshaushaltsplan 
I 

,bei den genannten Haushaltostellen bereitgestellt . 
Den Gemeind erlitenwird nach § 55 Abs . 2 DGO . nachtrlig­

lich Mitteilung gemacht. 

~ ~~!: g!!~!:!!!~t~. 

ZWischen der Stadt K~el und der Zusatzvcrsorgun~sanstal t 
des Reiohs und der Lärtder ist die Vereinbarung getroffen, 
daß sämtliche nichtbeamteten Gefolgschaftsmitglieder ab 
1 . Oktober 1939 bei der Zusutzversorgungsanstalt versichert 
werden < Gemäß Ziffer 3 dieser Vereinbarung sind die am 30 . 
9 . 1939 be s chäf tigten mehr als 45 Jahre alten Gefolgs chafts­
mitglieder unter der Bedingung aufgenommen worden, daß 
die Stadt Kiel je 'nach dem ~l t er der Gefolgschaftsmitgliedei' 

eine einmal ige EinzahlW1G leistet . Die einmalige Einzah­
lungssumme für 275 Gefolgsohaftsmitglieder betrüg t insge­

samt 280 . 000 RM" Die sofortige Überweisung ' der Einzahlungs­

beträge i s t zwtgend . 
Die Mittel werden im 4 . Hachtragshaushaltsplun bei den 

Haushalts s tellen 002/513 und 002/613 bereitgestellt. 

B ehr e n s • 



Stadtwerke Kiel. 
-T- Tw/KI-

BHO . 

Drucksache 277. 

Kiel, den 3 . Noveober 1939. 

Betriff~ Gasl i eferungsvertrag für Verpfleeungsamt Ki el . 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs.1 Ziffer 5 DGO. 

vorher zu hören . 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters . 
Mit dem Reichsfiskus (Krie gsmarine), vertreten durch 

die Marine-Intendantur Kiel und der ,Stadt Kiel wird auf 

20 Jahre der aus gelegte Gaslieferungsvertrag abgescblossen . 

_~~g!:g~~~G.!. 

Nach liinßeren VerhandlUllgen hat die Marihe-Intendantur 

sich entschlossen, den ausgelegten Gaslieferungsvertrag 
abzuschließen . Die Kriegsmarine leistet einen verlorenen 

Baukos tenzuschuß von 16.000 RM für die verlegten Gashaupt-­
leitungen . Die Kriegsmarine garantiert einen j ährlichen 
Verbrauch von 40.000 cm Gas. Wird die gewährle~ete Mßnge 
nicht erreicht, so ist die fehlende Menge mit 7 Pf/ebn beson ­

ders zu bezahlen . 
Die Kriegsmarine bittet um Zusendung von 2 vollzogenen 

Vertragsausfertigungen. Diese Ausfertigungen werde~ dann 
dem Oberkommando der Kriegsmarine zur Genehmigung vorge­

legt . 

B ehr e n s . 



Drucksache 278 . 

Grunds~ücksverwaltung 

Gr . V. 

Kiel, den 2 . November 1939 . 

Betrifft : Duuergartenanlagen V 920/190 . 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs . 1 Ziffer 12 

DGO . vorher zu hören. 

En twurf für eine En tschlief3ung des Oberbürgermei sters '!. 

Von den bei der Haushaltsstelle V 920/1~0 für die 
Schaffung von Dauergartenanlagen im 3. Nachtragshaus­
haltsplan 1939 als 1. Rate eingestellten Mitteln in 

Höhe von 30.000 RM wird ein Betrag von 28.000 RM für 
die Schaffung der Dauergarten-anlage b~i der Siedlung 
IIohenrade bei der neu einzurichtenden Haushaltsstelle 

V 920)1903 bereitgestellt . 

-;§~g!:~~~g.!. 

Bei der HaushaI tsstelle V 920/190 "Da.uergartenanlagell '· 
ist ein Betrag in Höhe von 30.000 RM als 1. Rate für die 
Ausführu:lg neuer Gartenalllagen eingestellt . Hiervon sind 
fi.lr die sofortige Auslegun~ der Gärten, Wegebau, Obst­
baumbepflanzung usw . 28.000 UM bereitzustellen, damit 
die Kleingärtner rechtzeitig im Frühjahr mit der Ansaat . 
und Kultivierune ihrer zugeteilten Gärten beginnen'können. 

Nie m e y er. 



Grundttücksverwaltung 

Gr.V. A 1573 Ka. 
Kiel, den 27. Oktober 1939. 

Betrifft: Übernahme von Grundstücken an der Ratzeburger 
' Straße von der Tiefbauverw~ltilllg auf die 
Grundstücksverwaltung. 

Die Gemeinderäte sind nach der Bestimmung des Haus­

haltsplanes vorher zu hören. 

Entwurf fÜr eine EntschlkS.ung des Oberbürßermeister~._ 

1. Die Grund,stücksverwal tung übernimmt von der Tiefbau­

vcrw,~l tilllg die Parzellen 1405/67, 1407/67, 1410/67, 

639/56, 641/56 illld 643/56 des Kart enblatts 4 von 

Gaarden-B in Größe von 1.797 qm zum Preise von 

1 ,17 RM/ qm . 

2. Die Erwerbsmittel im Betrage von 2.102,49 RM werden 

aus V 920/120 bei V' 920j139 zur Ausgabe bereitge­

stellt. 

-~~g!:~~~g.:. 

Es handelt sich um Grundstücke an der Ratzeburger 

Stru~e, die bei Erwerb des Straßengeländes von der 

Tiefbauverwaltung miterworben werden mußten und die 

nicht ZUI!l Straßen1cörper gehören. Sie sollen deshalb 

auf die Grundstücksverwaltung übernommen werden. 

Nie m e y er. 



Drucksache 280. 

Grundstücksverwalt~g 

Gr . V. A 707 .Ka. 
Kiel , den 10 . Nove~ber 1939 . 

Betrifft: Grunderwerb am Elend~redder un l!'örsti i .ß .b;r bell < 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs .1 Ziffer 8 DGO . 
vorher zu hören . 

Entwurf für .ei,ne .Ent.schließung ~ .oberbürgermeisters . 

1. Der bei V 920/150 ftir Ankauf am Elendsredder bereit­
gestellte Betrag von 78 . 500 RM wird um 1.000 RM auf 
79 . 500 RM erhöht . 

2 . Der neu bereitgeste~lte , Betrag wird aus L 920/120 ent­
nommen und durch außerordentliche Bareinnahmen der 
Liegenschaf tsverwaltung aufgebracht . 

_~~ß!:B!!!!ill!ß~ 

Die Größe der anzukaufenden Grur:dstücke W8.l' zmich::3t 
auf 19 . 850 qm geschützt worden. Hiernach wu.rdell a uch S . Z1; ., 

die Ankaufsmittel berechnet. Die katasteramtliehe Vermes­
sunG hat ergeben, daß die GrundstUcke tatsächlich 20.435 qm 
groß sind, wod~rch der Kauf~~eis sich um 1.755 RM er­
höhte . Daß nur 1. 000 RM nachträglich angefordert zu wer­
den" brauchen beruht darauf, daß für die Grunderwerbs teuer 
in größerem Umfange Feststellup.g erreicht wurde als vor­

auszusehen wal: . 

Nie m e y er. 



Der Dezernent 
d~s Betriebsamtes. 

Drucksache 281. ' 

Kiel, den 21.November 1939. 

Betrifft: Neubau e1nes Schweinestalles mit Futtersilos und 
Dungerube und Beschaffung einer fahrbaren Dämpf­
kolonne für Zwecke des Ernährungshilfswerkes. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 ~bs.1 Ziffer 12 DGO. vor­
her zu hören . 

Entwurf fHr eine Entschließung des Oberbürgermeisters . 

In Anerkennung eines unabV(ei~baren BedUrfnisses stimme ich 
der Leistung einer außerplanmäßigen Ausgabe von 79.000 Fai bei 

" der neu einzurichtenden Haushultsstelle V 721/122 gem . § 91 
Abs . 1 DGO. zu. Der Betrag wird zum Neubau eines Schweinestallen 
mi t Futtersilos und Dunggrube 'bei Blockshagen sowie zur Be­
schaffung einer fahrbaren Därnpfkolonne fUr Zw.ecke des Ernäh­
rungshilfswerks berei tgestell t. Die Decl~ung der Ausgabe er­
folgt aus vorharidenen Mitteln. 

_J2~ß!:!Jm!~!!g~ 

Durch Runderlaß des Reichsministers des Innern vom 9 . 10 . 1939 
ist auf die ernährungspolitische Bedeutung des Ernlihrungshilfs_ 
w~rks hingewiesen und ersucht worden, die Arbeiten zum weite­
r 'en Ausbau tunli'chst zu fördern. Im Stadtbezirk Kiel ist infol­

ge der stärkeren Ablieferungen der Kanti'nen ein erhöhter Futter .. 
anfall zu verzeichnen, der die Mast weiterer Schweine dringend 
erfordert . Das Amt für Volkwohlfahrt hut deshalb gebeten, zu­
nächst einen Schweinestall fUr 250 Schweine mit Futtersilos 
und' Dunggrube zu errichten und eine fß,hrbare Dilmpfkolonne zu be-. 
schaffen, um einen Verderb der angelieferten Küchenabfälle zu 
verhindern . 

Laut Kostenanschlag betragen die Kosten fUr den Schweine­
stall, die Futtersilos und die Dunggrube einscp.l. 13ode;nbewe­
gung und Was s erleitung 76 0 000 RM, für die fahrbare Dämpfkolonne 
3 . 000 RM, zusammen 79 . 000 RM . 

H 0 e e c lc • 



Drucksache 282 . 

Grundstücksverwaltung. Kiel, den 23. November 1939 0 
Gr . V. I/257 T. 

Betrifft : Verkauf eines Geländestreifens an der Grimm­
straße an die Wohnbau GmbH . , Berlin- Dahlem o 

Ausgelegt : 1 beurkundetes Angebot voII1 2'3 0 1 "I 0 19'39 
1 Vertragsplan . 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs . 1 Ziff er 8 DGO " 
vorher zu hören . 

-~-

Entwurf für eine ~ntschließUng des Oberbürgermeisters , 

1. Die Stadt verkauft an die Wohnba,u GmbH., Berlin-Dahlern, 
das zwischen der Grimmstraße und dem Lindenweg belegene 
unbebaute Grundstück Teilstück der Parzelle 887/54 des 
Kartenblatts 3 der G~mar~urtg Holtenau, gr9ß etwa 172 qm, 
verzeiclmet im Grundbuch von Holtenau Band ' 7 Blatt 248 
zum Preise von 2,50, RM/qm, . im übrigen zu den Bedingungen 
des beurkundeten Angebots vom 23.11 . 1939 . 

" 2 . Das Kaufgeld ist bei der Hausha~tsstelle V 920/86 zu 
vereinnahmen . 

~~~;:~!!~}!!!g!. 

Zwischen der Grimmetraße und dem Lindenweg in Holtenau 
ist eine Grenzberich,tigung vorzunehmen . Um den nötigen Bau­
wich zu erhalten und die Grenze gleichzeitig zu begr&digen, 
will die Wohnbau GmbH . einen Gel~ndestreifen von etwa 
172 qm erwerben " Der Preis entspricht dem von der Wohnbau 
GmbH für ihre anderen Grundstücte in gleicher Gegend ge­
zahlten Preise . 

N 1 e m e y e r 0 
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Drucksache 283G 

Grundatücksverwaltung 
Gr.V. 1/222 T. 

Kiel, den 24. November 1939. 

Betrifft: 

A.uogelegt,: 

Verkauf von Baugrundstücken aJI) Radsredder an 
die Baugesel1echaft Kiel mbH. 
1 beurltUndetes Angebot vom 24.Nov:ember 1939 
1 Vertragsplim. 

Die Gemeinderäte änd nach § 55 Abs.1 Ziffer 8 DGO. 

vorher zu hören. 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 
1. Die ' St~dt Kiei ' verkauft an die Ba~geselischaf~ Kiel 

mbH. die am Radsredder belegene~ unbebauten Grundstücke, 
Teilstücke der Parzellen 4,2 - 745/116 - _1152/58 - des 
Kartenblatts 1 von Wellingdorf Grundbuch von Welling­
dorf Band 45 Blatt 1304 sowie Teilstücke der Parzellen 
301/127 - und 209/126 - K~rtenblatt 2 von Wellingdorf 
Grundbuch von Wellingdorf Band 6 Blatt 238, zusammen 
groB 'etwa 2.380 qm, zum Preise von 4 RM/qm, im übrigen 
zu den Bedingungen des beurkundeten Angebots vom 24 .. 

November 1939. 
2. Das Kaufge.ld ist bei der HaushaI tsstelle V 920/86 z;u 

vereinnahmen. 

~~g!:~!!~6.!. 
Die Baugesellschaft Kiel mbH. b~absicht~gt, sofort begin-

öend, auf dem Grundtück am Radsredder Kleinwohnungen für 
Angehörige der Kriegsmarinewerft im Einvernehmen mit der 
Marineintendantur zu bauen. Der Kaufpreis deckt den Buch­
wert und entspricht (iem bisher in der gleichen Gegend f~:r 

Bleiche Grundstücke erzielten Preise. 

N 1 e m e y er. 
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llrucksache 285. 

Ortspolizei behörde 
- Vollzugsdienst - Kiel, den 23. November 1939. 

Betrifft: ]eschaf~ung eines Dienstkraftwagens . 

Die Gemeinderäte sind na6h § 55 Abs.1 Ziffer 12 DGO . 
vorher zu hören. 

Entwurf für eine Entschließung des OberbürgermeJ~.t.~~.~ .. 

In Anerkennung eines unnbweiobaren Bedürfnisses stimme 
ich der Leistung einer außerplanmäßigen Ausgabe von 1.950 RM 
bei der neu einzurichtenden Haushaltsstelle 1:!/941 - Be­
schaffung eines Dienstkraftwagens - nach § 91 Abs . 1 DGO. zu. 

Der bisherige Dienstkraftwagen des VOllzugsdienstes, der 
am 4 . Oktober 1835 als gebraucht beschafft worden ist, ist 
nicht mehr brauchbar und in der Unterhaltung und im Verbrauch 
von Brennstoffen unrentabel. Die Unwirtschaftlichkeit des 
Kraftwagens ist von dem Sachv'erstiindigen der Stadtwerke Kiel 
bestätigt worden. Im Einverständnis mit dem Herrn Oberbürg~r­
meister und der Kämmereiverwaltung sind durch Vermittl'LUlg der 
Stadtwerke einige Angebote über Preise für gebrauchte Privat­
kraftwagen eingeholt worden . Von den ~tndtwerken wird das 

Angebot des Ingenieurs Kl~us E h s , e's , der seinen Pe~sonen­
kraftwagen fUr 1 . 950 RM anbietet, für ldas günstigste gehalten. 
Eine Probefahrt mit diesem Wagen ist einwundfrei verlaufen, 
der Ankauf dieses Kraftwagens wird von den Stadtwerken empfohle. ) 

Die Mittel werden der Erneuerungsrücklf:ge entnommen und 
der Haushaltsstelle 11/40 zugeführt. 

I.V. 
L 0 ewe 0 



EntfdJUeauno Ges Obel!bül!oel!meirtel!s. 
GaGlieferung:,,;vtlrtrc..;~ f'r d ~ 3 Vel'Jf~e­

gung u!':!t aul . 

( ~rL . 277) . 

nach Anllörung ber Gemeinberäte in ber 5it}ung 

am 30 . _~overJber 1939 beftimme ict),: 

411 t de Rei c Dfiokuo U:riegeID'rine) , v .rt reten 
. durc'i.l die r~ .rin ..... - Intcndl2ltur :"'iel und dol' St ... d t iel 

ird auf' " 0 Juhre der nnlie ;e ... o.e Go.oliv:f't.rung • .;,vertr· . 

abge ohlos ~:Em . 

·K i 0 1 , l.: on 30 . ... ovel1ber 1939 . ' 
~er Oberbtir3erJoister . 

~ 
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Vertrag 
üb r Gaslieferung . 

Zwischen der Stadt Kiel - vertreten durch den Ob rbUrgermel­
ster - und dem Reichsflskus (Kriegsmarine) (im nachstehenden 
mit "Kriegsmarine" bezeichnet) , vertreten durch die arinein­
tendantur Kiel - wird vorbehaltlich der Genehmigung durch das 
Oberkommando der Kriegsmarine nachstehender Vertrag geschlossen : 

§ 1 

Gegenstand des Vertrages . 

I , Die Stadt Kiel übernimmt die Lieferung des gesamten Bedarfs an 
G s für alle Z~ecke für 

1) das arineverpflegungsamt , 
2) die Nachr ichtenmittel- Versuchsanstalt, 
3) die Ohemisch-Physikalische Versuchsanstalt , 
4) alle sonst noch während d r Laufzeit dieses V rtrag s 

in der gleichen Gegend eingerichteten arinedienststellen 
und Betriebe mit Ausnahme w n ~ ohnungen . 

2. Di Pflicht zur Gaslieferung ruht , solange behördliche Anord­
nungen oder höhere Gewalt die Lieferung unmöglich machen (vg1 ~ 

hierzu § 7 Ziffer 2) . 
3. Di Kriegsmarine verpflichtet sieh, d1 unter r . 1 genannten 

Dienststell nährend der Laufzeit des Vertrages nur dann ander­
w itig mit Gas zu versorgen , wenn die Lieferung durch die Stad t 

Kiel nach Nr . 2 ruht . 
4. Es ist eine genügend Sicherung des Stadtrohrnetzes vorzusehen , 

sodaß die Abnahme teIlen, die beim Ausbleiben des Stadtga es 
anderweitig versorgt werden sollen , Vorrichtungen enthalten, die 

s gestatten , die Abnahmestellen vom Stadtnetz vo~lkommen ab­

zutrennen. 
5 . Die Marineintendantur verpflichtet sich , vor Beginn der Arbei.t n 

zum Einbau dieser Vorrichtungen d n Stadtwerken Kenntnis zu 
geber , damit die Stadtwerke in d .r Lage . slnd , die Zuverlässig­
keit bezw. Zweckmäßigkeit der b bsichtigten Arbeiten zu prüfen . 
Bei Verstoß gegen diese V rpflichtung ist aller Schaden zu er­
setzen , der auf die Änderungsarbeiten zurückzuführen ist , anderer­
seits übernehmen die Stadtwerke für die Prüfung und Zulassung 
dieser Arbeiten keine Haftung . 

- 2 -
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6 . Die Anlagen sind so in Betrieb zu halten , daß keine nachhalti­
gen Rückwirkungen auf die nlagen der Stadtwerke und auf die 
Gasabgabe an Dritte eint reten . 

§ 2 

Vertr gsdauer t ~lndeatabnahme . 

1 . D r Vertr g wird auf 20 Jahre abgesohlossen; die Laufzeit be­
ginnt mit dem Tage der Inbetriebnahme der Anlagen f ür die im 
§ I genannten ' Dienststellen . Der Zeitpunkt der Inbe t riebnahme 
ist der Stadt Kiel von der Kriegsmarine anzuzeigen . 

2 . Die Kriegsmarine gewährl eistet für die Dauer des Vertr ges eine 
Mi ndestabnahme durch di e im § I genannten drei Dienststell en 
von jährlich 40 . 000 m' be zw. für die ganze Dauer des Vertrages 
von 800 . 000 m3 Gas . 

3 . ird die gewährleistete Menge von 4 0 . 000 m' in einem Rechnungs­
jahr nicht erreicht, so ist die fehlende Menge mi t 7 Reichs­
pfennig je m3 be s onders zu bezahlen. 

Umfaßt die Lieferung bei Beginn der Beendigung des V rtrag­
verhältnisses nicht ein volles Reohnun sjahr , s o wird die ge-

1" hrleistete Abnahmemenge monatweise berechnet (40i OOO) . 

4. Is t die i n r . 2 genannte Gesamtmenge von 800.000 m3 Gas von 
der Krie amarine vor Ablauf des Vertrages abgenommen 
so endet die Abnahme-Gar antieverpflichtung mit Abl auf 
dervierteljahr s, in elohem die Ga smenge von 8 00 . 000 

reicht wo rden ist . 

orden , 
deo alen­
m3 r-

5. Ruht nach § 1-2 die Verpflichtung der Stadt Kiel zur Gaslie­
ferung und wird es der Kriegsmarine dadurch unmö lieh g macht, 
di gewährleistete indestm nge von 40 . 000 m3 im Rechnungs jahr 
abzunehmen, so ist eie mon tw ise von der Bezahlung der fehlen­
d n [enge entbunden . 

§ , 

Bedingungen für die Gaslieferung . 
1. Die Gaalieferung erfolg~ naoh den -Allgemein n Bedingungen f ür 

die Lieferung von Gas durch die Stadtwerke Ki 1"; di Bedingun­
gen Absohnitt VII Ziffern 5-8 und VIII Ziffer 1 g werden j doch 
ausgenommen. 

2 . .. derungen der" Ilgeme1nen Bedingungen", die brend der Laut­
zei t des Vertrages e rlaeaen werden, ge lten aueh für diesen Ver­
trag , soweit sie keine Versohleohterungen gegenüber d4n be­
atehenden Abmachungen bedeuten. 

- ~ --_ .. .II!.--
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§ 4 
Beschaffenheit des Gases . 

40J 

1. Das aus dem i der rucknetz der Stadt werke stammende Gas wird 
der Kr iegsmarine stets mit einem ausreichenden, i Rahmen de r 
Vorschriften liegenden Druck geliefert , sodaß ein einwanüfrei­
er Betrieb der anBe schlossenen Geräte gewährle i stet ist. 

2 . FUr die G' te des Ga es gew~rleistet die Stadt rial folgendes: 
Das ge liefer t e Gas entsprioht i n Gute und ohenisch r Zusammen­
setzung dem den Kieler ,Abnehmern geliefer ten . Sein oberer Heiz-
wert beträgt im ] i ttel 4250 :t 4 ~ Toleranz . Die Beschaffen-
heit und Reinheit des Gases vird nach den ~ ormcn de s DVG • 
geWährleistet . 

§ 5 
Gaspreise und Kontroll e . 

D raspreis setzt sioh aus rbeitapreis und Verrechnungs­
kosten zus en und wird naoh folgeDdem Tarif berechnet: 

Der rbeita preio betr~gt : 

für die ersten ab.enommenen 1000 m~ i onat 9 Pfg/ m' 
" ~ weiter n H 2000 m 3« 8 « 
" darüber hinaus a geno.m.menen m " 7" 

Die Verreohnungskosten betragen je Messer und Monat 1,-- RM. 
Di verbrauchte enge wird durch geeichte Gasmess r festge­

stellt . Das Ables n der Gasmesser und die 11nzihung des Gas­
geldes erfolgt monatlich duroh die Stadt Kiel . 

§ 6 
Gasle1tungen und Apparate . 

1 . Ga6ha~ptleitungen . 

ie für Heohnwlg der ~ tadt Kiel verlegten Gashauptleitun-
g n werden von ihr ührend d r Dauer des Vertra es unterhalten 
soweit sie in öffentlichen Straßen und Plätzen v rlegt sind und 
bleiben auoh nach Ablauf des Vertrages in ihrem ' igentum. 

Für den Ausbau der Gashauptlei tung stellt die Kri ,egsmarine 
den Betrag von RM 16 . 000,-- (wörtlich sechzehntausend Reichs­
mark) als verlorenen Zuschuß zur Verfügun • 

2 . Die Hausinnenl itungen und Apparate dUrfen nur durch zugelas­
sene Install teure verlegt bezw. aufgeatlllt ~erden . Für die 
Zulassung der In tallateure gel ten die jeweils f ür die Stadt 
Kiel gültigen Eeatimmungen . 

- 4 -
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Die Kosten trägt die iegsmarine, der das -ig ntum an den 

eingebauten Leitungen und Apparaten verbleibt . 

3 . Die Hauptgasmesser w rden auf ntrag der riegsmarlne von der 

tadt Kiel aufges~lt . Die Kosten trägt die dtadt, die laupt­

gasmesser verbleiben in ihrem ~igentum . 

§ 7 
Sioherhei tsklausel. 

1. Von störungen und Unterbrechungen in der Gaslieferung und von 

ihrer mutmaßl ichen Dauer Aind die Gasabnehmer (§ 1 - 1 -) mög­

lichst rechtzeitig zu verständigen. 

2 . enn die Stadt Kiel infolge behördlioher Anordnungen oder infol­

gw höh rer Gewalt , wie Krieg , . ufruhr , Naturkatastrophe oder 

dergleiohen in der Gaslieferung behindert wird , so kann sie die 

Gaslieferung nach enge und Güte unterbrechen oder einschränken , 

soweit die Verhältnisse es bedingen; sie muß jedooh bestrebt 

sein , die Hindernisse in kürzester ~eit zu beseitigen. 

Die Kriegsmarine kann in solchen Fällen EntsohädigungsansprU_ 

ehe nicht stell~n . 

§ 8 

Erfüllungsort . 

Erfüllungsort ist Kiel . 

§ 9 
Vertragsausfertigung und Kosten . 

1 . Die er Vertrag ist in zwei gleieh1~ utenden Stücken ausgefer­

tigt, von denen jede Partei ein Stück erhalten hat . 

2 . Änderun~en und Zusätze zu diesem Vertrag bedürfen zur Rechts­

wirksamkeit der vchriftform. 

3. Die Kosten de s VertrAges tragen beide Vertr gsparteien je zur 

Hälfte . 

iel, den ••••••••••••••• 1939 

D r Oberbürgermeister . 

d r ut adt Kiel. 

Kiel , den •••••••••••••••• 1939 

Mar ineintendantur . 



Entrdllieaung Des Oberbürgermeirters. 
D<~uorcurtoru~nlU.flen V 920/190 . 

(Dr8. 278) . 

Dudl Anhörung ber Gemeinberäte in ber Siijung 

um 30 . l ovombcr 1939 bertimme id" : 

Von 'lon bei (~ er ~:au;.;.hal tf..lEJtc l" ~ V 92\../1 ~ O für ~ ie 

:";oh.nf"'UIl3 von ~ ~ucr .u .. t , 1'1 11r. cn im J . :J .... chti:co. oh. ... u ch I-t3-

plD.J1 1::739 1 1. T . t~, ei. gCfJtellten :i t toln in röhe VOl 

30 . 0CO ... ...J ' i"d o::'n Retr -.; von 2\.) . 000 .. f~r <lie Soll. ... :rung 

c r Dc.uergnrton ... n er "';ie 1 "1(;. :~oh~nl' ~ e bei d .1' 

neu einztlricht n 10n _I ... "t'· .. ·h~ 1 t stelle V 920/1903 b ereit "6-

stallt . 

r 1 e 1 , en ' :'O . ~jover1Jor 1 93~' . 

De~" Oberbtirzer ;Jei '· t el' . 



Entrd1Ue~ung Oes Oberbürgermeirters. 
ttbe .L no.hme von Grundstlick n iJll. der _ ,tze­
burger Stra3e von ,er Tiefb·luv .... l" 1al tW1ß 

auf die Gru.."1. :s tiicksver l'1.1tung . 

(Dro . 279 ) • 

nuch An~örung ~er 6emeinöerätl? in ~er Siijung 

um 30 . _\ Qvcnbor 1939 bertimme idJ,: 

1. Die GrundGt'icltsverw~ü'e 16 übernimmt von ler mief­

bc.uvcrw<..ltun~ die Parzellen 1405/ 67 , 1407/67 , 1410/ 67 , 

639/ 56 , 641/56 un 1 643/56 deo '~'rtenolatts 4 von 

Ge.a.rC:en- b in Größe von 1797 q :;u :? ci'e von 1 , 17 R .. / qu . 

2 . Die :Zr ... erbowit tel i''!l ::J etri::l e von 2.1 02 , 49 L. \V rden .J.O 

V 92Q!1 20 bei V 920/1 39 zur Ausge.1Jo beJ,.·eitr;est ellt . 

~,. 1 cl , (~en 30 • . .Jovember 1939 . 

Der~ter . 

• 
) 



EntrdJUeDung Ges Oberbürgermeirters. 
Grunderverb ~O ~lendsred er VOl Pör~t t n 

.... rben . 

(::)ro . 200) . 

llad, llnhörung ber 6emeinberäte in ber 5iijung 

1. D r bei V 920/150 fLir - n):a.ui' am Elendered :01' ber ') i t­

~ .. e teIlte Betrag von 78 . 500 :a! Mird u."l 1 . 000 :J-.: uuf 

79 0.:00' ." 1. "ht • ~ .u .• er.l.:.> • 

2 . Del~ neu berei tgeut .11 te Betra.g wir'~ c u..., V 320/120 ent­
nomm.n 1ID durch außerordentlic~~e ? ·.'\~~inn~: ~ ~n 'er L1e­

Sm och . .-ftnverw .1 tu..."l" a.ufgeb:t.'uC'ht . 

: i 1 J dan· :30 . Uova bel' 1939 . 
Der O'bc-bJr- erme1.Jter . 



EntrdlUeDung Oes Oberbürgermeirters. 
Neubau eines Schweinoot~ l lcs oit Futter~ilos 
und ::')Ui.1':::;~,;l"ube und Bes':"hr .. ffun.:; e1r~cr f:: ln~b <"ren 
I)J.;:tpfl:olanne für ~wecl;:e des :'::rn ~hrU!'l.c,"ohilfs-

werkes ~ ~J 

(Drs __ 2B1) . 

Duett l=InMl'ung bel' Gemeinbel'fite in bel' 5i~ung 

um 30 . Kovembcr 1939 "ftimme iett, 

in _tnerl::enntUltJ eines unnbl'leL:;p .,.ren ]3ed "rfnisues der 

LeistunG einer ,~u:3ervlf)nm '.J i.:;en Ausgabe von 7J . ~OO R.~' be:i, 

der neu einzuriclttor-den lIuushu.l tS.Jtelle V 721/122 Gcm . 

§ 9 1 Abo . 1 :JOO . zu . Del~ :Detraa w1rJ Z'Utl J'eubo.u. eines 

Schwcin.~")otnlloo mit Fut t.eroilos und. DunS '1.'u1>o bei :3:ocks­

hagen sowi e zur }3eschaffl..m.g einer fahrbi::i .... en ~äm9f},.donne 

f ':lr Zwecke des :~;rn \::i.hrungshi:J.f3wer};:s be "'oi t .::;cst 'lI t . Die 

Decl~wlg {'..er J l sga be erfolgt vUS vorhandonen ~,:i tteln . 

~ i e 1 J den 30 . November 1939 . 
Der Oberbür~, ermeis tel' . 



Vf.rl:auf ein~o Gel ',ndeotrJ::" cns an der 
Gr1m straße an die rohnbau Cm H. J ~er­

lin-DuhloJ..'l . 

(Dro . 202) . 

am 30 . IT ove!J be r 19:3 J bl?rtimml? icilf 

1. Die St ... t.t ver;~a'lft an di e '70 !11bau G.:'lbI! . J lLrlin- D hlero , 

1 u z::i ehen ( .. or Griro:!lO t1"~:.'e und da.' Lin lenwc..; belet; ne 

unbebaute Grun.:1at"c;: ~eilot :i.c 'j:: er :...rz .11e 887/54 des 

.. :nrtc 1b1:. tto 3 der Gen' .rl: 11;;) Hol t',!l .. U , ~l oE et"lo, 17 2 q •. J 

v8rzcic:ln~t i..1 Grtt.'I1.<.1b wh von Ho_ ~cn u , ll.n '"1 ~ ...... ~tt 248 

zum P..I.'eioe von 2 , 50 : ,/qm , 1m J.bri.:;en zu en Be iUi;,ml-On 

des beu kuno. _ tC:1 ~:tl0c' ot VO"} 23 .11.1 339 . 

2 . Da Kt:.ui "eId ist bei ·der r' u ,h.Ü t sotelle V 92J/ 06 zu 

ve ein lo,.lwen . 

X i e 1 , 'on 30 . liove bel 1939 . 



EntrdJlieauno Ges Oberbüroermeirters. 
Ve ... ~l:t ... u'" von Lnu,:)rUllc:.~t 'c :en Colt! :~<:,,( .. :)redder 
·.n cIi c Ba ~: sollsc::t, ~ t _~iel f.lb-"' . 

(Dr . 283) . 

nuch nnhörung ber 6emeinberäte in ber Siijung 

um ::;0 . _.ovomber 1939 bertimme idl, : 

4GB 

1. Die St '.elt Ki 1 vcrl:auft Gll die I3rn,;c:3s11 c'~:.:::t Ki GD. mblI 
die am r.aJ.Dredd(!r bel ,t1'cmen u.."'lbeb. ~rLen G_ 'U.."lc. t '.c.o , 

Teilst~c~o der P'r:ellon 42 - 745/1 16 - 11 5~/50 -
deo : ·'::-tenbla tto 1 von cl liur d0r"' , Grundbuc'l vo . 

. Icl lin,:-' 0 f :'...ic.nd 45 B:"at t 1 :>04 00 io Teil tUck" l_Q1' 

:?o..L"zel l n 301/1~7 - und 209/ 126 _ rf' teubl ' t t 2 von 

,icl 11n{;{' 01'f t Grundbuch von 7.I1in do_f ]3, nd 6 Blat t 2 38 

zu ~U!ll:l en roß etilü ,2 . 3110 qP.l J Zur:l "Dr Ü3C von 4 J.-- _: •• / qo . 

1m "brisen zu en l30di l,;xlgen doo 110 kun ~ ateu .. ~n:;ebot 

VOL1 24 . :rovaJ:lber 1939 . 

2 . Da .. :. ~ ufgeld ist bei er :iuu.;h', tsstell c V 920j u6 zu 

v cr eL lul~ cn . 

K 1 e 1 , (8n 30 . l.~ovc.:lber 1:1') 

01' O".Je .~btir "'crmei .,ter . 



EntrdJlieaung Des Oberbürgermeirters. 
J3esc'u::.ff 

(1;1'3 . 285) • 

nach f[nhörung ~er 6emein~eräte in ~er 5iijung 

am 30 . :rov .. bor 1 39 ~timml? ich. 

in :~lh.ll .. ~cnn~:; <üncs Ull .• O·.7oisb ..... rcn lJüdlirfnis: .. es der 

L L ... t'!.l':1,::' c" nc:. ... u ., )1 ..nw, iLi -scH - C'~ iiC von 1 . 950 p. 

bei 'Cl' lC:l .inzu'ir;"rtl(,::1~ ' (J};.'~tLstellc W941 

-13e~.;c! ' ffu 15 C':'~lC: -,i ,:tl.Jt':l' • .:t',v' -g :;ns- nLch J 9 1 __ "' . 1 

_IUO . z::t . 

i' on ':;1"\ ~ rov "bel' 1 n 39 • 1 "'" .,/",J . .... ' .. ~. ;;J 

O'~ Obe 'bur el'J'joi.~ tor . 



Der Oberbüreerrneister 

- Ecl. ~ 'l)t<.lnt -

4tO . 

Kiel , den 4. Dezember 1939 . 

1 . Die Derbtuncon oit den G8IDoinderäten fallen in 

dieser \'Joehe Cl,UG , du. nur 4 Vorlqjcn einccG,--nc:en 

Dind . 

2 . Naehrier.t an die Ru.tnherren . 

3 . Z.d. A. . 



~ -, -, 1 -. J.. 

In Anerkennung eine s una bweisbare n Bed ür f nisses SC I llILllt; i \'1 1,1' 

Leistung einer @3:'r - a ußer- planmäßi g en Aus gab e I/on • • " 1eQ,QQ ", RJ4 
bei de!\; - neu einzurichtenden - Finanzplanst e Jl en..V •• .§l2/1'9 .,:, .Y 5380. 
Gemäß § 15 Abs. 5 Gig .Betr. V. O .. zu. Der Betrag 'Vi l'd Oc r E':11 90,00 

. 812/120 -G 5380 ~ 
ges t ellt zur .Eea~aaffaag.vQa.jaarräQ&ra " ' ''' . '.' . • • . Q Uuu, .~. 90,00 
$ • • • • • • • • • • • • • • • • • Q • • • • • • • • • • • • • • • - ~ • • • e _ • Q • • ~ • • • • • • • ~ _ • ~ • 

~1e·j'1a~1&r~.erfQlgt.a..-LIi.VQraaJ".(nl.eR. l t t&lR . .. ... ~ .. ~ . __ ,. v u $ 

lLQJ;l.-Q.a~_~~aj..t~Iw.a,g,Q.~-~J.;.tQJ.~ __ a~J.~~,g,~_~w..taJ...w.... 

Der umseitig angegebene Zahlungs plan wir genehmi gt . 

FUr Monat • . lio.eUtbor ....... werden ..•... J60,oo ..... . HI,I 

~ 
l c: j:"~ -.; lJ8 n . 

,- j1JI-

Kiel, 
j-4~ ' 

den ••• ; •• './ .. -.~-;;.- ......... 195f. .. .. " ~ 

439 

Der OberbtirgeTmeis t er o 

Arbei tsgebiet: Kämmereive rwa l tung u 

3· 
~cglaubigt : 

SÜlbtinfveftor 



Zahlungs,Elano 

- .-'------r--

l!'i.nanzp an 

38812/120 
G 5 0 = 90,00 

V __ 61o/1 '0 
V 5~ 90,00 

Bezeichnung 

esoh fung je 
in e ß'ahrr do 

Bel til r 1 mlerung 
schafts it liedee mögll 
der Trel toffkontlngen 
lerden kö en~ und die 
die ffung j e eine 
ob nn e orderlioh . 
./ir b1 tte , den B t r ö 

Freizugeben aus 
a) Resten aoVorje 
b) Finanzplansoll 
c) Neubewilligung 

RM 

o~ 180 ,00 

BegrUndU!lß . 
st e notwendl, 
at sohnell naoh 
ler~ io ~r 't n 
on t1~en Verkehrsm 

.t! ahrrade 9 r d s 

ereitzue ell n und 

Betrag für 

a)Erweite­
rungen 

b) Erneue­
rungen 

HM .a 180,00 

Zahlungspl 
für I 

Be ~' l,lonat 

Nov . 

effenden 
mmen . Da 
o nioht b 
rläse1 e 

und den 
1 

g fre1zug bet! 

25 . ov mber 9 
Ki e 1, . den 0 C 0 0 0 0 (I 0 0 .. e • 0 8 • ~ II •• ., • " '"' 1 9 ~ • " • e * 

439 
1 • A l ), . ' stadtwerfoFi e deH Il.;;r Yü Obeeburgermelster, 

Arbeltsge bie t~ Kärrunereiverwal tung, -
ale r v 

de.s Hau.ptamt . 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses st imme ich 
der Leistung einer ~außer-planmäßigen Ausgabe von 
• ..•.. )p~~ .. . RM bei dem - neu einzurichtenden - Ausgabe­
titel .Y.92p/~~' . .. Ä.~rd . gemäß § 91 Abs. 1 DGO . zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt zur J3.e/i,l.e.i.cp.)J1l.ß,. .d.e.r .. K...o.s.t.ep. t.ür 

einen Grundatücksautausch zwischen der Stadt Kiel und der Uhlen-. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
kro~g-Baugenossenachaft e . G. m.b. H. in Kiel an der Straße Uhlen-. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ~ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
krotSg . 
Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 
beim Ausgabetitel .Y.2f9(t?~.Drd. = • w •• ••••• ,P~~ ... RM, 

It " . . . . . . . . . . = . . . . . . . . . . . . RM. 

Die Gemein~~räte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO. 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene ~e~außer- plan­

mäßige Auscabe geringfügig ist. 

Kiel, den 6. Dez. 1939 . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Der Oberbürgermeister. 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

~eglallbigt • 

Stabttnfpe'tor 

~l:"sparung. 



Gr . V. A 699 !Ca . 

Be gründ ung • 

An ~er Straße Uhlenkro0g ist zur besseren Gestaltung von BaU~ 

flÜchen d~ih Vel!3:!_~~ 14 .. 12 . 1937/27 . 1 . 1938 ein GrundstüokS" 

austausch -afi- der -~UhlenkropSg vereinbart worden . Lt . Ent .. 
schließung des oberbür~ermeisters vom 27 . Januar 1938 (Drs . '0) 
waren die von der Stadt aufzuwendenden l ittel aus Titel VI A 4 

f 

Ord . 1937 zu entnehmen . Erforderlich sind insgesamt 30,- RM füt 

Gerichtskosten und Urkundensteuer . Da es sich um eine I\laßnahf!18 

im Hahmen der Vermögensrechnung handelt, sind die für, den 

Austausch benötigten .itte1 aus V 920/120 zu entnehmen. 

G rund stücksverwaltung 



!. -, '.l 1 .. 0 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses stimme i oh de i. 

Leistung einer ;~e; auße r -planmäßigen Ausgabe von . ~~:1?~ ,~~ ~ 

bei der - neu einzurichtenden - Finanzplanstelle V .~J&1.11?:-Y . ?1oo/4 

eem~ß § 15 Abs. 5 Ei,.Betr. v.o. zu. Der Betrag wird bereit-

Bestellt zur . ~~~:~~ .:~~.!~~.~~~;~~~: .!~:.~~~. ~?~~~~~~f! .... ~o 
1e Finanz1erang erfolgt aus vorhandenen M1ttelm 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 0 • • • • • • • • • • • • • • • ~ • • • • 0 ~ w 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 0 • 0 • • 0 0 0 ~ 

-V -":'---~---~------~-.-...... --~-~ ---
"on lien iJereitoohenden Uit:w±n 81n€Gln ftOganii ~ü MeII~n 

--________ .. ______ .a ______ ....... 

1a.ei Gier Fi.]:lQJ.l~pl~iH3t€lle 11 •••••••••••••••••••••• ••• •• •••• •• 41 .. ID~l .... 

Der umseitig angegehene Zahlungsplan wir genehmigt. 

Für Monat •• ~~~ ••••• werden •• • ~3., . .},:r. ...... RM freigegeben
J 

~. . . r- Sb r f-' 

6. Dez. 1939 
Kie 1, den •••••••••••••••••••••• ~ ••• 

Der OberbürgeTme is ter. 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung 

ge3- l3~I,ren$ 

<3eglaubigt: 

Stabtinfpeftot 

439 



illh 
V 810/1~ 
V 5300/4 

v: L. e 1 ~.'h:nung 

Besohaffung 
von Invent ar 
für die Wohn­
baraoke . 

~reizugeben aus Betrag für 

a) Resten aoVorj o a)2 rwe ite-
b) Finanzplansoll rungen 
c ) Neubewilligung b)Erneue-

RM 

0) 13.350,00 

~HJOOXi§XX 

Bagründ\lll8. 

rungen 
HM 

) 13.350, 

Zahlungsp1 
für 

Bei Monat 

Dezember 

Die berei s bei der Fir a Wol ter in Auftra gegebene ' fohnbarack 
voraussio t l ioh Ende Da emver ds. Jrs. auf astellt wa den. 
Um eine r "betriebnahme oiort zu ermö 7 lioh ,ist die Besohaff 

erliohen Inve t ars notwendig.Lau anliegend m Kos~en 
350,00 RM ben' tigt. 

, die Mittel ereitzustellen~ den Betra 

freizuge b 

Ab 1 ~ 
dPl: lil..' J'd ulil;l 'l;Li.l't.;e l-WE:;i s te r , 

4-Y-i Ar'b t 1 T8 » eoi(~t~ Kämmerei verwaltung, 

:ale 'r 



1 :1.4 

In Anerkennung eines unabweisbaren Bediirfnisses stimme h !b eil' 

Leistung e iner ~'=" nt:me"r'" planmäßigen Ausgabe von 0 .. 2.7.. ,,5,Q.Q..,0 0 •. 

bei der _ lm'tr enrnrn'!mrt"!!!tmrrr - FinanzplansteIle V 6.1,1/.1.5.1.. ~~ J ,,6030 
eem~ß § 15 Abs . 5 Eig.Betr. V.O. zu. Der Betrag wird bereit-
ge s tell t z ur ..............••..•.•..•.... .... G • ~ • • • • tj, 0 & 0 0 • $ •• 0 ., 0 

rw iterung des J1ederspannungskabeilnetlze . • • . . • . • • . . . . . . . . . . • . . . . . . . . • . . . . . . • . . . . 0. e • • • • • ~ • • • • • • • w • • • • • 0 ~ 
Die inanz1 run er olgt allS vorhandenen 11 1 tteln. 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 0 $ 0 • ~ 0 0 ~ ~ 

.p __ ~r_~·~yvv~~~V·~~'~~ 

e'!''4:3~~I1fI.;I~~~~~~~~~~ ............................ ... .... ". ~ 

Der 
Für 

439 

umseitig angegebene Zahlungsplan wir genehmigt. 
~ Ne··elBber d 6.000,00 >lonat •• :J-~ · · •. · ., wer en ••••••••••••••• ~~;; {::eigegeben _ 

6. Dez. 1939 
Kiel, den .•. ' ..•.........••••.•• ~ •••• 

Der OberbürgeTmeister o 
Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung o 

~>J . Z3eI,rens 
"' gIal o;gt : 

Sfabtinf ... • . t 



.1" \ J" .L ! 1 . 

1~f9 
V Bl~l 
kto 6030 

Die f ;J r 

j nhr 193 

wer en, 
Aufst 
lioh, d 

Jtr 
~ 1r 

~em 

--_.- ------------r-------,r--------
Freizuge ben a us Be trag fUr 

a) Resten aoVorjo a)~rweite-
b) Finanzplansoll rungen 
c ) Neubewilligung b)Erneue -

rungen 

1~ ZahlungsP 
für 

Monat 

RM RM -----.. -- -------==~-----+---=:.;:;:...---+------+-

Stromvertel­
lWlgsnetz 

ol) 27 . 500 , 00 

B'iJI~ 

) 27 . 500 19'9 
ov . 

D z . 
1940 

Jan. 
gebr . 
~ärz 

Begründung , 
ie "rwei terLUl.g filederspannlUlg f ür d 
bereit asteIl 01 d nahez~ v rbr ~oht . 

aJahree z~ er art nd 
ellung velterer 27 500,00 

eines gen u n Y.ostenansohl 8 ober en 
~ der di Lei e der i 'r ge st 

Uge festet h n 
, die B reite ellung der ittel 
gen'L Z hlungep • 

/1 c· .:3 tad twerke 
del) .1,- .. d , l . (;l·l.;liJ:ger"Uleister~ _ 

e 1 ~ 

4:'9 Ar bt. 1. T ~ !,8 oi et. ~ Kämmerei verwal tung, 

B. 1 e r 



In Anerkennung eines u.na bweisbaren Bedlirfnisses stirnme1.?i t"d:1 d.· 

Le istunG einer bq- außer- planmäßigen Ausgab e VOll 0149:.99 .,. 

" :1. r; 

bei der - neu einz urichtenden ._. Finanzplanstelle V ,, "11 ' ,, '9tl 9 667~ 
e;emäß § 15 Abs. 5 Eig.Betr. v.o. zu . Der Betrag wird berei t; .. 70.000 

ges tell t zur .. ~~::! . !~~. E!~. r .. ~!~ e ~~9IJ..o H . h ~ , f 0 H"" Cf' : ·-+t~Ite ... 
1 b r • • • • • • • •• ••••••••••••••••••••• e _ ~ e _ e • • G C 0 e Q ~ • • 0 e ~ ~ ~ 0 • • • ~ ~ 0 • • • • Q 0 

Der 

Für 

439 

,,~, • " ~ ~ • (.0 (} 0 " ~ () 0 0 $ 

e _.., 

umseitig angegehene Zahlungsplan wir genehmigt~ 

Mon~t •••• ~r.k .... werden •• 4.t?:.f'fr: .......... RM frej~eg~b en-' 
,.. S1gz.-

Kiel, den 

4.2:.,J-~ · .. 
......... . ~\ .. ~ 193.'. e Iil 

De r Oberbürgermeis ter o 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung . 

ge3. el1r~n$ 
<3eglaubigt: 

Stabttnfpe!tot 



Zahlungs pl an o_ 

.. .... .. -----r------------,------,.------
}i' ) [J;:) il '..:, L J u 11 B~z e i chnung Freizugeben aus 

a) Resten a oVorj o 
b) Finanzplansoll 
c ) Neubewilligung 

RM 

Heretelluns ~ 
e1ner Pumpeta 0) ~.ooo 
t10n am Behi11 :lOO!'JX'IX!!Itymp 
ter He1dberg 

Konto W 6670/1 • 70.o~0 HK ) 

Be trag f ür 

a )2rweite­
rungen 

b) Er n eue­
rungen 

UM 

1tJ 

Zahl ungspl 
f ür 

Monat 

) ~.ooo Dezember 
19 40 

Januar 
Februar 
Mär. 

8echinen und Pumpe ) 

egrtindun,c. 

Durch die rr10hiuns der 81ed 

ZWI Bau einer 
gen der Dr1ng ichke1t der Arbeit 
beschattung i t im Einverstlndni 

E1meoh nhagen No. d ~ 

rg gesw 
~d der ohwierige 
1t Herrn Stadtrat 

bereita die Beetell 
1939 berei ts 

Bao~.J'>der 

Rate ~.ooo 
Die Angebo 

sow1e der Wee 
Wir bi1;ten, 

'reigabe ge 

erauege~en. 

liegenden Kos tenzw.gpl'~ g werden a1. 1 

M benötigt. 
e über d1e ~iet.r 
selmotorenanlase e 
1e Bereitstellung 
obigen~Zahl~8pl 

der Pwlp n und Maa ~ 
d beige 

Mittel u genehm! 

Vo rläufige r Verfficrk 
a ) s . FiRuRs pluR Ki el, den oooo 14t o'Ql'.~.t o~.v .oo 1 93 09 o v o 
b) s . oefiöpfti-te l 

. ri ,., ' t Stad twe rk , i e I ° 
delI Hc" rn ulJerlJu.rge r mels er, 
Ar belTS re biet: Kämmere iverwaltung, 

.. ' 
Hier', 



T aG e b or d nun e 
fÜr d.io :JerL t"cUlGIJ11 IJi t ucn ::: .t~~herren r.Tl Don.ytE.:.,;'~t~.\r; , 

d.e~J 4 . J)o~~e!]ber 19 :J~ , ~) Uln:J.. 

. 

!. 'f (~ :f. l 

1 . ;.nkaui' deo L~.nduchulhoi [l:.3 J3orde:"Jholo vor.l ~:c~!".lJ.1forcin 

~:·Lrlut ;. l in Lirl"uid.,tion in Kiol (Dr s . :::57) 

;; . Übern~tll!10 ein';r J;Ül'CDCh[ rt (j)ro . ::?3G) 

./ . SC:lltl:~p,l.dordnunc fl.~r d.ie :Tor(lf1<.:.r~:uchule (]):~ u . 287) 

GrundstjcJct.:a-:wtmwch ['.'1 dor nljntC:8:notr,.!.)~ IÜ t D2..uunte:.~-

110111181' Frieclri Cil :rl J:'C , l:iel , Eli uU.bet:l­

etra30 3U ( Dro . 200 ) 

5 . Anl:L~uf .~hrenshor:)t von lIoldorf ( D:·r~ . 2i 9) 

G. Vel'K:'.uf VOll Grunds tUcken an 01' :'!iYL11.,.etrl .. ßc und I.I~.t~i l­

dcnf.:;tl~,.ß8 an die .i~riCt3:3w.rin{)'/erft (Jr8 . 290 ) 

7. /nderunr de" K~:ufvertr::~feG L1i t de:;) Deut~,cLcn hoten 

;~rouz über/nRUPL: tz. <:'.n der nro j eicti rrten 1\ uGu:; t ­

Bier- Straße ( Dr~ . 09 1) 

O. FortsetzunG dor T:itickeit s b cr ich to . 

0. Vcrscldedeneo . 

_ i 0 1 , den 11. Dezenber 193~ 



·~T i n c1 c r 8 e :1 r i f t 

OiJcrbür[,oroois·t,nr ~;chron,; , 
c: t, a"~'r ·tn -Tobee:- "'''' (,e' 1") ('~ \1' I~ '~ 

~ -, I'" :I: _, , 

~ j ,ll J"_~ ~.i..!>. ... , ': . 1_ 1., •• V, . J.k.. ) 

_'f.t'::;ll~rren .c'" lrp:::> , ,10e ~.) , .(C 1'1" .)[['lLGOh , 
_'1'0.1' . ~rr . TJ 'i!'lr , p ... o I • .Jr . :';C~)1" ·'.n "t,")G ; 
1'0"1'1 Ul t oine; l i ~ l' t"t""rrprl ('1' ' 1" 01'1 """ .. -' :..A.. ,I ,,_ .., L '- ,,,.... .. .. l,. t.J .... 1 ...... , _ .)} , 

.ur . . ~;;fj-LP , ,.;oDol~; , Sc lY")flt . , :: 'crlin,-:; , ~,t.Ll)l) ­
lc;~ , ~trtl'7'c , ~~iI')F);1Jcin . 

,~ll ?,nrder 10:1r~lCl1 :' 1 (. C ~;i t :..:;Ul".{' t~"d 1 : ~:t[.dtob';"'lJ,."J.·: t IJÜ:c.i (" , 
- -------'~1· rr0;("l' r, Ohn rr.1' r 'i' +)",·t r' +(' 1f1' " 0 \~0-~ 1 PlI" ~ .... \. ~. t J "" , ;...J _ ~ .... 1 LI _ (... ~ L. U -" . ~ ~ \..; t.' J _ __ \,A,. 

~:'1O 10(:''1. , 0tndt'{~Lr.1J:1e.''Ji (ji:::'ol Lor I~""~ ('I ' , ,·t: 't-
'r"'l~"" I t 1'1'" " Lrr,-tor'ol' '1rr 0t'i n1 ,,' i r ,., - ' () ~ '. 'V tl. __ . j .) .... . ' 11.. .... .... . _ , J..... • J • t ... _ ..,,:.. \.J 

1)1' . ~.iIJL)cJ. V ll1 dnn • t · cl ;',vcr :~_l Jn~ :. l':C ,;.,00 -

v 0 rtr r> t r;r . 

j 11 S . 

C 1 Ö C 1- :1 o r . 

1 . An\c.':.Ir deo L nd nc11ulhci::Jc Bord oo n oln vo!"] SC:!::.~,J verein 

K8rlst~1 ~ n Liquidation in Kj. el (Dru . 2 7) . Obern[Ci ­

GtrG.tor2t ~ i C ~J 0 Y 13 r orl:~'J.tol't diE:' V,) 1 er; llYld 

b f1r:r1:t , cl, J (' i e lüt'Jr .. 1Gohf'f't der ~)ch"J. 0 :LrlfJt~ l d<..::.; 

ml~l:'Jchr C:1D7.U;: < uf:mdc' Cru::h :'tü.k i :"1 :Lord r:: sholr-l or·'TOrh!...n 

h, t » , nin e i n L: .. n 8 C" ur;,oi:~ c i_n~L::T,LchtlJ!l . In de:l I Gt::t~n 

J, ll,·rn ,''i('l e~) ce'.1 Jchlll'T<;T'Ji:l ~. l~l;,t 2. j~docil i!:l'.l'Jr' 

8e1~','.r('r,'_ , (He .~ i tt.ol f lT di' v1.:::'rr;c:lt(~rh:,l·t.nYl' do.., !r; i '!l ­

bcti.'i 8u:::,· < :.n~subrj.n.:-;C'n . Dr:::' "c i.'~ '~f'ri(;t ::,c:11 'i r; .. ll icll in 

IJi ni d[~·~ion . D:'.8 GTT1. ~-: Li. 0 Ir 1 L'l"c ;..'i.O'1 C .tI' ::"".(;c':o Q.cr 

~)t, (~i... (iel ':llt v C'Y'\'1e'lC 0.Jl . 

Ob" rb 1.;, r [, c. Y' r:1 C i 8 t r; r (:1'\',ihnt .. lOch , (,B 

j, D '\,iollrJAc vOY'.!;'''cI.G:J iohtlic~l 1,.' i ' c1('r v c"k[ lL' '~1 "irrl , r~: e'~'(ccm 

. i<; :Jt~ dt cl'.;, '·J"onc:r;cr.ul, ci.1 i:1 ::"~or(4eo:,-ol.~ or\'iOr'JeL :lC.t . 



), C '') '_l!",d t,;~,l t !J'~ t , "'.) , ')' uCl, . '>, ,I'-'r Bi r~:;'c'" f't r . -

Ü~J' rnarulC f r ci. ~~ .J.J '1'""2 ":' 1 Z'l C' l~l~t(,nl o.r:. y • WV8Y'8 ' 1); ('te 

Gr'), 't:r'~ft\','I"r -::. ,Je" ~(, 'i r - J.O) ,. 'Lr· ,Ln C l"]O =. I' 1)c; t")i 1 i Nt ''::1 

~)i, '(ltcJ'l 'lr'Ylf;r"'..l,r,r; 1L',( ~;C' LJ:i~i.X. tol' bcrci tu 8ntS):!:'(,Cll r "lde 

CO:: r t ::. r' ,t <. '1 , 

bcrci tG br;1' 'u'on . o b _ r ') ü r C e ,.10ifltr:-r 

HL.eh ::=nt'!1lrI . 

W:l ~)eh1us,jc dGr ui t! ,u::r: \':i:.-:"t Cer sf~t,:,!, C'Y'Ge <0'lC-

1 " c c ~ eHe .:'''r:..'~~'c allf , ob <...3 

l;, r] ol1<;n f}r eHe " erc i Y:i;~tc; Gro ~l:r< ftv.'C'l'.-::c 0 e'~ 

o b erb ti r ~ C' r -

:Tl C i ,j t P. r <.nt\'!o:r-tet i ~' Lior aui , d<.~ß d '1:-, en tc~)rG­

ehr.:mde 1.nr;cbot Q8r IJ: lndec.bo.n." C i ~lC:' 1:f~cl-:: tiv- Zins8~ tz 

von 5 , 13 /: e1[01' (:ere , Er if"t Qcr J".1 f<..s,nm r ; , ~L.i3 c i '1. 

dp.l'r.rtir:;E'r }nlci!18 ? inss i~ L z ni e~lt bcrr,ehtLr:t i :-;t und 

doß mE'.n Gieh doch<:..lb nic:1t ::uf eine lJ[ rl ehc.1SGu.fnr .h r,18 

bot von c-.'-l3Cl·]Y 1b ""nneh:ncn r:dc8c . 

:3 . SChlllr:e1 d o dnw1"; fL~1 cl ip. :'lordm:" ksch'lle (Dr .3 . 2,)7 ) . ' t Gd t '" 

r a t lJr . ~ C '1 m i cl t VGrVi~ is t <:::x'f' c1 i (' v p.rtc i 1 t e ::JrvtC'C'" 

c.2cho. und. füet l1in2u , da8 i n Qcr S ch1.üc;c l dorünun"; f; ir 

d. i o Jor cJmC1.rkschu1e d i e GrC'ch',':i e t erc'rm i,3iCunC GO vorce ­

c('hon mr.o , \/ i e sie bere l,ta r)(' i den ;.llc;ernoü:bildend en 

:)chulcn in .:(1e1 ~i.1)l ieh i Gt . - Lie C c"'1 c:ündvr :.te 8rheben 

kc ine Bedenken . ~nta cl1 lier3 unJ'", dNJ Obe rbür~orl1ci8tcrs : 
--------------~---------------~, 

NC1.ch Entvmrf , 

4 . Grund G t .. c k S b U s:.-t::.;' [_' ,;;.:u:.:::s:..:c:.:h=-.=.8.:;.::.n=--d=-=e.=.r:......;::...::...:.=-.=~::..:=....;.=...;..;.::::..=...--.;;::.=--=--~::.=..:,:;;:.:~ 

nehmer Fri edri ch IIe l bic , Kiel , 

2F3D) . Obermag intra t s r <::.. t lT i e m 0 y e r v'3rweis t c.uf 

die 
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dir; vcrtcil tc ]h>uc u:: c C~le . J<';r b()'l0.r1:t d' bci , di:.E3 C8 EOC'~l 

-C' r;lic. ü'i. , ob 0.8" J3~':'UU:ltcrnclner I~r'lbic: (l ~ c ru~' (leo 

i ~l:l 7,U ~ ~b('re L:-::~lG.~den GrumLbt je',~ ,.n-sp.le.::t r 'l1 -,) ~.' 1J;.L>C ·;.rten 

, "vl.fhcrJen lLcscl1 :~r,YE1. I'~ir (le l1 }:'['ll , 0 ~ ß ': ic ~J nlr"lt ~ \5 C­

licil. ;,:, () , n :Joll te , \lirrl :10.l1'lir; rl ... r: ~~ec1;.t ~U!1 :1 ie.:tri tt vor'] 

Krufv crtr C ei1'lc;er:ümt . - Dte CCr:!ciYlc'er i. te c rhnl,cn -::ninc 

Beden~cen . ~>lt:;C 1 Lie;3'..ln-=-- deG 0".. erb 'i,r :" rr.'1e; ,'t8rC : ,> C.1 L .t\'~l.rf; 

S . !.~'r: · ll·~ J:~lr"'~s~"..or:Jt von !:ol<lorf (::Jr8 . ~0<J) . ,J • .,le!'}]f "" i..,tJ." -f~:] _ 

r ·. t '[ i (' rJ e , r (' r 8r1;~ l.tnrt die .\:;":'N' f'Jf~~ e:(' mo. er-

])t,~ Ce::l~ndc r; ; l' jeG.och lLcilt billi',er Z:'l .1[·ben , d." e:_, ~1 

~:ro. -::n Jr~,-e'1l.l.''1,r::. \':cr. 1ie::.r,:t . _:'n "i:~d del'J. .~' :L'.r"'l~-, ";0.1 

,llcrl~ c nnen nLtsGen . - Din GCT.le i ~'l(ler i.te ('r~181)F;n :('"! inc lk C11 -

"Pll •. ntc.c:llic ~n~l." deo> '):)0ru~~rr~cr ,1cl.Ci ,c)l';-' : ~Tt ell L1Jcri~n f . . . ---- ~ .- ---'---~ 

6 . Ver1\:;'1 1.f von G: un<.l"tLic.cen ,,;'1 (:81' ,:i..nn, Gt..!'"J~' _~L'1. (' .:.:Iat:üldcn-

· .. tl': ;3(' ["n eie =ri er::J'1. J'inc crIt (Dr 'J ' 290) . ObsT'.l~ .ci0i.r: t::: -

r[ t H i C r.l ~ " 8' r bC::1C2.~;:t:;'..1 c1pr vC'l'te-Ll t"'n lJ, UC'(-

r' c..chc , c..~ fl dir; ~=ri C{~OLl, l'Ülf;\'!()r.L:'t Air)l einen ~' . :3n.u:,:br-; cl ni tt 

vort·c f.rl'len bJ t , c}pr d; ~1 cesr.J.1tc C ebiet z'::.l.Gclll':.n cLcr 0 c11 \:5n­

bCrrE'l' Gtr ' 1.18 11.'10. Ellerb e.c ur.1L.'.i3 t, - JJie Gcnlr.ü:r..r) ('Y' itc er­

hebon )(eine Bp(l rn '..cn . En .cchlic.)unr dcr.- ObGrb~lrcc"i.'1c i;jt(,l',1 :_ 

~h.c~ L t'.'Ju!' f . 

'7 . AnG.crun:,,: de~) Kr~ufvcrtrr.,rres mit don Dcutocllcn 

ÜbGr den ~a'c19 1[ ,tz r:n der )ro.j ,~Li, rten JiUf,u ... ,t- :)ier - 0 tr,. '3e 

(lJ!> ,-, . ~S1 1) . Obc"V>rnLl·cictr~l.tur,t ~T i e m G -./ e r cr' :l ' rt , d,'s 

:3'..1 deI:J irJ Vorj ~ 11ro ccsehlosfJene:1 J(c:'ufVCl'trL,'3 ni t nC':1 Deut­

schen roten .~reuz oi~ lhchtr[~g vereinb. .... rt perc1c.:.'l mufJte . 

Des neue Krv.n,<:enhc::..uo hüt t e zu dic lt :J.n' er lJCihl1 GeleGen . 

j;'...'..i' Vo Dc'll[; c: clcG l!Y'~i.Gidiul1C der: J)c'l.t'"'chen • oten ~~l'euzeG 

ist des Je lJ.C und::.ttlck nunmehr etwuG n~ ch l':or\,en v erGchobc!l . 

D:.:.:durch vcr r;r ö.3ert s ich dc.,s c.b::;uC;Gbr;nde C el'i.nde Uf1 etvn, 

1 h~, . Die er inderune entG..}r i cht drl.reh~ HO Jen \' ihw chen 

der StrdtvGrwaltunc; . - Die Gerneinder~te erhebcn ke i ne ile ­

denken . Ent.:. chließung dCfc' Oberbürgerme i ster :.) : :nec}} :Lnt';'u.~f . 

a . d . T . ~ V ()rk<.~uf ei 1180 Gel ~.ndc s trcifcns c,Yl der GrimoJtrnße 

(Drs . 292) . Obermnri~ tr~tsr~t • i e D e y er bemerkt zu 

der verteilten DruchocLche , dr ß co oich UL1 cine l.mbccl8ute:::lde 

Grenzreeuli c; runc handelt , Gcgen di e nichts einzu 'lenden 

wein d"rfte . - Die Gemeinder~te erheben keine Bedenken . 

.J.~nt-
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lunr.; b i .~ leI' ;jococ" r:0i t ~ r8 1.'..1'_llCll'1~lb ,.1 e.~ 'le},':nI:!~G ­
brjel-:en (tel' l<'J r~ ed.,::] ,fer l.l.v;.t'JJ~s:,:1: J.l· t . Die ...... t[ (itver-

cenlL.;it 1)i.~tLl· vel"J.olrt ~l[kt , '!ili. ~iC'l ,~lC'l ','c::i t"r.::'~: 
'..\l eLle ;.UL':lcllunr- u ,! :hC~l . - 0l)c:!.'bLi.r C8:!.'Dci.JtCl' 'r"c t '811 

(, ' 
'jl (; 

('nc;c ben . J~r r!i rel. dein 
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Obe' b,ir 'cr :1eLJtor llnv ,;r'~.it~':li cn 
h i I' ~ C r ~ ~ i ~ L c r be-

r,18r::t ~.bDehl i l');Jc!lcl , d' 13 vorn():',:,Jlic:l die 1.. ' h~lho:r:.Jbr·id:c 
1J....YJ.f"'J!ll.tcC'nd bclcuehtct i.,;t . llit;Y'üt i ,cl ;n~.n .,',eh 'b'3!' 
: r)fin<lr:m :1ür'scn , '1'JLl l:':"el L'l.:tf'''jlUtz;ort 1 . Ol'dm.L"lC 
i st . 

BeL" 1 :', u b i , t 



Drucksache 221 . 

Grundstücksverwaltung 
Gr.V . A 1526 Ka . 

Kiel , den 7. Dezember 19'9. 

Betrifft : Ank~uf des LandBohulh~ims Bord~sholm vom Sohul­
verein Karlstal in Liquidation ,in Kiel. 

Ausgelegt : Zwei beurkundete Angebote . 
; 

Die Gemeinderäte sind naoh § 5~ ,Abs.1 Ziffer 8' DGO. 
vorhe.r zu hören. 

Entwurf ~für ',ei.ne Entsohließung aes Oberbm:;~ermeisters. 

1. Dxe Stadt Kiel erwirbt von dem Schulverein Karletal in 
.~iquidation in Kiel das im Grun~buch von Bordeaholm, 
Band 5, Bfstt 125 eingetragene Grundstück, Par~ellen 
351/81 und 352/82 des Kartenblatts 3 von Bor,desholm 
in Größe von zusammen 1194 qm zum Preise von 10.520,68 RU, 
1m übrigen zu den Bedingungen der beurkundeten Angebote 
vom 24.' August/2'8. November 1939. 

2 . Von den Ankaufsmitteln von insgesamt ,12.300 RM 8,i:nd 
11 . 000 RM durch den 1. N$chtragshaushalta bei ~ 471/122 
berei tgestell t. Die restliohen 1 • .300 RM werden 'dUX'olt 

den 4Q Nachtragshaushalt zur VertUg~ gestellt. 

~~ß!:Yn9:~~ 

Da~ auf dem Grundstück b~findliche Landschulhei~ 8011 
zu einem Heim fUr das Jugendamt umgestal te't werden. 

Nie m e y er. 

, ,<" .. 
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• Drucksache 286. 

Kämme re iverwa l tung K i e 1, den 1. Dezember 1939. 

Be trifft: Übernahme einer Bürgschaft. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs. 1 Ziff. 11 DGO e 

vQrhe~ zu hören. 

Entwurf für eine i Entschließ-uns des Oberbür germeisters. 

Die Stadt Kiel übernimmt für ein langfris tiges Darlehen in 
göhe von 1.000.000 RM, da s die "Vereinigte Großkraftwerke 
Schleswig-Holstein GmbH. 11 in Rendsburg als 'frägerin der 
Betri ebsgemeinschaft dieser Großkraftwerke zur Finanzierung 
von Erweiterungen der 60 kV Verteilungs anlagen und Kraft­
werksanlagen bei der Braunschweig-Hannoverschen Hypotheken­
bank in Hannover aufnehmen will, die einfache Bürgschaft 

anteilmäßig mit 30/74 ~ 405.400 RM. 
Das Darlehen ist mit 5 % jährlich zu verzinsen und jäh~lich 
mit 2V2 % zuzüglich der d~rch die fortschreitende Tilgung 
ersparten Zinsen bei halbj ährlicher Verrechnung zu tilgen. 

Begründung. 

Das aufzunehmende Darlehn ist ein Teil der von der V.G.W. 
in ihrer Gesellschafterversammlung am 23. Oktober 1939 be­
schlos~enen Anleihe für die Erweiterungen der oben bezeich~ 
neten Anlagen4 Die Auszahlung des ~lehns erfolgt ~it 
100 %. Ein vorzeitiges Kündigungsrecht -steht der Gläubige­
rin nur für den Fall zu, daß die Darlehnsnehmerin mit den 
vereinbarten Leist~gen in Verzug gerät. 
Die Bürgs chaf t wird von den Städten Kiel, Flensburg und 
Neumünster im Verhältnis ihrer Beteiligung am Gesell­
schaftskapi t al übernommen. 

T h 0 m sen. 



Der Dezernent 
der Schulverwaltung 

(Nordmarkschule). 

Drucksache 287. 

Kiel, den 14 . Novembe~ 1939 . 

Betrifft: Schulgeldordnung für die. Nordma r kschule . 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs . 1 Ziffer 4/5 DGO. vor­
her zu hören. 

Entwurf für ~ine Entschließung des Oberbürgermeisters. 
Der vorgelegte Entwurf einer 'Schulgeldordnung für die Nordmark­

schule der Stadt Kiel für Musik, Bewegung und Sprecherziehung vom 
heutigen Tage wird unter Aufhebung der bisher gültigen Schul­
geldordnung vom 24.6.1937 genehmigt. Die Neuordnung tritt mit 
dem 1. Oktober 1939 in Kraft. 

~~ß!:gg5!~!}g.!._ 

Die bisherige Schulgeldordnung bedarf e~n~ger Änderungen und 
Ergänzungen sowohl in Hinsicht auf das Schulgeld, als auch ein­
zelner Beatimmungen über Freiplätze, Kündigungsfristen usw. 

Bisher waren angesetzt in der Abteilung "Musik" für das Se-
minar mit Hauptfach halbjährlich 300,-- R.1\1, 

ohne" " 210,-- UM. 
Für diejenigen Schüler, die nicht ohne weiteres in das Haupt­

seminar aufgehommen werden können, sind diese Sä tze zu hoch, 
so daß hier schon immer ein Ausgleich durch Freipiatzgewährung 
gesohaffen werden mußte. Es ist daher die Trennung nach 

a) Hauptseminar mit Hauptfach halbj ährlich 300 UM 
ohne" " 180 RM 

b) Vorseminar mit" 11 210 RM 
ohne" " 120 RM 

erfG. ~derlich • 
, Bei der Abteilung "Bewegung" fehlte in der Schul{Seldordnung 

'die Ausbildupgsklasse für Bühnentänzer und 'Tanzlehre r , die Kin­
dertanzgruppe und' die Kurz'lehrgänge für Steppunterricht . Die 
Abteilung "Sprecherziehung" gilt für die Hauptfächer der Abtei­
lungen "Mus.ik" und "Bevlegung - Ausbildungsklasse". als Pflicht­
fach und ist schulgeldfrei . Als wahlfreies Einzelfacll muf3 aber 
ein Schulgeldsatz festgestellt werdep.Dafür können aber die 
Bestimmungen der bisherigen Schulgeldordnung' § 5 4bs. C = "Kurse 
nOOl besonderen Vereinbarungen" und § , 6 ",Abweichungen von der 
Schulgeldordnung sind nach Vereinbarung mit dem Direktor der 
Schule ' zulässig" wegfallen, da durch solch eine Bewegungsfrei­
heit dIe ganze Sohulgeldordnung umgestoßen werden kann und 
eine ordnungsmäßige Geschäfts- und Ka.1rsenführung sehr erschwert 
ist. Die Bestimmungen über Kündigung, Zahlungsverpflichtung, 
Geschwisterermäßigung, Freiplätze sind ganauer umrissen als 
bisher. Neu aufgenommen ist die Bestimoung über Schulgeld­
erlaß bei wirtschaftlicher Notlage und in besonderen Fällen . 

Dr. Kurt Schmidt. 



Grundstücksverwaltune 
Gr.V. A 854 Ka. 

Drucksache 288 9 

Kiel, den 11. November 1939. 

Betrifft: Grlmdst~cksau8tau8ch an der Röntgenstraße mit Bau­
unte-rnehmer. Friedrich Helbig, Kiel, Elisabethstraße 38. 

A~Bgelegt : Ein beurkundeteo Angebot und ein Vertragsplan. 

Die Gemeinderäte sind nach § ' 55 Abs . 1 Ziffer 8 DGO. vorher 

zu hören. , 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters. 

1. Zwischen der Stadt Kiel und dem Bauunternehmer Friedrich Hel­
big in Kiel, Elisabethstraße 38, wird auf der Grundlage des 
beurkundeten Angebots vom 8. November 1939 der nachfolgen-
de Flächenaustausch durcheeführt: 
A. Die Stadt Kiel übereignet aus ihrem Grundeigentum nachste~ 

hende im Plan des Stadtoberbaurats -Stadtp+anung 1I- vom 
4. Mäl'Z 1939 blau' a:>:lgelegte Flächen an Helbig, 
a) Teilstück der Parzelle 160/5 des Kartenb~a~t6 4 der 

Gema:r1nmg Gaarden-P, verzeichnet im Grundbuch von 
" , 

Gaarden-P, Band 37, Blatt 1245 und der Parzelle 125/3 
desselben Kartenblatta, verzeichnet im Grundbuch von 
Gaarden-P, Band 24, Blatt 910, groß zusam~en etwa 
4860 qm, 

b) Teilstücke der Parzelle 72/18 mit, etwa 1050 qm und der 
Parzelle 73/18 mit etwa' 80 qm des Kartenbl~tts 4 der 
Gemarkung Gaarden-P, beide verzeichnet im Grunqbuch von 

" 

Gaa:rden-P, Band 10, Blatt 498. 
B. Helbig tritt von seinem Grundeigentum di~ im oben näher 

bezeichneten Plan des Stadtoberbaurats rot angelegten 
Fläohen an die Stadt Kiel ab, 
a) Par~elle 163/5 des Kartenblatts 4 der , Gemarkung Gaarden­

P, vqrzeichnet im G:rundbuoh von G:aarden-P" Baua 38, 
Blatt 1272, 

b) Parzelle 164/6 des Kartenblatts 4 der Gemarkung Gaarden­
P, verzeichnet im Grundbuch von Gaarden-P, B~d 38, 
Bla.tt 1272, 

0) Parzelle 162/7 des Kartenblattß 4 der Gemarkung Gaarden­
P, eingetragen im Grundb~ch von Gaarden~P, Band~ 



Band 38, Blatt 1272, 
d) Parzelle 161/7 des Kartenblatts 4 der Gemarkung 

Gaarden-P, Band 38, Blatt 1272, , ' 

e) Teilstück der Parzelle 115/11 des Knrtenblatts 4 
der Gemarkung Gaarden-P, verzeichnet im Grundbuch 
von Gaarden-P, Band 1, Blatt 2. 
Die unter a)' ... ~) bezeichneten FLichen sind insge­
samt etwa 10650 qm groß. 

2) Die zur Durchführung des Austausches erforderlichen Mittel 
von 7.200 RM werden aus V 9~120 bei V 920/141 bereitge~ 
,stell t . Sie werd.en aus außerordentlichen Bareinnahmen der 
Liegenschaftsverwaltung entnommen. 

Durch den Austausch wird die Bebauung an der Röntgenstraße und an der Preetzer Chaussee in städtebaulich erwünschter WeiSe 
ermöglicht . Außerdem geht der Teil des Sportplatzes an der 
Stoschstraße, der bisher Helbig gehörte, in das EigentUr.l der , 
Stadt über. Schließlich wird'ein Teil des von Helbig einge~ 
tauschten Geliindes für die Herstellung der gepianteri Straßen'" 
qahnverbindungnach Elmschenhagen benötigt. Das Austauschver­
hältniß ist für die Stadt günstig. 

Nie m e y er. 
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Grun~stÜcksverwaltung 
Gr.V. A 1570 Ka. 

Kiel, den 30. Nove~ber ~939. 

Betrifft: Ankauf Ahrenshorst von Holdorf . 
Ausgelegt: 1 beurkundetes Angebot . 

I 

Die Gemeinderäte ßind na qh § 55 Abs. 1 Ziffer 8 000. 

vorher zu hören. 

Entwurf für eine Entschließung des Oyerbürgerme~~~~ 

1. Die Stadt Kiel kauft 'von August Holdorf aus Kiel, 
Scnönberger 'Straße 79, die Parzelle 17 des Kartenblattu 
6 von Wellingdorf, verz~ichnet im Grundbuch von Klaus­
dorf, Band 2, Blatt 40, zum Preise von , 0,80 RM/qm, gr03 
18318 qm, im Ubrigen zu den Bedingungen des beurkunde­
ten Angebots vom 27. November 1939. 

2. Die Ankaufsmittel von 15.600 RM werden aus V 920/120 
bei V 92Q/142 zur Ausgabe bereitgestellt . 

~~tE:~~~!!g;. 

Auf d'er zu eil"werbenden Fläche sollen etwa 40 Dauer-
kleingärten angeleg~ werden. / 

Nie m e y er. 



Drucksache 280 •. 

Grundatücksverwaltu~g 

Gr.V. 1/145 T. 

Kiel, den 30. November 1939. 

Betrifft : Verl(auf von Grwldstücken an der Minnastraf3e und 
+. Mathild.enstraße an die Kriegsmarinewerft ~ 

Aus&elegt:1 beu'rkund~tes Angebot. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Aba.1 Ziffer 8 DGO~ vor­
her zu hören. 

Entwurf für eine Entschiießung des Oberblirgermeiste~s. 
; 

1. Di~ Stadt ver~auft an die Kriegsmarine'w,e'rft 
~) das Hausgrundstück Kiel~Ellerbek, Minnastraße 31, 

Parzelle 553/235 Kartenbiatt 1 Gemarkung Ellerbek, 
groß 212 qm, eingetragen im Grundb.uch von Ellerbek,. 
Band 10 Blatt 413, 

b) das unbeba~te Grunds tück Minnastraße 29/Mathilden­
stra.ße 15/17, Parzelle 565/235 Kartenblatt 1 Gemar- '· 
kung Ellerbek, eingetragen ' im Grundbuch von Eller­
bek, Band 1 Blatt 23, g~oß 836 qm, 

zwn Gesamtpreise von 18.?50 RM, im übrigen zu den ~e­
dingungen des beurkundeten Angebots vom 18. November 1939. 

2. Das Kaufgeld ist bei der Haushaltsstelle V 920/86 zu 
vereinnahmen. 

~~~!:!:!!!~~!!ß.:. 

Die bei den Grundstücke liegen im InteresSengebie~ der 
Kriegsmarinewerft. Der Kaufpreis deckt die Ankaufs~osten. 

Nie m e y er. 
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Druoksache 29'. 
Grundst~cksverwaltung 

Gr.V. ~ 530 Ka o 
Kiel, den 7oDezemp'~~ 1939~ 

Betr!fft : Änderung des Kaufvertrages mit dem Deutschen .Roten 
Kreuz über den Bauplatz an der projektierten Aueust-
Bier-Straße. 

Ausßeleßt ~ , 1 beurkundetes . Angebot und ein Vertragsplan. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 AbS o 1 Ziffer 8 DGO. vor­
her zu hören . 

Entwurf für eine Entschließunß des Oberbürgermeisters. 
1. In ·Abänderung des Vertrages vom 8 . Oktober/10.0ktober 1938 

verka.uft die Stadt Kiel an das Deutsche Rote Kreuz,Berlin W35, 
H~semannstraße 10, das im Lageplan des Stadtoberbaurats 
-Stadtplanung (Vermessungsabteilung)- rot eingefaßte Gelände 
an der projektierten August- Bier-Straße und zwar ein Teil­
stück der Parz~lle 42/~ des Kartenblatts 61 von Kiel, groß 
etwa ' 24.847 qm 
Teilstück q..Parzo 14/3 d.Ktbl" 61 voKiel,groa.-etwa 72 n 

" "" 11/2 11 11 61 11 ~ "" 5.495 11 

11 "" z:.r/12" " 60"" "11 4.273" 

" 
11 

" " 
11 11 

46/18" 
301/13 11 

" 60" " " " 
11 60 11 11 " " 

zus.etwa 
De17 Kaufpreis beträgt, wie auch im Vertrage -'vom 
1938 vorgesehen , 4,-- RM/qm . 

596 " 
682 11 

35.965 qm. 
8.10./10.10. 

Im übrigen gelten für dsn Verkaufde Bestimmungen des beur-
kundeten Angebots vom 28 . Oktober 1939 und, ~o~e~t sie nioht 
d~rch dieses An8ebot geändert werden, die Bestimmungen des 
Vertrages vom 8. Oktob~/10o Oktober 1938 . 

2 . De~ fUr die gegenüber dem Vertrage vom 8.0ktober/10.0ktober 
1'9.38 zusätzlioh verkaufte Fläohe zu entricht~hde Kaufpreis 
von 41.820 RN ist bei '1 920/86 zu vereinnahmen ; 

I 

~!6!:~~ 
Das Präsidium des ~eutsohen Roten Kreuzes hat ,einen Abände­

rWlgsvorsclJ,lag gemacht, weil das neue ,Krankenhaus auf «lern bis- ' 
her erworbenen Gelände zu nahe an die Bahngleise zu 'liegen 
käme .. 

Nie m e y ~ r Q 
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Drucksache · 292 . 

Grundstücksverwaltung 
Gr.V. I/256 T. 

Kiel, den 8.Dezember 1939. 

~trifft : Verkauf eines Geländestreitens an der Grimm­
straße. 

Ausgelegt: 1 beurkundetes Angebot vom 7 . 12.1939. 
1 Vertragaplano 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Abs.1 Ziffer 8 DGO. 

vorher zu hören. 

Entwurf f~r eine Entschließung des Oberbürgermeisters, . 
1 0 Die Stadt Kiel verkauft an den Feuerw~hrmann Hinrich 

Heesch, iiel-Holtenau, das an der Grimmstraße gelegene 
unbeb.aute Grundstück, Teilstüclc der Parzelle 887/54 
des Kartenblatts 3 der Gema~kUng Holtenau, groß etwa 
115 qm, verzeichnet im Grundbuch vou Holtenau Band 7 
Blatt 248 zum Preise von 1,50 RM/qm, im ~brigen zu den 
Bedingungen des beurkundeten Angebots vom 7. ,Dezember 

1939. 
2. Das Kaufgeld ist bei V 920/86 zu vereihnahmen. 

Das Grundstück wird an Heesch zur Grenzregulierung 
verkauft. Der Preis von 1, 50 R~/qm ist um 1 ;-- RM/qm 
niedriger, als der Preis für in gleic~er Gegend verkauf­
tes Bauland . Die Ermässigung ist dadurch bedingt, daß etwa 
die Hälfte des Grundstücks ein mi t BÜ,ochen bestandener 
Wall, der gerodet und eingeebnet werden muß, ist und der 
andere Teil etwa 1,20 m tiefer als das anschließende 
Grundstück von Heesch liegt . Als Bauland is't das Grundstücl~ 

nioht ~u verwerten. 

Nie m e y er. 



Drucksache 293. 

!. ~) ,"., J / .. , 

Der Stadtoberbaurat~-- -­

- Stadtplanung -

Kieli den 31 . Oktober 1939. 

Betrifft: Neue Festsetzung der Fluchtlinien der NeQmüh­
lener Straße zwischen Flüggendorfer und Rais­
dorfer Straße, der Raisdorfer Straße zwischen 
Dobersdorfer und NeumUhlener Straße und der 
Uordostecke der Flüggendorter und Passader 
Straße. 

Die Gemeinderäte sind nach § 55 Aba . 1, 12 DGO . vor­
her zu hören. 

Entwurf für eine Entschli,eßurtg des Oberbürgermeisters "_ 

Die Stra.ßen-:, und . Ba.ufluchtlinien der ve'rlängerten 
Neumühlener Stra~e, der Raisdorfer Straße und der Nord­
ostecke der Flüggendorfer und Pa~sader Straße werden 

/ naoh dem Plan und an~iegenden Erläuterungsbericht des 
Stadtobe~baurat~ vom 16. M~rz 1939 abgeändert. 

_ ~~ßr!!m!!:ffiß!. 
Die Abänderungen sind erfordadich geworden durch 

die. beabsichtigte abschließende Bebauung des Welling­
dorfer Siedlungsgebietes. Im übrigen wird auf den bei ­
liegenden Erl~uterungdbericht.verwiesen. 

L i n d e . . , 
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Der Stadtoberbaurat 
Stadtplanung. 

Kiel, den 20.0ktober 1939 0 

Erläuterungsberich,t 
zur Neufestsetzung der Fluchtlinien der Netimühlener 
Straße zwischen Flüggendorfer und Raisdorte? Straße, 
der Raisdor!er Straße zwischen Doberedorfer ~d Neu­
mUhlener Straße und aer, Nordostecke der FlUegendorfer 
und ·Pa8sader Straße. 

I 
Um eine ordnungsmäßige Bebauung des noch unbebauten Ge­

ländel an den vorgenannten Straßen sicherzus~ellenJ h~t sich 
eine Uberprüfung der bereite förmlich fe8tge~telltan Straßen 
als notwendig erwiesen. Der / am 19.10.1918 förmlich festge­
stellte Fluchtlinienplan' fUr die Verlängerung der Raisdorfer 
Straße und der NeumUhlener Straße ist schon s.zt. bei der Be-
~~~m.d~s'n~§§ei~firf~~d~~F~~es~~B~ ' ~~~5z~§~~~~§rt~g~uf 
Gelände errichtetwo~en, waches nach oben genanntem F~o~~ 
'linienplan als Straßenland ausgewiesen wurde. 

, Aus städtebp.u'lichen Gründen wird die verlängerte Raisdor­
je~StraBe gradlinig bis zur Einmündung in die NeumUfilener 

t Se durcngefUhrt. Dei der Einmündung dieser Straße in dle 
e Uhlener Stra.ße wird eine platzarti~e 'Erweiterung geschaf­

fen wobei sich die Abgrenzung ' dieser utraßenreweiterung 
nach Osten hin mit der Straßenfluchtlinie des alten Planes 
deckt . Die Breite der Straße bleibt dieselbe wie 'im bisherigen 
Pl~n nämlich 7,5 mo Die Aufstellung der Straßen erfolgt mit 4,' & Fahrbahn und beidersQitigen 1,5 m breiten Bürgersteigen. 
Die Bauflichtlinien werden eben~alls wie im alten Plan beibe­
hulten "Und p~alläl ' zu den Straßenfluchtlinien mit 5,0 m Ab­
stand von den Straßenfluchtlinien auf der Westseite und 3,5 m 
auf der Ostseite festgelegt . ' 

Die 13aufl!chtlinie an der platzartigen Erwe,i terung wird je-
, doch nicht parallel zu der Abgrenzung des Platzes, sondern 
,senkrecht auf die Neumühlener Struße gerichtet. D~e im bis­
herfgen Fluchtlir:ienplan ~orgesehene r~diale ~inienführung 
der Neumühlener Straß~ be~ dem Einschn~tt der Raisdorter 
Straße , in dieselbe wird ebenfalls begradigt . Die Länge der 
Raisdorfer Straße ~n Mitte Dobersdorfer Straße bis zur Achse 
,der NeumUhlener Strai3e beträgt 190 m und steigt in diese'r 
Ricntung 1 : 95,20 0 

, Zur, I7rdnungsmäßigen Bebauung des Restgebietes zwischen der 
verlängerten Raieqorfer Straße und d~r Flüggendorfer StraBe 
wird ~ür die Forta~tzung der ~eumUhlener Straße eine v~llig 
neue Linienführung festgelegto Die Stra.ße, wird im ganzen 
wel tel' nach WesteIl verlegt 0 Sie 'verläuft in einer geschwunge­
nen Linie von der ~inmündung der Paesader Straße in die ' 
Fltiggendorfer StrA. e bis ' zum Sc~ni ttpunkt citr' Raisdorfer 
Straße mit der bep ehenden Neumühlener Straße. Diese Streoke 
erhäl t ebenfalls a\l8 ,städtebaulichen Gründen .am Ostende eine 
platzarti'ge Erweit~runf" Die Straßentluohtlinie der Südseite 
derStr.a~e erstreckt a eh auf eine Entfernung von 0". 45 ID 
VQn de'r Achse def ltaie40rfer Straße in gerader Fort8~tz~ 
da:r beC! tehenden 'NttWslUhlener Straße na.ch Slidweeten 0 Die :Bau- ' 
t~~chtlin1e a.n , d~~ Nordweetseite d1eser Straßenerweiter~ 
wird~it 12 m AbQ;~d .on der Straßenfluohtlinie p$rallel 
~u der gesenUberli,senden ßt~aaenfluc~tlinie featgelegtG 

,Auf' -



- 2 ~ 

Auf der Südwestseite dieser Straßenerweiterung wi~d vorläu.f!g , 
n09h keine Baufluchtlinie f~stge ~ )gt, da evtl; mit einer Ver­
längeru.ng de;I:' Raisdorf~r straße, über die K;leinbann hinweg ge­
rechnet werden muß; diese Stra,ße w+rd daher , vorlä~1g vom '. 
Anbau freigehalten . Die endgültige Featlegung der Kreuzung 
mi t de:r K1E~inb~hn wird erst erfolgQn, wenn die evtl. Bebß.u~ 
ung oqer die a!tder~ei tige A.usnutzung dee'. Geländes sü41ioh 
der Kleinb~hn geklart ist . Die Gea~tbre~te der Neu~ühlener 
Straße wird ebenso wie pei der Raiq~orfer Straße mit 7,5 ~ 
festgelegt . Die Auf~eilung betr~t A-uch .. 4 5 m F~n.rbahn un4 
beiderseits 1,5 m Bürgersteig. D~e AbB~ande der Baufl~Qht. 
linien von den Straßenfluchtlini el1 'betrag~n auf . q.er O~t ,sei te 
7 m und auf der We staei te 3 .. 5 m. Il~! Länge der Neumühl$ner.· 
Straße yon ~i .. tte ' Flüggendo~Ier St~$ f; .bis Mi tte Rais1orfe~ 
St,raße betragt 219 m. Auf ' 119 m st~ e:~ - di~ st:r,-aße 1 ~ .' 198,33,. 
Auf der 'restlichen Stre~ke von 100 betragt die Steigung ' . 
1 : 25 . . 

Der spitzwinklige Zusamroensohnitt der Pasaad~r Straße 
mi t qer F1Ugsendorfer S~raß!3 ~ird i~ rt.ädteQaUlic~en' Iirte:re,SEm' 
und eiper besseren Beba1.lung~moglich~~ t <lurch Z~ruckVerle:... . '.' .. 
gung der Straßen- und B~ufluohtlinie~ ~ßestal~~~~ . -

Die neu festgelegten Straßen.2i~ge .johal te;nA~ß.~nl..~.1j ~n 
das städtische Versorgungsnetz filr (ja~ ,. Wa,~ser, . Licht Md 
an das Kanalnetz o ' • • 

Die in dem Fluchtlinienplan vom 19.10.1918 bezw. 12.8. ·1912 
festgelegten LinienfUhrung, soweit s1~ von dteße~ Neuteßt~ 
setzung oetroffen we~den, werden hie~~it aut8ehOben~ 

L :l n d e . 

l, 



EntfdlUeaung Oes Oberbürgermeifters. 
An!~'.u.f des L .. md 3chulheimo Ilordesh ol!D 

vom .:>chu.::!.vercin Y ........ 1.Jta1 in ~i : uidation 

i n Kiel . 

(Dr ... . 257) . 

Doct, tlnhörung ~~r 6~m~in~~rät~ in ~~r 5it}ung 

am 14 . Dezember 1 39 b~rtimm~ id,,: 

4BO 

1. Die Staut Kiel erwirbt von deI 'chulverein Knrlstal in 

Li <;,ui ':....tion in • ie1 Cl_U i ! GrUL'Ldbuch von Bor'e';':lolm, 

B d 5 .JJlatt 125 ein,(:etra t"' ne Grun""ot;' ck , P ~rzcllen 

351/81 und ;52/82 des - arten1:Jl[.tts ;> von Eordesholm 

in Größe von ZUS~lIllTtH.nl 1194 c:.m zum _'rei se von 10.520 , 68 

i m übriGen zu Jen De"in.;uy.I. "on 'er bCUJ:'kundeten o!.nocbote 

vom 24 . Au ust/Z8 . :rovemb r 1939 . 
2 . Von den Ankauf emitteln von ino Jl csl;;..!Dt 12 . 300 E' sind 

11. 000 R' durch den 1. N'achtrt.guhauohc.lt bei V 471/122 

bereitgc~tollt . Di, r e tlichon 1.300 R or~en dreh 

den 4 . IL.chtr"'.;(;h~.uGht..l t zur Verfügung ge t _11 t . 

K i e 1 , den 14. Lez mber 1939 . 
Der Oberb·'!'o-e_'r.lei it~r 



EntfdJUeaung Ges Oberbürgermeifters. 
Übernu.h e einer D.1rgoclJ.° ft . 

(Drn. 286) . 

iladl Anl1örung ber Gemeinberüte in ber · 5i~ung 

am 14 . :;}c ~e 11,) Cl' 1:1 3) beftimme ich, 

t ') 1 ':l tj . 

die Sta.d t Kiel dbernim, t für ein l c- nefrioti .. ..es Dar­

lehen in Iöhe von 1. 000 . 000 RM , daQ die üVereiniete Groß­
~raftwer_{e Schle . .,wie- aola '- ein GobII ." in 'om ~sburG cola 
Tr ':'f.I"erin der Betriebs c}:1einech :ft dieser Groß'-:era 't,terke 

zur Finanzierung von ~r '/ ,1 terungen der 60 kV VcrtcilullCs-

nlacon un ~r(.;.ftwerk3nnlagen bei der ]Jr .... unschreie-Ho.nno­

verschen H./Jothekenbank in Hannover eu.fnebmen "viII , di e 
enf~chc Bürgschaft ant~ilmäSig mit -0/74 = 405 . 400 F. • 

D 0 D'-"rlohen iat mit 5 ~~ j':'hrlich zu verzinsen und 

j :lhrlich mit 2 Y2 ~ zuzüelich der ch io fortsclreite.de 
Til un ersparten Zinsen bei halbj _~hrlicher Ve:-:.'rec. n~g 
zu tilgen . 

K i e 1 • den 14 . ezember 1 · 39 . 
Der OberbarNer~cistcr 



Entfdllieaung Ges Oberbürgermeifters. 

(:J...rs . 2G7) . 

am 14 . :Jeze:nber 1 J33 bl?ftimml? feil, 

der vor .... e1eet :nt'::urf einer Sc'h.ulc~ldordnun!";' "'L~ 

di e !:or(~.m.:..rlwchul(> 'er St .... dt i01 f:~r _u..:;1k , e'7egune 
und Sprech e ... ~~iehunz Vorl h e lti -.;en T-:.·-;e .:ird ~1t_r Auf­

hebunG der bi .... nor g"ltic;en "' ch ll::oldorunun I vom 24 . 6 . 

1937 G('neh~i~;t . 1;i6 .!c or lnung tritt mit ue~ 1 . O.,:: tober 

1339 in Kr i t . 

~ i e 1 , on 14 ; eze~ e" 1933 . 

Der Oberbürg rm ister . 



5 c u 1 gel d 0 r d nun g 
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dar 

• ohul.g 1d b tr t 

ttir d1 b 

• 

) im H8tlptfaoh K19v1 r, §treioh.ip trumentf.?, Gesang W1d d n 

e eil dazugehörig n P liohtnebenfäoh ~ rn : 

1. Vvrstu:fa h 1bj. 108,-

2. Unt r tute " 150,- " 
3. itt lstut o 1l 210,- tt 

4. Ober tuf 300,-- tt 

,.Seminar, und zwar 
a) r8Uilt emi a mit H upttach ialbj . }t .. :O,-

ohn.." ft 180,-- n 

b ) Vor emin r it tI 

ohne 
6.Dirigentenklasse mit , den 

gehörigen Pflichtfächern 
dazu 

" 

" 

210 ,_ 

120,-

210 ,--

b ) 1m H upttaoh ~~*~11WOI1a;;n~8_t1:a.;;9Pl;;;;;;;oo;; ... nt_e ...... ;;,;.;;;; ..... :ou.=~~~ upd SOhl9gle Ug ; 

1. Unter.tut h Ibj. 120,-

2. Ob 1"atufe " 210,-

0) ·in ZWl8tzhauptt oh in der bt 11ung .. us1k,, : 

ft 

" 

Erhöhung d Sohulgeld um 50 % d. raten suptt 

d) Th or t1 ohe wahlt 1. ~1na 1 ob h Ibj. 36,-' j 

) 

2 . ohne Hauptfach G " 150,- " 
Jodooh .ahlen 

1. Kinder bis sum voll nd ten 16. Lebensjahr - oder .01' rn 81e 

die Ob r.ohu.~ n tUr Jungen oder ädohen besuoh n, b1. cum 

yojJ.:l-
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vollendeten 18. Lebensjahr - fUr die Hauptfäoher zu a) und b}: 

a) Vorstufe 
b) Unterstute 

halbj. 

" 
72,- RM 

90,-- " 

2. SeminarUbungssohUler , d.h. Kinder unter 16 Jahren, die duroh 

einen Seminaristen unterriohtet werden, halbj. 30,- • 

B. Abteilung "Bewegung". 
--..-.--.. ~---..... _ .... _ ...... ~-

Bei der Abteilung "Bewegung" beträgt das SohUlgeld für: 

1. Die Ausb1ldungsklasse Beru:tsau8b1ldung tür BUhnentänzer(innen) , 

Lehrer(innen) tür tänzerisohe ~örperbildung und Laientanz, 

Lehrer(innen) tür künstlerisohen Tanz halb jährlioh 210,-- RM 

be i Anreohnung einer tänzerisohen Vorbildung in Kin­

derlehrgängen oder -t8nzgruPP~8uf die Ausbildungs­

zeit ermäßigt sioh gleiohze tig 

das Sohulgeld auf halbjährlioh 120,-- " 

2 . Die Laienklasse [Lehrgänge in deutsoher Gymnastik 

(einsahl. Volkst nz), tänzerische Körperb11dung und 

Laientanz] 
a} Erwaohsene: 

• 1. bei wöohentlioh 1 Stunde h Ibj. 21,- RJ( 

2. bei wöohentlioh 2 Stunden " 36,-- " 

3 . bei wöohentlioh 3 Stunden ft 54,--

b) Kinder bis zum VOllendet n 16. Lebensjahr 

1. bei wöohentlioh 1 Stand halbj. 12,-- HK 

2. bei wöohentlioh 2 Stunden halbj. 18,-- • 

0) Kindertanagruppe bei wöohentliOh 1 Stunde h Ibj. 18,T- HK 

d) lurllahrgang für steppunterrioht 

8 - 10 Stunden je Leh.~ang 10,-- • 

o. Abteilung ·Spreoher.lehung-. 
--------------------------

Diess Abteilung gilt s.zt. als Pfliohtnebentaoh su den Hauptfä­

ohern der Abteilung" us1kM und "Bewegung-Auabildangskla •• , 

wird als Gruppenunterrioht gegeben und ist als Pfliahtnebentaoh 

lIohu!ge ldfre 1. 

Für ein wahlfreies Elnze1taoh im Gruppenunterrioht beträgt 4a. 

SOhulgeld bei wöohentlioh 1 Stunde - halbjährlioh 21,-- HK. 



-3-

§i.2 '-

Neben dem Sohulgeld werde~ folgende Gebühren erhoben: 

Alle SOhüler der Abteilung ~ M u • i k" haben~et ~er Aufnahme 
~'\'1 ""~ ~ eine Gebühr von 5,-RM und die i n § 1 Abs. A. . ( genannten Kindel 

eine Gebühr von 3,-- ~ zu zahlen. 

Von der Erhebung einer AufnahmegebUhr wird bei den Sem1narftbungs­
sohülern und denjenigen Sohülern abgesehen, die lediglioh theo­
r etisohe Einzelfäoher, wie z. B. Musikgesohiohte oder Harmonie­

lehre belegen. 

Für die Laienklasse und die Kindertanzgruppe der Abteilung 
.Bewegung~ und die Abteilung ~~preOherziehung~ wird eine Aut­
nahmegebühr nioht erhoben. 

Für die Ausbildungsklssse der Abteilung "Bewegung" ist eine Auf-
nahmege'bUhr von 5,- zu zahlen. 

FUx Unterriohtsverträge, die länger als ein Sohuljahr laufen, 
wird die AufnahmegebUhr ntU'feinmal erhoben. 

§~ 'l, 
Alle SOhüler der Abteilung -M u • i k- haben sioh aut die Zeit 
von mindestens e Monaten zur Teilnahme am Unterrioh~zu verpfliOh-

ten. 

Die KUndigung des Unterrioht.vertrages kann nur sohr1:ttlioh s. 
SohlU8se eine. Sommer- oder Winterhalbjahre. (30.September oder 
31. Mär.) erfolgen und lIuB lIPätestena bis 15. A.ugust beo. 15. 
februar eingereioht werden. 

Die SOhüler der usbildungsklasse der Abteilung ·B ewegung~ unter­
liegen den gleiohen Verpfliohttll:lgs- und XUndigungsbestimmungen, 
wie die SOhüler der Abte1lung -Musik-. 

Die SOhüler der Laienklasae und der Kindertanzgruppe haben .ioh 
!Ur mindestens drei Monat zur Teilnahme am Unterrioht zu ver­
pfliohten. Die XUndigung hat sohriftl:1oh bi. zum 15. des dritten 
ouats zu erfolgen; andernfalls ·läuft der Vertrag still.ohweigend 

fUr je einen Monat weiter mit Kündigungsfrist zum Schl~e des 

etretfenden Monat •• 

Während einer etwa vereinbarten Probezeit kann da. Vertrag.ver­
hältnis beiderseits zum sohlu.se jede. Monats gelöst werden. 
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ei Ei nberufu...YJp; zum Wehr- oder A:r.''ut;ltadienBt. boim ,.: achweis 

der dauernden Unfähigkeit zur Forts tzung des Studiums, b 1 Ver­

legu.ng des ~lohnsi tzes nach aUS rtärts J 1 t KÜ.!"Idigung Zllm Sohlus e 

e onats, 1 :1 welchem das :re ignis e tritt, zu1 ' eig. 

~in .,1: K 'ndir;u g 'h ode r! (: 9 "r) ei d e r ~ eilnahme an ohulw slehr­
ng~n der Partei, ihrer Gli d rungen und ange ohlo nen Verbän­

a nioht . Für die Dau.er dieser I,ohrgänge ruht d Vertr gsv r­

hältnis und o1'11sc t die Zahlungs~flicht. Die Te i lnehmerbe-

sc le1nigung l.st vorzulegen. 

Die Z hlungsverpflichtu ~ be~1nnt mit der schriftlich n Anmel-
ung, besteht und etd t - auoh wenn dia SOhule nioht be uoht 

wir - mit lauf dbI' im' 3 für die einzelnen Abteilungen 

genannt n Fri stE-n . Die Abmeldung mUß sohriftlioh erfolgen. tind­
liohe Abmeldun f,n tlnd nicht fri stgerechte KUndigt:Lngen sind 

rechtsunwirksam und ziehe 1 di,e Verpflichtung zur wo1.teren Zah­
lUl~ der Unt e r:dchtsp<;tlbUhr für eine weitero Verpfliohtungsze it 

gemäß § 3 naoh s:loh . 

Li bmeldung k ann ebenso wie die Anmeldtl.ng nU.r duroh die Zah-

lU!.JgspfJ: ohtigen b~wirkt werden . ,etztere kön~'.leu neb n d n .c:ltern 
" , 

ode~ son stigen ~rziehux~ r e ohtigten auoh die vollj' rigen SohU-
1 1.' s e l bst s e i n . 

1e Za l1W1g~pflicht endet ferrH r mit Ablauf de Mon ts, in dem 

der SohUl r (die schülerin) weg n Ungeeignetheit oder ~ ioht­

z a} lung da SOhulgeldes vom Soh ulbe uoh ausA'eSOhlOBsen ird. 

j Ir lssoh l uß wird i n jedem }ialle nach Anhö ung des kUnstl r1-

eh en Leiters du:C ordmarkschule vom Dezernenten der l ' ordmarlt­
sch ule v erfUgt . 

l'folgt de r .:intritt nach Be i nr. eiTles rsehrgang s, dann beginnt 
die Zahlung~flicbt mit d m ~rste n des Monats , in dem der SohUl l 

sm Unterricht teilgenommer hat . ne im Übergang in e ine höhere 

Unt rr10htsstuf i.t d s nt~reor.ende Unt rriort geld von dem 

. auf d n bergsl".ß fo on t b~u Z llen. 

All Zu- und Abgänge .eist die BU~ok888 
Amte ~egan naoh und b~legt sie durohdi 

Abm ldt.Ulgen b zw. duroh die AU990h lußve 

der Nordmarksohule von 
ohrittliohen An- und 

fUgung • . 
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FU . .ir '4 leI St 

n 'cht d. .1ute 1!'d , b~ A 

pr uOh m :1. • 

Sohülern deutsoher staatsang hörigkeit, wenn sie deutsohen oder 

artverwandten Blutes ~ind , Ausländern und St atenloaen, die dem 

deutsohen Volks tum angehören und Ausländern, in der n Staaten 

die Gegenseitigkeit verbürgt ist, kann auf schriftliohen Antrag 

naoh besonderem VordruOk bei Bedürftigkeit und guter Begabung, 

wenn Anlagen und Leistungen, Charakter und Gesamtverhalten in und 

ußerhal b der Schule eine bes ondere Förderung rechtfertigen, gan­

ze oder Teil-Freiplätze bewilligt werden. 

Über die Bewilligung von Gesohwisterermäßigung und Preiplätzen 

entscheidet der Dezernent der l ordmarksohule naoh Anhör ung oder 

auf Vorsohlag des künstlerischen Sohulleiters. 

Ferner bönnen ung wöhnl10h begabte SohUler i n Erwartung aUßer­

ordentlioher Let8tungen auf sohriftliohen Vor.ohleg d • Deser­

nent en der Nordmarksohule vQm Oberbürgermeister ~uf jederleit1ger. 

Widerruf unentgeltioh eingesohult werden. Jedooh sind die 1. 

§)' 2" genannten Gebtihren zu. zahlen. 

veranlagung und Er_ebang j 

1. Da. SOhUlgeld kann n die Stadthauptka •• e - Bu.chhaltere1 'l- . 

mit 'der näheren Bes e1chnUDS ~Sohulgeld tur die Nordmark8ohUle I 

auoh duroh Po.t.oheokkonto Hamburg 3300 Uberwi •• en oder bei 
, 

der Gesohäft.stel le während der Dien.t.tun4en eingeBahlt wer-

den. 
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2 . Das SchUlge d ist :l.n monatlichen Teilheträgcn bi zum 10 . 

j . Mta . olme b(~ ElOlldo rE; Aufforderung einzuzahlen. Fall die 
)jatrlige 1)18 zu dem gcna'l!lton Zeitpunkt nicht gezahlt vlOrden 

s ind, erfolgt sohriftliche g ,bUhrenpfliohtige lahnUilg 1>e • 

JJeitreibu.t g . Au.ßerdem kann der Weiterbceuah der Schule unter­

sagt werden . 

3. ttbet' begrUndete scl~ riftliohe Anträge uf Stund entsche:1.-

det der Dczernent f für eträge unter 10, - ' genUgt ein be­
grUndeter mUndlicher Antrag . Stundung Ube:r den Schluß des 

Rechnu.ng9jahres~inaus darf nioh t gewährt werdon . 

4 . Wegen wirtschaftlicl.l.er otla, e, bei Unt erbreohung da Unter­

riohts von m8hr als 3 aufe1nanderfolgenden Kalendertagen in­
fo:lgp- Krankhej.t oder : n bes onders gearteten Fällen kann naoh 

PrUfu.np: des I inzelfallcs das Schulgeld n 'bst Gebtihren du.rOh 

den Ob er'"l Ur.f~errJ ist x, Arbeit geb1.At : ordmarkschule, ohne 

Anhörung cler Ge ind~rü.te (§ 55 Abs . l_DGO . vom 30. Januar 1935 
Zrff . 10 

erlassen werden . 

Die Schul )E-ldordnu g tritt mit d(~m 1 . ktohex 1939 - soweit vor­
her abgeschlossene Verträge abweiclmrlt3 Vor"3inbarungen enthalten 

nach A-Dlauf d'3s oetreffel1den rtragos, 8pH.t,~sten8 jedoch am 

1 . April 1940 in Kr ft . 

FrUhere B timm gnU .Ier Schulg 1d an dar .ordmarksoh u1e v e r11 -

ren mit dem I rafttreten dieser Schulgeldordnu, :ihre tiltigke1t 

K i 1, den I.ovember 1939. 



EntrdlUeaung Oes Oberbürgermeirters. 
Gr.l..l1( ot;.Ck;;;i, ust~ uoch nn der :l6ntgonotrc.2e 
mit Bauunta:~:'nehruer Frledrich :IelbiB , ~ 1el , 

Elic~~ethutr~Je 38 . 

(.-Irs . 288) . 

nadl An~örung b ~r 6 ~m~inb ~rät ~ in b~r Sif}ung 

am 14 . Dezember 1939 

1 . Z ;..-ischen e.er Sta~t K' e1 und deo .l.J~uunte .. ..Cl.chmel' rriodrich r:el­
b1g in ~ iel, ~lip' bethstri ,3 ~ 3G , '~:ird ;.. Ji' der .Grundl· .ge dcs 

beurkundeten An~e\.)ots om J • . ·;OY mber 10 7 J c cr nachfol .. ende 
PI'· chent..m1t:.-:.u:.ch durc'hg<;f 'hrt : 
A. :Die St ..... dt Kiel bereignet L.U::::: ihrem G. 'unde~(Jentu:m nach",te-

hantle im:'l deo ut, dtoborb .. mrt...ts - St udtpl"'·lune; 1I- vo 

4 . ~,!jrz 1939 bl' tl Ul_IYcle..;te :Fliehen an ielbig , 

a) TeilstJok der Parzelle 160/ 5 des Kartenblatta 4 der Ge­

m2rkung Gaarden - P J verzeichnet i o Gr:.mdbuch von Gs!"rden­

P , Band 37 t :Blatt 1245 und der Pc..,rzelle 125/3 den .J elben 

Km:tenbl tts , verz i chnet im Grundbuch von G arden- P , 

l)' d 24 , :0latt 910 . eroß ZUSdIDtlen et a 4860 qm . 
b) Teilatücke der Parzelle 72/ 18 mit et'l.a 1050 (1m und d r 

Parzelle 73/18 l!l i t etvia 80 qm <les Kc.rtenblatt 4 der Ge­

m'rkW1~ Ga rJon- i? , bei e verzeichnet 1m Grundbuch von 
G r '\ en-P , :Jand 10 , Blat t 498 . 

B. IIolbig tritt von veinem Grunde1 entum die im oben näher be­

zeichneten Pl n den StQdtoberbaurats rot angelegten Flächen 
an die Stadt Kiel ab , 
n) Parzelle 163/ 5 des Kalten latte 4 der Gen~rk Ganr 

P , -verzeichnet im Grundbuch von Ga rden- P , Bc.nd 3a , 
Blatt 1272 , 

b) Parzelle 164/6 des "a ,.' tenbl t ts 4 eier Gel!lt~rkung 



Ga rden-P , verzeichnet im Grundbuch von Gaarden- P, 
Band 38 , Blatt 1272 , 

c) P~_ zelle 162/7 des K-rtenblatts 4 er Gemexkung 
Gaar~en- P , eingetraGen i, Grundbuch von Gaarden­
P, Band 38 , ' latt 1272 , 

d) Parzelle 161/7 dev K~·tenblatts 4 der Gemarkung 
Geora en- P , ~rnd 38 , ~l~tt 1272 , 

e) Teilstück ... ur P .rzel le 11 5/11 6 rtenblatts 4 
der Gem rkung Ge. rden- P . verzeichne t 1 Gru.'tldbuch 
von Ga_rden- P , ~and 1. Bl tt 2, 
~ie unter ~ ) - e) bezeichneten Fl~chen sind insge­

Sal t etwa 10650 qm i:,)roß . 

2 . :!iie zur :Durchftihrun..; de::! !l.uet ... uzch .:.; c ... fDrderlichen !~ 1 ttel 
von 7 . 200 P.!~ v')rden Ho V 920/1'"'0 bei V 920/141 bereitge­
st ~ll t . Sie I' .rden t:.,·J.13 au~erord8:::ltlichen 13areinnahmen der 
Lieg ~:n6chaftsyorwc:l tung entnommen . ' 

Kiel , den 1 . Dezember 1939. 
Der Oberb"r,orm ister 



Ank~uf ihl'C~1Shorut von :~oldori' . 

(Drs . 289) . 

llud, An~örung ber Gemeinberäh? in ber Siijung 

um 14 . :::Jezcr.ibcr 1939 bertimme ieb, 

~ . Die Stadt Kiel kauft VOll Au,zuot .!oldorf .... U,J Kiel , ~chön­

bergoT Strc...ße 79 , liie P rzolle 17 de~ KclrtenlJ1.:..tts 6 
von 7ellingdor:c , vorzeichnet iu Grundbuch von Kl:::usdorf , 
Imnd 2 BIn tt 40 , zum 21.' i s c von 0 , JO :i. f/ qm . ,;roß 18318 qm . 

i!il jbrigen zu den :JedlnC;llllgen deo beurkundeten Angebo ts 

vom 27 . November 1939 . 

2 . Die Ankz,uf;,:;~ittol von 15 . 000 :...., würden ".U::; V 920/120 bei 

V 220/1 42 Zu::." AucCr,'.:le :Oex01 t .:;estcll t . 

K 1 e 1 , den 14 . Dezemb I' 1 ;39 . 
Der Obcrbür~erme1~tcr 



Entrdllieaung Des Oberbürgermeirters. 
Verkauf von G une s tiCl:en c.n (~or l.!inn~ ­
str'/Jc une;. :J .... thilc:f)nstr~ 3e 8.n (,:'ie Xrices -

r.larincwe~·ft • 

(:0 o. 2JO). 

nudl An~örung b~r 6~nwinb~rüt~ in b~r 5f13ung 

um 14 . :Dezember 1339 b~rtimm~ feil,: 

1. Die St (1 t verl~ .... uf.t ... -~ ~ L, ~"ri8som rincv,:<;;r rt 
n) de.' p. "~l""rUlld,....t c'''' ' ~i"'l-""Ilc-~bo'r '';nn tr c 31 _ , • .., l .............. _. • ~~ _. . (.; -' - ", .a.. , " • .6. c:.. , 

Po.r'3elle 553/ 235 , .::"al:· tenblt~ tt 1 Gümr-:.l';:ung :"l lerbek . 

f;ro:3 212 ~rn . cin';otr ... ·oen im Gru.'1c.1buch von ' llcrbck 

~rnd 10 , ~l~tt 413 . 
b ) d<: l,; unbcb( ~te Grund...:t:.ic~~ tannt. tr, . c 29!Us..thilde:a­

Gtrc.:3e 15/1 7 , Pp,rz011e 56~/23::: . 1e rtf lbl.:: t t 1 Gen rkung 

l:llorbek t cin:;e-trt"gon in Gl·\.1.ndb ' l.ch v on Ellerbek , Band 

1. DIr tt 23 . L.ro~ 836 ... ~I 

zun Geb<..ntJr ·is(' von 18 . 550 r~: , i! Li riGcn zu dn Be-
din uneen des beurk .;tn,~~ ten l'..n("cboto vom 18 . ,~ o ember 1939 . 

2 . Des L{t:.ufgcld ist bei der "~"'ushol t~ :.~ -I ~lle V 920/ 86 zu 

ver~in. :lhm • 

K i e I • den 14 . Dcze.b . ~ 193) . 
Der Oberb Urge.crneü .. t r . 

~ 



Enlrd)Ue~uno Ges Obeebüeoeemeirtees. 
~~ndcrune: de:;; ,,~u.u:fvertr .. : ;os 1.\1 i t dem Leut­
sehen Roten 7.:reuz :;'ber dOll ~[;.u..:'l... tz cn der 

projektierten Au~ust-Bier-Str_ ße . 

(Dro . 291) . 

nach Anllörung ber Gemeinberäte in ber 5it}ung 

am 14. Lezember 1939 beftimml? ich,: 

1. In Ab":'nderu..."1.g des Vertr:'~5 ... s vor:! 8 . 0ktobe!"/10 . 0ktober 1336 
verka.uft (:1 e StC{· t Kiel t1n d: .... o :l)eut'3c!1.6 :3.ote J.{ -euz , Bcrlin r 35 , 
Hansem str;::';c 10 , d3 ... i::1 L'1gc)la.n des St~::,,-:.tobe.L·baur ts -Stadt-

planung (Ve:rmes3unesnb t öilun3) - rot eillJef~ ta Gel.':l1de an der 

projekticrten _ u'{u t - Bier-Str'" Be , '..L'1d Z\ r ein ~eilstaek dE)!." 

Parzelle 42/7 d . {t"ol . 61 von Kiel , gro ct :c;,o 

TeilstUelt d . ? .:::,z . 14/3 d . töl . 61 v . _ iel , .:.roß etv73 
b »» 11/~" " 61 " ~ » » 

" .... 27/1 2" " 60"» » " 

" ,,» 46/18" n 60 n" .. .. 

n .." 301/13 " u 60»" " " 

24 . 847 .m 
72 tt 

5 . 495 n 

4. 273 19 

596 " 
682 " 

ZUfl . etwa: 
Der Kc.uf .. roio betr-ig t , \Vi E) auoh L 1 Vertrt~Gu 

10.0 :tober 1938 vor -eschen , 4,- ·ru'/qc . 

35 . 965 qm . 

vom 8 . 0ktobor/ 

10 Jbrigell ""cl ten f :ir den Ver uf die Bestimmungen des beur­

kundeten An.e~ots vom 2J . Oktober 1939 und , soweit ie nicht 

durch die...,es Angebot ge·-ndert werden , d1e Bestimmungen des Ver­

tr~ges VOD 8 . Oktober/10 . Oktober 1938. 
2. Der fJr die gegenüber dem Vertr Ge voo 8 . 0ktouer/10 , Oktober 
1938 zusätzlich verkaufte Flache zu entrichtende Kaufpreis von 
41.820 RM 1st bei V 920/86 zu vereinnahmen. 

Kiel , den 14. Deze,ber 1939. 
Der Oberbürgermeister . 



Enlrd)lie~uno Ges Oberbüroermeirlers. 
Verk<.-uf e i nes Gel ·'nd . tl' e ifenD n.n 

der G-rimro tr.ße . 

(Drs . 29 2). 

am 14 . :Deze ber 1939 bl?ftimnw idJ; 

1. Die St adt Kiel verkauf t an . en J? euerwehrm, ..nn ... ~inrieh 
resse.h • Kiol- Hol tenpu , d~w an der Grinmstr ... 3e geles ne 

unbebu~tc Grundst1ck J Teilst ·· cle der Perzelle 887/ 54 deQ 

Kz. .. t .... n1JI<...tts 3 der Gem·.~rku.ng Eoltenf u .. er oß et·\& 11 5 1m , • J 

v erzoichnet im Crundbuch VOll IIOltenau , B2nd ~, Blctt 248 , 
ZU.c1 _1"01se von 1 , 50 lL. / qm , i m übri en zu den Bedlnu.ungen 

des beur':::undeten ngebots vom 7 . Deze er 1959 . 

2 . D ," K8uf geld 1 '· t bei V. 920/ 86 zu vore inno.hcen . 

K 1 e 1 , den 14 . Dezember 1933 . 
Der Ob erb1rccr e1st$1.' 



entrd1lie~uno Oes Oberbüroermeirters. 
Heue :t'c::Jt~~ctzun. öer rluchtli nicn der :7eu­
m1hl ,m r r Strr 3e - z'üGchcl1 }"11·.~.r~'·O .H) O :..~cr u.''l,(i 
ILis~orfer 3tr~Je , de r .dis:orfer St r' Se 
Z licchen Dober .... dol'_cr und ~Te".l.:n{ihlcner Straße 
und der Hordosteclw der F1Ltgljendorfe r und 
p~SG&der Etr_~e . 

( :iJrs . 293) . 

llad) Anl1örung ber 6emeinberäte in ber 5iijung 

um 14 . Dez !~ber 1 J:,9 bertimme id), 

die: Ctr Jen- uno. . 'r.ufluch tlinien c.er verl"ngert en 

lJe .n:ihl r·nsr tr~ je ) der TI~i..., G.orfer St:;:', .~e U-'I'ld c.er :;ord.­

ovteckG l' er Fl:lt;gc- den'fer und E~.s~c. .• er Str. J.>6 werden 
n [..c ll i":em .i.: len und anli egon' cn Erl ' utcru.L.:; .... bcri ht des 

~t<.c, to1nrb, ur' t' VO, 1 16 . ~ ' lrz 1~,) 9 t~be" ·tndert . 

lC 1 f~ 1 , .l.en 14 . :::;ezeT!1b ~r 1 )~J . 

Der Oberbürcer~eist~r. 



In Anerkennung eines unabweisbaren Bedürfnisses st i~~e ich 

der Leistu~g einer über~-planmäßigen Ausgabe v on 

. ..• )..7J! .•. -. . . . RM bei dem - r~lall:~~~ - Ausgabe-
tit'el • .. e2B/A9.1. .... Ord . gemc.ß § 91 Abs o 1 DGO . zu. 

Der Betrag wird bereitgestellt zur .~r lu 
r. .h I.t " . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ~ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 
beim Ausgabetitel .,. Oj. 

tt " 

Ord. = . ~ . . . . . . 7. . ., RM, . . . 
tt RM. - . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Die G'emeinderät e br auchen nach § 55 Abs . 1 Ziffer 12 DGO .. 
nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene übe r-:.außer- plan-

müßige Auseab e geringfügig ist. 

Ersparung. 

Der Oberbürgermeister. 

Arbeitsgebiet: Kämmereivenvaltung. 

g J' 

~egla' i9t: 

Stabttnfpeftot 
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Dor OborbtirGer~ei s tor 

- lIc';llpt :.nt -

K i cl, den 1 (3 • D 0 z e f!l b (; r 1 9 :5 ') • 

1. Die Bera tungon mit den Go~ei~dorüten finden i n diosor 

Woohe nicht ut utt, d~ koi~e Vorl~Gen ei~coGancen s i nd . 

2 . Nochricl-;, t [kn elio Ra tsherron. 

3 . Z. d . A. 



In Anerkennung eines unabwei sbaren Bedürfnisses s timme i ch 

der Leistung einer über~-planmäßigen Ausgabe v~n 

•. ••• ;15.6.,.-. •. RM bei dem - xK:noed~lbc:btDlldJe.n - Ausgabe­

titel •.. 8601.~~ ••. .• Ord . gemäß § 91 Abs . 1 DGO . zu . 

Der Eetrag wird berei tgest eIl t zur .~~~a)~~'l1l!g A~f! .~Et~ ~z:~g~~ " 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . 

Von den als Haushaltssoll bereitstehenden Mitteln sind in 

Abgang zu stellen 

beim Ausgabetitel 
It " 

•• 8,6,01.6.0.6 •• 

. . . . . . . . . . 
Ord. = . 

.,. 
= . 

~ . . v •••• 1,5.6.,.~ .. RM, 
. . . o • • • • • • • • • • • RM • 

Die Gemeinderäte brauchen nach § 55 Abs. 1 Ziffer 12 DGO . 

nicht gehört zu werden, weil die vorgesehene über-aaßer_ plan­

müßige Ause abe geringfügig ist. 

21. 0 e z. 1939 . . . . . . . . . . . . . . . . . . Kiel, den 

Der Oberbürgermeister . 

Arbeitsgebiet: Kämmereiverwaltung. 

StaMinfp ftot 

!:rsparung. 



Kiel, den 16. Dezember 1939· 

Begründung. 

Für Gut Seekamp ist an den Angler Hagelschadenverein für 
'das Jahr 1939 ein Beitrag von 189,60 RM (3,- RM pro 
1.000,- RM Versicherungssumme) zu zahlen. Im Haushalts-
plan stehen von den bei 860/81 "Sachversicherungentt vorge­
sehenen Mitteln nur 34,- RM für Hagelschadenversicherung 
zur Verfügung, (0,80 RM pro 1.000,- RM Versicherungssumme). 
Nach Mitteilung des Geschäftsführers des Angler Hagelschade~ 
vereins ist das Vereinsgebiet in diesem Sommer von sehr 
vielen Hagelschlägen betroffen, sodaß zur Deckung de~ ent­
standenen Schäden eine Erhöhung des Beitrages erforderlich 
ist. Der Mehrbetrag von 156 RM ist daher bei 860/81 bereit­
zustellen. 
Eine entsprechende Einsparung kann bei 860/606 erfolgen. 

Grundstücksverwaltung. 
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· Tag e s 0 r d nun g 
für die Beratungen mit den Ratsherren am Freitag, 

dem 29.Dezember 1939, 18 Uhr, 
Rathaus, Rutssaal. 

1. Erweiterung im Gaswerk Wik - ~eschäftliche Mitteilung -
2. Verkauf einer Fläche hinter der Alten Weide an die 

Kaufleute Langneß und Rautenberg (Drs.294) 

3. Bestellung eines Erbbaurechts für das Deutsche 
Reich (DeutSChe Reichspost) - Drs.295 -

4. Erlaß einer Forderung gegen den früheren Gastwirt, 
jetzigen Arbeiter Rudolf Hagen (Drs. 296) 

5. Fortsetzung der Tätigkeitsberichte. 

6. Verschiedenes. 

K i e 1, den 27.Dezember 1939 
Der Oberbürgermeister 



Nie der s ehr i f t 

über die Beratungen mit den Ratsherren am 29.12.1939. 

Anwesend: Oberbürgermeister Behrens, 
Stadträte Hobeck, Werk; 
Ratsherren Andres, Blaas , Claussen, Kesy, 
Kohrt, Paglasch, Schrödter, Prof. Dr. 
Schwantes; 
beurlaubt sind die Ratsherren Dr. Köster, 
Scholz, Sperling, Stiebler, Struve, Ziegen­
bein. 

Außerdem nehmen an der Sitzung teil: Stadtoberbaurat 
Linde, Direktor Behrens, Direktor Jeß, Ober­
magistratsrä te Niemeyer ~~d Thomsen, Magi­
stratsrat Rulffs, Stadtkämmereidirektor 
Kasper, Stadtverwal.tungsdirektor Kellner, 
Betriebsdirektor Dr. Siebel von den Stadt­
werken und 2 Pressevertreter. 

Vorsitzender~ Oberbürger~eister B ehr e n s . 
Schriftf'ührer: Stadtinspektor G 1 ö c k n er 

1. Erweiterung im Gaswerk Wik -geschäftliche Mitteilung-. 
Direktor B ehr e n s weist darauf hin, daß dieser 
Punkt der Tagesordnwlg streng vertraulich zu behandeln 
und daher von den anwesenden Pressevertretern nicht aufzu­

nehmen ist. - Direktor B ehr e n s erläutert die die­
ser Niederschriftroschriftlich beigefügte geschäftliche 
Mi tteilung vom 27. d. jIJlts. und berichtet über die Ent­
wicklung, die das Gaswerk Wik in letzter Zeit genommen 
hat sowie über notwendige Ausbauten, die in nächster Zeit , 
erforderlich werden. 

Redner bemerkt, daß sich noch nicht übersehen läßt, 

wie stark die gesamte Gasabnahme im Kriege sein wird. Es 
laufen eine Reihe von Verhandlungen, die bereits erkennen 
lassen, daß wohl noch mit einer erheblichen Steigerung 
der Gasabnahme zu rechnen ist. U.a. wird z.zt. ernstlich 
mit der Stadt Eckernförde verhandelt wegen eines Anschlus-

, 

ses an das Kieler Gaswerk. Die Belieferung der Stadt 

Eckernförde 



Eckernförde würde voraussichtlich ~ine Gasabnahme 
von 1 1j2 Millionen/bbr~ngen. Durch evtl. Hinzunahme 
des Betriebes der Torpedoversuchsanstalt Eckernförde 
könnte sich diese Abnahme sogar auf 4 - 5 Millionen 
obm erhöhen. Ob die Stadt Eckernförde an das Kieler 
Gaswerk angeschlossen wird, wird von der Entschei­
dung des Reichswirt s cha ftsministeriwns über die Frage 
der Eisenbeschaffung für die notwendigen Rohrverle­
gungen abhängen. 

Die jetzige Ofenanlage im Gaswerk ermöglicht eine 
Gasproduktion von t äglich 145 000 obm. In diesem J ahre 
wurde zu Weihnachten bereits eine Abnahme von etwa 13~O 
cbm täglich verzeichnet. Es muß auf jeden Fall damit 
gerechnet werden, daß im nächsten Winter eine wesent­
lich höhere Bela stung eintreten wird. 

Im Zuge des Projektes sind verschiedene Verhandlun­
gen geführt worden. Dabei wurde von der Marine auch die 
Frage aufgeworfen, ob wegen der besonderen Luftgefährd~ 
das Gaswerk in der Wik bleiben soll. Die Marine ha tte 
zunächst geglaubt, sie könnte aus diesem Grunde einer 
Erweiterunß nicht zustimmen. Gemeinsame Verhandlungen 
mi t dem Herrn Oberbürgermeister haben die Marine sChließ" 
lieh-überzeugt, daß eine Verlegung des Gaswerks nicht 
möglich ist, weil weder das notwendi ge Eisen noch die 
Arbeitskräfte hierfür zur Verfügung stehen. Außerdem ist 
auch noch kein geeigneter Platz gefunden. Den Gemeinde' 
r ä ten dilifte bekannt sein, daß nur ein ~elände am Kanal 
in Frage kommt. Da die Erweiterung dringend notwendig 
ist, unterstützt die Marine nunmehr das Projekt unab­
hängig von der Frage der zweckmäßigen Lage. 

Redner führt weiter aus, daß immer wieder die Fr age 

auftaucht, eine Gasverbundwirtschaf t mit den Nachbar­
städten Lüb eck und Hamburg aufzubauen, damit beim Aus­

fall eines Werkes die anderen aushelfen können. Zur 
Durchführung eines solchen Planes wäre eine Gashoch­
druckleitung nach Lübeck erforderlich. Bis Plön stehen 
bereits geeignete Leitungen zur Verfügung. Zu überbrük­

ken blieben noch etwa 45 km. LUbeck wlirde f ür seinen 

Anschluß 

I 
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Anschluß nach Harnburg noch eine Rohrlei tung von Nemnün­

ster bis Hamburg benötigen. Das für die neu zu verlegenden 

Leitungen erforderlicheR Eisen wird jedoch nicht zu erlangen 
~ein; es sei denn, daß die Marine sich entsprechend betei-

ligt. 
Bei den Vorarb eiten für das Projekt zur Erweiterung des 

Gaswerks Wik wurde auch die Frage geprüft, ob die Nachbar­
städte Gasmengen nach Kiel abgeben können. Eine solche Lö­

sung ist nicht möglich. Lübeck wird vorn Hochofenwerk Herren­

wik beliefert. Sowohl hier als auch in Hamburg ist kein 

Übergas vorhanden. Es wird später noch vielleicht so kommen, 
da ß Kiel Hilfestellung für Hamburg und Lübeck leisten muß. 

Die pläne einer Gasveroundwirtschaft sind im Augenblick 
noch im Ste.dium der Erörterung. Besondere Schwierigkei ten 

gegenüber anderen Großstädten treten insofern auf, als 
sich hier keine Kohlenbergwerksbetriebe in der Nähe befin­

den, die eingeschaltet werden könnten. 
Redner bemerkt abschließend, daß keinen Augenblick ge­

zögert werden darf, die Anlage des Kieler Gaswerks auszu­

bauen. Die notwendigen Planungen auf diesem Gebiete sind 
schon seit langem in Gange. Nunmehr liegt auch die Genehmi­

gung zur Aufstellung der neuen Ofenanlage vor. 
o b ~ r b ü r ger m eis t er bemerkt, daß er den 

Ausführungen nichts hinzuzufügen hat. 
Ratsherr P a g las c h äußert seine Bedenken zu den 

Plänen der Stadtwerke. Er hält eine so starke Zusammenfas­
oung der Gaserzeugung im Augenblick nicht für angebracht. 

Bei größeren Schäden könnte diese leicht zu Mißst~illden 

führen. Ratsherr Paglasch ist daher der "Ansicht, daß vorers1 

zu mindest der Anschluß von Eckernförde zurückgestellt wer­

den müsse. Direktor B ehr e n s erklärt hierzu, daß 

die Eckernförder Anlagen nicht mehr ausreichen und dort bale 
ein neues Gaswerk geschaffen werden müßte. An sich ist es 

schon richtig, daß Kiel zunächst seine Versorgung sichern 
soll, ehe es sich um Eckernförde kümmert. Direktor Behrens 

ist jedoch der Meinung, daß, wenn die zustä~digen Stellen 
in Berlin sich für einen Anschluß Eckernfördes entscheiden 

sollten, die Stadt Kiel dann keine Veranlassung habe, sich 

einern Anschluß zu widersetzen. - Die Gemeinderäte haben 

von der geschäftlichen Mitteilung Kenntnis genommen. 
2. 



2. Verkauf einer Flä che hinter der Alten Weide an die 
Kaufleute Langneß und Rautenberg (Drs.294). Oberma­
gistratsrat Nie m e y e r erläutert die verteil­
te Drucksache und bemerkt, daß es sich um den Ver­
kauf einer unbedeutenden Fläche handelt. - Die Ge­
meinderä te erheben keine Bedenken. Entschließung des 
Oberbürgermeisters: Nach Entwurf. 

3. Bestellung eines Erbbaurechts für das Deutsche Reich 
(Deutsche Reichspost) (Drs.295). 0 b erb ti r ger; 
m eis t e r verweist auf die verteilte Druc sache 
und bemerkt noch, daß das von der Reichspost zu er­
richtende Gebäude genau so aussehen viird wie die übri; 
gen Wohnungsbauten in dieser Gegend. Es werden jedoch 
im Innern des Gebäudes geheime Anlagen geschaffen. 
Einzelheiten hierüber sind auch der Grundstücksverwal; 

ttmg nicht bekannt. - Die Gemeinderäte erheben keine 
Bedenken. Entschließung des Oberbürgermeisters: Nach 
Entwurf. 

4. Erlaß einer Forderung gegen den früheren Gastwirt, 
jetzigen Arbeiter Rudolf Hagen (Drs.296). 0 b e r -
b ü r ger m eis t e r erklärt, daß die in der 
Vorlage gegebene Begründung wohl ausreicht. - Die Ge­
meinderäte erheben keine Bedenken. Entschließung de~ 
Oberbürgermeisters: Nach Entwurf. 

5. Fortsetzung der Tätigkeitsberichte: Es ist nichts zu 
berichten. 

6. Verschiedenes: 0 b erb ü r ger m eis t ergibt 
bekannt, daß Direktor Dr. Knapp von der Kieler Spar­
und Leihkasse am 21. d.Mts. um seine Entlassung aus de~ 
städtischen Dienst gebeten hat unter Verzicht auf jeg~ 
liche Ansprüche aus dem Beamtenverhältnis. Oberbürger~ 

meister hat ihm im Einvernehmen mit dem Herrn Regie­
rungspräsidenten die Entlassungsurkunde gefertigt. Dr· 
Knapp tritt zur Firma Ahlmann über. Die Gründe, die 
ihn hierzu veranlassen, sind nicht öffentlicher Art. 

Oberbürgermeister gibt seiner Freude darüber Aus­
druck, daß der als Unteroffizier zur Wehrmacht einbe­
rufene Ratsherr Claussen es sich während seines Weih­
nachtsurlaubs nicht hat nehmen lassen, an dieser Ge­
meinderatssitzung teilzunehmen. 

Am -



Am Schluss e der Sitzung wünscht ° b erb Ü r g er -
m eis t e r Allen ein gesundes, frohes und arbeits­
freudiges Jahr 1940, von dem er erhofft, daß der Krieg 

dann siegreich be endet werden möge. 

,B e g 1 a u b i g t 



s er Xi 1. Xi 1, den 27. D z er 1939. · 
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es, stark Schwankungen in d r täglich n G ab ab duroh eiD­
fach Mas nahmen aasz~gleioh n . D r B d s Of ns k vorg. 
men werd n, ohne da s die vorhand n n atterien, di 100 ~i, 
usgen~tzt ind , ähr nd der ontage in itlidensohatt ge­

zogen w rden. Der Of n hat 1ne tä lieh L 1 tuns von w 
100. 000 ob , 41 de halb g wählt wurde, 11 nach ein r In­
b tri bn e in Teil d r alten B tteri n stillg legt b z • 
abge rooh n rd n DU18 • 

Stnbtmerk t filet 
. ~"ez . BehL' .... ns . 



~g e s 0 r d n u~ 

fü r die Beratungen mit den Rats~erren 

am Fre i~ dem 29, Dezember 1932, 18 Uhr, Rathaus, Rat~saal. 

1. Erweiterung im Ga swerk Wik - Geschäftliqhe Mi tteilup.g -. 

2. Verkauf einer Fl äche hinter der Alten Weide an die Kaufleute LangrH~l~ 

und Rautenberg (Drs . 294). 

3. B.estellung eines Erbbaurechts für das Deutsche Reich (Deutsohe Reichs ­

post) - (Drs# 295). 

4. Erlaß einer Forde rung gegen den früheren Gastwirt, jetzigen Arbei ter 

Rudolf Hagen (Drs. 296 ) . 

5. Fortsetzung der Tätigkeitsberichte. 

6. Verschiedenes. 

K i e 1 , den 27. Dezember 1939. 

Der Oberb,ürgermeister 

Behrene. 
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Stadtwerke Kiel. Kiel, den 27. Dezember 1939. 
- G. ~ 

Streng vertraulich 

An 

das Hauptamt , 

h i e r. 
durch a) das Kämmereiamt 

b) das Rechnungsprüfungsamt. 

Betrifft: ErweiterUng im Gaswerk Kiel-Wik (Geschäftliche Mitte~­
lung für die Sitzung der Gemeinderäte) . 

Die Gasabgabe hat sich seit 1933 um mehr als 30 % gesteigert . 
Weiterhin ist mit einer jährlichen Zunahme von 8 - 10 % zu rech­
nenT Eine aussergewöhnliche Steigerung ha t sich in den letz~en 
Jahren in der 2. Hälfte des Dezembers gezeigt. So stieg z.B. im 
letzten Jahre in dieser Zeit die Abgabe gegenüber der gleichen 
Zeit im Vorjahre um 20 %. Daher kommt es, dass die vor 13 Jahren 
zuletzt erneuerte Ofenanlage an der Grenze ihrer Leistungsfähig­
keit von täglich 145.000 cbm angelangt ist. Es muss dafür gesorgt 
werden , dass Mitte Dezember n.Js. die Ofenanlag~ soweit vergrös­
sert ist, dass sie den zu dieser Zeit zu erwartenden Ansprüchen 
gerecht wird. 

Im ganzen erfordert die Erweiterung einschliesslich der damit 
zwangsläufig zusammenhängenden Änderungen an Transport- und Appa~ 
rateanlagen einen Aufwand von etwa 1,2 Millionen Reichsmark. 

Die neue Ofenbatterie ist so ausgelegt, dass sie aQf der halben 
. Fläche eine um 50 % höhere Gaserzeugung hat als die zum Vergleich 
herangezogene alte Batterie. 

Für die Kühlung des aus den Kammern gestossenen Kokses ist 
wieder die im Gaswerk Wik bewährte Trockenkühlung vorgesehen, bei 
der die Wärme des glühenden Kokses zur Dampferzeugung in wirtschaft. 
licher Weisa ausgenutzt wird. Die Konstruktion des Ofens ermöglicht 

es 



es, starke S chwank~gen in der täglichen Gasabgabe durch ein­
fache Massnahmen auszugleichen. Der Bau des Ofens kann vorgenom­
men werden, ohne dass die vorhandenen Batterien, die 100 %ig 
ausgenutzt sind, während der Montage in Mitleidenschaft ge­
zogen werden. Der Ofen hat eine tägliche Leist~g von etwa 
100.000 cbm, die deshalb gewählt wurde, weil nach seiner In­
betriebnahme ein Teil der alten Batterien stillgelegt bezw. 
abgebrochen werden muss. 
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Drucksache 2~4 

Grundstücksverwaltung 
Gr.V. 1/119 Ka. 

K i e 1 , den 14 . Dezember 1939 -

Be triff~: Verkauf einer Fläche von ca. 60 qm hint el' der Alt en !le ide an die !<:aLlfleutc L a n g n e ß und Rau t e n b erg • 
A~sgelegt ein beurkundetes Angebot unq ein Vertragspl an. 

Di e Gemeinderäte sind nach § 55 Abs. 1 Ziff. 8 DGO. vorher zu hör en, 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgdrmeist ers . 

Die Stad t K~el verkauft an die Kaufleute Hermann Langneß und Werner Rau tenbergj 
beide aus Kiel, die im Vertragsplan des Stadtoberbaurats vom 15. August 1939 
r ot angel egte Flä che von ca. 60 qm, Teilstück der Parzelle 1088/10 des Karten-
bl att s 30 der Gemarkung Kiel, verzeichnet im Grundbuch von Kiel, Band 223 Blatt r876 < 
Der Kaufpreis beträgt 2,50 RM/qm. Im übrigen gelten die Bedingungen des beurkundeten 
Angebot s vom 120 Dezember 1939· 

Der Verkaufserlös wird bei V 220/86 vereinnahmt. 4 

Begründung. 

Der zu verkaufende Streifen lieGt hinter 'dem an der ALLell 'Neide drJ die Kaufleute 
Langne ß und Rautenberg verkauften früheren städtischen Grundstück und wird für diJ 
Anlage der Rampe für den Gleisanschluß benötigt . 

Nie m e y e r 0 ,' I, 
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Drucksache .22,2 

Grunds t ücksverwa ltung 
Gr.V . 25/225 Fö. 

K i e 1 , den 21. Dezember 1939. 

• 
~ifft: Be s t ellung e i ne s Er bbaurech t s f ii r das Deutsche ijeich (Deut s ch e Re i chspost) 

Ausgelegt: Abschrift d\'ls beurkunn et en lUlgebo t s vom 21 .12.1 939 . 

Di e Gemeinderät e sind nach § 55 Ziff er 8 DGO . vorher zu hör en. 

Entwur f f ür eine Ent schließung des Oberbürgermeisters. 

Die Stadt Ki el bestell t fü r das Deu tsche Reic~ (Deutsche Reichspost), vert re ten 

durch den Präsidenten de r Re icnspos td i rektion Kiel, ~n dem Grundstück zwischen 

Pestalozz i straße und Kar 1-· Radtke-Straße , Parzellen 1202/68 und 1208/6e des Kart en .. 

blatts 2 der Gemarkung Gaard en ~, . Grundbuch von Gaa rden-Kiel, Band 64 Blatt 1756 , 

groß 7315 qm, ein Erbbaur ecpt auf die Dauer von 100 Jahren, beginnend am 1. 4 .1939 , 

Erbbauzins 0,25 RM/qm jährli ch , im übrigen zu <!len Bedingungen des beurkundeten 

Angebots VOm 21 . 12.1939 0 

Begründun~. 

Es handelt sich um ein Grundstück auf dem Gelände des früheren Exerzierplatzes 

in Vieburg, das für postzwecke gebraucht wird. Da das übrige Gelände ~er Siedlungs­

genossenschaft Kiel-Süd im Erbbaur echt überla~sen ist, 8911 auch die nberlassung 

des Grundstücks an di e Deutsche Reichspost im Wege 4es Erbba~rechts erfolg~n. 

~ i e m e y er. 
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Drucksl;che 226. 

Stadtwerke Kiel . K i e 1 , den 20. De3ernber 19390 

!,etrifft: Brlaß einer Forderung gegen den früheren Gastwirt Rudolf Hag e n , 
z.zt o wohnhaft in Hamburg, Günther straße 80. 

Die Gemei:nderäte sind nach § 55 Z;iff. 10 DGO. vorher zu hC;;ren. 

Entwurf für eine Entschließung des Oberbürgermeisters . 

Die Gas·· , Wasser- und stromgeldforderung gegen den früheren Gastwirt, jetzigen 

Arbeiter Rudolf Hagen, z.zt. wohnhaft in Harnburg, Güntherstraße 80, aus der Zeit 

vom Dezember 1931 bis Januar 1933 in Hphe von 738,79 RM wird dem Schuldner erlassen. 

Begründung. 

Hagen schuldet den Stadtwerken an Gas- , Wasser- und stromgeld für seinen fpüheren 

Wirtschaftsbetrieb Exerzierplatz 14 noch 738,79 RM. Die Wirtschaft wurde s.Zt. 

aUfgegeben, weil Hagen sie nicht hal ten konn ·~e. Sein Grundstück ging im Wege der 

t.angsversteigerung verloren. Hagen verzog nach Harnburg, mietete sich dort eine 

größere Wohnung, um durch Abvermieten seinen Lebensunterhalt zu bestreiten. 

Schuldner ist nach den Feststellungen der Polizeibehörde in Hamburg seit 1937 in 

einer Möbelfabrik als Arbeiter beschäftigt gegen einen Wochenlohn von 37,-- RM; 

durch Abvermietung erzielt er 55,-- RM im Monat. 

Es ist wiederholt versucht wordßn, den Rückstand von dem Schuldner in Raten ein­

ZUZiehen, da di·e Einziehung erfolglos verlief, wurde der Betrag in der Niedersch} ags ­

liste aufgenommen. 

H~gen steht im 64. Lebensjahr, eine Besserung seiner wirtschaftlichen Verhältnisse 

ist nicht zu erwarten. Es besteht somit keine Aussicht, den Rückstand herein­

zUbekommen. 

B ehr e n s 11 



EntfdJlieaung Ge$ Oberbürgermeifters. 
Erl .... eL wl' Forderuno ge;on "en fr " ~e 'en 
Ge..st irt ~~udolf II.;..gcm , z . 3t . 'olu'lha.f·t in 

:Ia . burg , Güllther .... tra e 80 . 

(Dr.J . 296) • 

nach An~öl'ung bel' Gemeinbel'äte in be~ 5iijung 

um 29 . Dezember 1939 beftimme iell; 

::;)ie (~aa-, Waeser- und Stro!11go1d:forderu..."lg ö' en {len 
."r"heren Gastwirt , jetzi'ßsl1 Arbei tor Rudolt ::., i:;, e n J 

z . Zt . wohnha.ft in Har. urg , Güntherstr,ße 80 , nue der 
Z ,1 t vor! Deze.aber 1931 bio Ja.nu:::r 1933 in lIö 1e von 

738 , 79 ... 1 wird dem ~c:1u1d. r erlassen . 

K 1 e 1 t den 29 . Deze~ber 1939 . 
Der Oborbürgermeister . 



Entrd)lie~ung Ges Oberbürgermeirters. 
De t~llun.::; eines Erbb"u eC~lt ~Ül" 36 
Deut . ehv ~eich (Deut ehe ~eie o~t) . 

( D:ro . 295) • 

liadl Annörung ber Gemeinberäte in ber 5it}ung 

am 29 . :Jezember 1939 bertimme idU . 

4(il) 

e t t Kip.l bestellt f'ir d .... s C:l.t ehe eieh 

( ~c~tochc Rnic.s,o t ), vortreten durc~ deI ?rl 1Jenten 
dCT neioh oatdireÄtion Kiel , ~~ .em Gra tiok zwischen 
_ Ci;) talozzistra .... e und ~. ",rl- a~ t'~e- tl' :.42 , Pc.rzellen 

1 :0;2/ 68 und 1208/63 da K, r tonl. l tts 2 der Goms.r~::u.ng 
GS.lru.en-E , Gl'und~uch von Ga. r "en-Kiel , :. ...... lld 64 . Blatt 
1756, roa 7315 qm . ein Erbb, ureoht au e ie D~uer von 
110 J e: ren , b~Jinnend 1. April 1939 . ~rbb~uz1ns 0 , 25 
1:' / q j':hrlic. , im ub 1(;011 zu ~~en :3ed1 'Ull' en e3 beur­
kun 'e t ,n An~e 0t~ vo~ 21 . 1 ~ . 1939 . 

K i e 1 , en 29. Dezem~a' 1939 . 
Der Oberb~r~ermeioter . 



. ' 

EntrdJlieaung Ges Obecbürgermeirters. 
V'1rko.uf einer FI :';'che von ca . 60 qm hinter 
der Alten Weide on di e K,.ufleut e Lant;neß 

und Rautenberg . 

( D~s . 294) • 

nadl ßn~örung ber liemeinberäte in ber 5il}ung 

um 29 . Dezember 1939 beftimme ieil. 

4(>'1 

Die Stadt Kiel verki;...uft an die Kc..ufleute Her ann 
Langneß und Werner it(?utenbe::-g , beide au Kiel , .ie 1m 

Vertrags pI n des Stadtoberb' ur~ts vom 15. August 1939 rot 
~oelegte Fl~che von oa . GO qm , Teil t Jck er Parzelle 

108G/10 des Ka l.. tenbl L:tts 30 der Gemarkung Kiel . verzeich­

net 1m Grundbuch von Kiel , Band 223 , TIl tt 7876 . Der 
Kau.l.J,)rcis betr ".gt 2, 50 R /qm . Im :ibrigen gelten die Be­
d1n~un6en des beurl:undetsn ~ngeLot8 vom 12 . Dezem er 1939 . 

Der Verk. .. l.ufse r lös ,virrl bei V 920/86 verein.l:::.hmt • 

.. 1 e 1 t ' en 29 . Dezember 1939 . 
Der Oberbürgermeister . 



+~aduroh 'wird weiter die Nachschaltung der Schwefel reinigung hinter 
~1. B nzolanlage erforderlich. 

Kiel, den 21. Dezember 1939 
An 
4.n Herrn Oberbürgermeister , 
Arbeitsgebiet: Kammereiverwaltung, 
! i er. 

e t 1 

e 1. 

,.. ,- , 

v.en - 1 12/ t 6 - C· 72 0 

. 0 . zu. . , .:1' .1t llt 

chni t . 

. • 011 · e~ 

n .1t ln. ~ 
ue J ,1 u;~ . : • no ',' ~ t . ,. 5 & ~ ,. 
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+ 

1'111 nzplan 

v 812/126 
Konto G 728 

Zahlungsplan. 

Beze10hnung IFreiZUgeben aus 

la) Resten a.Vorj. 
b) Finanzplansoll 
c) Neubewl11igung 

R)( 

Ofenneubau c) 
1.Bau bschnitt 

I 

320.000.-

BegrUndung. 

Betrag für 
a)Erweite­

rungen 
b)Erneue­

rungen 
RJ( 

b) 320,00 0 

I Zahlungsp1 
für 

onat B' 

19:39 160· 
Deze be 
1940 

Januar 

Die jetzi eOfenanlage ist den Anforderungen der Stadtgassbgabe. insb SO 
1n den lntermonaten nicht mehr gewachsen, sodaß dle 1917 erbeute Ott~ 
Batterle durch elne neu Anlage ers tzt werden mUS. • ist vo~gesehen . 
Bauvorhaben In 2 Abschnitten durchzuführen. Der 1.Bauabschnitt muß zu. 
zember 1940 betriebsfertig her este11t sein, damit die zu erwartende B 
gssabgebe s1chergest 11t 1st . 
Von der Be8te~lung ab muß mit einer Beuzeit von 12 MOnaten gerechnet .' 
den, sodaß baldige Auttragsert$ilung erfolder11ch 1st . 
Jür den ersten Bauabachnitt hat der Relchswlrtschatt~iniater mit SOhr.i 
ben vom 1.Beptember 1939 dle Bauer1aubnls erteilt . Dle Kennzlffer für 4. 
benötigte aterialm nge ist beantr gt . Da. projekt iat soweit b arbeit. 
d ß nach Eingang der Genehmigung für die terialbeschaffung der Auftr" 
vergeb n werden kann. Die Kosten für den ersten Bauabschn1tt betragen: 

1. Otenneubau laut vorliegenden An ~eboten 660 . 000 ,~ 
2. KOkskühlenlege lt . vor1i.egendem Angebot 325. 000 , ' 
3 . Frechtko ten Suchsdorf Kiel-Wik g soh tzt 6 . 000 ~ 
4. Schuttabtransport " 20 . 00' 
5. Beleuohtung Ansoh1ußk bel Anstrich " 15. 000 , 
6. Abnahmeversuoh .. 6 . 000 , ~ 
7. Reservateile .. 9 . 000 ,~ 
8. Ammoniakw s r-Bpmpe m. Leitungen .. 8 . 000 ,~ 
9. Umänderung Bockkranstütze" 6. 00 ." 

10 . Neubau tür einen Schornst in mit Fuchs lt. Angebot 50 . 000 ,~ 
11 . Besondere FUndamente u . Unvorhergesehenes 60 . 000 ,~ 

+ 12. N uver1egung von Gasle1tungen zwischen Benzol­
anlage u. Sohwefelreini ung geschätzt aut 

• 13. Neue Geb1ä e 1n der Generatoren n1 e geschälst aut 
+ 14. Teersohelder" " " "" .. .. 

25. 000," 
8 . 000 ,~ 

12 . 000 ,~ 

Gesamtbetrag 1. B uabschnitt 1 . 210 . 000 ," 
Es handelt sich h1erb 1 um eschätzte Betr ge. 

Von di sem Betrag werden tür 1939 noch 320.000,- BK als erste Zahlung 
benötigt . 
Die Unterlagen tür das Bauvorhaben werden zur weiteren B arbeitung DOob 
1m Gaswerk benötigt , können jedoch auf Anforderung zur Verfügung gestell 
werden . ir bitten . d1e Bereitstellung der 1ttel zu ~enehmlgeD und ua 
Fre1gabe gemäß ob1gem Zahlungsplan. 

Di e Bauten nach Posl 12-14 werden zwa ngläufig durch einen andere Be­
sohaffenhe1t des Gases aus dem neuen Ofen gegenüber jetzt notwendig . 
bei muß GeneretQrgasd .. Ofengas besonders zugemisoht werden . 


